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^ VORWORT. 



Bei der Bearbeitung der neuen Ausgabe der folgenden Bü- 
cber babén mir, zu meiner nicht geringen Freudé darüber, daís 
das Stádium des Livius in den letzten Jahren so viele Freunde 
gefunden hat, in reichlicherem Mafse Hülfsmittel zu Gebote ge- 
standen, ab bei einem der früheren Bánde. Die Bemerkungen 
von Professor Dr. Queck in der freundlichen Beurtheilung der 
ersten Ausgabe, Pádagogische Revue XLVI, 142 ff., sind fúr die 
Erklárungdankbarbenutzt worden, ebenso dieResultate derFor- 
schungenvonTh. Mommsen, Marquardt, Preller, Lange 
u. A. Der Text ist an einigen Stellen nach den Ansichten von 
Ad. Koch und Ulr. Köhler verbessert. Vorzüglich bin 
ich durch die sorgfaltige Bearbeitung der dritten Decade von 
M. Hertz zu neuer Prűfung des handschriftlichen Materiales 
aufgefordert, und in der richtigeren Beurtheilung desselben und 
der Beseitigung mancher Verderbnisse unterstützt worden. In 
gleicher Weise verdankt die Ausgabe mehrfache Verbesserungen 
des Textes den Emendationes Lwianae fon Nic. Madvig. Je 
gröfser der Scharfsinn des Verfassers, und je höher die Bedeu- 
tung des Werkes fúr die noch reichen Stoff für Viele bietende 
Krítík des Livius ist, um so mehr habé ich mich verpflicbtet ge- 
fühlt, unbeirrt durch den in demselben herrschenden Ton, den 
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IV VORWORT. 

Jeder nach seinem Geschmacke wáhlen mag, da es sich nur um 
die Sache handelt, und ich das Bessere gern annehme, wo ich es 
fínde, die zahlreichen Verbesserungsvorschláge zu prüfen, und, 
wie ich schon in den vorhergehenden Bűchern die mir bekannt 
gewordenen Conjecturen des Verfassers, wenn ich dieselben für 
richtig hielt, nicht verschmáhthabe, gewissenhaft zu benutzen. 
Da Mad vig über die Geltung des Puteanem den úbrigen Hand- 
schriften gegenúber im Wesentlichen dieselbe Ansicht hat, wie 
frühere Kritiker, so liegt der Grund, warum er háufiger, als es 
einer von diesen gewagt hat, von demselben abgeht, darin, dafs 
er den Puteaneus zwar nicht in gleichem Grade wie andere Hand- 
schriften des Livius, aber doch fur so verdorben hált, dafs der 
Conjecturalkritik ein weitererSpielraum, als bisher angenommen 
wurde, eingeráumt und Vieles, was noch nicht in Zweifel gezo- 
gen war, theils aus sprachlichen Grundén theils wegen der Un- 
richtigkeit der Gedanken oder der Form oder Verbindung der- 
selben geándert werden mösse. Da wohl noch Niemand bebaup- 
tet hat, dafs die handschriftliche Ueberlieferung des Livius 
sieherer sei als die anderer Werke des Alterthums, der Urafang 
des Verderbnisses aber nicht nach einzelnenKategorien von Irr- 
thfimern feestimmt werden kann, weil in jedem einzelnen Falle die 
Frage entsteht, ob das Angezweifelte unter die aufgesteUte Kate- 
gorie gehőre, so wird immer an den betreffenden Stellen unter- 
sucht werden mössen, ob die von M ad vig aus jenen allgemeinen 
Grundsátzen entwickelten Grúnde ausreichend sind um eine Aen- 
derung zu motiviren. Nachdem ich die Vorschláge des Verfas- 
sers, Sfi viel ich vermochte, geprúft habé, bin ich gern manchen 
der durch spf acbhche Grúnde veranlafsten Goiijectureü gefolgt; 
wenn ith andere nicht ohne Zweifel, manche nicht auígenommen 
habé, so hat mich die Besorgnifs bestimmt der Sprache Formen 
zu entziehen, die ah sich nicht unberechtigt an Verwandtes sich 
att8chliefsen, besonders da sich nicht überall mit Sicherheit fest- 
steien látót, wie weit die Beweglichkeit der Sprache namenüich 
der Schrift- und Bűchfersprache des Livius reiche, und, wie die 
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Erfahrung mehrfach gelehrt hat, die Versuchung nahe líegt, auch 
da bestimmte Grenzen zu ziehen, wo sie in der angenommenen 
Schárfe in der Wirklichkeit nicht bestében. Von den Verhesse- 
rungsvorschlágen der anderen Art habé ich manche ats unőtrei- 
tig richtig oder in hohem Grade wahrscheinlich in den Text 
aufgenommen, andere mir nicht aneignen können, theils w-eil 
ich mich Ton der Nothwendigkeit einer Aenderung der hand» 
schriftlichen Lesart nicht zu flberzeugen vermochte, und das 
Bessere auch auf diesem Gebiete ein Feind des Guteri sein kann 
theils weil ich keinen Grund fand dieselben den yon anderen Ge- 
lehrten ausgegangenen,vorzuziehen, die meistenjedoch, naraent- 
lich an den leider noch immer zahlreichen Stellen, die bis jetzt 
noch nicht genügend habén hergestellt werdenkönnen, indenAn- 
merkungen erwáhnt. So weit es der Raum und der Zweck der 
Schulausgabe gestattete, habé ich meine Bedenken und Grundé 
angedeutet, die weiter auszuf ühren wohl eine andere Gelegenheit 
sich darbieten wird. Ob mein Verfahren das richtige sei, über- 
lasse ich dem Urtheil unparteiischer Richter und wünsche nur, 
dal* die Ausgabe, die ohne allé Prátension aufgetreten ist und 
alléin die Förderung der Lectüre des Livius auf der Schule zum 
Zwecke hat, diesem jetzt mehr entsprechen und der freundlichen 
Aufnahme, welche ihr zu Theil geworden ist, wúrdiger erschei- 
nen mögé. 

Eisenach, im April 1861. 

W. Weissenborn. 
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Bei der neuen Bearbeitung der folgenden Bücher habé ich 
für dieVerbesserungen desTextes dieBemerkungenvonMadyig, 
Cron, M. Müller, Perthes, H.Weber gebührend berücksich- 
tigt, die zuerst von Alschefski verdáchtigte lückenhafte Stelle 
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26, 41, 18 — 44, 1 nach Heerwagens scharfsinniger Recht- 
fertigung derselben, so weit sie wahrscheinlich Livius angehört, 
wieder in ihr Recht eingesetzt, aufserdem manche früher nur in 
denAnmerkungen als richtiger bezeichnete Lesarten in den Text 
aufgenommen. Für das Sprachliche und Sachliche sind die 
Arbeiten von Lorenz, Kühnast, Anton; Hommsen, 
Hubner, Holm, Schubring u. A., fúr die Beurtheilung des 
Verháltnisses, in dem Livius zu Polybius und anderen Historikern 
steht, die Untersuchungen von Nissen, H. Péter, Fried- 
richsdorf dankbar benutzt. Mögé die Revision, der ich das 
Ganzé unterworfen habé, dazu beitragen der Ausgabe auch fer- 
ner Freunde zu gewinnen. 

Eisenach, im September 1871. 

W, Weissenbprn. 
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AB ŰRBE CONDITA 



LIBER XXIV. 



Ut^ex Campania in Bruttios reditum est, Hanno adiutoribus 
et ducibus Bruttiis Graecas urbes temptavit, eo facilius in socie- 
tate manentes Romána, quod Bruttios, quos et oderant et metue- 
bant, Carthaginiensium partis factos cernebant. Regium primum 
temptatum est, diesque aliquot ibi nequiquam absumpti. interim 
Locrenses frumentum lignaque et cetera necessaria usibus ex 
agris in urbem rapere, etiam ne quid relictum praedae hostibus 
esset, et in dies roaior omnibus portis multitudo effundi; postre- 
mo ii modo relicti in űrbe erant, qui reficere muros ac portás 



1 — 3. Abfall der Stádte Locri 
and Crotoo von Rom. Das hier Er- 
zahlte ist bereits 23, 30, vgl. 23, 20, 
4, als bald nach der Schlacht bei 
Cannae erfolgt kurz berührt, und 
die Verbindung Locris mit den Pu- 
niern wird 23, 41 a. 46 vorausge- 
setzt. Livius scheiot dieses über- 
sehen oder absichtlich nach einer 
anderen Quelle nachtraglich ( denn 
schon 23 , 48 , 4 ist er an das Ende 
des Jahres gelangt, vgl. 24, 7, 10), 
die ausfúhrlichere Darstellong hier 
eingeschaltet zu habén. 

1. in Brutt., s. 23, 46, 8 die drei- 
malige Wiederholang des Wortes, 
s. § 2; c. 2, 2; 25, 37, 11. — temp- 
tavit, s. 2, 25, 1 ; daza enthalt ma- 
nentes in der Form des Attributes 
den Gegensatz. — oderant, wegen 
friiherer Verhaltnisse , vgl. Moinm- 
Tit. Liv. V. 3. Aufl. 



sen R. Gesch. 1 , 365. — partis fact., 
s. 22,20, 11; 1,25. 13. 

2 — 3. cetera itee., das Uebrige, 
was nötfaig war. — usibus, far den 
Bedarf, 22, 12, 8; ib. 2, 3: necessa- 
ria adusus. — etiam nicht alléin fíir 
sich, auch damit nicht. — portis eff. y 
26, 5, 5 ; 1, 14, 8; 43, 22, 2: effusos 
omnibus portis , sonst fehlt bei dem 
Objecte von effundere selten ea?, wie 
c. 10, 7; 40, 31 , 4: ejfundüur ca- 
stris. — postremo zum letztenmale ; 
alsdieFeinde kamen. — ii modo ist 
ansicher; die Zariickgebliebenen, 
derén Zahl nach § 5 und 6 nicht so 
gering erscheint, waren wol naher 
bezeichnet; auch ist vielleicht das 
zu portás, s. 1, 19, 2; 24, 32, 5 ge- 
hő'rende,re/Scere entsprechende Ver- 
bum ausgefallen. Die Mauern sind 
unter dem Schutze der RÖmer, mit 

1 
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LIBER XXIV. CAP. 1. 



a. u. 539. 



4 telaqué in propugnacula congerere cogebantur. in {fermixtam 
omnium aetatium ordinumque multitudinem et vagantem in 
agris magna ex parte inermem Hamilcar Poenus equites emi- 
sit, qui, violare quemqaam vetiti, tantum ut ab űrbe excluderent 

5 fuga dissipatos, turmas obiecere. dux ipse loco superiore capto, 5 
unde agros urbem posset consplfcere, Bruttiorum cohortem adire 
muros atque vocare principes Locrensium ad conloquium iussit 
et pollicentes amicitiam Hannibalis adhortari ad urbem traden- 

6 dam. Bruttiis in conloquio nullius rei primo fídes est; deinde, 

ut Poenus apparuit in collibus, et refugientes pauci aliam omnem io 
multitudinem in potestate hostium esse adferebant, tum metu 

7 victi consulturos se populum responderunt. advocataque extem- 
plo contione cum et levissimus quisque novas res novamque 
societatem mallent, et quorum propinqui extra urbem interclusi 

ab hostibus erant, velut obsidibus datis pigneratos haberent ani- 15 

8 mos, pauci magis taciti probarent constantem íidem quam pro- 
batam tueri auderent, haud dubio in speciem consensu tít ad 



denen Locri wie Rhegiuin seit lan- 
ger Zeit, s. Periocha 11 — 15, im 
fiunde stand , zerfallen. — propu- 
gnacula, 23, 18, 9. 

4 — 6. vagont. — inerm. , s. 1, 
21 , 1. — Hamilcar scheint ein Un- 
terbefehlshaber in dein Corps Han- 
nos gewesen zu sein. — tantum ut, 
s. 35 , 1 1 , 4 : pollicetur se — erup- 
turum, tantum uti diceret, vgl. 21, 
19, 5: tantum ne. — turmas wie 
§ 5 cohors nach rö mischer Rezeich- 
nung. — agr. urb., 21, 28, 2. — 
vocare wie 25, 18, 5; vocare in se- 
natum u. a. , gewöhnlicher ist evo- 
eare, 30, 12, 8; 21, 25, 7. — polli- 
centes, s. 2, 14, 8, vgl. § 7 : mallent; 
28, 43, 6. — adhort. ad, 6, 9, 2. — 
adfereb., immer vooNeuem, im Ge- 
gensatze zu adparuit, s. zu 2 , 7, 3 ; 
23. 18, 7; 35, 3S, 2: postquam re- 
sedit terror et prodi — cernebant; 
1, 9, 10 ubi; 44, 43, 2: simul; an- 
ders 25,33,8: postquam nec pote- 
rant — nec — vidít. Das imperf. 
fiadét sich nach ut wie nach post- 
quam nicht selten, s. c. 13, 7; 32, 
5 ; 25, 26, 15 u. a. 

7 — 8. extemplo, wie c. 25, 10. — 
contione, éine Volksversamjnluug, 



in der nickt alléin die Sache ver- 
handelt, sondern auch 7 anders als in 
Rom, ein fieschluss gefasst wird , s. 
§ 8 ; c. 37, 11. — levissim. q., da- 
gegen 23, 30, 8: Locrenses desci- 
vere ad Bruttios — prodita multi- 
tudine a principibus. — novas r., 
die ungewöhnliche Wortstellung 
scheint durch die Anapher veran- 
lasst zu sein. — velut obs. d., 26, 
37, 5. — magis gehört zu dem gan- 
zenRegriffe taciti probare. constant. 
f. , dem Ründniss mit Rom treu zu 
bleiben. — taciti, s. 25, 28, 6. — 
tueri, sich enUchieden , laut fúr et- 
was aussprechen, es in Schutz neh- 
men , steht im Gegensatze zu taciti, 
ygl. 22, 25, 17: magis tacitainvidia 
— quam satis audebant homines ad 
suadendum — prodire ; 40, 5, 8 ; cer- 
tamine adversus fratrem omnia tu- 
endo etc; 26, 14, 1; Curt. 10, 20, 
12: Nearcho pervicacius tuente sen- 
tentiam. — inspec, weil Viele,nach 
c. 2, 8, vgl. 29, 6, 5, denkt L. an die 
Aristokratie, im Grund des Herzens 
das Ründniss mit Rom aufrecht er- 
halten wissenwolltea. — fit. — ded., 
nur der fieschluss wird gefasst, s. 
§9. — ad Poén., wie dedere ad 
27, 15, 2. 



a. Ch. 215. 
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Poénos deditio. L.Atilio praefecto praesidii quique cum eo milites 9 
Romani erant clam in portum deductis atque impositis in navis, 
ut Regium deveherentur, Hamilcarem Poenosque ea condicione, 
ut foedus extemplo aequis legibus fieret, in urbem acceperunt. 
5 cuius rei prope non servata íides deditis est, cum Poenus dolo 10 
dimissum Román um incusaret, Locrenses profugisse ipsum cau- 
sarentur. insecuti etiam equites sünt, si quo casuin fretoaestus 11 
raorari aut deferre naves in terram posset. et eos quidem, quos 
sequebantur, non sünt adepti ; alias a Messana traicientes freto 

10 Regium naves conspexerunt. milites erant Romani a Claudio 12 
praetore missi ad obtinendam urbem praesidio. itaque Regio 
extemplo abscessum est. Locrensibus iussu Hannibalis data pax, 13 
ut liberi suis legibus virerent, urbs páterét Poenis, portus in po- 
testate Locrensium esset, societas eo iure staret, ut Poenus 

15 Locrensem Locrensisque Poenum pace ac bello iuvaret. 

Sic a freto Poeni reducti frementibus Brutiis, quod Re- 2 
gium ac Locros, quas urbes direpturos se destinaverant, intactas 



9—12. praefecto etc. vgl. 23, 41, 
12: cUsuserunt. — quique, darnach 
ist zu deductis zu deoken iis, 27, 5, 
6: Muttine et si quórum merita — 
erant in senatum introductis. — ea 
cond., da die Uebergabe eiae frei- 
willige ist , so kann sie unter Be- 
dingungen érfoltén, Mer eines ae- 
quum foedus wie 23, 7; 25, 8; 16. 
— cuius r. , dass ein solches Bünd- 
niss g csehi o ss en würde. — servat. 
f., s. 2, 10, 2, — deditis, reflexív, 
36, 28, 5: impérium inhibeam in 
deditos. — dimissum, die Punier be- 
trachten die Besatzung als in der 
deditio mitbegriffen. — ipsum , aos 
eigenem Antrieb , mit eigenen Mit- 
teln, Gegensatz zu dimissum n. a 
Lócrensibus. incusar., nicht: ankla- 
gen, sondern: Schuld gebén n. den 
Locrensem, 26, 12, 11. — insecuti, 
s. c. 20, 2: si, 1, 57, 2. deferre, s. 
26,45, 8. — posset, mildernd: ob 
die Möglichkeit eintreten, es sich so 
fogén würde. — et — quidem, s. 2, 
2,9. — alias naves steht ungenau 
eos gegentiber, und ist nur gesagt, 
weil vorher von Schiffen die Rede 
war. — a Claud., eine ahnliche Un- 
ternehmung wie 23, 41; die 23, 38, 
9 erwáhnte Flotté ware unthatig 



gewesen. — Regio etc, die Belage- 
rung wird aufgehoben, s. § 2: nequi- 
quam.; c. 12, 3. • 

13. pax, der Friede tritt ein, 
nachdem das § 9 erwáhnte Bünd- 
niss geschlossen ist, vgl. 34, 57, 8. 
ut, weil pax data den Begriff des 
Gewáhrens, Zugestehens entbalt. — 
lib, s. leg-., politische Unabhángig- 
keit und legislatives Hoheitsrecht, 
die erstere durch den Zusatz urbs 
pat. beschrankt, s. 9, 4, 4; 25, 16, 
7; ib. 23, 4; 28, 3; 24, 33, 6 u. a. 
— eo iure,st., das Bündniss darauf 
beruhte, sich darauf stiitzte, dass 
beidé Partéién das Recht habén zu 
fordern, s. 23 , 48, 9, áhnlich 8, 40, 
5 : quo satis certo auctore staretur: 
anders 21, 19, 4: etsi prioré foedere 
staretur. — Poén. — Poenum, chia- 
stisch geordnet ; geBaue Bezeichnung 
des reciprokén Verhaltnisses, vgl. 
35, 50, 2. — Locrensis, c. 47, 7; 2, 
6, 11: Tarquiniensis. — pace a. b., 
in allén Verhaltnissen , in Kriegs- 
und Friedenszeit, s. 7, 1, 9: princeps 
pace bettoque. 

2* 1. a freto, nach dem Folg. 
von Rhegium und dem nicht weit 
vora Meere gelegenen Locri, vgl. 
27, 25, 11. — destinaverant, sie 

1* 
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2 reliquissent. itaque per se ipsi conscriptis armatisque iuventutis 
suae xv milibus ad Crotonem oppugnandum pergunt ire, Grae- 

3 cam et ipsam urbem et maritimam, plurimum accessurum opibus, 
si in ora maris urbem ac portum moenibus validam tenuissent, 

4 credentes. ea cura angebat, quod neque non accersere ad auxi- 5 
liuin Poénos satis audebant, ne quid non pro sociis egisse vide- 
rentur, et, si Poenus rursus magis arbiter pacis quam adiutor 
belli fuisset, ne in libertatém Crotonis, sicut ante Locrorum, fru- 

5 stra pugnaretur. itaque optimum visum est ad Hannibalem mitti 
legatos caverique ab eo , ut receptus Croto Bruttiorum esset. 10 

6 Hannibál cum praesentium eam consultationem esse respondisset 
et ad Hannonem eos reiecisset, ab Hannone nihil certi ablatum. 

7 nec enim diripi volebant nobilem atque opulentam urbem et 



hatten die sichere Erwartung ge- 
hegt; daher der acc. c. inf., s. 7, 33, 
13, und der Zusatz von spes; 29, 
20, 2 : quem — spe destinaverit Han- 
nibalem ex Itália detracturum, vgl. 
9, 16, 19; 23, 24, 3. — reliq., hát- 
ten lassen miissen. 

2 — 3. per s. i. , s. 2 , 53 , 4 : ohoe 
Hülfe der Punier wie c. 49 , 6 ; 23, 
35, 2; 34, 18, 4. — iuvent. — milib., 
iuventus als Inbegriff der ianiores, 
6, 10, 7 u. a. — Crot. opp., Croto, 
s. § 5, ist wie die lat, Stádtenamen 
auf o als Masculin. gebraucht. — et 
ips., wie die § 1 genannten, vgl. 23, 
30, 6. — validam ist auf urbem be- 
zogen, da urbem ac port. als eiu Be- 
griff zu betrachten siód : eine Stadt 
mit einem Hafen, eine Hafeostadt, 
vgl. 5, 44, 4 : corpora animosque ma- 
gna: init dem Körper auch u. s. w.; 
9, 38, l : multa alia casteüa vicique 
aut deleta ; 1, 32, 13 : ego popuhi-sque 
R. — indico\ 21, 50 , 1 1 ; Cie. Fam. 
5, 21, 5. — tenuiss., erobert und 
inne hátten, s. 4, 3, 12. 

4. ea cura die Sorge darüber. — 
neque non , nicht bejahend sondern : 
neque etc. = et non audebant non 
— arcessere; sie glaubten — zu 
miissen ; dem in neque liegenden et 
entspricht et vor si. Der Satz et — 
pugnaretur sollte alsó ebenso wie 
der vorhergehende neque etc. durch 
quod auf cura angebat bezogen 



non audebant: sie fiirchteten her- 
beirufen zu dürfen; alléin da der 
Gedanke quod a. n. audebant in dem 
Satze si Poenus — fuisset in ande- 
rer Weise ausgedrückt worden ist, 
so ist die Construction geandert und 
et — ne unmittelbar an ea cura an- 
gebat - timebant angeschlossen, vgl. 
25, 32, 6; 23, 7, 6; Tac. Ann. 1, 47, 
wáhrend quod audeb. nur ea um- 
sehreibt ; áhnliche (Jngenauigkeit s. 
2, 61, 5; 23, 23, 2; 36, 34, 9. — ne 
q. non etc., um nicht etwas nicht so 
zu thun, wie es von Bundesgenossen 
zu erwarten ist, in Allém ihre Bun- 
despflicht zu erfüllen, s. c. 48, 5. — 
arbiter, s. 2 , 33, 11. — in Ub. , auf 
die Freiheit, s. c. 1, 13, hin, fúr die- 
selbe, s. 21, 43, 7: in hanc spem. — 
frustra, so dass ihre Hoffnung ge- 
tauscht würde, \gl. 9, 9, 14: nequi- 
quam. 

5 — 7. caveriq., sich sicher stellen, 
die Zusicherung gebén lassen. — 
praesent., vgl. 34, 62, 15 : in re prae- 
senti: die Berathung komme denen 
zu, welche sich an Ort und Stelle 
befanden, Hanno und seinein Kriegs- 
rathe, daher et: und so. — reiec, 2, 
27, 5. ablat, Cic. Fam. 6, 12, 3: 
recepit perceleriter se ablaturum di- 
ploma; Or. 1, 56, 239: cum — re- 
sponsum abstulisset. volebant — 
sper. , wenn die Lesart richtig ist 
(Andere lesen volebat — sperabat), 



sein: cura angebat, quod arcessere setzt L. voraus, dass Hanno mit 
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sperabant, cum Bmttius oppugnaret, Poénos nec probare nec 
iuvare eam oppugnationem appareret, eo maturius ad se defectu- 
ros. Crotone nec consilium unum inter populares nec voluntas 8 
erat: unus velut morbus invaserat omnes Italiae civitates, ut ple- 
5 bes ab optumatibus dissentirent, senatus Romanis fa veret, et 
plebs ad Poénos rem traberet. eam dissensionem in urbe per- 9 
fuga nuntiat Bruttis : Aristomachum esse principem plebis tra- 
dendaeque auctorem urbis , et in vasta urbe lateque [omnibus] dis- 
iectis moenibus raras stationes custodiasque senatorum esse; 

10 quacumque custodiant plebis homines, ea pátere aditum. auctore 10 
ac duce perfuga Brutti corona cinxerunt urbem, acceptique ab 
plebe primo impetu omnem praeter arcem cepere. arcem opti- 11 
mates tenebant praeparato iam ante ad talem casum perfugio. 
eodem Aristomachus perfugit, tamquam Poenis, non Bruttiis 

15 auctor urbis tradendae fuisset. 

Urbs Croto ftiurum in circuitu patentem duodecim milia 3 
passuum habuit ante Pyrrhi in Italiam adventum. post vastita- 2 
tem eo bello factam vix pars dimidia habitabatur : flumen, quod 
medio oppido fluxerat, extra frequentia tectis lóca praeterfluebat, 



Hannibál in Uebereinstimmung han- 
delt, and beidé dieses Verfahren 
verabredet habén. — defecturos, die 
Bewohner von Croto, welche oppu- 
gnaret andentet. 

8 — 11. populares, s. c. 32, 4. — 
velut ofane Bezeichnung des Ver- 
glichenen : eine verkehrte Richtung, 
wie u. s. w. , s. c. 18 , 2 ; 3 , 34 , 7 : 
unum velut corpus; 31, 23, 9. — 
consiL — volunt. , An - und AJ>sich- 
ten. — morbus, s. 2, 2, 5. — omnes, 
vgl. jedoch 23, 4; ib. 30, 8. — op- 
tumot.j die überall von den Römern 
begünstigt werden. — etpl., c. 1, 13; 
32, 5: et tum. dissentirent, s. 2, 14, 
8. — traher., c. 28, 4; 23, 8, 2. — 
Aristom, etc., die Erklarung von 
eam dissens. hángt wie dieses von 
nuntiat ab. — vasta, verődet, wie 
e.3,2. — lateq. omn. ist wahrschein- 
tichyeráorben, omnibus überflüssig. 
— disieet.y weit auseihanderliegend. 
Die Worte in vasta etc. enthalten 
die Gründe, warum bei der peringe- 
ren Zahl der Vornebmen derén Po- 
sten so vereinzelt stehen. Dass die- 
selben getrennt von denen sind, wo 



Leute aus der Plebs stehen, diese 
mehrere inne babén , geht aus der 
Darstellung bervor. — omnem n. 
urbem, was eben vorausgegangen 
ist. — arcem, mit INachdruck wie- 
derholt, st. eam. — tamq., s. 10, 34, 
5. — non Br., s. c. 1, 2: oderant. 

3. 1. duodec. m., 2% deutsche 
Meile, enthalt eine weitere Bestim- 
mung der schon c. 2, 9 angedeuteten 
Beschalfenheit der Mauer, die Mer 
als Einfassung der Stadt (murus), 
dórt als Befestiguog bezeichnet ist. 
— Pyrrhi etc., das Sinken der Stadt 
hat schon nach der Schlacht am Sá- 
gra, Strabo 6, 10 p. 261 ; Iustin. 20, 
4, im Kriege mit den Lokrern und 
Rheginern begonnen; im Kriege mit 
Pyrrhus war die Verödung noch 
grösser geworden, vgl. Niebuhr R. 
G. 3,603 ff. 

2. post, seit, 23, 22, 3. — eo b. 
in und durch den K. — pars dim. 
23, 30 wird die Zahl der Bewohner 
noch geringer angegeben. — flumen, 
der Aesarus. — medio op., procul 
eis etc. und sex m. etc. bilden eine 
Steigerung, indem immer entferntere 
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3 et arx erat procul eis, quae habitabantur. sex milia aberat [in] 
űrbe nobili templum, ipsa űrbe erat nobilius, Laciniae lu- 

4 nonis, sanctum omnibus circa populis. }ucus ibi frequenti silva 
et proceris abietis arboribus saeptus laeta in medio pascua ha* 
búit, ubi omnis generis sacrum deae pecus pascebatur sine ullo 5 



Punkte angeführt werden ; zu medio 
s. Curt. 3 , 1, 2: média illó tempore 
moenia interfluebat Marsyas amnis. 
— et arx, auch die Burg, fröher in 
der Nálie der bewohnten Stadttheile 
u. s. w. Doch ist arx nicht sicher; 
das Praedicat dazu erat (oder sita 
erat, s. 10, 46, 11: castella focis sita 
munitis, 9, 28, 7) kann, da es nicht 
blos copula ist, nicht fehlen, vgl. c. 
36, 1 ; 22, 52, 5. — habüab., 2, 62, 
4 ; 26, 16, 9. Zu dem Folg. als Be- 
stimmung der Entfernung des Tem- 
pels körmén die Worte proc. e., q. 
hab. nicht wohl gezogen werden, da 
dieser nicht so nahe*lag, dass hátte 
gesagt werden können, er liege nur 
dem bewohnten Stadttheile fern, dem 
nicht bewohnten etwa nahe; auch 
scheinen die Worte eis, quae hab. 
darauf hinzudeuten, dass der er- 
wahnte Gegenstand einmal im Um- 
kreise der Stadt gelegen habé , wie 
vorher medio oppido. 

3. sex m. ab. in ist wahrscheiri- 
lich nicht richtig, da nach einem 
Itinerarium die Entfernung 100 Sta- 
dien = 12500 Schritte, nach Strabo 
6, 1, 12 p. 262 150 Stadien betrug; 
dass in nicht passend sei , zeigt die 
folgende Beschreibung des Tempels, 
nach welcher derselbe schwerlich 
jemals in der Stadt gelegen habén 
kann. Um die hds. Lesart zu er hal- 
tén , liest Madvig et arx procul eis, 
q. hab,, sex mittia aberat. in űrbe 
und versteht urbs von dem Stadge- 
biet ; indess ist es kaum glaublich, 
dass L. das Wort an dieser Stelle 
alléin injenerBedeutunggebraucht 
habé , und er hátte dann wenigstens 
nicht nobili zu űrbe gesetzt; eben- 
sowenig sieht man ein , warum zu 
dem bestimmten sex milUa das un- 
bestimmte procul zugesetzt ist. 
Wollte man nach in eine Lücke an- 



nehmen: inde od. in ora , promun- 
turio , so müssten zugleich mehrere 
Worte umgestellt werden, da aberat 
nicht von űrbe nobili getrennt wer- 
den kann, und es nicht wahrschein- 
lich ist, dass diese Worte unácht 
seien. — aberat, L. hat abesse bis- 
weilen ohne ab, s. 26, 41, 11. — 
nobili — nobilius ist eine bei L. 
nicht seltene Verbindung, s. 8, 29, 
10; 1, 7, 8 ; 2, 33 , 10: vir patribus 
ac plebi carus, post secessionem 
carior factus. — Lacin. Iun., auf 
dem Lacin. Vorgebirge , südö'stlich 
von Croton, Theocr. 4, 32 : noza^ov 
tó AaxCviov, jetzt, nach den noch 
vorhandenen Saulén, Capo delle Co- 
lonne, 23, 33 , 4. — sanctum, § 6; 
42, 3: ehrwürdig, als unter dem 
Schutze der Götter stehend; § 4: 
sacrum, den Göttern geweiht, ihr 
Eigenthum, s. 39, 37, 16; zur Sache 
Aristot. Mir. Auscult. 96: tj ív 
Aaxiv(q) nnvriyvQU tíjs "Hoag eig 

TJV GV/U7ZOQ€VOVTCU 7lÁVT£S '/T«- 

liőfoat,, vgl. L. 42, 3; 28, 46, 16; 
Preller Roem. Myth. S. 256. 

4 — 5. lucus etc, der Tempel 
wird, nach einer bei L. sehr gewö'hn- 
lichen Anordnung, zuerst geschil- 
dert, weil er zuletzt erwahnt ist, § 
8 geht auf die arx zurück. et proc. : 
und besonders Tannen. — abietis 
collectiv, s. 28, 45, 18: abiete ex 
publicis silvis est usus, Sall. I. 17, 5. 
(Jeber den Genitiv Colum. 5, 11, 14: 
arbore fici; Suet. Octav. 94: arbo- 
rem palmae, vgl. c. 20, 14; 1, 24, 5 : 
graminis herbam. — saeptus, der 
Hain war, wie das Folgende zeigt, 
nicht durcfagangig bewaldet, ain 
Rande aber von hohen Tannenstám- 
menumgeben, s. Ov. Met. 1, 568: 
est nemus — , quod undique claudit 
siíva. — sine u. pást. absichtlich 
neben pascebatur gestellt: es wei- 



a. Ch. 215. 



LÍBERXXIV. CAP. 3. 



pastore; separatimque greges sui cuiusque generis nocte re- 5 
meabant ad stabula, numquam insidiis ferarum, non fraude vio- 
lati hominum. magni igitur fructus ex eo pecore capti, columna- 6 
que inde aurea solida facta et sacrata est ; inclytumque templum 

5 divitiis etiam, non tantum sanctitate fűit. ac miracula aliqua ad- 7 
fingunt, ut plerumque tam insignibus locis. fáma est aram esse 
in vestibulo templi, cuius cinerem nullus umquam moveat ven- 
tus. sed arx Crotonis, una parte imminens mari, altéra vergente 8 
in agrum, situ tantum naturali quondam munita, postea et muro 

10 cincta est, qua per aversas rupes ab Dionysio Siciliae tyranno per 
dolunTfuerat capta. ea tum arcé, satis ut videbatur tuta, Croto- 9 
niatum optimates* teóebant se, circumsedente cum Bruttiis eos 
etiam plebe sua. postremo Brutti, cum suis viribus inexpugna- 10 



detflftohne von Jemand anf die Weide 
getrieben zu werdeo, s. Theocr. 11, 
12. — separat., wáhrend sie unter 
einander gemischt geweidet hatten. 
— suic.,áie betretfende, bezügliche, 
s. Varró L. L, 10, 48 : cum verba — 
debeant sui cuiusque generis in con- 
iungendo copulari; Cic. Acad. 2, 7, 
19 : in sensibus sui cuiusque generis 
iudicium; vgl. zu 25, 17, 5; 33, 
46, 9. — remeabant, s. Verg. Aeo. 
7 , 538: Mi quinque greges — quina 
redibant armenta. — numq. — 
non gíebt der Negation grösseren 
Nacbdruck als das gewöhnliche num- 
quam neque — neque. — non — 
viol. , ohne verletzt zu werdeo , aus 
Ehrfurcht vor der Göttin, welche 
auch deo Thieren (besonders die 
Kinder 4tehen unter ihrem Scbutze) 
den lostinct verleiht, dass sie eines 
Hirten nicht bedürfeo. 

6 — 7. fructus durch Verkauf, 
Handel mit denselben, s. 26, 11, 8; 
Marq. 4, 173. solida, massiv, Cic. 
Div. 1, 24: Hanhibalem Coelius 
seribit, cum columnam auream, 
quae esset in Janó lunvnis Laciniae, 
auferre vettet dubitaretque, utrum 
ea solida esset an extrinsecus in- 
aurata, perterebravisse, cumque 
solidam itivenisset, statuisse tottere 
etc. — etiam, non t., s. 21, 54, 3, 
vgl. Strabo 1.1. — ac mirac. ausser- 
dem, ausser dem Reichthum, vgl. 
25, 39, 16; Caes. B. G. 7, 2: addunt 



et ipsi et ad fingunt rumoribus; Tac. 
H. 2, 3 u. a. — nullus — moveat — 
ventus sebeint angemessener, als die 
andere Lesart: nutto — moueri — 
vento, weil der Relativsatz niebt, 
wie és der acc.»c. inf. erforderte, 
für sicb genommen und als dem vor- 
hergebeodea coordinirt betraebtet 
werdeo kann, sondern eine Bescbaf- 
fenheit des Altars, eioe Erscbeioung 
ao demselben biozufügt, die mit 
dem esse in vestibulo zusammen 
erst das miraculum ausmacht: eio 
Altar, anf dem, obgleich er — doch 
u. s. w. Zor Sacbe s. Plio. 2, 107, 
240: in Laciniae Iunonis ara sub 
dio sita cinerem inmobilem esseper- 
flantibus undique procelHs íreperi- 
tur apud auctores). 

8 — 9. sed gebt auf § 2 zurück. 

— per av. r., über — hin, vgl. l r 48, 
7 ; 3. — avers. von dem Punkte, wo 
man einen Angriff erwartet batte, 
viell. an der von der Stadt ablie- 
genden Seite, wo wegen der Lage 
der Burg (imminens mari) Mauern 
am wenigsten oöthig schieoeo, vgl. 
4, 22, 4; 5, 29, 4 u. a., wo aber 
docb Dionys. eioen Angriff gemacht 
batte. — Dionys., es ist Dionys. der 
Aeltere, welcher 389 a. Cbr. die 
CrotooiateD seblug und Croton meh- 
rere Jahre beberrschte: — ut vid. 
náral. arx esse, oicbt impersooell. 

— sua, ibre eigene, n. optimatium, 
s. c. 30, 7; 22, 15; 37, 7 u. o. 



8 



L1BER XXIV. CAP. 3. 



a. u. 539. 



bilem viderent arcem, coacti necessitate Hannonis auxilium in- 

11 plorant. is condicionibus ad deditionem compellere Crotoniatas 
conatus, ut coloniam Bruttiorum eo deduci antiquamque frequen- 
tiam eo recipére vastam ac desertam bellis urbem paterentur, om- 

12 nium neminem praeter Aristomachum movit. morituros se ad- 5 
firmabant citius quam inmixti Bruttis in alienos rítus móres le- 

13 gesque ac mox linguam etiam verterentur. Aristomachus unus, 
quando nec suadendo ad deditionem satis valebat, nec, sicut ur- 
bem prodiderat, locum prodendae arcis inveniebat, transfugit ad 

14 Hannonem. Locrenses brevi post legati, cum pirmissu Hannonis 10 
arcem intrassent, persuadent, ut traduci se in Locros paterentur 

15 nec ultima experiri vellent. iam hoc ut sibi licéret, impetraverant 
et ab Hannibálé missis ad id ipsum legatis. ita Crotone excessum 
est, deductique Crotoniatae ad maré naves consceadunt. Locros 

16 omnis multitudo abeunt. — In Apulia ne hiemps quidem quieta 15 
inter Romanos atque Hannibalem erat. Luceriae Sempronius 

17 consul, Hannibál haud procul Arpis hibernabat. inter eos levia 



11 — 13. Crotoniatas st. des hds. 
Crotoniates ist wahrscheinlich zu 
lesen wegen Crotoniatae § 15; Cro- 
toniatum § 9, obgleich c. 40, 10 
ApoUoniatium neben Apolloniatae 
§ 5 sich findet. condition., wie 23, 
7,1. — eo rec, durch diese Mass- 
regel, wenn nichteoausder vorherg. 
Zeile wiederholt ist. — omnium 
dient nur zar Verstörkung der Ne- 
gation. — citius q., s. 5, 24, 9 ; 35, 
31, 16: in corpora sua citius — 
saevituros, quam ut Románam ami- 
citiam violarent. — ritus durch Na- 
túr und Verháltnisse bedingte Ge- 
bráuche, 45, 30, 7 ; móres durch deu 
Willen der Menschen, leges durch 
den Staat gemachte fiestimmungen 

— linguam, s. 5, 33, 1 1 ; 37, 54, 22 : 
non sonum modo linguae — sed ante 
omnia móres et leges et ingenium 
sincerum servarunt; 31, 29, 12. 

— verter,, kurz statt sut ritus — 
verterentur. — ad dedit. gehört zu 
valebat, womit die Negation in nec 
zu verbinden ist, nicht zu suadendo, 
wozu nur deditionem gesetzt ware, 
8. 7, 30, 4 u. a., — sicut ohne ita 
8. c. 33, 9; 25, 15, 4: sicut aliarum 
rerum arcis Tarentinae — cuta; 



34. 9, 10: sicut minoribus viribus 
— pari colebant fide; 39, 41, 1 : si- 
cut omni vita, tum petentem, 29, 8, 
10* 4 27 3. 

14—17. brevi p. 33, 37, 9: brevi 
post Marceüus Romám venit, ge- 
wöhnlich paulo post — in Locr., das 
Volk, nicht die Stadt, sonst kö'unte 
man inde vermuthen. — nec knüpft 
nur den negativen Gedauken an, 
wiederholt nicht die Andeutung dér 
Absicht, s. 2, 32, 10; 22, 10, 5; 34 
1,3. — persuad. n. iis, Crotoniatis, 
worauf sich dann se bezieht, 25, 38, 
1. — iam áet Zeitpunkt vor dem es 
geschah ist in dem vorherg. Satze 
bezeichnet. — hoc, in die Burg zu 
gehen und diesen Vorschlag zu 
machen. Das Subj. zu impetraver. 
kann wegen missis (n. ad Hannib.) 
legatis nicht zweifelhaft sein. — et 
ab //., ohne dessen Zustimmung die 
Erlaubniss Hannos keine Bedeutung 
gehabthátte,s.22,7,12. Madvigver- 
mathet: nam hoc — ei ab, — abeunt 
n. die Optimaten von Croto, dazu 
ist omnis multitudo: in ihrer Ge- 
sammtheit, Apposition. — quieta, 
22, 21,1; 3, 32, 1. inter, weil in — 
quieta Kampfe andeutet. Luceriae, 
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proelia ex occasione aut opportunitate huius aut illius partis 
oriebantur, meliorque eis Romanus et in dies cautior tutíorque 
ab insidiis fiebat. 

In Sicilia Romanis orania mutaverat mors Hieronis regnum- 4 
5 que ad Hieronymum nepotem eius translatum, puerum vixdum 
libertatém nedűm dominationem modice laturum. ea aetas, id 2 
ingenium ; et tutores atque amici ad praecipitandum in omnia 
vitia acceperunt. quae ita futura cernens Hiero ultima senecta 
voluisse dicitur liberas Syracusas relinquere, ne sub dominatu 

10 puerili per ludibrium bonis artibus partum íirmatumque interiret 
regnum. huic consilio eius summa ope obstitere filiae, nomen 3 
regium penes puerum futurum ratae, régimen rerum omnium 
penes se virosque suos Andranodorwm et Zoippum qui Syracusa- 
norum primi relinquebantur. non faciie erat nonagensimum iam 4 

15 agenti annum, circumsesso dies noctesque muliebribus blanditiis, 
liberare animum et con vertere ad publicam a privatacuram. itaque 5 



23, 48, 3 ; Arpis ib. 46, 8. — occas. 
— opport. s. 25, 38, 18, — huius a. 
ül., 21, 8, 7: per occasionem partis 
aÜerius. — melior, kriegsfáhiger, 

25, 18, 6 : bello melior, vgl. c. 8, 17 ; 
das Heer bestand meist aus neuaus- 
gehobenen Soldaten. 

4 — 7, 9. Abfall uod Tod des Hie- 
ronymns; Polyb. 7, 2 ff.; Val. Max. 
3, 3 ext. 5; Sil. Ital. 14, 90 ff.; Diód. 

26, 24. 

1 —2. In Sitii, koüpft an 23, 30, 
10 a ii. — Romon.: för die Römer; 
dieser freiere Gebrauch des Dativs 
ist bei L. hauGg, 1, 5, 6. — translat., 
der Umstand, dass u. s. w. vixd., c. 
40, 1 3. — libertatém, die Unabhangig- 
keit von seiaem Grossvater, vgl. c. 
25, 2. — latur. y erhabe nicht Kraft 
genagdieKö'nigsherrschaft mitMass 
zn führen ; sonst von den Beherrsch- 
ten gebraucht. — ea aet.,iding., ein 
Epiphonem, in dem erat fehlen 
konute, s. 5, 10, 6; 6, 24, 5; 35, 10, 
5 ; vgl. 3, 35, 3 : ea aetate iisque mo- 
ribus; 2, 61, 6; 10, 3, 4; 23, 49, 3: 
ü móres eaque caritas; 31, 18, 3; 
Polyb. c. 4 : (ÁtiQÚxtov &<ns — [atj- 
őtvl nqoi5éx*w *w» ctXXw <fí« tó 
xal ífúaec /uh dxaxáaratov vnág- 
X*iv, tti óé fidXXov vri ixtívtov 
tót€ fÁtnajQio&év. — et tut. ausser- 



dem, dass Altér und Natorell ihn zu 
Feblern geneigt machtea, überoah- 
men aucb u. s. w., vgl. Diód, 1. 1. ; 
Cic. ad Brut. 1, 18, 4: videtur in eo 
esse indoles sed flexilis aetas, multi- 
que ad depravandum parati. Andere 
lesen ea aetate id ingen, — ad prae- 
cipit. istmebrabstractefiezeichnung 
des Zweckes, den der Handelnde 
verfolgt; ohne ad des Einzelnen, der 
behandelt w érden, etwas leiden soll; 
Caes. B. C. 3, 80, 5: oppidum ad 
diripiendum miliUbus concessit. — 
senecta, s. 2, 40, 6. — liberas, vgl. 
c. 1, 13; 1,48,9. 

3 — 4. Andran., so findet sich der 
Name in den Hdss., nur c. 5, 7 hat 
die beste Hds. Adranodorus wie 
Polyb. 7, 2 ff., was Andere anch bei 
L. vorziehen and von einer in Sici- 
lien verehrten Gottheit, Adranos, 
s. Holm Gesch. Siciliens 1, 94, ab- 
leiten ; anch eio Flass hiess AőqÚ- 
vioq nnd eine Stadt Aőqavóv. — et 
Zoipp. s. c. 5, 7. Die Stelleást in 
den bestén Hdss. luckenhaft; Andere 
ergánzen nicht qui Syrac., sondern 
nam ii tutorurn, derén Einsetzung 
jedoch erst § 5 erwáhnt wird, oder 
regiorum. — nonagens., Polyb. c. 8: 
?tj? fihv iftíajoe nXsla) rtüv ivevf- 
xovra. — liberare, ein freies unbe- 
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tutores modo xv puero relinquit, quos precatus est moriens, ut 
fidera erga populum Roinanum l annos ab se cultam inviolatam 
servarent iuvenemque suis potissimum vestigiis insistere vellent, 

6 eídisciplinae, inqua eductus esset. haecmandata. cum expirasset, 
tutores testamento prolato pueroque in contionem producto — 5 

7 erat autem xy tum ferme annorum — * paucis, qui per contionem 
ad excitandos clamores dispositi erant, adprobantibus testamen- 
tum, ceteris velut patre amisso in orba civitate omnia timentibus 

8 * funus fit regium, magis amore civium et caritate quam cura 

9 suorum celebre. brevi deinde ceteros tutores summovet Andra- 10 
nodorus, iuvenem iam esse dictitans Hieronymum ac regni po- 
tentem; deponendoque tutelam ipse, quae cum pluribus commu- 
nis erat, in se unum omnium vires convertit. 

5 Vix quidem ulli bono moderatoque regi facilis erat favor 



fangenes Urtheil zu gewinnen. — 
a scheiot ausgefallen zu sein, ygl. 
c. 5, 12; 8, 14, '4: crimen — a 
publica fraude in paucos versum; 
23, 43, 1 1 : Punicam Romanae so- 
cietatem pracoptandam esse. 

5. modo : er gab uur so weit sei- 
sem Pláne, für das Beste des Staa- 
tes zu sorgen, nach, dass er den 
Knaben nicht sich selbst überliess, 
sondern u. s. w. — quinquag., seit 
269 a. Chr. war er Strateg, seit 265 
Kö'nig gewesen. — discipi, n. der 
Lebensrichtung, s. 1, 18, 4; das bds. 
discipulina fiadét sich bei Cic. Rep. 
2, 19, 34, mehrmals bei Plautus. 
Ueber die Construct. voo insistere 
s. 25, 33, 9; 37, 60, 2: cui rei — 
insisteret. — educt., 1, 39, 6. — 
haec m., Abschluss der Erzahlung, 
wieoftbei L., bevoreineneue Scene 
beginnt. 

6 — 9. tutores, ausser der § 5 er- 
wahnten müadlicheoMittbeiluughat 
Hiero nach L. auch durch eio Testa- 
ment, wie dieses iu Rom gebrauch- 
lich war, die nachsteo VerwandteiL 
als tutores eiogesetzt. Die Stelle 
ist lückenhaft und es ist das ausge- 
faUeu, was die Vormüoder zuerst 
gethan, etwa dass sie die Vormund- 
schaft aogetreten habén, was § 9 : 
brevi — summovet vorausgesetzt 
wird, viell. munus suscipiunt. tum 
funus, GewÖhnlich wird per tuto- 



res — funus fit gelesen, was jedoch, 
da das Leichenbegangoiss erst spa- 
ter erfolgte, weniger passend an 
das Vorhergeh. angefíigt worden 
ware, vgl. Tac. An. 1, 8: Augusti 
— testamentum inlatum per virgi- 
nes VestaUs — dann nach der Se- 
natssitzung: die funeris etc. — per 
cont.: in der Menge umher, wie 
sonst im Theater. — adprob. — ce- 
teris sind dem vorherg. abl. abs. 
untergeordnet: postquam - ctim, vgl. 
28, 31, 1. — orba, vgl. 1, 16, J2. — 
caritate, Liebe aus Achtung andEbr- 
furcht, amore aus Zuneigung. — 
cura Theilnahme, Trauer seiner Fa- 
milie. — brevi f 9, 45, 3 : brevi főre, 
vgl. c. 3, 14. — regni p., fahig die 
Regierung selbst zu fdhren, s. 23, 
16, 6, daher iuvenem von dem 15jah- 
rigen, § 5. — depón, ipse, s. c. 5, 8 ; 
25, 23, 1 1 ; 26, 39, 5, zu 2, 38, 6. — 
deponendo entspricht dictitans, s. 
2, 32, 4; Tac. Ann. 15, 69: me- 
tuens an dissimulando, die Stellung 
chiastisch. — convertit, wandté sich 
zu, riss an sich, anders § 4. 

5* 1—2. quidem steigert hier die 
Negation unmittelbar, vgl. 25, 36, 
2 , wie verum enim verő den Gegen- 
satz, vgl. 29, 8, 7 : ita superhe habiti 
erant, ut modicas iniurias — páti 
possent, verum enimvero tantum etc, 
31, 30, 4; 4, 4, 9. — ulli, kaum 
einem aus der Zahl der guten K., 



a. Ch. 215. 



LIBER XXIV. CAP. 5. 



11 



apud Syracusanos sucgedenti tantae caritati Hieronis; verum 2 
enim verő Hieronymus, velut suis vitiis desiderabilem efíicere 
vellet avum, primo statim conspectu omnia quam disparia essent 
ostendit. nam qui per tot annos Hieronem filiumque eius Gelo- 3 

5 nem nec vestis habitu nec alio ullo insigni differentes a ceteris 
civibus vidissent, ei conspexere purpuram ac diadema ac satelli- 4 
tes armatos quadrigisque etiam alborum equorum interdum ex 
regia procedentem more Dionysi tyranni. hunc tam superbum 5 
apparatum habitumque convenientis sequebantur contemptus 

10 omnium hominum, superbae aures, contumeliosa dicta, rari 



schon jedemguten K. (wahrend nach 
L. die meísten nicht so sind, s. Ein- 
leit. S. 22) ware es oicht ieicht ge- 
wesen — Hieron. aber (weit entfernt 
sich beliebt machen zu wollea) legte 
es darauf an u. s. w., vgl. 6, 34, 4: 
ne — quidem — ulli viro acri ani- 
mus esset; 33, 41, 1 ; Cic. Clueat. 
49, 137: neque id ulla levüsima su- 
spicione confirmas; die Zahl {ullus) 
konnte zugleich mit der Eigenschaft 
(bonus) gesteigert werden, Madvig 
verm. v. quid. vei bono. — facüis, 
Ieicht zu erlangen. — erat, 37, 31, 
2: facile erat. tantae car., 1, 48, 8; 
4, 11, 2: quo maiori gloriae rerum 

— mccedere se cernebat, 32, 30, 6 ; 
znp Sache s. Pol. 7, 7, 6 ; — verum 
e. v.j nach der Form des vorbergeh. 
Satzes konnte man nedűm erwarten, 
wie c. 4, 1 ; 34, 20, 7 : vix — nedűm ; 
6, 7, 2: aegre — nedűm u. a.; vgl. 
c. 40, 13: etiam, — velut, 2, 36, 1. 

— efficere, gewöhnlich facere wie 
§13; vgl. 2, 60, 4; 39, 51, 6. — 
primo consp. wie primo adventul 
sowieer sichzum erstenmale b'ffent- 
lichzeigte, s. 6, 8, 6; 42, 57, 10. 

— quam, Cic. Verr. 3, 86, 200: haec 
quam sintgravia etc, vgl. 23, 10, 3. 

3 — 4. Gelon., 23, 30. — vest. hab. 
ist, purpura im Folg. entsprechend, 
die vestis regia, welche, wie alio 
zeigt, zu den insignia gehört, s. 27, 
31, 4: dempto capitis insigni pur- 
puraque atque alio regio habitu 
aequaverat ceteris se in speciem 
(Philippus). — vidiss., der Gonj., 
weil der Gedanke zu Grandé liegt: 
da sie — gesehen hatteh, hofften sie 



das Gleiche von dem Nachfolger, 
aber u. s. w., s. 5, 37, 1 : civitas, 
quae - dixisset, ea etc. ; 2, 34, 10. — 
conspexere etc, vgl. Polyb. c. 7: 
rivkg xtov XoyoyQaqxov — noXvv 
rtvcí 7it7toír\vxai Xóyov — iQayqj- 
Sovvtig ók %7\v (OfxÓTrjTcc rmv tqo- 
tkűv xal vrjv áoéfieiccv t<űv ngá^ecjv 
(des Hieronymus) (Sors (Árpé <PaXa- 
qiv — i*r}T aXXov fxr\óéva yeyové- 
yai Tvqavvov íxttvov 71ixq6t€qov. 
xatxoi náig naQaXaftcov ttjv ^q/j\v, 
üxa firjvag ov nXeíovg tqiojv xal 
óixtt ftiajoag /LiSTTiXXags tbv filov, 
vgl. Li 24, 25, 2, wo dieser mehr 
mit Polyb., dem er in dem vorlie- 
genden und den übrigen Abschnit- 
ten über Siciüen, 21—39; 25, 23 

— 31; 40 folgt, übereinstimmt. — 
ac - ac, c. 9, 10; 22, 48, 4. — quod. 
alb. -proc, der Abl. wie 5, 23, 4: 
curru equis albis iuncto — invectus: 
1, 34, 0: carpento. Das Subject giebt 
der Zusammenhang. 

5 — 7. apparat, Allés, womit er 
sich umgiebt ; habitum seine eigene 
£rscheinung mit dem Diadém u. s. w. 
convenientis, Nomioativ, s. c. 29, 
12; 32, 2; 25,24, 12; ib. 39, 9 u. 
a.; vgl. 9, 22, 8, ist absolut ge- 
braucht, anders44, 34, 1. Stattden 
allgemeinen Begriff, etwa móres, 
folgen zu lassen, geht L. sogleich 
auf die einzelnen Aeusserungen des 
Uebermuthes über. — contemptus, 
Lucr. 5, 1278: e contemptibus exü. 

— superb. aur.'. beim Anhb'ren (wenn 
er Audienz gab) zeigte er se inén 
Stolz, in seinenverletzenden, ehren- 
rührigen Antworten seine Gering- 
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aditus non alienis modo sed tutoribus etiam, libidines novae, in- 

6 humana crudelitas. itaque tantus omnis terror invaserat, ut qui- 
dam ex tutoribus aut morte voluntaria aut fuga praeverterent 

7 metum suppliciorum. trés ex is, quibus solis aditus in domum 
familiarior erat, Andranodorus et Zoippus, generi Hieronis, et 5 
Thraso quidam, de aliis quidem rebus haud magnopere audie- 

S bantur: tendendo autem duo ad Carthaginienses, Thraso ad so- 
cietatem Románam, certamine ac studiis interdum in se conver- 

9 tebant animum adulescentis, cum coniuratio in tyranni caput 
facta indicatur per Callonem quendam, aequalem Hieronymi et 10 

10 iam inde a puero in omnia familiaria iura adsuetum. index unum 
ex coniuratis Theodotum, a quo ipse appellatus erat, nominare 
potuit, qui conprensus extemplo traditusque Andranodoro tor- 
quendus de se ipse haud cunctanter fassus conscios celabat. 

11 postremo, cum omnibus intolerandis patientiae humanae crucia- 15 

12 tibus laceraretur, victum malis se simulans avertit ab consciis in 
insontes indicium, Thfasonem esse auetorem consili menti tus, 
nec nisi tam potenti duce coníisos rem tantam ausuros fuisse, 

13 addit deinde eos ab latere tyranni, quorum capita vilissima fin- 



schatzung, vergl. 34, 5, 13: super- 
bas — aures habemus, si — nos ro- 
gari ab honestis feminis indigna- 
mur. — rari ad., Cic. d. imp. Pomp. 
14, 41 : faciles aditus ad eum pri- 
vatorum. libid., s. c. 21, 3. — fuga, 
c. 26, 1; 1, 54, 9. — praevert. met., 
sie kamen den supplicia (der qual- 
vollen Hinrichtung) zuvor, entfloben, 
ehe sie eintraten; praevert. bezieht 
sich mehr auf supplicia als auf me- 
tum, da sie eben aus Furchtfliehen. 

— domum = regiont. 

8 — 9. duo, s. c. 4, 9: ipse. — 
autem föhrt auch bei Cicero bis- 
weilen den Gegensatz zu quidem 
ein. — certam. a. st. : Parteieifer. 

— in — adsuet., vgl. Flór. Epit. 2, 
32 (4, 12), 43: Armenios — in hoc 
unum senritutis genus Pompeius 
adsueverat; Quint. 2, 4, 17: in hoc 
adsuescat (puer.). — famil. iur., 1, 
34, 12: notitiam — in familiáris 
amicitiae adduxerat iura; 33, 20, 7. 

10 — 12. unum, nur den einen. — 
appell., s. 26, 38, 7. — ipse, er von 
selbst, nicht durcb die Folter ge- 
zwungen, vgl. Tac. Ann. 11, 22: de 



se non infiliatus conscios non edidü. 
— omnibus, allé erdenklichen, 6, 
22, 6. — duce vgl. Tac. Ann. 4, 28 
extr. — ausur. etc, wenn die Worte 
in der Hds. vollstandig wáren, so 
müsste das Subject za ausur, in ab 
latere tyr. n. eos oder ovrag, s. 21, 
62, 5, Hegen, oder als in den Re- 
latív satz anfgenommen betrachtet 
werden : ab lat. tyr. homines vilissi- 
mos, quorum, oder nach Gron. ab 
latere t. zu insontes gehören. Aber 
allé diese Verbindungen sind sehr 
hart; und da das Fehlen von fuisse 
bei L. uogewöhnlich ist, (in anderer 
Verbindung feblt es bei Curt. 10, 1, 
7: numquam talia ausuros, qui 
ipsum — credidissent reversurum) 
s.Tac.An.2,31;L.23,2,5;3,26,5; 
die Audeutung dass er selbst zu den 
Verschwornen gehöre (se ausuros 
fuisse), und das folg. occurrere vor- 
aussetzt, dass ein Verbum desINen- 
nens vorausgegangen sei, so ist wohl 
eine Lücke anzunehmen. — ab la- 
tere tyr. eine Bezeichnung der Tra- 
bantén, s. 32, 39, 8; Val. Mas. 3, 3, 
ext. 5. : satdUtem — falsa quasi 
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genti inter dolores gemitusque occurrere. maximé animo tyranni 
credibile indicium Thraso nominatus fecit; itaque extemplo tra- 
ditur ad supplicium, adiectique poenae ceteri iuxta insontes. 
consciorum nemo, cum diu socius consili torqueretur, aut latuit 14 

5 aut fugit: tantum illis in virtute ac üde Theodoti fíduciae fűit, 
tantumque ipsi Theodoto virium ad arcana occultanda. 

Ita, quod unum vinculum cum Romanis societatis erat, 6 
Thrasone sublato e medio extemplo haud dubie ad defectionem 
res spectabat; legatique ad Hannibalem missi ac remissi ab eo 2 

10 cupi Hannibálé nobili adulescente Hippocrates et Epicydes, nati 
Carthagine, sed oriundi ab Syracusis exule avo, Poeni ipsi mater- 
no genere. per hos iuncta societas Hannibali ac Syracusano ty- 3 
ranno; nec invito Hannibálé apud tyrannum manserunt. Appius 4 
Claudius praetor, cuius Sicilia provincia erat, ubi ea accepit, ex- 

15 templo legatos ad Hieronymum misit. qui cum sese ad reno- 
vandam societatem, quae cum avo fuisset, venisse dicerent, per 
ludibrium auditi dimissique sünt ab quaerente per iocum Hiero- 
nymo, quae fortuna eis pugnae ad Cannas fuisset : vix credibilia 5 



eriminatúme inquinando fidum lő- 
téri eius eustodem eripuü ( Theo- 
dotus); Cic. ad Q. fr. 1, 4, 12: qui 
quasi ex cohorte praelorü appeUari 
sotent; vgl. 23, 8, 3; zur Sache 
Jnstin. 2, 9, 3. — quorum c. vü., 
statt einfach zu sagen: qui, wird za- 
.gleich angedeutet, dass er aus der 
Umgebung des Tyrannen die ver- 
achtetsten, derén Hinrichtung ihni 
gleichgültig erschieaen sei, als Ver- 
schworenegenannt habé, soweit ihm 
der Schmerz dieses zu bedeaken ge~ 
stattete. — fingenti, absolat ge- 
hraucht, entspricht: mentitus. 

13 — 14. Thraso — nomin., der 
Um stand dass u. s. w. — nemo nicht 
nuüus steht so bei dem partitiv. 
Génit., s. 22, 5, 8: nemo pugnan- 
tium\ 29, 25, 4 a. a. — latuit, hielt 
sich verborgen. — tantum, s. praef. 
11. — virium hier besonders: Wil- 
lensstarke, obgleich auch wol an 
die kö'rperliche Kraft bei der Er- 
tragung der Qualen der Tortar zu 
denken ist. 

6. 1 — 3. quod, der Relativsatz 
út als das bedeatendste Moment 



vorangestellt, s. c. 22, 14; 1, 1, 3; 
Cic. Verr. 3, 18, 47 : quod eaput est 
rei Jrumentariae, oampus Leonti- 
nus. — vincul, 21, 52, 8. erat t iiber- 
haupt in der Vergangenheit, bis zu 
seiner Ijfinriebtung , hielt er das 
BUndniss fest. — extemplo nach 
dem abl. abs. s. 23, 23, 7; 4, 6, 9 
u. a. — spectabat, 8. 23, G, 4. — 
remissi, vgl. Pol. c. 2 : anovórj ná- 
Xiv ané7i€fi7té (Hannibál) jovs nqia- 
/J«ff, *svv ók Toutots *Avvipav etc. 
— exule avo (der ein Syracusaner 
war) erklart oriundi a Syr., 21, 7, 
2 ; ipsi, dem avo gegenübergestellt, 
geht auf nati Carth. zurück. — so- 
cietas, nach Polyb. nur: €v&é(og 
ítoifÁog ijv (IéQtúvvjLiog) xoivoivetv 
Kaqx^ovloig táv nQuyfiájtav. 
Hannibali, a hátte hier nicht stehen 
können. Hannibál ist der Feldherr 
in Italien, s. § 7. 

4—6. Claud. 23, 30, 18. — reno- 
vand., wiegewö'hnlichmit den Nach- 
folgern von Königen, da diese nur 
fnr ihre Person Bündnisse eingehen ; 
40, 58, 9 ; 42, 40, 4. — ab quaer. 
etc. nicht einfach: von dem fragen- 
den, sondern: unter, mit der Frage, 
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enim legatos Hannibalis narrare ; velle, quid veri sit, scire, ut ex 

6 eo, utram spem sequatur, consilium capiat. Romani, cum serio 
legationes audire coepisset, redituros se ad eum dicentes esse, 
monito magis eo quam rogato, ne fidem temere mutaret, profi- 

7 ciscuntur. Hieronymus legatos Carthaginem misit ad foedus* ex 5 
societate cum Hannibálé faciendum. pacto convenit, ut, cum Ro- 
manos Sicilia expulissent — id autem brevi főre, si naves atque 
exercitum misissent — , Himera amnis, qui ferme dmd'úinsulam, 

8 finis regni Syracusani ac Punici imperii esset. aliam deinde in- 
flatus adsentationibus eorum, qui eum non Hieronis tantum sed 10 
Pyrrhi etiam regis, materni avi, iubebant meminisse, legationem 
misit, qua aecum censebat Sicilia sibi omni cedi, Italiae impérium 

9 proprium quaeri Carthaginiensi populo. hanc levitatem ac iacta- 
tionem animi neque mirabantur in iuvene furioso neque argue- 

7 bánt, dummodo averterent eum ab Romanis. Sed omnia in eo 15 
praecipitia ad exitium fuerunt. nam cum praemissisHippocrate 
atque Epicyde cum binis milibus armatorum ad temptandas ur- 



vgl. 1,9,5. — quid veri s. , s. 22, 
61, 10 : quid veri sit discernere. Die 
von Polyb. angefiihrten Beschwer- 
den des Hieronymus über die Römer 
sind übergangen. — spem, welche 
das eine oder andere Bündniss ge- 
wahre; anderes Pol. c. 3, 8: iáaate 

— xapk vvv — őia<pvXá£ai %i\v 
^9XV V itttlwÜQOfiriOavta nqbg rág 
t(3v KaQXtlöwtQW Mntöag. 

7. foedus, vom Senat und Volk 
in Carthago selbst soll, den Bedin- 
gungen in dem mit Hannibál ver- 
abredeten Vertragé gemáss, ein 
formliches Bündniss unter Opfern 
und Eidschwüren, 1, 24; 9, 5, 5, ab- 
geschlossen werden ; Pol. c. 4 : not- 
éiödai tág awd^xag, i(p* $ Kaq- 
%i]áov(ovg porj&civ xal ne^ixalg xal 
vavtixalg dvvápsoi. L. unterschei- 
det hier foedus und societas, vgl. 
c. 1, 13, obgleich er 21, 2; 18; 19 
den Vertrag mit Hasdrubal foedus 
nennt, s. 23, 34, 1 \paetum ist dafür 
der allgemeine Ausdruck, s. 9, 11, 
8. — expulissent, beidé Bundesge- 
nossen; misissent, die Carthager. 

— Himera, hier der südliche, im 
Osteii von Agrigent mündende, vom 
Nebrodesgebirge kommende Fluss, 



s. 25, 40, 8, j. Fiume salso, ein an- 
derer, j. F. Grandé, mündet nörd- 
lich. — ferme div., er theilt sie 
ziemlich in zwei Halften, s. 23, 17, 
10; Polyb. og (láXiará ntag ólra 
űiaiqü ttjv őXr\v 2ixtXlav. Das Ob- 
ject zu dividü kann hier schwerlich 
lehlen. — regni etc., § 9, chia- 
stisch, vgl. 21, 2, 7; 1, 13, 4: re- 
gnum — impérium, 

8. eorum qui etc., nach Polyb. 
Hippocrates und Epicydes. — Pyr- 
rhi, Pol. C. 4. 7IQ(OTOV (xh> átá ró 
rijg IIvqqov S-vycctQÓg vtóv (Ivat 
NriQrjiáog etc., Pausan. 6, 12, 2. — < 
qua, c. 22, 9, durch die er sich dahin 
aussprach, erklaren liess, er halté 
es u. s. w. Sicil. s., 32, 35, 9. — 
cedi, 2, 5, 1. — Carthag. p., s. 2, 
32, 9. — levit., Polyb. r^v őXnv áxa- 
raataaCav xal fiavCav. 

!• 1 — 3. Sed, die weitaussehen- 
den Pláne kamen nicht zur Ausfüh- 
rung. — omnia in eo etc, Alles an 
ihm. sein ganzes Verfabren und Ge- 
schick eilte, drángte dem Unter- 
gangé zu 35, 36, 5 : omnia in ma- 
turandam pertiiciem eorum sünt 
acta. — urbes etc, es scheinen 
Stüdte der rom. Provinz zu sein, 
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bes, quae praesidiis tenebantur Romanis, et ipse in Leontinos 2 
cum cetero omni exercitu — erant autem ad xv milia peditum 
equitumque — profectus erat, liberas aedis coniurati — et om- 3 
nes forte militabant — imminentes viae angustae, qua descen- 
5 dere ad fórum rex solebat, sumserunt. ibi cum structi armatique 4 
ceteri transitum expectantes starent, uni ex eis — Dinomeni fűit 
nomen — , quia custos corporis erat, partes datae sünt, ut, cum 
adpropinquaret ianuae rex, per causam aliquam in angustiis sus- 
tineret ab tergo agmen. ita ut convenerat factum est. tamquam 5 
10 laxaret elatum pedem ab stricto nodo, moratus turbam Dinome- 
nestantumintervaUi fecit, ut, cum in praetereuntem sine armatis 
regem impetus fieret, confoderetur aliquot prius vulneribus quam 



§ 9, nach Leontiui sind Hippocr. u. 
Epicydes nicht gekominen, s. c. 23, 
5; daher ist praemissis: vorher ab- 
geschickt, und nur auf deu darin 
liegenden Begriff des YVeggehens 
bezieht sich et ipse. — in Leontinos, 
nördlich von Syracus, die Praep., 
weil an die Einwobner gedacht 
wird; vgl. c. 29, 6; 21, 2: in León- 
Unis\ 23, 3; dagegen c. 30, 8; Leon- 
tinos irent als Stadtname, vgl. Cic. 
Ver. 2, 2, 66, 160: Leontinis — 
statua deiecta est. — profectus erat, 
bei blossen Zeitbestimmungen findet 
sich nach cum auch der Indicativ 
deslmperf. undPlusqprf. bisweilen; 
Mer umfasst das letztere zugleich 
den auf das profectum esse folgen- 
den Zostand :und sich dórt aufhielt, 
c. 32, 9 ; § 3 : solebat, da nur durch 
diesen das Unternehmen der Ver- 
schworenen möglich wurde, vgl. 
27, 44, 1 : Romae haud minus ter- 
roris — erat quam fuerat biennio 
ante, cum castra Punica obiecta 
Romanis moenibus portisque fue- 
rant\ 28, 2, 1 ; Gic. de imp. Pomp. 
7, 18: tum cum amiser amus; Fam. 
3, 7, 5; Cárt. 9, 40, 12 : cum defe- 
cerant; ib. 3, 25, 8; verschieden 
sind die Falle, wo die Wiederho- 
lung, wie 38, 21, 12 oder die uncr- 
wartete Vollendung, 2, 46, 3, be- 
zeichnet wird. — liberas aedes, 
ein sonst unbewohntes, leerstehen- 
des Haus, das ganz zu ihrer Ver- 
fügUDg stand, vgl. 25, 10, 9 : vacuas 



— aedes. Doch scheiat die Stelluog 
der Parenthese: et — milü. nicht 
alléin anzndeuten, dass ihre Anwe- 
seoheit, weil sie in dem Heere des 
Hieronymus dienten, nicht auflallen 
konnte, sondern auch, dass sie als 
Soldatenfreie Wohnnng in Ansprnch 
nehmen durften; sonst erhalten die 
Gesandten in Rom liberae aedes, — 
immin., 2, 33, 7; Pol. 7, 6. — sum- 
ser.j sie nahmen es in Besehlag. 

4 — 7. cum — star.,es istkaum an- 
zunehmen, dass die Verschworenen 
die folg. Massregel erst im letzten 
Aogenblicke treffen, uod der Satz 
cum — star. die Zeitbestimmung zu 
partes datae sünt enthalte, sondern 
es wird ein zweiter Umstand zu 
ut — sustineret angegeben, aber von 
dem anderen cumadprop. getrennt: 
partes datae sünt, ut cum — sta- 
rent, (tum) cum — adpropinquaret, 
sustineret. Der Satz beginnt, als ob 
folgen sollte unus cui — , quia etc. 

— structi s. 1, 23, 6. — ianuae, 
natiirlich der liberae aedes, vor 
welchen die Verschworenen stehen : 
expect. starent. — ab tergo attri- 
butiv zu agmen, — elat. p. etc., die 
Schuhe, sowohl die soleae als die 
calcei und crepidae, s. 29, 19, 12, 
wurden mit Riemen am Fusse be- 
festigt: einen zu fest gezogenen 
Knoten (stricto nodo) will er locke- 
rer machen. — interv.f., 21, 45, 1. 

— confod. vuln., Hiebe, Stiche, an- 
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6 succurri posset. clamore et tumultu audito in Dinoiüenem iam 
haud dubie obstantem tela coniciuntur, inter quae tamen duobus 

7 acceptis vulneribus evasit. fuga satellitum, ut iacentem videre 
regem, facta est. interfectores pars in fórum ad multitudinem 
laetam libertate, pars Syracusas pergunt ad praeoccupanda An- 

S dranodori regiorumque aliorum consilia. incerto rerum statu 
Ap. Claudius bellum oriens ex propinquo cum cerneret, senatum 
litteris certiorem fecit Siciliam Carthaginiensi populo et Hanni- 

9 báli conciliari ; ipse adversus Syracusana consilia ad provinciáé 
regnique fines omnia convertit praesidia. 

10 Exitu anni eius Q. Fabius ex auctoritate senatus Puteolos, 
per bellum coeptum frequentari emporium, communit praesi- 

11 diumque inposuit. inde Romám comitiorum causa veniens in 
eum quem primum diem comitialem habuit comitia edixit atque 

12 ex itinere praeter urbem in campum descendit. eo die cum sors 



ders im Folg. — haud. d. : unzwei- 
felhaft, offenbar, 22, 14, 15. — 
inter quae, s. 1, 53, 7. — duobus: 
nur zwei. — fuga sat. , vgl. 1 , 48, 
4. — pars — pars, partitive Appo- 
8Ítion zu inlerfect. — ad m., da die 
Hdss. dafiir in m. habén, so kannauch 
ein zweites Verbum ausgefallen 
seio. 

8 — 9. expropinq. gehörtzunachst 
zu oriens, kann aber auch zu cerne- 
ret gezogen werden. — Carthag. 
pop. , s. c. 6 , 8. — ad prov. r., ud- 
sichere Veranderung der handschr. 
Lesart provinciám r. ; es ist der 
Tbeil der Insel, der Dach dem Frie- 
den des Catalus den RÖmern onter- 
worfea ist, c. 44, 4: prov. vetus; 
25, 3, 6; regni, der Hiero über- 
lassen ist, Diód. 23, 6; an der 
Grenze derselben zieht Claudius 
sein bisher in den Stadten zerstreu- 
tes Heer zusammen; 21, 49, 6. 

7, 10 — 9, 7. Befestigung von Pu- 
teoli ; Wahl der Consuln. 

10. exitu a. e., vgl. 23, 48, 4. — 
Puteolos etc. , es stand dórt das alté 
Dicaearchia , welches im Laufe des 
Kriegsverlassengeweseo seinmüss- 
te, wenn frequent. coept. genau zu 
nebinen, und nieht so zu verstehen 
ist, dass sich die Bevö'Ikerung ver- 
mehrt habé und deehalb die Stadt 



befestigt worden sei, vgl. 2), 57, 
10 ; erst spater wird es Seecolonie, 
s. 32, 29; 34, 45;Tac. 14, 27. praes. t 
s. c. 12: 13; 25, 22; obgleich das 
praesid.> zunachst militarisch ist, 
s. 3, 30; 2, 50, wird doch die Auf- 
stellung desselben, viell. als blei- 
bende Einrichtung, erst vom Senat 
gestattet, s. 32, 7, 3. 

11. comitior c, Fabius, obgleich 
consul suffectus, hált die Comitieo, 
s. 3, 20; 41, 18. — Romám v., auf 
dem Wege nach der Stadt, obgleich 
er diese selbst nicht berührt, vgl. 
21, 47, 7. — veniens, s. c. 27, 6; 
c. 17, 7: rediens; 41, 10, 13: ad- 
veniens, wie decedens gebraucbt, 
23, 34, 10. — quem pr. d. comit.-, 
die Comitien scheinen spat gehalten 
worden zu sein, denn die Consuln 
treten sogleich das Amt an, c. 9, 7. 
Ob die Ankündiguog der Centuriat- 
comitien ein trinundinum vor der 
Abhaltung derselben schoo jetzt er- 
fordert wurde, ist nicht sicher; in 
dem vorliegenden Falle scheint sie 
nicht erfolgt zu sein, s. ex itinere, 
vgl. 25, 2; 41, 14, 3; 3, 35, 1; 
Becker 2, 2, 94; 2, 3, 55. üeber 
die Construction 21, 29, 6. — diem 
comit., s. Marq. 2, 3, 6; Lange 1, 
310; 2, 485. — ex it, unmittelbar 
von der Reise aus, vgl. 22, 6t, 8. 
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praerogativae Aniensi iuniorum exisset, eaque T. Otacilium M. Ae- 
milium fíegillum consules diceret, tum Q. Fabius silentio facto 
tali oratione esi usus. „Si aut pacem in Itália aut id bellum S 
ewmque hostem haberemus, in quo iTeglegéntiae laxior locus es- 
set, qui vestris studiis, quae in campum ad mandandos, quibus 
velitis, honores adfertis, morara ullam oíferret, is mihi parum 
meminisse videretur \estrae libertatis ; sed cum in hoc beüo, in 2 
hoc hoste numquam ab ullo duce sine ingenti nostra clade erra- 



praeter urb. 9 wie er, wahrscheinlich 
auf der via Appia, aus seinem Win- 
terlager, 23, 48, kommend dea cam- 
pvs Martins, alsó yon W esten ber, 
erreicht habé, ist nicht zu ermitteln. 
Ueber die Sache s. c. 9, 2. 

12. sors etc, die erste Stelle, 
welche bestimmt, s. 22, 26, 2, be- 
weist, dass die Reform der Verfas- 
sung, s. Moromsen 1, 829, die L. 
wabrscbeialieb in der zweiten De- 
cade berübrt katte, bereits einge- 
treien ist, s. 10, 22, 1. N&eh dieser 
waren, wenn man uicht annehmen 
will, dass jede Tribus nar in zwei 
Centurien getheilt gewesen sei, je 
fiinf ceat. seniorum und iuniorum 
Unterabtheihuigen einer Tribus ge- 
w«rden, s. 1, 43, 12, und aus den 
Centurien der ersten Klasse (cat- 
weder allén *der nur den cent. iu- 
niorum, die ímmer ia diesem Falle 
erw&knt wérdea, s. 26, 22; 27, 6), 
wunto beim Beginn éer Comitien 
zunáekst die centaria praerogativa 
durch d«s Loos gewahlt, wahrend 
früher die centuriae equitum die 
praerogativae waren, s. Lange 2, 
466; 476. — Aniensi, fúr dieselbe. 
Aniensie (od. Aniesis wie a. u. St. 
die beste Hds. hat) ist éer Name 
der Tribus, s. 10, 9, 14, welcber 
die centuria angehö'rt, vollstándig 
alsó ware centuria iuniorum Ámen" 
sis tribus ; dass es immer eine Cea- 
turie der ersten Klasse war wird 
als bekannt vorausgesetzt. — exw- 
sety aus der cista oder urna, ads der 
die Leosegezogen werden, s. 21, 42, 
3. — OUmt. s. 23, 41. — Aemil., 
yielleieht der 22, 9, 11 erwáhnte; 
8. 27, 33, 8. — diceret , die praero- 

Tit. Lir. V. 3. Aufl. 



gativa stimmte alléin vor den übri- 
gen Centurien, und, wenn die von 
ihr ge wahltenf iftcere, s. 10, 13, 11 ; 
ib. 9, 10) ausgerufen frenuntiati) 
waren, die übrigen classenweise auf 
einmal, Lange 2, 489. — silentio 
etc, abnliche Unterbrechungen der 
Abstimmung s. 10, 13; 15; 26, 22; 
27,6. 

8. 1. Entschuldiguog seines Ver- 
fahrens. — id wird durch hoc § 2 
erfordert, — negligent. , Dativ , c. 
20, 15; 3, 50, 9: non esse Ubidini — 
locum. laxior /., weitererSpielraum, 
s. 10, 5, 6 : laxius spatium, Senec 
Clem. 1,5: magnanimitas in bona 
fortvna laxiorem locum habét. — 
offerre , entgegenbringen , starter 
als afferre, dem es hier absichtlich 
entgegengestellt ist. — vestrae ent- 
spricht vestris u. adfertis ; es wird 
auch veteris verm. , viell. ist nur 
libertatis zu lesen, s. 3, 36, 5: me- 
morern libertatis vocem u. a., liber- 
tás ist hier das Recht der freien 
Wahl, 6, 40 , 7 : potestatem Uberam 
suffragü. Die folg. Rede soll die 
Wiederwahl des Fabius erklaren 
undrechtfertigen; daher werden die 
Eigenschaften des „summus dux" 
nicht entwickelt, Cic. de imp. Pomp. 
10 ff. , mehr die Mángel der Vorge- 
schlagenen nachgewiesen § 8 — 17. 

2 — 8. Die gewahlten Consuln 
müaseo dem Gegner gewachsen 
sein, zunachst wegen der Grösse 
der Gefahr; der erste Satz bildet 
zugleich den Gegensatz zuní vor- 
hergehenden. — in h. A., an, bei, 
vgl. Cic. Mur. 15, 34 : si bellum hoc, 
si hic hostis fuisset; L. 26, 13, 7. 

2 
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tum sit, eadem vos. cura, qua in aciem armati descenditis, inire 
suffragium ad creandos consules decet, et sibi sic quemque di- 
cere „Hannibált imperátori parem consulem nomino". hoc anno 
ad Capuam Vibellio Taureáfc, Campano suramo equiti, provocanti 
summus Romanus eques Asellus Claudius est oppositus. ad ver- 5 
susGallum quondam provocantem in ponté Anienis T. Manlium 
íidentem et animo et viribus misere maiores nostri. ob eandem 
causam haud multis annis post fuisse non negaverim, cur M. Va- 
lerio non diffideretur adversus similiter provocantem arma ca- 
pientiGallum ad certamen. quem ad modum pedites equitesque 10 
optamus ut validiores, si minus, ut pares hosti habeamus, ita 
duci hostium parem imperatorem quaeramus. cum, qui est sum- 
mus in ctvitate dux, eum legerimus, tamen repente lectus, in an- 
num creatus adversus veterem ac perpetuum imperatorem com- 
parabitur, nullis neque temporis nec iuris inclusum angustiis, 15 



— armati, vgl. § 18; das Volk er- 
scheiot alsó jetzt in deu Comitien 
unbewaffnet, s. 21, 20, 1. — ad 
creand. e. hangt von dein BegrifFe 
inire suffr. ab. 

3 — 6. Was in untergeordneten 
Verhaltnissen geschieht, muss jetzt 
íd ooch hö'herem Masse beobachtet 
werden. Fibellio, 23,46f. ; die Stel- 
lung chiastisch. — est opp. , er hat 
es selbst gethan, aber, e benső wie 
Maolius, 7, 10, nur mit Erlaubniss 
des Feldherrn. — ob eand. c. bezieht 
sich, wenn es richtig ist (Crevier u. 
Duker wollcn wegea des scheinba- 
reiiPleooa saras o&tilgen), mf fiden- 
tem — virib. : weil Valerius eben- 
soviel Selbstvertrauen batte als 
Maolius, hatte mao Grund ihm 
nicht zu misstraaen, ihn mit Ver- 
traaen die Waffen ergreifen zu las- 
sen. — fuisse cur non dif. etc. eut- 
spricht misere, oppositus est. — 
non no,g\, sebein bar bescheidene 
Behauptung, ygl. 5, 33, 4: haud 
abnuerim; 10, 3, 4; 28, 29, 5; 30, 
30, 27; 45, 23, 16. — ad certam., 
die Beziehnng dieser Worte ist un- 
sicher , sie können zu capíenti und 
zu provocantem genommen werden ; 
doch ware der Zusatz zu provocant. 
nach § 4. unnöthig; die Stellung in 
beiden Fallen auffaílend und schlep- 



pend ; viell. sind die Worte unácht 
oder unrichtig gestellt. — optamus 
zwischen die zusammengehö'renden 
Satztheile eingeschoben s. Naegels- 
bach Stil. § 148. — validior. , das 
Verglichene ist aus hosti zu neh- 
men. 

7 — 8. Selbst wenn die gewahlten 
Hannibál gewachsen sind, babén sie 
mit vielen Scbwierigkeiten zu kám- 
pfen. — duci u. imperat. u. imFolg. 
summus dux u. imperat. sind hier 
wesentlich gleich, daher beisst es 
auch c. 9, 11 summus imperátor, 
vgl. 4, 20, 6: nec ducem novimus, 
nisi cuius auspicio beüum geritur, 
nur tritt an u. St. in summus dux 
mehr die Befahigung, in imperátor 
mebr die Macbtfblle und hőbe Stel- 
lnog, die das impérium giebt, her- 
vor. Mit summus dux meint er sich 
selbst, wie § 17, wáhrend er sich 
§ 8: nobis als einea aus der Zahl 
der Feldherrn bezeichnet; legeri- 
mus sind die Wáhler, zu denen er 
uater andern Verhaltnissen auch 
gehören würde, s. § 18. — in ann., 
nur auf ein Jahr, s. 2, 7, 4; 3, 39, 
9; ib/40, 12 ; anders 4, 25, 8. Dass 
diesem Mangel durch Verlangerung 
des impérium abgeholfen werden 
konnte, was jetzt oft geschah, ist 
übergangen. — adversus — cotnpa- 
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quo minus ita omnia gerat administretque, ut tempóra postula- 
bunt belli : nobis autem in apparatuipso ac tantum incobantibus s 
res annus circumagitur. quoniam, quales viros creare vos con- 9 
sules deceat, satis est dictum, restat. ut pauca de eis, in quos 
5 praerogativae favor inclinavit, dicam. M.AemiliusRegillus fiamén 10 
est Quirinalis, quem neque mittere a sacris neque retinere pos~ 
sumus, ut non deum aut belli deseramus curam. Otacilius soro- 11 
ris meae ílliam uxorem atque ex ea liberos habét : ceterum non 
ea vestra in me maioresque meos merita sünt, ut non potiorem 
10 privatis necessitudinibus rem publicam habeam. quilibet nauta- 12 
ram vectorumque tranquillo mari gubernare potest : ubi saeva 
orta tempestas est ac turbato mari rapitur vento navis, tum viro 
et gubernátoré opus est. non tranquillo navigamus, sed iam ali- 13 



rab. , eíae ungewöhnliche Verbin- 
dang statt des Dativs oder cum; 
aber adversus deutet zugleich die 
Entgegenstellung an , s. 7, 32, 8; 
21, 39, 8: einem — gegenüher, gé- 
gén ihn als ein Gleicber aufgestellt. 
Ueberdas von den Gladiatorkampfen 
eatlehnte eomparare s. 10, Í5, 12 ; 
30,28,8: Scipio et Hannibál velirt 
ad supremum certamen comparaü 
duces. Ueber den Gedanken 9,J8, 
13 ff. — vetetem, steht repente ; per- 
petuum, oft von langer Verwaltung 
desselben Amtes gebraucht, 6, 40, 
7: perpetuos — tribunos, in annum 
gegenüber ; die Strategen der Car- 
thager blieben oft lange in ihrem 
Amte, wie Hamilcar, Hasdrubal, 
Hannibál. — quominus, weil in ne- 
que — angustíis der Begriff des 
Hinderns liegt, aber wol selten in 
soleher Verbindunggebraucht. gerat 
er selbst; administret durcb An- 
dere. — appar. ipso, s. 32, 28, 4: 
schon alléin u. s. w., die Anshebung 
des Heeres, Führnng auf den Kriegs- 
scbauplatz u. s. w. tantum hb'ch- 
stens. nobis — incoh. ist Dativ: 
far nos ; zu unserem Nachtheil, § 16 ; 
9, 5, 1 1 ; 26, 24, 1 1 : Der Schluss : alsó 
wablt den Bestén (mich), ist über- 
gangén, s. § 12. 

9 — 17. quoniam etc, Uebergang 
zum zweiten Theile : die gewahlten 
•ind in keiner Beziebung tauglich. 
— fiam. Quir., 1, 20; diesep durfte 



nicht in den Krieg ziehen, 37, 51, 
ebensowenig der Martialis, s. Peri- 
ocba 19, and derDialis, s.-5, 52, 15; 
Marq. 4, 180. JNach 29, 11, 14, vgl. 
ib. 38, 6, ist Aemilius fiamén Mar- 
tialis; — neque — neque — non — 
aut, die gleicben Satze sind neben 
einander gestellt statt : si mütimns, 
deum, si retinemus, belli curam de- 
serimus, s. Tac. H. 1,6. 

11 — 14. Otac. hat sicb nicht so 
bewahrt, dass er in so schwierigen 
Verháltnissen (§ 12) gewáhlt wer- 
den dürfte. — ex ea lib., weil da- 
durch das Verhaltniss enger wurde, 
s. Cic. Sest. 3, 6. — ea } nicht so un- 
bedentend. — potior., s. 38, 53, 6. 

— quilibet — create etc. § 15 bil- 
den eioen Schluss: in schwierigen 
Verháltnissen ist ein tüehtiger Mann 
nöthig, quilibet — vobis est (Vor- 
dersatz) ; Otacilius hat sich als sol- 
chen nicht bewahrt: in minőre — 
transport. (Untersatz); create etc. 
Schlusssatz. Anch der Vordersatz 
hat die Form des Schlusses: quilib. 

— opus est Vorder-, non — sumus 
Unter-, itaque Schlusssatz. — qml. 
naut. v.,e8 bedarf dann nicht einmal 
eines eigentliehen Steuermanns, je- 
der Matrose oder Passagier kann 
den Dienst verrichten. — viro, s. 1, 
41, 3: ein tüehtiger Mann, der zu- 
gleich ein Steuermann ist. — tran- 
quillo als Substantiv, Ablat. des 
Umstandes : bei ruhigem Meere und 

2* 
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quot procellis submersi paene sumus: itaque quis ad gubernacula 
sedeat, summa cura providendum ac praecavendum vobis est. 
in minőre te experti, T. Otacili, re sumus: haud sane, cur ad 

14 maiora tibi fidamus, documenti quiequam dedistí. classem hoc 
anno, cui tu praefuisti, trium rerum causa paravimus, ut Africae 5 
oram popularetur, ut tuta nobis Italiae litora essent, ante omnia 
ne supplementum eum stipendio commeatuque ab Carthagine 

15 Hannibali transportaretur. create consulem T. Otacilium, non 
dico, si omnia haec, sed si aliquid eorum rei publicae praestitit. 
sin autem te classem obtinente etiam velut pacato mari quaevis 10 

16 Hannibali tuta atque integra ab domo venerunt, si ora Italiae in- 
festior hoc anno quam Africae fűit, quid dicere potes, cur te po- 

17 tissimum ducem Hannibali hosti opponant? si consul esses, di- 
ctatorem dicendum exemplo maiorum nostrum censeremus, nec 

tu id indignari posses, aliquem in civitate Romána meliorem bello 15 
haberi quam te. magis nullius interest quam tua, T. Otacili, non 
IS imponi cervicibus tuis onus, sub quo concidas. ego magnopere 
mmeo suadeoque , eodem animo quo, si stantibus vobis in acie 



Wetter; vorher tranq. mari, vgl. 
28, 17, 12. — gubernacula, zwei am 
Hintertheile des Schiffes angebrachte 
Schaufelrader. — haud sane, 8. 21, 
32, 10. — ad maiora , für Wichti- 
geres, nm dieses za erreichen. — 
fidamus, das praes. wie § 9 : deeeat ; 
23, 42, 5: ita devasiati sumus, — 
ut videatur-, 44, 36, 13; vgl. 7 , 33, 
7 ; Caes. 6, 35, 2 ; Cic. Or. 3, 14, 54 ; 
Fam. 15, 1, 5 u. a. 

15—17. create, der Redner wen- 
det sioh hier an das Volk um durch 
die bedingte Aufforderiuig das Un- 
/passende der Wahl nachdriicklickor 
zu zeigen, wahrend das Vorhergeh. 
nnd Folg. te — tűri — dedistí — 
potes aa Otacilias gerichtet ist. Der 
Gedaokeist nmgestellt: korúm nihil 
fetit — ergo creari non pétest. — 
non dico (milder non dieam), sed, 
wenD man an die Stelle des za fir- 
wartenden naher Liegenden, etwas 
Starkeres, Passeaderes setzt, 40, 
27, 11 ; ne dieam, wenn man nicht 
verletzen will. si aliq., das Gering- 
ste, 39, 15, 4. — etiam lasst sich 
weder mit vekst p. mari, aoch mit 
quaevis, welcbes selbst nicht ganz 
angemessen nnd unsicher (die Hss. 



habén quib.) ist, passend verbinden. 
Man erwartet einea Gedanken wie 
omnia v. p. mari, quibus opus erat 
Hannibali, oder etiam ea. v. p. m., 
quibus non egebat, Hannibali; zur 
Sache s. 23, 41, 10. — si — fuü 
steht chiastisch den beiden Punkten : 
ut Africae — essent gégenüber nnd 
fasst sie zusammen. in festior: paa- 
siv. — Hannib. einem F. wie H. ist, 
2$, 41, 3. — oppon. ist oicht sicher, 
viell. ist M ehreres ausgefaUea ; et- 
wa oppugnandum opponere debeant 
oder opp. ewponamus. — exíemplo 
m. gehört zu dicendum. — nostrum 
s. 1, 43, 11: prnnum. — censere- 
mus, der Senat oder aberhaupt die, 
welche einen solohen fieschluss fas- 
sen können. ■ — id inéig. , s. 1 , 35, 
3. — aliquem, weü der vorhergeh. 
Gedanke pesitiv ist, vgl. § 7. — 
cervicib., 4, 12, 6. 

18—20. Sehluss, der auf § 2 zu- 
rockgeht. — ego, s. 21, 3, 6. magn. 
suadeo, s. 33, 35, 5: magnopere ei 
suasit. Vor suadeo scheint moneo 
aasgefallen, oder que naeh suadeo 
ans Quirües verdorben, s. 3, 19, 12; 
5, 54, 3; 6, 14, 10 a. a. — quo n. 
deligeretü imperat , vgl. Lysias c. 
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armatis repente deligendi duo imperatores essent, quorum ductu 
atque auspicio diroicaretis, hodie quoque consules creetis, quibus 19 
sacramento liberi vestri dicant, ad quorum edictum conyeniant, 
sub quorum tutela atque cura militent. lacus Trasumennus et 20 
5 Gannae tristia ad recordationem exempla sed ad praecavendas 
8 imiles utilto c/adesdocumento sünt. praeco, Aniensem iuniorum 
in suflfragium revoca". Cum T. Otacilius ferociter eum conti- 9 
nuare consulatum velle vociferaretur atque obstreperet, lictores 
ad eum accedere consul iussit et, quia in urbem non inierat pro- 2 
10 tinus in campum ex itinere profectus, admonuit cum securibus 
sibi fasces praeferri. interim praerogativa suífragium init, crea- 3 



Alcib. II § 12: v/uag ó*k XQV vfy «w- 
riiv yvatftrjv fyovtag rtjv \prj<pov <pé- 
Q€tv, fjntSQ Sts (jíeo-d-e ngóg rovg 
noXsfiíovg őiaxivowtvstv. — stand. 
schon in Reih und Glied dem Feinde 
gegenüber stehend, 26 ; 2 ; 13; daher 
repente. — armatis, s. c. 47, 13; 
zur Sache s. Lange 1 , 488. — sa- 
cram. — dicant, welehe nach der 
vorgesagten Eidesformel sprechen, 
sie nachsprechen und sich dadurch 
eidlich verpflichten, der Fahneneid, 
s. 2, 24, 7; 4, 53, 2; 25, 5, 8 u. a. 

— vestri — vobis , 'weil er sich als 
Magistrat denBürgern undSoldaten 
gegenüber- stellt, vgl. § 7. — liberi, 
er denkt sich viele der Versammel- 
ten als seniores, die iuniores schon 
ira Kriege. — ad quor. ed. , 22 , 38, 
2. — tutela, der Feldherr ist gleich- 
sam der tutor und Vater (cura) der 
ihm Untergebenen, 4, 42, 7 : qui pa- 
rentis loeo esset. — lacus Tr. etc., 
vgl. .26, 41, 11; Tac.H.l, 50: Phar- 
sáliam PhiUppos — nóta publicarum 
cfadium nomina. — ad praec. , vgl. 
3, 50, 8 : aKena calamitate documen- 
tum dátum illis cavendae similis in' 
iuriae. — utilia clades ist unsicher, 
da die Hss. aur utiles habén, vgl. 21, 
34, 2: Ereignisse, Vorgange, die 
zum Verhüten — nützlich, zurWar- 
nuog (als belehrendes, waraendes 
Beispiel) dienen, 8, 7, 17 ; 25, 33, 6. 

— praeco, dieser rief auf Befebl des 
Magistrats das Volt zur Abstim- 
mung, s. Becker 2, 2, 380. — revoca, 
s. 26, 22, 4; 45, 39, 10: revocate 



— tribuni ad sujfragium tribus; 
Lange 2, 465. Die Rede bricht mit 
dem Befehl ab, nm jede Einwendung 
abzuschneiden. 

9. 1 — 2. continuare das Consu- 
lat zwei oder mehrere Jahre unmit- 
telbar nach einander verwalten , s. 
§ 3. lictor — acced. um ihn zu er- 
greifen und zu geisseln, 1, 26, 8; 8, 
32, 8, s. zu 26, 15, 7.— in urb., die 
Prapos., welehe L. bei íraregewöhn- 
lich weglasst, ist hier des Gegen- 
satzes wegen hinzugefugt, vgl. 2, 
47, 6. Der Satz quia — profectus giebt 
nicht den Grund zu admonuit , s. 4, 
3 , 3 , an , sondern zu securibus — 
praeferri, in welchem die Drohung 
liegt, dass die Provocation nicht 
gelte und an Otacilius sogleich 
die Todesstrafe vollzogen werden 
konne. In cum sec. etc. ist zugleich 
angedeutet, dass Fabius nur deshalb 
die Beile nicht habé aus den fasces 
nehmen lassen, weil er die Stadt, 
alsó das pomerium, von dem der 
campusMartius ausgeschlossenwar, 
nicht berührt habé ; die Magistrate 
alsó, die aus der Stadt auf den cam- 
pus M. zogen, die Beile nieht fiihr- 
ten. In der Stadt und in eiaeni 
Umkreise von 1000 Schritt war das 
impérium durch die lex de provo- 
catione beschrankt, und die Beile 
durften nicht gebraucht werden; 
warum aber die, welehe nicht aus 
derselben, sondern von anderen 
Orten her auf das Marsfel d gelang- 
ten, die Beile habén durften ist nieht 
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tique in ea consules Q. Fabius Maxim us quartum M. Marcellus 
tertium. eosdem consules ceterae centuriae sine variatione ulla 
dixerunt. et praetor unus refectus Q. Fulvius Flaccus, növi alii 
creati, T. Otacilius Crassus iterum, Q. Fabius consulis füius, qui 
tum aedilis curulis erat, P. Comelius Lentulus. comitiis prae- 
torum perfectis senatus consultum factum, ut Q. Fulvio extra 
ordinem urbana provincia esset, isque potissimum consuiibus ad 
bellum profectis urbi praeesset. — Aquae magnae bis eo anno 
fuerunt,Tiberisquc agros inundavit cum magna strage tectorum 
pecorumque et hominum pernicie. 

Quinto anno secundi Punici belli Q. Fabius Maximus quar- 



aufgeklárt, s. Becker 2, 2, 49; 65. 
Dass Fabius die Stadt nicht betre- 
teo habé, uin nicht das impérium 
militare zu verlieren, liegt nicht in 
den Worten, deon er hatte dasselbe 
sogleich mit dem Austritt aus der- 
selben wieder erlangt ohne eine 
neue lex curiata. 

3. interim , ' wáhrend Otacilius 
noch widerspricht, hat die praero- 
gatha in Folge der Aufforderung c. 
8, 20 sogleich die Abstiminung wie- 
der begonnen. — Fabius , der sich 
alsó selbst renuntiirt, was sonst 
entschieden gemissbüligt wird, § 9; 
27, 6, 4, vgl. 7, 24, 11, damals aber 
in Folge des 27, 6, 7 erwahnten 
Plebiscites nicht getadelt werden 
konnte, vgl. 22, 35, 3. Fabius ist 
auch derletzte vorMarius 103 a. Ch., 
der das Consulat 2 Jabre nach ein- 
ander verwaltet, s. 27, 6, 4. — 
Marcellus 23, 31. — ceterae, die 
wie gewöhnlich der praerogativa 
beistimmen; der Ausdruck beweist 
'zugleich, dass alie Centurien ihre 
Stiinmeabgegeben habén, nicht bloss 
die zur Erlanguog der Maioritat 
nöthigen, 26, 18, 9; Lange 2, 491. 
— s. vártat, einstimmig; das Wort 
konimt sonst nicht vor, wohl aber 
variare, s. 1, 43, II. 

4 — 5. praetor, die Wahl derselben 
erfolgt bald nach der der Gonsuln, 
s. 33, 24, 1, in einer Wahlhand- 
lung. — Fulvius, s. 23, 30, 18. — 
iterum, Otacilius war 22, 10 Prae- 
tor, dann cum imperio Admiral, s. 



23, 32, 20; ib. 41, 8. -aUi, diean- 
deren. — aedilis, der Uebergang aus 
der Aedilitat in die Pratur kommt 
mehrfach vor, s. 24, 43, 6; 31, 4, 7. 
— com. praetorum, der blosse Ge- 
nitiv bezeichnet die Comitien als 
einer besonderen Glasse, Gattuug 
angehörend, vgl. 4, 57, 9; ib. 12, 4; 
6, 36, 10 u. a., daher auch das Ad- 
jectiv 26, 23, 1 ; doch fíndet sich bei 
haberi, fieri auch der Génit, mit dem 
Gerundiv. 39, 39, 7; 14; ib. 45, 8; 
der haufigereDativ giebt den Zweck 
an, c. 10, 2; zu 1, 1, 8. — senatus 
c. etc, gewöhnlich geschah es durch. 
das Loos oder durch Uebexeinkuaft, 
(comparatiő), s. c. 10, 2. vgl. 26, 29, 
8; jetzt wrid Fulvius, alsgewesener 
Gonsul und Censor, der so eben die 
Pratur bekleidet hat, durch den Se- 
natsbeschluss bevorzugt. — urbana 
prov. wie 25, 3, 2: praetores sortili 
provincias — Sulla urbanam et pe- 
regrinam-, 35, 21, 1 u. a., vgl. 22, 
35, 5: urbana sors, — urbi pr., als 
Stellvertreter der Gonsuln, wie es 
der praetor urb. in der Aegel war, 
s. Becker 2, 2, 187. 

6. aquae tn. 9 der Plural, die 
Menge: grosses Wasser bezeich- 
neud, fíndet sich oft sogebraucht. — 
strage, Tac. Ann. 1, 76; secuta est 
aedificiorum et hominum strages, 
Das 34, 1 erwahute Gesetz ist iiber- 
gangen, Lange 2, 163. 

9, 7 — 10* Amtsantritt der Cou- 
suln, Provinzen, Prodigien. 

7—8. Quinto, vgl. 23, 30, 18. — 
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tum M.ClaudiusMarcellus tertium consulatum ineuntes plus so- 
lito converterant in se civitatis animos: multis enim annis tale 
consulum par non fuerat. referebant senes sic Maximum Rullum 8 
cum P. Decio ad bellum Gallicum, sicpostea Papirium Carvilium- 
5 que adversus Samnites Bruttiosque et Lucanum cum Tarentino 
populum consules decíaratos. absens Marcellus consul creatus, 9 
cum ad exercitum esset; praesenti Fabio atque ipso-comitia ha- 
bente consulatus continuatus. tempus ac necessitas belli ac dis- 10 
crimensummae rerum faciebant, ne quis aut in «xemplum exqui- 

10 reret aut suspectum cupiditatis imperii consulem habéret: quin 11 
laudabant potius magnitudinerh animi, quod cum summo impe- 
ratore esse opus rei publicae sciret, seque eum haud dubie esse, 
minoris invidiam suam, si qua ex ea re oreretur, quam utilitatem 
rei publicae fecisset. 

15 Quo die magistratum inierunt consules, senatus in Capito- 10 

lio est habitus, decretumque omnium primum, ut consules sor- 2 
tirentur conpararentve inter se, uter censoribus creandis comitia 



quart. — tért, Gell. 10, 1,3 : tertioet 
quarto consul non tertium quartum- 
que, idque in principio libri Caelium 
scripsisse, dem Gaelius ist wol L. 
hier gefolgt, s. 22, 50, 11. refereb. 
sen., Fabius Rulliauus, s. 8, 29, 9, 
war mit Decius zum zweiten male 
zusaminen 295 a. Chr. , s. 10, 24, 
Papirius mit Carvilius zam zweiten 
male 272 a. Ch. Consul gewesen. 

9—10. ad ex., s. c. 10, 3; 22, 34, 
10; ib. 39,6; 3, 18, 5. — ipsoc.hab., 
der Abl. abs. soll neben dem Dativ 
praesenti diesen Umstand besonders 
hervorheben, s. 1, 28, 10; 38, 54, 1. 
— tempus , die bedenklichen Zeit- 
verhaltnisse überbaupt, wird durch 
das Folg. naher bestimmt, die dran- 
gende Kriegsgefahr, io der die Ex- 
istenz des Staates auf dem Spiele 
stand, vg].23, 23, 3; wahrscheinlich 
waren diese Verháítnisse auch der 
Grund, warum beidé Consuln von 
der Verbindlichkeit selbst die lex 
curiata de imperio zu beantragen, 
befreit wurden, s. 22, 1,4; Fest. 
p. 352: triginta lictor. ; Lange 2, 
163. — ac — ac, c. 5,4. — facieb. ne, 
liessen es nicbt dazu kommen , dass 
a. s. w. — in exemplum exq. ist 
wahrscheinlich nicht ricbtig, die 



Verbindung von in mit exquirere 
ungebráuchlicb. Der Sinn kann ent- 
weder gewesen sein, dass man nicht 
darnach gefragt, untersucht habé, 
ob die Sache boni oder mali exem- 
pli sei, s. 25, 4, 7; 26, 2, 2; 27, 6, 
4; 3, 72, 2 u. a., etwa in exempl. 
inquirere, indem exemplum den Irr- 
thum veranlasste, s. Cic. Brnt. 82, 
283 : orator — nimium inquirens in 
se; Legg. 1, 1, 4 : ne nimisdiligenter 
inquiras in ea, quae etc. ; oder dass 
man nicbt nach einem exemplumge- 
fragthabe, s. 27, 6, 8; 39, 39,6, so 
dass m mit Madvigzutilgen oder in eo 
exemp. nach Weber zu Ieseu wáre. 
— cupid., den Génit, bei suspectus 
hat Curtius, 8, 6, 20, 1 ; u. Tac. Ann. 
3, 29; 60, L. sonst nicht, weshalb 
cupidüate verm. wird. — ea hat 
Duker hinzugefügt ; in re 4, 4, 11; 
10, 8, 11 ist anders zu nehmen. 

10. 1 — 2. in Cap., in dem Tein- 
pel des luppiter, s. 23, 31, 1. — 
omn. prim., sonst sind die res divi- 
nae das Erste was verhandelt wird, 
s. 26, 26, 5, daher erwartet man vor 
dem § 1 — 5 besprochenen , was mit 
c. 11 in enger Verbindung steht, die 
Verhandlung iiber die erst § 6 fol~ 
genden prodigia. — sortir. conp., s. 
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3 hab eret, príusquam ad exercitum profieisceretur. prorogatum 
deinde impérium omnibus, qui ad exercitus erant, iussique in 
provinciis manere, Ti.Gracchus Luceriae, ubi cum volonum ex- 
ercitu erat, C. Terentius Varro in agro Piceno, M. Pomponius in 

4 Gallico, et praetores prioris anni pro praetore Q.Mucius obline- 5 
ret Sardiniam, M.Valerius adBrundisium orae maritimae inten- 
tus adversus omnes motus Philippi Macedonum regis praeesset; 

5 P.Cornelio Lentulo praetori Sicilia decreta provincia, T.Otacilio 
classis eadem, quam adversus Carthaginienses prioré anno ba- 
buisset. 1 

6 Prodigia eo anno multa nuntiata sünt, quae quo magis ere- 
debant simplices ac religiosi homines, eo plura nuntiabantur : 
Lanuvi in aede intus Sospitae Iunonis corvos nidum fecisse; 

7 in Apulia palmam viridem arsisse; Mantuae stagnum effusum 
Mincio amni cruentum visum; etCalibus creta et Romae in foro 15 

8 bovario sanguine pluvisse; et in vico Insteio fontem sub terram 



c. 9, 5 ; 8, 20, 3 ; Becker 2, 2, 122 ff.; 
1 93. — decret., ein Senatsbeschluss 
ordnet wol immer <J_ie Wahl von 
Censoren an ; sie wurdeo in Centu- 
riateomitien , unter dem Vorsitze 
eioes der Consuln, bald nach dem 
Amtsantritte der selbengew áhít; 32, 
7, 1 ; Lange 1, 669. 

3. prorog., durch den Senat, s. 8, 
23, 12. — iussiq. — manere — ob- 
tineret, s. 3, 27, 3; 38, 35, 9: con- 
parare inter se iussi — et ut — 
imperarent; 40, 30, 4: succedere 
iussum — pugna ábstineret u. a. 
— omnibus, es fehlen jedoeh im 
Folg. die Scipionen ia Spanien und 
Appias Claudius in Sicilien. — Lu- 
ceriae, s. 23, 48, 3. — volon.y 
23, 32, 1. — Varro, das dritte 
Jahr bereits, s. 23, 25; ib. 32, 16; 
lhne 2, 194; 205. — M. Pomp., 

22, 35, 5; 24, 44, 3. — Piceno, s. 

23, 32, 19; ib. 14, 3. — Gallico, das 
nach der lex Flamioia 21, 63, 2 an 
römische Bürger assignirte Gebiet 
der senonischen Gallier zwischen 
Aesis u. Rabico, s. e. 44, 3. Die 
Absendang des Pomponius dahin, 
welche nach 23, 25 , 6 nicht zu er- 
warten war, hat L. übergangeo, vgl. 
c. 17, 2. 



4. praetores, das dazu gehörende 
Prádicat hat sich an die Einzelnen 
angeschlossen, c. 15, 7. — vropraet, 
gehort nieht alléin zu Mucius — 
obtineret, sondern auch zu Laevinu* 
praeesset. Ueber Mucius 23, 40; 
Laevin. 23, 38. — class. ead., 23, 
41. Die Bestimmung des Prütor Fa- 
bius erfolgt erst c. 11,2; die der 
Consuln 12, 5. 

6 — 7. simplices etc, gleichsam 
bemitleidend, s. Einl. S. 19; Marq. 
4, 80. — intus, gerade innerhalb 
des Tempels, wol in der Celle, s. 21, 
62, 4, s. Plaut. Rud. 3, 3, 26: infano 
intus Veneris; Cic. Fin. 3, 5, 18: 
quae sünt intus in corpore, — Sospit., 
s. 8, 14, 2. — Apulia ohne nahere 
Bezeichnung wie § 9; 22, 36, 7 u. a. 
Wenn § 1 3 haec genau zu nehmen 
ist, so müssten aUe hier gemeldeten 
Wunder auf eigentlich römischem 
Gebiete erfolgt sein, s. 21, 62, 5. 
— effus. Minc.j durch das aus dem 
M. ausgetretene Wasser gebildet, 
vgl. c. 1, 2. —foro b., 10, 23, 2. 

8. v. Insteio ist sonst nicht be- 
kannt; Instei werden fragm. lib. 91 ; 
Tac. Ann. 13, 39, auch auf Inschrif- 
ten erwáhnt, und die vici, Quartiere 
der Stadt, habén zum Theil ihre 
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tant* vi aquarum fluxisse, ut serias doliaque, quae in eo loeo 
erant, provoluta velut impetu torrentis tulerit; tacta de caelo 9 
átrium publicum in Gapitolio, aedem in campo Vulcani, nucem 
in Sabinis publicamque viam, murum ac portám Gabiis. iam alia 10 
5 \ulgata miracula erant: hastam Mártis Praenestesua sponte pro* 
motam ; bovem in Sicilia locutum; infantem in utero matris in 
Marrucinis „io triumphe" clamasse ; ex muliere Spoleti virum 
factum; Hadriae aram in eaelo speciesque hominum circum eam 
cum candida véste Tisas esse. quin Romae quoque in ipsa űrbe 11 
10 secundum apum examen in foro visum — quodmirabileest, quia 
rarum — adfirmantes quidam legiones se armatas in Ianiculo 



Namen von Familien. — vei. imp. 
torr., 39, 31, 10: haud secus quam 
torrentis modo. — sub terr., das 
Wasaer der Quelle strómt uater die 
Erde, wo sich die Fasser in Kellem 
befanden , s. Becker Gallus 2. Aus- 
gabe 3, 232. Da jedoch die Hdss. 
aquam habén, so ist viell. e fonté 

— aquam zu lesen. — serias lang- 
liche Gefösse aus Thon (die dolia 
sind weit und rund) zum Aufbewab- 
ren von Wein, Oel u. s. w. 

9. tacta, das Einschlagen des 
Blitzes, besonders inausgezeichnete 
Gegenstande, galt als prodigium. — 
átrium p. i. C., wird sonst nicht er- 
wahnt; verschieden ist das átrium 
Libertatis 25, 7; das átr. regium 
26, 27 ; das atr. Vestae. Die atria 
sind von Saulenhallen oder Gebau- 
den eingeschlossene freie Platze. 
(areae). — Vuhani gehört zu ae- 
dem; in camp. n. Martio, s. 32, 29, 
1 ; 33, 42, 10 : aedem in insula Faunt, 
1 , 38, 7 ; einen campus Vuhani gab 
es nicht, Becker 1, 620. — nucem, 
manche Baume, besonders an be- 
stimraten Piátzen, wurden far heilig 
gehalten, s. 1 , 10, 5 ; 3, 25, 8 ; 27, 1 1 , 
2 ; Verg. Ecl. 1,17; Preller 95, doch 
habén an u. St. die Hss. vocem, wes- 
halb arcem o. A. vermuthet wird. 

— publ. viam, 32, 9, 2, istdurch que 
an das Vorhergeh. angeschlossen, 
dem Folg. chiastisch entgegenge- 
stellt. — Der Wechsel des Asyn- 
deton u. Polysyndeton in der Auf- 
zahlung derprodigiaistza beachten, 
s. 28, 1 1 ; 30, 38, 8. 



10. iam fiihrt eine neue Reihe 
von Prodigien ein, s. 31, 12, 6; 9, 
19, 9, die erfolgten, ehe noeh die er- 
sten gesühnt waren, daher werden 
die in Rom eingetretenen an zwei 
Stellen $8 u. 11 erwabnt. — vul- 
gata soll schwerlich andeuten, dass 
sie nicht den Bah ör den gémeidet 
wurden und vulg. so von nuntiata%% 
geschieden werden, da sich § 1 3 auf 
beidé Classen bezieht. — kast. M. 9 
21, 62, 4; Preller 300. — promot. 
vorgestreckt. — bov. loc, s. zu 35, 
21, 4. — iotrium. u. species, 21, 62, 

2. — Praeneste, 1, 2, 3. — Hadriae, 

3. 22, 9, 5, wenn nicht das am Po 
gelegene gémein t ist. — circum, 28, 
5, 10: circum urbem; 2, 64, 3; 8, 
36,6; weit haufiger braucht h.circa, 
s. 21,49,6. 

11 — 13. quin R., sonst meldet L. 
ohne Bedenken gerade aus Rom die 
meisten Prodigien, so dass die Stei- 
gerung : quin — quoque, s. 8, 20, 4, 
wenn nicht eine leichte Ironie in 
den Worten liegen soll, wie in § 1 1 : 
cum — adparuisse, etwas Auffallen- 
des hat; diezweite: in ipsa u. deutet 
wol den Gegensatz zu dem Iani- 
culum an, s. Becker 1, 654 n. 6. — 
sec. apum etc, s.21,46; 27, 23: un- 
mittelbar nach dem er u. s. w. — 
quod — rarum, die im Vergleich 
mit áhnlichen Urtheilen Ls', s. c. 
44, 8; 21, 62, 1 ; 27, 23, 2 ; ib. 37, 1 ; 
28, 11,1; vgl. 43, 13, 2, auch wenn sie 
ironisch genommen wird, trockene 
Bemerkung betrachten die meisten 
Erklarer als Glossem. — armatas 
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12 videre concitaverunt civitatem ad arma, cum, qui in laniculo 
esseDt, negarent quemquam ibi praeter adsuetos colliseiusculto- 

13 res adparuisse. haec prodigia hostiis maioribus procurata sünt 
ex haruspicum responso, et supplicatio omnibus deis, quorum 
pulvinaria Romae essent, indicta est. 5 

ti Perpetratis quae ad pacem deum pertinebant, de re publica 

belloque gerendo et quantum copiarum et ubi quaeque essent, 

2 consules ad senatum rettulerunt. duodeviginti legionibus bellum 
geri piacúit: binas consules sibi sumeré, binis Galliam Siciliam- 

3 que ac Sardiniam obtineri: duabus Q. Fabium praetorem Apu- 10 
liae, duabus volonumTi. Gracchum circa Luceriam praeesse; sin- 
gulasC.Terentio proconsuli ad Picenum etM. Valerio ad classem 

4 circa Brundisium relinqui;.duas urbi praesidio esse. hic ut nu- 
merus legionum expíeretur, sex novae legiones erant scribendae. 

5 eas'primo.quoque tempore consules scribere iussi et classem 15 
parare, ut cum eis navibus, quae pro Calabriae litoribus in sta- 
tione essent, cl longarum classis navium eo anno expíeretur. 

6 dilecíu habito et c navibus novis deductis Q. Fabius comitia cen- 



ist nur hinzugefügt, um die schein- 
bare Gefahr bestimmter zu bezeich- 
oen. — ad arma, s. 3, 15, 6. — cum, 
qui: wáhrend, s. 25, 36, 8. — ad- 
suetos, an die man sieh gewöhnt 
batte, die man dórt zu seben ge- 
wohnt war, 25, 9, 9; 5, 54, 3. — 
cultores, da das laniculo in nicbt be- 
wohnt war, sondern nur als Burg 
diente, sind die cultores, s. 40, 29, 
3,nichtBewohner, sondern Arbeiter 
in den Garten u. dgl., daber der Con- 
janct. essent : die sich etwa — be- 
fanden. — pulmnar., s. 27, 4, 15. 

11* Anordnungen für den Krieg. 

1 — 2. perpetratis etc, alsó in 
einer anderen Sitzuog, nachdem die 
c. 10, 12 bescblossenen Sübnungen 
besorgt waren, 22, 11, 1. — de rep., 
s. 21, 6, 3, bier durch belloque be- 
stimmt. — duodev., 27, 36, 12 ; das 
Heer in Spanien ist nicbt mitgezahlt, 
der dórt gefübrte Krieg wird fást 
als ein ganz selbstándiger betrach- 
tet. Aacbdie Bandesgenossen, denn 
die Latiner wenigstens sind treu 
gebliebea, wenn auch viele andere 
keine Truppén stellen mocbten, sind 
übergangen. — Fabium, s. c. 10, 4. 



— sumeré — obtineri, 5, 39, 11. 
duabus — duabus, die Légionén bei- 
der Heere werden einzeln, für sich 
gezablt, anders vorher binis. Apuliae 
zeigt, dass duabus Abl., praeesse 
im zweiten Satze absolut gebraucht 
ist, s. c. 40, 2. ■*— ad Lite,, um zu- 
gleich Samnium zu bedroben, wáh- 
rend Fabius nur fúr Apulien be- 
stimmt ist, beidé um Hannibál zu 
beobachten. 

3 — 6. ad Pic, s. c. 10, 3: zum 
Schutze, s. 21, 60, 5: ad praesi- 
dium. — Valér., 23, 48, 3; ib. 32, 
1 6. ad cl. : für den Dienst auf der 
Flotté, vgl. 22, 57, 8: legio classica. 

— duas u. p. etc, 22, 11,9. — sex, 
es werden alsó 12 vorausgesetzt ; 
zwei Jahre vorher, s. 22, 36, stan- 
dén Hanoibal 8 Légionén gegenüber, 
kleinere Heere in Sicilien und Sar- 
dinien; 23, 31, ist die Zahl nicht 
genau angegeben. — pro C, vor 
diesen und innen zum Schutze, 23, 
38, 9. — cent. quinq., eine Flotté, 
die aus so viel Segeln besteht, s. 
§. 7, die Flottén in Sicilien und 
Spanien sind nicht beachtet. — no- 
vis d. Fab., da die Schiffe erst ge- 
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soribus creandis bábuit; creati M. Atilius Regulus et P. Furius 
Pbilus. 

Cum increbresceret rumor bellum in Sicilia esse, T. Ótaci- 7 
lius eo cum classe proíicisci iussus est. cum deessent nautae, 
5 consules ex senatus consulto edixerunt, ut, quiL. AemilioG.Fla- 
minio censoribus milibus aeris l ipse aut páter eius census fuis- 
set usque ad centum milia, aut cui postea tanta res esset facta, 
nautam unum cum sex measum stipendio daret; qui supra cen- 8 
tum milia usque ad ccc, tris nautas cum stipendio annuo ; qui 
Iq supra ccc usque ad deciens a«ris, quinque nautas; qui supra de- 
ciens, septem ; senatores octo nautas cum annuo stipendio da- 



baat werden, hatte Fabius ziemlich 
lange in Rom bleiben müssen. — ex- 
pler., s, 23, 5, 5. — Aitil. 23, 21. 
Furius 23, 11. 

7. classe, wol nicbt allén 100 
Schiffen. — ex se. c, der Seoat als 
oberste Finanzbebö'rde ordaet alsó 
ohne das Volk zu befragen eine neue 
Artder Besteuerung an, s. 26, 36. — 
aeris d. assibus. lm zweiten Jahre 
des Krieges ist zwar der As auf 1 
Unze herabgesetzt ; der Census 
aber, der scbon 220 a. Ch. gehalten 
war, s. 23, 22, 3, beruhte wol noch 
auf dem früheren Münzfusse, s. 
Marq. 3, 2, 13 f. — quinquag. — ad 
cent., wahrscheinlich liegt der An- 
ordnnng noch der Servianische Cen- 
sus zu Grundé, 1, 43; 26, 35, 3; 
wenigstens wird die Aufhebung od. 
ganzliche Umgestaltung desselben 
nirgends gémeidet. Mitder 3. Classe 
Hess el ben wurde wol begonnen, weil 
in den niedrigeren nicht jeder ein- 
zelne Bürge r je einen Mann stellen 
konnte; auch würde, wenn die ar- 
meren Bürger schou 50000 As bé- 
gessen, alsó der grösste Theil der 
Bürgerschaft, derén Zahl Periocha 
20 auf 270213, 27, 36 auf 136000 
angegeben ist, Seeleute gestellt 
hatte, die Bemannung von 100 Fiiuf- 
ruderern überstiegeu worden sein. 
— nautam, § 9 socii ziavales, nacb 
26, 35, 1 u. 10; 34, 6, 13 servi ad 
remum cum stipendio nostro, vgl. 
21, 49, 7; ib. 50, 5, sind nicht alléin 
Matrosen sondern auch Ruderer gé- 



me int; von diesen wurden fúr einen 
Fünfruderer etwa 310, von jenen 30 
erfordert. — eius ist ohne Rücksicht 
auf qui nur auf ipse bezogen = siquis 
ipse aut p. eius etc., einen etwas an- 
derén Sinn hatte aut cuius páter, 
vgl. 26) 34, 6: qui eorum aut ipsi 
aut parentes eorum essent apud 
hősiem, leichter ist die Verbindung 
Tabui. Heracl. 2: diebus triginta, 
quibus ipse aut procurator eius. — 
postea ele, er hatte sich alsó selbst 
abzuschatzen. — sex m., was von 
dem Sold der Soldaten gilt, s. 5, 4, 
7, ist auch von dem der Schiffsmann- 
schaft anzunehmen; der Anfiihrer 
hat ihn nach 6 Monaten oder einem 
Jahre auszuzahlen. 

8. supra cent., allé im Folg. ge- 
nannten gehörten nach dem servia- 
nischen Census der ersten Ciasse 
und" den Rittern au, und hatten, 
wenneingewöhnltches tributumaus- 
geschrieben worden ware, nur den 
Satz dieser Classe bezahlt: jetzt 
werden, da das Vermögen sehr ver- 
mehrt, das der Bürger der ersten 
Classe noch sehr verschieden war, 
mehrere Abtheilungen gemacht, und 
dieReicheren höher besteuert, wáh- 
rend die armen Bürger der 4. und 
5. Classe frei bleiben. — ccc u. a. 
dec. etc. umfasst wol die, welche 
sonst zuin Ritterdienst verpQichtet 
sind. Zu quinque — septem nautas 
ist aus dem Folg. oder Vorhergeh. 
auch cum annuo stipendio zu neh- 
men. — senatores, wenn sich hieraus 



.28 



LIBERXX1V. CAP. 11. 12. 



%. u. 540. 



9 rent. ex hoc edicto dati nautae armati instructique ab dominis 
cum xxx dierum coctis cibariis naves conscenderunt. tum pri- 
mum est factum, ut classis Romána sociis navalibus privata in- 
pensa paratis conpleretur. 
12 Hic maior solito adparatus praecipue conterruit Campanos, 5 

2 ne ab obsidioneCapuae belliim eras an ni Rom a ni inciperent. ita- 
que legatos ad Hannibalem oratum miserunt, utCapuam exerci- 
tum admo veret: ad eam oppugnandam novos exercitus seribi 
Romae, nec ullius urbis defectioni magis infensos eorum animos 

3 esse. id quia tam trepide nuntiabant, maturandum Hannibál ra- 10 
tus, ne praevenirent Romani, profectus Arpis ad Tifata in vete- 

4 ribus castris super Capuam consedit. inde Numidis Hispanisque 
ad praesidium simul castrorum simul Capuae relictis cum cetero 
exercitu ad lacum Averni per speciem sacriücandi, re ipsa, ut 

5 temptaret Puteolos quodque ibi praesidium erat, descendit. Ma- 15 
ximus, postquam Hannibalem Arpis profectum et regredi inCam- 



auch kein besonderer Geusus far 
die Senatoren ergiebt, so zeigt 
doch die Stelle, dass man die Seoa- 
toreo in der Regei fiir die reichsten 
hielt, 23, 22, 4, vgl. auch 26, 36, 3, 
oder sie mehr belastete, weil sie 
von der Aushebung zum Kriegs- 
dienste, s. 22, 49, 16, frei waren, 
ygl. Lange 1, 432. 

9. ab domin.y sie gaben ihre eige- 
nen oder zu dem Zwecke (wie sonst 
vom Staate) yon ihnen gekaufte 
Sclaven, s. 26, 35, 5. — arm. inst. 
bedeutet bier wohl: mit dem nö- 
tbigen Geráthe zum Tbeil auch 
Waffen versében. — cum trig. etc. 
vgl. 21, 49, 7. Dass die Privátén 
auch diesen Mundvorratb geliefert 
babén ist nach 26, 35, 3; 34, 6, 3 an- 
zunehmen. — tumpr., wasim ersten 
punischeu Kriege geschah, s. Polyb. 

1, 59, war mehr einPrivatuntefneh- 
men, vgl. Nitzsch die Gracchenj S. 
35; 109. lhne 2, 92. 

12 — 13* Hannibál in Campanien. 

1 — 4. ne etc. entbalt das Object 

der Furcbt, wie 10, 14, 20; anders 

2, 45, 1: memória — terrebat, ne 
rem committerent eo. — defectioni, 
s. c. 5, 1; 9, 31, 3: huic infensus 
crudelitati. Curt. 7, 43, 27 : Arimazi 



superbiae infensus* — eorum, Syne- 
sis, wiec.4l, 1 lu. o.,23, 17,4. — tre- 
pide, 25, 37, 14; 7, 11, 1: castris 
trepide relictis ; 27, 27, 11: inpro- 
vide; hauh'g braucht L. auch das Ad- 
jectivum, s. 23, 33, 6. — Arpis, 
wenn niebt ab ausgefallen ist, der 
blosse Abl. wie c. 1, 12; 30, 11: 
Megárts; 6, 29, 8: Praeneste; 22, 
19, 3; 29, 25, 12; ib. 15, 5; 23, 
43, 6: Carthagine, vgl. 30, 36, 9; 
43, 13, 3: Anagnia; 26, 9, 10; 35, 
10, 9 ; ib. 46, 3 ; 25, 28, 1 : Syracusis 
u. a. gegen den gewöhnlichen Ge- 
brauch Ls', s. 2, 33, 6; 25, 19, 6. 
— Tifata, 23, 36, 6. — ad praes., 
21, 60, 5. — lacum Arv., s. c. 13, 
1; 6; c. 20, 14; c. 35, 3: Packyni 
promunturium, vgl. c. 3, 4; 43, 4, 
6; ein See zwischen Cumae und Pu- 
teoli, in einer schauerlicben Gegend, 
wo man den Eingang in die Unter- 
welt annahm, s. Strab. 5, 5, p. 244, 
und die Todten zu befragen pflegte 
(véxvio/uavreTov), Cic. Tusc. 1, 16, 
37 ; Verg. 6, 237 ; 3, 443 u. a., wie 
Scipio Sil. It. 13, 417 und jetzt Han- 
nibál, vgl. Plin. 31, 3, 21. — Pu- 
teol, c. 7, 10. 

5 — 8. Maxim., s. 9, 46, 15; 10, 
17, 11; berfibmte Manner werden 
bisweilen nur mit dem Zunamen be- 
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paniara adlatum est, nec die nec nocte intermisso itinere ad ex- 
ercitum redit et Ti. Gracchum ab Luceria Beneventum copiag 6 
admovere, Q. Fabium praetorem — is filius consulis «rat — Lu- 
ceriamGraccho succedere iufeet. in Siciliam eodem tempore duo 7 
5 praetores profecti, P. Cornelius ad exercitum, T. Otacilius, qui 
maritímae orae reique navali praeesset. et ceteri in suas quisque 8 
provincias profecti; et quibus prorogatum impérium erat easdem 
quas priori anno regiones obtinuerunt. 

id Hannibáléra, cum ad lacum Averni esset, quinque nobi- 13 

10 les iuvenes abTarento venerunt, nartim adTrasumennum lacum 
partim ad Cannas capti dimissicjm domos cum eadem comitate, 
qua usus adrersus omnes Romanorum socios Poenus fuerat. ei 2 
memores beneficiorum eius perpulisse magnam partém se iuven- 
tutis Tarentinae referunt, utHannibalisamicitiam ac societatem 

15 quam popuü Romani raallent, legatosque ab suis missos rogare 
Hannibáléra, ut exercitum propius Tarentum admoveat. si si- 3 
gna eius, si castra conspecta a Tarento sint, haud ullam űater- 
cessuram moram, quin urbs m potestatem eius tradahtr: in po- 
testate iuuűorum plebem, in manu plebis rem Tarentinam esse. 

20 Hannibál conlaudatos eos oneratosque ingentibus promissis do- 4 
mura ad coepta maturanda redire iubet : se in tempore adfutu- 
rum esse. hac cum spe dimisei Tarén tini. ipsum ingens cupido 5 
incesserat Tarenti potiundi. urbem esse videbat cum opulentam 
nobiteöique túra maritimam et in Macedóniám opportune ver- 



zeichnet. — Gracch. etc, da auch 
MarceUus schon in Campanien steht, 
8. c. 13, 9, so isft anzunehmen, dass 
mi bembsichtigte Hannibál zu um- 
zing cin oderzu hindern sick in Cam- 
paoien nech fester zu setzen. — Lu- 
ceriam — succ, an scine Stellc nach 
L. einrücken, s. c. 1Q, 3: Laceriae; 
27, 22, 5 : ad dwcs tegiones succe- 
deret; 45, 17, 5: succedere Licinio 

— in Gattéam. — duo, die beiden c. 
10, 5 bestimmtoen ; dass auch Appius 
dort bleibt, zeigt der Verlauf der 
Gesehielrte, s. c. 39, 12. — profecti 

— profecti, die Wiederholung des- 
aelbeo Wortes bei gleichen Tfcatig- 
keiten ist bei L. nicht selten, s. 2, 
4, 2; ib. 13, 4; 8, 25, 6; 25, 13, 2 
u.a. — regiones, locale Bezuichnung 
der provinciáé. 

IS. 1—4. ab Tar. c. 12, 3; da- 
gegen ist es § 3 'von T. aus\ Tra- 



sum., s. 22, 7, 5, ib. 58, 2. — lega- 
tos, auch dazu gehbrt se. — propius 
etc., vielleicht hatten sie Hann. 
noch bei Árpi zu finden gehofft. — 
quin etc., s. 22, 12, 3 ; vgl. 28, 45, 
6 ; 8, 2, 3 : quo tninus. — in pot. e. 
*., unsichereErganzung einerLücke, 
s. § 8: tradendae urbis, 25, 15, 8; 
5, 27, 4: Falerios se in manus Ro- 
ntani* tradidisse, quando eos pueros 

— in potestatem dederü; über die 
Wiederholung von potestas s. c. 12, 
1. — plebis, vgl. c. 3, 9; 8, 27, 6. 

— oneratos, 10, 14, 12: promissis 
onerat a. a., so wird oft mehr die 
Föllé als die Last bezeichnet. 

5 — 7. opulentam etc, eine Gra- 
dation indem för H. iinmer beden- 
tendere und speciellere M óment e 
hervortreten. — maritvm., 3, 1, 5, 
er hatte zwar schon Croto und 
Locri, ab«r Tarent hat einen bes- 
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sam, regemque Philippum hunc portum, si transiret in Italiam, 

6 Brundisium Komani babérén t, petiturum. sacro inde perpetra to, 
ad quod venerat, et, dum ibi moratur, pervastato agro Cumano 
usque ad Miseni promunturium, Puteolos repente agmen con- 

7 vertit ad opprimendum praesidium Romanum. sex milia bomi- 5 
num erant, et locus munimento quoque non natura modo tutus. 
triduum ibi moratus Poenus ab omni parte temptato praesidio, 
deinde, ut nihil procedebat, ad populandum agrumNeapolitanum 

8 magis ira quam potiundae urbis spe processit. adventu eius in 
propincum agrum mota Nolana^est plebs, iam diu aversa abRo- 10 
manis et infesta senatui suo. üaque legati ad arcessendum Han- 
nibáléin cum haud dubio promisso tradendáe urbis venerunt. 

9 praevenit inceptum eorum Marcellus consul a primoribus acci- 
tus. die uno Suessulam a Calibus, cum Vulturnus amnis trai- 

10 cientem moratus esset, contenderat; inde proxima nocte sex 15 
milia peditum equitesP, qui praesidio senatui essent, Nolam in- 

11 tromisit. et uti a consule orania inpigre facta sünt ad praeoccu- 
pandam Nolam, ita Hannibál tempus terebat, bis iam ante nequi- 
quam temptata re segnior ad credendum Nolanis factus. 

14 Isdem diebus et Q. Fabius consul ad Casilinum temptan- 20 

dum, quod praesidio Punico tenebatur, venit, et adBeneventum 
velut ex composito parte altéra Hanno ex Bruttis cum magna 



seren Hafen, Polyb. 10, 1. — opport. 
etc, nach Mac ed. hin günstig ge- 
legen, 45, 30, 4: ad Hellespontum 
opportune versi. — Brundis. etc., 
auch dazu scheint si genommen wer- 
den zu können: fiir den Fali, dass 

— Boch habén sollten, s. zu 2, 15, 
2 : cum — Romani ; 22, 39, 3 ; An- 
dere schieben quoniam od. cum. vor 
Brundis. ein. — petitur., er könne 
dann u. s. w.; das durch die Um- 
stande motivirte küoftige Thun statt 
der Möglichkeit. — ad quod, um 
das zu verrichten. — Miseni pr. 9 s. 
e. 12, 4; die Landspitze südlich von 
Cuxnae, bis zu der sich alsó das Ge- 
biet der Stadt erstreckt. Ueber pro- 
munt. s. 10, 2, 4. — quoque — non, 
s. c. 3, 6. — moratus, schwerlich 
ist dabei est zu denken, sondern de- 
inde schliesst sich, wie sonst bis- 
weilen bei L., an den abl. abs. an, 
s. 22, 30, 1, = moratus, postquam 

— temptavü, deinde etc, obgleich 
auch tempt. praesid. als Aogabe des 



Um stand es, s. 21, 1, 5, betrachtet 
und deinde auf moratus l>ezogen 
w érden könnte, s. zu 21, 50, 8. 
Neap., s. 23, 14, 5. 

8 — 11. adventu in., s. 21, 11, 13. 
adversa R., durch die von Marcellus 
begünstigte Aristokratie (§ 9 pri- 
moribus) ist die Plebs nicht fúrnom 
gewonnen worden, s. 23, 39, 7, 
durch den Zusatz senatui suo viel- 
mebr angedeutet,. dass daria ein 
neuer Grund der Erbitterung gele- 
gen habé. — haud d., dessen Erfiil- 
lung sicher sei, da sie die Ankunft 
des Marcellus nicht erwarten. — 
trad. urb., 9, 45, 18. — Suessulam 
a Cal. s. 23, 14; nach Cales ist 6r 
wol mit seinem neuen Heere, s. 23, 
48, 2, gekommen. — segnior ad cr., 
vgl. 10, 22, 6; 38, 6, 8 ü. a.; doch 
folgt er der Einladung, c. 17, 1. 

l4 — 16. Schlacht bei Benevent, 
Val. Max. 5, 6, 8 ; Zon. 9, 4. 

1—2. Casilin., 23, 20, s. zu c. 19, 
9. — alt. parte, c. 30, 1 ; 25, 9, 9; 
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peditum equitumque manu, altéra Ti. Gracchus ab Luceria ac- 
cessil. qui primo oppidum intravit, deinde, ut Hannonem tria 2 
milia ferme ab űrbe ad Calorem fluvium castra posuisse et inde 
agrum populari audivit, et ipse egressus moenibus mille ferme 
5 passus ab hoste castra locat. ibi contionem militum bábuit, le- 3 
giones magna ex parte Yolonum habebat, qui iam alterum an- 
num libertatém tacite mereri quam postulare palám maluerant. 
senserat tamen hibernis egrediens murmur in agmine essequae- 
rentium, en umquam liberi militaturi essent, scripseratque se- 4 

10 natui non tam quid desiderarent, quam quid meruissent: béna 
fortique opera eorum se ad eam diem usum, neque ad exem- 
plum iusti militis quicquam eis praeter libertatém deesse. de eo 5 
permissum ipsi erat, facérét quod e re publica duceret esse. ita- 
quepriusquam cum hoste manum consereret, pronuntiattempus 

15 venisse eis liber{atis, quam diu sperassent, potiundae. postero 6 
die signis conlatis dimicaturum puro ac patenti campo, ubi sine 
ullo insidiarum metu vera virtute geri res posset. qui caput ho- 7 
stis rettulisset, eum se extemplo liberum iussurum esse; quiloco 
cessisset, in eum servili supplicio animadversurum ; suam cui- 



ib. 14, 6; 21, 8/2, wir sagen: von 
der andern Seite. — Hanno, s. c. 1. 
Die Stellung ist chiastisch, zunachst 
ist nach einer wortreiehen Quelle 
von Gracchus, erst c. 19 von Fabius 
die Rede. — tria m., c. 20, 11 u. o. 

— Calorem, der dnrch das Gebiet 
der Hirpiner an Benevent voriiber- 
fliesst. — et ipse, er lagertesich wie 
Hanno im offenen Felde, s. 7, 14, 10. 

3 — 4. magna e. p. v., s. c. 16, 8. 
volon.y die bestaoden aus, 27, 12, 5. 

— alterum, da sie bald nach der 
Schlacht bei Cannae ausgehoben 
sind. — quaerent., s. 22, 5, 4 ; 34, 
50, 1 u. oft. — en umquam drückt 
den Unwillen, die Verzweifelung 
das Gewűoschte zu erreichen aus, 
9, 10, 3; 30, 21, 8: en umquam ille 
die* futurus estet. — hona f. 0., in 
der sie sich gatgesinnt gegen die 
Römer und tüchtig gezeigt hatten, 
a. 22, 60, 20. — ad exemp. t. m. : 
un dem Vorbüd vollkommeDer 
{tustus der alles zu einer Sache 
Gehörige besitzt) Soldaten zu ent- 
sprechen. — praeter lib.> bis in die 
Zeit der Bürgerkriege galt der 



Kriegsdienst fúr ein Ehrenrecht 
der freien Bürger; die Sclaveo wer- 
dea zu demselben nicht zugelassen, 
s.22, 57, 11. 

5 — 7. de eo, das Object von per- 
mittere wird nicht selten durch de 
bezeichnet, s. 9, 43, 7; 33, 13, 4: 
de ceteris senatui permissurum di- 
xit. itaque geht nach der eingescho- 
benen Érklárung auf § 3 zurück. 
— puro unbesetzt, frei von Hausern, 

1, 44, 4 : l - puri aliquid ab humano 
cultu — süli, Baumen, B. Afr. 19, 
7; Homer. 11. 8, 491; anders 25, 17, 
3. patenti weit ausgedehnt, nicht 
eingeengt durch Berge u. A., 34, 28, 

2. Ueber den blossen Abl. s. 1, 34, 
7. — liberum i. , feierlich fiir frei 
erkl'áren. Nach Ls' Darstellung ist 
den Volonen die Freiheit nicht ein- 
mai yersprochen, s. 22, 57, 11 ; wah- 
rend sie nach Macrob. Sat. 1, 11, 
30, s. Flór. 1, 22, 23 ; 30, sogleich bei 
der Aushebung fiir frei erklart wor- 
den sind. — loco den angewiesenen 
Posten, Platz in der Schlachtreihe, 
vgl. c. 37, 9^7, 13, 4. — servili s. f 
die Kreuzigung, 3, 18, 10. 
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que fortunam in manu esse. libertatis auctorem eis non se főre 
solum, sed consulem M. MarceUum, sed universos paüres, quos 
9 consultos ab se de libertate eorum sibi permisisse. litteras inde 
codsuIís ac senatus eonsultum recitavit. adquaeclamor cum in- 
g«nti adsensu est suMatus. pugnam poscebant, signumque ut 5 

10 daret extemplo ferociter instabant. Graccbus proelio in poste- 
rum diem pronuntiato contionem diraisit. milites laeti, praeci- 
puequibus raerces navatae in unum diem operae libertás falura 
erat, amis expediendis tergendísque diei relicum consumunt. 

15 Postero diaubi signa coeperunt canere, primi omnium parati 10 
instructique ad praetorium conwniunt sole orto Graccbus in 

2 aciem copias educit ; nec hostes moram diinieandi fecerunt. de- 
cem septem miüa peditum erant, maxima ex parte Bmtti acLu- 
cani, equites moc, inter quos pauoi admodura Italici, eeteri Nu- 

3 midae fere onuies Maurique. pugnatum est et acríter el diu; 15 
qualtuor horis neutro inclinata eflt pugna. nec alia magis Ro- 
íoanum impediebat res quam capita hostium pretia libertati fa- 

4 cta: nam ut quisque hostem inpigre occiderat, primum capite 
aegre inter turbam turaultucnqae abscidendo terehat tenapus; 
deinde occupata dextra tenendo caput fortissimus quisque pu- 20 

5 gnator essedesierat, segnibns actimidistradita pugna erat. quod 



8 — 10. auctorem, oieht «llein er 
gebe und gewahrleiste sie. — sed 

— sed, s. 8, 34, 7; Tac. Add. 1, 10: 
sed Pompeiitm — sed Lepidum. de 
Ubert. gehört sowohl zu tonmtUvs 
alt zn permisisse. lüeras ac s. e., s. 

26, 15, 9, — adquae, g. c. 30, 5. — 
merces, c. 15, 3: pretia. — expe- 
diend. etc., die Ergane&ng der Löcke 
and caneumusd isi unsiober, vgl. 26, 
51, 4: arma curare ac iergere ius- 
sü; 25, 38, 23; 3,62,5: relicum 
diei apparandés armis consmspéum 
est. L. brauckt bei ooneumere ge- 
wijhalich dm Wosseii Abl., Cicero 
Ifofft aeiten, wie Fam. 7, 1, 1; 11, 

27, 5, in wea. 

15* i — 2. postero die, da sole 
orto folgt, vor Tag.es ~Aabrueb. — 
sig. c. canere, die Zftiebea ertöntea, 
gégében wnrdeo, s. c. 46, 2, vgl. 26, 
44, 4; 2, 64, 10: comüénes — oa- 
nere — mbet. — primi etc. die Vo- 

- lenen, dk L. besoaders ím Auge 
hat. — ad praet., der freie Plats 
vor dem Praetoritim, wo aieb die 



Soléaten versamweln, s. 21, 53, 6; 
Marq. 3, 2, 319. — deeem e. s., 33, 
4, 4. — Brutt. a, Lnc., welebe wie 
die Samniten 23, 42, 11 in Hanni- 
bál* Neere dienen. — Mami, 21, 
22, 3. 

3—4. quatí. h., Caes. B. €. 1, 46: 
pugnatvm est eontínenter haris 
quinaue. — capita *— facia, der 
Umstaod, dass. libertati hangt von 
pretia facta ab, c. 20, 15; 26, 46, 
i%-. tasdibus finis factus. — aegre 
dnrcndieEntfernungven abscidendo 
gdboben. — « inter t. t, unter dea 
Gabiimmel der sich drangendea 
und lanDtndeo Menge. — oocup. d., 
w#ll eie am Haken Arme dea Sohild 
tragen. — - pH#nator,w*kr9eheÍQHch 
e*st voa L. giekwMHSht, mt eicavar- 
bundea Daebdrüeklielier als pu- 
gmre, s. 1,28, 1. Warnm dieFeiade 
uafcer d&eaea Umstándeo oiebt sie- 
gen, ist aíebt wol absuseneo; ©der 
ei nüaate die Zahl der freisa Sol- 
datea bedeuteod gowesen seia, s. 
c. 16, 6. 
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ubi tribuni militum Graccho nuntiaverunt, neminem stantem iam 
volnerari hostem, carnifícari iacentes, et in dextris militum pro 
giadiis humana capita esse, signum dari propere iussit, proice- 
rent capita invaderentque hostem: claram satis et insignem vir- 6 
5 tutem esse nec dubiam libertatém futuram strenuis viris. tum 
redintegrata pugna est, et eques etiam in hostes emissus. qui 7 
bus cum inpigre Numidae concurrissent, nec segnior equitum 
quam peditum pugna esset, iterum in dubium adducta res. cum 
utrimque duces, üomanus Bruttium Lucanumque totiens a ma- 

10 ioribus suis victos subactosque, Poenus mancipia Romána et ex 
ergastulo militem verbis obtereret, postremo pronuntiat Grac- 8 
chus esse nihil, quod de libertate sperarent, nisi eo die fusi fti- 
gatique hostes essent. Ea demum vox ita animos accendit, ut re- 16 
novato clamore, velut alii repente facti, tanta vi se in hostem in- 

15 tulerint, ut sustineri ultra non possent. primo antesignani Poe- 2 



5 — 6. quod weist auf das Vor- 
herg. zurück, und wird im Folg. 
weiter ausgeführt, vgl. c. 37, 5; 
zu 6, 7, 2. — neminem st., weií 
der Befehl des Gracchus c. 14, 7 
ganz allgemein lautete, nieht das 
Haupt eiaes von dem Ueberbringer 
desselben getödteten Feindes ge- 
fordert schien. — earnific. findet 
sich vielleicht nur Mer, und bildet 
den Gegeasatz zu dem Kampfe der 
Soldaten mit sich Vertheidigenden. 
— et in d., c. 21, 3. — signum d., 
der mündliche Befehl durch die Tri- 
bünén and Centurionen, s. 21, 14, 
3. — proicer., v$L 2, 11, 5: edieit; 
3, 4, 9 a. o. — et — etiam, s. o. 34, 
5 ; 1, 16, 5. 

7. quibus anf die Einzelnen be- 
zogen. Die€oustr. ooncurrere aH- 
exá ist sonst mehr dichterisch. ~ 
cum utr. ete. ; wie cum inpigre etc. 
ro dem Resuftate führt: iterum res 
etc., so cum utr. etc. zur Entschei- 
dung des Ktmpfes, indemsichan die 
uirwirksamen Schmahungen zuletst 
elér Ausruf des Gracchus ansehlíesst, 
welcher die c. 16, 1 angegebene 
Folge hat. — duces, das Praedieat 
hat sieh an die Einzelnen ange- 
schfossen, s. c. 10, 4; 26, 33, 6. — 
Bruttium wegen des nahen Luca- 
num, gewobalich Bruttü. totiens 

Tit. Lir. V. 3. Aufl. 



^ezieht sich aach auf subactos, da 
sich diese Vö'lker mehrfach der rö- 
mischen Herrschaft zu entziehen 
gesucht habén, s. 25, 16, 12. a 
maior. s. in Rüeksicht auf die vo- 
loues nicht genau zu nehmen. — ex 
erg., attributiv, fiihrt die folgende 
Aenssérung de libertate herbei. — 
verbis obt, das, was zur Herab- 
setzung des feindlichen Heeres ge- 
sagt wird, ist unmittelbares Object 
geworden, wie bei increpo, s. 8, 32, 
13, auch weil es nur Theile der 
Heere betraf, er setzte herab die 
oft besiegten a. s. w., anders 23, 
43, 10. Das imperf. bezeichnet die 
mehrfache Wiederholung, so dass 
Gracchus nooh wahrend derselben 
die folgende Aeusserungthut; daher 
nicht das plusqprf. — nihil, q. y s. 
38, 43, 12. 

16* 1. ea dem., gerade, ganz 
vorzüglich diese u. s. w. -— tanta 
w'naw, quae tanta erat, ut; vgi. 
8,39, 7; 39, 31, 10. — intulerint 
stellt das Einstürmen als etwas 
von der Gegenwart des Redeaden 
aus betraehtet Volleadetes dar ; es 
wird so üaacoendü seiner Beschaf- 
fenheit nach bezeichnet, wahrend 
ut — possent die Wirkuag von tanta 
vi in Bezúg auf die intuler. angedeu- 
tete Vergangeaheit angiebt, 7, 25, 

3 
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norum, dein signa perturbata, postremo tota inpulsa acies; inde 
haud dubie terga data, ruuntque fugientes in castra adeo pavidi 
trepidique, ut ne in portis quidem aut valló quisquam restiterít; 
ac prope continenti agmine Romani insecuti nóvum de integro 

3 proelium inclusi hostium valló ediderunt. ibi sicut pugna in- 5 
•pedilior in angustiis, ita caedes atrocior fűit. et adiuvere captivi, 
qui rapto inter tumultum feixo conglobati et ab tergo ceciderunt 

4 Poénos et fugám impedierunt. itaque minus duo milia hominum 
ex tanto exercitu, et ea maior pars equitum, cum ipso duce effu- 
gerunt; alii omnes caesi aut capti; capta et signa duodequadra- 10 

5 ginta. ex victoribus duo milia ferme cecidere. praeda omnis 
praeterquam hominum captorum militi concessa est; et pecus 
exceptum est,quod intra dies xxx domini cognovissent. 

6 Cum praeda onusti in castra redissent, quáttuor milia ferme 
volonum militum, quae pugnaverant segnius nec in castra inru- 15 



4. Ueber das doppelte ut s. 21, 1% 
6; Cic. fin. ö, 14, 39: ex quo non 
est aUenum, ut- sit scientia agrico- 
larutn, ut quo natura ferat eo pos- 
svnt ire, ut — fateantur; ib. 2, 4. 

2 — 5. antesignani, s. 22, 5, 7. 
signa hinter der ersten Linie, s. 8, 
9, 11; ib. 11, 7; von den Roméra 
entlehnt. — pavidi iin Gemüthe; 
trep., verwirrt umherlaufend. contin. 
ag. : fást an den Feiod anstossend, 
s. 8, 8, 13. portis — valló, io den 
Thoren, auf dem Walle, über den 
sie sich zuin Theil retten, nov. de 
int., c. 37, 7. 22, 5, 7. — edid. 
schliesst sich an ruuntque etc. an, 
und fügt, nachdem die Lage der 
Feinde geschildert ist, das an, was 
die Röiner thaten s. c. 35, 7 ; 8, 37, 
6 : ita, ut/uerint, et — comparuit. 

— inpedity das hds. inexpeditior, 
vgl. 36, 17, 3: inexsuperabiUor, 
findet sich sonst nur bei Spateren. 

— adiuvere, absolut: halfen mit, 
25, 11, 8 u. a., vgl. 10, 20, 11 ff. — 
et ea wáre am einfachsten zu neh- 
men —* et eorum; da aber dann von 
den 1200 Reitern in dem heissen 
Kampfe nur sehr wenige gefallen 
waren, so hat L. viell. sagen wol- 
len : und diese 2000 enthielten die 
grossere Halfte der Reiter; anter 
Dinen war der grossere Theil der 



Reiter ei. Zur Constr. vgl. 23, 35, 
6 : ea maxima pars volonum arat ; 
21, 17, 5. — praeterquam, abgese- 
hen von, mit Áusnahme, vgl. 25, 23, 
1. — cognov., als das ihrige, 3, 10, 
1. — Darch diesen Sieg wird die 
beabsichtigte Verhindung Hannos 
mit Hannibál verhindert, and dieser 
genötbigt seine jStellung in Cainpa- 
nien aufzngeben. 

6 — 7. volon. mii, gewÖhnlich 
heisst es nur volones, wie c. 14, 3; 
hier ist miktes hinzu- and zwar 
nachgesetzt, wáhrend in solchcn 
Verbindaogen der Gattangsbegriff 
gewÖhnlich voransteht, 2, 18, 10 
homines odolescentes ; 28, 40, 7 ; 39, 
13, 2 mulier Ubertina\ 1, 32, 11; 
ib. 24, 8 : lapis süex u. o., doch \ gl. 
c. 31, 8; 1, 5, 6: gemini fratres] 
6, 36, 11 plebeio hornini; 25, 7, 4; 
Plaut Stich. 1, 2, 1 servos homo; 
Asin. 2, 4, 64. — quae />., s. 21,55, 
4; 27, 1, 2; 31, 11, 3; quinque mi- 
libus sociorum, quae praesidio es- 
sentj gewöhnlicher ist die Bezie- 
hung auf die Personen. Wenn 
übrigens 4000 sich zuriickgezogen 
habén, kann die Zahl der tapferea 
Volonen nicht gross gewesen seio, 
da von den angeworbenen 8000, s. 
22, 57, gewiss schon viele gefallen 
waren. i\ach Valér. Ma*. 7, 6, 1 
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perant simul, metu poenae coÚem haud procul castris ceperunt. 
postero die per tribunos militum inde deducti contioner militum 7 
advocata a Graccho superveniunt. ubi cum proconsul veteres 8 
milites primum, prout cuiusque virtus atque opera in ea pugna 
5 fuerat, militaribus donis donasset, tunc, quod ad volones attine- 9 
ret, omnes ait malle laudatos a se dignos indignosque, quam 
quemquam eo die castigatum esse. quod bonum faustum felix- 
que rei publicae ipsisque esset, omnes eos liberos esse iubere. 
ad quam vocem cum clamor ingenti alacritate sublatus esset, ac 10 

10 nunc conplexi inter se gratulantesque, nunc manus ad caelum 
tollentes bona omnia populo Romano Gracchoque ipsi precaren- 
tur, tumGracchus „priusquam omnes iure libertatis aequassem" 11 
inquit, „neminem nóta strenui aut ignavi militis notasse volui : 
nunc exsoluta iam fide publica, ne discrimen omne virtutis igna- 12 

15 viaeque pereat, nomina eorum, qui detractatae pugnae memo- 
res secessionem paulo ante fecerunt, referri ad me iubebo, ci- 
tatosque singulos iure iurando adigam, nisi cui morbus causa 13 
érit, non aliter quam stantes cibnm potionemque, quoad stipen- 



sind freilich 24000 angekanft wor- 
den. — contiöne m. , die Wiederho- 
lung von militum ist weniger stö- 
rend, da tribuni mii ein stehender 
Ansdruck ist. 

8 — 9. veteres m., was for alté 
Soldaten Graccho s gehabt habé ist 
aus Ls' Angaben, wená nicht io 23, 
32, 1 ein Fehler lítgt, nicht abzu- 
nehmen, da das Heer erst nach der 
Schlacht beiCannaegebildet wurde, 
vgl. c. 14, 3; 23, 35, 6; ib. 36, 2. 
— prout etc. 38, 40, 14: prout ani- 
mus pugnanHum est, prout nume- 
rus, — tunc im Nachsatze, s. 4, 55, 
2; an o. Stelle entspricht es zu- 
gleich primum. — quemq., aucn aur 
cinen, als Gegensatz zu omnes, 
konnte eintreten, da malle — quam 
sich der Negation nahert — quod 

b. etc., 1, 17, 10; Mer um dieHand- 
long feierlich zu machen, da .ein 
aholicher Fali noch nicht vorge- 
kommen ist, Lange 1, 175. — rei 
p. e., s. 3, 34, 2 u. a. — conplexi i. 
s. f 7, 42, 6: conplecti inter se, vgl. 

c. 47, 4. — gratul, das Object ist 
ans inter se zn nehmen s. § 16; es 
wird gratularentur verni. — priusq. 



— aeq., der Conj. als Gedanke des 
Gracch., s, c. 18, 9. — iure Ub., 
Sall. C. 37, 9: quorum — ius liber- 
tatis inminutum erat. — nóta, hier 
überhaupt Kennzeichen, steht wol 
mehr in Bezúg auf ignavi, über nóta 
notare s. § 9; 29, 27, 3; notasse 
sehliesst den durch das notare her- 
vorgebrachten Zustand ein, wie §9; 
22, 59, 10; 32, 21, 32. 

12 — 13. fide »., das vom Staate 
gewahrleisteté Versprechen, 5, 29, 

10. — singül, wie bei dem sacra- 
mentám, vgl. 28, 29, 12: fiomina- 
tim. — morbus e.,Entschuldigungs- 
oder Verhinderungsgrand, vgl. 6, 6, 
14: ex causarüs, Gell. 16, 4, 4. 
Ueber den Ausdruck c. 18, 7; 34, 
56, 9: ut causas cognosceret eorum, 
quibus — morbus causa esset ; da- 
gegen 38, 52, 3 u. 10 : morbum cau- 
sae esse, cur abesset; Cic. Phil. 1, 

11 , 28 : nec érit iustior causa morbi 
quam mortis. — érit, bei der Un- 
tersuchung sich zeigen wird ; 36, 7, 
10. — quam st. „etiam in coena. 
nam vulgo omnes stantes prande- 
bant." Duker. Sonst wird das Essen 
ausserhalb des WalLes, s. Polyb. 6, 

3* 
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dia facient, capturos esse. hanc multam ita aequo animo feretis, 
si reputabitis nulla ignaviae nóta leviore vos designari potuisse". 

14 signum deinde colligendi vasa dedit ; militesque praedam portan- 
tes agentesque per lasciviam aciocum ita ludibundiBeneventum 

15 rediere, ut ab epulis per celebrem festumque diem actis, non ex 5 

16 acie reverti viderentur. Beneventani omnes túrba eflusa cum ob- 
viara ad portás exissent, complecti milites, gratulari, voeare in 

17 hospitium. adparata convivia omnibus in propatulo aedium fue- 
rant: ad ea invitabant Gracchumque orabant, ut epulari permit- 
teret militibus. et Gracchus ita permisit, in publico epularentur 10 

1 8 omnes ante suas quisque fores. prolata omnia. pilleati aut lana 
álba velatis capitibus volones epulati sünt, alii accubantes, alii 

19 stantes, qui simul ministrabant vescebanturque. digna res visa, 
ut simulacrum celebrati eius diei Gracchus, postquam Romám 



38 ; das Stehen auf den principia als 
Strafe angeführt, s. Marq. 3, 2, 319 
n. 72. — facient, 2, 15, 3: érit. — t 
multam, sonst Geldstrafe, Abzug* 
vom Solde, ist Mer = nóta, igno- 
minia, vgl. 9, 16, 18 ; Paul. Diac. p. 
54: censionem facere dicebatur cen- 
sor, cum multam equitiinrogabat. 
— design, fást == notare. 

14 — 15. vasa coll., zum Aufbruch, 
s. 22, 30, 1. — port. agent, wie 
sonst ferre agere, 22, 3, 7. — la- 
sciv., s. 1 , 5, 2 ; 37, 20, 5 : in iuvenales 
lusus lasciviamque versi. — per ce- . 
leb. f. d. ein allgemeiner unter 
Freudé u. s. w. begangener Fest- 
tag, 25, 12, 15: celeber dies omni 
eeremoniarum genere fűit. — túrba 
eff., abl. módi. exissent, aus den 
innereo Theilen der Stadt und den 
Háusern. 

17. adpar., 23 , 4, 3. — omnibus 
geht wol auf die Beaeventaner s= 
ab omn., s. zu 21, 34, 9; 8, 6, 4; ib. 
24, 14; 28, 28, 10, nicht auf die Sol- 
daten: für allé. — fuerant ia Bezúg 
auf invü. u. prolata. — in propat., 
innerhalb des Hauses, auf eiuem von 
der Strasse aus siehlbaren freien 
Raum, in dem átrium, s. 25, 12, 15; 
5, 13, 7 : tota űrbe patentibus portit, 
Marq. 5, 1, 231 ; 308; Becfcertialltu 
2, 205; anders 26, 13, 18. — in 



publ., auf der Strasse; 3, 29, 5: 
epulae instructae — ante omnium 
fores ; Plaut. Pers. 5, 1,6. — epu- 
lari, statt des einfachen Soldaten- 
mahles, Front. Strat. 4, 1 , 2. Der 
blosse Infin. bei permütere ist bei 
früheren Schriftstellern nicht hau- 
fig, unsicher bei L. 33, 43, 7; Cic. 
Verr. 5, 9, 22: permittam coniec- 
turam facere, Tac. H. 2, 37 u. a.; 
der blosse "Conjunct. e. 14, 5; 27, 
10, 2 u. a. — inpubL ep., Aurél. Vict, 

41, 2: paeem — hoc condicione con- 
cessit, Sicitia Mardiniaque — dece- 
deret. Sonst deutet ita, wie id, nur 
das Folg. an, Mer wird in propatulo 
gegenüber die Bezeichnung der Be- 
dingunggefordert, weshalbSigonius 
permisit si verm. — epular. omnes, 
wol Soldateu u. ihre Wirthe, auf 
die letzteren geht suas. q. fores. 

18 — 19. pilleati, der weisse Hut 
galt, wahrend sonst die Römer kei- 
B6 Höte trugen, als Zeichen der er- 
langten Ci vitat; die Freigelasseuen 
trugen iho, nachdem sie sich das 
Haar hattea scheeren lásson, s. c. 
32,9; 30,45, 5; 34, 52, 12; 45, 
44, 19: piüeaútm capüe raso. 
Statt des Hutes diente auch aine 
weisse Búdé, worauf sich das Folg. 
bezieht, s. 1 , 32, 6. — ut, wie 23, 

42, 13; Plaut. Mii. 4, 4, 4; Quintil., 
das Relatív konnte hier nicht steben. 
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redit, pingi iuberet in aede Libertatis, quam páter eius inAven- 
tino ex multaticia pecunia faciendam curavit dedicavitque. 

Dum haec ad Beneventum geruntur, Hannihal depopulatus 11 
agrum Neapolitanum ad Nolam castra movet. quem ubi ad ven- 2 
5 taré consul sensity Pomponio propraetore cum eo exercitu, qui 
super Suessulam in castris erat, accito ire obviam hosti párat 
nec morara dimicandi facere. C. Claudium Neronem cum robore 3 
equitum silentio noctis per aversam maximé ab hoste portám 
emittit, circumvectumque occulte subsequi sensim agmen ho- 

10 stium iubet et, cum coortum proelium videret, ab tergo se obi- 
cere. id errore viarum an exiguitate temporis Nero exsequi non 4 
potuerit, incertum est. absente eo cum proelium commissum 5 
esset, superior quidem haud dubie Romanus erat; sed quia 
equites non adfuere in tempore, ratio compositae reiturbataest. 

15 non ausus insequi cedentes Marcellus vincentibus suis signum 
receptui dedit. plus tamen duo milia hostium eo die caesa tra- 6 
duntur, Romani minus cccc. solis fere occasu Nero diem no- 7 
ctemque nequiquam fatigatis equis hominibusque ne viso quidem 
hoste rediens adeo graviter est ab consule increpitus, ut per eum 

20 stetisse diceret, qiio minus accepta ad Cannas redderetur hosti 
clades. postero die'Romanus in aciem descendit, Poenus, tacita 8 
etiam confessione victus, castris se tenuit. tertio die silentio no- 



— aed. Lib., s. Becker 1, 457 ; ahn- 
liche Gemálde s. 9, 43, 25; 10, 1, 9. 

— múlt., s. 10, 23, 13. — curavit, 
s. 23, 19, n.fuerunt. — Die Dar- 
stellung der Thaten des Gracchns 
ist so ausfúhrlich wie 23, 35, 19, 
und wol derselben Quelle (Coelius?) 
entlehnt, vgl. 25, 16. 

17. Haonibaís Niederlage bei 
Nola. 

1 — 3. Harmib. etc. c. 13. — con- 
sul, er scheint sein Láger naher bei 
Nola, s. c. 13, 9, gehabt zu habén. 

— Pomponio, da dieser nach c. 10, 
3 in Gallien sem soll, und noch c. 
44, 3 den Befehl erka'lt das dórt 
stehende Heer éem Tud i tanús zu 
tibergeben , so lasst sich kaum an- 
nehmen, dass er in der Zwischen- 
zeit die Provinz verlassen habé; 
viell. hatte der 22, 7, 8 genannte 
M. Pomponius eio Commaodo er- 
haltén. — super S. f die Castra Clau- 
diana s. 23, 31, 3. Claudium, er ist 



wohl Legát. — portám — castro- 
rum, vgl. 2, 11, 5 : porta EsquiUna, 
qfiae aversissima ab hoste erat , die 
p. decumana, s. 10, 32, 8: a tergo 
cástrorum decumana porta impetus 
factus ; Tac. Ann. 1 , 66. — subse- 
qui, wenn er aus dem Láger auf- 
breche. obtcere: sich von hintenaní 
ihn werfeo, um ihn an heftigen An- 
griffen oder an der Flucht, s. § 7, zu 
hindern, s. 28, 33, 6: ab tergo — 
se obiecerunt; 37, 30, 6. 

4 — 8. errore, weil er irrte , aus 
Irrthum, od. wegen u. s. w., 36, 19, 
10. — ratio c. rei, die Berechnnng 
der Anordnung, der Schlachtplan. 

— homin., 21,27, 1. — rediens, wie 
c. 7 , 11: veniens, vgl. Sall. I. 10, 
2. — per eum stet. , es habé an ihm 
gelegen, s. zu 2, 31, 11. — accepta 

— redd., vgl. c. 20, 2; 27, 49, 5: 
redditaque aequa Cannensi clades. — 
etiam , ausser durch die Niederlage 
selbst. — conf., 21, 40, 2. — cerf* 



38 



LIJBER XXIV. CAP. 17. 18. 



». u. 640. 



ctis omissa spe Nolae potiundae, rei Dumquam prospere tem- 
ptatae, Tarentum ad certiorem spem proditionis proticiscitur. 
18 Nec minőre animo res Romána domi quam militiae gere- 

2 batur. censores vacui ab operum locandorum cura propter in- 
opiam aerari ad móres hominum regendos animum adverterunt 5 
castigandaque vitia, quae, velut diutinis morbis aegra corpora ex 

3 sese gignunt, eo nata bello erant. primum eos citaverunt qui 
post Cannensem cladem agitasse de Itália deserenda dicebantur. 
princeps eorum M. Caecilius Metellus quaestor tum forte erat. 

4 iusso deinde eo ceterisque eiusdem noxae reis causam dicere, 10 
cum purgari nequissent, pronuntiarunt, verba orationemque eos 
adversus rem publicam habuisse, quo coniuratio deserendae Ita- 

5 liae causa Jfieret. secundum eos citati nimis callidi exsolvendi iu- 
ris iurandi interpretes, qui captivorum ex itinere regressi clam 



sp., wo er mit mehr Sicberbeit böf- 
fen koonte ; etwas verschieden von 
in spem, 21, 43, 7. Wie H., der 
vielleicht erst nach der Eroberang 
Casilinums , welche nebst der 
Schlacht bei Beoeveot seine Plaoe 
in Campanien v ereitelte, s. c. 16, 5; 
19, 9, von da abzog, durch die rom. 
Heere entkommen sei , ist nicht an- 
gedeutet. L'eber die Scblacbt selbst 
gilt das 23, 16 a. £. Bemerkte. 

18* Tbátigkcit der Censoren. 

1 — 2. res gereb., wurde der 
Staat verwaltet, gewb'bnlicber vom 
Kriege, 7, 3, 9. — operum loc, 
Bauwerke, neue oder auszubes- 
sernde, an Baounternebmer in Ver- 
ding gebén, dem Mindestfordernden 
die Ausfiibrnng übertragen , s. Bek- 
ker 2, 2, 235; 239. — móres h. r., 
s. 4, 8 , 2. — animum adv. , ebenso 
c. 48, 4; Cornel. 14, 9, 5 ; vgl. 45, 
5, 2 ; 4, 45, 4: adverterent animos, 
gewb'bnlicb branebt L. wie Cicero 
a. Casar anim ad vertere. — velut — 
gignunt o. vitia, vergl. c. 2, 8. — 
morbis aegra, wie c. 29, 3: corpus 
aegrum — in graviorem morhum 
recideret; aegra bezeiebnet mehr 
das Uebelbefinden überbanpt. 

3—4. citav.y wie § 5, eine Vorla- 
dung um die Thatsache festzustel- 
len; in diesem Verhör können die 
Angescbuldigten sich vertheidigen, 



§ 4: causam dicere. — elad. — de- 
ser., unsicbere Erganzung einer 
Lücke. Ueber die Sacbe s. 22 j 53, 
4, wo der Sobn des Censors Furius 
die Verschwörung entdeckt. .— M. 
Caec. hier u. 27, 11 , 12; Val. Max. 
2, 9, 8 ; dagagen L. 22 , 53 : Lucius 
Caec, s. c. 43 , 2. — quaest. , die 
Censoren ziebenaucbMagistratevor 
ibr Geriebt, wiewobl die Quastoren 
als magistratns minores aach sonst 
wahrend des Amtes belangt werdeo 
können, Gell. 13, 13, 5; Lange 1, 
592.— noxa, Scbuld, s. 2, 54, 10. — 

purgari, reflexív. — pronunt., sie 
sprecben das Scbuldig ans, ebenso 
vonConsnln undPratoren gebraucbt 
s. Verr. 2, 2, 38, 94: palám de seüa 
ac tribunali pronutttiat ; der Wech- 
sel der Subjecte ist zu beaebten — 
verba, in Gespracben; oration., lan- 
gere AusfiibruDgen,bangtbeides von 
habuisse ab, s. 10, 24, 4 : pauca verba 
hatnia, Sall. I. 9, 4. 

5 — 6. callidi etc, über die ge- 
sunkene Religiositat s. 25, 1, 6; 10, 
42, 7. Uebrigens folgt L. bier der 
22, 61, 5; 9 nach Acilius, niebt der 
von ihm selbst ib. 58 , 8 gegebenen 
Darstellung. — qui capt, vgl. 2, 22, 
6: qui captivorum remissi -Juerant; 
21, 26, 7, námlicb die von den Ge- 
fangenen ; captivorum ist nocb nacb- 
traglicb der genaaeren Bestimmang 
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in castra Hannibalis solutum, quod iuraverant redituros, reban- 
tur. his superioribusque illis equi adempti, qui publicum equom 6 
, habebant, tribuque moti aerari omnes facti. neque senatu modo 7 
aut equestri ordine regendo cura se censorum tenuit: nomina 
5 omnium ex iuniorum tabulis excerpserunt, qui quadriennio non 
militassent, quibus neque vacatio iusta militiae neque morbus 
causa fuisset. et ea supra duo milia nominum in aerarios relata 8 
tribuque omnes moti, additumque tam acri censoríae notae triste 9 
senatus consultum, ut ei omnes, quos censores notassent, pedi- 
10 bus mererent, mitterenturque in Siciliam ad Cannensis exercitus 



wegen beigefiigt. — ex üin. s. c. 7, 
lí. — quodiur., Cic. Off. 3, 33, 115. 

— publ. eq. wie 39, 9, 2, gewb'bn- 
Iich eq. publico. Der Zusatz qui — 
hab. — = iis ex illis qui etc. setzt an- 
dere voraus , die mit eigenen Pfer- 
deo dienten, vgl. 27, 11, 15; 5, 7, 5. 
DieWegnabme degPferdes war das 
Zeichen fúr die Ausstossung aus den 
eenturiae equitum. tribuque moti etc, 
eioe Verscharfung der Strafe uod 
ignominia, s. die zu c. 16, 13 angef. 
St. aus Paulus Diac, für die Ritter, 
Lange 2, 318, die sonst in der Lé- 
gion hatten dienen kb'nnen, wahrend 
die Uebrigen nur diese Strafe traf, 
*. Becker 2, 1, 123; 192; 2, 2, 399. 
Der Censor, als sanctissimus magi- 
atratus straft den Meineid, wahrend 
*onst den Göttern überlassen wird 
denselben zu rachen, s. Tac. Ann. 
1, 73/ 

7 — 8. neq. — modo ist wie 1, 10, 
1 gebraucht, nnr folgt a. u. St. ein 
asyndeton statt sed. — senatu, von 
diesem ist unmittelbar vorher nicbt 
die Rede gewesen; wahrscheinlicb 
wurde Metellus wie 27, 11, 12, als 
mit ignominia belegt, nicbt in den- 
selben anfgenommen , s. 23 , 23 , 6. 

— tenuit = eontinuit, vgl. 4, 35, 5 ; 
23 , 26 , 6. — equest. ord. , der für 
diese Zeit richtigere Ausdruck : 
equites equo publico ist § 6 angeden- 
tet, vgl. c. 47, 12; 21, 59, 9; 26, 36, 
8; 12. — regendo, wie § 2 móres 
reg., in die recbte Verfassong brin- 
gen. — tun. tab., Verzeichnisse der 
Dienstpflichtigen , welcbe, wie die 
Bürgerlisten nach Tribus und Cen- 



turien geordoet, den Censoren vor- 
lagen, so dass sie aocb hier eingrei- 
feo konnten, obgleich sonst die Ma- 
gistrate, welcbe die Aushebong hal- 
tén, die sichderselbenEntziehenden 
bestrafen, s. Becker 2, 2, 217 ff. — 
excerps , sie liessen die Namen aus- 
zieben und zasammenstellen. In 
den Listen war wol bemerkt, wann 
und wie oft jeder gedient batte. — 
quadrien., s. c. 9, 7 : muliis annis. 
— qui — quibus (= si iis), s. 1, 32, 
13. — vacatio: die Bekleidung ei- 
nes bürgerlichen oder Priesteram- 
tes, Theilnahme am Senate, beson- 
dere Geschafte für den Staat, s. 23, 
49, BelohnuDg, 23, 20; die gewöbn- 
licbe Ursache: emerita stipendia 
wird bei áeajuniores nicht oft statt- 
gefunden babén, dagegen ist Krank- 
heit, oder überhaupt körperlicbe Un- 
tnchtigkeit, die sonst als iusta causa 
gilt, bier besonders angefiihrt, als 
natürlicher Hiuderungsgrund. Ue- 
ber den Ausdruck morbus c. s. c. 16, 
3. — ea s. c. 16, 4. — nomina, die 
Namen wurden in die Listen der 
Aerarier eingetragen, und so die 
mit denselben bezeichneten Men- 
schen (jüngere Hdss. babén homi- 
num) zu Aerari ern gemacbt, vgl. 
25, 25, 5. — tribuq. m. ist hier wie 
42, 10, 4 gleichsam erklarend nacb- 
gestellt, da das aerarium fieri nicht 
ohne das tribu moveri eint réten 
kann. 

9. addid. t a., s. 27, 11 , 14: ad- 
diderunt acerbüati etiam temmis. — 
pedibus mer., alsó aueh die Bittér. 
Daraus, dass der Senat diese Be- 



40 



LIBER XXIV. CAP. 18. 



a. u. 540. 



reliquias, cui militum generi non prius, quam pulsus Itália hostis 

10 esset, finitum stipendiorum tempus erat. Cum censores ob ino- 
piam aerari se iam locationibus abstinerent aedium sacYarum 
tuendarum curuliumque equorum praebendorum ac similium 

11 his rerum, convenere ad eos frequentes qui hastae huius gene- 5 
ris adsueverant, hortarique censores, ut omnia perinde agerent 
locarent, ac si pecunia in aerario esset : neminem nisi bello con- 

12 fecto pecuniam ab aerario petiturum esse. convenere deinde do- 
mini eorum, quos Ti. Sempronius ad Beneventum manu emise- 
rat, arcessitosque se ab triumviris mensaris esse dixerunt, ut 10 



stimmung trifft, folgt nicht, dass die 
aerarii soost vom Kriegsdienste frei 
gewesen seien; soadern wie von 
demselben allé Anordnungen für 
das Kriegswesen ausgéhen, be- 
schráokt er hier zur Verscharfung 
der nóta. ceasoria die Verwendung 
der unter die Aerarier Versetzten 
auf den entehrenden Dieost mit den 
Gannensern. Wahrscheialich war 
überhaupt der Kriegsdienst der ae- 
rarii weniger ehrenvoll; sie konn- 
ten in Légionén, s. 26, 28, 11; 29, 
27, aber nicht in den Légionén die- 
nen, welche aus den Tribus gebildet 
wurden, da sie aus den Tribus aus- 
gestossen waren ; die Dienstzeit 
wurde ihnen nicht angerechnet, wie 
den Gannensischen Légionén, die 
wol als Aerarier galten, s. 25,6,19, 
vielleicht erhielten sie auch keinen 
Sold, s. 23, 31, 2; Aur. Vict. 50: 
omnes tribus Maecia excepta aera- 
riasfecit, stipendio privavit. 
— non priusq. — pulsus esset, der 
Conjunctiv, weil die vom Senate 
gedachte Frist bezeichnet wird, wie 
c. 16, 11; 22, 7, 11; 35, 25, 3; 42, 
26, 9, vgl. zu 23, 30, 4. — cui mii. 
gen. etc, 23, 25, 7. — jinitum, s. 9, 
33 , 4 , die Zeit der Feldzüge sollte 
nicht eher zu Ende sein, als u. s. w., 
nicht die gesetzliche Zahl derselben 
beachtet werden. 

10 — 11. locationibus etc. s. § 2. — 
se abst. fíndet sich oft bei L., doch 
mehr abstinere. — aed. sacr. etc. 
welche aus der Staatskasse erhalten 
werden ; s. 1, 20, 5. tuendar., sie in 



Dach und Fach zu erhalten. — cu- 
rul. eq. } s. Paul. Diac. p. 49: curu- 
les equi quadrigales, es sind die vom 
Staate zu stellenden Pferde für die 
tensae zu dem feierlichen Aufzug in 
den circus und die Spiele in dem- 
selben. — hastae h. gen., bei Ver- 
pachtung und Veraccordirung von 
Staatsgütern und Leistungen wurde 
wie bei dem Verkauf solcher Güter 
immer eine hasta aufgesteckt, s. 2, 
14, 2; 39, 44, 8: edicto submotis ab 
hasta; 43, 16, 2; es siud die schon 
23, 48 f. erwahnten Gesellschaften, 
Gorporationen, die solche Dioge in 
Accord zu nehmen pflegten, 25, 3. 
— conv. — hortariq. babén die bestén 
Hss., vgl. zu 25, 29, 9; ib. 10, 1 ; 23, 
8, 6 : epulari coeperunt et — esse u. 
a. — ager. loc., sie sollten Alles 
thun u. in Accord gebén, and^rs 7, 
34, 11 , agitedum ite mecum 3, 62, 
4. — perinde ac t s. 23, 49, 4. Wahr- 
scheinlich wurde das. Anerbieten 
angenommen, wenigstens werden 
von L. ahnliche Verlegenheiten der 
Censoren nicht wieder erwahnt. 

12 — 15. convenere, sie erschie- 
nen vor den Censoren, und gaben 
die'Erklárung ab, sie seien zwar 
von den trium. mens. vorgeladen um 
u. s. w., aber sie würden u. s. w. 
Die triumviri sind wohl noch die 
23, 21, 6 genannten. Anders Val. 
Max. 5, 6, 8 : pretia ab imperatore 
exigere supersederunt. — manu 
emis., seltnerer, aber von Plaut.Te- 
rent. Tác. Ann. 15, 19: emitterent 
manu gebrauchter Ausdruck, statt 
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pretia servorum acciperent: ceterum non ante quam bello con- 
fecto accepturos esse. cum haec inclinatio animorum plebis ad 13 
sustinendam inopiam aerari fieret, pecuniae quoque pupillares 
primo, deinde viduarum coeptae conferri, nusquam eas tutius 14 

5 sanctiusque deponere credentibus qui deferebant quam in publi- 
ca üde. inde si quid emptum paratumque pupillis ac viduis fó- 
rét, a quaestoré perscribebatur. manavit ea privatorum benigni- 15 
tas ex űrbe etiam in castra, ut non eques, non centurio stipen- 
dium acciperet, mercennariumque increpantes vocarent qui ac- 

lo cepisset. 

Q. Fabius consul ad Casilinum castra habebat, quod duum 19 
milium Campanorum et ncc militum Hannibalis tenebatur prae- 
sidio. praeerat Statius Metius missus ab Cn. Magio Atellano, qui 2 
eo anno medix tuticus erat, servitiaque et plebem promiseue ar- 



mwiu műtere, vgl. L. 44, 36, 9. — 
non anteq. b. confecto, s. 3, 51, 13 
non ante quam perlatis legibus; 8, 14, 
6. — inckn., c. 23, 4; 44, 31, 1. — 

— plebü ist tiberhaopt das Voik, im 
Gegeusatze zum Senate, dem die pu- 
blicani so wenig als die Verkáufer 
vod Sclaven, unter denea sich L. 
wol mangones, venalicii, denkt, ao- 
gehörten. — pupill., Mündelgelder. 

— viduár., s. 1, 43, 9. — conferri 
in das Aerarium, nachher deferebant, 
wie 5, 25, 8. — sanctius, mit der 
Ausstcht dass es nicht angegriffen 
und gewissenhaft verwaltet werde; 
sonst warde das Geld, wenn es 
nicht nützlich verwendet werden 
konnte, in Tempela niedergelegt, 
Cic. d. legg. 2, 9, 22. — deponere, 
d. damals, als sie niederlegten, steht 
nicht far den inf. fut. — publica /., 
unter Garantie des Staates. — pá- 
rat., allgemeiner als empt. i ange- 
schafft, nicht als Eigenthum erwor- 
ben. — aquaest., dem bei der Sache 
thátigen, oder abstract: von der 
Quasturverwaltung; denn sonst sind 
zwei Qoüstoren in Rom, Becker 2, 
2, 348. — perscribeb., es wurde von 
den Wittwen u. s. w. Zahlung ge- 
leistet durch Anweisung auf den 
Quastor, der dann eutweder so- 
gíeich das Geld auszahlen oder die 
Schuld auf den neuen Glaubiger 



übertragen konnte. Doch liegt das 
Letztere nicht in perscribere, wel- 
ches wie scribere nur so viel ist als 
solvere ab aliquo: nicht selbst be** 
zahlen, sondern eine Anweisung auf 
einen Anderen gebén, ao den inán 
eine Forderung zu machen hat, s, 
Cic. Att. 16, 2, 1 : de publtco autem 
quod perseribi oporteat; ib. 12, 51, 
3: perseriptionem tibi piacere, vgl. 
L. 35, 7, 2; Rein Privatr. 686; 679. 
— eques etc, vgl. Val. Max. 5, 6, 
8 ; die nicht equo publico dienenden, 
§ 6, Lange 1, 419. — mercemi. inc. 
v., „Miethlinge schalten", vgl. 1, 
26, 3. 

19 — 20, 8. Kriegsereignisse in 
Italien. 

1 — 5. ad Casü., erst jetzt kommt 
L. auf c. 14, 1 zuríick. — duum. m., 
s. 23, 20, 1, wo nur 700 Punier er- 
wahnt werden, s. 23, 17. — Sta- 
tius, s. 23, 1 ; Metius mannliches 
nomen, s. Fest p. 158: Sthennius 
Mettius. — Cn. bei den Oskern wol 
Gnaevius. Magius wie 23, 7 Ge- 
schlechtsname. Atellano giebt die 
Heimath an, 26, 33, 8, aus Atella, 
einer kleinen Stadt siidlich von Ca- 
pua, s. 7, 2, 12. Der medix tut. als 
Oberhaupt der campanischen Stadte 
konnte alsó auch aus einer anderen 
Stadt als Gapua gewahlt werden, s. 
23, 35, 13. — serviL, wie in Rom, 
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marat, ut castra Romána invaderet intento consule ad Casilinum 

3 oppugnandum. nihil eorum Fabium fefellit. itaque Nolam ad 
collegam mittit, altero exercitu, dum Casilinum oppugnatur, 

4 opus esse, qui Campanis opponatur: vei ipse relicto Nolae prae- 
sidio modico veniret, vei, si eum Nola teneret, necdum securae 5 
res ab Hannibálé essent, se Ti. Gracchum proconsulem a Bene- 

5 vento acciturum. hoc nuntioMarcellus duobus militum milibus 
Nolae in praesidio relictis cum cetero exercitu Casilinum venit, 

6 adventuque eius Campani iam moventes sese quieverunt. ita ab 
duobus consulibus Casilinum oppugnari coepit. ubi cum multa 10 
succedentestemere moenibus Romani milites acciperent vulnera, 
neque satis inceptum succederet, Fabius omittendam rem par- 
vam ac iuxta magnis difficilem abscedendumque inde censebat, 

7 cum res maiores instarent; Marcellus multa magnis ducibus si- 
cut non adgredienda ita semel adgressis non dimittenda esse di- 15 
cendo, quia magna famae momenta in utramque partém fierent, 

8 tenuit, ne inrito incepto abiretur. vineae inde omniaque alia ope- 
rum machinationumque genera cum admoverentur, Campanique 

9 Fabium orarent, ut abire Capuam tuto liceret, paucis egressis, 



s. 22, 57, nicht als ob dieses ge- 
wőhnlicb gewesen ware, vgl. 23, 5, 
15. — mittit enthált zugleich den 
Begriff des Meldens, 21, 24, 3; 6, 
10, 2, vgl. 26, 25, 15. — dum — 
oppug., gewó'hnlich braucht L. bei 
dum in orat. obi. den Conjanct, vgl. 
zu 37, 18, 2. — teneret, zurück- 
hielte, seinen Abzng nicht gestat- 
tete, c. 20, 7. — sec. ab H., 9, 22, 
3. — hoc nunt.y aaf diese Nach- 
richt, durch dieselbe bewogen. — 
cum, s. c. 30, 1; 25, 11, 8; 23, 32, 
11; 36, 10, 1 ; oft ohne cum. , — in 
praes., eigentlich: aaf dem Posteo 
alsBesatzung, das letztere§4: prae- 
sidio, 8. 1, 14, 9; qui in praesidio 
reUcti fuerant; ib. 38, 1; 33, 8, 3; 
39, 31, 1 1, vgl. zu 44, 44, 4. —mov. 
sese, 23, 32, 13; 1, 10,3. 

6 — 9. oppug. coepit, eswird das 
Leiden, Znlassen der Belagening 
von Seitea der Eingcschlossenea, 
nicht der Einschliessenden : opp. 
coeptum estn.a consulibus, hervor- 
gehoben, s. 2, 29, 6; 35, 35, 10: 
educi coepere; 37, 12, 12. — incept. 
suc, s. 42, 58, 1 : postquam incep- 



tum non juccedehat ; anders vorher 
succedentes; das hds. inceptu köonte 
sein inceptui, s. c. 38, 3; succedere 
in verschiedenen Bedeatungen wie- 
derholt wie c. 13, 7 procedere. — 
iuxta magnis, vgl. Priscian XVIII p. 
1172: iuxta ét prope et da t iv o et ac- 
eusativo iunguntur; derDativ findet 
sich jedoch viell. nnr a. n. St., da 
Lucret. 1, 845 pariter atque steht, 
vgl. 6, 14, 5: palám; 6, 17, 7: si- 
mul; 38, 16, 10: pariter, — in 
utramq. p., der Rnf habé grossen 
Einfluss nach beiden Seiten, ergebe, 
erleichtere den Sieg und bewirke 
das Gegentheil, ygl. 27, 6, 8: ex- 
emplum in eam rem se habere; 5, 

6, 6; ib. c. 4, 9. — tenuit — obti- 
nuit, 23, 20, 1 0. — operum, Damme, 
Graben; machinat., Thörme, aries 
n. s. w. — paucis egr., der abl. abs., 
weil nnr ein Theil der yorher ge- 
nanaten Gampaner als Subject ge- 
dacht wird, s. 4, 21, 8; 23, 6, 1 ; 36, 

7, 18. L. spricht nicht bestimmt 
aus, dass ibaen Fabius freien Ab- 
zug zugesichert habé, om den Treo- 
brnch nicht zo grell erscheiaen zo 
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Marcellus portám, qua egrediebantur, occupavit, caedesque pro- 
miscue omnium circa portám primo, deinde inruptione facta 
etiam in űrbe fieri coepta est. quinquaginta fere primo egressi 10 
Campanorum, cum ad Fabium confugissent, praesidio eius Ca- 
5 puam pervenerunt. Casilinum inter conloquia cunctationemque 
petentium fidem per occasionem captum est, captivique Campa- 11 
norum quique Hannibalis müitum erant Romám missi atque ibi 
in carcere inclusi sünt; oppidanorum túrba per finitimos popu- 
los in custodiam divisa. 

10 Quibus diebus a Casilino re bene gesta recessum est, eis 20 

Gracchus in Lucanis aliquot cobortes in ea regioné conscriptas 
cum praefecto socium in agro hostium praedatum misit. eos ef- 2 
fuse palatos Hanno adortus haud multo minorem, quam ad Be- 
neyentum acceperat, reddidit bosti cladem, atque in Bruttios ra- 

15 ptim, ne Gracchus adsequeretur, concessit. consules Marcellus 3 
retro, unde veqerat, Nolam redit; Fabius in Samnites ad popu- 
landos agros recipiendasque armis quae defecerant urbes pro- 
cessit. Caudinus Samnis gravius devastatus: perusti laté agri, 4 
praedae pecudum hominumque actae; oppida vi capta, Conpulte- 5 

20 ria Telesia Compsa, inde Fugifulae et Orbitanium; ex Lucanis 



lassen, s. Eiol. S. 39 ; über das Ver- 
fahren des Marcellus s. c. 39, 7. 
Durch die mit Umsicht vorbereitete 
EÍDnahme der Stadt gewinnen* die 
Korner die für sie wichtige, s. 23, 
19, Herrscbaft über den Vulturous 
wieder, und bedrohen von jetzt an 
Capua uod Campanien, s. c. 17, 8. 

10 — 11. quinq., nur f., vorher 
paucis. — praesidio, vgl. 23, 19, 17, 
— Casüin.y die Stadt selbst im Ge- 
genaatze zu deo Eotkommenen. — 
inter c, I, 27, 11; ib. 41, 1. — 
Campanor.j die gefaogenen Campa- 
ner; ea iat wohl oicht alléin an Sol- 
daten zu denken, a. 23, 20, 1, wes- 
halb militum nur zu quique Honn. 
gesetzt ist. — in carc, a. 23, 2, 9 ; 
31, 17, 5. — oppidanor. £., die altén 
Stadtbewohner, die ea mit Hannibál 
gehalten hatten, s. 23, 17, 10. 

20* 1 — 2. ót ea rug-., obgleich 
auch das puaiacbe Heer durch Lu- 
caner verstarkt wird, s. c. 15, 2; 
denn nicbt allé Lucaner sind, wie 
man nach 22, 62, 1 1 erwarten könnte, 
vom Rom abgefallen, a. 25, 16, 5. — 



cum, unter. — praef. s., 23, 7, 3. — 
agro, statt des gewöholichen agros 
wie Andere lesen, gehört zu prae- 
datum, 22, 3, 6: medio Etruriae 
agro praedatum misit. — redd., wie 
c. 1 7, 7. — atque knnpft das unmit- 
telbar Folgende an : und ao fórt. — 
adseq.. absolut, wie 25, 35, 8 u. a. f 
vgl. c. 1, 11; 16, 2; 8, 38, 5: eques 
insecutus; 33, 1, 5: consequerentur. 
3 — 5. cons. etc, c. 1 9, 5, retro — 
NoL, 21, 17, 9; retro giebt nur im 
Allgemeinen die ruckgangige Bewe- 
gung, Nolam den Eod- und früheren 
Ausgangspunkt derselben an; die 
Főnnel findet sích oft bei L., s. c. 
40, 9; 28, 36, 13; 31, 45, 16 u. a. — 
Caudinus, 23, 41, 13. Samnis gr. 
dev.y 23, 42, 5 : ita sumus vastati 
u. a. — praedae 26, 40, 4. — Can- 
fúlt. in der Nahe von Gaiatia (Ca- 
jazzo) wo jetzt Chiesa di S. Maria 
di Convoltere oder di S. Ferrante 
líegt, auf Inschriften Cubulteria ge- 
nannt, wol verschieden von dem 23, 
39, 6 erwahnten Combutteria. — 
Telesia, j. Telese, östlich am Monté 
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6 Blanda et Apulorum Aecae oppugnatae. milia hostium in his ur- 
bibus viginti quinque capta aut occisa, et recepti perfugae tre- 
centi septuaginta ; quos cum Romám misisset consul, virgis in 

7 comitio caesi omnes ac de saxo deiecti. haec a Q. Fabio intra 
paucos dies gesta.* Marcellum ab gerundis rebus valetudo adver- 5 

s sa Nolae tenoit et a praetore Q. Fabio, cui circa Luceriam pro- 
vincia erat, Acuca oppidum per eos dies vi captum, stativaque 
ad Ardaneas communita. 

9 Dum haec aliis locis ab Romanis geruntur, iam Taren- 

tum pervenerat Hannibál cum maxiina omnium, quacumque 10 

10 ierat, clade, in Tarentino demum agro pacatum incedere agmen 
coepit. nihil ibi violatum neque usquam via excessum est ; ap- 
parebatque non id modestia militum aut ducis nisi ad concilian- 

11 dos animos Tarentinorum fieri. ceterum cum prope moenibus 
successisset, nullo ad conspectum primum agminis, ut rebatur, 15 



Matese, s. 22, 13, 1. — Compsa, 23, 

1. — Fulfulae und Orbit. sind nicht 
weiter bekaant. — Blanda an der 
Westseite von Lucanien; Plin. 3 
§ 72 ; Pomp. Mel. 2 § 69. Aecae in 
Apulieo, an der Grenze von Sain- 
nium. — oppugn. soll im Gegen- 
satze zu vi capta bezeichnen : erst 
nach mehrfachen Sttirmen genom- 
men; denn sehwerlich will L.sagen, 
dass die Stádte bloss bestürmt wor- 
den seien, da das Folg. die Ein- 
nahrae voraussetzt; Gronov. ver- 
muthet expugnatae. 

6—8. in com., s. 1, 35, 9; 22, 7, 
6. — saxo n. Tarpeio, s. 25, 7, 14; 
6, 20, 12; aholiche Strafen s. c. 30, 
6; 30, 43; Perioch. 51; 55. — intra 
p. d. , es ist kaum glaublich, dass 
Fabins selbst in wenigen Tagén so 
weit von einander liegende Stádte 
genommen habé ; wenn die Zeit so 
kurz war, geschah es nnter seinem 
Oberbefehl, oder nach seiner An- 
ordnung in Lucanien darch Grac- 
chus, in Apnlien durch den Prátor 
Fabius, der nach § 8 bei Luceria 
stand. — tenuit hielt ihn in Nola 
zurück, und dadurch ab von Kriegs- 
unternehraungen, vgl. c. 19, 4; 3, 

2, 1. — et apr. etc. geht anf haec 
a Fabio zurück, Marcellum etc. ist 
als Parenthese zu betrachten. — 



circa Luc, wie c. 11, 2. — Acuca 
ist sonst nicht bekannt, ebenso Ar- 
daneae\ wahrscheinlich ist das in 
der Nahe von Aecae liegende Her- 
donea gemeint, wofür sich auch bei 
den Gromatici p. 260, 23 Ardana 
findet. 

9 — 10. dum — iam, 9, 32, 1. — 
aliis, wenn davor nicht alia ausge- 
falién ist, muss im Folg. der Ton 
auf ab Romanis gelegt werden. — 
quacumque, s. 8, 36, 9. — via, s. c. 
3, 15. — apparebatq. als Folge des 
Vorhergeh. — modestia in Bezúg 
auf die toldatén : Kriegszucht; auf 
den Feldherrn: Massigung. — nisi, 
wenn dieses richtig ist (die Hdss. 
habén usi): nicht aus Massigung 
(welche ihnen sonst fehlte) — ausser 
in so fern u. s. w., der Gedanke 
scheint aus zweien zusammengezo- 
gen: non mod. — fieri, s. § 15: *t- 
mulata, und non fieri nisi ad etc. : 
es geschah gar nicht aus M., und 
würde nicht geschehen sein , wenn 
man nicht beabsichtigt hatte; die M. 
war nur bedingt durch u. s. w. ; wir 
bezeichnen einen Gegensatz, s. 9, 
46, 8, und es wird sed vermuthet, 
vgl. c. 31, 12. 

11—13. moenib, hangt von suc- 
cess. ab, s. c. 19, 6, nicht von prope. 
— ut reb. n. motum facturos oder 
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motu facto, castra ab űrbe ferme passus mille locat. Tarenti, 12 
triduo ante, quam Hannibál ad moenia accederet, a M. Valerio 
propraetore, qui classi ad Brundisium praeerat, missus M. Livius 13 
inpigre conscripta iuventute dispositísque ad omnes portás eir- 

5 caque muros, qua res postulabat, stationibus, die ac nocte iuxta 
intentus neque hostibus neque dubiis sociis loci quicquam prae- 
buit ad tentandum spermdumque. diebus aliquot frustra ibi 14 
absumtis Hannibál, cum eorum nemn, qui ad lacum A verni 
seadissent, autipsi venirent aut nuntium litterasve mitterent, va- 

10 na promissa se temere secutum cernens castra inde movit, tum 15 
quoque intacto agro Tarentino, quamquam simulata lenitas ni- 
hildura profuerat, tamen spe labefactandae fidei haud absistens. 
Salapiam ut venit, frumentum ex agris Metapontino atque Hera- 
cleensi — iam enim aestas exacta erat, et hibernis plaeebat lo- 

15 cus — conportat. praedatum inde Numidae Maurique per Sal- 16 
lentinum agrum proximosque Apuliae saltus dimissi, unde ceté- 
rae praedae haud multum, equorum greges maximé abacti, e 
quibus ad quattuor milia domanda equitibus divisa. 



aliquod motoros, ist ohoe Beziebung 
auf nullo eingesetzt, da Hannibál 
gerade eine Erbebung erwartet 
batte. — Tarenti gebö'rt zu loci — 
praebtUt, trid. ante q. zu missut, s. 
4, 61, 7; 30, 35, 4. — Valerio. s. c. 
10, 4. — Livius s. 26, 39, 1 ; 27, 25, 
3; bei Polyb. 8, 27 fgg. heisst er C. 
Livius. — inpigre, s. c. 22, 3 ; 4, 49, 
9 : exercüu inpigre seripto, — con- 
scripta, wie von Pyrrbus, vgl. 25, 1 5, 
9. Die frübere Besatzung der Stadt, 
s. 23, 32, 16; ib. 38, 9 ff., seheint ab- 
gezogeu zu sein, da c. 10 nichts 
über dieselbe bestimmt nnd c. 13, 3 
nichts von ihr erwSbnt wird, vgl. 
25, 11, 10; s. zu 25, 7, 11. — eirca 
nutr. , auf — umher. — iuxta, in 
gleicher Weiae. — dubiis, unzu- 
verlaasig; a* wird vorausgesetzt, 
dass Livius und Valerius nm die 
Pláne der Tarentioer gewusst ha- 
bén. — tentand. sp. ist absolut ge- 
brauebt: telbet zu luternebmen und 
vei Hannibál zn böffen, vgl. 34, 12, 
4: ipsa fidtteia et sperando atque 
audende servatum. 

14—16. ipsiven. nacb nemo, s. 
38, 26, 7; 5, 39, 4, ist Mer darch 



qui vennittelt. — intacto ag., s. 
21, 1, 5. — absistens gebt auf das 
Hauptsubject zurück, vgl. 25, 35, 2. 
— Salapiam, weit von Tarent in 
Apulien, nördlich von Gannae, vgl. 
26, 38, so dass sieh kaum abseben 
lasst, wie die Vorratbe aus Hera- 
clea und M etapont, südlicb von Ta- 
rent, dortbin babén gescbafit wer- 
den können, da zwei römiscbe 
Heere in der Nabe standén. — agris 
Met. — Herael, 23, 29, 4 : in eorni- 
bus — dextro — laevo. — hibernis 
Dativ der Bestimmung zu locus pla- 
eebat, wie oft, s. c. 8, 1; 22, 15, 2: 
hibernis locum circumspectabat; 5, 
18, 3 : ómen concordiae — rei utüi 
petére', 2, 43, 10 u. s. w. ISüm. M., 
e. 15, 2. Sallent., 10, 1. — equo- 
rum, vgl. Strabo 6, 3 p. 284: löt* 
d$ naúa 17 x ( ^9 a (Apulien) avrrj 
nafitpÓQos re xetí noixxpóqog, in- 
nois ók xal noopáiois apiOTT}. Aus 
abacti ist zu praeda etwa aeta zu 
denken. — maximé, s. 21, 46, 9, 
statt der Bezeicbnung des Gegen- 
satzes, 21, 34, 4; 44, 20, 6. — do- 
manda weil in divisa der Begriff 
dare liegt. 
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21 Romani, cum belliim neqmquam contemnendum in Sicilia 

oreretur morsque tyranni duces magis inpigros dedisset Syracu- 
sanis, quam causam aut animos mutasset, M. Harcello alteri con- 

2 sulum eam provinciám decernunt. secundum Hieronymi caedem 
primo tumultuatum in Leontinis apud milites fuerat vocifera- 5 
tumque ferociter parentandum regi sanguine coniuratorum esse. 

3 deinde libertatis restitutae dulce auditu nomen crebro usurpatum, 
spes facta ex pecunia regia largitionis militiaeque fungendae 
potioribus ducibus et relata tyranni foeda scelera foediores- 
que libidines adeo mutavere animos, ut insepaltum iacere cor- 10 

4 pus paulo ante desiderati regis paterentur. cum ceteri ex con- 
iuratis ad exercitum obtinendum remansissent , Theodotus et 
Sosis regiis equis quanto maximo cursu poterant, ut ignaros 

5 omnium regios opprimerent, Syracusas contendunt. ceterum 
praevenerat non fáma solum, qua hihil in talibus rebus est ce- 15 

6 lerius, sed nuntius etiam ex regiis servis. itaque Andranodorus 
et Insulam et arcem et alia, quae poterat quaeque opportuna 



21 — 39. Verhaltnisse in Sici- 
lien; 21—23, 4 Herstellung der Re- 
publik ia Syracus. 

1—2. in Sicil. knüpft an c. 7, 9 
an und enthalt, wie Marcetto cons. 
zeigt, das 214 dórt Geschehene, 
wahrscheinlich bis c. 33, 9. — du- 
ces, s. § 3. causam, den Gegenstand 
des Streites, ihre Parteiansicht und 
Gesiunung; obgleich c. 6f. nur von 
der Abneigung des Hieronymus gé- 
gén die Rö'iner, nicht der des Volkes 
die Rede ist, s. 25, 29, 2. — aut, s. 
c. 20, 10. — consuli wie 33, 43, 1 ; 
21, 40, 4 ; gewöhnlich ist ein Prator 
inSicilien. tumult, 21, 16, 4. — in 
Leont., c. 7, 2. — apud m., bei, in 
der Mitte, d. h. von Seiten, von den 
Sold., s. 8, 8, 11. — vocif., 10, 28, 
12, von L. nicht weiter sogebraucht 
— parentand., Curt. 7, 9, 29: om- 
nium sanguine duci parentaturos; 
ib. 5, 20, 1, durch die Ermordang 
der Verschwornen. 

3. libertatis, freie Verfassung; 
unter den Truppén waren viele Sy- 
racusaner, s. c. 7, nicht blos Söld- 
ner. — dulce aud., ygl. Stat. Achiil. 
1, 161 : dulcisvisu. — nom.c. usurp. f 
der Umstand dass (von den Ver- 



sen worenen und ihrer Partei) oft 
u. s. w. — largit, s, c. 22, 10; 24, 
2. — mü.fung., 21, 3, 4; 22, 14,4; 
8, 36, 7 u. a. poiiorib. , den § 1 er- 
wahnten, im Vergleich mit dera Ty- 
rannen u. seinen Freunden. Unter 
jenen konnten die Soldaten hoffen 
glüeklicher za kampfen und mehr 
Beaté zu machen. — et im dr itten 
Gliede, vgl. c. 15, 5; 3, 1, 5. — re- 
lata, aufgezáhlt, s. 3, 12, 5: re f erre 
egregia facta. — foed.foed. c. 3, 3. 
— libidin., c. 5, 5. — insepult., s. 1, 
49, 1. — aesider. als Adj. gebraocht, 
s. c. 45, 6; vgl. c. 5, 2: desütera- 
bilem. 

4 — 6. Theodot., wol der c. 5 er- 
wahnte, da seine Hinrichtung nicht 
gémeidet ist. — qua n., Cic. de imp. 
Pomp. 9, 25. — ex reg. *., kurz st. 
nuntius, qui ex s. r. erat; oder ali- 
quis ex s. r.; 30, 15, 4; 2«, 32, 1: 
Bucar ex praefectis regiis, Tac. H. 
1, 49. — insul., Ortygia, 25, 24, 8, 
welche jetzt ganz Syracus umfasst, 
-damais nur ein Theií der Stadt war, 
bildete för sich eine starke Festung, 
25, 30, 6; Diód. 14, 7. Auf dem 
Isthmos, der sie mit der Achradina 
verband, lag die arx, die mit ihren 
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erant, praesidis firmarat. Hexapylo Theodotus ac Sosis post so- 7 
lis occasum iam obscura luce invecti cum cruentam regiam vé- 
stem atque insigne capitis ostentarent, travecti per Tycham, si- 
mul ad libertatém simul ad arma vocantes in Achradinam con- 
5 venire iubent. multitudo pars procurrit in vias, pars in vestibulis 8 
stat, pars ex tectis fenestrisque prospectant, et, quid rei sit, rogi- 
tant. omnia luminibus conlucent strepituque vario conplentur. 9 
armati locis patentibus congregantur; inermes ex Olympii Iovis 
templo spolia Gallorum Illyriorumque, dono data Hieroni a po- 
lc pulo Romano fixaque ab eo, detrahunt, precantes Iovem, ut vo- 10 
lens propitius praebeat sacra arma pro patria, pro deum delubris, 
pro libertate sese armantibus. haec quoque multitudo stationibus ti 
per principes regionum urbis dispositis adiungitur. in Insula in- 
ter cetera Andranodorus praesidis firmarat horrea publica : locus 12 
15 saxo quadrato saeptus atque arcis in modum emunitus capitur 
ab iuventute, quae praesidio eius loci adtributa erat, mittuntque 



Befestigungen bis aa deo kleinen 
flafea reichte und deo Uebergang 
aus der Acbradina oach der Los el 
beberrscbte, s. c. 23, 4 (Scbubriog). 
Zwar batte Timoleon die Befesti- 
gungen der Insel zerstören lassen, 
s. Coro. Tim. 3; Diód. 16, 70; Plut. 
Tim. 22; sie müssen aber spiiter 
wieder bergestellt worden seia. An 
den Euryalus, s. 25, 25, 2, ist 
bei arx nicbt zu denken, da An- 
drao. nur die Insel besetzt bat. — 
alia, § 11, opport., zur Vertheidi- 
gung od. zum Angriif geeignet, es 
sind wol die übrigea Befestigungen 
der Insel. 

7. hexap., durcb das Hex., c. 32, 
4. — obic. luce, vgl. 37, 41, 3: ob- 
scuritas lucis; 33, 7, 4; SalI. I. 21, 
2: obscuro eíiamtum lumine; Tac. 
Ann. 2, 39: obscuro diai. — Ty- 
cham nacb dem Tempel der Titfif 
genanut, vgl. Gic. Verr, 4, 53; sie 
lag nordwestlicb von der Acbradina, 
nőrdlich von Neapolis, östlich von 
Epipolae; in diesen Stadttheil ge- 
langte man zunacbst durcb das 
Hexapylum, 25, 24, 3. 

8 — 10. procurrit — rogitant álent 
znnacbst zurAbwechslung, sollaber 
die Fálle der zweiten Art als mebr 
vereinzelt darstellen, 26, 4, 7 ; 34, 47, 



6 : pars maior receperunt sese,pars — 
perstüü. rnuk. pars — pars, c. 10, 4. 

— Jenest., im oberen Stocke, 1, 
41, 4; Marq. 5, 1, 252; ib. 2, 342. 

— Olymp. , er stand am Forum und 
war von Hiero II erbaut, Diód. Sic. 
16,83. — Gallor. IUyr., wabrscbein- 
licb batten von Hiero den Rö'mern 
in den Kriegen mit den Galliern 
gescbickte Hülfstruppen, s. c. 30, 
13, einen Tbeil der VVaifenbeute 
erbalten, s. 9, 38, ,17, die in deia 
Tempel aufgehángt war, s. 22, 57, 
10. — vo/, prop., 1, 16, 3. — pro 
Ub., die durcb Andranodorus und 
seine Partei (reg'á) nocb bedrobt 
war. 

11 — 12. princip. reg., die Ange- 
sebenen in den einzelnen Stadttbei- 
len gemeint, s. c. 22, 1 ; 24, 4; 6; 
28, 1; 25, 23, 14: vino — per tri- 
bus a principibus diviso; 9, 36, 12: 
principes regionis; 40, 57, 4: re-* 
gionum principes. — locus etc. , die 
BeschreÚrang des Ortes, welcbe 
man nacb horrea erwartet, ist, um 
dessen Wicbtigkeit fúr die ibn Be- 
setzenden und die Volkspartei zu 
bezeicbnen, in den folgenden asyn- 
detiscb Mnzutretenden Satz gezo- 
gen. -^ saxo g., 1, 26, 14. — emu- 
nitus, c. 22, 7; 21, 7,7. —praesidio 
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nuntios in Achradinam horrea frumentumque in senatus pote- 
state esse. 
22 Luce príma populus omnis, armatus inermisque, in Achra- 
dinam ad curiam convenit. ibi pro Concordiae ara, quae in eo 
sita loco erat, ex principibus unus nomine Polyaenus contionem 5 

2 et liberam et moderatam habuit. servitutás /ormtdines indignita- 
tesque homines expertos adversus notum malum inritatos esse : 
discordia civilis quas inportet clades, audisse magis a patribus 

3 Syracusanos quam ipsos vidisse. arma quod inpigre ceperint, 
laudare, magis laudaturum, si non utantur nisi ultima necessi- 10 

4 taté coacti. in praesentia legatos ad Andranodorum mitti pia- 
cere, qui denuntient, ut in potestate senatus ac populi sit, portás 

5 Insulae aperiat, reddat praesidium. si tutelam alieni regni suum 



anders als vorher: zum Schutze. 
adtríbuta, bestimmt, angewiesen, 
s. 1, 20, 5: ei sacra adtribuit; 1, 
43, 9: viduae adtributae; 5, 19, 11 
us a.; dass schon eine Besatznng 
von So'ldnern an den Magazinén ge- 
standen habé und diesen die Syra- 
cusaner beigegeben worden seien, 
liegt nicht nothwendig in den Wor- 
ten; wenigstens wird weder hier, 
noch c. 22, 7 ein Kampf, sondern 
nur Verrath erwühnt, c. 25, 4 : pro- 
düus ab ew, qui in Insula erant. — 
in Achrad., wie dieses habé gesche- 
hen kö'nnen, da der Zngang znr In- 
sel verschlossen ist, s. c. 22, 4; 12; 
25, 30, 10, geht aos Ls' Darstel- 
long nicht bervor. — in sen. p., wie 
in Rom, s. 2, 56, 16; dass der Senat 
sich an die Spitze der Bewegung 
gestellt habé, ist vorher nicht be- 
richtet, s. c. 22,4 ; 6, überhaupt der 
ganze Hergang sehr korz erzáhlt. 

22* 1. in Aeh. ad, s. c. 23, 8. 
An der Südseite der Achrad., da, 
wo sie an die Insel stö'sst, in der 
Nahe des grossen Hafeas, s. Cic. 
Verr. 5, 37, 97, liegt das Porom, 
§ 12, wo die Volksvcrsammlungen 
gehalten- werden, c. 21, 7; ao dem- 
selben steht die Curie, neben dieser 
die vieil. von Hiero erbaute ara 
Concordiae. curiam wie in Rom, s. 
22, 7, l. — pro ara C, § 13 ex: 
vorn auf, and von da ans, s. 21, 7, 



8; 3, 19, 4: pro tribunaU. — Ube- 
ram,freimüthig und fór die Freiheit. 

2—3. servitut f. ind., s. 30, 28, 
8: has f ormtdines agitando animis ; 
vgl. 3, 48, 9: pubkearum indigna- 
tionum, Caes. B. G. 2, 14: omnes 
indignüates contumeŰasque per- 
ferre. Die handseh. Lesart servi- 
tudinis indignüatisque lásst sich 
wegen der nngewöhnlichen Form 
servitudo und der gleich unge- 
brauchlichen Construct. von exper- 
tus kaum festhalten. — not. mal. y 
s. 23, 3, 14. — audisse m. etc, 
Hiero hat 50 Jahre in Rnhe regiért: 
da der Bürgerkrieg so grosses Un- 
glück drohe, möchten sie ihn nicht . 
dadnreh, dass sie die Waffen er- 
griffen batten, herbeifiihren. — lau- 
dare, 22, 37, 7; s. c.30, 4:arbürari; 
u. 0. 

4 — 5. inpraes., fiir jetzt, vorerst, 
§ 11; 40, 21, 11. — denunt, er- 
klaren, die Willensmeinung des 
Volkes als des höher gestellten an- 
sagen. — in pot. etc. : den Freistaat 
anerkennen. — port. Ins., das aus 
der Achradina durch die Burg füh- 
rende Thor,s. § 12; 25, 30, 10. prae- 
sidium wahrscheinlich die Bnrg 
selbst und die mit derselben ver- 
bundenen Befestigsngen , da zn- 
nachst von denLocalitiiten die Rede 
ist, vgl, 2, 50, 11 ; 25, 31, 6; 38, 37, 
10; Caes. 6, 34: non urbem, non 
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regnum velit facere, eundem se censere, multo acrius ab Andra- 
nodoro quam ab Hieronymo repeti libertatém, ab hac contione 6 
Jegati missi sünt. senatus inde baberi coeptus est, quod sicut 
regnante Hierone manserat publicum consilium, ita post mor- 

5 tem eius ante eam diem nulla de re neque convocati neque con- 
sulti fuerant. ut ventum ad Andranodorum est, ipsum quidem 7 
movebat et civium consensus et cum aliae occupatae urbis par- 
tes tum pars Insulae vei munitissima prodita atque alienata. sed 8 
evocatum eum ab legatis Damarata uxor, hlia Hieronis, inflata 

10 adhuc regiis animis ac muliebri spiritu, admonet saepe usurpa- 
tae Dionysi tyranni vocis, qua pedibus tractum non insidentem 9 
equo relinquere tyrannidem dixerit debere. facile esse momento 
quo quis velit cedere possessione magnae fortunae, facere et pa- 
rare eam difficile atque arduum esse. spatium sumerét ad con- 10 



praesidiumx doch sollte mau wegen 
e. 21, 6, Diód. ltj, 70 dxQonókug 
eher praesidia erwarten. Ad dere 
vcrstehen praesidium. von der Be- 
satzung. — alieni r., vgl. 2, 2, 5 : 
tamquam alieni reg-ni. — tutela ist 
wegen c. 4, 9 oicht io strengem 
Siane zu nehmen, sondern : wenn er 
erklare, zeige, das Reich eines An- 
deren (der übr igen Nachkommen des 
Hieros) schützen , für diesen erhal- 
ten zu wollen, u. s. w. — eundem. 
se etc. : obgleich er zum Frieden 
rathe, so stimme dann doch auch er 
dafiir u. s. w. ; dann sei die Zeit ge- 
kommen von den Waflen Gebrauch 
zu macheo, s. 31, 40, 9. — repeti, 
2, 5, 1. 

6 — 7. ab h. c, sein Aiitrag wird 
•ogleich angenommen, s. c. 1, 8; 
vgl. c. 39, 1 ; 23, 1 : post ; 23, 6, 1 : 
hac oratione dimissis. — senatus, 
jetzt erst wird eine Sitzung dessel- 
ben erwahnt, c. 21, 12; 24, 4. — 
quod etc. Der Senat war unter H. 
wirklich noch der Staatsrath, s. 1, 
8, 7, geblieben , von Hieronymus 
zwar oicht aufgehoben, aber u. s. w. 
— nulla d. r., s. 1,49,7. — fuerant, 
23, 14, 8 : senat um — tenderent. — 
munit., s. zu c. 23, 4. — prodita, 
nach der Ansicht des Andranodorus. 

8 — 10. evocatum, hier : abgerufen, 
bei Seite (ab legatis) gerufen, vgl. 

Tit. Ut. V. 3. Aufl. 



c. 1, 5. Das §8—10 Gesagte be- 
reitet den eigentlichen Gegensatz 
zu quidem § 7, welcher § 11 f. in 
anderer Form folgt, nur vor; denn 
durch die Erinnerungen der Dama- 
rata wird Andranod. bewogen, nicht 
aufrichtig, wozu er selbst sich hiu- 
neigte, sondern nur einstweilen zum 
Scheine sich an Senat und Volk an- 
zuscbliessen. — Damarata, <jori- 
sche Form, welche L. gewöhnlich 
ausPolyb. beibehaltenhat, s. 25, 24, 
b, zu 32, 22, 2, vgl. jedochc. 25,11; 

25, 25, 3: Philodemus. — adhuc, 6, 
33, 2. — animis — spir. Stolz, Hoch- 
muth; hochfahrender Sinn. — usur- 
pat., die oft auch von Anderen, nicht 
alléin von Dionys. gebrauchte, an- 
geliihrte. — Dionysi, von ihm aus- 
gegangen; Diodor. 14,S:7i()OOr)xeiv 
€(f>r}0t (Philistus) őeív oiix i<p ín- 

7Í0V déOVTOQ kxJlTlŐaV ÍX T^ff IV' 

QavvCóoSf áXká tou axéXovg iXxó- 
uévov nqonímuv, doch wird von 
Philistus selbst bei Plut. Dio 35 in 
Abrede gestellt, dass er diesen Rath 
ertheilt habé. — vox, qua diw., s. 

26, 32, 6; 38, 49, 9; Cic. N. D. 2, 
58 , 1 46 : indicium , quo - iudicatur. 
— qua, s. 21, 7, 3; 24, 6, 8. — pe- 
dib. tr. } vgl. Cic. Att. 4, 16, 10. — 
debere, man dürfe. — momento, 21, 
14, 3. — adconsulL, absolut ge- 
braucht, 9, 9, 12. Ueber die Wort- 

4 
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sultandum ab legatis ; eo uteretur ad arcessendos ex Leontinis 
milites, quibus si pecuniam regiam poUácitus esset, omnia in po- 

11 testate eius futura. haec muliebria eonsilia Andranodorus iteque 
tota aspernatus est, neque extemplo aecepit, tutiore/n ad opes 
adfectandas ratus esse viam, si in praesentia tempori cessisset. 5 

12 itaque legatos renuntiare iussit futurum se in senatus ac populi 
potestafce. postero die luce prima patefactis Insulae portis in fo- 

13 rum Achradinae venit. ibi in aram Concordiae, ex qua pridie Po- 
lyaenüs contionatus erat, escendit, oratíonemque eam orsus est, 

14 qua primum cunctationis suae veniam petivit: se enim clausas 10 
habuisse portás non separantem suas res a publicis, sed strictis 
semel gladiis timentem, qui finis caedibus esset futurus, utrum, 
quod satis libertati foret, contenti nece tyranni essent, an, qui- 
cumque aut propinquitate aut adfinitate aut aliquis ministeriis 

15 regiam contigissent, alienae culpae rei trucidarentur. postquam 15 
animadvertit eos, qui liberassent pátriám, servare etiam liberatam 
vellc, atque undique consuli in médium, non dubitasse, quin et 
corpus suum et cetera omnia, quae suae íidei tutelaeque essent, 
quoniam eum, qui mandasset, suus furor absumpsisset, patriae 

16 restitueret conversus deinde ad interfectores tyranni acnomine 20 
appellans Theodotum acSosin „facinus" inquit „memorabile fe- 

17 cistis : sed mibi credité, ineohata vestra glória nondum perfecta 



stollung s. 25, 7, 7. — milües, die 
Söldner des Hieronymos. — pec. 
*¥$>., rekhlielie Gesekenkeausu.s.w. 
11 — 14. muliebria , dem erregba- 
ren, leidensehaftlichen Charakter 
aagemessen, s. 1, 47, 7. — tota, vgl. 
22, 50, 5. — extemplo ist nur inso- 
fern Gegensatz, als der, welcher 
etwas niebt segleich annimint, es 
zurückzuweiseo sefceint. — op. ad- 
Ject., s. 1, 46, 2: un spáter sich 
Macnt zu verschaffen, schien es ihm 
sieherer für jetzt n. s. w. — ex qua, 
wie § 1. pro: von da aus. cunctat., 
3&, 13, 12: veniam erroris petebant: 
er könne aitf Nachsicht Anspruch 
maeheD , da er nur deshalb u. s. w. 
— separmtem = quod separare 
vellet — sed — timeret, s. 21, 6, 
2: oranéee, vgl. 8, 7, 11. — qui fi- 
nis etc., 27, 47, 5; 2, 54, 9; Tac. H. 
3, 12: metu, quis exitus foret. — 
quod — nece, vgl. c. 6, 1. — aliquis, 
s. 26, 15, 3; ib. 49, 6: si aliquis; 
45, 32, 6 : in aliquis ministeriis re- 



giis: dagegen 22, 13, 4: áliquibus. 
— trucidar., werden würden oder 
sollten. 

15. animadv. aus der oratio recta 
beibehalten, 10, 26, 11 ; 9, 25, 5: si- 
mul — audierunt; 3, 13, 2: haud 
mulio post quam — fuerat; 37, 34, 
6; zu 2, 15, 3. — in med., aüe fúr 
das allgemeine Beste, 26, 12, 7; 
Curt. 8, 49, 21: in médium consu- 
. lebatur, Gegensatz zu res separare, 
vgi. 32, 21, 1 : in commune. — cor- 
pus s., seine Person. — fidei s., was 
seinem Schutz anvertraut gewesea 
sei, 1, 6, 4. — mondass., Hierony- 
mus scheint ihm bei seinem Weg- 
gange die Regierungsgeschafte über- 
tragen zu habén. — Sosin, vgl. 26, 
30, 6 Sosim. 

1 7. mihi, cr., öfter bei Cicero, in- 
eohata etc: ihr habt noch nicht 
genug gethan , um Ruhin zu erwer- 
ben ; erst wenn der Staat geordnet 
ist, wird eure Th'at eine preiswür- 
dige genannt werden können, s. 



a. Oh. 214. 



LIBER XXIV. CAP. 22. 23. 



51 



est, periculumque ingens manet, nisi paci et concordiae consuli- 
tis, ne Hbera efferatar res publica". 

Post hanc orationem clavcs portarum pecuniaeque regiae 23 
ante pedes eorum porait, atque illó quidem die dimissi ex con- 

5 tione laeti circa fona omnia deum supplicaverunt cum coniugi- 
bus ac iiberis, postero die comitia praetoribus creandis ha- 
bita. creatus in primis Andranodorus, ceteri magna ex parte in- 2 
terfectores tyranni ; duos etiam absentes, Sopatrum ac Dinome- 
nen, fecerunt. qui auditis iis, quae Syracusis acta erant, pecuniam 3 

10 regiam,, quae in Leontinis erat, Syracusag devectam quaestoribus 
ad iá ipsum ereatis tradiderunt; et ea quae in Insula erat Achra- 4 
dinám tradita est ; murique ea pars, quae ab cetera űrbe nimis 
firmo munimento intersaepiebatinsulam, consensu omnium de- 
iecta est seeutae et ceterae res hanc inelinationem animorum 

15 ad libertatém. 

Hippocrates atque Epicydes audita morte tyranni, quam 5 



Cic. p. Marc. 8f. — manet, s. 1, 53, 

7. — libera, der Staat, nacbdem er 
entfesseltund selbstandig geworden 
ist, an der Freiheit zu Gruade gebe, 
s. 31, 29, 10: elato populo; 28, 28, 
12: ne — - meo unius funere elata 
reep. eeset; 30, 44, 1 1 : tamquam in 
publtco funere; Tac, H. 4, 42 : in 
funere rei pubíicae h. a., vgl. L. 2, 
55, 2; zöm Gedaiiken vgl. e. 28, 2: 
perniciem; 34, 49, 3: in ipsa vin^ 
diéta perüuram cwitatem. Andere 
erklaren efferrii übennüthig wer- 
den, odor vermntheo: efferetur* s. 
34, 49, 8; alléin L. sebeint eine 
grifesere Gefahr anzudeuten. 

$8* 1. ehtveep., zu den Tkoren 
der Insel, o. 22, 4; 25, 30, 8, und 
dem Sohatzhause, vgl, 25, 30, 12; 
ib. 31, 8, welcbes vielleicbt io der 
awtb auf der lnsel gelegenen Kb'nigs*- 
burg war, s. Cic. Verr. 4, 53, 1 18. 
— eorum, derganzen Versammlung. 

— atque, und »o : quidem deatet an, 
dass bald eine Verandrung einge- 
treten sei, in Bezúg auf laeti, c: 24, 

8. Dieses gebört zu supplicaverunt 

— eirca ete. , wie ia Rom bei freu- 
digen Ereignissen. ~-» praetor. die 
obersten Magistrate ag^ovrt?. 

2—4. in prim., unter den ersten. 
— quaestor., wie in Rom, die Schatz- 



meister. — id lasst sich hier wol 
so wenig entbebren, als c. 3, 15; 21, 
55, 11; 5, 43, 4 u. a. — Achra- 
dinam, s. 25, v 24, 15: signa Ackra- 
dinam admoveret ; ib. 30, 4 ; gewohn- 
lich sagt L. irt Achradinam, vgl. 2, 
28, 1 : EsquiHis. — tradita ist wol 
gebraucbt, weil zugleich an die 
Quastoren gedaebt ist, wie bei 
tradiderunt, vgl. 1, 5, 7; datas. — 
murié, p., vgl. Diód. 14, 7: Aio- 
vvOioq — &6(ú()(jjv jijg nóXsws ttjv 
Nfjoov 6%vQ(OTáTriv ovttav — tav- 
Trjf» (Ahv őiqntoSóuiiűGV ánb rys 
aXXrjs nóXms reí/u noXvzeXeí, 
xái nvQyovg mjji^Xovg xaí nvxvovs 
IvQxoóó/uyae, xal ngó avirjg /Qtj- 
juaztar^pLa. — (pxoóójbtrjGs o iv 
avrij noXvTsXtog toxvQtofÁávtjV áxqó- 
TtoXiv; ib. 11, 73. Die Insel soll 
niebt láoger eine für sich beste- 
hende Festung sein, s. c. 21, 6. — 
cet. Tes, die übrigen Verbaltnisse. 
-~ inclinat., c. 18, 13; Tac. H. 5, 
26: non fefellit Civilem ea incU- 
natio Nach libertatém sebeint ein 
zweiter Begriff, etwa pacem, con- 
cordiam, s. c. 22, 17, ausgefallen. 

$8, 5—27, 3 ünruhen in Syra- 
cus ; Val. Max. 3, 2, Ext. 9. Sil. It. 
14, 100. 

5 — 6. audita etc, sie sind noch 

4* 
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Hippocrates etiam nuntio interfecto celare voluerat, deserti a 
militibus, quia id tutissimum ex praesentibus videbatur, Syra- 

6 cusas rediere. ubi ne suspecti obversarentur tamquam novandi 
res aliquam occasionem quaerentes, praetores primum, dein per 

7 eos senatum adeunt, ab Hannibálé se missos praedicant ad Hie- 5 
ronymum tamquam amicum ac socium, paruisse imperio eius, 

8 cuius imperátor suus voluerit. velle ad Hannibalem redire : ceté- 
rum, cum iter tutum non sit vagantibus passim per totam Sici- 
liam Romanis, petére, ut praesidii dent aliquid, quo Locros in 
Italiam perducantur. gratiam magnam eos parva opera apud io 

9 Hannibalem inituros. facile res impetrata : abire enim duces ré- 
giós cum peritos militiae tum egentes eosdem atque audaces cu- 
piebant. sed quod volebant non quam maturato opus erat na- 

10 viter expediebant. interim iuvenes militares et adsueti militibus 
nunc apud eos ipsos, nunc apud transfugas, quorum maxima 15 
pars ex navalibus sociis Romanorum erat, nunc etiam apud in- 
fimae plebis bomines erimina serebant in senatum optimates- 

11 que: id moliri clam eos atque struere, ut Syracusae per speciem 
reconciliatae societatis in dicione Romanorum sint, deiji factio 

ac pauci auctores foederis renovati dominentur. 20 



auf dere. 7, 1 erwahnten Expeditioa 
bescháftigt zu denken. ex praes., 
von dem, was sie unter den vorlie- 
genden Verhaltnissen thun konnten, 
vgl. Curt. 10, 29, 17: tutissimum 
ex praesentibus ratvs, undor s L.7, 39, 
9. — susp. obvers., um nicht, wenn 
sie sich ö'ffentlich zeigten und die 
Augen der Menschen auf sich zögen, 
in den Verdacht zu kommen als ob ; 
eigentlich: (our) als Verdachtige u. 
s. w., s. c. 24, 2; 33, 47, 10. 

7 — 11. praedic., sie tragen es of- 
fen vor, s. 4, 53, 10: praedieans 
participem praedae főre exercüum. 
— tamquam, wie man — an einen 
Bundesgenossen schickt, s. 2, 2, 3: 
iiber die Auslassung der Prapos. s. 
21, 28, 8, vgl. c. 26, 8. — cuius n. 
imperio parere, in Bezúg auf die 
Anfuhrerstellen, die ihnen Hierony- 
mus übergeben hat, c. 7, 1 u. 6 , 3. 
imper. suus, s. 25, 40, 5. — Locr. 
in I. , 21, 49, 3. duces reg:., schon 
dieses war ein Grund des Verdach- 
tes ; zu dem im Folg. zwei starkere 
hinzutreten. — egentes, und deshalb 



zu Neuerungen geneigt, 8, 19, 14; 
Tac. An. 1, 74: egens, ignotus, in- 
quies; ib. 14, 57: Sutiam inopem, 
unde praecipuam audaciam. — 
quam, das Correlativum fehlt vor 
navüer, 35, 49, 7 : homo non quam, 
üti sünt gloriosus, vgl. 25, 15, 9. — 
militares, die ihr Lében vorzüglich 
im Kriege zugebracht habén : tüch- 
tige Soldaten, vorher perui militiae, 
vgl. 10, 24, 4; 30, 37, 8 : perturbar 
tus miUtaris vir urbana licentía; 
35, 26, 10. — adsueti, «und lange 
unter den Soldaten , mit ihnen ver- 
traut, vgl. c. 10, 11. — hosips., den 
syracus. Soldaten. — novai, soc., 
Bundesgenossen und Freigelassene, 
die von der sicilischen Flotté ent- 
laufen sind. — in senat. gehórt wol 
zu dem Gesammtbegriff 'erimina se- 
rere, s. 3, 43* 2; 7, 39, 6, nicht zu 
erimina, s. 6, 14, 11; 43, 1*7, 5, od. 
serere alléin, moliri mit grossera 
Kraftaufwande ; struere, hrifnlich, 
durch Intriguen , 8. 2 , 3 , 6. — fle 
pauci etc, Erkláruog von factio, 
2, 27, 3; 3, 1, 3, eine kleine Zahl 
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His audiendis credendisque opportuna multitudo maior in 24 
dies Syracusas confluebat, nec Epicydi solum spem novandarum 
rerum sed Andranodoro etiam praebebat. qui fessus tandem 2 
uxoris vocibus monentis, nunc illud esse terapus occupandi res, 

5 dum turbata omnia nova atque incondita libertate essent, dum 
regis stipendis pastus obversaretur miles, dum ab Hannibálé 
missi duces adsueti militibus iuvare possent incepta, cum The- 
misto, cui Gelonis filia nupta erat, rem consociatam paucos post 
dies Aristoni cuidam tragico actori, cui et alia arcana committere 

10 adsuerat, incaute aperit. huic et genus et fortuna honesta erant, 3 
nec ars, quia nihil tale apud Graecos pudori est, ea deformabat. 
itaque fidem priorem potioremque ratus quam patriae debebat, 
indicium ad praetores defert. qui, ubi rem haud vanam esse cer- 4 
tis indiciis conpererunt, consultis senioribus et auctoritate eo- 

15 rum praesidio ad fores posito ingressos euriam Theraistum at- 
que Andranodorum interfecerunt. etcum tumultus ab re in spe- 5 
ciem atrociore causam aliis ignorantibus ortus esset, silentio 
tandem facto indicem in euriam introduxerunt. qui cum ordine 6 
omnia edocuisset, et princípium coniurationis factum ab Har- 



Menschen, die dasselbe Interessé 
verfelgen. 

24. 1 — 3. opport., die gern sol- 
ehe Verdáchtigungen hörte. — Epi- 
cydi ist statt beider genannt, wie 
c. 35, 4 Hippocrates, s. c. 31, 4. — 
nunc, Mer wáre tum unpassend, s, 
3, 40, 10; 5, 12, 8: nunc illud esse 
lémpus stabiliendae Hbertatis. — 
dum, so lange noch. — incondita l, 
die republicanischen Einrichtungen, 
die unter Hieros laoger Regierung 
in Vergessenheit gekominen und 
noch nicht wieder geordnet waren. 
— pastus, vgl. c. 21, 3. regis = re- 
güs. — Themisto, Beuiaióg. — 
rem cons. , deo mit Th. bereits ver- * 
abredeten Plán , die Verschwörung, 
vgl. Tac. Ann. 4, 33 ; über dieNach- 
aetzung des Particips s. 22 , 26 , 1 ; 
23, 31 , 7; zu 6, 23, 4. — forUma, 
aeine hauslichen und Vermögens- 
nmstande waren anstaodig. nec a., 
auch seine Knnat nicht, wie man 
nach rom. Begriffen, s. 7, 2, 12: 
Nep. Praef. 5, hatte erwarten kön- 
■en. — nihil t, nichts was mit dem 
Schanspielerweseo, Musik, Tanz 



u. s. w. in VerbindüQg steht. Zum 
Ausdruck vgl. 23, 9, 9. prior. pot. t 
s. 8, 29, 2 ; 23, 28, 1 u. a.; pot. s. c. 
8, 11. — defert, 2,4,6. 

4 — 8. seniorib., s. c. 28, 8, die 
Angesehensten im Senate, c. 22, 6, 
wie in Rom die Consularen. Der 
Ratb, Beschluss derselben bezieht 
sich besonders auf interfecerunt, 
wozu praes. a. f. pos. nur die Vor- 
bereitung enthalt. fores, derCurie, 
wie das Folg. zeigt. — ab re, in 
Folge. — in speciem wird durch 
causam aliis (die Mitglieder des 
Rathes ausser denseniores}ig7ioran- 
tibus naher bestimmt : für diese war 
die Sache, weil sie den Grund nicht 
wussten , schrecklicher , erschien 
ihnen noch schrecklicher (a Is sie es 
in der That war), denn für die seni- 
ores und in Wirklichkeit war sie 
nicht so schrecklich , s. § 8 : tam 
iure caesi. Comparative dieser Art 
sind bei L. nicht selten, s. § 3 ; 10, 
28, 6: lentior; 2, 60, 3: placaHor-, 
39, 53, 8: inflatior u. a., sonst 
kö'onte atroci gelesen werden. — 
et, wahrscheinlich wollte L. ein 
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moniae Gelonis fifiae nuptiis, quibus Themisto iuncta esset; 

7 Afforum Hispanorumque auxüiares instructos ad caedem prae- 
torum principumque aliorum, bonaque eorum praedae futura 

8 interfectoribus Dronunciatum; iam mercenaariorum manum ad- 
suetam imperiis Andranodori paratam fuisse ad Insulaxn rursus 5 
occupandam ; singula deinde, quae per quosque agerentur, to- 
tamque viris armisque instructam coniurationem ante oculos 
posuit. et senatui quidem tam iAire caesi quam Hiero&ymus vi- 

9 debantur; ante curiam variae atque incertae rerum multitudinis 
clamor erat. quam ferociter minitantem in vestibulo curíae cor- 10 
pora coniuratorum eo metu compresserunt, utsilentes integram 

10 plebem in contionem sequerentur. Sopatro mandátum ab senatu 
25 et a collegis, ut verba facérét. Is, tamquam reos ageret, ab ante 
acta vita orsus, quaecumque post Hieronas mortem scele&te at- 
que impie facta essent, Andranodorum ac Themistum arguit fe- 15 
2 cisse : quid enim sua sponte [fecisse] Hieronymuin, puerum ac 
vixdum pubescentem, facere potuisse? tutoresac magistros eius 
sub aliena invidia regnasse: itaque aut ante Hieronymum aut 



zweites et folgen lassea, gab aber 
der Rede eine aadere Wendung, c. 
25, 3; 25, 34, 9; Andere tilgen et. 
— Qalon, s. c. 5, 3. — iam, ferner, 
8. c. 10, 10. — mercenn., wol die 
Leibwache , als eine besoodere Ab- 
theilung der auxüiares § 7. — vir. 
arm., allgemeine Bezeichnung der 
vorher erwahnten Trappén, s. 5, 
37, 4. — párat, fuisse, sei — ge- 
wesen, 25, 38, 13; 1, 18, 4 u. a. — 
per quosq. == et p. quos. — agerent., 
bátten — sollen, 8. 44, 26, 1 ; vgl. 
37, 17, 6. — et — quid., Folge des 
Vorhergeh. and Einraumung zu dem 
Folg., s. c. 23, 1 ; 2, 2, 9. 

9. variae, in ihren\Urtheil schwan- 
kend, oder versebieden gestimmt, 
vgl. Cic. Lael. 25, 92: animus — 
varius, commutabilis, multiplex, 
vgl. 35, 31, 13: variantis multitu- 
dinis. — incert. rer., ungewiss, was 
man beabsichtige, was ihr bevor- 
stehe, c. 31, 5; 9, 43, 4. L. scheiot 
vorauszusetzen, dass die Menge mit 
dem. was in der Carie vorgegaagen 
ist, bekannt sei ; víelleicbt denkt er 
die Tbüren derselben, wie in Rfim, 
3, 41, 4, geöffnet — in vestib., vgl. 



22, 59, 16, als sie bis dahin vorge- 
drungen siód, seben sie die Leich- 
name, die man aus der Carie weg- 
geschaíft hat; der Anblick derselben 
erfiillt sie mit Schreoken und be- 
wirkt ao, dass u. s. w. — eo = tan- 
to. — silentes, s. praef. 1 1 , auf die 
Eiazelnen bezogen. Das Verfahren 
des Senates wie in Rom, s. 22 , 7 , 7 
f. u. a. — integr. pl. im Gegensatz 
zu der § 1 bezeiebaetea Menge : 4ie 
nicht irre gekeitete nnd neoernngs- 
süchtige, abnlicb 9, 46,13; alvad 
integer populus, fautor et cultor bo- 
norum , aliud forensis faotio tene- 
*ií; 39, 50, 5. 

25* 1 — 2. reos ag., aoklageu, 

wie wonn er als Ankláger gegeo sie 

(die Todten) auftráte, s. 45, 37, 8: 

apui contionem togatam — reus 

agatur; 4, 42, 6: Vett. Pat. 2, 45, 

1 : actus incesti reus. — ab a. vita, 

1, 47, 10: ibi Tarqmmus matedicta 

ab stirpe ultíma orsus, das igewöhn- 

liohe Verfahren der Ankláger. — 

scélest., gegen das menscUiche, un- 

fné-gegen das gó'Uliche Recht; s. c. 

6, 5. — fecisse schewt aus dem 

Vorherg. wiederhelt. — sub. aL in, 
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certe cum Hieronymo perire eos debuisse. at illos debitos iam 3 
morti destinatosque alia nova scelera post mortem tyranni mo- 
litos, palám primo, cum clausis Andranodorus Insuiae portis 
hereditatem regni creverit et, quae procurator tenuerat, pro do- 
5 minő possederit ; proditus deinde ab eis, qui in Insula erant, cir- 4 
cumse8sus ab universa civitate, quae Acbradinam tenuerit, ne- 
quiquam palám atque aperte petitum regnum clametdolo adfe- 
ctare conatus sit, et ne beneficio quidem atque honore potuerit 5 
vinci, cum inter liberatores patriae insidiator ipse lifoertatis cre- 
10 atus esset praetor. sed animos eisregiosregiasconiugesfecisse, 6 
alteri Hieronis alteri Gelonis filias nuptas. sub banc vocem ex 7 
omnibus partibus contionis clamor oritur nullám earum vivere 
debere nec quemquam superesse tyrannorum stirpis. ea natura S 



uoter dem Schiitz , Deckmantel , da 
die Erbitterung sicfa gegen einen 
Anderen richtete, vgl. 22, 34, 2: 
áUena invidia splendentem, 

3 — 6. nova scel. , dcr Redner be- 
ginnt, als ob er die Verbrechen des 
Andr. n. Themistus aufz&hlen wolle, 
giebt aber im Folg. nur die des er- 
steren an, wahrscheinlich setzt er 
die Theilnahme des Themistus auch 
an den fraheren Plánén des An- 
dranod. voraos. Dem palám primo 
eatsprieht im Folg. nicht deinde 
clam etc. , vgl. c. 24, 6; weil oam- 
lich auch das Folgende nur von 
Andranod. ausgesagt werden konnte, 
und durch das vorangestellte prodi- 
tus, welehes den Grund des heim- 
lichen Verfahrens angieht, die Be- 
ziehung anf diesen festgehalten wird, 
ist auch clam et dolo etc. dem Satze 
cum etc. untergeordnet, und die 
Worte palám primo sind so eines 
entsprechenden Gliedes beraubt, 
welehes erst, nachdem in nequiq. — 
regnum der in jenen Worten ange- 
deutete Gedanke wiederholt ist, 
folgt. — heredit. crev., s. 40, 8, 17; 
Varró L. L. 7 , 98 : crevi valet con- 
stitui, atque keres cum constítuit se 
herédéin esse, dicilur centere, et 
quom idfecit, crevisse: feierlich er- 
k Ikren, dass man eine Erbschafl an- 
treten woíle, Rein Privatr. 828. — 
procurator „quiabsentis nomine ac- 
tor fit," der Bevollmáchtigte, Stell- 



vertreter, s. c. 22, 15 quae fidei 
etc. — pro dom. , als ob das Reich 
sein Eigenthum ware. — possederit 
von possido, er habé Besitz ergrif- 
fen. — proditus, s. c. 22 , 7 — cir- 
cumsess. ist nur uneigentlich ge- 
sagt, da der Isthmus, s. c. 21,6, 
schmal war, und die auf demselben 
Iiegenden Befestigungen nicht von 
so Vielen umlagert werden konnten, 
vgl. 25, 30, 10. — palám vor Aller 
Augen, ist clam, wie aperte offen, 
ohne Hehl, dolo versteckt, hinter- 
listig, entgegengesetzt. — affectare, 
begierig nach demselben greifen, 
vgl. c. 22, 11. — benef., dasselbe 
wie honos, (daher atque, nicht aut) 
nur mit der Andeutung, dass die 
Ehrenstelle von dem Volke aus gu- 
tem Willen erthetlt wurde. — li- 
beratores — libertatis, hierwiein 
regios (herrschsüchtig) und regios 
hebt der Chiasmus die Gegensátze. 
— creat. ess., dass einzige Plusqprf. 
unter den Perfecten, um die Hand- 
lung, als dem potuerít vorausgegan- 
gen zu bezeichnen, wie § 3 tenuerat, 
wo auch der modus der orat. recta 
wie § 4 : erant beibehalten ist. sed, 
aber darüber dtirfe man sich nicht 
wundern, denn u. s. w. — filias, der 
Plnral. scheint wegen coniuges ge- 
w&hlt. 

7 — 8. sub h. v., unmittelbar dar- 
nach. — vivere d., dürfe am' Lében 
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multitudinis est: aut servit humiliter aut superbe dominatur; li- 
bertatém, quae média est, nec spernere modice nec habere sci unt. 
9 et non ferme desunt irarum indulgentes minis tri, qui avidos at- 
que intemperantes suppliciorum animos ad sanguinem et caedes 

10 inritent; sicuttum extemplopraetores rogationemproroulgarunt, 5 
acceptaque paene prius quam promulgata est, ut omnes regiae 

11 stirpis interficerentur. missique a praetoribus Demaratam Hie- 
ronis et Harmóniám Gelonis fíliam, coniuges Andranodori et 
Themisti, interfecerunt. 

26 Heraclia erat filia Hieronis, uxor Zoippi, qui legátus abHie- 10 



bleiben, 39, 52, 6. — servit h., s. 
45, 32, 5: servire regi humiliter 
aliis superbe imperare, Tac. Add. 1, 
29: nihil in vulgo modicum: terrere 
ni paveant, ubi pertimuerínt impune 
contemni, vgl. 34, 49, 8. — spernere 
mod. dem servit h. entsprechend: in 
der Unterdrückung ist sie unfáhig 
in der Missachtung der Freiheit 
Mass zu haltén, sie versinkt in nie- 
drigen Sclavensinn, veracbtet sich, 
wie vorher Andere (superbe); nec 
hab. n. modice, sie ist unfáhig sie 
mit Mass zu besitzen und wird tv- 
ranniscb. Doch ist nicht sicher 
durch welcbes Wort der Gegensatz 
zu habere ausgedrückt gewesen sei ; 
da die Hdss. stupere babén. Es 
wird ausser spernere vermuthet: 
cupere, sperare, parare, struere, 
exuere, od. augere, doch scheint 
auch das letzte, da es das habere 
nicbt nothwendig ausschliesst, dem 
scharfen Gegensatz zwischen ser- 
vire u. dominari nicht zu entspre- 
chen. 

9. non f.j in der Regei nicht, s. 
27, 28, 14. — irarum gehö'rt zu mi- 
nütri „vfillige Handlanger", 7, 18, 
8 : non desunt tribuni auctores tur- 
barum, — supplicior. istwahrschein- 
lich nicht richtig, da sonst intempe- 
rans den Genitiv nicht hat, und der- 
selbe Begriff wieder in sanguinem 
etc. liegt; vielmehr entbált die hds. 
Lesart plubliciorum wol eine An- 
deutung, dass Liv. die Personen be- 
zeichnet, s. c. 31, 15; 38, 4 und ei- 
nen atinlichen Gedanken, wie 31, 44, 



3 : nec umquam ibi 'desunt linguae 
promptae ad plebem concitandam f 
ausgesprochen habé. Der Satz et 
non etc. soll nur das fiild der Menge 
vervollstándigen, denn an u. St 
war eine Auireizung der Menge in 
der Kürze der Zeit nicht möglich 
und bei der allgemeinen Stimmung, 
§ 7 : ex oinnibus partibus, nicht nö- 
thig. — caedes, s. 33, 29, 6. 

10 — 11. sicut giebt deu beson- 
deren Fali als Beispiel an; 36, 5, 1. 
— extemplo — rog. prom., in Rom 
erfordert dieses lángere Zeit, be- 
sonders der Capitalprocess ist láng- 
wierig, s. 25, 3 ; 26, 2 ; hier ertblgt 
die Abstimmung sogleich, c. 22, ti; 
31, 44, 4, wahrscheinlich durch 
Cheirotonie. — acceptaq. etc. ist 
noch an sicut angeknüpft, weil dic- 
sér Satz gerade das enthalt, was 
sich nacb der vorangeh. Schilderung 
der Menge erwarten liess, daher 
keiu Relativsatz. — omnes st., wie 
§ 7 : nec quemq., vgl. 45, 43, 4 : re- 
gem regiaeque omnes stirpis. — 
missique und sofőrt wird der Be- 
schluss ausgeführt, vgl. 39, 50, 7. 
Das Particip im Plural wird von L. 
oft substantivisch gebraucht, wenn 
nicht eine Klasse, sondern Einzelne 
in einem bestiinmten Falle Bethei- 
ligte bezeichnet werden sollen. 

26. 1 — 2. Zoipp., c. 5, 7. — le- 
gátus, viell. ist die Gesandtschaft 
gemeint, welche Pol. 7, 2, 2: rovg 
áo*£l(povc éle !dlé$ctvdQéiav ani- 
néfiipév (Hieronymus) erwáhnt, 
áőelífovs nur weniger genau ge- 
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ronymo ad regem Ptolom&eum missus voluntarium consciverat 
exilium. ea cum ad se quoque venire praescisset, in sacrarium 2 
ad penates confugit cum duabus filiabus virginibus resolutis cri- 
nibus miserabilique alio babitu et ad ea addidit preces, nunc 3 

5 per memóriám Hieronis patris Gelonisque fratris, ne se inno- 
xiam invidia Hieronymi conflagrare sinerent: nihil se ex regno 4 
iliius praeter exilium viri habere, neque fortunam suam eandem 
vivő Hieronymo fuisse quam sororis, neque interfecto eo causam 
eandem esse. quid? quod, si Andranodoro consilia processis- 5 

10 sent, illa cum viro fuerit regnatura, sibi cum ceteris serviendum. 
si quis Zoippo nuntiet interfectum Hieronymum ac liberatas Sy- 6 
racusas, cui dubium esse, quin extemplo conscensurus sit na vem 



braucht. Ptolomaeum IV, Philopa- 
tor, s. 23, 10. Die Schreibung Pto- 
lomaeus findet sich mehrfach in deu 
bestén Hdss., s. 27, 4; 30; vgl. zu 
3], 9, 1, (dagegen Ptolertiaeus 44, 
19; 45, 11) und auf Inschrifteo. — 
consciverat n. sibi. — venire n. die 
Abgeschicktea, s. c. 40, 11: per- 
venire — potuüse. — sacrar. eine 
Hauscapelle, Gic. Verr. 4, 2, 4: ered 
apud Heium sacrarium magna cum 
dignitateinaedibus; Becker Gal- 
lus2. Ausg. 2, 171; 192. — fitiab. 
ist hier auffallend, da sonst ausser 
seltenen, s. Prisc. 7, 3, 10 p. 733: 
Catoinoriginibus: dotes füiabussuis 
non dánt, oder der spateren Zeit an- 
gehörenden Beispielen diese Form 
our im Gegensatze zu fiiiis vor- 
koinmt, und viell. ist filiabus aus 
duabus entstanden, vgl. 38, 57, 2: 
duabus filiis, s. Neue 1, 28. 

3. ad ea io fiezug auf erinibus 
ete. — nunc hat kein entsprechen- 
des nunc; wahrscheinlich wollte L. 
anch die übrigen Motive mit nunc 
eioführen, hat aber dann eine an- 
dere Wendung vorgezogen, s. c. 25, 
3. Die Wortef nunc per — frairü 
können zwar zu addidit preces ge- 
zogen werden als Theil der Erzáh- 
luog; alléin da die Beschwö'rung 
durch per, auch ohne ein Verbum 
des Bittens, der Bitté selbst vor- 
angehen kann, so steht nichts ent- 
gegen, sie als einen Theil der Rede 
zu betrachten, der in oratio recta 



heissen würde : per ego vos memó- 
riám Hieronis — nolite me. s. 29, 
1 8, 9 : per vos fidem vestram — ges- 
seritis\ Sall. 1. 14: per vos — sub- 
venitemihi; Curt. 4, 55, 24 : per ego 
vos deos patrios — per aeternam 
memóriám Cyri — vindicate. — 
conflagrare, s. 22, 35, 3; 40, 15, 9. 

4. Ausführung von innoxiam: 
weder vor noch nach dem Tode des 
Hieronymus sei ihre Lage dieselbe 
gewesen, wie die ihrer Schwester 
Demarata; dazu wird, als stárkeres 
Argument durch quid? quod be- 
zeichaet, hinzugefügt, dass dieselbe 
noch mehr verschieden gewesen 
sein würde, wenn die Pláne der De- 
marata ausgefuhrt worden waren. 
illa — serviend., in orat. recta: 
quod fűit regnatura — mini ser- 
viendum (fűit); wegen der durch 
quod gegebenen Form des Neben- 
satzes steht nicht der acc. c. in£ 
Der Satz iUa — regnatura ist, ob- 
gleich dem zweiten logisch unter- 
geordnet: wáhrend jené — habén 
würde, dem folgenden serviendum 
{fuerit) beigeordnet. 

5 — 7. si quis etc, ein neuer 
Grund : Z. sei so wenig ein Feind 
der Republik, dass er u. s. w. — 
cui dub. ist der gewöhuliche 'Aus- 
druck, doch habén hier u. c. 45, 6 
die bestén Hss. qui dubium, und es 
ist wenigstens zweifelhaft, ob nicht 
L., der auch sonst qui in negativen 
Fragen mehrfach braucht, s. z. 26, 



58 



LIBER XXIV. CAP. 26. 



a. u. 640. 



7 atque in pátriám rediturus? quantum spes hominum falli! in 
liberata patria coniugem eius ac liberos de vita dimicare — quid 

8 obstantes libertati aut legibus? quod ab se cuiquam pericuium, 
a sola ac prope vidua et puellis in orbitate degentibus esse? at 
enim periculi quidem nihil ab se timeri ; invisam tamen stirpem 5 

9 regiam esse. ablegarent ergo procul ab Syracusis Siciiiaque, et 
a sportari Alexandria miuberent advirum uxorem, ad patrem fiüas. 

10 aversis auribus animisque questa, ne tempns tereretur, ferrum 

11 quosdam expedientes cemebat: tum omissis pro se precibus, 
puellis ut saltem parcerent orare institit, a qua aetate etiam ho- 10 
stes iratos abstinere, ne tyrannos ulciscendo quae odissent sce- 

12 leraipsiimitarentur. interbaecabstractamapenetralibusiugulant; 
in virgines deinde respersasmatris cruore impetum faciunt. quae 
alienata mente simul luctu metuque velut captaefuroreeocursu 

se ex sacrario proripuerunt, ut, si eifugium patuisset in publi- 15 

13 cum, impleturae urbem tumultu fuerint. tum quoque haud ma- 
gnó aedium spatio inter medios tot armatos aliquotiens integro 



3, 3, es nach der Analogie von qui 
nesds, qui potest u. a. auch mit du- 
bium est verbunden habé, da ein 
innerer Grand nicht entgegensteht. 
— in Ub. pat., die freie Verfassung 
müssc grösseren Sehatz gewKhren 
als die Despotie. — quantum s. h. /., 
ein Ausruf, der wie ciné rhetorisehe 
Frage im acc. c. iof, steht, s. 8, 33, 
13: quantum — interessé! 4, 2, 4; 
9, 11, 12 u. a. — eius n. Zoippi. — 
de vita d., schwebe in Lebensgefahr, 
s. 3, 44, 1 1 ; Cic. Sest. 1, 1 ; p. Arca. 
11, 29. — quid obstantes, s. za 21, 
30, 6, enthált, obgleieh nur attri- 
butive Bestimmung, einen neuen 
Grund, der im Főig. weiter ausge- 
führt wird, 

8 — 9. a sola, die Wiederholang 
der Prápos., s. 3, 31, 3; 6, 38, 8, 
trennt den BegrifF von dem Vorher- 
geh., und lásst die Worte als selbst- 
staadiges Satzglied, nicht als Appo- 
sition erscheinen. — at ew., s. 21, 
18, 9. — Meg. s. 21, 10, 12. — 
SiciUaq., andüberhauptaasSicilien. 

10 — 11. aversis — questa, derabl. 
abs. geht auf ein audercs Sabject als 
das des Haaptverbum, s. 38, 33, 11 : 
cum aversis auribus pauca locuii 



essent; 41, 10, 6: cum adversis 
auribus militum — iactassent, zu, 
21, 5, 4; 7, 14, 10, vgl. 43, 11, 10 
n.a. ; wenigerwahrscheinlichwürde 
av. aurib. als Dativ genommen wie 
40, 8, 10 : surdis auribus eecinerim., 
3, 70, 7 bei dicta. Da die Hdss. cas- 
sae ne t. terrerentur habén, so wird 
ostoré {eessarefy 3,61, 13; Cárt. 6, 
42, 14) net. terrerent u. A. verm.; 
viell. feblt ubi nach questa. — ne 
ter. wáre als Gedanke des Subj. in 
expedientes zu nehmen; docb istdie 
Vorausstellnng von ne t. ter. nicht 
motivirt and wol ein Fehler in den 
Worten. — instit., 25, 19, 7. — 
ne tyr. etc., dadarch, dais sie ihre 
Bitten nicht erfbUten, in Bezúg 
xüí puellis — parcer.j vgl. 3, 56, 12. 
12 — 13. inter A., wahrend sie 
noch so sprach. — penetrál., dem 
Altar in dem sacrariam. — alien. m., 
10, 29, 2. — ex sac., Wol in das 
átrium nm von da auf die Strasse zn 
gelangen. — ónpletur. — fuerint: 
sie würden gewiss die gaaze Stadt 
durcheilend AUes in Aafrnhr ge- 
brecht habén, da sie sogar jetzt, wo 
sie nicht entkommen koonten (tum 
quoque), in cinem so engen Raume 
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corpore evaserunt tenentibusque, cum tot ac tam validae elu- 
ctandae manus essent, sese eripuerunt. tandem vulneribus con- 14 
fectee, cum omnia replessent sanguine, exanimes corruerunt. 
caedem quidem per se miserabilem nriserabiliorem caaus fecit, 
5 quod paulo post nuntius venit, rautatis repente ad misericordiam 
amimig, ne interficerentur. ira deinde ex miserícordia orta, quod 15 
adeo feétinatuui ad supplicium neque locus paenitendi aut re- 
gressus ab ira relictus esset. kabiné fremere multitudo et in lo- 16 
€um Andranodori ac Themistí — nam ambo praetores fuerant 

10 — comitia poscere, quae nequaquam ex sententia praetor um fu- 
tura essent. Statutus est comitiis dies; quo nec opinantibus om- fcl 
nibus unus ex ultima túrba Epicyden nominavit, tum inde alius 
Hippocratem ; crebriores deinde hae voces et cum haud dubio 
adsensu multitudinis esse. et erat confusa contio non populari 2 

15 modo sed militari quoque túrba, magna ex parte etiam perfugis, 
qtri onmia novaié cupiebant, permixtis. praetores dissHimlare 3 



BfcM segleich überwáltigt werden 
konnten. — cum — el. es., ent- 
gprieht inter medios t. arm. — elu- 
ctari gehbrt erst der augusteiscken 
Zeft an. 

14. vaed, quid., was den Merd 
betrifft,sou. s.w. stattdeshds. oaede 
quide se wird gewö'hnlich caedemque 
per se gelesen. — miserab. — miser., 
c. 3, 3. — quod etc. Erklarung des 
cmus. — mutatós — mi. ist als 
Grund des veranderten fiefehls 
•rwischea die zusanimengehörenden 
Wetfte: nuntius v., ne etc. eingescbo- 
ben. — mutaMs ad, dupch Umstim- 
mnng sich augewendet hattea, s. 
Tas. Ami. 6, 36: posse Parthos — 
ad paenüentiam mutari; H. 4, 37: 
mutati in paenüentiam. Die Ver- 
fiammlung ist noch nicht ausein- 
andergegangen, wahrend der Mord 
vollzogen wird. 

16 — 16.rra, der Zorhwendet sich, 
nachdem man dk Ausfiibrong des 
Befehte gehört hat, gegen die Be- 
schleuaigung selb*t; durch itaque 
■ber toll, da eine strengere Folge- 
ruog nicht vorliegt, wol aogedeutet 
werden, dats er sich daon gegen die 
Pratoren gerichtot habé, wetahe so 
sthwach geweseo siód, der -Leiden- 
schaft des Volkes naehzugeben ; quae 



— essent bildet dann den Uebergang 
zum Folg. — locus, Möglichfceit, 
was *uch in regressus esset liegt, 
s. 21, 41, 4. in toc. — comitia Lurz 
st comitia in quibus in locum — 
praetores crearentur <o>der suffice- 
reniur, vgl. 21, 3, 1. — quae — 
essent, die gar nicht aach dem Wdd- 
sche — ausfallen sollten, vgl. 23, 
24,5. 

21. 1 — 2. comtf.: füredié C. — 
ultimat., aus der uiedrigsten Volks- 
klasse, 34, 18, 5: cum ultimis mi- 
litum certaret; doch kaon auoh der 
vom Tribunal der Pratoren am eat- 
ferntesten stehende Haufe gedacht 
werden, w© man sich am wenigsten 
soheute eiaen sokoen Namen zu 
nennen, wie8, 32, 13: esetrema con- 
tio, v#l. 23, 3, 10; Tac. Xa. 1, 35: 
extrema — pars contionis. — c?»e' 
brwr. — et cum etc., vgl. 22, 16, 
3: tenta pugna et ex dmtatoris — 

— fűit voluntate. — tum deinde, 
dann, in Folge davon. — et erűt 
etc, und in der That, das kornvte ge- 
schebeo, da. — contio, vorber comi- 
tia, c. 37, 11: conciUum — contio, 
vgl. 2, 28, 3 fg. — permixtis hat 
sich an perfugis angeschlossen, 
kaon aber auch anipopuíari — túrba 
als verstarktes mixti bezogen wer- 
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primo et trahenda re esse; postremo victi consensu et seditio- 
nem metuentes pronuntiant eos praetores. 

4 Nec illi primo statim creati nudare quid vellent, quamquam 
aegre ferebant et de indutiis dierum decem legatos isse ad Ap- 
pium Gaudium, et inpetratis eis alios, qui de foedere antiquo 5 

5 renovando agerent, missos. ad Murgantiam tum classem navium 
centumRomanushabebat, quonam evaderent motus ex caedibus 
tyranuorum orti Syracusis, quove eos ageret nova atque insolita 

6 libertás, opperiens. Per eosdem dies cum ad Marcellum venien- 
tem in Siciliam legati Syracusani missi ab Appio essent, auditis 10 
condicionibus pacis Marcellus, posserem convenire ratus, etipse 
legatos Syracusas, qui coram cum praetoribus de renovando foe- 

7 dere agerent, misit. et iam ibi nequaquam eadem quies ac tran- 



den, s. 38, 21, 14: ut ubi feminae 
puertque et alia inbeüis túrba per- 
mixta esset, 25, 14, 10; 44, 35, 12; 
der Gegensatz c. 24, 9; 45, 37, 8: 
púra contio. — populari, aus Bür- 
gern.bestehend, 2, 49, 5: túrba pro- 
pria; Cic. Acad. 2, 2, 6: populari 
coetu, s. c. 32, 4. 

3. dissimui, steUten sich, als ob 
sie es nicht merkten oder ho'rten. 
Die Wahl erfolgt durch Acclaination, 
nicht wie in Rom. — trah. r. e. er- 
klárt Gronov. „in eo esse, id agere 
ut extraherent rem"; doch ist es 
zweifelhaft, ob sich L. diese unge- 
wöholiche Construct. wie einige 
ahnliche, s. 6, 14, 11: possidendis 
agris — contentos; 23, 28, 11: 
pro ope ferenda; 1, 20, 7 er- 
laubt habé, oder eine Lúcke anzu- 
nehmen sei, entstanden durch den 
Ausfall einer Zeile, etwa extrah. 
re censere eludendos esse, vgl. 2, 23, 
13: tum verő eludi atque extrahi se 
multitudo putare] 3, 10, 10: arte 
eludi u. a., oder ein Fehler statt- 
finde, es wird trahendae rei als Da- 
tiv, der aber von oneri férendő esse 
verschieden ware, od. als Genitiv, 
auch trahendam rem n. censere, od. 
primo extrahenda re; sed postremo 
verm. 

£7, 4 — 28* Verhandluogen mit 
den Römern. 

4 — 5. primo: aufangs, ist durch 



statim cr. 9 unmittelbar uach ihrer 
Wahl, s. 1, 26, 3: simul increpans ; 
23, 42, 1 : extemplo — mist; 28, 
7, 9 : viso statim hoste, g enauer be- 
stimmt. — nudare, s. 40, 24, 2. — 
indát,, dass der Krieg bereits be- 
gonnen habé, ist nicht erwáhnt, c. 
7, 8; 21, 1 wird derselbe noch er- 
wartet; es soll alsó wol nur der An- 
griff verschoben werden. — ^PP- 
Claud., der Prator des J. 215, er- 
scheint bis c. 39, 12 als Unterfeld- 
herr, da ihm das impérium c. 10 
nicht verlangert ist, wol als Legát, 
des Marcellus, wie nachher Crispi- 
nus, der Prator ia der altén Pro vioz, 
P. Lentulus, c. 10, 5, ist unthátig, s. 
zu25, 41,13. Murgant. wirdhier als 
Seestadt, sonst überall als weiter 
im Lande, am Chrysas oder Symae- 
thus liegend, erwáhnt, worauf auch 
c. 36, 10; 26, 21, 14; 17 hindeutet. 
Daher ist an u. St. wol ein Irrthum 
anzunehmen. — cent. nav. s. c. 11, 
7. — tyrannorum, die Familie des 
Tyr., wie 1, 39, 2: reges. — quove, 
s. 1, 1, 7. — eos n. Syracusanos. — 
insol., absolut, vgl. 10, 28, 9. 

6 — 7. Marcellum, s. c. 21, 1. — 
Marcellus scheint des Gegensatzes 
wegen absichtlich wiederholt. — 
et iam, wir würden einen Gegen- 
satz (at?) erwarten ; vgl. 26, 40, 10: 
atqué; 24, 31, 1 1 ; ib. 35, 4, L. scheint 
die Schilderung mehr an § 5 : motus 



a. Ch. 214. 



L1BER XXIV. CAP. 27. 28. 



61 



quillitas erat. postquam Punicam classem accessisse Pachynum 
allatum est, dempto timore Hippocrates et Epicydes nunc apud 
mercennarios milites nunc apud transfugas prodi Romano Syra- 
cusas criminabantur. ut verő Appius naves ad ostium portus, 8 
5 quo aliae partis hominibus animus accederet, in statione habere 
coepit, ingens in speciem críminibus vanis accesserat fides ; ac 9 
primo etiam tumultuose decurrerat multitudo ad prohibendos, si 
in terrara egrederentur. 

In hac turbatione rerum in contionem vocari piacúit, ubi 28 

10 cum alii aiio ténderent, nec procul seditioneres esset, Apolloni- 
des principum unus orationem salutarem ut in tali tempore bá- 
buit : nec spem salutis nec perniciem propiorem umquam civitati 2 
ulli fuisse. si enim uno anirao omnes vei ad Romanos vei ad 3 
Carthaginienses inclinent, nullius civitatis statum fortunatiorem 

15 ac beatiorem főre; si alii alio trahant res, non inter Poénos Ro- 4 
manosque belhim atrocius főre quam inter ipsos Syracusanos, 
cum intra eosdem muros pars utraque suos exercitus, sua arma, 
suos habitura sit duces. itaque, ut idem omnes sentiant, summa 5 
vi agendum esse. útra societas sit utilior, eam longe minorem ac 

20 levioris momenti consultationem esse; sed támenHieronis potius 6 



etc.,' worauf auch eadem hindeutet, 
angeknüpft zu habén, da § 6 als Pa- 
renthese betraehtet werden kann, 
welche nur erklart, wie die Gesand- 
ten zu Marcellus kommen. Ebenso 
geht dempto tim. auf § 4 primo 
zurück. 

8 — 9. aliae, obgleich sich diese 
Form des Genitivs bisweilen findet, 
so ist doch zu bezweifeln, dass L. 
dieselbe gebraucht habé, s. 28, 8, 2, 
besouders zur Bezeichnung der den 
Römern treuen Partei, die er wol 
eher Romanae wie 35, 50, 4 ; oder 
suae, c. 29, 6; 36, 9; 35, 39, 4: 
suae partis hominibus, genannt ha- 
bén würde ; oder etwa fidae, melio- 
ris. in sj>ec., die Beglaubigung, Be- 
statigung war bedeutend, aber doch 
nur scheinbar; 1,54, 2: vanaac- 
cresceret fides. — criminib. = cri- 
minationibus. 

28. 1—2. turbatione 36, 33, 21, 
ausserdem nur noch Gellius 19, 1, 
6 und Ulpian. — in cont., s. 37, 28, 
3 : vocatur in contionem — popuhts, 



ygl. 2, 55, 10, gewöhnlicher ist con- 
tionem, vocare. — principum un., 
10, 4, 8: pastorum unus; 25, 23,6 ; 
26, 33, 11; ib. 12, 16: transfuga- 
rum unius; 30, 42, 20; 37, 23, 7: 
purpuratorum unus; 40, 5, 10; 42, 
23, 5; vgl. 22, 42, 4: unus turbae 
militaris ; 6, 40, 6 ; anders ist untén 
c. 44, 1 : exercituum unus — altér \ 
sonst braucht L., wie Cicero, bei 
unus gewöhnlich ex, s. c. 27, 1 ; 22, 
1 : unus ex principibus. -*- ut be- 
schránkend; unter anderen Ver- 
haltnissen würde er sich entschie- 
dener fiir die Römer erklart habén. 
3 — 5. beatior., 34, 5, 5: florente 
ac beata re publica. — si, 3, 67, 5, 

— trah., c. 2, 8. — alio =» ad alios, 
vgl. c. 2, 8. — exercüus — arma 

— duces, Amplification desselben 
Begriffes, 2, 44, 9. — útra, erklá- 
rendes Asyndeton, die Ueberein- 
stimmung soll sich gerade bei der 
Wahl der Bundesgenossen zeigen. 

6 — 7. sed tam., obgleich auf die 
Wahl nicht so viel ankomme, so sei 



62 



LIBER XXIV. CAP. 28. 29. 



a. u. 540. 



quam Hieronymi auetoritatem sequendam in sociis legendis, yel 
1 quinquaginta annis feliciter expertam amkitiam nonc incognitae, 
quondam intödeti praeferendam. esse etiam momenti aliquid ad 
consilium, quod Cartbaginiensibus ita pax negari posset, ut non 
utiqiie in praesentia belliim cum eis geratur: cum Romanis ex- 5 

8 templo aut pacem aut belhim habendum. quo minus cupidrtatis 
ac studii Tisa est oratio habere, eo phis auctoritatis bábuit, ad- 
iectum est praetoribus ac delectis senatorum militare etiam con- 
silium, iussi et ducesordinumpraefectiqueaoxiliorum simul con- 

9 sulere. cum saepe acta res esset magnis certaminibus, postre- 10 
roo, qvia belli cum Romanis gerendi ratio nulla apparebat, pacem 
tieri piacúit cum eis mittiquo legatos ad rem confirmandam. 

29 Dies haud ita multi intercesserunt, cum exLeontinis legati 

praesidium fmibus suis orantes venerunt; quaelegatioperoppor- 



doch «. s. w. — vek oder vielnuehr, 
da die Thatsache mehr spricht, als 
die persönliche Ansicht Hieros. — 
quondam, onter Gelo, Dionys. II, in 
den ersten Jahren Hieros waren die 
Carthag. Verbündete von Syracna 
gewesen. — ad cons. n. capiendum ; 
es sei für die Entscheidung von 
Wichtigkeit, könote den Ausschlag 
gebén, 42, 45, 8: legaHo magnttm 
ad concüümdos animos — momen- 
tum fiat — possent — geratur, 
wie oft in der orat. obi. hat der 
Redende den Standpaakt geweeh- 
selt; posset vertritt das futur. po- 
terü, s. c. 33, ftf. ; 28, 33, 11, vgl. 
34, 11,4: ut cum, — obsit — pos- 
set u. a. — non utiq., nicht in jedem 
Falle, nicht nothwendig; 9, 16, 16: 
ne uttque. 

8. cwpütíb. a, st., Parteileiden- 
sehaft, da er sioh nnr sehr sild far 
die R«mer avsgespracben aatte. — 
aéiect. etc. , durcb eo — habuit ist 
die Annaame seines Antpage* be* 
zeichoet ; dass „sogleich" das Folg. 
geacltieht, wirddvrcbdasAsyndetoo 
angedeutet. — ae deí *., eto eage- 
rer Rath, vgl. c. 24, 4: consuUisse- 
niaribtts. — rmlit. cons , ein Kriegs- 
rath, in den zunMoaet die obersten 
Anionra* zu denken siud ; zv díesen 
werdea aach (iussi et) die Führer 
eiftzelner Abtheiluogetthiniugefögt. 



— duces ord. sind im romischea 
Heere die Centurionen, hier neben 
den praefect. auxil., welche mit den 
praefecti socium verglichen werdeo 
kö'nnen, sind es die Führergresaerer 
Abtlteiíungen der aus ayracnaani- 
schenBUrgern bestehenden Truppén. 

9. magnis c, mit heftiger Leiden- 
schaft von beiden Partéién; zuletzt 
entscbeidet nur ein ausserer Grand : 
quia etc. — pacem wie § 7, vax = 
societas § 5 : ein bleibendes friedli- 
ches VephaitDiss, c. 29, 12: foedus, 
da der Krieg noch nicht begonnen 
hat. — cum eis, nach der hds. Les- 
art: mittique citm eis miisste eis 
künstlich auf die römischen Gesand- 
ten bezogeo werden. 

29 — SB« 9. Sieg der punischen 
Partei in Syracus. Plut Marc. 14; 
Sii. It. 14, 125. 

1—2. intevcess. ^~ cum — vene- 
runt, rgl. 6> 42, 10: venit — cum 
tandem, — ~ sedatae dieeordiae süné; 
37, 29, 1 : egressi milites — sünt, 
cum — nuntiat, vgl. 2&, 18, 6, das 
in dicsem Falle gewöhnliche Plua- 
qprf. (od. Imperf.) im Havptsatze 
habén alté Ausgaben. — orantes, 
21, 6, 2. Sie glaufoen sich von den 
Rö'mern bédroht, % 4, e. 27. — quae 
leg., das waa die Gesandteo forder- 
ten, der Zweek ibrer Send*ng, a. 7, 
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tuna visa ad multitudinera inconditam actunaultuosam exoneran- 
dam ducesque eius ablegandos. Hippocrates praetor ducere eo 2 
transfugas iussus; secuti multi ex merceanariis auxilis quattuor 
milia armatorum effeeerunt. et mittentibus et misais ea iaeta ex* 3 

5 peditio főit : nam et iüis, quod iam diu cupiebant, novandi res 
occasio data est, et hi sentinam quandam urbis rati exbaustam 
laetaba&tur. ceterum levaverunt modo in praesentia velut corpus 
aegrum, qu© mox in graviorem morbum recideret. Hippocrates 4 
enim íi&itima provinciáé Romanae primo furtiyis excursionibus 

10 vastare eoepít; deiade, cum ad tuendos sociorum agros missum 
ab Appio praesidium esset, omnibus eopiis impetum in opposi- 
tam stationem cum eaede multorum fecit. quae cum essent nun- 5 
tiata MarceUo, legatos extempio Syracusas misit, qui pacis fidem 
ruptam esse dicerent, nee belli defuturam innquam causam, nisi 

15 Hippocrates atque Epkydes non ab Syracusis modo sed tota 
procul Sicilia ablegarentur. Epicydes, ne aut reus eriminis ab- 6 
sentis fratrÍ8 praesens esset, aut deesset pro parte sua concitando 
bello, profectus et ipse inLeontinos, quia satis eos adversuspo- 
pulumRomanum concitatos ceraebat, avertere etiara abSyracu- 

20 sanis coepit: nam ita eos pacem pepigissecumRomaais, ut qui- 7 
cumque populi subregibus fuissent, et suae dicionis essent, nec 



32, 1. — exonerand. ist Mer: eine 
driiekeude Last entfernen ; gewöbn- 
licb : eine Sacbe vea einer Last be- 
freiao, urbem mtdtíéudúie, vgl. Tac, 
H. 5, 2 : mulUtudinem —exoneraiam 
v gl. 26,8,5 liberareu. TL-~mere. aum. y 
c. 31, 8. — effbeemnt fást = ea?* 
pleveruut, 9. 23, 5, 5: dadureh, dtss 
sich viele anschlas&ea, machten sie 
aqs, bewirktta, dass die Zahl voll 
wurde. 

3—6. ilUs ist aof tnissír, ki anf 
műteni, cbiastisch be&ogen, weil L. 
von SyrAcns aus den Vorgang be- 
traebtet. — velut corp., dea Staat, 
wie einen u. s. w. vgl. e. 18, 2. Zur 
Saebe Cic. CaL 1, 5, 12, ib. 13, 31. 
— qm, 0. 30, 14. — fimt pm»», 
s. c. 7, 1 : űrbe*. — praeeid., dia 
zum Schutz geschiekten Truppén; 
statio, die einzelne Abtheilnng, die 
auf dem Posten stebt. — - pacis, fid., 
der zugeaicberte, von Syracus be-* 
reits garantirte Friede. — sed tota, 
obne WwderWung der Prápos. , s. 



37, 7, 16; non per Macedóniám 
modo sed etiam Thraciam; 34, 4, 1 
u. a, procul wird aucb mit Vejben 
der Bewegung verbundea, s. 38, 13, 
5: migrutum inde kaud procul vele- 
ribus Celaems. • — eriminis, in die 
gegea Hipp. erbobea* Aoklage ver- 
wiekett wiirda, wena er anwesend 
würe, da maa die Itebereinstim- 
mung Beider anaehmen würde, vgl. 
22, 49, 11; erimen, eine bloase An- 
scbnldignng ist es nach dem Sinne 
daa Epieydea geoanot, der daa Ge- 
sebAbane niebt ala Verbreeben be- 
traabtet, s, 6, 16, 1. erim. ab*, fr., 
zwei von einander abbangige objec- 
tive Genitive, wie 2, 7, 9; 23, 14, 7 
u. a. — praeswty ygl. 2, 37, 7. — 
pro p. a., 23, 33, 10. — in Ltonh, 
c. 7, 1. 

7—9. nam etc. ist ukht der Qrnnd 
dea averiere ooapü, sondera för die 
Leontioer, warantsieabfalleamüss- 
tan. -^ eos a. die Syracasaner. — 
sub reg?., n. den syraovaaniseben, 
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iamlibetfateeoscontentos esse, nisi etiam regnentacdominentur. 

8 renuntiandum igitur eis esse Leohtinos quoque aequom censere 
liberos esse, vei quod in solo urbis suae tyrannus ceciderit, vei 
quod ibi primura conclamatum ad libertatém relictisque regiis 

9 ducibus abSyracusanis concursum sit. itaque aut eximendum id 5 

10 de foedere esse, aut legem eam foederis non accipiendam. facile 
multitudini persuasum ; legatisque Syracusanorum et de caede 
stationis Romanae querentibus et Hippocratem atque Epicyden 
abire seu Locros seu quo alio mallent, dummodo Sicilia cederent, 

11 iubentibus ferociter responsum est, neque mandasse sese Syra- 10 
cusanis, ut pacem pro se cum Romanis facerent, neque teneri 

12 alienis foederibus. baec ad Romanos Syracusani detulerunt, ab- 
nuentis Leontinos in sua potestate esse : itaque integro seeum 
foedere bellum Romanos cum iis gesturos, neque sese deraturos 
eibello, ita ut in potestatem redacti suae rursus dicionis essent, 15 
sicut pax convenisset. 

30 Marcellus cum omni exercitu profectus in Leontinos, Appio 

quoque accito, ut altéra parte adgrederetur, tanto ardore militum 
est usus ab ira inter condiciones pacis interfectae stationis, ut 

2 primo impetu urbem expugnarent. Hippocrates atque Epicydes 20 
postquam capi muros refringique portás videre, in arcem sese 

3 cum paucis recepere; inde clam nocte Herbesum perfugiunt. Sy- 



Dionysius, Hiero, Hieronymus. — 
et, auch. suae, (les syracus. Frei- 
staates. — reg. ae dönt. , wie vor- 
her die Könige. — aeq. cens. etc, 
s. c. 6, 8; 21, 19, 5: aecum censerent 
— quemquam recipi. Zu liberos ist 
se aus Leont. zu erganzen, wie oft, 
vgl. 31, 20, 3: senatus censebat* — 
sed — non accepisse; in. 18, 6; 10, 
16, 4 u. s. w. — primum ist für 
Epicyd. das Wichtigste, erst nach- 
her habén sich die Syracusaner an- 
geschlossen. — ab Syrac. , es sind 
wol die zu Leontini zur Zeit der 
Ermordung des Hieronymus anwe- 
senden gémein t 7 die sich mit den 
Befreiern verbinden, s. c. 7, 7; 21, 
3f. Da die Hdss. ducit ab syracusas 
habén, sit fehlt, so verm. Madvig 
ad Syracusanos , die aber dann als 
die Urheber der Freiheit bezeichnet 
würden. — id 9 der § 7 erwáhnte 
Punkt. — eximend^ von den Syracu- 
sanern und Römern, oder, wenn diese 



auf dem Artikel bestanden, so dürf- 
ten die Leontiner das Bündniss, 
welches diese Bestimmung (legem 
foed., wie in pax data hü legibusj 
enthielte, aicht annehmen, s. § 11 : 
neque mandasse, ygl. 38, 45, 1. ' 

10 — 12. persuas; von dem, um 
was es sich handelt. — pro se, in 
ihrem Namen. — in sua p. e., sie 
hatten sich ihrer Botmassigkeit 
entzogen, gehorchten ihnen nicht 
mehr. — abnuent. , c. 5, 5 ; zu ita- 
que etc. ist daraus der Begriff dicere 
zu entnehmen. tta 9 unter der Be- 
dingung. — pax, was vorher/oecfoí, 
s-. c. 1, 13; der Ausdruck ist ver- 
kiirzt : wie es nach dem Friedens- 
vertrag ; über den man sich geeinigt, 
geschehen müsse. 

80. 1 — 3. altéra p. } c. 14, 1. — 
ab ira, s. 3, 15, 7; 26, 1, 3: non 
ab ira tantum u. a. — inter cond., 
wáhrend der Verhandlungen u. s. w. 
— Herbes., verschieden von dem in 
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racusanis octo milium armatorum agmine profectis domo ad 
Mylan flumen nuntius occurrit captam urbem esse, cetera falsa 4 
mixta veris ferens: caedem promiscuam militum atque oppida- 
norum factam, nec quicquam puberum arbitrari superesse ; dire- 
5 ptam urbem, bonalocupietiumdonata. ad nuntium tam atrocem 5 
constitit agnien, cdncitatisque omnibus duces — erant autem 
Sosis ac Dinomenes — , quid agerent, consultabant. terroris spe- 6 
ciem haud vanam mendacio praebuerant verberati ac securi per- 
cussi transfugae ad duo milia homium; ceteritm Leontinorum 7 

10 militumque aliorum nemo post captam urbem violatus fuerat, 
suaque omnia eis, nisi quae primus tumultus captae urbis ab- 
sumserat, restituebantur. nec ut Leontinos irent, proditos ad 8 
caedem commilitones querentes, perpelli potuere, nec ut eodem 
loco certiorem nuntium expectarent. cum ad defectionem incli- 9 

15 natos animos cernerent praetores, sed eum motum haud diutur- 
num főre, si duces amentiae sublati essent, exercitum ducunt 
Megaram, ipsi cum paucis equitibus Herbesum proficiscuntur io 



der Náhe von Heraclea u. Agrigent, 
Polyb. 1, 18; Diód. 20, 31, scheint 
na eh § 10 nicht fern vob Megara 
gelegen und nach c. 35 , 1 in d em- 
séiben Verhaltniss wie Leontini, 
Heloras n. a. zu Syracus gestanden 
zu habén, s. Diód. 14, 7, obgleich es 
dieser 23, 6 nicht unter den Hiero 
gehörendenStadten nennt. — agmi- 
ne, 1 , 6, 2; 22 , 30, 1 : agmine in- 
cedenies. Es ist das den Römern c. 
29, 12: neque se defuíuros verspro- 
ehene Hülfscorps. — Mylan ein klei- 
■er Fluss, der in den Megarischen 
Meerbusen mündet, ungewiss, ob 
der Marcellino od. St. Giuliano. — 
urbem, Leontini. 

4 — 5. cetera, was sie sonst noch 
meldeten, war u. s. w. — falsa m. 
v. f vgl. 21, 56, 6. — quicquam star- 
ker als quemquam, s. c. 31 , 8; 38, 
7. — donata, verschenkt, n. an die 
S oldatén. — ad nunt. : auf — hin, 
s. c. 14, 9; 31, 4; 37, 1; 26, 15,7; 
zu 1, 7, 7. 

6 — 7. terroris etc. : obgleich es 
nur eine Lüge war, so gab ihr doch 
der Umstand dass — den Schein ei- 
ner Schrecken erregenden Sache, 
bewirkte dass es schien, als ob eine 

Tit. Liv. V. 3. Aufl. 



solche gémeidet würde; über den 
metonymischen Gebrauch von terror 
s. 4, 21, 5: terrores ac prodigia; 
6, 2, 4: cum tanti — terrores eir- 
cumstarent; vgl. 22, 39, 19; der 
Pleonasmus species haud vana wie 
34, 37, 3: fatso adfingere; 24, 38, 
3 ; 1 0, 29 , 2 : vana incassum iactare 
tela. — verberati etc, vgl. c. 20, 6. 
— ceterum: abgesehen davon, von 
dem, was eben eingeraumt ist; daen 
wird widerlegtwas sie übertreibend 
hinzugefügt habén, § 4 falsa mixta 
etc. violát., f.y s. 25, 10, 7. Leontin., 
der Bürger von Leontini und der 
übrigen Soldaten ausser den Ueber- 
laufern. — sua, c. 3, 9 ; 3, 8, 8, beson- 
ders wosuus das Eigenthum bezeich- 
net, wird es oft auf einen casus obi. 
bezogen. omnia alsó auch den Grund- 
besitz, s. zu 26, 30, 10; spater ist 
jedoch der ager Leontinus rb'm. 
Staatsland, s. Marq. 3, 2, 142. — § 
6 u. 7 sind als Parenthese zu be- 
trachten, § 8 geht die Erzahlung auf 
§ 5 zurück. 

8 — 10. Leontinos, s. c. 7, 2. — 
proditos ad, s. 22, 44, 7. — főre, 
von einem aus cernerent zu entneh- 
menden rű// abhángig: — Megaram, 

5 
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11 spe territis omnibus per proditionem urbis potiundae. quod ubi 
frustra eis fűit inceptum, vi agendum rati postero die Megaris 

12 castra movent, ut Herbesum omnibus copiis oppugnarent. Hip- 
pocrates et Epicydes, non tam tutum prima specie quam unura 
spe undique abscisa consilium esse rati, utsemilitibuspermitte- 5 
rent et adsuetis magna ex parte sibi et tum fáma caedis commi- 

13 litonum accensis, obviam agmini procedunt. prima forte signa 
dc Cretensium erant, qui apud Hieronymum meruerant sub eis 
et Hannibalis beneíicium habebant, capti ad Trasumennum inter 

14 Romanorum auxilia dimissique. quos ubi ex signis armorumque 10 
habitu cognovere, Hippocrates atque Epicydes ramos oleae ac 
velamenta alia supplicum porrigentes orare, ut reciperent sese, ut 
receptos tutarentur, neu proderent Syracusanis, a quibus ipsi 

31 mox trucidandi populo Romaao dederentur. Enimvero concla- 

mant, bonum ut animum haberent : omnem se cum illis fortu- 15 
2 nam subituros. inter hoc conloquium signa constiterant, tene- 
baturque agmen; necdum, quae morae causa foret, pervenerat ad 
duces. postquam Hippocraten atque Epicyden pervasit rumor, 



dieselbe Form fiodet sich auch c. 
31, 5; ib. § 9 Megara; Cic. Verr. 
5,25,63: inventa ad Megaridem ; 
vgl. Philolog. 26, 111. Megara (Hy- 
blaea) lag an dem na eh ihm benann- 
ten Meerbusen nördlich von Syra- 
cus und war von diesein abhangig, 
Diód. 23, 0. — terHt. om., die Be- 
wohner von Herbesus, derén feind- 
liche Gesinnunggegen Syracusschon 
durch die Aufnahme des Epicydes u. 
Hippocrates angedeutet ist. 

11 — 14. inceptum ist wegen fűit 
als Substantiv zu nehmen. — Me- 
garis, s. c. 12, 3. — unum, das ein- 
zige. — spe abs., s. 4, 10, 4: alia 
undique abscisa spe, vgl. c. 31, 12; 
21,44, 8. — ut se, 25,34, 7. — prima 
— Cret. er. y 37, 39, 8 : hastatórum pri- 
ma signa erant; die Cret.unter ihren 
Fahnen. — sub eis etc, in dem c. 7, 
1 erwahnten Commando. — capti, 
ist 22, 7, 5 nicht besonders erwahnt. 
Zur Sache s. c. 21, 9; 22, 37, 8. — 
arm. habitu, s. 9, 36, 6: vestis 
armorumque habitus i 22, 18, 3: ar- 
morum habitu; Bogén und Pfeilen. 
— velamenta, 36, 20, 1 , die wolle- 
nen Binden mit denen die Lorbeer- 



oder Oelzweige der supplices uin- 
wunden wurden, s. 25, 25, 6, w ér- 
den hier von den rami getrennt; 
alia ist daher: und andere = und 
sonst Zeichen der supplices, s. 4, 
41, 8; Tac. A. 1, 60: velamenta et 
infulas ; anders 29, 16,6: velamenta 
supplicum, ramos oleae ut Graecis 
mos est, porrigentes,* 30, 36, 4. — 
a quibus , um von ihnen u. s. w. , c. 

26, 16, wie auch durch ut bisweilen 
der Zweck statt des Erfolges be- 
zeichnet wird, c. 29, 4: quo. — ipsi, 
die Cretenser. 

31* 1 — 4. enimvero concl., eine 
affectvolle Versicherung des Auf- 
fallenden, Unglaublichen, wie tjtoi, 
s. 25, 18, 8; 2, 45, 11; 43, 1,9.— 
bonum ut , 33 , 11, 4 : bono animo 
esse ut iuberet; 40, 18 , 7: ingenui 
tantum ut iis praeessent, zu 25, 35, 
9; 22, 9, 11 . — Hippoc. et Epic, die 
griechische Form fíndet sich auch c. 

27, 1; 29, 10; 32, 9; 25, 23, 2; 7; 
ib. 25, 10; 26, 5; 28, 1; 40, 13; 26, 
30, 2, vgl. 25, 31, 9 ; ib. 40, 5 u. a.; 
daneben die latéi nische c. 27, 1 ; 29, 
10 u. a., vgl. 25, 23, 9. Zu dem 
Accus. erganzt man morae esse cau- 
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fremitusque totó agmine erat haud dubie adprobantium adven- 
tum eorum, extemplo praetores citatis equis ad príma signa per- 
rexerunt. qui mos ille, quae licentia Cretensium esset rogitantes 3 
conloquia seren di cum hoste iniussuque praetorum miscendi eos 

5 agmine suo, conprehend i inicique catenas iusser unt Hippocrati. ad 4 
quam vocem tantus extemplo primum a Cretensibus clamor est 
ortus, deinde exceptus ab aliis, ut facile, si ultra tenderent, appa- 
reret eis timendum esse. solliciti incertique rerum suarum Me- 5 
garam, unde profecti erant, referri signa iubent nuntiosque de 

10 statu praesenti Syracusas mittunt. fraudem quoque Hippocrates 6 
addit inclinatis ad omnem suspicionem animis, et Cretensium 
quibusdam ad itinera insidenda missis velut interceptas litteras, 
quas ipse composuerat, recitat: „praetores Syracusani consuli 7 
Marcello". secundum salutem, ut adsolet, scriptum erat recte 

15 eum atque ordine fecisse, quod in Leontinis nulli pepercisset. 
sed omnium mercennariorum militum eandem esse causam, nec 8 
umquam Syracusas quieturas, donec quicquam externorum auxi- 
liorum aut in űrbe aut in exercitu suo esset.* itaque daret opc- 9 
ram, ut eos, qui cum suispraetoribus castra adMegara haberent, 



sam; alléin der Ruf der Soldaten 
enthielt wol nicht die Meldung, dass 
diese den Zug aufhielten, sondero 
dass sie da seieo ; es ist daher nicht 
unwahrscheinlich, dass eine Zeile 
ausgefallen ist, etwa esse od. adesse 
omnes ordines oder adesse per om- 
nes ordines, vgl. 36,34, 5: vulgatum 
per omnes ordines Quinctium esse; 
7, 5, 3, wenn aach pervadere wie 
pervenire u. a. absolut gebraucht 
werden kann. — fremüus adp. Ge- 
schrei der Freudé iiber, s. 23, 22, 
7; f remitus indignantium, vgl. 5, 
21, 11. — postq. pervasü — erat, s. 
c. 1, 6. — ille, in orat. recta: qui 
hic mos est, s, 34, 2, 9. — Hippo- 
crati, s. c. 24, 2. — exceptus , s. 6, 
33, 11. — tenderent, s. 23, 14, 8. — 
timere absolut. 

5 — 9. incerti s. r., c. 24, 9; sol- 
liciti ist fúr sich zunehinen. — addit 
incl. an., 2, 45, 7: incitat o sem el 
militi adderent impetum ; 33, 23, 1 : 
addiderunt favorem consuli ; weni- 
ger wahrsche inlich ist, dass animis 
an. abl. abs. sei. — et fügt die Er- 
klarung hinzu. — velut. int. I. des 



Nachdrucks wegen voraogestellt : 
literas , quas — compos., velut ctc. 
— consuli, es ist alsó noch im Con- 
sulatsjabre des Mar. geschehen. — 
MarceUúj das sonst gewöholiche sa- 
lutem, 8. 45, 4, 4, konnte fehlen, weil 
es sogleich hiazugefügt ist. Der 
ganze Zusatz soll nur zeigen , dass 
der Brief in bester Form abgefasst 
war. — ut adsol., 1 , 2S, 2, bezieht 
sich auf salutem: wie dieses in der 
Regei vorausgeschickt wird. recte 
a. ord., gewohnüch von der Billi- 
gung der Anordnungen von Magi- 
stroten oder Feldherrn besonders 
durch den Senat gebraucht, und von 
diesem auf andere Behörden über- 
tragen, s. 28, 39, 18: suos impera- 
tores recte et ordine — fecisse; 30, 
17, 12. — mercenn. mii. c. 32, 7, 
wie c. 16, 6: volonum militum; c. 
29, 2: mercennariis auxüiis; ge- 
wö'hnlich nur mercennarii od. auxi- 
Uares. quietur. , s. 21, 10, 3. — 
quicquam, wie c. 30, 4; der zu 
Grundé liegende Gedanke ist nega- 
tív: nicht eher als, d. h. erst wenn 
keiner mehr / s. 21 , 46, 6. — suis, 
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in suam potestatem redigeret ac supplicio eorum iiberaret tair- 

10 dem Syracusas. haec cum recitata essent, cum tanto clamore ad 
arma discursum est, ut praetores inter tumultum pavidi abequi- 

11 taverint Syracusas. et ne fuga quidem eorum seditio conpressa 
est, impetusque in Syracusanos milites íiebant; nec ab uilo tem- 5 
peratum foret, ni Epicydes atque Hippocrates irae nmltitudinis 

12 obviam issent, non a misericordia aut humano conöilio, sed ne 
spem reditus praeciderent sibi, et cum ipsos simul milites íidos 

13 haberent simul obsides, tum cognatos quoque eorum atque ami- 

14 cos tanto merito primum, dein pignore sibi conciliarent. exper- 10 
tique, quam vana aut levi aura mobile volgus esset, militem nan- 
cti ex eo numero, qui inLeontinis circumsessi erant, subornant, 

ut Syracusas perferret nuntium convenientem eis, quae adMylan 

15 falso nuntiata erant, auctoremque se exhibendo ac velut visa, 
quae dubia erant, narraudo concitaret iras hominum. 15 

32 Huic non apud volgum modo íidesfuit, sed senatum quoque 

in curiam introductus movit. haud vani quidam homines palám 
ferre perbene dete^tam inLeontinis esse avaritiamet crudelitatem 
Romanorum. eadem, si intrassent Syracusas, aut foediora etiam, 
2 quo maius ibi avaritiae praemium esset, facturos fuisse. itaque 20 
claudendas cuncti portás et custodiendam urbem censere. sed 
non ab isdem omnis timereneceosdem odisse: ad militare genus 



uDter ibren,den syrafcus., Feldherrn, 
c. 30, 5, welche hier Epicyd. und Hip- 
pocrat. gegenüber, die sich aa die 
Spitze der Soldner in Leontini ge- 
stellt habén, so bezeichnet sind. 
suam, wegen pot. ac. supplicio auf 
Marcellos zu beziehen. 

10 — 13. cum t. c. , indeni dabei 
erhoben wurde, unter, 5, 45, 2; 
38, 12, 5. — abequit. kommt sonst 
uicht vor, ist aber eben so góbiidét, 
wie 1, 34, 7 : amigro. — et fügt eio 
neues zu dem Vorhergeh. gehören- 
des Moment binzu, wir wiirden sed 
erwarten, c. 27, 7. — ullo, n. der 
Syracusaner, ini Gegensatze zu den 
Söldoern. — temper., 6, 17, 8; 1, 
29, 6. — a miser., c. 30> 1 . humán, 
cons.y um meuschlich zu handelo: 
uus Menschlichkeit. — et, dazu ist 
ut aus ne zu nebmen. — et cum — 
tum, s. 36, 22 , 10: et cum ager — 
tum quia. — merito, die Erhaltung, 
pignore, dadurcb, dass er die Ver- 



wandten dercéiben als Unterpfánder 
bei sicb behielt, obsides entspre- 
chend, in denen von den cognati 
gleichsam ein Unterpfand genommen 
wird, s. c. 1, 7. 

14. experti — nancti = cum ex- 
perti essent , nancti; über nanctus 
s. 22, 44, 4. — aut levi, dass die 
aura ohne Kraft und dauerodon £in- 
fluss ist, wird dem , dass sie grund- 
los ist, als abgesoodert oder ver- 
bessernd entgegengestellt. Ueber 
aura s. 6, 11,7. mobile, wie auch 
sonst die Adj. auf bilis wie das 
Passiv. construirt werden, s.25, 1 1, 
1 ; ib. 16, 12. — ex eo n. f qui, 26, 1, 
7; 32, 26, 7 ; 42, 34, 1. — se exhib., 
vgL 2, 27, 3. 

32* 1 — 3. haud vani, nicht un- 
zuverlassige, sonst selbst'ándig ur- 
theilende. — perbene, es sei sehr 
gut, dass, s. 1, 13, 3: melius. — ad 
wie § 1 : apud, s. 6, 34, 5. — milit. 
gen., s. c. 23, 10; 44, 45, 13: aUa 
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omne partemque magnam plebisinvisumessenomenRomanum; 

* praetores optimatiumque pauci, quamquam inflati vano nuntio 
erant, tamen ad propius praesentinsque maliim cautiores esse. et 
iam adHexapylum erant Hippocrates atque Epicydes, serebantur- 
5 que conloquia per propinquos popularium, qui in exercitu erant, 
ut portás aperirent sinerentque communem pátriám defendi ab im- 
petu Románom m. iam unis foribusHexapyli apertis coepti erant 
recipi, cum praetores intervenerunt. et primo imperiominisque, 
deinde auctoritate deterrendo, postremo, ut omnia vana erant, 

10 obliti maiestatis precibus agebant, ne proderent pátriám tyranni 
ante satellitibus et tum corruptoribus exercitus. sed surdae ad 
id omniumaures, conci tata emui ti tudines, erant, nec minőre intus 
vi quam foris portae effringebantur, effractisque omnibus totó 



3 
4 



miUtaris generi sturba. — optim., 
früher oft principes genannt. — in- 
flati wird bisweilen von irrigen An- 
sichten gebraucht, meist jedoch mit 
dem Nebenbegriff der dadurch be- 
wirkten Ueberschiitzung, Cic. Acd. 
2, 36, 116: estne quisqitam tanto in- 
flatus errore? Offic. 1, 26, 91 ; L. 
6, 11, 6 : kis opimonibus inflato 
animo; ib. 18, 5; 35, 49,4: inflasse 
vana spe atque injlatos esse u a. — 
ad prop., in Rücksicht auf, gegen, 
25, 38, 14: tuti ad; 22, 59, 7. — 
praesentius, drohender, dringender, 
s. 2, 36, 5. Der Satz praetores — 
esse enthalt die zweite der in eis- 
dem — eosdem als zu förchtend be- 
zeichneten Partéién und bűdet zu- 
gleich den Uebergang zum Fol- 
genden. 

4 — 5. et und in der That war 
diese Vorsicht nicht vergebens, denn 
schon u. s. w. — ad H. in der Nahe, 
vor, vgl. c. 36, 7. — popularium, 
hier wie § 7; c. 2, 8 Bürger, s. c. 
27, 2: populari túrba. — unis f., 
das kexapylon war eine kleine 
Festuog, welche den eiozigen be- 
qoeraen Eingang von Norden (León- 
tini und Megara) in dié Stadt, zu- 
nachst in die Tyche, s. c. 21, 7, aber 
in der Nahe der Epipolae, s. Diód. 
14, 18, bildete und beherrscbte. Es 
hatte, vgl. 31, 24, 9: dipylum, sechs 
Thore hinter einander, wie auch die 



Thore der altén Stadte in Italien 
mehr lángere von Majoernumschlos- 
sene Raume, s. 1, 19, 3, ahnlich den 
Thoren unserer Festungen, als blosse 
Aus- undEingange waren. Obgleich 
daher ein Thor geb'ffhet war, konn- 
ten doch die Soldaten noch nicht io 
die Stadt gelangen ; dieses geschieht 
erst § 6: effractis omnibus por- 
tis, nachdem eins nach dem anderen 
erbrochen ist. Hátte L. an mehrere 
Thore neben einander gedacht, so 
ware ihm wohl nicht entgangen, dass 
durch das bérei ts geöffnete, auch 
wenn die iibrigen verschlossen blie- 
ben, die Trappén hatten einziehen 
können. — coepti, in den Raum zwi- 
schen dem ersten und zweiten Thore. 
— auct. deterr., indem sie durch ihr 
persb'nliches Ansehen , Ueberge- 
wicht, s. 26, 40, 6; 1, 7, 8, abzu- 
schrecken suchten, vgl. 3, 15, 7; 
deterr. fást gleich deterrentes y s. c. 
4, 9, und so wie imperio, precibus 
auf agebant bezogen ; zur Sache s. 
Tac. Ann. 1,66. — ante u. tum attri- 
bntiv, 2, 12, 4. 

6 — 8. ad id wie § 3: dagegen. — 
concit. m. , Epexegese zu omnium, 
vgl. 2, 56, 14: concursus hominum 
in fórum, ex tota űrbe concitatae 
muítitudinis ; 25, 1 , 4 : magna vis ho- 
minum, sed inconditae turbae agre- 
stium u. a. — totó H.: durch das 
ganze H., im Gegensatz zu § 5 : coepti, 
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7 Hexapylo agmen receptum est. praetores in Achradinam cum 
iuventute popularium confugiunt. mercennarii milites perfugae- 
que et quidquid regiorum militutn Syracusis erat agmen hostium 

S augent. itaAchradinaquoque primo impetu capitur, praetorum- 
que nisi qui inter tumultum effugerunt omnes interfíciuntur. 5 

9 nox caedibus fi nem fecit. postero die servi ad piileum vocati et 

carcere vincti emissi, confusaque haec omnis multitudo Hippo- 

craten atqueEpicyden creant praetores ; Syracusaeque, cum bre- 

vetempus libertás adfulsisset, in antiquam servitutem recciderant. 

33 Haec nuntiata cum essentRomanis, exLeontinis mota sünt 10 

2 extemplo castra ad Syracusas. et ab Appio legati per portum 
missi forte in quinqueremi erant. praemissa quadriremis cum in- 

3 trasset fauces portus, capitur; legati aegre eflugerunt. et iam non 
* modo pacis sed ne belli quidem iura relicta erant, cumRomanus 

exercitus ad Olympium — Iovis id templum est — mille et d 15 

s. c. 21, 7; 22,*52, 7, ahnlich 26, 25, 
12: űrbe tecto — reciperet; Sall. I. 
28, 2 : recipi moenibus. — et quidq., 
und was sonst u. s. w., es ist die 
Leibwache, vgl. c, 24, 8. — ita, so 
kam es, dass a. 8. w. Die Achradina, 
voa der Tyche u. Neajfolis durch 
Mauern getrennt, s. 25, 26, 2 ; Diód. 
11, 73; 67; Plut. Marc. 18, natte 
sich unter anderen Umstáaden hal- 
tén können. — praetorumq., parti- 
tive r Genitiv von qui abhangig und 
dadurch in den Nebensatz gezogen, 
s. c. 18,5; 8, 7, 9; 4, 33, 10. 

9. nono, erst, nur die JNacht. — 
ad pilL, s. c. 16, 18; der von der 
römischen Sitté entlehnte Ausdruck 
findet sich auch Suet. Tib.4; Senec. 
Ep. 5, 6, 18. — carcere gehört zu 
emissi. — vincti, Verbrecher, die in 
Haft waren. — Hipp. a Ep., c. 27, 2, 
dass w ie c. 23 noch mehrere Prato- 
ren gewahlt worden seien, wird nicht 
berichtet, vgl. 25, 29, 1. Ueber con- 
fusa s. c. 27, 2.— creant, 26, 12, 8. 
— Syracus., und so war u. s. w. ; 
obgleich die Verfassung nicht ge- 
ándert wird, ist doch die Herrschaft 
der Masse nur eine Despotie , wie 
die eines Tyrannen, vgl. c. 25, 8, — 
reccid. umfasst zugleich den folgen- 
den Zustand, g. c. 7, 2; 8, 9, 14; 32, 
12,3. 



2. et ab knüpft einen neuen 
Grund zum Kriege an. — Appio, 
von der Flotté, zu der er nach c. 30 
zurückgekehrt zu sein scheint. — 
per p. , es ist der grosse Hafen an 
der Südseite der Stadt gemeint, s. 
c. 36, 3; dass die quinqueremis in 
diesen noch nicht eingelaufen ist, 
zeigt das Folg. , missi ist alsó nur 
der Auftrag, den sie erhaltea ha- 
bén, diesen Weg zu nehmen. — 
erant, befanden sich, so dass sie nur 
durch die weitere Entfernung der 
quinqueremis, nicht nach dem Wil- 
len der Syracusaner e atkámén, — 
fauces, der nur 8 Stadien breite 
Eingang in den grossen Hafen, s. 25, 
11, 11 iquae {arx) imminet faucibus 
portus. 

3 — 4. et iam, und so war es bald 
dahin gekommen, dass u. s. w., c. 
32, 4. — belli i. das Recht der Ge- 
sandtschaft, welcbes auch unter 
Feinden heilig ist, s. 1, 14, 1 ; vgl. 
Tac. Ann. 1, 42: hostium quoque 
ius et sacra legationis et fos gen- 
tium. Ueber den Ausdruck s. 5, 27, 
6; 31, 30, 2: esse entm quaedam 
belli iura. — relicta, waren übrig, 
in Geltung geblieben. — Olympium, 
'OXvftmov oder 'Olv/tinUcov, Thyc. 
7, 4, 7 : inl T£ Ív rtp *OXv/bi7ti>t((p 
noÚxvrf, westlich vom Fluss Ana- 
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passus ab űrbe castra posuit. inde quoque legatos praemittipla- 4 
cuit ; quibus, ne intrarent urbem, extra portám Hippocrates atque 
Epicydes obviam cum suis processerunt. Romanus orator non 5 
bellum seSyracusanis sed opem auxiliumque adferre ait, et eis, 
5 qui ex média caede elapsi perfugerint ad se, et eis, qui metu op- 
pressi foediorem non exilio solum sed etiam morte servitutem 
patiantur. nec caedem nefandam sociorum multam Romanos 6 
passuros : itaque si eis, qui ad se perfugerint, tutus in pátriám 
reditus páterét, caedis auctores dedanturet libertás legesqueSy- 

10 racusanis restituantur, nihil armis opus esse; si ea non fíant, 
quicumque in mora sit, bello persecuturos. ad ea Epicydes, si 7 
qua ad se mandata haberent, responsum eisaitsedaturos fuisse; 
cum in eorum, ad quos venerint, manu resSyracusana esset, tum 
reverterentur; si bello lacesserent, ipsa re intellecturos nequa- 8 

15 quam idem esse Syracusas ac Leontinos oppugnare. ita legatis 
relictis portás clausit. 

Inde terra marique simul coeptae oppugnari Syracusae, 9 
terra abHexapylo, mari ab Achradina, cuius murus fluctu adlui- 



pns und der Stadt, wo auch die 
Athener, s. Thucid. 6, 64, und mehr- 
mals dieCarthagerlagerten, s. Diód. 
14, 62; 16, 67. — mille e. D., Diód. 
1. I.: áné/ov tr\g nóXewg araőiovg 
tiédexa, vgl. L. 24, 39, 12; 25, 26, 
4. — inde quoq., um den Krieg in 
jeder Beziehuog zu rechtfertigen, 
obgleich das § 2 Erzahlte schon 
Grund genug dazu war. — cum s., 
mit ihrer Umgebung, sie erscheinen 
als die Vertreter des Staates. 

5—6. orator, s. 21, 12, 4: der 
Wortführer. — se, die Rb'mer, in 
derén Nainen er spricht, nec etc, 
der zweite Grund, warum sie sich 
einmischten , obgleich das Bündniss 
noch nicht erneuert war. Das § 2 
Erzahlte wird nicht erwiihnt. — 
metu, in Bezúg auf die c. 32, 9; 25, 
28, 7 ; ib. 29, 3 geschilderten Ver- 
haltnisse. — qui ad s. perfugerint, 
das hds. per fugerunt ist hier, da der 
Satz dem vorherg. : qui — perfu- 
gerint entspricht , obgleich L. sonst 
haufiger als früherc den Indic. in 
orat. obi. behalt, s. c. 19, 3; 22, 15. 
25,. 3; 25, 4, 6 u, a., vgl. zu 2, 15, 
3; 39, 28, 5, wahrscheinlich ver- 
schrieben. — páterét — dedantur, 



ein Wechsel im Standpunkte des 
Redenden, durch den das Erstere 
in weitere Férne gerückt wird, wie 
§7;c. 28, 7; 6, 40, 17; ib. 39, 11: 
sivellent — sin velint; Caes. B. G. 
1, 34: si quid esset — si quid velit 
u. a., vgl. 22,32, 8. — lib. — restit., 
als ob Syrac. einem fremden Volke 
unterworfen ware, s. c. 1, 13. in 
mora, 23, 4, 7. — per sec, n. eum, 
s. 38, 9, 12. 

7 — 8. haberent, praesens conditio- 
nale ; aber ibr habt keine gebracht 
(daher dat. fuisse), und habt keine. 
ad se, an sie und ihre Partei, wel- 
cher die rbmischgesinnte, jetzt in 
der Regierung nicht vertretene : in 
eorum etc. entgegengestellt wird. 
Der Nachdruck liegt auf.se: dann 
würden sie u. s. w. — ad quos v., 
als ob die Gesandten nicht an den 
Staat überhaupt gekommen wáren. 
— ita, mit diesen Wo'rten. 

88, 9 — 84. Bestürmung von Sy- 
racus. Polyb. 8, 5; Plut. Marc. 15; 
Zon. 9, 4; Sil.lt. 14, 181; 283 ff. 

9. Inde etc. das Folg. falit wahr- 
scheinlich schon in das Jahr 213 a. 
Ch., s. zu c. 39, 13. — ab Hexap., 
von der Gegend her, wo dieses lag; 
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tur. et quia, sicut Leontinos terroré ac primo impetu ceperant, 

non diffidebant vastam disiectamque spatio urbem parte aliqua 

se invasuros, omnem apparatum oppugnandarum urbium muris 

34 admoverunt. Et habuisset tanto impetu coeptaresfortunam, nisi 

2 unus homo Syracusis ea tempestate fuisset. Archimedes is erat, 5 
unicus spectator caeli siderumque, mirabilior tameu inventor ac 
machinátor bellicorum tormentorum operumque, quibus, si quid 
hostes ingenti mole agerent, ipse perlen momeuto ludifícaretur. 

3 muros per inaequalis ductos colles, pleraque alta et difficilia adi- 
tu, submissa quaedam et quae planis vallibus adire possent, ut 10 
cuique aptum visum est loco, ita genere omni tormentorum in- 

4 struxit. Achradinae murum, qui, ut ante dictum esi, mari ad- 

5 luitur, lx quinqueremibus Marcellus oppugnabat. ex ceteris 



Polyb. 8, 5, 2: ovtoi (Marcellus u. 
Appius) fjiev órj tíjv úT^aroneáéíttv 
IpalovTo fiLXQÓv ánoaxóvTts Ttjg 
nóXétog; L. erwahnt erst c. 39, 13 
eine Veranderung des Lagers c. 33, 
3,auchbeinerkternicht, dass Appius 
von der Land-, Marcellus vou der 
Seeseite: rijg IdxQctőCvrig xara 
rrjv 2xviixy\v nqoaayoQ€VOfiév^v 
Gioáv die Stadt bestürmt habé. — 
mur. fi. adl, Achradina war nicht 
alléin dűrch schrofle Felsen von der 
Seeseite her unzugánglich, sondern 
auch noch mit einer Mauer, von der 
noch Ueberreste vorhanden sind, 
von der Nordostecke, Bonagia, bis 
gegen die Nordecke der lnsel, vvo 
derlsthmus an dasLand reicht, um- 
geben. — sicut., c. 3, 13. non diffid., 
Pol. iv tiuégaig, néma — TqXniaav 
xaraaxrjoeiv — tovg vnivavríovg. 
— vast. d. sp. hat Pol. nicht, s. c. 2, 
9. invasur., eindr ingen. — oppugn. 
urb., vgl. 5, 5, 6; 21, 25, 6,dagegcn 
c. 34, 7; 40, 15 wird die Bestim- 
mung bezeichnet. 

84, 1 — 2. et, und gewiss, s. 2, 1 1, 
6 u. a. — fortun., Erfolg. — is er., 
7, 26, 2. unicus, s. 23, 21, 5. — 
spectator, Iustin, 1, 1, 9: dicüur — 
mundi principia siderumque motus 
diligentissime spectasse. — inv. ac 
mach., Mechaniker, ausserdem der 
grösste Mathcmatiker des Alter- 
thuins, vgl. Cic. nat. deor. 2, § 88; 



Tusc. 1, § 63; 5, 64. — mole, Kraft- 
aufwand; Curt. 3, 1, 5: motoré vi 
et mole csentem undas.perlevimom., 
durch einen geringen Anstoss, mit 
leichter Miibe, s. 5,49, 5. — ludific, 
wie sonst eludere, s. § 12. 

3 — 4. muros — murum ent- 
sprechend c. 33, 9: rnurus — 
muris, dieses, dieMauern dergan- 
zen Stadt. — pleraq. alta etc. náhere 
Bescbreibung der inaequales colles. 
— submissa q., vgl. 27, 18, 6: in- 
ferior submissa — planiÜes. — plán. 
vall., s. § 14: magfia parte etc, 
Pol. c. 5, 4 : ovörjg yaq o/vQag tijg 
nóXstog áia tó xsla&ai xvxXtp tó 
TeT%og inl TÓnwv v7i£Qö*é£(cov xal 
TiQoxufiévri ó(povog t nobg rjp — ovx 
av ív/uaQ(tíg rig övvairo neXáaai 
nXr\v xatá rivag rónovg coqio- 
fiévovg. NÖrdlich von Ortyga nara- 
lich erhebt sich hinter einer kurzen 
Ebene ein fást gleichschenkliches 
Plateau, welches nách Osten und 
Norden ziemlich schroff zum Meere 
abfállt, nach Westen allmahlich 
schmalcr werdend sich in das Land 
absenkt, vgl. Tac. H. 5, 11. — LX, 
die Zahl (die Hds. ha tea?) kann nicht 
wohl fehlen, weil sonst der Abl. eine 
besondere Art der Bestürmung und 
das folg.ettceíeradenFünfruderern 
entgegengestellt w érden würde, als 
ob Marcellus noch andere Schiffe 
gehabt hátte, vgl. Pol. c. 6, 1 : ó ók 
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navibus sagittari funditoresque et velites etiam, quorum telum 
ad remittendum inhabile imperitis est, vix quemquam sine vol- 
nere consistere in muro patiebantur. hi, quia spatio missilibus 6 
opus est, procul muro tenebant naves. iunctae aliae binae quin- 
queremes demptis interioribus remis, ut latus lateri adplicaretur, 
cum exteriőre ordine remorum velut ima navis agerentur, turres 7 
contabulatas machinamentaque alia.quatiendis muris portabant. 
adversus hunc navalem apparatum Árchimedes variae magnitu- 8 
dinis tormenta in muris disposuit. in eas, quae procul erant, na- 



Máqxog igtjxovTtx axátpeoi Ttev- 
TrjQixoig irtoiujo róv IntnXow. — 
omnig.y s. § 8. 

5. ceteris prolep ti sch in Bezúg auf 
§ 6 aliae: von den bereits erwahn- 
ten aus. — et — etiam, s. c. 15, 6, 
weil man diese Mer nicht erwartet. 
Ueber die velites s. 23, 29, 3; 26, 4, 
10; Pol. c. 6, 1 deutet sie wenig- 
stens an: avógiov iyóvratv rót-axal 
őípevóovag xal yqoatpovg, aber der 
Zusatz: quorum — est wáre nach 
seiner Schilderung der yqóatpoi 
6, 22: ró ók túv yqoayxúv fléXog 
fyei ra fikv /urjxti, tó gúXov ág 
Inínav áinrixv, *<& ók ná/st 
SaxTvXiaíov, — xaia toúovtov 
tnl Xbtiiov t&Xrjlaúuévov — 
aia te xar aváyxtjv ev&éug ártó 
tijg 7iQ0ÍTtjg i/upoXrjg xctunrí- 
ú&cu xal fjLT] óvvaö&ai rovg 
noltpiovg áviifiáXXévv ét ók 
firjy xoivóv yiverat tó fléXog, da die 
Beschrankung in el ók fírj etc. die 
Regei nicht aufhebt, nicht genau. 
Wenn nicht etwa daraaf Rücksicbt 
geoommen ist, dass das Abwerfen 
vermittelst eines Schwungriemejis 
Uebung erforderte, könnte man die 
Stelle für eia Glossein haltén, da 
die Anraerkung hier nicht, wie 26, 
4, 4 u. 38, 21, 13, an ihrem Platze 
ist. 

6 — 7. hi nicht blos die velites, 
sondern allé § 5 genannten. missiL, 
nicht: den, sondero far die Wurf- 
geschosse, zum Abwerfen derselbea. 
Dass die iunctae naves náher an die 
Mauer rücken, . ist nicht deutlich 
aosgesprochen, sondern dorch ihre 



Bestiminuog: turres — muris nar 
angedeutet, Polyb. hat den Gegea- 
satz in dieser Weise nicht hervor- 
gehoben, vgl. c. 7, 7; zu § 9. — 
iunctae, ahnliche Vorrichtungen s. 
Diód. 20, 85; 17, 43; Cárt. 4, 14, 
15; Tac. 15, 9. — aliae Ö. q., PoL 
c. 6, 2. a/ta óh rovtoig oxtío ntv- 
j^oeffi nagaXeXv páváig rovg raq- 
aovg, Toíg tíkv rovg óe^tovg zalg ók 
rovg euíavvfjLovg, xal úwt&vyfii- 
vaig nqog dXXrjXag aóvóuo xara 
rovg ixpikfúfjLévovg Totyovg (bei L. 
interiores\ nqoarjyov ngog tó reí- 
%og — Gttfíftuxag etc. Die genaue 
Angabe der Vorrichtungen hat L. 
übergangen; die Zahl der Schiffe 
ist viell. nur ausgefallen : aliae bi- 
nae — eae Vili erant Vrermes — 
demptis etc. — contab., mitStockwer- 
ken. — quat. mur., L. bezeichnet so 
nur gewöhnliche Sturm- u. Belage- 
ruogsmaschiaen , Sturmböcke u. s. 
w., s. d. Stellen zu c. 33, 9 ; die 
Sturmbriicken (sambucae), welche 
Pol. c. 6, 3 fgg. ausführlich schil- 
dert, und die Vorkehrungen gegen 
dieselben, c. 7, 8 fgg., hat er über- 
gangen. 

8. adversus etc, dieses sind neue 
Vorrichtungen im Gegensatz zu den 
§ 3 und 13 erwáhnten. — quae pr. 
etc, s. Pol. c 7 : 7tnqeaxivaű(jLÍvog 
bqyava ngog anav IfifaXhg óta- 
OJ7}{ia, 7iÓqq(o$ev pkv im- 
nXéovfag roig ivTovatTéqoig xal 
fjLti£oai Xi&opóXoig (ballistae) xal 
péXtai Tijocóaxajv éig anooíav ivé- 
paXe — ot€ ók rav&* vnegntTtj 
yfyvoiTOj rolg iXárroúi xata Xóyov 
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vis saxa ingenti pondere emittebat, propiores levioribus eoque 
9 magis crebris petebat telis ; postremo, ut sui volnere intacti tela 
in bostem ingererent, murum ab imo ad summum crebris cubi- 
talibus fere cavis aperuit, per quae cava pars sagittis pars scor- 
10 pionibus modicis ex occulto petebant bostem. quae propius 
quaedam subibant naves, quo interiores ictibus tormentorum es- 
sent, in eas tollenone super murum eminente ferrea manus, fir- 



áú tíqös ró nttQov anóúTripa %(hü- 
fievog etc. — postremo fügt die 
letzte Vorkehrung fúr deo Kampf 
aus der Férne an; Pol. c. 7, 6 er- 
wáhnt dieselbe gleichfalls, aber mit 
der fiemerkung: a/grjorovg tnoCu 
iovg émftcxTag. t£ ov xal fxaxQav 
á (f€<JT(oras xal avvéyyvg ov- 
iéig — anoáxiovg naQ€OX€vtx£f, 
und bei etnem náchtlichen An- 
griff des Marcellus, welchen L. nieht 
berührt, sondern Alies in eine 
Schilderung zusammenfasst, welche 
durch procul u. iunctae § 6; quae 
procul § 8 u. quae propius § 1 ge- 
gliedert ist. — volnere, s. c. 7, 5. — 
cubitat., der cubitus betrug V£ 
Fuss; Polyb.^ €(og ávÖQoprjxovg 
vxifovg xannvxvwae TQrffxaai ró 
tíí^og tag naXaiauaíoig (pahnari- 
bus, ^ Fuss) ró jiéye&og xaia ti\v 
ixtóg Í7i Kfávsiav. Daroach ist 
die Angabe bei L. ungenau, die 
Höhe verschieden angegeben, ewg 
ávŐQOfA. vipovg nicht beachtet und 
ab imo ad summum zugesetzt ; doch 
ist im Texte wol nichts zu andern. 
— scorp., s. 26, 47, 6; Polyb. roló- 
ra; xal axoqntöia, Mer kleine f mo- 
dicis J Geschutze, nicht Stand bogén, 
die sonst axoqnlőta Messen, s. 
Veget. 4, 22: scorpiones dicebani, 
quas nunc manubaÚistas, quod par- 
vis subtüibusque spiculis mortem 
ingerunt. 

10 — 12. quaedam ware so in den 
Relativsatz gezogen, wie sonst 
Subst. und Adjectiva, s. 9, 17, 2: 
quibus saepe tacitis eogüationibus ; 
23, 21, 5; Cie. or. 3, 2, 8: civüatem 
in qua florentissima, alsó: in quas- 
dam, quae; alléin es scheint sonst 



ein pron. indefinitum nicht so ge- 
braucht zu sein; auch erwartet man 
in Bezúg auf § 8: propiores eine 
Steigerung des propius, etwa etiam, 
oder cum pr. quaedam, s. Caes. B. 
G. 5, 35, 1. — subib., an die Mauer, 
§15. — quo int., 'unter demSchus- 
se', 7, 10, 10: interiorpericulo ;über 
die Construct. s. 23, 19, 11; Pol. c. 
7, 4 : ivtóg fiéXovg. — in eas, was 
man bei iniecta erwarten sollte, ist 
zu eminente gezogen: da auf sie 
über die Mauer her u. s. w., das 
Hervorragen als blosser Umstand 
bezeichnet, weü die ferrea manus 
als die Hauptsache erseheinen soll. 
Durch diese Verbindung wurde die 
Beziehung von prorae auf iniecta 
veranlasst, so dass prora dann wie- 
derholt werden inusste. Der tolleno 
ist ein auf einer festen Grandlage 
ruhender fiaikén, der durch die Be- 
wegung eines Gewichtes niederge- 
lassen und wieder in die Höhe ge- 
hoben werden fcann, Tac. H. 4, 30: 
suspensum et nutans machinamen- 
tum, wahrscheinlich konnte der- 
selbe auch nach verschiedenen Sei- 
ten bewegt werden, Pol. c. 8, 2: 
a /un <J$ xal xad-Ui, %Uf)ct atétjoav 
££ áXúoecüg óé&ffiévrjv, y ága^á/ue- 
vog 6 xr\v xégaiav olaxi£tov (ro- 
strum tollenonis régens J od-ív im- 
Xáfioiro rijg nQtú^Qag. xatijys tvjv 
mÍQVuv (den hinteren Theil der 
Maschine) rijg fifi/avijg érrog tov 

T(£%OVg, Ot€ Ö& XOlHpítbW TfjV 7lQ<aQ- 

gav oq&óv 7ioirjOiie ró axafpog Inl 
n Qv/uvav, rág /ukv 7iréovag ráv 
óoyúvtov €Íg axivritov xa&r,7rrc, 

%r\v ók x**Q a * a * J *l v «^mv ix rijg 
prixavrig t&QQatve o*iá zivog o/«- 
atr\o(ag etc. — ferrea m., ahnlieh 
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mae catenae inligata, cum iniecta prorae esset, gravique libra- 
mentő plumbi recelleret ad solum, suspensa prora navem in 
puppim statuebat; dein remissa subito velut ex muro cadentem 11 
navem cum ingenti trepidatione nautarum ita undae adfligebat, 
5 ut etiamsi recta recciderat, aliquantum aquae acciperet ita ma- 12 
ritima oppugnatio est elusa, omnisque spes eo versa, ut totis 
viribus terra adgrederentur. sed ea quoque pars eodem omni 13 
apparatu tormentorum instructa erat Hieronis inpensis curaque 
per multos annos, Archimedis unica arte. natura etiam adiuva- 14 

10 bat loci, quod saxum, cui inposita muri fundamenta sünt, magna 
parte ita prociive est, ut non solum missa tormento, sed etiam 
quae pondere suo provoluta essent, graviter in hostem incide- 
rent. eadem causa ad subeundum arduum aditum instabilemque 15 
ingressum praebebat. ita eonsilio habito, quoniam omnis cona- 16 

15 tus ludibrio esset, absistere oppugnatione atque obsidendo tan- 
tum arcere terra marique commeatibus hostem piacúit. 

Interim Marcellus cum tertia fere parte exercitus ad reci- 35 



den harpagones 30, 10, 16. — gra- 
viq. — recelleret scheint ungenauer 
Ausdruck zu sein, indem auf die 
ferrea manus übergetragen ist,was 
eigentlich von dem Schwebebalken 
gilt, verinittelst d essen sie herab- 
gelassen, und, wenn ihn das Blei- 
gewicht zurückschnellead zu Boden 
drüekt, wieder in die Höhe gezogen 
wird, vgl. vorher in eas, Tac. H. 4, 
30: verso pondere; Sil. lt. 1 1, 12. — 
librampL, Pol. erwahnt diese bei 
der Vorrichtung gegen die sambuca 
c. 7, 9, nicht bei dem toÜeno, den er 
gleichfalls nicbt mit diesem Nainen 



bezeicbnet. 



remissa, wieder 



nachgelassen, Sil. It. 14, 330: per 
subitum rursus laxatis arte catenis; 
Curt. 4, 16, 26.. — undae, collectiv, 
bezeicbnet zugleich die durch das 
Heben and Fallenlassen des Schiffes 
entstebende Wellenbewífcung. — 
elusa, vgl. Pol. c. 8, 5 — 6. — spes 
n. fíomanorum, wenn nicht vor spes 
noch is (iis) einzusetzen ist, vgl. 
32, 23, 5. — eo vers., s. 6, 14, 13. 
13 — 16. eodem, in gleicher Wei- 
se. — Hieronis etc, Pol. c, 9: <ag 
«y 'Itytovog fjiiv yofyrfyovytyovÓTos, 
ÁQxitixrovog oe xaí őr\jj,wv(yyov 



taJv l7rivoi}jittT(av ZáQxi/Lirjóov$. — 
per m. a. attributiv, dem folg. unica 
entsprechend. — natura etc. hatte 
man schon § 3 erwarten können; 
alléin L. hat an jener Stelle be- 
sonders an die Achradina gedacht; 
an u. St. ist die Nordseite der Ty- 
che und Epipolae gemeint. — ma- 
gna p., 41, 6,6: magna parte ab- 
sttmpta, 9, 24, 12, gewb'hnlich ist 
magna ex parte, tormento collec- 
tiv, s. § 3. — eadem, dieselbe, 
welche die Vertheidignng erleich- 
terte. — ad sub., ftir das Anrücken. 
ingressum, das Auftreten, s. 21, 5, 
14. So wird kurz, s. Pol. 9, 3 fg., 
angedeutet, warum auch die Be- 
stürmung von der Landseite habé 
misslingen miissen : quon. — esset. 
— absist., Pol. 9, 6: oxiój fiijvas 

T»J nólsi 7IQOXa&tCÓft€VOl — rov 

noXwQXéTv óvóén ore nsiqav Irt Xa- 
fiuv i&áoQTjoav. — arcere ist wie 
prohibere und defendere coostruirt. 

35 — 86* Unternehmangen der 
Panier und Römer in Sicilien ; Ein- 
schliessung der Stadt Syracus. 
Polyb. 1. 1. ; Plut. Marc. 18. ' 

1 — 2. Interim, in der Zwischen- 
zeit, so lange die fielagerung dauer- 
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piendas urbes profectus, quae in motu rerum ad Carthaginienses 
defecerant, Helorum atque Herbesum dedentibus ipsis recipit, 

2 Megara vi capta diruit ac diripuit ad reliquorum ac maximé Sy- • 

3 racusanorum terrorem. per idem fere tempus et Himüco, qui ad 
Pachyni promunturium classem diu tenuerat, ad Heracleam, qiiam 5 
vocant Minoam, quinque et viginti milia peditum, tria equitum, 
xn elephantos exposuit, nequaquam cum quantis copiis ante te- 

4 nuerat ad Pachynum classem. et postquam ab Hippocrate occu- 
patae Syracusae erant, profectus Carthaginem, adiutusque ibi et 

ab legatis Hippocratis et litteris Hannibalis, qui venisse tempus 10 

5 aiebat Siciliae per summum decus repetendae, et ipse haud va- 
nus praesens monitor facile perpulerat, ut quantae maximae pos- 

6 sent peditum equitumque copiae in Siciliam traicerentur. adve- 
niens Heracliam intra paucos inde diés Agrigentum recepit ; alia- 
rumque civitatium, quae partis Carthaginiensium erant, adeo ac- 15 
censae sünt spes ad pellendos Sicilia Romanos, ut postremo 



te, Pol. c. 9, 11: fiovlófÁevoi fírj 
noiuv anQttxrov rbv xqovov ív 
tp 7T(>oú€$(i€vov<n TctiqZvQctxovGatg. 
— recip., c. 40, 6; 23, 11, 7. — 
motu rer., die Revolution in Syracus 
und die dadurch erregten fiewe- 
gungen in Sicilien überhaupt. — 
ad Cárt has;., Pol. tovs ra Kaqxr\- 
őovítov aÍQov/xévovs ; die im Folg. 
genannten StádteHelorus u. Megara, 
wahrscheinlich auch das diesen 
gleich gestellte Herbesus, s. c. 30, 
2, waren, wie León ti ni c. 29, zu- 
nachst von Syracus abgefallen, da 
sie zum Reich des Hiero gehö'rt 
hatten, Diód. 23, G. — dedentibus n. 
oppida, Curt. 3, 1 , 6: areem odor- 
tus caduceatorem praemisit, qui 
denuntiaret, ni dederent etc. — 
ipsis, s» c. 36, 10; 6, 30, 9. — Me- 
gara, s. c. 30, 9. — dirip., als das 
Unbedeutendere nachgesteílk — ad 
terror., 22, 13, 9. 

3. Pachyni pr.,s.e. 12, 4. — 
class. ten % , vor Anker gelegen hatte, 
s. c. 27, 7. — Heracl. q. v. Sí., west- 
lich von A gr igent, eine alté, von 
den Phöniciern angelegte und Rus- 
Melkárt oder Makafa, von spartani- 
schen Colonisten Heraclea and scbon 
vorber Minoa geoannte Stadt. — 



nequaq. c. q., kurzstatt: nequaquam 
cum tantis, quantae fuerant, cum 
quibus, s. 3, 1 6, 5 : maiore quam ve- 
nerint silentio ; 5, 1 2, 7 u. a. quantis 
ist verkleinernd : keioeswegs mit 
so geriogea Truppén, tenuerat ist 
wol absicbtlicb wiederholt. Wah- 
rend Hannibál nicbt unterstiitzt 
wird, soll, wie er selbst gerathen 
zu habén sebeint, § 4, Sicilien erst 
wieder erobert werden, s. c. 36, 4. 
4 — 7. et fiigt an die friihere An- 
wesenbeit H's. die Erklárnng, wie 
die grosse Rüstung zu Standé ge- 
kommea sei: er batte namlieb bei 
Pacb. vor Anker gelegen, war dann 
nacbCartb. gesegelt u. hatte u.s. w. t 
s. c. 27, 7. — aiebat, in dein Briefe 
behauptete er. — per s. d., auf die 
ebrenvollste Weise, da die Stadte 
sich selbst von Rom und Syracus 
lossagten und den Puoiern zuwen- 
deten. — fíaud v. p. mon., 'ein schr 
wirksamer , weil gegenwartiger 
, Mahner', INaegelsbach. § 79, 2. — 
adventen s, gleich bei seiner Ankunft, 
vgl. c. 7, 1 1 . Heracliam., s. Cic. Vcrr. 
2, 50, 125, hangt von recepit ab. — 
ad pell. enthált das Object des Be- 
griffs accensae sünt spes, worin zu- 
gleich die Andeutung liegt, dass sie 
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etiam qui obsidebantur Syracusis animos sustulerint. et parte 7 
copiarum satis defendi urbem posse rati itainter se munera belli 
partiti sünt, ut Epicydes praeesset custodiae urbis, Hippocrates 
Himilconi coniunctus bellum adversus consulem Romanum ge- 
5 reret. cum x milibus peditum, d equitibus nocte per intermissa 8 
custodiis lóca profectus castra circa Acrillas urbem ptmebat. 
munientibus supervenit Marcellus ab Agrigento iam occupato, 9 
cum frustra eo praevenire hostem festinans teteudisset, rediens, 
nihil minus ratus quam illó tempore ac loco Syracusanum sibi 

10 exercitum obvium főre; sed tamen metu Himilconis Poenorum- 10 
que, ut quibus nequaquam eis copiis, quas habebat, par esset, 
quam poterat maximé intentus atque agmine ad omnes casus 
composito ibat. forte ea cura, quae adversus Poénos praeparata 36 
erat, adversus Siculos usui fűit. castris poaendis incompositos 

15 ac dispersos nanctus eos et plerosque inermes, quod peditum 
fűit circumvenit; eques levi certamine inito cum Hippocrate 
Acras perfugit. 

Ea pugna deíicientes ab Romanis cum cohibuisset Siculos 2 
Marcellus Syracusas redit ; et post paucos dies Himilco adiuncto 

20 Hippocrate ad flumen Anapum, octo ferme inde milia, castra po- 
suit. sub idem forte tempus et naves longae quinque et quinqua- 3 
ginta Carthaginiensium cum Bomilcare classis in magnum por- 



dazu thatig seio wolleu. — et vgl. 
c. 16, 2. — partiti *., u., sie theil- 
teu, und kamen dabei überein, dass 
u. s. w. 

8 — 10. per interm., freigelassen 
war, s. 7, 36, J, vgl. untén c. 46, 1 : 
negíectam custodia. — Acrillas 
westlich von Syracus, nicbt weit von 
Acrae, c. 36, 1. — ponebat, er war 
eben darait beschaftigt das Láger 
za béfestigen, munientibus, — iam 
occ., da er dieses schon erobert ge- 
funden batte, nacbtráglicb durch 
cum — ibat erklárt, vgl. 21, 61, 8. 
ibat auf seinem Rückmarscb uacb 
Syracus. 

36* 1 — 2. erat ist wol nach prae- 
parata ausgefallen, s. c. 3, 2; vgl. 
23, 35, 3; 28, 22, 2. — Sic, 25, 26, 
13. — castris pon., wie ein abl. abs. : 
beim Aufscblagen, s. c 48, 11 ; 25, 
30, 6j zn 3, 39, 7; 23, 17, 10, geht 
nach der eingescbobenen Érklarung 
auf c. 35, 9: munientibus zuriick. — 



nanct., c. 31, 13. — Acras, nicbt 
weit westlich von Syracus, Holm 
396. — deficient., die abzufallen be<- 
absichtigten, 26, 28, 3; vgl. § 9; 35, 
6. — ab Rom., anders als c. 35, 1, 
denn Agrigent und Heraclea gehö'r- 
ten zur römiscben Provinz. — ad 
Anap.y der süd westlich von Syracus 
voriiberfliessend, in einer sumpfigen 
Gegend in den grossen Hafen mün- 
det, der Ort des punischen Lagers 
ist wol mehr nordwestlich, flassauf- 
warts zu suchen, als das römische 
am Olympium, c. 33, 3, welches nur 
1500 Schritt von der Stadt, auf die 
sich inde bezieht, entfernt war. 

3 — 4. naves longae , so bezeich- 
net L. in der 3. Decade, auch wo 
er Polyb. folgt, die Kriegsschiffe, 
s. c. 40, 8; 25, 27, 4, vgl. zu 31, 14, 
3. — cum Bom. ist als attributive 
Bestimmung von classis: eine carth. 
Flotté unter B., eingeschoben, vgl. 
c. 6, 1 ; 2, 5, 2 : spem in perpetuum 
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4 tum Syracusas exalto decurrere, et Romána item classis, triginta 
quinqueremes, legionem primam Panormi exposuere; versumque 
ab Itália belliim, adeo uterque populus in Siciliam intentus fűit, 

5 videri poterat. legionem Románam, quae exposita Panormi erat, 
venientem Syracusas praedae baud dubie sibi futuram Himilco 5 

6 ratus via decipitur : mediterraneo nainque Poenus itinere duxit, 
legio maritimis locis classe prosequente ad Appium Claudium 

7 Pachynum cum parte copiarum obviam progressum pervenit. nec 
diutius Poeni ad Syracusas morati sünt; et Bomilcar simul pa- 
rum fidens navibus suis duplici facile numero classem ha benti- io 
bus Romanis, simul inutili mora cernens nihil aliud ab suis quam 
inopiamadgravarisociorum, velis inaltumdatis in Africam trans- 

8 misit, et Himilco secutus nequiquam Marcellum Syracusas, siqua, 
priusquam maiorihus copiis iungeretur, occasio pugnandi esset, 
postquam ea nulla contigerat, tutumque ad Syracusas et muni- 15 

9 mentő et yiribus hostem cernebat, ne frustra adsidendo spectan- 



cum iis pacis; 1, 39, 7: ad aedem 
in Capüolio Iovis; über cum s. c. 
40, 17; 27, 6, 13; 28, 4, 5; 36, 20, 
5 u. a, Carth* classis entspricht 
cbiastisch Romána classis, wie 
naves q. et q. dem folg. trg. quinq. 
And ere setzen classis vor cum Bo- 
milcar e, oder haltén es fúr Glossem. 
Bomilcar ist wol der 23, 41 ge- 
nannte. — Syracusas, s. c. 23, 8: 
in Haliam., aecurr., er lief ein, 29, 
27, 13: eo classis decurrit. — item, 
in gleicher Weise nach Siciliee. — 
legio. prim., da dieConsuln gewöhn- 
licb die erste Légion befehligen, 
s. 10, 18, 3, so ist wol anzunehmen, 
dass Marcellns schon als Consul 
diese Légion batte und sie ihm nach- 
geschickt worden ist, c. 11, 2; 21, 
1. — Panor., an der Nordseitc der 
Insel. — exposuere hat sich an trig. 
trirem.es angeschlossen; obgleich 
' auch classis collectiv gebraucht 
wird; zunachst ist an die Römer 
za denken. — adeo — fűit, wenn 
L. auch sonst in Epiphonemen die 
copula weglasst, 8. c. 4, 2, so scheint 
doch die hds. Lesart fuisse, da die- 
ses unpassend von versum getrennt 
ware und dafür esse erwartet wird, 
nicht riehtig; vgl. íustin. 4, 4, 12: 
et quasi Graeciae bellum in Siciliam 



translatum esset, ita ex utraque 
parte summia viribus dimicabatur. 

5 — 7. venient. etc., auf ihrem 
Marsche ihm in die Hánde fallen 
werde. — Syrac., in der IV a he, in 
dem Láger vor Syracus, § 8; c. 32, 
4. — marit, loc., da die Légion nach 
Pachynum fcommt, so ist sie schwer- 
lich an der Mord- und Ostseite der 
Insel gezogen, sondern über Lily- 
baeum u. an der Südküste bin. — 
nec und so. ad Syrac. : zu Meer und 
zu Lande: et Bomil. — et Himilco. 

— dupl. nutn, abl. qual.; wenn eine 
bestimmte Zahl angegeben ware, so 
würde der Génit, gebraucht sein. 
Die Römer habén schon c. 27, 5 
100 Segél, jetzt kommt die neue 
Flotté hinzu. — focile, leieht, fást 
wie bei vincere t superare etc, Cic. 
Verr. 2, 14, 35, vgl. L. 25, 26, 7. 

— velis — dat. ist ein BegrifF, von 
dem in altum abhángt. — in Afric. 
s. 25,25, 11. 

8 — 10. MarcéUum, es ist der § 2 
erwahnte Zug gemeint — nulla, s. 
32, 35, 2. — contig. — cernebat, 
weil als das erstere bereits einge- 
treten war, das zweite erfolgte und 
dauerte, vgl. 25, 10, 6; Tac. Ann. 
13, 36: postquam — advenerant — 
poscebant, H. 1, 26 u. a., umgekehrt 
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doque obsidionem sociorum tempus tereret, castra inde movit, 
ut , quocumque vocasset defectionis ab Romano spes, admove- 
ret exercitum ac praesens suas res foventibus adderet animos. 
Murgantiam primum prodito ab ipsis praesidio Romano recipit, 10 
5 ubi frumenti magoa vis commeatusque omnis generis convecti 
erant Romanis. 

Ad hanc defectionem erecti sünt et aliarum civitatium ani- 37 
mi, praesidiaque Romána aut pellebantur arcibus aut prodita per 
fraudem opprimebantur. Henna, excelso loco ac praerupto un- 2 

10 dique sita, cum loco inexpugnabilis erat, tum praesidium in arcé 
validum praefectumque praesidi baud sane opportunuminsidian- 
tibus habebat. L. Pinarius erat, vjr acer et qui plus in eo, ne 3 
posset decipi, quam in fide Siculorum reponeret. et tum inten- 
derant eum ad cavendi omnia curam tot auditae proditiones de- 

15 fectionesque urbium et clades praesidiorum. itaque nocte ac die 4 
iuxta parata instructaque omnia custodiis ac vigiliis erant, nec ab 
armis aut loco suo miles abscedebat. quod ubi Hennensium prin- 5 
cipes iam pacti cum Himiicone de proditione praesidi animad- 
verterunt, nulli occasioni fraudis Romanum pateref vi erat 

20 agendum. urbem arcemque suae potestatis aiunt debere esse, si 6 
liberi in societatem, non servi in custodiam traditi essejit Roma- 



7, 2, 11: postquam avocabatur et 
verterat, vgl. zu c. 31, 2; 21, 6, 6. 

— atsid. spect., unthátig, s. 21, 48, 
9. — fovent. 26, 38, 6. — Murgant., 
c. 27, 5. — ipsis, c. 35, 1. — ubi, 
wo zusammengebrachtwaren, lagen, 
der anf convehi folgende Zustand in 
der Vergangenheit, vgl. 44, 40, 2: 
in castris — convectum erat. — 
Romanis kann eigentlicher Dativ 
aein, oder statt a Romanis stehea. 

S7 — 39. Vorfalle in Henna, aus- 
fiihrlich wegen der Heiligkeit des 
Ortes erzáhlt; F*ont. Str. 4, 7, 22. 

1 — 2. eredi, s. Tac. Agr. 1 8 : eoque 
initio erecta provincia, das c. 36, 2 
Gesagtegalt alsó nur fúr karze Zeit. 

— praesidia, eia Theil des Heeres 
ist in Garnisonen vertheilt, nicht vor 
Syracus, vgl. c. 7, 9. — Henna ad- 
versatives Asyndeton, zu Sache s. 
c. 39, 8; Cic. Verr. 4, 48, 107; 
Henna est loco perexceUo et edűo, 
quo in sitmmo est — planities — 
totó ab omni aditu árcumcisa atque 
éirecta; Holm 1, 367. — opportun., 



s. 4, 13, 6; 2, 13, 10: aetas — 
maximé opportuna iniuriae. 

3—4. L. Pin. erat, s. 7, 26, 2. — 
acer et qui, s. zu 10 , 23, 9. — in 
eo poneret erhált seine Bedeutung 
durcbn*: darauf Gewicht legte, dass 
er zu verhiiten suchte. — auditae, 
der Umstaud, dass man u. s. w. — 
prodit. def., der Plural wie c. 39, 
7; 2, 34, 10 u. a. — nocte a. d., s. 
25, 39, 11; 26, 27, 4 u. s. w. An- 
dere lesen die ac nocte, s. c. 20, 13; 
5, 6, 5. custod. a. vig., jenes bezieht 
sich mehr auf die Vertheidigung, 
dieses auf die Wachen in der Nacht, 
s. c. 46, 4; zu 8, 8, 1. — omnia, 
allé Posten, s. 21, 25, 9: plerisque. 

5 — 7. quod ubi, 26, 44, 6, vgl. c. 
15, 5. — pátere, Curt. 4, 40, 17: pá- 
tere vei unius insidüs regem, — vi 
erat, in der hds. Lesart patuerat ist 
pat aus pátere wiederbolt, vgl. c. 
30, 11 ; 25, 24, 3. — liberi, sie waren 
wol im ersteo pun.Kriege freiwillig 
zu den Römern übergegangen und 
hatten ein günstiges Bündniss ge- 
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7 nis. itaque claves portarum reddi sibi aequom censent : bonis 
sociis fidem suam maximum vinculum esse, et ita sibi populum 
Romanum senatumque gratias habiturum, si volentes ac non 

8 coacti mansissent in amicitia. ad ea Romanus se in praesidio 
impositum esse dicere ab imperatore suo, clavesque portarum et 5 
custodiam arcis ab eo accepisse, quae nec suo nec Hennensium 

9 arbitrio haberet, sed eius qui commisisset. praesidio decedere 
apud Romanos capital esse, et nece liberorum etiam suorum 
eam noooiam parentes sanxisse. consulem Marcellum haud pro- 
cul esse: ad eum mitterent legatos, cuius iuris atque arbitrii es- 10 

10 set. se verő negare illi missuros, testarique, si verbis nihil age- 

11 rent, vindictam aliquam libertatis suae quaesituros. tumPinarius: 
at illi, si ad consulem gravarentur mittere, sibi saltem darent po- 
puli conciiium, ut sciretur, utrum paucorum ea denuntiatio an 
universae civitatis esset. consensa in posterum diem contio. 15 

38 Postquam ab eo conloquio in arcem sese recepit, convocata 

contio, quibus „credo ego vos audisse, milites" inquit, „quem ad 



schlossen* — traditi e., reflexív, s. 
c. 1, 10: aeditis. — claves p., wie c. 
38, 3; 39, 3. — censent, wie c. 6, 8. 
fidem, vgl. 22, 22, 14. — pop. R. s., 
ungewö'hnliche Stellung wie 29, 21, 
7; 7, 31, 10; um beidé Begriffe be- 
sonders zu nehmeo. — grat. hab., 
23, 11, 12. — volentes, vgl. 8, 21, 
7 : ibi pacem esse fidam, ubi volun- 
tarii pacati sint. — non coacti, wie- 
derholt den B egri ff in Rücksicht auf 
den Zwang, den die Besatzung aus- 
übt, 5, 3, 8 : plebsnobis dicto audiens 
et obediens sit. 

8 — 9. in praes. imp., áuf den Po- 
steu gestellt, um daselbst zu verhar- 
reu, ihn zu behaupten, s. 8, 23, 6 : 
coloniam in Samnitium agro impo- 
suerit; 31, 18, 8: imposito 4bydi 
praesidio-, 36,12, Hu. a., vgl. c. 
19, 5. — accepisse gehört in etwas 
anderer Bedeutung zu claves als zu 
custodiam. — quae, um sie; wie c. 
30, 14. — habere, er habé sie nur 
im Besitze, nicht darüber zu verfii- 
gen. — capital, Polyb. 1, 17: &á- 

VatOQ ÍÚTI T<£ 7lQOf[AéV(p tóv to- 

tiov etc; Paul. Diac. p. 48 : capital 
facinus, quod capitis poena luitur. 
Im Folg. sebeint nacb eam ein Sub- 
staotiv ausgefallen, s. 2, 54, 10; 



Tac. H. 4, 58 : sine noxa paeniten- 
tiam; die Anspielung geht auf T. 
Manlius, 8, 7. — consvl. etc. Folge- 
rung: alsó möchten sie sich an den 
C. wenden, der überdies in der Nahe 
sei. — cuius etc, zu entscheiden 
habé, es ist res zu denken, oder 
nach Fabri vor esset ausgefallen, s. 
c. 39, 2. — iur. a. arb., s. 26, 33, 12. 

10 — 11. se verő, in orat. recta: 
nos verő : nein, wir werden nicht u. 
s. w., s. 9, 11, 10. — nihil ag., 
nichts ausriebten, wie oft nihil agis 
u. á. vindictam , ein Mittel sich in 
Freiheit zu setzen, wie" se in liber- 
tatém vindicare, s. 26, 15, 14; 34, 
49, 3 : in ipsa vindicta libertatis. — 
at i., in orat. recta: at vos, s. 3, 61, 
14, wie 1, 12, bSattu; ib. 28, 9. 
Doch kan a das hds. ad aus dem 
Folg. vorweggenommen sein, da at 
hier anflallt, das sonst immer dem 
Bedingungssatze nachfolgt. — de- 
nunt., s. c. 22, 4. — consensa, vgl. 
1, 32, 12: beüum erat censensum; 
8, 6, 8: consensit senatus bellum.— 
contio nach conciiium, s. c. 1, 7; 27, 
2; 34, 2, 4. 

88. 1 — 2. contio, wie viele Col- 
lectiva bei L., s. 2, 14, 7 , mit folg. 
Plural. — quibus hangt von inquit 
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raodum praesidia Romána ab Siculis circumventa et oppressa 
sint per hos dies. eam vos fraudem deum primo benignitate, 2 
dein vestra ipsi virtute dies noctesque perstando ac pervigilan- 
do in armis vitastis. utinam relictim tempus necpatiendo infan- 
5 da nec faciendo traduci posset ! haec occulta in fraude cautio est, 3 
qua usi adhuc sumus ; cui quoiiiam parum succedit, aperte ac pro- 
palam claves portarum reposcunt; quas simul tradiderímus, Car- 
thaginienstum extemplo Henna érit, foediusque hictrucidabimur, 
quam Murgantiae praesidium interfectum est. noctem unam ae- 4 

10 gre ad consultandum sumpsr, qua vos certiores periculi instantis 
facerem. orta luce contionem habituri sünt ad criminandum me 
concitandumque in vos populum. itaque crastino die aut vestro 5 
aut Hennenshrfn sanguine Henna inundabitur. nec praeoccup"ati 
spem ullam nec occupantes periculi quicquam habebitis. qui 

15 prior strinxerit ferrum, eius victoria érit. intenti ergo omnes 6 
armatique signum expectabitis. ego in contione ero et tempus, 
quoad omnia iíistructa sint, loquendo altercandoque traham. cum 7 
tóga signum dedero, tum mihi undique clamore sublato turbam 
invadite ac sternite omnia ferro, et cavete quicquam supersit, cu- 

20 ius aut vis aut fraus timeri possit. vos, Ceres mater ac Proser- 8 



ab, s. 4, 40, 6. — eam, eine Hioter- 
list, die soíebes Unglück über eoch 
gebracht habén würde. — deum etc., 
vgl. l, 28, 4. perstando, über das 
Gerand. aís Apposition s. 22 , 8 , 5 ; 
über áen Avsdruck 9, 32, 3: diem 
primum consutbando — traduxe- 
runt; 34, 51 , 5: gentis nec comvtia 
nee convéntum — non per seditio- 
nem — tr aducentis, utinam 26, 41, 
18. patiend. fac., 2, 12, 10: et páti 
et facere fortia Romarium est. 

3 — 5. ktíec — cautio, nur so ist 
es möglich uns sicfaer zn stellen ; es 
giebt nur a. s. w., bildet den Ueber- 
gang zam Folg. occuüafr., c. 30, 6. 
— cui gebt anf fraude , s. c. 19, 6 ; 
25, 37, 19; 38 , 25, 8 : successisset 
fraudi. — aegre -♦- sump., ich babé 
mir gebén lassen, aber nur mit Miibe 
erlangt, s. 2, 4, 3 : spatium sumpse- 
runt. «- praeocc. , wenn man euch 
znvorkommt. — oceup., s. 1, 14, 4, 
gewóhnlich mit einem Infinit. (33, 
41, 3 könnte anders als an u. St. 

Tit. Lít. V. 3. Aufl. 



aufgefasst werden ) ist Mer als Ge- 
gensatz zu praeoccupati absolat ge- 
braucbt u. im Folg. erklárt.— strinx., 
7, 40, 10. 

6—8. tóga, s. 22 , 54, 2, vgl. 9, 
25, 7. — quicquam, cuius, das nacb 
omnia nicht auffallende, verallge- 
meinernde Neutrum, s. c. 30, 4, 
konnte auch im Relativsatz beibe- 
halten werden, 28, 22, 9: nihil re- 
linquerent, quod etc. — mihi, dat. 
etbicus, praef. 9; 40, 8,2. — vos 
etc. , die That wird so von der Zu- 
stimmungder Götter selbst abb&ngig 
gemacht, and da diese erfolgt, die 
Graúsamkeit eotscbnldigt. — Ceres, 
Cie. Verr. 4, 49, 107: mira quae- 
dam tota Sicüia privátim ac publice 
religio est Cereris Hennensis, nec 
solum Siculi, verum etiam ceterae 
gentes Hennensem Cererem unice 
colunt. — lac. luc, Alliteratiou, s. 
1, 12, 5 ; vgl. Cic. 1. 1. § 107 : quam 
(planitiem) circa lacus lucique sünt 
plurimi atque Utetissimi flores omni 
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pina, precor, ceteri superi infernique di, qui hanc urbem hos sa- 
cratos lacus lucosque colitis, ut ita nobis volentes propitii adsitis, 
9 si vitandae non ferendae fraudis causa hoc consili capimus. plu- 
ribus vos, milites, hortarer, si cum armatis dimicatio futura esset: 
inermes, incautos ad satietatem trucidabitis ; et consulis castra in 5 
propinquo sünt, nequid abHimilconeetCarthaginiensibus timeri 
39 possit". Ab hac adhortatione dimissi corpora curant. postero die 
alii aliis locis ad obsidenda itinera claudendosque oppositi exi- 
tus ; pars maxima super theatrum circaque, adsueti et ante specta- 

2 culo contionum, consistunt. productus ad populum a magistra- 10 
tibus praefectus Romanus cum consulis de ea re ius ac potesta- 

3 tem esse, non suam, et pleraque eadem, quae prídie dixisset, 
et primo sensim ac plures reddere claves, dein iam una voce id 
omnes iuberent cunctantique et differenti ferociter minitarentur 
nec viderentur ultra vim ultimam dilaturi, tum praefectus tóga 15 

4 signum, ut convenerat, dedit, militesque intenti dudum ac parati 
alii superne in aversam contionem clamore sublato decurrunt, 

5 alii ad exitus theatri conferti obsistunt. caeduntur Hennensis 



tempóre anni. — mferniq., Mer be- 
sonders Plató, vgl. zu in férni 10, 
28, 17 ;• 31, 30, 4. — ita — si, c. 16, 
13. volent. pr., c. 21 , 10. — feren- 
dae, s. 23, 9, 5 ; 8, 9, 7 ;jPlaut. Poén. 
1 , 1 , 66: ut ferat faUaciam; Ter. 
Andr. 2, 6, 2. 

9. plurib., s. 9, 37, 7. — inermes 
etc, das Asyndetoa ersetzt die Ad- 
versativpartikel. — ad sat., 8, 7, 6 : 
ad Regittum ad satietatem vestram 
pugnavimus. — trucid., s. 25, 16, 
19. — et consul. etc. dient nur znr 
Beruhiguag der Soldaten; von der 
That selbst h'átte es abhalten miis- 
sen. possit, 3, 50, 10. Zu dem ersten 
Theil der Rede § 1—7 ist 7 , 36 zu 
vergleichen. 

39* 1—3. ab hoc adh., s. c. 22, 
6 ; 28, 19, 9: ab hac cohortatione ; 
26, 15, 5. — oppositi, wegen obsi- 
stunt § 4 ist aozaoehmen, dass sie 
in eiaiger Entfernuog sich anfstel- 
len. — theatrum, s. Tac. H. 2, 80 : 
AnUoehmsium theatrum ingressus, 
ubi Mis (wie iiberhaupt der Grie- 
chen) consultare mos est, vgl. L. 39, 
49, 10. — circaq., vgl. 25, 5, 6; 29, 
19, 10 — spectac, an das Zu- 



schauen, 2, 31, 3: loeus ad spectacu- 
lum datus. — product., wie in Rom 
die Magistrate die, welchen sie das 
Wort gebén wollen, vorfiihren, s. 3, 
64, 7. — potestatem, geaauer be- 
stimmend: die amtliche Gewalt, c. 
37, 9. — dixisset, davon ist sowobl 
der acc. c. inf. als eadem abbangig. 

— sensim; nicht auffallend, s. 2, 2, 
4 ; ib. 45, 1 1, da nur einige hier und 
da riefen. ac. plur. und nach und 
nach mehrere. Indess ist der Aos- 
druck ongewöhnlich, vgl. 36,33, 4: 
primo pauci, postea plures. — id 
wiederbolt den Gedanken reddere 
etc., s. 31, 6, 3 n. a. — différr., 25, 
25, 3; 6, 14, 13; dilaturi sebeint ab- 
sichtlich gegenübergestcllt. 

4 — 5. dudum, schon eine Weile. 

— superne, das Theater ist an der 
Anbohe, auf der die Borg steht, zo 
denken, wie in mebreren griechi- 
schen Stadten; die Sitzreihen sind 
in den Felsen gahaaen, die Orche- 
stra, von der aas Pinarias spricht, 
steht in dem unteren , der Burg ab- 
gewendeteu Tbeile, nach Uun sind 
die Zuhörer hingewendet, welche 
jetzt von obenher alsó im Rncken 
überfallen werden. Hennens., c. 32, 
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cavea inclusi, coacervanturque non caede solum sed etiam fuga, 
cura alti super aliorum capita ruerent, integris saucii, vivi mor- 
tuis incidentes cumularentur. inde passim discurritur et urbis 6 
captae modo fugaque et caedes omnia tenet nihilo remissiore 

5 militum ira, quod turbam inermem caedebant, quam si pericu- 
lura par et ardor certaininis eos inritaret. ita Henna aut malo aut 7 
necessario facinore retenta. Marcellus nec factum inprobavit, et 
praedam Hennensium militibus concessit ratus timore deterritos 
a proditionibus praesidiorum Siculos. atque ea clades, ut urbis 8 

10 in média Sicilia sitae claraeque vei ob insignem muni mentő na- 
turali locum vei ob sacrata omnia vestigiis raptae quondam Pro- 
serpinae, prope uno die omnem Siciliam pervasit, et quia caede 9 
infonda rebantur non hominum tantum sed etiam deorum sédem 
violatam esse, tum verő qúi etiam ante dubii fuerant defecere ad 



2. — cavea die Zuschauersitze, da 
die Treppenausgange (exitus) so- 
gleich besetzt werden. — cum — 
ruerent, Erklarung von fuga. — 
alii s. al., 7, 23, 10: ruere alii super 
altos, super c, iodem sie von den 
höheren auf die niederen Sitzreihen 
herabspringen, werden sie verwun- 
det und stürzen auf noch Unver- 
sehrte, noch Lebende auf bereits 
daliegende Leichname; saucii — 
mortuis, Ausdruck und Gedanke 
sind chiastisch. 

6 — 7. urbis c. m., adverbielle 
fiestimmung zu omnia tenent = ut 
in űrbe capta, 29, 3, 8 : pacis modo, 
28, 2, 15. — quod, der Umstand 
dass — milderte oder entferntenicht 
die Erbitterung der Soldaten , son- 
dern diese war nicht geringer, als 
sie gewesen sein würde, wenn u. s. 
w. ; nihilo remissiore - ebenso gross, 
heftig, ist so gesagt, als ob nicht 
quod, sondern quam quam oder cum, 
oder nur quam folgen sollte. — par, 
welches auch sie in gleicber Weise 
bedrohte. — malo, wenn es hatte 
vermieden werden können. — nec 
— et obgleich nicht — so doch; 
dnrch die That: praedam etc. zeigt 
er deutlicher seine Ansicht. — de- 
territos n. esse, sie seien abge- 
schreckt, entbalt zugleich die Fo Ige, 
dass sie in diesemZustande bleiben, 



nicht wagen werden u. s. w., vgl. 2. 
54,8 : deterrüum eredére; derblosse 
Abl. bei deterrere findet sich nicht 
leicht, a hat achon eine spatere 
Hds. 

8 — 11. atque fügt die náchste 
Folge an: die Kundé verbreitete 
sich allerdings — hatte aber den 
entgegengesetzten Erfolg, 26, 40, 
10; vgl. 26, 38, 4. — clades, statt 
der Nachricht von dem Blutbade. — 
tum verő, durch diese Partikein 
wird sonst einem im Vorhergeh. an- 
gegebenen Umstande ein anderer 
als bedentender gegenübergestellt 
und bekraftigt, an u. St. ware nach 
Wichert der vorher zu erwartende 
Umstand tum verő nachgestellt und 
so der Grund hervorgehoben, statt: 
et cum etiam ante dubii fuissent, 
tum verő, quia caede — rebantur 
— viol. esse, defecere, die welche 
schon vorher schwankten (und durch 
ein anderes Verfahren hátten ge- 
wonnen werden kb'nnen) fielen, weil 
— , natürlich jetzt ab; etiam ware 
gesagt wie Cic. Att. 7 , 1 , 8 : ad eos 
ego etiam ante seripsi; Curt. 6, 34, 
19 : etiam pridem. Madvig vermu- 
thet tum verő etiam qui etc. , wo- 
' durch eine leichtere Beziehung auf 
c. 37, 1 gewonnen wird: da fielen 
(nicht alléin die schon zum Abfall 
entschlossenen) sondern auch — ab; 

6* 



84 



LIBER XXIV. CAP. 39. 40. 



a. u. 510. 



10 Poénos. Hippocrates inde Murgantiam, Himilco Agrigentum sese 
recepit, cum acciti aproditotibus nequiquam ad Hennám exerci- 

11 tum admovissent. Marcellus retro in Leontinos redit frumento- 
que et commeatibus aliis in castra convectis praesidio modico 

J2 ibi relicto ad Syracusas obsidendas venit. inde Appio Claudio 
Romám ad consulatum petendum misso T. Quinctium Crispinum 

13 in eius locum classi castrisque praeficit veteribus; ipse hiberna- 
cula quinque milia passuum ab Hexapylo — Leonta vocant locum 
— communiit aedificavitque. haec in Sicilia usque ad princípium 
hiemis gesta. 

40 Eadem aestate et cum Philippo rege, quod iam ante suspe- 

2 ctum fuerat, motum bellum est. legati ab Orico ad M. Valerium 

praetorem venerunt, praesidentem classi Brundisio Calabriaeque 



alléin die Emphase tum verő etiam 
lasst im Folg. weniger dubii als fi- 
deles erwarten. — retro, dass Marc. 
sieh von Syrakus entfernt habé , ist 
c. 36, 8 und 38, 9 nur angedeutet. 

— frumento — relicto = cum fru- 
mento — convectis reliquisset prae- 
sidium. 

12 — 13. misso entlassen, s. 21, 
54,3; Sall. I. 64: Marius — ab 
Meteüo petundi graiia missionem 
rogat. — Quinct,, s. c. 27, 4: App. 
Claud. — veterib., nach 25, 26, 4 
das c. 33, 3 erwahnte — hibern.\ s. 
23, 48, 2. — ab ist wol ausgefallen. 

— Leonta , oordwestlich von Syra- 
cus, nach Thucyd. 6, 97 nur 6 — 7 
Stadien von Epipolae entfernt, wes- 
halb MD passibus od. II milia p. 
verni. wird. Die Forni Leonta ist 
aus Polyb. beibehalten, vgl. 28, 7, 
16 Phliunta; 33, 15, 14; 36, 16, 11 : 
Tichiunia-, 35, 37, 6; 44, 16, 10; 
Tyneta 30, 9, 10, vgl. c. 33, 3. — 
ad prine.h., wahrscheinlich sind die 
Ereignisse von zwei Jahren , s. 25, 
6, 20; ib. 23, 2, in dem Vorhergeh. 
zusammen gefasst, denn im folgend. 
Jahre erzahltL. nichts über Sicilien ; 
Marcellus aber hat nach Polyb., der 
schon die fielagerung, da er sie in 
dem 8., 01. 141, 1—2 (213. 212 a. 
Chr.) umfassenden, Buche erzáhlt, 
in das J. 213 setzt, 8 Monate, s. c. 
34, 16, vor Syracas gestanden; da 
er nun nach dem Antritte des Con- 



sulates erst in Campanien thátig, s. 
c. 13 ff., dann krank ist, s. c. 20, 7; 
auch in Sicilien nicht sogleich vor 
Syracus rückt, so muss sein Consu- 
latsjahr schon bei dem Be gin n der 
Belagerang c. 33 zu Ende gewesen, 
diese selbst und die folgenden Féld- 
züge c. 35—39 in das folg. Jahr 213 
a. Cb. gefallen sein. Dazu kommt, 
dass Appius erst 212 Consul wird, 
undsichwohl nichtim\Vinter214 — 
13, sondern erst 213 — 12 um das 
Consulat beworben hat, vgl. 25, 
31,5. 

40* Ereignisse in Griechenland. 
Plut. Arat. 51. Zon. 9,4. 

1 — 2. Eadem aest. ist nach dem 
c. 39, 13 Beinerkten nicht genan, 
Polyb. hatte die Sache wahrschein- 
lich im J. 214 erzáhlt, s. 7, 19, 2.— 
suspectum , c. 44 , 6 ; 2 , 1 6 , 2, ob- 
gleich schon 23, 38, 6: deinferendo 
bello der Krieg, ib. § 11 primo quo- 
que tempore in Macedóniám trans- 
mitteret, vgl. ib. c. 48, 3 : providere, 
die Landung in Epirus angekündigt 
ist, so erhált doch Laevinus 24, 10, 
4 vgl. 11,3 den Auftrag Philippus 
nur zu beobachten, und der Ueber- 
gang nach Griechenland wird erst 
jetzt bewerkstelligt. — motum cum 
Ph., vgl. 33, 45, 5. — ab Or., von 
den Bürgern der Stadt geschickt: 
aus Or., s. 9, 20, 1 ; die Stadt lag an 
der Küste von Neuepirus, j. Ericho. 
— praetor., er war Proprator, s. c. 
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circa litoribus, nuntiantes Philippum primum Apollóniám tem- 
ptasse lembis biremibus cxx flumine adverso subvectum; dein- 3 
de, ut ea res tardior spe fuerit, ad Oricum clam nocte exercitum 
admovisse ; eamque urbem, sitam in piano neque moenibus ne- 

5 que viris atque armis vaJidam, primo impetu oppressam esse. 
haec nuntiantes orabant, ut opem ferret hostemque haud du- 4 
bium Romanis mari ac terra a maritimis urbibus arceret, quae 
ob nullám aliam causam, nisi quod imminerent Italiae, peteren- 
tur. M. Valerius mm praesidio relicto praeposüoqixe eis P. Vale- 5 

10 rio legato cum classe instructa parataque et, quod longae naves 
militum capere non poterant, in onerarias inpositis altero die 
Oricum pervenit; urbemque eam levi tenente praesidio, quod 6 
rex recedens inde reliquerat, haud magnó certamine recepit. le- 7 
gáti eo ab Apollónia venerunt, nuntiantes in obsklione sese, quod 

15 deficere ab Romanis nollent, esse, neque sustinere ultra vim Ma- 
cedonum posse, nisi praesidium mittatur Romanum. facturum 8 
se quae velleut pollicitus mm delectorum militum navibus longis 
mittit ad óstium fluminis cum praefecto socium Q. Naevio Cri- 



10, 4; 20, 12. — praesid. cl. Brund. 
etc., classi ist Abl. : mit der Flotté 
zum Schutze da sein, schiitzeu, s. 4, 

34, 6: classi quoque pugnatum, 23, 
41, 8; 28, 7, 1 u. a ; Brundisio u. 
lÜoribuM Dativ, wie c. 11, 2 ; 22, 11, 
9: urbipraesidere, s. zu 10, 17, 2; 
25, 15, 9. — circa auf beiden Seitea 
von Br., 23, 16, 13. — ApolL, nörd- 
lich vod Oricum am Aous, daher im 
Folg. flumine, wo Heusinger Aoo 
ausgefallen glaubt. — lembU, 
kleioere Kriegsschilfe. biremib.; 
schwerlich hat Phil. die Expedition 
mit zweirudrigen Schiffen unternom- 
men ; auch hattea die lembi nach 34, 

35, 5: lembost qui nonplus quam 
XVI remis agerwtur nicht leicht 
weniger als 16 Ruder, vgl. 33, 19, 
10; alsó siód wol lembi mit 2 Ru- 
derbanken zu deokeo, 8. 45, 10, 1: 

■ cum' classe lemborum; die 23, 23, 
10 versprochene Kriegsflotte hat 
Phil. noch nicht herzustellen ver- 
sucht, 28, 8, 14. 

3 — 4. v»r. (streitbare Mannschaft) 
atq. arm. ist als znsammeogehöread 
nebeo moenibus ges telit, daber 
nicht neque out — aut 9 s. 27, 50 



4. — immin.y benachbart, ware 
und von da bedroht werden könoten 
u. umgekebrt, 26, 43, 8; 24, 7, 3. 

5 — 7. praesid, etc, die Stelle ist 
in den Hss. lückeohaft, viell. fehlt 
auch die Angabe des Ortes, wo das 
praesidium blieb. — P. Valér., 
ist wohl der 23, 34; 38 erwáhote; 
in den Hdss. heisst er an u. St. T. 
Valerius. — párat, inslr., s. 30, 3, 
4. — militum, s. c. 30, 4. Im Folg. 
geht inpositis auf militum, wie oft 
eine folgende Bestimmung auf den 
Geaitiv nach mille bezogen und 
nicht alléin genus hominum quod 
sondern auch qui gesagtwird; 28, 
2, 12: quod velerum militum erat, 
secuti, da eo militum — tmposito 
nicht wohl gesagt werden konnte; 
nach 45, 2, 11 : quod militum Cor- 
cyrae — essél — hos omnes milites 
etc.. kann unsere Stelle erklart 
werden : Hm (müitibus) — inpositis* 
— levi, 22, 24, 2. — defieere, die 
Apolloniatea waren Bondesgenossen 
der Romer, 8- Mommsea R. G. 1, 
557. — sustin. n. se wie ancb kurz 
vorher. 

8 — 11. praef. s., c. 20, 1. — re- 
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9 sta, viro inpigro et perito militiae. is expositis in terram militi- 
bus navibusque Oricum retro, unde venerat, ad ceteram classem 
remissis milites procul a flumine per viam minimé ab regiis ob- 
sessam duxit et nocte, ita ut nemo hostium sentiret, urbem est 

10 ingressus. diem insequentem quievere, dum praefectus iuven- 5 
tutem Apolloniatium armaque et urbis vires iospiceret. ubi ea vi- 
sa inspectaque satis animorum fecere, simulque ab exploratori- 
bus conperit, quanta socordia ac neglegentia apud bostes esset, 

11 silentio noctis ab űrbe sine ullo tumultu egressus castra hostium 
adeo neglecta atque aperta intravit, ut satis constaret prius mille 18 
hominum vallum intrasse quam quisquam sentiret, ac, si caede 

12 abstinuissent, pervenire ad tabernaculum regium potuisse. cae- 
des proximorum portae excitavit hostes ; inde tantus terror pa- 
vorque omnis occupavit, ut non modo alius quisquam arma ca- 

13 perét aut castris pellere hostem conaretur, etiam ipse rex, sicut 15 
somno excitus erat, prope seminudus fugiens militi quoque, ne- 
dűm regi vix decoro habitu, ad flumen navisque perfugerit. eo- 



tro Mer mit Nachdruck, sie schnei- 
den sich den Rückzug áb, ygl. c. 20, 
3. — dum, damit nnterdessea, s. 25, 
25, 4; 21, 8, 1. — ea v. insp., d. h. 
das Resultat der Besichtigung. — 
animorum geht, wie comperit zeigt, 
nur auf den Prafecten, s. c. 42, 6, 
und ist hier in gntem Sinne ge- 
braucht, sonst oft weao der Muth 
zam Uebermath wird. — ab u. — 
eg\, s. 10, 43, 13: egressos ab oppi- 
do; Tereat. Andr. 1, 3, 21 a. a., oft 
exire ab űrbe, 25, 22, 11. — mille 
h., s. 23, 44, 7. — sentiret n. íw- 
trasse. — pervenire, c. 26, 2 ; n. eos, 
2,3, 3;ib. 23, 4 u. a. 

12—13. proxbn. p., s. 21, 5, 7. 
— terr. pav., 29, 3, 9. — quisquam, 
weil der Gedanke, obgleich nicht 
ne — quidem, sondern etiam, selbst, 
folgt, negatív ist. modo = ut mo- 
dice dicam : kein Anderer,nm etwas 
Massiges zu sagen, s. 25, 26, 1 0. — 
etiam, statt dasselbe Pradicat ne- 
gatív dem Könige beizulegen: sed 
ne rex quidem etc, wird ein star- 
keres in affirmativer Form ange- 
fügt, was nach non modo, wo es, 
wie an a. St., za trennen, der Ge- 



danke negatív ist, selten geschieht, 
s. zu 4, 21, 6; Cic. Planc. 32: ul- 
latn (esse) tantora contentionem 
quam ego non modo pro salute tua, 
sed etiam pro dignitate def'ugcrem ? 
Fara. 15, 6, 1 ; Bell. Afr. 47, 4: non 
modo sibi quicquam adquisierant, 
— sed etiam — consumpserant. — 
etiam ohne sed, aber nacb affirma- 
tiven Gedanken s. Tac. Ann. 3, 19: 
non modo apud Mos homines — 
etiam secutis temporibus iactata; 
ib. 4, 35, vgl. 22, 25, 7. — sicut, 
s. 2, 10, 11; 22, 1, 14. — militi 
quoque, nedűm etc, der gewöhn- 
liche Ausdruck war© vix militi, ne- 
dum regi satis decoro, s. c. 4, 1 ; 
40, 15, 14: vix — intelligere potui, 
nedűm satis sciam; durch quoque 
ist auch das erste Glied gehoben, 
so dass nedűm, wenn man es nicht 
Mos auf decore ohne vix beziehen 
will, aufzufassen ist: um nicht za 
sagen = noch vielmehr nnwiirdig, 
oder auch: scbon far — kaam, ge- 
schweige denn far, vgl. 45, 29, 2: 
quae vei soeios, nedűm hostis victos, 
terrere possent; 7, 40, 3: etiam pro 
patria — nedűm adversus pátriám 
etc, 26, 26, 11. — perfugerit 
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dem et alia túrba effusa est. paulo minus tria milia militum in 14 
castris aut capta aut occisa: plus tameii hominum aliquanto ca- 
ptum quam caesum est. castris direptis ApoUoniatae catapultas 15 
baHistas tormentaque alia, quae oppugnandae urbi conparata 

5 erant, ad tuenda moenia, si quando srmilis fortuna venisset, 
Apollóniám devexere; cetera omnis praeda éastrorum Roma ni s 
concessa est. haec cum Oricum essent nuntiata, M. Valerius elás- 16 
sem extemplo ad ostium íluminis duxit, ne navibus capessere 
fugám rex posset. itaque Philippus, neque terrestri neque na- 17 

10 vali certamini satis főre parem se íidens, subductis navibus atque 
incensis terra Macedóniám petit magna ex parte inermi exercitu 
spoliatoque. Romána classis cum M. Valerio Orici hibernavit. 

Eodem anno in Hispánia varié res gestae. nam priusquam 41 
Romani amncm Hiberum transirent, ingentes copias Hispano- 

15 rum Mago et Hasdrubal fuderunt. defecissetque ab Romanis ul- 2 
terior Hispánia, ni P. Cornelius raptim traducto exercitu Hibe- 
rum dubiis sociorum animis in tempore ad venisset. primo ad 3 
Castrum Album — locus est insignis caede magni Hamilcaris - 
— castra Romani habuere. arx erat munita, et convexerant ante 4 

20 frumentum : tamen, quia omnia circa hostium plena erant, ag- 



nach caperet s. 5, 45, 4; 22, 40, 9, 
vgl. 7, 25, 4. 

15 — 16. ApoUoniatae neben 
Apolloniatium,v/ie 26, 25, 2: Apót- 
loniatium- — Apottoniatas, c. 3, 11, 
vgl. 45, 43, 10. — catap., sie schossen 
grosse Pfeile in fást horizontaler 
Ricbtung, die ballistae Steine oder 
Holzstücke in einem Wiakel von 
45°, Marq. 3, 2, 467. — oppug. ur. 
bezeichnet den Zweck wie aas folg. 
ad, 26, 16, 8. — venisset statt des 
specielleren aecidisset, 26, 40, 6; 
29, 20, 4; Tac. Ann. 12, 32: id (die 
Uoterdrückung) gtto promptius veni- 
ret; an u. St. ist vielleicht an die 
Ankunft der Feinde zu denken, 
welche die Gefahr bringen. — at- 
que nach Dnker st. aut, weil Phil. 
nicht einen Theil der Schiffe mit- 
nehmen kann. 

41 — 42* Kriegsereignisse in 
Spanien. Appián* Ib. 15 f. Zon. 9, 3. 

1—4. in Hisp. kaüpft an 23, 29; 
48 an. — Hispanor. , die sich gegen 
die Punier erboben habén, von den 
Roméra aber nicht unterstütztwer- 



den. — ulterior, nach der spáteren 
Bezeichnung; L. scheint die ulter. 
provincia bis an den Hiberns rei- 
chend gedacht zu habén, wie 26, 51, 
10, vgl. zu 32, 28, 11. — dub. s. 
anim. ist wohl Ablat., vgl. zu 37, 
38, 6; Tac. Ann. 1, 18; obgleich 
sich anch der Dativ findet, s. Plaut. 
Capt. 4, 2, 56, vgl. Men. 5, 2, 26; 
Tei. Andr. 5, 6, 10, vgl. L. 24, 8, 
15; anders ist 25, 3, 14. — Castr. 
Aib., Diód. 25, 14: ó dVAfxCXxaq — 
txuús nóXív fÁeyiorrjv, xaXéoag 
avTtjV Ix TÍ}£ TOV T07TOV S-éaetog 

"Axquv uisvxrjv, daher arx; wahr- 
scheinlich ist der Ort gemeint, der 
spater, ebenfalls nach der Farbe der 
Felsen Lucentum Mess, j. Alicante, 
in derNahe \on IlieiCÉltxtj,E\che), 
nordwestlich von Neucarthago,vgl. 
Pol. 2, 1 ; App. Hib. 5 ; Corn. Ham. 
4; CIL. II. p. 479. — magni ff., 
s. 1, 46, 6. — convex., s, c. 36, 10; 
sie wollen den Ort znm Mittel- 
punkte des Krieges machen, denn, 
dass sie ihn besetzt habén, zeigt 
tamen. — agmen — incurs. 3 ebenso 
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menque Romaaum inpune incursatum ab equitibus hostium fue- 
rat, et ad mm aut moratorum aut palantium per agros interfecta, 
cessere inde Romani propifts pacata lóca et ad montem Victo- 

5 riae castra communivere. eo Cn. Scipio cum omuibus copiis et 
Hasdrubal Gisgonis filius, tertius Carthaginiensium dux, cuin 5 
exercitu iusto adyenit, contraque castra Romána trans fluvium 

6 omnes consedere. P. Scipio cum expeditis clam profectus ad ló- 
ca circa visenda baud fefellit hostes, oppressissentque eum in 
patentibus campis, ni tumulum in propinquo cepisset. ibi quo- 

7 que circumsessus adventu fratris obsidione eximitur. Castulo, 10 
urbs Hispániáé valida ac nobilis et adeo coniuncta societate 

8 Poenis, ut uxor inde Hannibali esset, ad Romanos defecit. Car- 
tbaginienses Iliturgim oppugnare adorti, quia praesidium ibi Ro- 
manum erat, videbanturque inopia maximé eum Locum expugna- 

9 túri. Cn. Scipio, ut sociis praesidioque ferret opem, cum légioné 15 
expedita profectus inter bina castra cum magna caede hostium 
urbem est ingressus et postero die eruptione aeque felici pu- 

10 gnavit. supra xu milia hominum caesa duobus proeliis, plus m 
hominum captum cum sex et triginta militaribus signis. ita ab 

11 Iliturgi recessum est. Bigerra inde urbs — socii et hi Koma- 20 



Tac. Add. 15, 1 : ut ne duce quidem 
Romano incursaretur; bei L. auch 
incursare agros; vgl. 6, 21, 9: in 
fines incursatum erat. — morator. 
von moratus, s. 21, 47, 3. — mont. 
Vict.y UDbekannt. 

5 — 6. iusto, s. c. 14, 4. — con- 
traq., gegenüber, 3, 26, 8: contra 
eum ipsum locum. — flumen, da 
der Fluss nicht genannt ist, sobleibt 
es ungewiss, wie weit sich die Rö- 
mer zurückgezogen habén. — fefel- 
lit, 10, 14, 6. — expeditis, 21, 36, 
1. — in patent, c, ni, kurz statt: 
wenn er hátte in der Ebene bleiben 
müssea und oicht u. s. w. 

7 — 8. Castulo am Baetis (Gua- 
dalquivir), da wo derselbe schiffbar 
wird, die Hauptstadt der Oretaner, 
j. Cazlona; in der N'áhe derselben 
waren Silber- u. Bleibergwerke, vgl. 
26, 20, 6. — Die hier erzahlten 
Ereignisse sind in vieler Beziehung 
den 23, 49, wo die Ró'mer schon bis 
in diese Gegend vorgedrungen sind, 
vgl. 23, 28, áhnlich, viell. zum 
Theil Wiederholung derselben, wo- 



durch sich auch die vielen JNieder- 
lagen und die grossen Verluste der 
Spanier, die in dieses Jabr versetzt 
sind, erklaren würdea. — so&et., 
mit dem das conubium gégében war. 
iude n. oriunda od. sumpta, c. 32, 
5 : ium\ 26, 41, 9. — Iliturgi, west- 
lich von Castulo, auch am Baetis; 
zur Sache s. 23, 49, 5. 

9 — 11. profectus, n. aus seinem 
Standquartier, wird oft nur der Ver- 
anschaulichung wegen hinzugefiigt, 
22, 30, 1. — inter, zwischen durch, 
25,. 15, 4; ib. 34, 13. u. a,, die Car- 
thager lagern getreont an zwei ver- 
schiedenen Seiten der Stadt. - 
plus (n, quam) miÜe, dieses als 
Subst. s. c. 40, 11; 38, 8, 10: müle 
talentum dandum, um so leichter 
konnte sich captum wie c. 42, 8 
an plus anschliessen, wahrend sonst 
die Beziehung auf das gejius der 
Personen oder Gegenst$nde im Ge- 
nitiv gewb'hnlich is% s. 23, 44, 7. 
Die Wiederholung yon hominum 
ist in solchen Aufzahlungea nicht 
auffallend. — Bigerra, von der 
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norum erant — a Carthaginiensibus oppugnari coepta est. eam 
obsidionem sine certamine adveniens Cn. Scipio solvit. Ad Mun- át 
dam exinde castra Punica mota, et Romani eo confestim secuti 
sünt. ibi signis conlatis pugnatum per quattuor ferme horas ; 2 
5 egregieque vincentibus Romanis signum receptui est dátum, 
quod Cn. Scipionis femur tragula confixum erat, pavorque circa 
eum ceperat milites, ne mortiferum esset volnus. ceterum haud 3 
dubium fűit, quin, nisi ea mora intervenisset, castra eo die Pu- 
nica capi potuerint. iam non milites solum sed elephanti etiam 

10 usque ad vallum acti erant, superque ipsum novem et trigjnta 
elephanti pilis confixi. hoc quoque proelio ad xu milia hominum 4 
dicuntur caesa, prope tria capta cum signis militaribus septem 
et quinquaginta. ad Auringem inde urbem Poeni recessere, et ut 5 
territis instaret, secutus Romanus. ibi iteruin Scipio lecticula in 

15 aciem inlatus conflixit; nec dubia victoria fűit: minus tamen di- 
midio hostium quam antea, quia pauciores superfuerant, qui pu- 



Stadt ist nur bekanat, dass sie dem 
Gebiete der Bastetaner angehörte, 
8. Ptolem. 2, 6, 61, derén Haupt- 
stadt Basti südlich von Castulo, 
zwischen diesem u. dem Meere lag, 
C1L. II. p. 453. — hi, s. 12, 2. — 
adveniens, c. 35, 6. — solvit, be- 
wirkte, dass aufgehoben wurde, 
vgl. 26, 8, 5. • 

42. 1— 2. ad Mund. (im Put. 
Mindam) ; da kaum anzunehmen ist, 
dass die Punier sich vor Scipio in 
ihnen nicht befreundete Gége üdén 
nach Norden, dann nacb dem ausser- 
sten Síiden zuriickziehen, and noch 
weniger,* dass Scipio, schwer vec- 
wundet, von dem Gebiete der Cel- 
tiberer bis fást an die Meerenge, 
und zwar in weaigen Tagén, § 7, 
habé gelangen kb'nnen, so ist wol 
die Mer erwáhnte Stadt nicht die 
an den Grenzen der Celtiberer ge- 
legeue, s. 40, 47, 2, sondern in der 
Náhe von Iliturgi zu suchen, das 
durch den Sieg Casars berühmt ge- 
wordene Bfunda, welches wahr- 
scheinlich von dem Gebiete der Ba- 
stetaner noch weiter westlich in 
der Nahe von Arunda am Singalis 
(Jenil), zwischen Ürso (Orsuaa) and 
Carteia (Gibraltár) laa;. — Cn. 



Scip. , wo P. Scipio tbátig ge- 
wesen sei, wird nicht angegeben — 
tragula, 21, 7, 10. 

3—b. potuerint, ohne quinhiesse 
es 'potuit. — acti, gejagt, s. 7, 37, 
14. — superq. ips., 26, 6, 1: ele- 
phantosque transgredientes vallum 
in ipso valló conficiunt. Die St. 
scheint lückenhaft, da die Hss. ipsas 
habén, die Elephanteo eben nur bis 
an {ad) den Wall getrieben siód; 
Madvig verm. superque fossas. — 
dicuntur, L. selbst alsó findet die 
grossen Niederlagen nicht ganz 
glaublicb. — Auringem, Aurinx 
oder Auringis; das Folg. lecticula 
ül. lasst annehmen, dass die Stadt 
in der Náhe von Munda lag, von 
Oringis 28, 3, 2 verschieden war. 
— iterum gehb'rt zu conflixit in Be- 
zug auf § 2 : signis conlatis, nicht zu 
lecticula — inlatus. — dimid. ist 
entweder: um die Halfte, s. 41, 13, 
8 : sociis dimidio minus quam civi- 
bus dátum, oder wegen der Wort- 
stellung, wahrscheinlicher: als die 
H. ; das folg. quam, welches sich im 
ersten Falle auf minus beziehen 
wiirde, gehb'rt in dem letztereu zu 
dimidio, vgl. 35, 1, 2. — tamen be- 
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6 gnarent, occisum. sed gens nata instaurandis reparandisque bel- 
lis, Magone ad conquisitionem militum a fratre misso, brevi re- 
plevit exercitum animosque ad temptandum de integro certamen 

7 fecit: alii plerique milites [sique] pro parte totiens intra paucos 
dies victa isdem animis, quibus priores, eodemque eventu pugna- 5 

8 vére : plus octo milia hominum caesa, [et] haud multo minus quam 
mille captum et signa militaria lyiii; et spolia plurima Gal- 
lica fuere, aurei torques armillaeque, magnus numerus, duo 
etiam insignes reguli Gallorum — Moeniacoepto et Vismaro no- 
mina erant — eo proelio ceciderunt. octo elephanti capti, trés 10 

9 occisi. — Cum tam prosperae res in Hispánia essent, verecundia 



schr'ánkend : doch nur. — occisum, 
§ 7: captum, s. c. 41, 10. 

6. gens wird ain natiirlichsten 
von den Spaniera verstanden, die, 
wie in neuerer so in altér Zeit, nach 
Niederlagen sich bald erhoben, vgl. 
28, 12, 11 : Hispánia non quam Itá- 
lia modo sed quam ulla pars terra- 
rum hello reparando aptior erat 
locorum hominumque ingemis; 23, 
49, 12: provincia, ut quae maximé 
omnium belli avida — et iuventute 
abundante. Andere b'eziehen es auf 
áie gens Barcina, die aber ebenso 
unvorbereitet (anders Cic. Sest. 38, 
81) erwahnt als undeutlich, vgl. 23, 
41, 2: Mago ex gént e Barcina, be- 
zeicbnet und unpassend auf zwei 
Briider beschránkt würde. Auch 
zeigt de integro, dass die neuen 
Truppén den inehrmals geschlage- 
nen Feldherrn, s. c. 40, 10, nicht 
diese den no eh nicht besiegten Sol- 
datenMuth einflb'ssen ;und derganze 
Gedanke: die beiden Brúder, {gens), 
machten, nachdem der eine den an- 
deren geschickt hatte u. s. w., den 
neuen Soldaten Muth von neuem 
u. s. w. ware sebr unklar. — 
instaurand., die Wiederholung der 
Sacbe selbst; repar., die Erneue- 
rung aller nó'thigen Vorkehrungen. 
— conquis., 21, 11, 13. 

7 — 8. alü pl., obgleich meist an- 
dere (als früher). — sique scheint 
aus plerique wiederholt, es wird 
sicut und quippe vermuthet, in einer 
Hds. ist siquidem geándert. — et 



spol. scheint zu bedeuten: auch gab 
es u. s. w., oder der Ausdruck ist 
verkürzt: aucb wurde Beute ge- 
macht, die meist aus — bestand; 
doch ist die Verbindung hart und 
Gallica unvorbereitet. — Gallica — 
Gallorum, wahrscheinlich werden 
in Spanien geworbene Celten be- 
zeichnet, die ausser am Vorgebirge 
Nerium in Gallaecia (Gallicien) auch 
in Turdetanien am Anas, aiso in der 
Nahe der Gegend, welche jetzt der 
Schauplatz des Krieges ist, zahl- 
reich wohnten, s. 27, 38, 11: His- 
panorum GaUorumaue', Strabo 3, 2, 
15, p. 151: tó noíuixov úvvrjxo- 
Xové-rioe tóig Tovgésravolg, xal 
jóig KeXrixotg óé óta rr^v yei- 
rvíaoiv, (bg <f tTqrjxe IIoXvpios, óva 
rrjv Ovyyévstav; dann rj re iv zolg 
Kelrixoigj .Hagavyovoia; ib. 3, 3, 
5 p. 153: 7i€$iotxovOi ó* ccvtíjv 
(Négiov axqav) KsXtixoC, ovyy€- 
vilg t(5p inl t$ "Avy, Plin. 3, 1, 
3, 8: in universam Hispániám M. 
Varró pervenisse Iberos — Celtas- 
que et Poénos tradit, vgl. § 13 f.; 
Diód. 5, 35 ; L. selbst hat viell. an 
eigentliche Gallier gedacht, derén 
Auftreten in Spanien aber, béson- 
ders nach so kurzer Zeit, unerklar- 
lich ware. — torques gegliederte 
Halsringe, s. 7, 10, 11 ; Gell. 9, 13: 
Gallus torque atque armittis deco- 
ratus. — reguli, 21, 29, 6. — no- 
mina etc. ohne iis findet sich oft, 
s. c. 48, 9; 26, 50, 2; 1, 50, 3 u. a. 
9 — 11. verecund, etc, sie scham- 
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Romanos tandem cepit Saguntum oppidum, quae causa belli es- 
set, octavum iam annum sub hostium potestate esse. itaque id 10 
oppidum vi pulso praesidio Punico receperunt cultoribusque 
antiquis, quos ex iis vis reliquerat belli, restituerunt; et Turde- lt 
5 tanos, qui contraxerant eis cum Carthaginiensibus bellum, in 
potestatem redactos sub corona vendiderunt urbemque eorum 
delerunt. 

Haec in Hispánia Q. Fabio M. Claudio consulibus gesta. 43 
Romae cum tribuni plebis növi magistratum inissent, extemplo 2 
10 censoribus P. Furio et M. Atilio a M. Metello tribuno plebis dies 
dicta ad populum est. quaestorem eum proximo anno adempto 3 
equo tribu moverant atque aerarium fecerant propter coniura- 
tionem deserendae Italiae ad Cannas factam. sed novem tribu- 
norum auxilio vetíti causam in magistratu dicere dimissique fue- 



ten sich, dass sie so lange u. s. w., 
doch liegt der Gedanke zu Grundé : 
sie schamten sich, es lánger — zu 
lassen, Fabri, s. 3, 62, 9, vgl. 7, 1, 
6. — hostpot., wahrendan derMeer- 
enge gekampft wird, habén die Pu- 
nier noeh in der Nahe des Hiberus 
feste Platze besetzt. — octavum, ist 
ein Irrtbum der Abscbreiber oder 
Ls' selbst, welcher die Eroberung 
der Stadt in das erste Jabr des 
Krieges setzt, und von dem, welches 
er jetzt behandelt, c. 9, 7 sagt : quin- 
to anno secundi Punici beik, Viel- 
leicht ist er einer Quelle gefolgt, 
welche die Kinnahme Sagunts ein 
Jahr früher, die hier erzahlten Er- 
eignisse ein Jahr spater setzte, s. 
25, 32, 1. — recept nahmen sie unter 
ihren Schutz. — quos vis, s. 21, 14, 
4. — Turdet., 21, 6, 1. — ew, zu 
ibrem Verderben. — delet., s. 28, 
39, 11. 

43—44, 9. Wahlen und Anord- 
nun'gen in Rom. 

2. magistr, in,, alsó nach dem 10. 
December. — censoribus, auch 29, 
37; 43, 16, vgl. 9, 34, 24, werden 
die Ceusoren wahrend ihrer Amts- 
zeit angeklagt, was sonst bei hóhé- 
rén Magistraten nich vorkommt, s. 
Lange 1, 671. — Metéli, der Vor- 
name ist wahrscheinlich ausgefallen, 
s. c. 18, 3. — tribun, pl., nur Ma- 
gistrate und besonders die Volks- 



tribünén und dieAedilen traten da- 
mals als Anklager auf, nicht, wie in 
spaterer Zeit, Privatleute, weshalb 
Metellus, obgleich er schon die 
Quaestur bekleidet hat, doch erst 
jetzt die Anklage erhebt. — dies d., 
2, 35, 2; der Grund der Anklage 
ist Missbrauch der Amtsgewalt : sie 
hatten ihn ungerechter Weise unter 
die Aerarier versetzt. — ad pop., 
vgl. 29, 37, 17: Cn. Baebius tribu- 
nus pl, diem ad populum (censoribus) 
dixit; zunachst vor den Tribus, s. 
26, 3, 9. 

3 — 4. adempt. eq,, s. c. 18; das 
daselbst erwahnte Senatsconsult ist 
auf ihn nicht angewendet worden, 
weil ihn das Volk, obgleich er unter 
die Aerarier versetzt ist, zum Tri- 
bun gewahlt, alsó die nóta censoria 
aufgehoben hat, s. 4, 31, 5. — con- 
iur. deser. ít, ein Complott, darauO 
gerichtet, dass — werden solle, s. 
9, 45, 18; 36, 27, 2, vgl. c. 18, 4: 
coniur, deser. Italiae causa fieret; 
weniger -wahrscheinlich ist, dass 
deser, Italiae als Dativ von coniur. 
factam abhange, c. 9, 5. ad Cann. 
ist viell. nur ungenauer Ausdruck, 
da nach 22, 53, 5 die Sache zu Ca- 
nusium vorgeht, vgl. 24, 18; 27, 11, 
12: infamis awtor deserendae Ita- 
liae post Cannensem cladem. — 
auxűio, dorch ihr vető, vgl. 26, 3, 
8; 29, 37, 17. — causam rf., als An- 
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4 ránt. ne lustrum perficerent mors prohibuit P. Füri. M. Atilius 

5 magistratu se abdicavit. — Comitia consularia habita ab Q. 
Fabio Maxlmo consule. creati consules ambo absentes Q. Fabius 
Maximus, consulis filius, et Ti. Sempronius Gracchus iterum. 

6 praetores fiunt duo, qui tum aediles curules erant, P. Sempro- 5 
nius Tuditanus et Cn. Fulvius Centimalus et M. Atilius etM. Aemi- 

7 lius Lepidus. ludos scenicos per quadriduum eo anno primum fa- 

8 ctos ab curulibus aedilibus memóriáé proditur. aedilis Tuditanus 
hic erat, qui ad Cannas pavore alüs in tanta clade torpentibus 
per medios hostes duxit. 10 

9 Iis comitiis perfectis auctore Q. Fabio consule designati 
consules Romám accersiti magistratum inierunt senatumque de 
bello ac provinciis suis praetorumque et de exercitibus, qui- 

44 bus quique praeessent, consuluerunt. Itaque provinciáé atque 



geklagte erscheinen and sich ver- 
theidigen. Die Einsprache erfolgt, 
als das Volksgericht bereits gehal- 
teo werden soll, das Volk versam- 
meltist, s. 25, 3, 16; 43, 16, 11. 
— in mag. enthált den Grund, s. § 2. 
— dimissi, der technische Ausdruck 
für die Freigebuag von Angeklag- 
ten, ehe ihr Process beeudigt ist, 
vgl. 4, 42, 8 : non moror. Das Plus- 
quamprf. setzt die Freigebuog mit 
dem Folg. io Verbindung und be- 
zeichnet zugleich den auf die Frei- 
gebung folgenden Zustand, s. c. 7, 
2. : sie waren entlassen worden und 
konnten so die Censur fortfiihren, 
aber an der Abhaltung des lustrum 
u. s. w. — ne, ebenso steht ne bei 
prohibere 32, 7, 4; 34, 27, 6; 38, 
56, 13, vgl. 25, 40, 4. — mors, 9, 
34, 17; 3,22, 1. 

5 — 8. Fabio wie c. 7, 10. — Fa- 
bius, s. c. 9. iterum, s. 23, 25. — 
aedii c, s. c. 9, 4; 28, 38, 11. — 
ludos se, aeit dem lib. 7, 2 Erzahl- 
ten sind dieselben ein Tbeil des Cul- 
tus gebliebenund weiterausg;ebildet 
worden; es ist jetzt das Zeitalter 
des Ennius, Plautus u. a. — per 
quadr,, da L. hier nur von sceni- 
schen Spielen spricht, so kann auch 
nur derén viertagige Dauer gémein t 
sein, wáhrend daneben die ursprüng- 
licheFeierder circensischen Spiele, 
s. 6, 42, 12, fortbestand. Wie lange 



diese damals gedauert habén und 
an welchen Tagén sie gehalten wur- 
den (zu Ende derRepublik die ganze 
Feier vom 4.— 19. Septbr.) lásst sich 
nicht erkeanen, vgl. 33, 25, 1; 40, 
52, 3; 42, 10, 5, — primum gehbrt 
zu quadrid. und deutet an, dass die 
scen. Spiele vorher nicht so lange 
gedauert hatten, fernerhinaber. diese 
Dauer behielten, die Einrichtuug 
eine bleibende war, 39, 7, 9; 45, ], 
2; 6; Lange 2, 300. — ab cur. aed. 
kann nicht bedeuten, dass die cur. 
Aed. damals zuerst die Ausrüstung 
der Spiele übernahmen, da ihnen 
diese schon lange oblag, s. 6, 42; 
10, 47, sondern dass sie, wie sonst 
diese Spiele überhaupt, so jetzt zu- 
erst und von jetzt an immer vier- 
tagige scen. Spiele gégében habén. 
Sie hatten allé Vorkehrungen zu 
denselben zu treffen und die Auf- 
sicht wáhrend der Feier. — Tu,dU., 
s. 22, 50. 

9. auctore, er stellt als Vorsitzen- 
der in der relatio den Antrag, über 
den dann bei der Umfrage die Ein- 
zelnen sich aussprechen, s. 3, 39, 
2; oatürlich bezieht sich derselbe 
nur auf das accersiti, das inire ma" 
gistratum erfolgt zu seiner Zeit. 
Diese Massregel ist jetzt gewöbn- 
lich, s. c. 11 ; 23, 24. — quib. q , s. 
c. 11, 1. 

44* 1 — 2. itaque =± et ita, n. wie 
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exercitus divisi: bellum cum Hannibálé consulibus mandátum et 
exercitum unus, quem ipse Sempronius habuerat, altér, quem 
Fabius consul. eae binae erant legiones. M. Aemilius praetor, 2 
cuius peregrina sors erat, iuris dictione M. Atilio collegae, 
5 praetori urbano, mandata Luceriam provinciám haberet legio- 
nesque duas, quibus Q. Fabius, qui tum consul erat, praetor 
praefuerat. P. Sempronio provincia Ariminum, Cn. Fulvio Sues- a 
sula cum binis item legionibus evenerunt, ut Fulvius urbanas 
legiones duceret, Tuditanus a M. Pomponio acciperet. prorogata 4 

10 imperia proviciaeque, M. Glaudio Sicilia finibus eis, quibus re- 
gnum Hieronis fuisset, Lentulo propraetori provincia vetus, T. 
Otacilio classis — exercitus nuUiadditi növi — , M. ValerioGrae- 5 
cia Macedoniaque cum légioné et classe, quam haberet; Q. Mucio 
cum vetere exercitu — duae autem legiones erant — Sardinia; 

15 C. Terentio legio una, cui iam praeerat, ac Picenum. seribi prae- 6 
terea duae urbanae legiones iussae et xx milia sociorum. his du- 
cibus, his copiis adversus multa simul aut mota aut suspecta" 
bella muniverunt Romanum impérium. Consules duabus urbanis 7 
legionibus seriptis supplementoque in alias lecto, priusquam ab 

20 űrbe moverent, prodigia procurarunt, quae nuntiata erant: murus 8 
ac porta tactae et Ariciae etiam Iovis aedis de caelo tacta fuerat. 



im Folg. angegeben ist. — exercit. 
un., kurz st. et duo exercitus, unus 

— altér, auch zu diesen Worten ge- 
hört mandátum. — exercitum = ex- 
ercituum s. 4, 9, 13. — quem i., c. 1 6 ff. 

— praet. u. m., die beiden Aemter 
w érden jetzt oft verbunden, s. 25, 3, 
2; ib. 41, 13. — Lucer. c. 10, 3. — 
haberet, n. beschloss der Senat. Q. 
Fabüis, vgl. c. 11, 3; 12, 6; 20, 8. 

3 — 4. Arimimtm, die c. 10, 3: 
ager Gallicus bezeichnete Gegend, 
derén Hauptort Arimin. war; es 
wirdso die Kriegführung in Gallien 
nod der Schntz der rom. Bürger auf 
dem ager Gallicos genannt, s. 25, 3, 
5; 26, 1, 5; 28, 38, 13 : Ariminum, 
ita Gallium appeUábant, zn 32, 1,5; 
Mommsen 1, 564. - Suess., s. c. 
17, 2; 23, 31, 3. — evener., nicht 
dorcb das Loos, sondern, wie divisos 
zeigt, durch den Senat, der in die- 
sem Kriege den Pratoren mehrmals 
die Provinzen bestimmt, c. 10, 5; 
27, 22, 3, vgl. 23, 25, 10. — ut, mit 



der Bestimmnng, dass a. s. w. , wie 
§ 2 haberet. — duceret, mit sich 
nebme, da sie bis jetzt als Keserve 
in der Stadt gestanden habén. — 
accip , n. etus legiones. — Pomp., 
c. 17, 3. — vetus, s. c. 7, 9; 27, 8, 
17. — exerc. n. add. n. bezieht sich 
auf die Drei eben genannten, ent- 
sprechend § 5: quam haberet und 
cui i. praeerat und vetere. — Lentul. 
c. 10, 5, vgl. 25, 41, 13. 

5—8. Valerio, c. 40. — Múcio — 
Teremt, c. 10. — ac scheint ausge- 
fallen, oder ad, s. c. 11, 3. — úrban, 
kg., als Keserve in der Stadt. Ob 
die 20000 Mann Bundestrnppen Er- 
satz fiir Abgegangene und zu Ent- 
lassende seien, ist nicht deutlich. 
Das Heer in Spanien ist nicht er- 
wahnt. — suspecta scheint sich auf 
c. 40, 1 zu beziehen. — mover. 25, 
9, 7: aufbrachen. — tactae, darin 
ist wahrscheinlich ein Ortsname 
(Albae; Ardeael) verdorben, nicht 
Atella, s, c. 19, 2. — etiam gehört 
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et alia ludibria oculorum auriumque credita pro veris: navium 
longarum species in flumineTarracinae, quae nullae erant, visae, 
et in Iovis Vicilini templo, quod in Compsano agro est, arma 
concrepuisse, et flumen Amiterni cruentum íluxisse. 

9 His procuratis ex decreto pontificum profecti consules, 5 

Sempronius in Lucanos, in Apuliam Fabius. páter filio legátus 

10 ad Suessulam in castra venit. cum obviam filius progrederetur, 
lictoresque verecundia maiestatis eius taciti anteirent, praeter 
undecim íasces equo praevectus senex, ut consul animadvertere 
proximum lictorem iussit, et ut is, descenderet ex equo, incla- 10 
mavit, tum demum desiliens „experiri u inquit „volui, fili, satin 
scires consulem te esse". 



za Iovis aedis, — alia, s. 4, 41, 8: 
and soost Wunderzeichen , die aber 
nur ludibria etc. waren, vgl. c. 10, 
6; 11. — jlum. Tarr., beiTarr., der 
Amasenus. nullae er., welche in der 
That keine waren, nicht existirten, 
vgl. 6, 18, 8; 32, 35, 2. Es wird 
qua n. erat od. erant vermuthet. — 
nav. long. sp., 42, 2, 4. — Vicilini, 
ein Beiname, den luppiter bei den 
Hirpinern geföhrt zu habén scheint, 
>st nicht weiter bekannt, s. 10, 38, 
3. — Compsano, 23, 1. — ftwm.Am., 
der Aternus, weshalb Cluver fi. 
Aternum vermulhet, vgl. 21, 62, 5. 
concrepuisse, in Bezúg auf ludib. 
aurium, und fluxisse scheinen von 
credita abhangig, die Construct. ge- 
wechselt zu sein ; s. 5, 41, 9 ; 22, 
54, 9. 

44, 9 — 47* Kriegsereignisse in 
Italien. Gell. 2, 2. Pint. Fab. 24; 
App. Hann., 31 ; Sil. It. 13, 30 ff. 

9 — 10. ex decret. p., dieses ist 
wol j édes mai bei solchen Procura- 
tionen zu denken, vgl. 22, 10, 1. — 
filio leg., wie Ugari alicui, s. 38, 
58, 8., vgl. 37, 1, 9; 7, 1, 6: collég* 
consulibus. — in Luc, vgl. c. 20, 
1; 23, 37, 10; Apui., c. 11,3. — 
verec., s. 9, 10, 7. — eius, s. 4, 16, 
7. — taciti, c. 1, 7: ohne ihn zuer- 
innern, dass er absteigen müsse. — 
anteir., s. 33, 1,6. — praevect, 1, 
45, 6 u. a. — animadvert., auf die 
Gegenwart des Magistrates auf- 



merksam machen und demgemass 
einschreiten, Becker 2, 2, 378. — 
proxim. I, dieLictorengiengenein- 
zeln hinter einander vor dem Ma- 
gistrate her, der, welcher unnűttel- 
bar vor demselben regelmassig sei- 
nen Platz hatte, hiess proximus l. 
und war dem Rangé nach der erste, 
s. Cic. Verr. 5, 54, 142. — ut 
descend., Senec. Ép. 7, 2, 10: si con- 
sulem videro aut praetorem , omnia 
quibus konor haberi sólet faciam: 
equo desiliam, caput adaperiam, sé- 
mita cedam. — descend., dazu tritt 
equo ge wöhnlich mit ex, s. 2, 20, 1 ; 
39, 31, 1 1 u. a., andere Objectemitde 
od. a. — desiliens — inq. geht.auf 
das Hauptsubject zurück; tumdem. 
führt nachdrücklich den Nachsatz 
ein. — consulem etc, in öffentlichen 
Aemtern sind die Söhne nicht durch 
die patria potestas beschránkt, da 
sie die Reprasentanten und Beauf- 
tragte des Volkes sind, sondern nur 
als Privatleute, vgl. 2, 41, 10 u. 
Gell. 1. 1. aus Quadrigarius : consuli 
páter proconsul obviam in equo 
vehens venit, neque descendere vo- 
Uiit, quod páter erat, et, quod intet 
eos sciebanl maxima concordia con- 
venire, lictores non ami sünt descen- 
dere iubere. ubi iuxta venit, tum 
consul ait : ,quid postea ? í lictor ille, 
qui apparebat, cito inteüexü, Maxi- 
mum pro consulem descendere ius- 
sit. Fabius imperio paret , et filium 
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In ea castra Dasius AltiniusArpinus clam nocte cum tribus 45 
servis venit promittens, si sibi praemio foret, se Arpos prodi- 
turum esse. eam rem ad consilium cum rettulisset Fabius, aliis 2 
pro transfuga verberandus necandusque videri ancipitis animi 

5 communis hostis, qui post Cannensem cladem, tamquam cjim 
fortuna íidern stare oporteret, ad Hannibalem descisset traxis- 
setque ad defectíonem Arpos ; tum, quoniam res Romána contra 3 
spem votaque eius velut resurgere ab stirpibus videatur, novara 
referre proditionem proditis polliceatur, aliunde stet semper, ali- 

10 unde sentiat, infidus socius, vanus hostis: ad Faleriorum Pyr- 
rhique proditorem tertium transfugis documentum esse. contra 4 



eoUaudavit, cum impérium, quod 
populiesset, retineret, vgl. Val. 
Max. 2, 2, 4;Plut. Fab. 1. 1. 

45. 1. Dasius, das auch in Brun- 
dosium and Salapia, s. 21, 48; 26, 
38, machtige Geschlecht der Dasier, 
gteht in Apulien an der Spitze der 
nationalen Partei. Ueber den an u. 
St. erwahnten s. Sil. It. 1. 1. : Argy- 
rvpae pravum decus, incluta nam- 
que seinina ab Oenea ductoris stirpe 
frahebat Aetoli (Diomedes, s. 25, 12, 
5) Dasio fűit haud ignobile nomen. 
— Arpinus babén die Hss. c. 47, 2 ; 
4; 7; ib. § 5 u. 6 Arpanus, was 
auch richtig sein kann; an u. St. 
Arpinas (oder Arpianas), was sonst 
von Arpinum %ebi\detv/ird. — prae- 
mio, 31, 28, 6: ne classi hostium — 
praemio esset, vgl, 22, 22, 7 : emo- 
wmentum. 

2 — 3. consilium etc, zur Bera- 
thang: in eioem Kriegsrathe vorge- 
tragen batte. Die Verbandlung ist 
Bach einer wortreicben Quelle znm 
Theil eigenthümlich dargestellt. — 
Arpos, c. 3, 16; 22, 12, 3. ancip. 
mn. etc., ein Menscb von schwan- 
kender Gesinnung, weder der einen 
noch der anderen Partei treu, daber 
der gemeinsame Feind aller, s. 1, 
28, 9: animutn inter Fidenatem 
Romanamque rem ancipitem. — cum 
fórt., auf der Seite des Glückes; 25, 
16, 5, vgl. § 3. — p. Cannens., 22, 
61, 11. — tum quon., jetzt, da sich 
•inmal. — resurg. ab st, vgl. 26, 
41, 22; 6, 1, 3: velut ab stirpibus 



— renatae urbis; resurgere wird 
auch sonst so von Báumen gebraucht, 
Tac. H. 2, 78 u. a. Madvig vermuthet 
res. viribus. — novam r. p., „einen 
neuen Verrath zur Entscbádigang 
darbringe", ironiscbe Nacbabmung 
von gratiam referre, vgl. 37, 6, 7 ; 
Tac. H. 4, 58 : transfugae ex trans- 
fugis, proditores ex proditoribus. 
Ueber referre bei poUiceatur, s. 4 3, 6, 

4. — aliunde stet, wie ab aliquo 
stare, s. 21, 10, 9; 25, 15, 13: unde 
pugnabat. Darnacb ist aliunde sen~ 
tire gebildet: seiner Gesinnung nach 
einer anderen Partei angeböre als 
der, auf welcher er stehe , s. Plaut. 
Men. 5, 2, 48 : hinc stas, iüinc cau- 
sam dicis, vgl. 39, 47, 10. — vanus, 
leichtsinnig, unbestandig, s. 1, 27, 
1. — ad Fal., zu diesen komme er 
Mbzu, s. 26, 5, 9; 7, 16, 2: ad nova 
bella - Falisci quoque - exorti etc. ; 
zur Sache s. 5, 27. — Pyrrhi, Nicias 
oder Tim'ochares , der Pyrrhus zu 
vergiften versprach, 39, 51, 11; 42. 
47,6; Periocba 13. — proditorem, 
es soll jeder der beiden einzeln ge- 
dacht werden; gewöhnlicher ware 
proditores. — transfugis d., vgl. 26, 

5, 2; 22, 44, 5: speciosum timidis 

— ducibus exemplum; er könne 
ihnen zum Muster, zum belebrenden 
Beispiel dienen. Durcb transfuga 
wird der Verrather bezeicbnet, der 
auch ausserlich zum Feinde über- 
geht und seiner Partei untreu wird, 
wahrend der proditor, s. c. 47, 10; 
25, 16, 20, sie, auch ohne sicb zu 
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ea consulis páter Fabius temporum oblitos homines in medio 
ardore belli, tamquam in pace, libera de quoque arbitria agere 

5 aiebat; ut, cum illud potius agendum atque cogitandum sít, si 
quo modo fieri possit, ne qui socii a populo Romano desciscant, 
iduon cogitent; documentum autem dicatur statui öportere, si 5 

6 quis resipiscat et antiquam societatem respieiat. quod si abire 
ab Romanis liceat, redire ad eos non liceat, cui dubium esse, quin 
brevi desiderata ab sociis Romána res foederibus Punicis omnia 

7 in Itália iuncta visura sit? se tamen non eum esse, qui Alti- 
nio fidei quicquam censeat habendum, sed mediam [con]secutu- 10 

8 rum consilii viam. neque enim pro hoste neque pro socio in 
praesentia habitum libera custodia baud procul a castris piacere 
in aliqua fida civitate eum servari per belli tenipus : perpetrato 
bello tum consultandum, utrum prior defectio plus merita sit 

9 poena an hic reditus veniae. Fabio adsensum est, Calenisque le- 15 



entfernen, zu verderbenbemühtsein 
kann, wie der Arzt des Pyrrhus. ad 

- esse, der Satz fasst das Vorhergeh. 
zusammen,und istdeshalb als Haupt- 
satz ausgedrückt; dass Dasius als 
Ueberláufer bestraft werden müsse, 
war schon § 2: pro transfuga etc. 
ausgesprochen, worauf der vorlie- 
gende Satz, nachdem die Beweis- 
führung beendigt ist, zurückgeht. 

4 — 6. homines , die betreffenden, 
wie oft von den Senatoren, s. 26, 2, 
1 ; 22, 61, 1 u, a. — libera — arb., 
37, 3, 5; 32, 37, 5: Quinctio liberum 
arbitrium pacis ac belli permissum ; 
Curt. 4, 19, 12 : liberum mortis ar- 
bitrium; vgl. Hor. Od. 4, 7, 21 : splen- 
dida — arbitria, gewönnlich nur 
arbitria agere, vgl. 44, 15, 5: Rho- 
dios arbitria belli pacisque agereu. a. 

— quoque obne Beziehungswort wie 
4, 58, 13 : stipendia cuiusque ; 26,44, 
8: cuique; 21, 58, 10. ut fíihrt den 
allgemeinea Gedanken in der Form 
der Folgerung weiter au». — id non 
cog. ist schwerlichrichtigvon Gron. 
statt des bds. et non vocitent ver- 
muthet, da autem, nicht sed folgt. 
Madvig schlágt vor: qui, cum — 
desciscant et ut novos concilient, doc. 
etiam dicant etc, vielleicht war 
in Bezúg auf § 2f. geschrieben: 
desciscant, accusent et convitientur, 



oder et convitientur et doc. etiam, 
vgl. 42, 41, 3: ut accusare potius 
vére quam convitiari videantur; zum 
Gedanken Sall. 1, 104, 2. — docum., 
ein warnendes fieispiel inBeziehung 
auf § 2, vgl. 1, 28, 6. — dtealur, 
wie vorner homines, allgemein ans- 
gedriickt, lásst sich nicht sicber ia 
dicant andern, da die vorhergeh. 
Worte nngewiss sind. — respic., 
nacb iiar sich umblicken, sieh ihr 
wieder zuwenden wollen, vgl. 26, 
1, 4. In ahnlicher Bedentung scheint 
im Folg. desiderata, vgl. 1, 9, 7: 
exspectata, gebraucht: vermisst, 
wahrend man sich nach ihr sehnt, 
s. c. 21, 3: desideratiregis; 2, 2, 1: 
desiderium regum; 3, 37, 3. Cic. 
Tusc. 1, 36, 87 : triste est nomen 
carendi — habuü, non habét ; deside- 
rai, requirit; es wird deserta oder 
desperata, and wegenderungewöhn- 
lichen Personification: res — visura 
sit vermuthet re — visuri sint. 

7 — 10. consecutur,, die Silbe con- 
ist wahrscheinlich aus dem Folgen- 
den wiederholt, da consequi hier 
kaum eiaen passenden Sinn giebt; 
vgl. 9,3, 11: média via consiHi ca- 
peretur. — lib. oustod., erklart durch 
§ 10: adservabant, s. Sall. C. 47, 4. 
— tum nach dem Abl. abs. s. 26, 
31, 1; 3, 19. 1. — Col. legát., Ab- 
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gatis traditus et ipse et comites ; et auri satis magnum pondus, 
quod secum [tum] attulerat, ei servari iussum. Calibus eum in- 10 
terdiusolutumcustodessequebantur, nocte clausüm adservabant. 
Arpis domi primum desiderari quaerique est coeptus ; dein fáma 1 1 
5 per totam urbem volgata tumultum ut principe amisso fecit, me- 
tuque remin aovarum extemplo nuntii missi. quibus nequaquam 12 
offensus Poenus, quia et ipsum ut ambiguae fidei virum suspectum 
iam pridem habebat et causam nactus erat tam ditis hominis 
bona possidendi vendendique : ceterum ut irae magis quam avari- 13 

10 tiae dátum crederent homines, crudelitatem quoque gravitati ad- 
didit, coniugemque eius ac liberos in castra accitos, quaestione 14 
prius habita primum de fuga Altini, dein, quantum auri argentique 
domi relictum esset, satis cognitis omnibus vivos combussit. 

Fabius ab Suessula profectus Arpos primum institit oppu- 46 

15 gnare. ubi cum a D fere passibus castra posuisset, contemplatus ex 
propinquo situm urbis moeniaque, quae pars tutissima moenibus 
erat, quia maximé neglectam custodia vidit, ea potissimum adgredi 
statuit. comparatis omnibus, quae ad urbes oppugnandas usui 2 



gesandte aus Cales ; die ge wöholiche 
Les art catenisque ligatus istschwer- 
lich richtig, da die Hdss. catenisq. 
legális habén, Calibus ganz unvor- 
bereitet erschieoe und bei traditus 
der Dativ der Person, der 22, 22, 4 
leicht hinzugedacht wird, hier nicht 
wohl fehlen kano. — Iraditus, zur 
Bewachung, wie auch sonst Gefao- 
gene oder Geiseln unterthánigen 
Staaten in Gewahrsam gégében 
werden, c. 19, 11; 29, 21, 3; 39, 
19, 2; 32,26; 45,42. 

1 1 — 14. fáma, n. dass er nicht zu 
finden sei. — ut pr. a. = utpote, 
wie sich erwarten liess, 22, 28, 11. 

— rerum n., Abfall von Hannibál, 
den er beabsichtigte. Dass die Bo- 
tén an Hannibál, vgl. 25, 1 , 1 , ge- 
schickt werden, zeigt das Folg, — 
possidendi, in Besitz zu nehmen, 
wie c. 25, 3 u. a. — dátum, das 
Zugest'ándniss gemacht, 3, 46, 3: 
id patrio nomini, id Ubertati dátum, 

— gravitati ware das Drückende, 
die Hárte, s. 31, 6, 3: gravüate 
belli; da aber die Art, wie H. als 
Richter (quaestioni) verfáhrt, be- 

Ti*. Lir. V. 3. AuE. 



zeichnet wird, an dem die gravitas 
als etwas Lobeoswürdiges gilt, so 
wird aviditati, pravitati, rapacitati, 
rapinae vermutbet, zur Sache s. 26, 
38, 3; 21, 4, 9. Das Verbrennen 
war in Rom selten, vgl. 3, 53, 5; 
Amm. Marc. 21, 12, 20; die Punier 
dagegen opferten in dieser Weise 
dem Moloch nicht alléin Gefangene 
sondern auch ihre Kinder. 

46. 1—3. Fabius, der Consul. — 
a B p. etc, in einer Entfernung von 
u. s. w., indera nur angegeben wird, 
wie weit man rechnet, der Ort, von 
woaus man rechnet (nur selten wird 
dieser, wie im Griech. , s. Plut. 
Aemil. 18 extr.; Philop. 4, 2, hinzu- 
gefügt, s. 30, 29, 10: lumulum a 
quattuor milibus inde — cepit ; Caes. 
B. G. 4, 22, 4) sich aus dem Zusam- 
menhaoge ergiebt, statt des Ortes, 
wo etwas geschieht, vgl. 38, 20, 2, 
ahnlich a tergo, a fronté u. a. — cm- 
stodia, dadurch, dass keine aufge- 
stellt war, s. c. 35, 8; vgl. 5, 46, 
9 : neglectum custodiae. — ea, vgl. 
37, 32, 2: altéra pars — ea; 29, 7, 
5: qua parte aggrederetur. 

7 



98 



LIBER XXIV. CAP. 46. 47. 



». u. 541. 



sunt, centurionnm robora ex totó exercitu delegit, tribunosque 
viros fortes eis praefecit, et milites sescentos, quantum satis visum 
est, attribuit, eosque, ubi quartae vigiliae signum cecinisset, ad 

3 eum lociim scalas iussit ferre. porta ibi humilis et angusta erat 
kifrequenti via per desertam partém urbis. eam portám scalis 5 
prius transgressos murum aperire ex interíore parte aut clau- 
stra refringere iubet, ettenentes partém urbis cornu signum dare, 
ut ceterae copiae admoverentur : parata omnia atque instructa 

4 sese babiturum. ea inpigre facta, et quod impedimentum agen- 
tibus főre videbatur, id maximé ad faUendum adiuvit. imber ab 10 
nocte média coortus custodes vigilesque dilapsos e stationibus 

5 subfugere in tecta coegit, sonitusque primo largioris procellae stre- 
pitum molientium portám exaudiri prohibuit, lentior deinde ae- 
qualiorque accidens auribus magnam partém hominum sopivit. 

6 postquani portám tenebant, cornicines in via paribus intervallis 15 

7 dispositos canere iubent, ut consulem excirent. id ubi factum ex 
composlto est, signa eíTerri consul iubet ac paulo ante lucem per 

47 eflractam portám urbem ingreditur. Tum demum bostes excitati 

2 sunt iam et imbre conquiescente et propinqua luce. praesidium 

in űrbe erat Hannibalis quinque milia ferme armatorum, et ipsi 20 
Arpini tria milia hominum armabant. eos primos Poeni, ne quid 

3 ab tergo fraudis esset, hosti opposuerunt. pugnatum primo in 
tenebris angustisque viis est. cum Romani non vias tantum sed 



2 — 5. robora, 21, 54, 3. — quar- 
ta v., gegen Morgen, 7, 35, \. -r- 
porta, 25, 24, 3. — cecin., § 6; c. 15, 
1. angusta durch mfr. via, dieses 
dnrch die attributive Bestimmung 
per des. p. u. erklart : tfeil — war 
— da er führte: sie sollen dasThor 
von innen dnrch Ausheben des Rie- 
gels öffnen, oder, wenn dieses nicht 
möglich ist, es mit Gewalt erbre- 
eben; anch das Letztere konnte von 
innen Ieichter geschehen. — ceterae, 
in Bezúg auf § 6, s. 25, 24, 1. 

4 — 7. fallend. vl. adiuvit absolut, 
c. 16, 3; 29, 1, 18. — custod. vig,, 
s. c. 37, 4; station., hier: von ihren 
Posten. — düapsi, s. 21, 32, 10. — 
subfug. wird naraentlich ohne Ob» 
ject selten gefanden. — molient. p., 
was § 3 claustra refringere hiess, 
s. 23, 18, 2. — exaudiri, dentlich 
hören, s. 10, 36, 11: voce dara ut 
exaudiretur; Curt. 7, 3!, 20: haec 



quassa voce — vix proxüms exau- 
dientibus. — lentior, weniger hef- 
tig; über das Adjectiv s. 1, 21, 1; 

8, 39, 4. — sonit., dnrch das hds. 
sonttu wbrde accid. aur. weniger 
passend auf imber bezogen, obgleich 
sich ahnliche Ungenauigkeiten bis- 
weilén finden, s. 1, 15, 1: amint; 

9, 13, 8: regio, zu Tac. 14, 16. — 
auribus, vgl. 44, 31, 13: genibus; 
26, 40, 10: ad aures. — tenebant, 
der danernde Znstand nach der 
Einnahme. — in via, nach dem Lá- 
ger zu. — canere, wie § 3 signum 
dáre, s. 2, 64, 10, anders§ 2. 

47. 1 — 4. armabant, sie pflegten 
zu steUen, vielleicht schon als Bun- 
desgenossen der Rö'mer nach der 
Bundesmatrikel, vgl. 23, 5, 15. — 
tenebris, in der Dammerung, ist 
nach § 1 und c. 46, 7 zu erkláren. 
— cum Rom. etc. , davor ist, etwas 
hart, das primo entsprechende de~ 
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teeta etiam proxima portae occupassent, ne péti superne ac vol- 
nerari possent, cogniti inter se quidam Arpinique et Romani 4 
atque inde conloquia coepta fieri percunctantibus Romanis, quid 5 
sibi vellent Arpini, quam ob noxam Romanorum, aut quod meri- 
5 tum Poenorum pro alienigenis ac barbaris Italici adversus veteres 
socios Romanos bellum gererent et vectigalem ac stipendiariam 
Italiam Africae fácerent ; Arpinis purgantibus ignaros omnium 6 
se venum a principibus datos Poeno, captos oppressosque a pau- 
cis esse. initio orto plures cum pluribus conloqui; postremo 7 

10 praetor Arpinus ab suis ad consulem deductus, fideque data inter 
signa aciesque Arpini repente pro Romanis adversus Carthagi- 
iiiensem arma verterunt. Híspani quoque, paulo minus m homines 8 
nihil praeterea cum consule pacti, quam ut sine fraude Punicum 
emitteretur praesidium, ad consulem transtulerunt signa. Car- 9 

15 thaginiensibus portae patefactae emissique cum fide incolumes 
adHannibalem Salapiam yenerunt. Árpi sine clade ullius praeter- le 
quam unius veteris proditoris, növi perfugae, restituti ad Roma- 
nos. Hispanis duplicia cibaria dari iussa; operaque eorum forti ac 11 
fideli persaepe res publiea usa est. 

20 Cum consul altér in Apulia, altér in Lucanis esset, equites 12 



imde weggelassen. — inter se, sie er- 
kannten sich in den Hausern unter- 
einander, da sie friiher mit eiaander 
gedient oder sonst in Verbindung 
gestanden hatteo, vgl. 8, 27, 6; 
33, 6, 4: i. se conspecti; 44, 25, 12: 
inter se eaptati. — quid s. v. , was 
sie dabei för eine Absicht hatteo, 
wozu sie das tháten. 

5 — 6. aut quod, das hds. quod 
aut ist schwerlich richtig; die Pra- 
position wird naeh aüt nieht immer 
wiederholt; s. 39, 34, 3 ; ad se aut 
quemquam; 6, 20, 13. — aUenig. ac 
barb., dieses geht aof die Sitten, 
jenes auf den Ursprung, vgl. 23, 5, 
11; 31, 29, 15. — veetig. a. st., 
ganz anterworfen, abhangig, s. 21, 
41, 7. — purgantibus, zur Entschul- 
digung vorbrachten, dass u. s. w., 
das Object liegt in dem acc. c. inf., 
s. 34, 5, 11: nihil növi factum pur- 
gare. — venum a. vr. d., gewb'hn- 
licb steht venum dőre znsammen; 
doch findet sich anch bei Sall. H. 1, 
41, 17: praedam venum aut dono 



datam. 

7 — 11. initio o., s. praef. 12. — 
plures c. pl., „sprachen immer meh- 
rere mit einander." — praetor, die 
eutzelnen apulischen Staaten hatten 
ihre eigenen Obrigkeiten, s. Nie- 
buhr H. 6. 3, 327 ; ebenso werden 
8, 39, 12 praetor es Samnitium, 25, 
16, 10 der Lucaner erwahnt, vgl. 
23, 19, 8 ; 26, 15, 7. — pro Rom., 
von dem in arma verterunt Hegen- 
den Begriffe : kámpfen abhangig, vgl. 
arma sumeré pro 21, 20, 5; 31, 29, 
5; 45, 10, 14: 'qui pro Perseo adver- 
sus Romanos — feoisse convince- 
rentur. — Carthag., s. 28, 44, 5 : 
Carthaginiensi; 24, 1, 13 n. a. — 
quam steht nach praeterea wie nach 
ultra, supra, postea u. a.: nichts 
weiter als, gewöhnlicher ist prae- 
terquam mit folgendem quod, vgl. c. 
49^7. — sine fi., s. 26, 12, 5. — 
restituti ad, s. 2, 13, 6. — duplicia, 
s. zu 2, 59, 11. —forti a./., 21, 
44,2. 

12 — 13. altér in A., Gracchus. 

7* 
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cxii nobiles Campani per speciem praedandi ex hosthim agro 
permissu magistratuum ab Capua profecti ad castra Romána, 
quae super Suessulam erant, venerunt, stationi militum,qui essen t, 

13 dixerunt: conloqui sese cum praetore veüe. Gn. Fulvius castris 
praeerat; cui ubi nuntiatum est, decem ex eo numero iussis in- 5* 
ermibus deduci adse,ubi,quaepostularent,audivit — nihil autem' 
aliud petebant,quamut Capua recepta bona sibirestituerentur — , 

14 in fidem omnes accepti. et ab altero praetore Sempronio Tudi- 
tano oppidumAtrinum expugnatum. ampliusseptemmilliahomi- 

15 num capta et aeris argentique signati aliquantum. Romaefoedum 10 
incendium per duas noctes ac diem unum tenuit: solo aequata 
omnia inter Salinas ac portám Carmentalem cum Aequimaelio 

16 Iugarioque vico inde templis Fortunáé ac matris Matutae. et 
extra portám laté vagatus ignis sacra profanaque multa ab- 
sumsit. 15 

48 Eodem anno P. et Cn. Cornelii, cum in Hispánia res pro- 

sperae essent multosque et veteres reciperent socios et novos 

2 adicerent, in Africam quoque spem extenderunt Syphax erat 



— nobiles, Bezeichnung der campa- 
nisch. Aristokratie, indem wie in 
Rom za Ls' Zeit zwei Classen von 
Rittern angenommen werden, die 
nobiles entsprechen den iÜustres, s. 
30, 18, 15, oder dem ordo equester, 
s. c. 18, 7. — ex kost, s. Justin. 
23, 1 : ex agris finitimorum prae- 
dare ; Sall. I. 88, 3 : ex sociis no- 
stris praedas agentis. — magist., 
s. 23, 10, 5; 26, 13, 1. — project., 
s. c. 41. 9. — sup. Suess., c. 44, 3. 
stat., dem Posten vor dem Láger. 

— exeon. y c,31, 14, vgl. 29,6,4. — 
inermib. aís Theil des Prádicates 
in gleichem Casus, s. 29, 9, 8 : tri- 
bus sontibus iudicatis, vgl. 43, 18, 
1 1 : exire enim sua seeum efferen- 
tibus iussis arma ademit, vgl. c. 8, 
18, zu 1, 27, 3: adsumptis. — re- 
cepta n. a Romanis. — Atrinum ist 
sonst nicht bekannt, es müsste nach 
c. 44, 3 in Gallien gelegen habén. 

15 — 16. Romae, an die Kriegs- 
ereignisse in Italien, die vielleicht 
wegen der c. 36, 4; 49, 4 erwáhn- 
ten Umstande, vgl. c. 39, 13 in die- 
sem Jahre so unbedeutend sind, 
wird sogleich angeknüpft, was in 



Rom selbst geschehen ist. — tenuit, 
hielt an, s. 2, 3, 5; 25, 15, 16; ib. 
39, 10. — Salinas, an dem Aventi- 
nus, bei der porta Trigemina, Bec- 
ker 1, 142; 464. — ac p. Carm., 
alsó der ganze Raum zwischen dem 
Aventinus und Gapitolinas, vgl. 2, 
49, 8. — Aequimael, 4, 16, 1. — 
lugar. vic., UDter dem Gapitole nach 
dem Forum za, darch die area Sa- 
tura! von dem Aéquimaelium ge- 
treant. — inde, vgl. 5, 37, 6: Clu- 
sinorum deineeps inde aliorum po- 
pulorum, 6, 40, 1. Madvig vermu- 
thet et. — Fortunáé — Mat., sie 
lagen einander gegenöber, jener am 
fórom boarium, nach dem Aventin, 
dieser nach der porta Carmentalis 
zu, s. 33, 27: fornices inforo boario 
ante Fortunáé aedem et matris Ma- 
tutae — fecit , Becker 1, 475; 483. 
Ueber mat. Mat. s. 5, 19, 6. — et 
ext, 25, 7, 6. 

48 — 49. Verháltnisse in Spa- 
nien und Africa, App. Libyc. c. 10; 
Ibér. 16. 

48* 1 — 3. eodem etc, nach den 
c. 42 erzahlten Ereignissen. — adi- 
cerent n. sociis, oder veteribus sociis, 
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rex Numidarum, subito Carthaginiensibus hostis factus: ad eum 3 
centuriones trés legatos miserunt, qui cum eo amicitiam socie- 
tatemque facerent et pollicerentur, si perseveraret urguere bello 
Carthaginienses, gratameamremfore senatuipopuloqueRomano, 
5 et adnisuros, ut in tempore et bene cumulatam gratiam referant. 
grata éa legatio barbaro fűit ; conlocutusque cum legatis de ratione 4 
belli gerundi, ut veterum militum verba audivit, quam multarum 
rerum ipse ignarus esset, ex conparatione tam ordinatae disci- 
plinae auimum advertit. tum primum, ut pro bonis ac fidelibus 5 

10 soeiis facér ent oravit, ut duo legationem referrent ad imperatores 
suos, unus apud sese magister rei militaris resisteret. rudem 
ad pedestria bella Numidarum gentem esse, equis tantum habilem : 
ita iam inde a principiis gentis maiores suos bella gsssisse, ita 6 
se a pueris insuetos. sed habere hostem pedestri fidentem 

15 Marté, cui si aequarí robore virium velit, et sibi pedites compa- 
randos esse. et ad id multitudine hominum regnum abundare, 7 
sed armandi ornandique et instruendi eos artem ignorare. omnia 



unter den veteres koonen nur solche 
Staaten verstanáén werden, die 
schon einmal mit Rom verbunden 
gewesen waren, s. 23, 29, 16; 21, 
60, 4. Die Feldherm schliessen die 
Bondnisse auf ihre Verantwortung, 
ohne den Vorbebalt 21 , 19, 2. — 
Syph. erat, es gab einen, erat ist 
Pradicat, vgl. e. 37, 3. — Numida- 
rum, vgl. 28, 17,5: MasaesuUorum 
is rex erat; Masaesulii gens ad finis 
Mauris, alsó der westlichen Mami- 
der, von dem Flusse Ampsaga bis 
an den Moluchat, c. 49, 5. — siper- 
sever, , nachdem er alsó scbon eine 
Zeit láng in feindlichen Verhaltnis- 
sen za Carthago gestanden hat, s. 
zo e. 49, 4. Sowohl diese Gesandt- 
schaft als die § 1 erwahntenErfolge 
der Römer in Spanien habén wol ih- 
ren Grand besonders in der bedrang- 
ten Lage der Carthager, in die sic 
durch diesen Krieg mit Syphax ge- 
kommen sind. — et bene cum, , and 
zwar reichlich, vgl. 2, 47, 11: spre- 
ta in tempore glória interdum cu- 
muiatior redit. — adnis, — referant, 
s. 39, 54, 9: orare se senatum po- 
puhimqueR. ne — saevirent; 36, 
32, 5, vgl. Sall. I. 9, 2. 

4 — 6. ex conpav., s. 22 , 8 , 2. — 



ordinatae, vgl. 9, 17, 10. — ani- 
mum adv,, c. 18, 2. — primum 
scheint, da im Folg. eine zweite 
Bitté nicht angedeatet ist, Nentram, 
Object von oravit and darch ut duo 
etc. erklart za sein ; Crevier verm. 
primumid, vgl. 40, 47, 5 : nihil prius 
petiverunt , quam ut, pro etc. , c. 2, 
4. — referr., wie 7, 32, 1, gewöhn- 
lich renuntiare. — ut — ut, s. c. 
16, 1. — suos ist aaf imperatores, 
s. 21, 29, 5, sese aaf das Hauptsubj. 
bezogen, c. 31, 9. resisteret, zurück- 
bliebe, s. 9, 15, 3: qui őbsessor Lu- 
cernáé restüerat, — rudem ad, s. 10, 
22, 6. — maiores, die namidischen 
Könige leiteten ihr Geschlecht von 
Hercales ab, s. Plut. Sertor. 9. — 
a princ, g,, schoa seit (in) der Ur- 
zeit des Volkes, s. 9, 17, 10; ib. 19, 
8 a. a. — insuetos , vgl. 1 , 40 , 5 : 
quibus consueti erant; 2, 1,5: ad- 
suesdtur; sonst ist das Passiv be- 
sonders von insuesco wenig ge- 
braacht, insuetus Adjectiv: nnge- 
wohnt. — rob, vir., 23, 26, 11. 

7. ad id, daza, am das za erlan- 
gen. — ornandi, mit dem Nöthigen, 
Waffenu. s. w. versehen, s. 44, 1, 
6 : ornato exercüu obviam venienti, 
— instruendi, regelmassig, in be* 
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8 velut forte congregata túrba soluta ac temeraria esse. facturos 
se in praesentia quod vellet legati respondent fide accepta, ut 
remitteret extemplo eum, si imperatores sui non comprobassent 

9 factum. Q. Statorio nomen fűit, qui ad regem remansit. cum duo- 
bus Romanis rex Numidas legatos in Hispániám misit ad ac- 5 

10 cipiendam fidem ab imperatoribus Romanis. isdem mandavit, 
ut protinus Numidas, qui intra praesidia Carthaginiensium auxi- 

11 liares essent, ad transitionem perlicerent. et Statorius ex multa 
iuventute regi pedites conscripsit ordinatosque proxime morém 
Romanum instruendo et decurrendo signa sequi et servare or- io 

12 dines docuit et operi aliisque iustis militaribus ita adsuefecit, ut 
brevi rex non equití magis íideret quam pediti, conlatisque aequo 
campo signis iusto proelio Garthaginiensem hostem superaret. 

13 Romanis quoque in Hispánia legatorum regis adventus magnó 
emolumentofuit: namque ad famam eorum transitiones crebrae 15 
ab Numidi^ coeptae fieri. ita cum Syphace Romanis coepta ami* 
citia est. 

Quod ubi Garthaginienses acceperunt, extemplo ad Galam 
in parte altéra Numidiae — Maesuli ea gens vocatur — regnantem 
49 legatos mittunt. fílium Gála Masinissam habebat septemdécem 20 
annos natum, ceterum iuvenem ea indole, ut iam tum appareret 



atimmten Abtheilungen anfstellen. 
— velut f. c, abl. abs. : wie dnrch 
Zufall zusammengewürfelt, s. 5, 13, 
12: velut forte oblati. — soluta, 25, 

39, 8; Sil. It. 16, 203: dispersas 
sine lege catervas. — temer. , Allé 
liefen plaolos durcheioander. — 
ignor. n. se. 

8 — 10. inpraes., vorerst, vor- 
laufig. — eum, den zorückbleiben- 
den, s. 1, 34, 8. — Statorio, c. 42, 
8. — ad reg., s. c. 9, 9; 38 , 55 , 4 : 
ad praetorem; Cic. Att. 10, 4, 8: 
ad me fuü. — rex Numidas, vgl. 
Sall. I. 104, 3. — adacc. fid., c. 28, 
9 ; 23, 34, 2. — intra praes., eigent- 
lich innerhalb der von einer Partei 
besetzten Plátze, fasst gleich: in 
praesidns, dann, auf der Seite, Par- 
tei, in dem Heere Eiaes, s. 25, 24, 
15; ib. 31, 3; 43, 7, 4. 

11 — 13. et St., ebenso auf der 
andereo Seite. — ordinatos, in Cen- 
t űrien, Manipeln n. s. w., 29, 1, 1; 

40, 39, 4. — proxime m. R, , wie 
prope construirt; die Worte geho- 



ren zu ordinaios. — instr. e. £., 
in dem er sie sich aufstellen und ma- 
novriren liess, beim Aufstellen and 
durch dasselbe, s. c. 36, 1 ; 26, 48, 
2; instruere absolut, 9, 37, 3, vgi. 
§ 7. decurr. , 23 , 35, 6. — operib., 
Befestigang des Lagers. — tust. m., 
allé regelinassigen einem Soldaten 
zakommenden Verrichtungen , den 
Dienat.— transü., 27, 20, 5; 24,37, 
3. — coepta, vgl. 44, 14, 9: sibi 
eoeptam cum rege amicüiam; 29, 
11 , 2 a. a. — Romanis, fdr die R. 
— Galam, wahrscheinlich Ehren- 
name, der eigentliche war aach ei- 
ner Inschrift Mezetbaal=Mazaetu- 
Ins, 8. 29, 29, 8. — altéra, der an 
das earthagische Gebiet grenzende, 
Östlich von dem Vorgebirge Triton, 
Algier. 

49. 1 — 2. septemdec., wenn 
Masinissa 149 v. Chr. über 90 J. 
alt gestorben ist, s.Periocha 48 und 
50, so war er jetzt nicht 17, soadern 
27 J. alt, vgl. zu 30, 13, 14; daas 
L. selbst ihn nook für sehr juag halt 
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inaius regnum opulentiusque , quam quod accepisset, facturum. . 
legati, qúoniam Syphax se Romanis iunxisset, ut potentior socie- 2 
taté eorum adversus reges populosque Africae esset, docent melius 3 
főre Galae quoque Carthaginiénsibus iungi quam primúm, ante- 

5 quam Syphax in Hispániám aut Romani in Afríeam transeant: 
epprimi Syphacem nihildum praeter nomen ex foedere Romano 
habentem posse. facüe persuasum Galae, filio deposcente id bel- 4 
lum, ut mitteretexercitum; quiCarthaginien6Íbus legionibus con- 
innctis magnó proelio Syphacem devicit. xxx milia eo proelio 

10 hominum caesa dicuntur. Syphax cum paucis equitibus in Mau- 5 
rusios ex acie Numidas — extremi prope Oceanum adversus Ga- 
dis colunt — refugit adfluentibusque ad famam eius undique 
barbaris ingentis brevi copias armavit, cum quibus in Hispániám 6 
angusto diremptam freto traiceret. interim Masinissa cum victore 

15 exercitu adyenit ; isque ibi cum Syphaee ingénti glória per se sine 
ullis Carthaginiensium opibus gessit belliim. 



zeigt ceterum. etc. — quam q. , als 
das , wie er es u. s. w. , das Relatív 
wird oft nicht hinzugefügt, vgl. zu 
5, 12, 7, dagegén 26, 39, 9. 

3 — 4. quoq., ebeoso, wie ihoen 
selbst, da Syphax auch ihn unter- 
drücken würde. — opprimi etc., er- 
klárendes Asyndeton. — deposc, 
Bachdríicklich für sich forderte, mo- 
tivirt facüe, von persuasum ist ut 
etc. abhángig. — legionibus , s. 2, 
26, 3. — eoniunetís n. sibi oder se- 
cum, s. 22, 50, 5, wie § 3 bei de- 
poscente; das Heer des Gála er- 
scheint so als die Hauptsaehe, die 
Truppén der Carthager als Zugabe. 
— magnó pr.u. § 6 stellen das c. 48, 
12 Gesagte als etwas vergrössert 
dar. Wahrscheinlich w érden bie'r 
die Ereigoisse angedeutet, welche 
Appia q Ibér. 15f. berühft: Kuq- 
X^ióvtoi vno JSútpaxog rov i&v 
iíofdaótuv tiwáúrov noXt/uov/ué- 
voi rov jíaőqovpttv xaí fxé^og 
rijs vn* avjo) arqaxias fitjenéfsi- 
tpavro, twv áh vnoXoCntöv ot 2xí- 
7i((üves évfxaqayg íxqÚtow^ bei der 
Theilnahmedercarthagischen Kern* 
trappén aus Spanien am Kampfe and 
unter Hasdrubals Führung lasst sich 
die JNiederlage des Syphax erklá- 
ren, s. 25, 32; Mommsen 1, 636. 



5 — 6. Maürus. e. a. Num., vgl. 
25, 7, 7; 1, 57, 6: Conlatinus cena- 
bat Tarquinius; Cic. fir. 89, 304: 
exercebatur una lege iudicium Va- 
ria*, Caes. C. 2, 24: ad eastra ex- 
ploranda Corneliana; Flór. 1, 45 (3, 
10), 14 in Hercyniis hostem quae- 
runt süvis; es wird Numiéis, Nu- 
midarum oder Numidae extremi 
vermuthet. Maurusii ist die mehr 
voo den Griechen gebrauchte Be- 
zeiehnung der Mauri, vgl. zu 28, 
17,5: MasaesuU gens ad finis Mau- 
ris', dass auch diese, s. 21, 22, 3, zu 
denNumidern (so werden bisweileo, 
s. c. 48, 2, die Bewohner des nörd- 
Ifchen Africaüberhauptgenannt) ge- 
rechnet wurden, zeigt Polyb. 3, 33, 
15: Nopáőtov <8k MvaavUwr xaí 
MaOűettűvXitov xal Mmatotwv 
(M«zikeií) xaí Mavoovahav tmv 
naQtt rov (dxwvóv, vgl. Plut. Sulla 
3: tollov inoirfaaro tbv rév iVo- 
uáótov fkanlétt Bóxxov, s. Movers 
2, 2, 372. — extremi p. 0e., zwischea 
dem Flusse Muluchat u. dem atlaot. 
Ocean. L. folgt hier wahrscbeinlich 
Coelius, s. c 9; 7, aus dem Sérv. 
ad Verg. Aen. 4, 406: Maurusii, 
qui iuxta Oceanum colunt anführt 
~ colunt, 21, 26, 6; 45, 29, 7. per 
se, c.2, 2; 23, 35,2. 
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7 In Hispánia nihil memorabile gestum praeterquam Celtibe- 
rum quod iuventutem eadem mercede, qua pacta cum Carthagi- 

8 niensibus erat, imperatores Romani ad se perduxerunt, et nobi- 
lissimos Hispanos supra ccc in Italiam ad sollicitandos populares, 
qui inter auxilia Hannibalis erant, miserunt. id modo eius anni 5 
in Hispánia ad memóriám insigne est, quod mercennarium mi- 
litem in castris neminem ante quam tum Celtiberos Romani ha- 
buerunt. 



TITI LIVI 

AB ŰRBE CONDÍ TA. 

LIBER XXV. 



1 Dum haec in Africa atque in Hispánia geruntur, Hannibál 
in agro Sallentino aestatem consumpsit spe per proditionem ur- 
bis Tarentinorum potiundae. ipsorum interim Sallentinorum 

2 ignobiles urbes ad eum defecerunt. eodem tempore in Brittiis ex 
duodecim populis, qui anno prioré ad Poénos desciverant, Con- 5 



7 — 8. nihil, 8. c. 48, 2. — prae- 
terq. C. q. f die Stellung vod quod 
ware wie Ter. Heaut. 2, 4, 19 : prae- 
terquam tui carendum quod erat; 
sómat sagt L. praeterquam quod. — 
Celtiberum , die verkürzte Genitiv- 
form von Celtiberi(Celtiberes braucht 
L. nicht), wie Enetum, 1, 1, 2, sonst 
Celtiberorum, 25, 32 ; 33 ; 26, 50, 2. 
— qua um den S. , dass dieser Sold 
gégében würde, sie ihn erhielten, 
8. 36, 32, 1 ; 38, 24, 4. — idm. gebt 
auch auf § 7 : nihil mem. — eius an. 
gehört ihm an. — tum wiederholt 
nachdrücklich den Begriff von eius 
anni = quam Celtiberos, quos tum 
habuerunt, sonst könnte es (oder 
naeh Wex quam) entbehrt werden, 
t. 21, 14, 4: nuílum ante finempu- 
gnae quam móriadét fecerunt, Der 
Nachdruck liegt wohl auf in castris, 
s. 27, 17, 17; 42, 55, 10; 44, 13, 12, 



da Hülfstruppen ausser-italischer 
Völker sich schon früher im rom. 
Heere finden, 21, 60, 4. 

1. 3 — 8. ÉreignisseinSüditalien 
und in Rom, Wahlen, Provinzen. 

1. Hannibál ist im vorhergehend. 
Jahre nach Salapia gegangen, 24, 
20; in diesem in der Náhe von Árpi, 
24, 45, 11 ff., jetet, s. 25, 8, 12, drei 
Tagmársche von Tarent ; sonst nach 
seinem Rückzug aus Campanien 24, 
17 und von Tarent ib. 20 ganz un- 
thatig, s. 24, 49, 4. Das bis c. 2 
Erzahlte ist, wie 24, l,ein Nachtrag 
zu 24, 44 — 47, wahrscheinlich aus 
einer anderen Quelle. — Sallent, s. 
10, 2, 1 ; 23, 48, 3; 24, 20, 16. 

2. Brittiis, wie 42, 3, 2 ; Perio- 
cha 12, sonst firuttii. — duód. pop., 
d. h. Staaten, die ibre besondere 
Verfassung habén, wie die populi 
Latin i, aber dem Bunde der firuttier 
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sentini et Tauriani in fidem popuii Romani redierunt; et plures 3 
redissent, ni T. Pomponius Veientanus, praefectus socium, pro- 
speris aliquot populationibus et in agro Bruttio iusti ducis spe- 
ciem nactus, tumxdtuario exercitu coacto cum Hannone confli- 

5 xisset. magna ibi vis hominum, sed inconditae turbae agrestium 4 
servorumque, caesa aut capta est. minimum iacturae fűit, quod 
praefectus inter ceteros est captus, et tum temerariae pugnae 
auctor et ante publicanus omnibus malis artibus et rei publicae 
et societatibus infidus damnosusque. Sempronius consul in Lu- 5 

10 canis multa proelia parva, haud ullum dignum memoratu fecit, 
et ignobilia oppida Lucanorum aliquot expugnavit. 

Quo diutius trahebatur bellum, et variabant secundae ad- 6 
versaeque res non fortunam magis quam animos hominum, tanta 
religio et ea magna ex parte externa civitatem incessit, ut aut 

15 homines aut dei repente alii viderentur facti. nec iam in secreto 7 
modo atque intra parietes abolebantur Romani ritus, sed in pu- 



angehö'ren. — prioré «., da ist es 
nicht von L. erzohlt, sondern schon 
24, 1, 215 v. Ch ., steben die Brut- 
tier aaf der Seite der Pooier, vgl. 

22, 61, 11; 23, 20; 30; 41, and 
zwar.alle, wahreod es an u. St. 
zweifelhaft bleibt, ob die 12 Staa- 
ten den ganzen Bund gebildet habén, 
oder es nnr heissl „12 Staaten". — 
Tauriani (And ere lesen Terinaei, s. 
8, 24, 4, oder Thurini s. c. 15, 6), 
sind die Bewohuer von Taurianum 
siidlich von Vibo Valentia, vgl. 
Pomp. Mel. 2, 4, 8 : in Bruttio sünt 

— ScyÜa Taurianum etc. — Con- 
sentia die Hauptstadt der Brattier, 

23, 30, 5. 

3—5. praef. soc, alsó ein Korner, 
da er publicanus ist, s. 21, 59, 9 ; 33, 
36, 5. — popul et, in Folge einiger 

— und, weil er dadurch, wie sonst 
ein abl. abs. und ein particip. ver- 
bunden werden, c. 35, 2. — iusti 
d., ein gesetzmassig vom Senat oder 
Volk. gewáhlter oder von einem 
ftolchen beauftragterFeldberr, c.40, 
12; 26, 2, 1. — tumult,, ohne die 
gesetzlichen Formen ausgehoben, s. 
1, 37, 6; subaarii tnilües 40, 26, 6. 

— inconditae £., s. 21, 57, 1 1, Ap- 
position zu hominum :. ein Haufe, 



der aus — bestand, 24, 32, 6. — 
quod } bestand darin u. s. w., vgl 26, 
47, 10: ut minimum omniwp — 
Carthago ipsa fuerit, — rei pttbl., 
s. c. 3 ff. — societat., 23, 49, 1. — 
in Luc, 24, 44, 1 ; 9. 

6. quo d. y Madvig verm. quod d. 

— et variab , und (je lánger — und 
je mehr) in Folge davon u. s. w. — 

— nonJorU etc., nicht weniger die 
aussere Lage als. — tanta deutet 
die quo diut. entsprecbende Steige~ 
rung nur an, s. c. 38, 23; zu 2, 19, 
10; Tac. H. 2, 11 : quo plus virium 

— e fiducia tarditas inerat\ uinge- 
kehrt 44, 7,6; quantum procederet 

— eo maiorem — inopiam sentiens ; 
1, 25, 13. — religio in Bezúg auf 
animos die angstlicbe religib'se 
Stimmung, welche aber zu den im 
Folg. bezeichneten abergláubischen 
Gebrauchen führt, s. 4, 30, 9. — ex- 
terna, weil die einheimischen Göt- 
ter das Volk verlassen zu habea 
schienen, suchte man fremde sicb 
geneigt zu machen. — aut — aut 
nicht et — et> weil schon das Eine, 
da ja die Götter sich nicht geandert 
habeu, die Erscheinung erklárte. 

7 — 8. atq, in p., erweitert den 
vorherg. Begriff: und überhaupt; 
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blico etiam ac foro Capitolioque mulierum túrba erat nec sacri- 

8 ficantium nec precantium deos patrio more. sacrificmli ac vates 
ceperant hominum mentes; quorum numerum auxit rustica plebs 
ex incultis diutino bello infestisque agris egestate et metu in ur- 
bem conpulsa, et quaestus ex alieno errore facilis, quem velut 5 

9 [ex] concessae artis usu exercebant. primo secretae bonorum in- 
dignationes audiebantur ; deinde ad patres etiam ac publicam que- 

10 rimoniam excessit res. incusati graviter ab senatu aediles trium- 
virique capitales, quod non prohiberent, cum emovere eam mul- 
titudinem e foro ac disicere adparatus sacrorum conati essent, 10 

11 haud procul afuit, quin violarentur. ubi potentius iam esse id 
malum apparuit, quam ut minores per magistratus sedaretur, M. 
Aemilio praetori urbis negotium ab senatu dátum est, ut eis re- 



im Folg, acfor. C. fügt ac eine Stei- 
gerung hiazu, da gerade an diesen 
Stelleo die heiligsten Cultusstatten, 
die Tempel der Vesta und des Jup- 
piter, waren. — aboleb., sie wurden 
abgeschafft, behandelt als ob sie 
nicht mehr da seien. — fair. m., 
im Gegensatze zu externo § 12; 
Graeco rüu c. 12, 10; Marq. 4, 375. 
sacrif. — prec, , die beiden Haupt- 
seitea des Cultus, auf die sicb sa- 
crificuli (Opferer, mit schlechter 
Nebenbedeutung, im Gegensatze zu 
den vom Staate anerkannteu Prie- 
stern) und vates (im Gegensatze zu 
den Augurn) beziebt, vgl. 4, 30, 9; 
39, 8, 3 ; ib. 1 6, 8 : sacrificules va- 
tesque\ 35, 48, 13: sacrificuU vatis. 
— quor> num.y s. 32, 26, 6, vgl. 24, 
47, 13. — rustica pl., etc., der Um- 
stand, dass so viele rohe und aber- 
gláubische Menschen sieh in die 
Stadt zusammendrangten u. dass der 
Erwerb u. s. w. — al. err., Irrthttm, 
Aberglauben Anderer. — velut ex c. 
etc, im Gegensatze zu den auf 
öffentliche Autoritat beetellten 
Priestern. ex ist wahrscheinl. aus 
dem Vopherg. od. Folg. hier herge- 
nommen, obgleich Digest. 48 : tit, &, 
29, 3 u. 4 ex aduHerio quaestum 
facere gesajgt ist. — conc. deutet an, 
dass das Zauberwesen, wena es ge- 
meinschadlich wurde, nicht gestat- 
tet war, s. Rein Criminal-R. S.902. 



9 — 11. ad patt., die Sache kan 
im Senate, als der obersten Kir- 
chenbehörde zur Sprache, 34, 61, 
6. — public. sowohl wegen der Be- 
hb'rde, wo die Sacbe verhandelt 
wird, als weil sie den Staat betraf, 
vgl. 4, 30, 11. — excessit, s. 34, 1, 

1. — aediles, diese sind alsó im Se- 
nate ; ihnen lag es ob solche Öffent- 
liche Aergernisse und die Beein- 
traehtigung der Staatsgötter zu ver- 
hüten ; dass auch die aediles curules 
dabei thatig sind, zeigt 39, 14, 9, 
vgl. Lange 1, 729; 2, 348. Die 
triumv. eapitates werden auch 39, 
14 als Beistand der Aedilen er- 
wahnt um zugleich fúr die Sicber- 
heit der Stadt zu sorgen, s, Perio- 
cha 11, Bekker 2, 2, 360. — prohib., 
das Object ist leicht hinzuzudenken. 
— min. p. m., umfassen hier nach 
§ 10 auch die Aedilen, s. 32, 26, 
17. — adparatus die -nachher ge- 
nannten Biicher, ferner Gotterbilder, 
Altare, Opfergerathe u. s. w. — 
Aemilio findet sich nicht alléin hier 
st. Atilio, sondern auch c. 3, 12; 
12, 3, und ist ein Irrthum Ls', wie 
23, 20, 6; 27, 7, 11; 35, 20, lOu.a. 
Der Pr'átor hat schon durch seine 
Stellung, noch mehr durch den be- 
sendern Auftrag des Seoates, Lange 

2, 402, eine höhere Autoritat als 
die Aedilen ; sonst hat er mit den 
Cultusangelegenheiten wenig zu 
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ligionibus populum liberaret. is et in contiooe senatus consultum 12 
recitavit et edixit ut, quicumque libros vaticinios precationesve 
aut artem sacrificandi conscriptam haberet, eos libros omnis lit- 
terasque ad se ante kai. Apriles deferret, neu quis in publico 

5 sacrove loco novo aut externo ritu sacriűcaret. Aliquot publici % 
sacerdotes mortui eo anno sünt, L. Cornelius Lentulus pontufex 
maximus et C. Papirius G. F. Masso pontifex et P. Furius Philus 
augur et C. Papirius L. F. Masso decemvir saororum. in Lentuli 2 
locum M. Cornelius Cethegus, in Papiri Cn. Servilius Caepio pon- 

10 tifices suffecti sünt, augur creatus L. Quintius Flamininus, de- 
cemvir saororum L. Cornelius Lentulus. 

Comitiorum consularium iam adpetebat tempus, sed quia 3 
consules [a] bello intentos avocare non placebat, Ti. Sempronius 



thun, und vertritt hier nur dieStelle 
der Consuln, s. 39, 14 ff. 

12. vaticinios wie vaticinium, 39, 
16, 8, iit die Lesart unsicher; Ov. 
Met 2, 640: vaticini furores; es 
gab viele solche Weissagebüoher; 
s. Suet. Octav. 31 : fatidicorum U- 
brorum supra duo milia — crema- 
vily besonders sibyllioische Orakel, 
aber der Senat beschrankt, mit Aus- 
nahme der Marcischen, s. c. 12, den 
Gebrauch auf die öffentlich aaer- 
kannten. — precation., Gebetsfor- 
mulare. — Utterasque, oder über- 
haupt Schriften, auca eiozelne Blát- 
ter, Tafeln, s. 6, 1, 2. Durch die 
Ablieferung derselbeo wurden zu- 
gleich die Ceremonieen selbst, die 
genau nach der Vorschrift erfolgen 
mnssten, verbütet; ahnliche Ver- 
boté s. 39, 16, 8; Tac. Ann. 6, 12. 

— ve aut ahnlich que et, s. 34, 3->, 
4;1, 29, 2; 28, 14,3, vgl. 1, 1, 7. 

— ante kai, Ap., es ist alsó im An- 
fange des Jabres schon geschehen. 

— in publ. f our öffentlich sollte 
kein Anstoss gégében, die Staat- 
götter und dadurch der Staat nicht 
yerletzt w érden; der fremde Cultus 
im Hause wird nicbt verboten, um 
diesen bek'dmmert sich der Staat 
nicht, s. 39, 16, 8; Marq. 4, 37. — 
neu etc. ist allgemeine Anordnung; 
das vorhergeh. ut — deferr. betrifft 
nur den vorliegeoden Fali. — sa- 



crove, der einem römischen Gotte 
geweiht ist, s. § Iforo ac CapüoUo. 
Durch das Edict wird so das Staats- 
gut, zu dem das den Göttern ge- 
weihte gehö'rte, geschützt. — novo 
etc, s. c. 12, 10. 

2 — 3, 8. Wahlen und Anord- 
nungen in Rom. Polyb. 10, 2 ff. 

1—2. Lent. ; 22, 10, 1. — pontu- 
fex, wie c. 5, 2; 26, 23, 8; 41, 
27, 1; auf Inschriften; Varró L. L. 
5, 83: Scaevola pontufex, wie car- 
nujex bei Plaulus, arlufex, man- 
cupo u. a. — in locum, Cethegus 
wird nur als Priester, nicht als 
Oberpriester gewáhlt, s. c. 5, 2; 
über ihn s. 33, 42, 6; über Sérv. 
41, 21, 8; Fiam. 43, 11, 13; Cor- 
nel 42, 10, 6. Die Wahl schliesst 
sich wie 23, 21, 7 an die vorherge- 
hende religiöse Anordnung an, vgl. 
26, 23. — suffecti von den Prie- 
stern selbst durch Cooptation, s. 40, 
42, 13 u. a. , woför das allgemeine 
sufficere, wie im Folg. creari, da 
auch die Augurn und decemviri 
eooptirt werden, vgl. 10, 9, 2, ge- 
braucht ist. 

3—5. comitior. — temp. setzt 
voraus, dass die Comitien im Ganzén 
ia einer bestimmten Zeit gehaltea 
werden, s. 24, 7, 1 ; Lange, 1, 482. 
— bello int, c. 31, 9; 2, 37, 6; a ist 
wahrscheinlich durch avocare ent- 
staoden, ad bellum od. bello würde 
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consul comitiorum causa dictatorem dixitC. Claudium Centonem. 
ab eo magister equitum est dictus Q. Fulvius Flaccus. dictator 
primo comitiali die creavit consulem Q. Fulvium Flaccum, magi- 
strum equitum, et Ap. Claudium Pulchrum, cui Sicilia provincia 
in praetura fuerat. tum praetores creati Cn. Fulvius Flaccus (7. 5 
Claudius INero M. Iunius Silanus P. Cornelius Sulla. comitiis 
perfectis dictator magistratu abiit. aedilis eurulis fűit eo anno 
cum M. Cornelio Cethego P. Cornelius Scipio, cui post Africano 
fűit cognomen. huic petenti aedilitatem cum obsisterent tribuni 
plebis, negantes rationem eius habendam esse, quod nondum ad 10 
petendum legitima aetas esset , „si me u inquit „omnes Quirites 
aedilem facere volunt, satis annorum habeo". tanto inde favore 
ad suíTragium ferendum in tribus discursum est , ut tribuni re- 



nur mit grosser Harte ans a bello 
gedacht ; anderer Art siad die c. 7, 
14 u. 1, 6, 1 erwáhnten Falle, ahn- 
lich nur 22, 59, 9 : in acie — refu- 
gerunt — primo c. rf., wie 24, 7, 
31. — creav., 3, 8, 2; 1, 8, 7. — Q. 
Fulvius ist es zum dritten Male,23, 
30, 18. — App. Claud., 24, 39, 12. 

— Súüa, Gell. 1, 12, 6: SuUa rerum 
gestarum libro secundo scripsit: P. 
Cornelius, cui primum cognomen 
Sullae imposüum est, fiamén Dialis 
captus; Macrob. 1, 17, 27. 

6. fűit eo anno, kann nach den 
Worten nur von dem Jahre ver- 
standen werden, in welchem die 
eben erwahnte Wahl statt hatte, 
nicht von- dem folg., für das ge- 
wahlt wurde, wie auch 24, 43, 7 die 
Spiele eo anno erwahnt werden. 
Das hier Beriehtete hatte alsó 24, 
43 angeführt werden kö'nnen, und 
schliesst sich an u. St. nur nach- 
tráglich an die largüio an. — Ce- 
thego, nach Polyb. 10, 4f., dessen 
Darstellung der Bewerbung L. nicht 
gekannt oder auf die Wahl Scipios 
zum Proconsul, 26, 19,übergetragen 
hat, war Lucius Scipio, der altere, 
Pol. 1. 1. c. 4, 1, Brúder desPublius, 
dessen College, vgl. Vell. Pat. 2, 8. 

— obsist, sie wollen gegen die 
Wahl intercediren, s. 6, 35; 38; 
Lange 1, 704; Polyb. weiss von 
dieser Drohung nichts. — ratton. 
hab., er diirfte nicht als Candidat 



zugelassen, es diirften für ihn keine 
Stimmen angenommen werden. — 
ad pet. légit. aet. und § 7 satis an- 
norum, indess wurde die lex Villia 
annalis erst spater gégében, s. 40, 
44, 1 : rogatio primum tata est a 
L. Fittio tr. pl., quot annis nati 
quemque magistratum peterent, 
vorher war ein bestimmtes Altér 
für die Bewerbung um Staatsamter 
gesetzlich nicht festgesetzt, s. 32, 
7, 9ff; 33, 42, 6; Tac. Ann. 11, 22: 
apud maiores — cunctis civium, si 
bonts artibus fiderent, licitum petére 
magistratus; ac ne aetas quidem 
distinguebatur, quin príma iuventa 
consulatum et aictaturas inirent^ 
Cic. Phil. 5, 17, 47. Nach Pol. 6, 
19: noXiTtxrjV ák Xafatv a$x*)V °vx 

t&GTlV Oliáevl 7lQOT(QOV, láv flff 

óéxa aroarefas iyiavafove y tct€- 
Xéxás ware vor dem 27. Jahre die 
Bewerbung nicht erlaubt gewesen, 
s. c. 5, 8; 38, 51, 11; alléin es 
steht nicht fest, dass diese Bestim- 
mung schon zur Zeit Scipios des 
alteren bestanden habé, s. Nipper- 
dey die legg. annales 59, und Scipio 
konnte naeh 26, 18 bei seiner Wahl 
kaum 22 Jahre alt sein. 

7 — 8. o. Quirites, die Bezeich- 
nung des rom. Volks für innere Ver- 
háltnisse s. 26, 2, 1 1 ;, 45, 37, 9. — 
favore, s. 1, 12, 10, ebenso Polyb. 
c. 5, der aberandereNebenurostande 
erwahnt. — in trib., das Vorhergeb. 
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pente incepto destiterint. aedilicia largitiohaecfuit: ludiRomani 8 
pro temporis illius copiis magnifice facti et diem unum instau- 
rati et congi ölei in vicos singulos dati. L. Villius Tappulus et 9 
M. Fundanius Fundulus aediles plebei alíquot raatronas apud po- 

5 pulum probri accusarunt, quasdam ex eis damnatas in exilium 
egerunt. ludi plebei per biduum instaurati et Iovis epulum fűit 10 
ludorum causa. 

Q. Fulvius Flaccus tertium Appius Claudius consulatum in- 3 
eunt. et praetores provincias sortiti sünt, P. Cornelius Sulla ur- % 

10 banara et peregrinam, quae duorum ante sors fuerat, Cn. Fulvius 
Flaccus Apuliam, C. Claudius Nero Suessulam, M.IuniusSilanus 
Tuscos. consulibus beilum cum Hannibálé et binae legiones de- 3 
cretae: altér a Q. Fabio superioris anni consule, altér a Fulvio 
Centumalo acciperet ; praetorum Fulvi Flacci, quae Luceriae sub 4 



ist in einer contio verhandelt, jetzt 
orduet sích das Volk zur Abstim- 
mung nach tribus, daher discursum, 
vgl. 2, 56, 12 ; 9, 46, 2 ; Becker 2, 
2, 305; 2, 3, 130 f. — largit, Be- 
schenkung des Volkes; besonders 
die Aedilen gebén solche Geschenke, 
vgl. Pol. 10, 5, 6. — ludi R., 6, 42, 
12. — magnifice, obgleich sie nur 
einea Tag wiederholt werden, sind 
sie doch sehr glanzend; die Aedilea 
tragen, daher largiiio, zum Theil 
die Kosteo, da der Staat nur das 
Nothwendigste gab, s. c. 12, 12; 3J, 
9, 7, diem un., c. 7, 0; 39, 22, 4. — 
instaur., 23, 30, 16. — congi (congit), 
der coogius fasste 3, 383 Liter. Spa- 
ter sind congiaria, s. 37, 57, 11, Ge- 
scheoke iiberhaupt, aucb Geld, Ge- 
treide, Wein, die an die ármeren 
Bürge r Mann fúr Mann ver theil t 
werden. — in vicos, nicht nach 
Strassen, sondern nach Quartieren 
(eigentlich durch Kreuzstrassen ge- 
theilte Strassenquartieren),die auch 
durch religiöse Feierlichkeiten, die 
compitalia, verbuoden waren, s. 30, 
26, 6; Becker 2, 1, 173.— singulos, 
dann wáre die Schenkung sehr ge- 
ring; viell. ist die Zahl bei congi 
ansgefallen oder singulis zu lesen. 
9. probri, Unzucht, Ehebruch, 
gegen welche die Aedilen, denen 
die Sittenpolizei obliegt, einschrei- 



ten, s. 10, 31. — egerunt, nachdem 
sie das Volk verurtheilt hat, Lange 
2, 543 fg. I plebei., s. 23, 30, 17. — 
/. epul., ein feierliches Mahl des 
Senates auf dem Capitole, s. Val. 
Max. 2, 1, 2: Iovis epulo ipse (Iup- 
piter} in lectidum, Iuno et Minerva 
in sellas ad caenam invitabantur -, 
GeU. 12, 8, 2: cum sollemni die epu- 
lum íovi libaretur, atque ob id sa- 
crificium senatus in Capitolio epu- 
laretur. L. erwahnt es hier zuerst 
und fernerhin immer bei den ludi 
plebeii, mit denen verbunden es den 
13. Novemb. gehalten wurde, CIL. 
Ip. 407; 401. 

3* 2 — 4. et pr., nicht als ob die 
Gonsuln auch geloosthatten, sondern 
sie loosen, um, wie die Gonsuln, ihre 
Wirksamkeit beginnen zu kb'nnen. 
— quae duor. etc, dasselbe ist 
schon 24, 44, 2 geschehen, aber erst 
nach der Verloosung, s. Becker 2, 2, 
185, vgl. 35, 41, 6: príma ut sors 
duae urbanaque et inter civis ac 
peregrinos iurisdictio esset. — sors 
= provincia wie 24, 44, 2, vgl. 27, 
36, 11. —Apui., 24, 44, 9. — Tu- 
scos, wáhrend Picenum nach§4nicht 
lánger besetzt bleibt, erhált jetzt 
Etrurien ein Heer, um das Volk zu 
überwachen. — cum //., we 24, 44, 
1. — sup. an., 3, 12, 5: prioris 
anni. — acciperet n. legiones decre- 
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Aemilio praetore, Neronis Claudi, quae in Piceno sub C.Terentio 
fuissent, legiones essent. supplementum in eas ipsi scriberent 
sibi. M. Iunio in Tuscos legiones urbanae prioris anni datae. 

5 Ti. Sempronio Graccho et P. Sempronio Tuditano impérium 
provinciaeque Lucani et Gallia cum suis exercitibus prorogatae, 5 

6 item P. Lentulo qua vetus provincia in Sicilia esset, M. Marcello 
Syracusae et qua Hieronis regnum fuisset; T. Otacilio classis, 
Graecia M. Valerio, Sardinia Q.Mucio Scaevolae, Hispániáé P. et 

7 Cn. Corneliis. ad veteres exercitus duae urbanae legiones a con- 
sulibus scriptae, summaque trium et viginti legionum eo anno 10 
effecta est. 

8 Dilectum consulum M. Postumii Pyrgensis cum magnó prope 

9 motu rerum factum impediit. publicanus erat Posturaius, qui mul- 
tis annis parem fraude avaritiaque neminem in civitate habuerat 
praeter T. Pomponium Veientanum, quem populantem temere 15 
agros in Lucanis ductu Hannonis prioré anno ceperant Cartha- 

10 ginienses. hi, quia publicum periculum erat a vi tempestatis in 
iis, quae portarentur ad exercitus, et ementiti erant falsa naufra- 
gia et ea ipsa, quae vera renuntiaverant, fraude ipsorum facta 



tum est. — Fidv. Cent., 24, 44, 3. 

— praetorum, 22, 40, 6 : consulum. 

— sub Aem. s. 30, 1, 9; 10, 25, 1 ; 
Lnceria erhalt keine besoodere Be- 
satzung. Neron. Cl., vgl. 26, 22, 
13. quae etc; Varró hat nur eine 
Légion gehabt, 24, 44. — supplem. 
etc., wahrscheinlich ist eine Erg'án- 
zung aus Picenum wie 23, 32, 19 
gémein t; der Grnnd der c. 5, 5 au- 
gegebene. Sonst hőben die Gonsuln 
die Erganzungstruppen aus, nur 
ausnahmsweise die Pratoren, s. e. 
22, 4, zu 32, 8, 6. 

5 — 7. Lucán., c. 1, 5; Gall., 24, 
44, 3 : Ariminum, im Folg. ist Hi- 
spániáé nach der spateren Bezeich- 
nung genannt: exteriőr und ulterior, 
a. 24, 41, 2. — qua, wie wcit sich 
erstreckte. — Graec., 24, 44, 5: 
Graecia et Macedónia. — P. e. Cn. 
Corneliis, vorher hat L. nicht er- 
zahlt, dass Cn. Scipio ein impérium 
sei ertheilt worden, s. 21, 40, 3; 
vielleicht war er, wie Silanus, s.26, 
19, 10; ihtf0,3,demP. Scipio Afric., 
seinem Brúder als propraetor beige- 
geben worden, als diesem das im- 



périum verlaogert wurde, s. 26, 2, 
5. — trium e. v., vgl. 24, 11, 2; ib. 
c. 44. Auf das hier seit mehreren 
Jahren zuerst erwahnte Heer in 
Spanien sind , wenn § 4 zwei Lé- 
gionén angenommen werden, gleich- 
falls nur zwei Légionén gerechnet; 
vgl. c. 32 ff. 

3, 8 — 4* Frocess des Postumius 
Pyrgensis. 

8—12. erat, 24, 37, 3. — cum m. 
etc, die fást begleitet war von, fást 
herbeigefiihrthatte; über die Wort- 
stellung vgl. e. 18, 5; 31, 49, 9: 
núttius, nisi eius, qui — et non eorum 
qui — verba; 22, 59, 8 u. a. Die 
That des Pastumius, s. § 19; 4,1; 
3 ; 7, war es, welche besonders die 
Aufregung hervorrief; doch wird 
iudicium cum magnó — factum 
verm . Wie die Aushebung gehindert 
wird, ist nicht ausgesprochen ; ein 
anderer Grund ist c. 5, 5 angegeben. 
— fraude etc. stimmt wenigzu 23, 
49, 3, vgl. 24, 18, 11. — PekKt, 
c. 1, 4. — publ. per., 23, 49, 2. — 
falsa neben ementiti pleonastisch, 
vgl. 10, 34, 6: occuttam in fraudem 
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erant, non casu. in veteres quassasque naves paucis et parvi n 
preti rebus impositis, cum mersissent eas in alto exceptis in 
praeparatas scaphas nautis, multiplices fuisse merces ementie- 
bantur. ea fraus indicata M.AemiIio praetori prioré anno fuerat 12 

5 ac per eum ad senatum delata, nec tamen ullo senatus consulto 
notata, quia patres ordinem publicanorum in tali tempore offcn- 
sum nolebant. populus severior vindex fraudis erat, excitatique 13 
tandem duo tribuni plebis Spurius et L.Carvilii cum rem invisam 
infamemque cerperent, ducentum milium aeris multam M. Postu- 

10 mio dixerunt. cui certandae cum dies advenisset, conciliumque 14 
tam frequens plebis adesset, ut multitudinem area Capitoli vix 



u. a. — quassas, sonst hat L. quas- 
satus. — miltiplices, s. 2, 64, 4. — 
AemiL — indic. wahrscheinlich war 
bei ihm eine den Betrug be treffen de 
Klage angebracht worden, er hatte 
dieselbe, obgleich sie eine Privat- 
klage var, weil sie das Aerarium 
betraf, dem Senate als oberster Fi- 
naazbehörde vorgelegt, damit er 
dieselbe priife; dieser aber, um sich 
nicht mit den Publicanen zu ver- 
feinden, sie nicht verfolgt; jetzt 
ziehen die Tribünén sie in der Form 
des Multprocesses vor das Volks- 
gericht, s. 5,32, S; Hermes 1, 178%. 
— nótát, nicht davon Kenntniss ge- 
nommen, es nicht getadelt hatte; 
sonst von dem amtlichen Einschrei- 
ten der Gensoren gebraucht, s. je- 
doch 27, 25, 3: aliis senatus con- 
sulto notantibus — medüs ad censores 
— notionen de eo pertinere dicen- 
tibus. — ordinem p., eine besondere 
Corporation bildeten spater wenig- 
stens die publicani, Lange 2, 166; 
137. 

13 — 15. excitatiq., sie wnrden 
endlich durch die allgemeine £r- 
bitternng bewogen u. s. w., que fiigt 
dieses erláuternd hinzu um anzu- 
denten, wie die Sache vor das Volk 
gebracbt worden sei. — Sp. etL. C, 
zwei Anklager wie 2, 52, 3; es 
scheinen zwei Briider zu sein, s. § 6. 
Spurius ist wol nicht der 23, 22 er- 
wahnte. — duc. mii aer., es ist aes 
grave gemeint, s. Plin. 33, 13, 42; 
liberales — appendebantur , guare 
aeris gravis poena dicta; Fest. p. 



208: pendere poénos solvere signi- 
ficat ab eo, quod aere gr ovi — penso 
eo, non numerato, debitum solve- 
bant, vgl. 24, 11, 7. — multam — 
dixer., die Tribünén habén das Recht 
der muüae dictio, sie legén dem, 
welchen sie fíir schuldig erkláren, 
eine Geldstrafe auf, vgl. 6, 38, 9: 
multam irrogare; 26, 3, 8: vei ca- 
pitis vei pecuniae iudicare, gegen 
welche dann der Betroffene an das 
Volk provocirt, was L. als sich von 
selbst verstehend wie die einzelnen 
Gerichtstage übergangen hat, s. 26, 

3, 7. Lange 1, 699 f. — cui cert, 
über die Rechtsbestandigkeit der 
Múlt wird zwischen dem Magistrat 
und dem Beklagten wie von Privá- 
tén durch ein Sponsio, eine Wette 
eigegangen, über welche das Volk 
als Richter entscheiden soll, vgl. c. 

4, 8: muÜae certatio; 40, 42, 9; 1, 
26, 6 ; Cic, Legg. 3, 3, 6 : magistra- 
tus nec vboedientem et noxium ci- 
vem multa, vinculis verberibusve 
coerceto, ni por maiorve potestas po- 
pulusve prohibessié, ad quos provo- 
catio esto. Cum magistratus iudi- 
cassit inrogassűve, per populum 
multae poenae certatio esto. Das 
Verbrechen war im vorliegenden 
Falle das spater peculatus genanote. 

— concil. pL, Versammlungen des 
ganzen Voíkes, daher § 13; 17:j>o- 
pulus, s. c. 4, 4: pop. Romanus, 
so genannt weil die tribuni plebis 
sie gewö'hnlich haltén, vgl. 3, 71, 3. 

— area Cap. , der freie Platz auf 
dem Capitole, vor dem Tempel, 
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íh caperet, perorata causa una spes videbatur esse, si C. Servilius 
Casca tribunus plebis, qui propinquus cognatusque Postumio 
erat, priusquam ad suffragium tribus vocarentur, intercessisset. 

16 testibus datis tribuni populum summoverunt, sitellaque lata est, 

17 ut sortirentur, ubi La tini suffragium ferrent. interim publicani 
Cascae instare, ut conciliö diem eximeret; popul us reclamare; et 
forte in cornu primus sedebat Casca, cui simul metus pudorque 

IS animum versabat. cum in eo paruin praesidii esset, turbandae 



Lange 2, 423. — perorata c, nach- 
dem amvierten Anklagetage, dera 
letzteo Termine, s. 2, 61, 7, derAn- 
kláger und der fieklagte ihre Sache 
ausfúhrlich verhandelt, die Beweise 
und Gegenbeweise ausgeführt habén 
and nnn das Urtheil gefállt werden 
soll. — prop. cogn., das zweite ge- 
nauere Bestimmung des ersten. — 
Postum., vgl. 26, 50, 7. 

16. test. dat., in den Volksgerich- 
ten wurdea Zeugen schoa vor dem 
letzten Anklagetage gestellt, da sie 
das Urtheil des Magistrats bestim- 
men sollten, s. 26, 3, 5: tertio; Cic. 
Rab. de perd. 6, 18, an u. St. ist da- 
uer eotweder ein summarisches 
Zeugen verhör, oder es sind wie 3, 
1 1, 3 Zeugen gemeint, welche wie 
die custodes, s. Marq. 2, 3, 103, die 
Abstimmung überwachen sollen. — 
summov., bis dahin hat das Volk 
wie sonst bei Contionen dorch eia- 
ander gestanden, jetzt wird der 
Platz geraumt um das letzte vor der 
Abstimmung zn besorgende Geschaft 
vorzunehmen. Dieses ist sonst die 
Erloosung der tribus, welche vor- 
stiuimen soll, princípium, s. 5, IS, 
2 ; Cic. Flacc. 7,15: nullum (maiorcs) 
vim contionis esse voluerunt etc. ; 
Ascon. ad Gorn. p. 70: est utique 
ius vetandi — dum sitclla defertur, 
dum aequantur sortes, dum sortüió 
fit\ Cic. N. D. 1, 39, 106: deferen- 
tem siteüam, ein untén weites, oben 
enges Gefáss aus Thon , auch urna 
genannt, in welches die Loose gewor- 
fen werden. An u. St. soU durch 
das Loos bestimmt werden, in wel- 
cher Tribus die (in Rom anwesen- 
den) Latiner ihre Stimme abgeben 



sollen. Dieses Recht, welches die 
zu Rom sich aufhaltenden Bewohuer 
latinischer Stádteals municipes aus- 
üben, dass sie bei jeder Abstimmung 
durch das Loos einer tribus zugé- 
wiesen werden, s. Niebuhr R. G. 2, 
86; 3, 620, wird nur noch angedeu- 
tet Appián B. G. 1, 23: rovg Aaii- 
vovg Ini nana ixáUt (r^áx^og) ra 
'Pojfiatíov^ — tüv té hiqwv Ovfi- 
fiá%(ov olg ovx iíijv iprjtfov Ív 
tatg % P(úfxai(üV xéigor oríctt g 
<pégéiv, hat sich aber noch in spa- 
ter Zeit unter den Kaisern in den 
latinischen Colonieen erhalten, s. 
lex niunicipiiFlavii MalacitaniLIII: 
quicumque in eo municipio comitia 
II viris — rogandis habebit ex 
curiis sorté ducitu unom, in qu& 
incolae, qui cives Romani Lati- 
nive civt's crunt, suffragium, fe- 
ranty eiaque in ea curia suffragii la- 
tio esto ; Mommsen zu d. St. S. 408 ; 
Lange 2, 435; 452; vgl.L. 41, S, 9. 
— Das Subjeet zu sortirentur ist 
uiclit L estimáit bezeichnet, nach dem 
Zusaininciil.aoge die Tribünén. 

17. diem ex., hier durch Inter- 
cession, die hier erst perorata causa 
erfolgt, s. Ascon. 1. 1. den Gerichts- 
tag wegnehmen, wie sonst durch 
lange Reden; s. Marq. 2, 3, 113f.; 
157. — populus s. § 13. — in cornu, 
ain aussersten Ende des Tribu- 
nals (der rostra^ auf dem die Sub- 
sellien der Tribünén standén, s. 3, 
64, 6; Tac. Ann. 1, 75: adsidebat 
in cornu tribunalis. — metus, vor 
den publicani ; pudor vor dem Volke. 

18 — 19. parum etc , er kann sich 
nicht entschliessen zu intercediren. 



». Cb. 212. 



LIBER XXV. CAP. 8. 4. 



1J3 



rei causa pufoKcani per vacuum [in]strmmóto locum cuneo itiru- 
perunt iurgántes simul cum popnlo trftranisque. nec procul di- 19 
micatione res erat, cum Fufrius consul tribunis „nonne Tidetis" 
inquit „vos ra ordinem coactos esse et retn ad seditionem spe- 

5 ctare, ni propere dimittitis plebis concilium?" Plebe dimissase- 4 
natus vocatur, et consules referunt de concilio plebis turbato vi 
atque audacia publicanoru'm: M.FuriumCamillum, cuius exilium 2 
ruina urbis secutura faertt, damnari se ab iratis civibus passum 
esse ; decemviros ante eum, quorum legibus ad eam dtem vive- 3 

10 rent, multos postea prmeipes civitatis hidicium de se populi 
passos : Postumium Pyrgensem suffragium populo Romano ex- 4 
torsisse, coticilium plebis sustulisse, tribunos in ordinem coe- 
gisse, contra populum Romanum aciem instruxisse, locum oc- 
cupasse, ut tribunos a plebe intercluderet, tribus in suffragium 

15 vocari prohiberet. nihil aliud a caede ac dimicatíonecontinuisse 5 



— publieani, die aIso eng zusam- 
menhalten. — per vac. , sie drangen 
sich durch den freien flaam und 
kommen so zwischen die Tribanen 
nnd das Volk zu stehen. — summo- 
to, vgl. 2, 56, 12, wirfl nicht lokál 
uírd mit in gébraucht, sondern als 
ahl. abs. : nachdem Platz gemacht 
ist, s. 28, 27, 15: summoto incede- 
re; 45, 7,4: summoto iter ad prae- 
torium fácerent; ib. 29,2: summoto 
adiius. — dimicat., es ware fást 
zum Handgemengé gekommen. — 
Fulvius fát wol nur als Zuschauer 
anwesead.* inquit , weit voo dem 
Subj. entfernt,wie 1, 26, 7 ; 2, 34, 9 ; 
3, 4), 3; 54, 3; 34, 14, 3 u. a. in 
ord. e. , an der Ausübung der ench 
zustehenden Gewalt und eueres 
Rechtes gehindeft, s. 3, 35, 6; 6, 
39, 12. — spectare, s. 73, 6, 4. — 
ni etc. enthalt das, was den wirk- 
lichen Ausbruch der seditio verhti- 
ten kann, nicht das spectare, wel- 
ches schon vorhandeu ist. 

4. 1—3. referunt, beidé Consuln 
gemeinschaftlich, s. 26, 27, 17, 
wenn auch nnr eioer die Ansicht 
aussprach. Der Senat bat zwar kei- 
neo Antheil an der Recbtspflege, 
aber wenn die Ruhe und Sicherheit 
des Staates bedroht ist, wendeo sich 
die Magistrate ( Praetoren od. Con- 

Tit. Lít. V. 3. Aufl. 



snln) an ihn nnd werden von ibm 
durch Gutachten und Anordnungen 
unterstützt, s. 32, 26; 39, 14 u. a. 
— ruina, 5, 51 „9. — secuturaf., 
in orat.recta secutura fútt, [iiltetv, 
es war (vom Schicksal) so bestimrat, 
dass u. s. w., vgl. 5, 33, 1 : quo ma- 
nente — capiitoma non potuerat; 
hiesse es secuta, so würde man sit 
erwarten. Der Satz M. Furium — 
passos, dem fola*. bei- stattunter- 
geordoet, soll wie § 3 quorum legi- 
bus etc. nnr die grosse Bedéutung 
der Genannten für den Töm. Staat 
bezeichnen, die bei den Volksgerich- 
ten über sie noch nicht in Betracht 
kommen konnte. — tud. pop., das 
Gericht der Centnrien oder Tribus. 

3 — 4. legibus, nach denen, s. 2, 
52, 7. — * Die einzelnen Momente 
des Verbreeheos, unter denen die 
so vérponté Verletzung der sacro- 
sancta potestas der Tribünén, wie 
43, 16, 9, nnr als ein in ordinem 
cogere, s. c. 3, 19, bezeicbnet ist; 
besonders § 6: vi et armis stellen 
dasselbe als perduellio dar, s. 1, 26, 
5. — locum occup., ebenso in der 
lex Iulia de maiest. : consilium , quo 
armati homines — in űrbe sint, 
conveniantve adversus rempublicam, 
locave occupentur. 

5 — 7. a caede a. d., .dazu war al- 

8 
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homiaes nisi patieptiam magi^tratuum, quod cesserint in prae- 

sentia furori atque audaciae paucorum, vincique se ac populum 
6 Romanum passi sint et comjtia, quae reus vi atque armis pro- 

hibiturus erat, ne causa quaerentibus dimicationem daretur, vo- 
7. luntate ipsi sua sustulerint. haec cum ab optimoquoquepro atro- 5 

citate rei accepta essent, vimque eam contra rem publicam et 

8 pernicioso.exemplo factam senatus decresset, conf estim Car vilii 
tribuni plebis omissa multae certatione rei capitalis diemPostu- 
mio dixerunt ac, ni vades daret, prendi a viatore atque in carce- 

9 rem duci iusserunt. Postumius yadibus datis non adfuit. tribuni 10 
plebem rogaverunt, plebesque ita scivit, siM.PQStumius ante kai. 
Maias non prodisset citatusque eo die non respondisset neque 



tes bereits Érwahnte nur Vorberei- 
tang, § 6 vi atque armis. — magi~ 
strat., die Tribünén, s. 2, 56, 12. 
—furori, aufrührerische Gesinnung. 

— quae — erat, wie íd orat. recta, 
um dieses Moinent hervorzuheben : 
die er doch mit Waffengewalt ge- 
hiodert habén würde, s.zu 24, 33, 6. 

— volunt. ips. s., von selbst aus 
eigeoem Antriebe, wie 10, 25, 12 : 
ipse sua sponte, 34, 43, 4; vgl. 22, 
49, 17 u. a. — optmio q. , die es am 
bestén mit dem Staate meinen , auf 
die Verbindung mit den publicani, 
weniger Werth legén. — vimque 
etc, es ist ein praeiudicium des Se- 
nates: die gewaltsame Handluog sei 
eine das Wohl nád den Bestand des 
Staates gefahrdende , vgl. Gic. Mii. 
5, 12. — pernic.eap., mit dem sehlech- 
testen Beispiele, sq dass dadurch — 
gégében wurde, 4, 13, 1: pessimo 
exemplo , peiore consiHo , Ablati v 
des Umstandes, vgl. 2, l x 3. 

8 — 9. omissa m. c. = actione mu- 
tata nach Scholia Bobiens. p. 337 ; 
sie gebén die Klage auf eine blosse 
Geldbusse auf und beantragen statt 
der multa eine poena, s. 2 , 52, 5 ; 
die Stelle aus Cicero zu c. 3, 15. — 
reieap., eine Anklage auf perduelUo, 
wie sie in dem Senatsbeschluss be- 
zeichnet ist, und vor den Centuriat- 
comitien in der 26, 3, 9 bezeichne- 
ten Weise erhoben werden musste, 
Lange 2, 518. — vades d,, der Be- 
klagte giebt sie um den Magistrat 



sicher zu s telién, dass er an dem 
bestimmten Termine erscheinen 
wolle, s. 3, 13, &, — prendi, s. 2, 
56, 13, um ihn in Untersuchungshaít 
bringen zu lassen. — non adf., n. 
in iudic.y wahrscheinHch hat er sich 
schon im ersten Anklagetermine 
nicht gestellt, und die Biirgen, die 
er nur gégében hat, um in das Exil 
zu gehen, wie 3, 13, 8, im Stiche 
ge lassen. — trib. pleb., zunachst ei- 
ner, dessen Vorscblag die übrigen 
unterstützen; s.27, 5,17; 26, 33, 11. 
rogav., da der Beklagte nicht er- 
schienen ist, so berufen die Tribü- 
nén (sogleich aus der contio oder 
nach der gesetzlichen Frist) die 

. .Tribus um die folgende Rogation zu 
stellen. — si — non prod. etc, durch 

. den folg. Volksbeschluss soll der 
reus nicht bestraft werden , da die 
comitia tributa keine Capitalstrafen 
verhangen, sondern durch Andro- 
hung der Nachtheile bewogen wer- 
den an dem neuen Termine, der íhm 
gestellt wird, zu erscheinen. Stellt 
er sich auch da nicht, so wird ange- 
nommen, dass er sich aus dem Staate 
entfernt, die Verbindung u. Gemein- 

. schaft mit den Bürgern aufgegeben 
babé. Dieses Verhaltniss erkláren 
die Tribus, welche überhaupt die 
civitas gebén und nehmen, s. 26, 33, 
10 , für den Fali, dass es eintreten 
werde, im voraus als zu Recht be- 
stébe nd, videri in ex. esse, und ma- 
chen dem reus durch die aquae et 
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excusatus esset, vidéri eum in exilio esse, bonaque eius venire, 
ipsi aqua et igni piacere interdici. singulis deinde eortim, qui ld 
turbae ac tumultus concitatores fuerant, reicapitalisdiemdicere 
ac vades poscere coeperunt. primo non dantis, deinde etiam eos, 11 

5 qui dare possent, in carcerem coiciebant; cuius rei periculum vi- 
tantes plerique in exiliuni abierunt. 

Hunc fira us publicanorum, deinde fraudem audacia prote- 5 
gens exitura bábuit, coinitia inde pontufici maximocreando sünt 2 
habita. ea comitia novus pontifex M. CorneliusCethegus habuit. 

10 trés ingenti certamine petierunt, Q. Fulvius Flaccus consul, qui 3 
et ante bis consul et censor fuerat, et T. Manlius Torquatus, et 
ipse duobus consulatibus et censura insignis, etP. LiciniusCras- 
sus, qui aedilitatem curulem petiturus erat. hicseneshonoratos- 4 



ignis interdidtio die ' Ruckkehr un- 
mbglich, vgl. 26, 3, 12. — cüat., 
durch einen cornicen und praeco auf- 
gefordert sich vor den Centurien zu 
stellen. — respond., wenn er von 
áem praeco aufgefordert wurde an 
das Tribunal zu treten, s. 38, 51, 
6; 12; 39, 18, 2. — exeus., mit 
Krankbeit u. s. w., s. 38, 52, 3. — 
videri etc, es sei anzunehmen, dass 
er freiwillig das Land verlassen 
habé, vgl. 26, 3> 13; id ei iustum 
exüivm esse, 3, 13, 9. videri, 38, 
44, 6. — hona etc, die er als Frem- 
der oder Feind nicht mehr besitzen 
kann, vgl. 3, 58, 10, Lange 1, 185; 
2, 649. 

10 — 11. singulis, nicht: einzel- 
nen ; sondern : jeden einzeln , nieht 
allé zusammen. eorum , die zu de- 
nen gehö'rten, welche u. s. w., s. 22, 
11, 4. — turbae a. {,> als Störer der 
offentlichen Ruhe und Sicherheit. — 
rei cap. — vad. wie § 8. non dan- 
tis ist nur insofern Gegensatz des 
Folg., als dabei vorausgesetzt wird, 
daas die ersten voraussichtlich kein e 
Biirgea habén stellen können. — 
in carcer.j damit sie sich nicht vor 
dem Gerichtstage entfernen könn- 
ten ; so zu verfahren stand dem an- 
klagenden Magistrate zu, wenn ftm 
dieBürgschaft nicht genügend schien. 
— c. r. perié,, in das Gefángniss 
gefuhrt zu werden und die Ge- 



legenheitzur Auswanderung zu ver- 
lieren. 

5* Wahl des pontifex maximus, 
Erganzung des Heeres. 

2 — 4. comitia etc, es wurden 1 7 
Tribus durch das Loos bestimmt, 
welche unter dem Vorsitze *eines 
der poatifices {pro cottegio), nach- 
dem das Collegium sich bereits durch 
Cooptation vollzahlig gemacht hat, 
s. c 2 , 2 , einen ans demselben be- 
stimmten, der als pontifex maximus 
von seinen Collegén anerkannt wer- 
den sollte , 39 , 46, 1 ; 40, 42, 11, 
Lange 2 , 500. — Dass ein Pontifex 
diese Comitien gehalten habé, wird 
sonst nicht erwahnt, vgl. 3, 54, 11 ; 
40,42, 12. —pontuf.,c. 2, 1. — 
CorneUas der zuletzt gewahlte c 2 ; 
ob durch das Loos, oder auf andere 
Weise bestimmt, ist nicht zu ermit- 
teln. — petierunt, s. Cic. 1. ag. 2, 
7, IS: ne hoc quidem vidít, maiores 
nostros tam fuisse populares, ut 
quod per populum creari fos non 
erat propter religionem sacrorum, 
in eo tamen propter amplitudinem 
sacerdotü votuerint popiUo suppk- 
cári etc — et ante in Bezúg auf sein 
jetziges Consulat. Ueber bis s. 23, 
34. 15. Manlius, s. 23, 21; 40. 
Beidé sind bereits Priester, s. 23, 
21, 7; 30,39, 6; Crassus muss schon 
noeh sehr jung in das Collegium ge- 
kommen sein. — aedilit., fíir das 

8* 
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que iuvenis in eo certamine vicit. ante hunc intra centum annos 
#t viginti nemo praetorPXorndifttaCaluss'ampwitffex maximus 
creátns fuerát, qui sella curuli non sedisset. 

5 Consules dilectum cum afegre cwficerent, quefd inopia iu- 
niorum non facile in utrumque, irt et novae urb&nae legiones et 5 

6 supplementuraveteribusscriberetur, stfffici*e(bat, senatus absisftere 
eos incepto vetuit et triumviros fehios creari iussit, aheros qui 
citra, alteros qui ultra quinquagttngimum lapidetíi in pagisforis- 

7 qne et condliabulis omnem cöpiam ingenuorrrtn itospicerent et, 

si qiri rtfboris satis ad ferenda attna 'habere videretítur, ettamsi 10 

8 nondttfn inilitari bétate esseüt, milites fócerent tribuni plebis, si 
is videretor, ad popukmi ferrent, ut, qui minores septewtdecem 
annis sacramento dixissent, iis petrindestipendiaprocederent, ac 

9 si septeradecem annorum aut maiores milites facti essent. ex hoc 
senatus consulto creati triumviri bini conquisitionem itigenuorum 15 
per agros habuerunt. 



folgende Jahr, vgl. 27, 6: der sich 
erst am die Aedil. bewerben wollte, 
diese noch nicht einmal erlangt 
hatte, im Gegeasatze za honoratos, 
die schon die höcbsten Ehrenstellen 
bekleidet habén. — Cahtssam, ein 
sonst nkht vofkonvmender JName. 

5 — 6. dilectum etc., s. c. 3, 8. — 
tnop. iun., s. 23, 22, 4: Sall. I. 86: 
inopia bonorum. — iussit, sonst vom 
Volke,bezeichnethier den Senatsbe- 
sdhlnss, 8. 7, 1, 6 ; ib. 21, 4; 36, 39, 
9. — triumvir., ausseVordentliche 
Magistrate, die eine Commission 
bilden ; eine^gleiche Massregel wird 
sonst nicht erw81mt , ahnlfch ist c. 
22, 4; 28, 32, 19. — eüra — uttra 
q. L, eioe seltene, dem Deotschen 
eatsprechende Stelltiug der PrSpos.. 
s. 39, 4, 9: supra sttbterqüe lefram, 
zn 5, 35, 4: eis Padum uHraque; 
24, 39, l.—inpag. etc, 40, 87, 4: 
in űrbe propiusve urbem decem mi- 
Ifbus passuum — uUra dedmum 
Japidem per fora conciltabülal]., 40, 
19, 3. Die pagi Werden selten in 
dieser Weise neben den fora und 
conciliabula, mit denen sie wol in 
Verbindnng standén , erwahnt. Die 
letzteren sind kleinere, in Italien 
zérstrcnte, und, wie die Stellang 
von Legionssoldaten zeigt, von 



römisehen Bürgern beWohnte Orte, 
welche, da sie fceine'Gemeiiiwesea, 
s. 26, 16, 9, nndfoine ©igene Be- 
hö'rden habén, den Anordimogen der 
Magistrate in Rom in Rtickskht anf 
die Aushebung , sacrale und awdere 
Verkalfaisse nnterwtfrfen sind, s. 
39, 14, 7 ; 43, 4, 10, «u 29, 37, 3. 

7 — 8. fnii aet aach dem Folg. 
hn 17. Jahr*, 22, 57, 9. — saeram. 
die., 24, 8 , 18. — sttp. proced. , als 
regehnassrg geleistete aogerechnet 
werden, 5, 7, 12, was alsó sonst 
nicht geschah, wenn Jemand vor 
dem 17. Jahr diente, Lange 2, 661 ; 
1, 767. — sept. ánnorum; das Be- 
ziehnagswoftzu dem Oeuit íjnál, ist 
leieht zu denken : als ttiebzehajSh- 
ríge; zu maiores kann wieder sept 
annorum, od. sept. attnis g*edacht 
werden, s. 38, 38, *ö. In § 8 wird 
ein zwefter Antrag Ím Senate be- 
zeichnet, der derGenehmigusg des 
Volfcs bedárf , was bei dem ersten 
nach Ls' Darstellung , da sogleich 
folgt eic hoc se. , wenn dieses nicht 
blos verktirtter Ausdruck ist, nicht 
der Fali War, obgleich sonst auch 
solche Anordaiingfen der Bestatigang 
dnrch das Volk bedtirfen, s. c. 7, 5. 
— creati. die Wahl solcher ansser- 
ordentlicher Magistrate erfolgt in 
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Eodem tempore ex Sicilia litter : &e Morei Marcelli de postu- io 
latis militum, qui cuj» s P.l*en*ulo*H&$tabant, in senatu recitatíM* 
sünt Cannenwa roljquiae clacfe bie ex^rcitua erat, relogatus in 
SicUiam, sicut ante dicturo est, ne^ante Punici belli finem in Ita-» 

5 liam reportajrentur. Hi psrangsuLeotttli primores eqpitum cen- 6 
turionumque et robora ex, legjpnibn* pedituifl legatps in hil^n^, 
ad M..MaüceUmo,miserun^ equibusunus potestate di#$ndi facta,: 
„consulero te, M* Marceüe, in Italiaw ajdissemus, cura, primum dfi 2 
nobis etsi non, iaiquum certe triste sen^tus consultum factum esi; 

10 nisi hoc spesajsseoms, in provinciám nos ujuorte.regum turbatam 
ad grave bellnm adv^rsusSiculo^ simul Poenosque mitti, et san- 3 
guine nostro vulneribusque senatui satísfacturos esse, sicut pa- 
tmjro memória qui capti a Pyirho. ad Heracleam erant adversus 
Pyrrbum ipaupgi pngnantes satisíecerunt. quamquam quod ob 4 



Trifritcomitien. c, 7,5. — conqui- 
sit, 23, 32, 18: 

5, 10 — T, 4. Verhandluugen.über 
die Canuensischen Légionén. Fron- 
tin. Strat 4, 1, 44; Val. Max. 2, 7, 
15; Pint. Maró, 13. 

10. postukt.y s. 21, 50, 9: cona- 
ta. — (tenütb, s. 24, 4,4; ib. 10. — 
Mi, s. $8; 23, 25, 8. erat bestaM 
aus, daher der Singular; reporia* 
rtntvr istanfdieEinzelnen bezogen, 
24,21,7.— nc^vgl.8,33,15: modera,- 
tum irae e**e 9 ne ; gewöhnlicher ist in 
dicsem Falle it* m, 22, 61, 5; 38, 
4, 6 u. a. 

ft. 1. primőréi eq. t L. hat wol 
an cqnites illngtre^gedacht, s. 24, 
47, \%. — ceniur.y die primi piji 
und die dieaen zunachst stehenden. 
— ropom, s. $4, 46, 2. — ex leg., 
von den gemeinen Soldaien der Lé- 
gioné*. Die Bunde&genossen sind 
öbrígens in gleicher Weiae bestrnft, 
27, 9, 1 ; 3; 29, 24, 14. In der folg. 
Haifa wirdi vorauageaetzt, dass d|e 
Cannenser niejtf; am Kanpfe Theil 
DeJpntn dürfen, § 16—22, was j.e- 
docji $3,, 25 nfcbt angeordnet ist und 
su 29, 24, 4 niebt stimmt;, und 
sie soÚ die Ungerechtigkeit dieser 
Masaregel naqbweísen. 

2—3. JBingang., d*r die Haupfr- 
thetfe őfijt Rodft, dje Ha>te der Strafe 
(tnúta) und die dnreji dieselbe be- 



djüugte La&e (condicio) der Redenden 
uod ihre Bitté andeutet consul — 
cum pr. etc. L. hat nicht beachtet, 
dass, als der Senat den Beschluss* 
über die Ganaenser fasste, Mar- 
cellus niefrt Consul sondern Prae- 
tor war, s. 23, 24, 1 ; ib. 25, 7, und 
dass. dieselben, da sie gerade d^a 
Heer des Marcellus selbst bildeteo, 
s. 23, 25, 7; ib. 31, 4, ihn aufzu,- 
sneben nicht uöthig hatten. Wabr- 
scheinlich hat er die Situation vor- 
ansgesetzt, io der Marcellus ais 
Coasul, ebe er SieiUen als Provinz 
ereiéit, s. 24, 27, 6, io Italien ver- 
weilte, vielleicbt den 24, 18, 8 ge- 
fassten Beschlnas mit dem über die 
Ganaenser verwechselt, Da M,. als 
Consul lengére Zeit io Italien als 
in, $ipilien gewesen ist, s. 24, 3$, 
12, so hajben sie ihu dórt anfauchen 
wollen, daher in. Haliam; weil ( er 
jetzt procoasuj ist, wird consul&n 
Dacb4rücUich voi^angestellt. — 
triste, s. 24, 18, 9; 37, 28, 3. — 
in prop> etc., die Abseuduog er- 
fol^te, bevor die Dnruhín in Syra- 
cus ai&bracheo. regum, íüero u. 
Hieronynius. — patrum, vgl. 39, 51, 
11. nuimor., 31, 12, 10; 39, 42, 6. 

— a Pyrr., Periocha 13; 22, 59, 8. 

— ipsum, vgl. § 12: eundemiÜum. 
4 — 5. quqmq. geht anf §2: triste 

zmrück, und fuhrt, den Beweis eip, 
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meritum nostrum suscensuistis , patres conscrípti, nobis, aut 

5 suscensetis? ambo mihi consules et universum senatum intueri 
videor, cum te, itf.Marcelle, intueor, quem si adCannas consulem 

6 habuissemus, melior et rei publicae et nostra fortuna esset. sine, 

' quaéso, priusquam de condicione nostra queror, noxam, cuíus 5 
arguimur, nospurgare. si non deum ira nec fato, cuius lege im- 
mobilis rerum humanarum ordo seritur, sed culpa periimus ad 
Cannas, cuius tandem ea culpa fűit? miiitum an imperatorum? 

7 equidem miles nibil umquam dicam de imperatore meo, cui prae- 
sertim gratias sciam ab senatu actas, quod non desperaverit de 10 
re publica, cui post fugám a Cannis per omnes annos proroga- 

S tum impérium, ceteros item ex reliquiis cladis eius, quos tribu- 
nos miiitum habuimus, honores petére et gerere et provincias 

9 obtínere audivimus. an vobis vestrisque liberis ignoscitis facile, 

patres conscrípti, in haec vilia capita saevire libet ? et consuli pri- 15 

moribusque aliis civitatis fugere, cum spes alia nulla esset, turpe 

10 nonfuit;militesutiquemoriturosinaciemmisistis? ad Altiam pro- 

peomnis exercitusfugit; adFurculasCaudinas neexpertusquidem 



dass sie ohne ibre Schuld von dem 
Senate bestraft siód. Die Worte 
ambo — intueor sind als Parenthesé 
zu nehmén ura die auffallende an ihn 
gerichtete Anrede : patres c. zu recht- 
fertigen; quem — esset steht mit 
dem folg. Beweiro in Beziehnng. — 
meritum wie 26, 29, 4. 

6 — 14. Thre Bestrafung ist unge- 
recht, die Schuld lag an den Anfüh- 
rern, und die gerade sind belohnt 
wbrden, s. § 9. noxam, 2, 54, 10. 
— priusq. quer., s. 22, 50, 8, vgl. 
ib. 39, 6. — purg., 27, 20, 12. — 
ordo ser. die menschíichen Schick- 
sale reihen sich wie eine unzer- 
brechliche Ketté aneinander, Tac. 
Ann. 6, 22 : fotoné res mortalium et 
necessitate immutabili — volvantiir, 
vgl. Einl. S. 21. — an imper., durch 
an wird angedeutet, dass die An- 
fűhrer die Schuld habén. Der folg. 
Satz: equidem etc. mildert diese Be- 
hauptung, und bildet den Uebergang 
zu der neuen: statt dass die An- 
fűhrer hárter als ' die Soldatén be- 
straft werden sollten, werden sie 
sogar belohnt. — equid. mii., der 
Wortführer der Gesandtschaft, vgl. 



4, 41, 2f. — cuipr., ebenso wie cum 
praesertim, vgl. 32, 20, 6. — gratias 
etc, s. 22, 61. — omnes an., s. c. 
3, 4 ; honores p. etc., wie Scipio c. 
2: Sempronius c. 3. Die trib. mi- 
iitum waren meist Söhne der Sena- 
toren, s. 22, 49, 17; ib. 53, 3. — an 
etc.geschlehtdasetwa, weilu.s.w.; 
der Satz an — facile vertritt einen 
logisch untergeordneten (wahrend, 
ohgleich u. s. w.) zu dem Haupt- 
satze : an — libet, und enthalt mit 
diescm zusammen den Grand für die 
Ungerechtigkeit desVerfahrens : daa 
vorher Gesagte, ceteros *— obtínere, 
ist ungerecht, denn ihr werdet doch 
nicht behaupten, dass ihr, wahrend 
ihr euere Sohne — uns so grausam 
zu behandeln das Recht habét, uns 
vielmehr hattet ihr milder behan- 
deln miissen; über ah, 5, 52, 4; 8; 
ebenso ne 4, 3, 15; vgl. 26, 2, 14; 
3, 19> 9; 5, 6, 3. — vilia, 24, 5, 12; 
zum Gedanken 8, 34, 3. 

10—14. Ein zweiter Grund der 
Ungerechtigkeit : andere He ere, wel- 
che weit mehr gefehlt hatten, sind 
nicht so bestraft worden. — ne exp. 
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certamen arma tradidit hosti, út alias pudendas* cládes exer- 
cituum taceam: tamen tantum afait ab eo , ttt ulla ignominia is 11 ' 
exercitibus quaereretür, ut etiam űftá Roma per eum éxercitum, 
qui ab AlliaVeios transfugerat, reciperarétür, et Caudinae legio- 12 
5 nes, quae sine armig redierant Roftiam, armafae remissae in Sa- ! 
mnium eundem illám hostem sob ingám miserint, qui hac sua 
ignominia laetatus fuerat. . Caünetisem véro quiéquam ex«rcitum 13 
fugae aut payoris insimulare potest, ubi plus qiünqüaginta milia 
hottiinum cecrderant, nnde consul cum equifibus lxx fugit, unde 

10 nemo superest, liisi quem hostis caedendo fésstis reliquit? cum 14 } 
captivis redetnptio negabatur, nos vulgo homines iaudabant, quod 
rci publicae nos reservassemus, quod ad consülem Vemisiam re- 
dissemus, et speciem itísti exercitüs fecissemus: nunc deteriore 15 
cöndicione sumus, quam apud patres nostros fuerunt captivi. 

15 quippe illis arma tantum atque ordo militandi locúsqué, in quo 



q.\ s. 9, 4, 1. — puéeud.,23, 3, 11. 
— qfuü ab eo, Cic. Tu&o. 1, 31, 76: 
tantum abest ab eo, ut malum rnors 
sit, ut vereary vgl. Caes. B. G. 5, 2, 
2; gewö'hnlich umschreibt der erste 
Satz mit ut einfach das, was fehlt, 
sülten, wie hier, so dass durch ab 
eo darauf hingewiesen wird : es fehlte 
soviel darán, dass. Der zweite Satz' 
mit ut gehört zu tantum und giebt 
das Mass der Entfernong an. — is 
e. quaer., s. 4, 44, 9: net tum agrum 
plebi, sed HbVinvidiam qaaeri', 2, 
44, 3: qui ex collega victoriam 
siói — v éf# qüaesitam. — ■- per eum, 
der Senat verwendete es dazn. — - 
arm. rem.,' 1, 14, 4. — stía scheint 
aaf das Hauptsnbj. des Satfces : Clau- 
dinae leg. bezogen : die sie erlitten 
hatten, s.' 24, 31, 9; 1, 33, 5; ib. 40, : 
2 u. a. — fugae, niteht Flucht, son- 
dern die Stimnrang ans der sie her- 
vorgeht, Bestürzáng, Vcrwirrung, 
wngekehrt 26, 2, 13í pavoris ae 
fugae', 81,2,8: inde pavorfugaqúe 
etiam arinatos-cepit', znm Gedah- 
ken vgl. 7, 13,- 4f. — ' ubi -± eecid.] 
bezeichriet wtfr das Factam, ahne* 
Andeutung desr caustflen Verb'ált- 
oisses. — - quinquagtnta m. ~>-eqúü.' 
£XX,vgl. 22,49, 15. —Die Schluss-* 
fbrm ist dieselbe Wie § 9: w&hrend' 
die Heére an der Allia and in den 



caad. Pássen, welebe, jnehr gefehlt 
babén , nicht bestraft worden sind, 
ist das Cannensische u. zwar ura so 
ungerechter weit bartér bestraft, da 
es sich, wie man anerkannte, zum 
Nutzen des Staates erhalten hat. — 
redempt. neg., sl r 22; 60 in.; der 
Redner dentet.die Theilnahme der 
Verwandtea nátíb séibem Sitin e. — 
iusti ex., 22, 56, 2. ' 

15—18. Dnrchdfe'Strafe sitid sie 
in eine Lage {condiőio§ 6) versetzt, 
in der sie nicht einmal güt machen 
kenuén, waS sie gefehlt habén, was 
früher selbst Gefangenen gestattet 
worden ist, die wieder gegen den 
Féind geföhrt wnrden. ^- captm, 
bei' Heraclea § 3. —*'armatan4. etc.^ 
sie bekamen tíie Waffen einer ge- 
rihgeren Ctasse und wurden degra- 
dirt.s. Froiatin'. Strat: 4, 1, 18: se- 
riatús eos, qui a Pyrrko • — capti 
et rerrtissi eraht, etfuites adpé&item 
redegit, pedites ad Hevem armatú- 
rám', Eutrőp. 2,- 7; nath Vat. Max. 

2, 7, Í5: pedites —^Hn fanditorum 
auxiiia trafiscriberentur,vgl. Marq. 

3, 2, 315. iútusque, in q. t. i. c, da- 
gegeA VaL Max/1. 1; neve quiséorum 
intra-eastrá tenderét, neve hetem 
extra adsigntituirí valló aut fossa 
cingeret etc, vgl. L. 10, 4, 4; nach 
L. bekommen sie éiti^n anderen 
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tenderent in oastris, est mutatus, quae tamen semel navata rei 

16 publkae opera et u#o feliéi praelio recuperarunt: nemo eorum 
relegaíus in exilium est,nemini spes emerpndi stipendia adeinpta, 
hostis denique est datus,cum quo dimicantes aut vitám semel aut 

17 ignommiam finirent: — nos, quibus, nisi quod commisimus, ut 5 
quisquam ex Cannensi acie mile&Romanus superesset, nihil obi- 
ci potest, non solum a patria procul Italiaque sed ab hoste etiam 

18 relegati sumus, ubi senescamus in exilio, ne qua spes, ne qua 
occasio abolendae ignominiae, ne qua placandae civiujn irae, ne 

19 qua denique bene moriendi sit. neque ignominiae finem nec vir- 10 
tutis praemium petimus : modo experiri animum et virtutem ex- 
ercére liceaL laborem et periculum petimus, ut virorum, ut mi- 

20 litum officio fungamur. bellum in Sicilia iam alterum annum in- 
genti dimicatione geritur; urbes alias Poenus alias Romanus ex- 
pugnat; peditum equitum acies concurrunt; ad Syracusas terra 15 

21 maríque geritur res; clamorem pugnantium crepitumque armo- 
rum exaudimus resides ipsi ac segnea, tamquam nec manus nec 
arma habeamus. servorum legionibus Ti.Sempronius consul to- 
tiens iam cum hoste signis conlatis pugnavit;'operae pretium ha- 



Platz innerhalb des Lagers , da sie 
nicht mehr triarii, prindpes, hastati 
sind, alsa nicht die diesen angewie- 
seneo Stellen einnehmeo können. — 

— emerendi, ihre Dieustjahre wnr- 
den ihnen aagerechnet, sie konn- 
ten die ge&etzliche Zahl der Feld- 
züge machen, und waren dana vom 
Dienste frei. — semel, auf ein Mai, 
ein Mai fór immer, nicht in mehre- 
ren Versuchen, Únteruehmuogen, 
s. Verg* 11, 418; Tac. 16, 16; im 
Griech. a^raf, vgl. Horn. 11. 15, 511: 
'éva XQÓVQVy § 15 ist semel: nur 
einmal, uno % e4nem einzigen, ent- 
sprechend, s. 24, 14, 10. quisquam*: 
dass wenigstena Jemaad, wenn auih 
nicht viele a. s. w., diese&wird uns 
zum Verbrachen gemacht (coiami- 
svmusy ut). — a patria — hoste, 
Gradation. relegati \s% zu a patria, 
It. in dem Sínné zu nehmen wie 
§ 16; zu ab hoste t werden farn ge- 
halten; auf jeaes fcezieht sich ubi 

— exilio i auf die&es ne qua etc. -*•- 
bene mar,, s. 21, 42, 4. 

19—23. Ifcre Bitté, an dam Kam- 



pfe Theil nehmen zu diirfen. igno- 
miniae, a. § 11; 29, 24, 11: miUtia 
ignominiosa, die&e hestand zuoachst 
wol darin, dass sie uoter die Aera- 
rier versetzt waren, s. 24, IS, 6 ; 
26, 28, 11, vgl. 27, 11, 15, womit 
das Uebrige, worübersieklagen, nur 
verbunden ist — alterum? die Ge- 
sandtschaft kommt noch im Jahre 
213 a. Chr. zu Marcellus, und es 
wáre diese nach Ls' Darstellung 
das Einzige, wa* in jenem Jahre in 
Sicilien vorgefallen ware, aber daa 
Folg. : urbes etc. wird so erwabut, 
als ob es noch in d&mselben Jahre 
staltgehabt hátte, vgl. c. 7, 2 ad no- 
vos cons., zu 24, 39, 13. — dimicat. y 
mit heftigem Kampfe. — alias Poén. 
etc.,. es siód die 24, 35—* 39 geschil- 
derten Verhaltnis*£ gémeink — pe- 
ditum eq., a. 21 , 28, 2. erepilum, a. 
38, 17, 5: horrendus. armorum cre- 
pűus, so arma concrepuere 24, 44, 
8? 6, 24, 1. — nec nu a. «., 7, 13, 
6; 22, 29, H : quqrum arma dextrae 
u. a. — operae pr., Lohn fiir ihre 
Ánstrengung, a. praef. 1 ; zur Sacbc 
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bent libertatém civitatenxjue: — pro servis saltem ad hoc bellum 22 
emptis vobis simus, coagjcedi cmn bqste liceat et puguaudo quae- 
rer^ libertatém, vis lu mari, vi& terra, vis acie vis uxbibns op- 
pugnandis experiri vixtutem? asperrima quaeque ad laborem 23 
5 periculuraque depo&cimus, ul> quod ad Cannas faciundum fűit, 
quam primum fiat, quoniam, quidquid postea viximus, id omue 
destinatum ignominiae est." Sub baec dicta ad genua Marcellj 7 
procuhuerunt, Marcellius id n$c iuris nec potestatis suae esse di- 
xit: senatui scripturum se oowriaque de sententia patrum factu- 

10 rum esse. eae Utterae ad novos consules allatáé ac per eos in 2 
senatu recitatae suat, consultusque de iis litteris ita décrevit se- 
natus, militibus, qui ad Cannas commilitones suos pugnantis de- 3 
seruissent, senatum nihil videre cur res publica committenda 
esset, si M. Claudio proconsuli aliter videretur, facérét quod e re 4 

15 pubfet fideque sua duceret, dumue quis eorum muuere, vajcaret, 
neu dono militari virtutis ergo doqaretur, neu in Italiam sepor- 
tar^tur, donec. bo&tis in terra Itália esset 

Cwnitia deinde a praetore urbano de senatus sententia ple- 5 
bique scitu sünt babita, quibus, creati sünt quinqueviri muris e& 



24, 16 ff. — pro *.: lasst uns s© viél 
gelten als. ~ emptis, 22, 57, 11, — * 
vis tu etc., die Frage ersetzt die Be- 
zeichnung der Bediagaag, vgl. 21, 
44, %, — ad lab., ffcr , so daas ea zu 
Anstaeagungen fúkrt, 24, 48, 5; 9, 
' 16, 14 : invkéus ad. — desiinai. út. : 
es ist kein Lében gewesen, aftndern 
gehört., naefe dem Willen de* Sena- 
tes, der Scbmach an, ist bot Sobmeen, 
vgl. 22, 59> 12; 19. 

7. 1-4. suk 9 8. 24, 25, 7 5 7, 
31 , 5 n. a. — nee twr. «. p., s. $4, 
39, a* ib. 37 , 9 : die Bereefetigung, 
die ihm durcb dieübertr agene Amts* 
gewalt gégében ist — per eos, als 
Mittelspessonen awischen MarcetUus 
und dem SeMto. — re p. /., 22, 39, 
2. — műmre, im Láger, Veget 2, 
19: fmeieularia t, *. lignum> floer 
nuniy aauam , stramen etiatn kgüv- 
mi milifas itt castra portabant, mu- 
mfees enim ah 00 appeUarUur , quod 
hőec munia faewnt; Pa«l. Diac. p. 
33: beneficiarii dicebantur milites, 
quivmtébant. — er&a, altertbUnilicfc, 
s, c. 12,, 15; 40, 52, 6; 37, 47, 4. — 
terra It y im Lande L, 8. 30, 32, 6: 



in terra, Itália res gestas; 29, 10, 5; 
ib. 23, 10: in t»rra Jfrica\ 33, 6, 
11: terra Phasrsalia, 38, 58, 5, vgi. 
21, 1, 4. ZnrSftche26, 1, 8 und 
PlMt. 1. 1. 

7, 5—9. ADordoungen in Rom; 
Prodigien. 

Dw hier ErzahUe ist von c. 5 , 9 
getrennt , weü es duíCi die Bera- 
tb«Qg über den Berich* dks Murcel- 
lus yon dem dórt Erw^fcnten ge- 
sobiede* und spater geschehea war. 
vpmt. up., e^gleie^ die WaJW i* Tri- 
nuleomitÁeA epfolgt, so fdhjpt docb 
eio Coaflol oder, und das ist d%s 
Gewoiuüiche, eio Praetor den Vor- 
siU bei soiebeu ausserQrdentlicben 
Wablen; Lange 1, 760, — plebi = 
plebei s. 2, 42, 6. — seitu, vgl. Cic. 
Att. 4,2,3: mque populi iww m~ 
qus píebis soitu, aus einem Senats- 
beaeblasae, pwöbnlicib pWri&nfam. 
— quinqueviri etc, die Commission 
ist eben so uogewblialicb als die c. 
5, 9 erwabnte und die der triumvirt 
sacris eonqairendis. Sontt besor- 
gen die Cenaeren die Intfaj^altiung 
der Mauern, warum man jetzt so 
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lurribus reficiendis, et triumviri bini, um sacris conquirendis do- 

6 nisque persignandis, alteri reficiendis aedibus' Fortunáé et matris 
Matutae intra portám Carmentalem, [sed] et Spei extra pórtam, 

7 quae prioré anno incendio consumptae fuerant. — Tempestates 
foedae fűére: in Albano monte brduum continenter lapidibus 5 
pluvit. tacta de caelo multa, duae in Capitolio aedes, valtam in 
castris multis locís supra Súessulam, et duo vigiles exanimati; 

8 murus turresque quaedam Cumis non ictae modo fulminibus sed 
etiam decussae. Reate saxum ingens visum volitare, sol rubere 

9 solito magis sanguineoque similis. borúm prodigiorum causa to 
diem unum supplicatio fait; et per aliquot dies consnles rébus 
divinis operám dederunt ; et per eosdem dies sacrum novem- 
diale fűit. 

10 Cum Tarentinorum defectio iam diu et itt spe Hannibali et 

in suspicione Romanis esset, causa forte extrinsecus maturandaé 15 

11 eius intervenit. PHileas Taréntinus diu iam per speciem legatio- 
nis Romae cum esset, vir inquieti animi et minimé otium, quo 
tum diutino sénescere videbatur, patientis, aditum sibi ad obsi- 

12 des Tarentinos et Thurinos invenit. custodiebantur in atrio Li- 



geeilt und nicht die WahlneuerCen* 
soren, s. 24, 43, 4, abgewartet habé, 
ist nicht klar, vgl. Becker 2, 2,316 ; 
369; 412, — reficiend. , g. 22, 8, 7, 
vgl. 6, 32 ; 7, 20. — sacris, Tempei- 
gerathe, vielleicht in Bezúg auf -das 
c. 1, 12 Erwáhnte, CIL. I p, 35; 
soost lag die Aofsicht den Aedilen 
ob; der jetzl&e Antrag ist wol eret 
nach Be'fragung der ponti ficcs er- 
folgt, Marq. 4, 27. — conqüir., s. 38, 
38,-12: ri quid ablatum est; id 
conquirendi, cognoscendi repeten- 
dique iüs estoZ—persignand., „per* 
signare , cooqutsita recognoscere 
eorumque numerám matériám et- 
quae alia ad ea noseend* pertiné- 
rent in tabulasreferre et accurate 
perscribere tt Duker, v£l. 1, 20, 5 e 
exsignatn; zur Saehe s. CIL, 1 p. 
187; Tác. Agr. 6: electus a Gálba 
ad dona templorüm reeognostenda* 
etc. — Fvrt\ été., sí 24> 47 , 16. — 
sed ist wahrscheiílieh zu tilgea, 
wenigateoá darf Seiae nioht dafiir 
gelesen werden, da derén Tempel 
nicht in jener Gegend stand, s.Plini 
36, 46, 163. — Speifmch. 21, 62, 4 



auf dem torom olitoriam, ansserbalb 
der po/ta Carmeotalis, aber nahe aa 
derselben, vgl. 2, 51, 2. 

7—9. lapid. pl., wahrseheinlich 
Awswürflinge (Bimssteine, lapilli) 
des nicht gauz erloschenen Vulcans 
raons Albanus, monte cavo, s. 1, 31, 
2 ; Humboldt Kosmos I, 396. — su- 
pra Suess. gebört zu castris, die 
Wortstellung ist frei wie c. 3 , 8; 
38, 11; 24, 22, 10. — hor. prodig., 
8. 24, 10, 6. novemd., 1, 31, 4. • 

7, 10 — 11. Abfall Tarents von 
den Etömern ; Polyb. 8, 26 ; Appián. 
Hann. 32 ff.; Front. 3, 3, 6. 

10 — 13. in spe — •• út susp. ***., 
sperari etc, hier mit dem Dathr, 42, 
2, 3: hélium in expectatiime erat, 
vjfl. kf. 1 5', 5i - — speeie tey. , Tarent 
als fiundesstaat hat einen&esaiidten 
in Rom, zugleich «ber Oeissekt$6~ 
steMt s. 24, 20, 13. — diutino ist in 
den ffebensatz gezogen, um es eager 
mit seneseere, s. 5, 43, 7, zu rerbin- 
déu. ^ sibi, s. Caes. B. 6. 1, 53, 2 : 
sibi mhAertt repererunt. -*• Tarent. 
e. Thwr\, beidé Staaten arassteo hier 
genannt werden, dasenst «. 8, 1 u. 
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bertatis minőre cura, quia nec ipsis nec civitatibus eorum fallere 
Romanos expediebat. hos crebris conloquiis sollicitatos corru- 13 
ptis aedituis duobus cum primis tenebris custodia eduxisset, ipse 
comes occulti itineris factus profugit. luce príma volgata per ur- 14 

5 bem fuga est, missique qui sequerentur abTarracina comprensos 
omnis retraxerunt. deducti in comitiumvirgisqüeadprobante po- 
pulo caesi de saxo deiciuntur. Huius atrocitás poenae duarum 8 
nobilissimarum in Itália Graeoarum civitatium animos inritavit 
cum publice tum etiam singulos privátim, ut quisque tam foede 2 

10 interemptos aut propinquitate aut amicitia contingebat. ex iis 3 
tredecim fere nobiles iuvenes Tarentini coniuraverunt, quorum 
príncipes Nico et Pbilemenus erant. hi priusquam aliquid mo- 4 
verent, conloquendum cum Hannibálé rati, nocte per speciem 
yenandi űrbe egressi ad eum prpficiscuntur. et cum haud procul 5 

15 castris abessent, ceteri silva prope viam sese ócculuerunt, Nico 
et Philemenus progressi ad stationes comprehensique, ultro id 
petentes, ad Hannibalem deducti sünt. qui cum et causas consili 6 



15, 5f. unvorbereitet ware. — alr. 
Lib.j ein öffentHches, sonst mehrfach 
von dea Geasorea beuutztes Local, 
s. 43, 16; 45, 15, dessen Lage nicht 
sicher zu bestimmen ist, s. 34,44, 
5; verscbieden von démselben ist 
der Tempel des Libertás auf dem 
Aventinus, 24, 16, 19, s. Becker 
1, 458 ff. — aedüuus, Aufseher, 
Wachter des der Libertás geweih- 
ten Looales, s. 24, 10, 9; nicht ge- 
rade Tempelwaehter. — comes it> 
= eorum in itinere. 

14. ab Tarr. ist zu retrax. ge-> 
zogen; zneompreh. wieder Tarraci- 
nae od. ibi zu denken , vgl. Cic. Br. 
14, 55: senatum • inclinatum a Rgt-* 
rhi pace revocaverit; zaretrahere 2, 
12, 4. — deducti in c. , vgl. 3, 47, 
1, zur Sache Dión. Hal. 6, 30 í 
7rQoayaytov rovg öfArjQOVS éle rrflf 
áyoQÁv fiáöTi$i yxtaaro návtuv 
Óqojvmöv etc. — virg. — caesi de 
saxo, n. Tarpeio als Verrather oder 
Ueberlaufer, vgl. 24, 20, 6. Nach 
Ls' Darstellung ist auchPhileas hin-^ 
gerichtet worden, obgleich er Ge- 
sandter war, da er, wie §11: per 
speciem legationü andeutet, nicht 
als Gesndter, sondern als Spion 



undVerfuhrer der Geisseln betrach- 
tet wurde, vgl. dagegen 2, 4, 7 ; Dión. 
Hal. 6, 16; 8, 1. 

8, 1 — 4. duarum,, c. 15 wird aach 
noch Metapontam genannt, s. Pol. 
1. 1. : nQoOTttaóvtüw rotowv úq T«- 
QCWTtt xttl rovs &ovq{ovs rjyavá- 
xrst rct nl'fid-fi. — publice in Be- 
ziehungaufStaatsverháltnisse, s. 1, 
45, 2. — 'ex iis, n. den Freunden ü. 
Verwandteu. — Nico etPk., ebenso 
Polyb. , naoh Frontin. und Appián, 
die einer anderen Quelle folgen, 
oder einen Zunainen des Phil. nen- 
nen, ist és Cononeus. — aliquidmov., 
etwas unternehmen, 4, 21, 3. 

5 — 6. ét, fást = et qüidem, s. 24, 
1, 11 , gehflrt zu ceteri, im Gegen- 
satze zu Nico etc. — proc. c, ab., 
s. 33, 15, 6. — silva wie bei occuU 
taté u. a. ; dér blosse Ábl. bezeich- 
net mehr das Mittel als den Ort. -v 
ultro, sogar selbst, 10, 19, 1. — L. 
hat hier u. im Folg. oft die Darstel- 
lung des Polyb. , dem er in diesem 
Abschnitte folgt, verkürzt, an eini- 
gen {Hellén erweitert. — causas, 
PoK c. 26} 6: Á7tsXoy£(oVTo ntgCre 
Ttav x&&' avrovs Ttal ntqi twv xa- 
xa ri)V naiQÍőa noXlag xal noi- 
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sui et; quid pararent exposuissent, conlaudati oneratíque promis- 
sis iubenlur, ut fideu* popularibu* facerent praedandi cwga $e 
úrba egxessos, pecqra. CJartbagwenaiuai, quae paslum pippul^a 

7 essent, ad qrbem agere : tuto ac sim certamipe id factpjr 03 prq- 
missuifl est. conapecta ea prqeda rovenijjn est, minusquQ il#rum 5 

8 ac saepius id eos audere miraculq fűit. cougcessi cuin Haanibpte 
rursMS fide sanxeruut liberos Tarentinos leges suaqua omaia bar 
bituros, neque ullum vectígal Pqcdo pensuros praesidmope ia- 

9 vitíWíeqepíuros: prodit^ praf^diA CarthaginiensiuíD főre. ha*c 
ubi convenerunt, tunc vqro Pbüea*ewi£ consuetudimro noctp 10 
egredjupdi redeuudiqu^ ia urbejfli frequentioreHi facérét, et arat 
venandi studio insjgnis, canesque etalius apparátus, sequabaUw; 

10 captumque ferma aliquid aut ab hoste ex pra#pa!3te adlatiw 
reportans donabat aut praefecto a»t custodibus portwm*. w- 

11 cte maximé commeare propter metum, bostium cfiedebaftt. ubi 15 
iam eo consuetudinis adducta res est, ut quocmnquenocüsteip- 
pore sibilo dedisset signum , porta, aperaetur, teopus ageudae 

12 rei Hannibali visum est. Iridui viam aberát; ubi, qao minus mi- 
rum esset uno eodemque loco stativa eum tam diu babere, aegrum 

13 simulabat. Romanis quoque, qui in praesidio Tarentit ecant, su- 20 



xCXctg 7iou)VfÁ(voi xarjjyoQÍqc c Fw 
pata>H xÚPlv, %qv /úr) óoxaCv Áló- 
yms tfipaiveiv élg rijr — nQa£iv. 
praedand. c, vorher per speciem ve- 
nandi; PoL c. 26, 3: úg in* IfoJtf- 
ttv ÓQftqOavTcg, dieses isi das Vor- 
geben; die Gelegeoheit Beaté za 
macher fajid sich zujalüg, vgl. PoL 
c. 27, 4. — conspect,, fiel in die 
Augen,21, 4, 8. 

7 — 8, fijle sanx, etc., die Bedin- 
gangén sind dieselben wie 24, 1, 13. 
— vectipalMer übernaapt Abgabe, 
Pol. fArfts (pÓQove itQÚ&a&at xaia 
imáévá toónov pÁ*' ajjlo fx^Slv 
l-juxfáuv TuqckvxLvoiq KaqxyfiwJi- 
ovg. -r- prod. praes. Ut nicSt ricl^ 
tig, 4a nnr ein praesidtum ía, der, 
Stadt war, und, die beaté. Hds. prae* 
sidio Imt; vielL ist etwas ansgefalr 
len: prodita hospitia Romawrum, 
cumpraesidio, s. c. 1 0, 9 ; Pol. : t#? $k 
twi Jtofiiaíújv oixías xml xa/wttá- 
o&s, Ineióav xqaiT\<s*»ot> rrjs 7*>ó>U- 



9— ti. tunc v., s. 34, 39, 9. — , 
Philem. erseheiot jetzt alléin wie 
Nieo 20, 39. — egrei. n. ex űrbe, 
vgl. 29, 26, 6: transferendug* et fi- 
niemdum in Afriw bellutn, 9, 42, 
23; 35, ÍQ % 6. — ea? praep., s. 2, 
37, ^8* — praefecto, PoL c, 27, 7: 
tovTíp <dem PhilemeQ»») Ixér^eijjav 
t£ióiáoaö&cu áu{ twy áfaicofté- 
Vo»V fhiQlw — tov &*A *ys nate- 
cug x^ayfAÍvov rÚ4(m uiijUov. — 
portar., n*ch § lt; c 9, 9 nnr eia 
Tfeor, PoJL unts (ptfj&iíovrac röv 
nvXtiwí -r- sibilo f vialL ist noto 
darnaoh aaagefidlea; ev % 13. Pojl. 
nooOGVQÍ&Vt — . <UdU,$. a. Phjle- 
menns, s. 1,, 32, 13. 

12. viam, c. 15, 1 ; 32, 4, za 33, 
5ft> 6, — aegrum *im>. , er spielte 
deq Kranj^en, stellte sich. krank ; 
Ov. Rem. am. 483: et samim- simu- 
lay éoch koBjBfe se leicbt yor simu- 
ter* aasfaJlen , vgl. 40, 2X , §: invi- 
ttfm, Poí- c. 28 : nátot, l7fmó(HO?o 
OH$ífHv ofc ctQQttXfxwi etp. Roma- 
nis, über die Besatzang s. 2A, 20, 
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specta esse iam segms mora eias desierat. Ceterum postqoam 9 
Taretítura 4re cbbstittfit, derem milibus peditttm atojpie equitam, 
qnos in expeditiotoe velocitale sorpotfum »c levhate armofum 
aptresimos esse ratus est, 'electis qaarta vigifta ttoctrs sigba mo- 

5 vit, praettiissisque octogiftta fete Numidis »eqWítibus pfraécipit, ut 2 
diseurrerent circa vias pet4ustrar entque oftinia oculis, ne quis 
agrestiutti procul spectator agminis falieret: praegressos retrahe- 3 
rent, obvfos occidetent, ut praedonum magis quam exeítíttis fcc- 
colis spedes esset. ipse raptim agmine aeto quindferitn fettne ttii- 

10 lium spatio castra ab Tarento jposuit, et tte ibi quidem tmtrtiato, 4 
quo pergerent, tantum conyocatos milites monuit, via omnes 
irent nec deverti qttemquam aut excedere ordinem agminis pa- 
terentur, et in primis intenti ad imperia accipienda essent, neu 
quid nisi ducum iussu facerent; se in tempore editurum, fcpiae 

15 Vellet agi. éadem férnie hóra Tarentum fáma praevenerat Numi- 5 
das equites paucos populari agros terforemque laté agrestibus 
iniecisse. ad^quem nuntium nihil ultra motus praéfectus Homa- 6 
nus, qnam ut pártem eqnitum postero die luce prima iuberet 
exire ad arcendum populationibus hostem : in cetera adeo nihil 7 

20 ab eo intenta cura est, ut contra pro argumento fuerit illa pro- 

^atrs&b Cotps) ntoQÁ ttva Ihto'tsvVöii- 
tov — fröfcétyróv. — spütío, in fter 
fStitfernung von u. s. w., ebenso 
tntervallo c. 39, 1 ; 40, 9 n. v a. — 
mcnttittö, rgl. Tac. Ab. 2, 64, an u. 
St.: anküridigen, lant ftussprechen, 
wohfoi der 'Zng'feshe, Pol. c. 28, 7 : 
iSWtA&Qoidas tövs itye/ióras xv~ 
Xiíajg p&v öv óteaátyrt tifv Gni- 
polrfv étc. — mitötib., difesen^komrat 
*ol: via (Landstrasse) -*- ftértt u. 
ítóu "^ fdó&rtnt tu, dtfgc&bn: nec 
Űmerti (n. Viü) — esnént ööa Ab- 
fdferern, s. Ö. St.aus Potyb. — Wft- 
ÍUr., wie Vother nuntiato: %ékannt 
Tilöfeh0B,«s. 1*4>, 27, 4: Vtiétts óonéiliis; 
Polyb. hat dtto Zitóate ntettt 

5-^-7. «£&# üít. — gwtoft, -vgl. 26, 
fcO, 7. ©íe von Petyb.c. 29iu'greU 
16b Farben gesöhilderte Nfttfhlüs- N 
sigkeit ties Livius wird sb ntfr ge- 
lind getadelt; 27, 25, 3. — adeo 
nih. : so &ar nicht, so wenig dass,s. 
zu 3, 2, 6 : adeo nihil moverunt — 
ut m , bei Cicero fiodet sich diese Ver- 
bindang noch nicht. — inteni, c. e., 
5, 8, 2: cura omnium in Veim* 



13; 25, 11, 10. iam, die Stelluog 
ist uDgewöhnhch, wie 2, 45, 12; 5, 
34, 3; 44, 35, 10, weshalb iam ver- 
muthét wird. 

9. 1. qttű* ^ Viptfás.j Pol. c. 28, 
3 : tovg ét áttpéQb^ T&g evxiVtjWq ital 
tóXfAv -*- tetcQtyyetXs T&tixQtov 
ijHeQahrfyeeptyo&fto. -*- Hí expe- 
mt. sdftitft ^n ^dclkteo: bei der 
VriternéhÉtttúg, Wenü er sie ans- 
fdbrte. - — qattrWv., 24, 46, 2; Ptfl. 
28: notipsápevós ók rijvuvatvy^v 

úvméhmg. 

2—6. praecip., s, 1, 30, 1. — 
circa v.j íoHyb. 7iQ07ioQ€v€0&tíi 
T^f őwéfísajs eig TQiáxovxa axu- 
'otovSy das Folg. wird von L. wort- 
reicher ausgefiihrt. — . procul sp. — 
fall.,*\s Zuschaaer avs der Férne 
(attrlbtttiv) verborgen bliebe ;. aus 
der Férne unbemerkt sáhe, s. 2, 19, 
7. — agmine a., s. 6, 28, 2. — 
quind. rti., PoJyb. anoaxóvrwv ók 
T(5v Nojuáőcov oi ff ixarov iXxoöi 
oiadíovg, lóunvonoirpaxo (das 
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.:, cursatio Numidarum Hannibalem exercituraqne castris non rao- 

8 visse. Hannibál concubia nocte movit. duxPhilemenus eratcum 
solito captae venationis onere; ceteri proditores ea, quae compó- 

9 sita erant, expectabant. convenerat autem, utPhilemenus portula 
adsueta venationem inferensarmatos induceret, parte alia portám 5 

10 Temenitida adiret Hannibál, ea mediterránén regio est, orientem 
spectat, busta aliquantum intra moenia includunt. cum portae 
adpropinquaret, editus ex composito ignis ab Hannibálé est, re- 
fulsitque idem redditum ab Nicone signum; extinctae deinde 

11 utrimque flammae sünt. Hannibál silentio ducebat ad portám, lo 



hélium intenta est. — castris mov. : 
vgl. 27, 41, 8 : portis ruere, zu 21, 
56, 1; dagegen 1, 14, 9: signa e 
castris mota; über movere s. 10, 4, 
9; 38, 41, 2. 

8 — 9. concub. »., um die Zeit des 
Schlafengehens ; Pol. c.28 : Ixívsittjv 
nqfúTonoqsCav xvétptxTog agtc ys- 
vopévov, anovSaZfov (§ 3 raptim 
agmine acto) awá\pai j(p t*.í%u 
7i€ol fjiioas vvxrag. — venationis, 
Wildpret, wie § 9 ; 35, 49, 6: cum 
miraremur, unde üli eo tempore an- 
ni tam multa et varia venatio esset, 
nach Polyb. üvv ayoiov. — ceteri 

— port. ad*., 24, 10, 12, es ist die 
c. 8, 11 bezeichnete, die Polyb. c. 
27, 7 tóv nvliSva tóv vnó rág Tn~ 
fiévláag nennt, was mit c. 30, 1 u. 
31, 4 u. mit alia bei L. § 9 nicht zu- 
sammenstimmt. — quae comp. er. 

— conv.j L. berührt Mer kurz, was 
Polyb. ausführlich c. 29; 30; 31 
über den Plán der Versohworenen 
mittheilt, und lásst das, was die in 
der Stadt gebliebenen, besonders 
JVico, zu tlran habén, mehr aus dem 
Folg. errathen, wenn nicht etwas 
§10 ausgefallen, was jedoch nach 
der Andeutung in expectabant nicht 
wahrscheinlich ist. — Temenitida 
habén die Hss. bei L., Pol. c. 30: 
bilxág Tr] fitty lő a g nqooayogevo- 
fitfvas nvlag. 

10. ea med. r., in Bezúg auf aUa 
parte; es ist dieses der auf dem 
Festlande nach Osten zn liegende 
Theil; der besnchtere Theil der 
Stadt lag auf der Westseite des 



Isthmus, auf demTarent erbaut war, 
^vgl. Pol. 80, 1: tóv fiev Idwlfav 

— Ovváxpavra rrj nólerxará r^v 
ánó Trjg fisa oyalov izqós Iw ák 
xéi/uévf}V nUvoáv, Liv. 27, 15, 13: 
ab regioné urbis in orientem versa 
oeculius consedit. — busta Graber, 
die sonst von den Griechen ge- 
wö'holich, s. jedoch Pansan. 3, 11, 
8 ; ib. 13, 1 ; 14, 1 ; 6 ausserhalb der 
Stadte angeíegt werden, s. Momm- 
sen Unterit. Dialekte S. 90. — ali- 
quantum, s. 1, 7, 9, gehört zu in- 
tra: einen ziemlich grossen Ranm 
innerhalb, s. Cic. Fam. 9, 26, 4: 
intra legem, et quidem aliquanto; 
Quint. 11, 3, 140: sinus decentis- 
simus, ti aliquanto supra imám tó- 
gám fuerit. Die Worte siód jedoch 
unsicher ; über die Saches. Pol. c.30 : 
tó yaq nqóg 2a> fxéqog zijs^ tújv Ta- 
oavrtvwv nólmg (jLYn.pá%t»v iorl 
nXrjqeg dia jo Tovg TeXeurnaavrag 
hí xai vvv &a7iT$a$cu naq avroíg 
návrag inog t&v reigan'- xará ti 
Xóyiov aQxalov etc. — cum p. ádp. 
geht auf Hannibál, das dazwischen 
Stehende ist als Pareathese zu be- 
traehten. — editus, s. 21, 27, 7; 32, 
11, 8; 38, 6, 6. — ab Nicone, daa 
Erscheinen desselben ist wenig- 
stens einigermassen vorbereitet 
durch § 8: ceteri prod. — extinctae, 
Pol. c. 30. 10: apa to7 tó nxq lötty 
61 nsQÍ tov Nlxtava xa\ Toayloxov 

— xal tóv nao* avréüv nvoúóv 
ávufol&xvTíSj Ínéi ró nao* bcflvwv 
nvq nálív itogwv anoafi€WVfisyov f 
o)Q[*r}Oav inl xr\V nvXrjv. 

12. süent., Pol. 1. 1. O/oXrj xal 
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Nico.ex improviso sdortus sopitos vigiles in cubilibus suis ob- 
. truncat portamque aperit. Hannibál cum peditum agmine in- 12 
greditur, equites subsistere iubet, ut, quo res postulet, occurrere 
. liberó campo possent el Pbilemenus portulae parte alia, qua 13 
5 commeare adsuerat, adpropinquabat. nóta vox eius et familiare 
iam signum cum excitasset vigüem , dicente vix sustineri grandis 
bestiáé onus, portula aperitur. inferentes aprum duos iuvenes 14 
secutus ipse cum expedito venatore vigilem incautius miraculo 
magnitudinis in eos, qui ferebant, versum venabulo traicit. in- 15 

10 gressi deinde triginta fere armati ceteros vigiles obtruncant re- 

fringuntque portám proximam, et agmen sub signis confestim 

inrupit. inde cum silentio in fórum ducti Hannibali sese coniun- 

. xerunt. tum duo milia Gallorum Poenus in trés divisa partis per 16 

urbem dimittit, ducesque iis addit Tarentinos. itinera quam ma- 

15 xume frequentia occupare iubet, tumultu orto Romanos passim 17 
caedi, oppidanis parci. sed ut fieri id pos&t, praecipit iuvenibus 
Tarentinis, ut ubi quem jsuorum procul vidissent, quiescere ac sí- 
iére ac bono animo esse iuberent. .Iam tumultus erat clamQrque, 10 
qualis esse in capta űrbe sólet, sed, quid rei esset, nemo satis 

20 pro certo scire. Tarentini Romanos ad diripiendam urbem ere- 2 



ingred. Pol. c. 31: n goijyov Énl 
tr\v ayoQav xark tqv nXouuwv ttjv 
anb rtjg Ba&síag avaípégouaav, 
was L. erst § 15 andeutet. -r- sub- 
sist., anáXíTiov txxóg tov Tttyovs. 

— occurr* l. c, deutlicher Pol. 1. 1. 
&élovxtg IqnÓQéíccv aviolg vtíuq- 
Y€iv javtr\v ngóg re tag &fr&év 
Í7ii(f€iV6Íag xal 7iQog rá nttgákoya 
jav Ív tctig xoiavxatg ImfioXaZg 
avfiiftaivóvKűv. 

13 — 15. parte al, aaf der aude- 
ren Seite, s. § 9 ; den Grund giebt 
Pol. an: povló/utvoi — jutj ipiXcüg 
ix fiiág iXntőog IgrjQxija&ai xr\v 
imfiolfiv avidSv all* ix nkiióvow. 

— dicente n. PhilemenOj Polyb. tov 
é* iinóyjog f£w#fj> avoCytw ta- 
XéwSi ott fiaQWíovTtti etc. Ueber 
dea Abl. ohne eo s. c. 41, 2; 4, 60, 1 ; 
32, 2, 2. — venab., Pol. natáfrv- 
reg anéxteivav. — agmen, c. 31, 4 : 
uiípvag éaú %iMovg. — sub. sig., 
„unter den Fabnen," diesen folgend, 
in regelmássigem Zugé. — cum siL, 
wie 7, 35, 1 ; § 1 1 : silentio, wie ge- 



wöhnlich, s. 3, 72, 1. Beides giebt 
den Umstand an. — Hannibált s. 

§9- 

16 — 17. dimittit etc, dasich bis 

jetzt nur die Verschworenen, c. 8, 

3, nicht die übrigen Tarentiner fíir 

Hannibál erklart habén, so müssen 

einige Worte fehlen; vgl. Pol. c. 

32: a7rofx6QÍaag űk xtov Ke XróSv elg 

dioxikíovg, xal áuXúv etg rqía 

fjLÍQri tovxovg, awéoxr\ot %iav vea- 

vCgxíúv 6vo nQŐs 'éxaatov jtéQog 

t(iűV %€lQl£ÓVT(OV TTjV 7l(>a£lV 

ngoará^ag őiakaflüv t<3v eis rr^v 
dyogccv <f£Qovö(tíV oő(Zv tág evxai- 
Qoxáxag. — quam max. ist Steige- 
ruiig von frequentia, s. 10, 28, 2: 
extrahebaturque in quam maximé 
serum diei certamen. — 

10. 1—3. erat — scire, 22, 30, 
8. — Romanos etc., Pol. c. 32, 10: 
jijgá* rifiégag inupaivofiévrig 
ot fúv Taqaytlvoi tt\v rjav/iav 
(fyov, — óta yao trjv aalmyya 
xal ró fjtr\őkv aoCxmia yívea&ai 
— xaxa ttjv noXiv, iSoíav l| av- 
t<5v xm> 1 PwfÁaCorv elvai tó xivrifin. 
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dere cbortos; Romanis setfitio alitpia cúm'fraude videriaboppi- 

3 Janis ítióta. prafefectus primo excitatus tumultutn portám léffu- 

4 git; rtide acceptus scapha in arcem circumtehitur. errorem-et 
tuba audita ex tbeatro faciébat, nam et Romána erat, a prodíto- 
ríbus ad boc ipsum praeparata, et inscienter a Graeco iriflata, 5 

5 quis aut quibus signum daret, incertum efficiebat. ubi inluxit, et 
Romanis Punica et Galhca arma cognita eam dabitationem ex- 
emerunt, et 'Graeci Romanos passim caede stratos eernentes ab 

6 Hannibálé captam urbem senserant. postquam lux ceriiör-teriit, 
et Röttíani, qui caedibtis süperfuerant , in arcem cotífugerattt, io 
ctfnticiscebatque paulatim tumultus, tum Hannibál Taretithios 

7 síné armis convocare iubet. convenere onrnes, praéterqoatti qui 
cedentis m arcem ftomanos ad ittnnem adetrndam simul íortu- 

8 nam persecuti faerant. ibi Hannibál bénigne adlocutus Tarenti- 
nos teáfatűsque, quae praestítisset civibus eorum, quos ad Tra- 15 

9 sumetotiutii aut ad Cattíias cepisset, sitiiül in dominalionemsuper- 
bam ftömanörum invectus, recipére se in doiwos suas qtretnque 
iussit 'et foribüs notaen suum inscribere': se domos eas, quae 
inscriptae noti essent, signo extempto dato diripi iussurtrtn. si 



Romanis — mota hat L. 'dös Con- 
trastes We&en hinzugefft£t. — cum 
fr., ein begleitender Umstand, der 
Zugleich die Art u. Weise beteeich- 
net,w?ec.8,8;9, 15: cutnsüerttio.^- 
praefectusdte,, L. versdfcweigt auch 
híer das Uarühmliche ; Poiyb. c. 32 : 
ó fúv oiv tátog {Alfttog) — ow- 
vorioas'étövvaTOV ttdróv óvta őta 
ttjv p&rív ctc. — circumvekit , an 
der StadtWn.s. c. 11, 1, fcum Axrs- 
druck 8. 8, 26, A : circumVéhi ad 
tirbwn. 

4 — 5. el — irt statt eines conces- 
siven Verhaltoisses. — tuba, eme 
latig e nach utiten *iéh erwefteriíde 
Röhre; nach m. St. war die tfiroi- 
sche andew eingertehtet áh tiie 
griechische, s. 33, 15, 7. — insdien- 
ter, dass L. so geschriebea habé, 
zeigt ertorem faciebtít, vgl. Lucán. 
10, 399; Poiyb. ochlntyytxs Phyiaí- 
stág xaC nvag rtav avtalg zarjad-ai 
övvapévojv őia rijv crwtjd^ttav — 
ixojQtirb nQCÍyfia xctra tifv 
noó&eaiv jolg 'KaQx^So- 
vioig. — ubi inl., s. § 1. — eam 



statt des hds. tum, welches nieht 
so weit von dem Anfaog tf es "Nacii- 
satzes et ftomanis entfernt werdea 
konnte, es wird aach omnem t>d. 
tütodem verni. — dubitat., nicttt al- 
léin Kber die tuba, sondem aacbin 
Bezúg auff 2. — eaedestr.,'miéhl>oL 
sind viele aaf der Fhicht natfh der 
Bnrg gefallen. 

6 — 7. postq. — erat *— öónfttg. 
— cortticiscebat, weil rnir das «)»- 
fttgere als vollendet in Bezog aaf 
den Hauptsatz, die beiden aoderen 
Handlongen 4te aoch daöernd be- 
zeiehnet w érden sollen, s. 24, 36, 
8; 23, 18, 7. — certtot, Pol. t. 33, 
1 : ovrog dk (ftoróg tfl'xowódg, rgl. 
§ 1. — corificise.y 4, 1,1>. — con- 
vocare, 3, 22, 6. — f>er*ec., 5, 40, 4. 
—fneranty c. 5, 4; 6, 12; 7, 6; 37, 
3; 1,2,1. 

3-^-10. ibi, da, nacbdem ste sich 
versammelt hátten, s. 2, 7, 8. be- 
nigne adl., Pol. 1. 1. : <ftlcci>&oű)7tovg 
dtffáx&l loyovg, das Folg. testatus 
■■ — Itivectus hat L. Mnzngesetzt. — 
inscriptae, s. 22$ 1, 11 ; anders vor- 
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quis in hospitio civis Romani — vacuas autem tenebant domos 
— nőmén rascripsisset, eum se pro hoste habituram. contione 10 
dimissa cum titulis notatae fores discrimen pacatac ab hostili 
domo fecissent, signo dato ad diripienda hospitia Romána pas- 
5 sim discursum est. et fűit praedae aliquantuni. 

Postero die ad oppugnandam arcem ducit; quam cum et a 11 
mari, quo in paeneinsulae modum pars maior circumluitur, prae- 
altis rupibus et ab ipsa űrbe muro et fossa ingenti saeptam vi- 
deret, eoque nec vi nec operibus expugnabilem esse, ne aut se 2 

10 ipsum cura tuendi Tarentinos a maioribus rebus moraretur, aut 
in relictos sine valido praesidio Tarentinos impetum ex arcé, cum 
vellent, Romani facerent, valló urbem ab arcé intersaepire statuit, 
non sine illa etiam spe, cum prohibentibus opus Romanis ma- 3 
num posse conseri et, si ferocius procucurrissent, magna caede 

15 ita attenuari praesidii vires, ut facile per se ipsi Tarentini urbem 
ab iis tueri possent. ubi coeptum opus est, patefacta repente 4 
porta impetum in munientis fecerunt Romani, pellique se statio 
passa est, quae pro opere erat, ut successu cresceret audacia plu- 
resque et longius pulsos prosequerentur. tum signo dato coorti 5 

20 undique Poeni sünt , quos instructos ad hoc Hannibál tenuerat. 
nec sustinuere impetum Romani, sed ab effusa fuga loci angu- 
stiae eos impeditaque alia opere iam coepto alia apparatu operis 
morabantur. plurimi in fossam praecipitavere , occisique sünt 6 



and nachher. — kospit., wol vom 
Staate gegebene Wohnungen. — ci- 
vis, nicht alléin Soldaten. — vacuas, 
s. 24, 7, 2, sie wohnten alsó von den 
Bürgero getreont. — domo collectiv. 
— praed. aliq., Pol. 34: noXlúv ó*k 
xaí navjoóaníav xata0xivaaf4.ee- 
TttíV á&QOlO&éVTMV Ix rrjg diagna- 

yije eto. 

11* 1 — 3. Postero — duc. bat 
Polyb. .nicht; das Folg. quam — 
in exp. esse ist viell. der von Pol. 
c 36, 3 erwShnten Schilderung der 
Lage der Stadt eotlehnt; denn die- 
ser fáiirt nach der Stelle zn c. 10, 
10 sogleich mit dem fórt, was L. 
e. 11, 2 berichtet. paeneirts., diese 
Form findet sich § 11; 31, 40, 1; 
32, 21, 26 u. a. — mari — cireum- 
luüur, sie lag am oordwestlicben 
Eode der Landzunge, aof der Tarent 
erbautwar, umittelbaramEin gangé 
in den Hafen, s. § 11. — praeakis 

Tit. Lít.V. 3. Aufl. 



r., s. § 9, nnr von der Seeseite her, 
weshalb a vor mari nicht wohl eat- 
behrt werden kann. — inexp., 24, 
31, 14. — valló inters., 24, 23, 4; 
zn 31, 46, 9. — procucurriss., Prisc. 
X, 43 : Livius in XXII ab űrbe con- 
dtta: qua czrique proximumfuü de- 
cucurrerunt. ideminXX (leg. XXV) : 
et si ferocius procucurrissent. 

4—6. opus, § 2; Pol. c. 34, 3: 
réoaxa nagákArjlov toJ Tfljfét ríjc 
axQOTióleojc. — pro op. 7 auf dem 
Posten der vor (hier nicht: vorn 
auf, 24, 22, 1,) dem Walle zum 
Schutz der Arbeiter aufgestellt war, 
24, 11, 5. — plur. et long., 21, 8, 
9 ; 36, 23, 4. — pros., weithin ihnen 
folgten, Caes. B. C. 2, SadrepeUen- 
dum et prosequendum hostem. — 
imped. alia, der Umstand, dass an 
manchen Orten, c. 30, 5, an anderen 
n. s. w. — plurimi sehr viele, plures 
die Mehrzahl der GefaUenen über- 
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plures in fuga quam in pugna. inde et opus nullo prohibente 

7 fieri coeptum: fossa ingens ducta, el vállam intra eam erigitur; 
modicoque post intervallo murum etiam eadem regioné addere 
párat, ut vei sine praesidio tueri se adversus Romanos possent 

8 reliquit tamen modicum praesidium, simul ut in perficiendo ma- 5 
ro adiuvaret. ipse profectus cum ceteris copiis ad Galaesum flu- 

9 men — quinque milia ab űrbe abest — posuit castra. ex his sta- 
tivis regressus ad inspiciendum, quod opus aliquantum opinione 
eius celerius creverat, spem cepit etiam arcem expugnari posse. 

et est non altitudine, ut cetera, tuta, sed loco piano posita et ab 10 

10 űrbe muro tantum ac fossa divisa. cum iam macbinationum 
omni genere et operibus oppugnaretur, missum a Heta|>onto 
praesidium Romanis fecit animum, ut nocte ex.inproviso opera 
hostium invaderent alia disiecerunt, alia igni corruperunt isque 

11 finis Hannibali fűit ea parte arcem oppugnare. reliqua erat in ob- 15 



haupt. — et op., nicht alléin die An- 
gritfe auf den Posten hö'rten auf, 
sondern aoch n. s. w. Dass der Wall 
voüendet worden sei, geht ans der 
gaozen Darsteüung hervor. 

7 — S. intra eam, so dass der 
Grabeo die Grenze bildete, von der 
ausgegangen wird, fást = diesseits 
des Gr., n. nach der Stadt zu, s. 5, 
35, 2: intra Appenninum\ 41, 19, 1; 
Cic. Sest. 27, 58: intra tnontem 
Taurum, vgl. Pol. 35: fuxobv anb 
tov %ÁQaxos dnoúrriaag (og ttqos 
rtfV nólxv rátpoov InoUi, — nap* 
fjv — inl ró nobg rrj nóXii jff ftog 
rov yoós ávaú(syqevofi4vov, npoa- 
íxi & xal ^ápaxog in avrrjg rt- 
d-évrog, ov nolu xajadttGTiQtzv %ií- 
%ovg awéftatvc rijv aöípáUiav j£ 
avrrjg anortluöd-ai. — eadem reg*., 
in derselben Richtung, a. e. 25, 8 ; 
10, 34, 7: eadem regioné ; 33, 17, 
6: oecidentis regioné; Pol. naqa dk 
ravrtjv tvióg hí no6g rtn* nólty 
anoXinmv ovfAfietoov éuíart)ua 
etc. — Galaesum, er nrandete in den 
Hafen. 

9 — 10. quod op. etc. eathált den 
Grand zam Folg. — etiam arc, wie 
die Stadt, obgleich diese nicht er- 
obert war. — ut cetera wáre nach 
§ 1 und dem folg. et ab űrbe etc. zu 
erklaren, welehe (von der Seite der 



Stadt) nicht, wie im Uebrigen, n. 
von der Seeseite her, durch n. s. w. ; 
doch ist die Schildernng oicht deut- 
lich; Grevier verm. ut eeterae. Aueh 
im Folg. vermisst man eine Anden- 
tung der Oertlichkeit, etwa § 10: 
inde cum iam; zugleich würde so ea 
parte verstandlicher. Ueber attitű- 
dűié a. § 1; Strabo 6, 3, £. 27S: ra- 
71HV0V Sk xal ró rijg nokscog £<fa- 
tpog, uixqov <T Sfuog l napjai xará 
tr)v ccxgónoliv. Ueber cetera s. zn 
§ 5: alia. — muro tant., s. § 1 u. 
12. — machinat., StormbÖcke, 
Tharme n. s. w. ; operibus, Damme, 
Minen u. s. w., s. 37, 5, 5 ; im Folg. 
umfaaat opera allé Belagerangs- 
werke. — ea parte, wahrscheiolieh 
denkt L. darán, dass H. aan den 
Plán fasst von der Seeseite etwas 
gegen die Bnrg zo unternehmen, s. 
§ 17: et illmc mari — circumsede- 
bimus arcem, welcher durcb das 
Folg. reliqua — neo etc. vorbereitet 
wird, PoL c. 36: ró fjih> noXioo- 
xéCv rijv cixQav Awtfiag aniyvta 

— ántÓ(ÍXVV£ ŐlOTl XVQHúTCtTÓV 

iati — ró rijg &aXárttjg avttXafi- 
pávetr&ai. — oppugnare, der lufinit. 
acheint zu stehen, weil in finis H. 
/. der Sinn Uegt dextüit, destít, a. 
22, 57, 12; soost folgt auf finis in 
der fiedentnng Zweck gewöhnlich 
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sidione spes, nec ea satis efficax, quia arcem tenentes, quae in 
paeneinsula posita imminet faucibus portus, maré liberum ha- 
bebant, urbs contra exclusa maritimis commeatibus, propiusque 
inopiam erant obsidentes quam obsessi. Hannibál convocatis 12 

5 príncipibus Tarentinis omnes praesentis difficultates exposuit: 
neque arcis tam munitae expugnandae cernere viam, neque in 
obsidione quicquam habere spei, donec mari hostes potiantur. 
quod si naves smt, quibus commeatus invehi prohibeat, extern- 13 
plo aut arcé cessuros aut dedituros se hostis. adsentiebantur 14 

10 Tarentini; ceterum ei, qui consilium adferret, opem quoque in 
eam rem adferendam censebant esse. Punicas enim naves ex Si- 15 
cilia accitas id posse facere; suas, quae sinu exiguo intus inclusae 
essent, cum claustra portus hostis haberet, quem ad modum inde 
in apertum maré evasuras? „evadent" inquit Hannibál: „multa, 16 

15 quae inpedita natura sünt, consilio expediuntur. urbem in cam- 
po sitam habetis. planae et satis latae viae patent in omnis par- 
tis. via, quae e portu per mediam urbem ad maré transmissa 17 
est, plaustris transveham naves haud magna mole. et maré no- 
strum érit, quo nunc hostes potiuntur; et illinc mari hinc terra 



der Inflnit., s. de in vént. 1, 5, 6: 
finis (esse. videtur) perfundere; 
Qnint. 2, 15, 14; ib. 17, 25 u. a., 
aber auch das Gerand. Qaint. 11, 1, 
11: persuadendi finem, vgl. Tac. 
Diai. 6: voluptas — spectare, gaudi- 
um consurgendi; Verg. G. 1, 60. 

11 — 13. efficax, konnte nichtmit 
Nachdruck, Érfolg betrieben wer- 
den. — faucib. p., s. 24, 33, 2 f. — 
propiusq. inop., c. 14, 4; 28, 40, 9: 
ut propius fastidium eius (gloriae) 
sim. — conv. pr. Tar., abl. absol. 
wie c. 9, 13; 41, 2 u. a. — princ. 
Tar., s. 38, 8, 2: AetoUs principes; 
26, 27, 7. — potiantur, im Besitzc 
seien, 6, 33, 10. — commeat. inv. 
pr. t s. 3, 28, 7. — prohibeat ist wie 
cernere und habere auf Hannibál zn 
beziehen. 

14 — 15. in eam r., für die Sacbe, 
ura sie in s Werk zu setzen. — enim 
nm zu begründen, dass H. Hülfe 
schaffen könne; Pol. 36: rovxo o*' 
r\v xata tovs totí xatoovs aővva- 
rov. — intus adverbielle Bestim- 
mung zu indusáé, um den Begriff des 



Eingeschlossenseins zu verstárken, 
8. 24, 10, 6 ; der Abl. gehö'rt zu in- 
dusáé, c. 27, 9. Uebrigens ist sinu 
r exiguo nur im Gegensatze zu dem 
offenen Meere gesagt, s. Strabo 6, 
3 p. 278; ivrav&a árj XifJLtív íati 
fxfytúros xái xáXXiotos yttpvQQ 
xkiió/usvog peyáXn, aTaáiőav á 
iútlv ixarov tipr * 7tsq((1£tqov. — 
claustra, die Enge, welche den Ein- 
und Ausgaag beherrscht, s. 6, 3, 2. 
16 — 17. evadent nacb evasuros 
s. praef. 7. Das Folg. besonders 
die Art der Fortschaffung der Schiffe, 
hat L. ausgemalt, die Darstellung 
bei Polyb. ist kürzer. — consiL ex- 
ped., sonst consilium expedire, 22, 
55, 3; 37, 7, 1. — in campo, § 9: 
hco piano. — e portu, vgl. Pol. 36 : 
TrjV nXaruav — vnág%ovoav [aív 
Íirög rov öiaTetxtofwros (p£(>ov- 
aav <te — ix rov Xi[*tvo$ étg tijv 
U(o öáXatTctv; von No r den nach 
Síiden gerade tiber den Istbums, vgl. 
Appián 34. Bei L. ist vielleicht et- 
wasausgefallen, da dieHss. in portu 
habén, etwa inde a portu, 

9* 



132 



LIBER XXV. CAP. 11. 



*. u. 542. 



circumsedebimus arcem ; immo brevi aut relictam ab hostibus 
iá aut cum ipsis hostibus capiemus". haec oratio non spem modo 
effectus sed ingentera etiam ducis admirationem fecit. contracta 
extemplo undique plaustra iunctaque inter se, et machinae ad 
subducendas naves admotae, munitum queiter,quo faciliora plau- 5 

19 stra minorque moles in transitu essef iumenta inde et homines 
contracti, et opus inpigre coeptum ; paucosque post dies classis 
instructa ac parata circumvehitur arcem et ante os ipsum portus 
ancoras iacit. hunc statum rerum Hannibál Tarenti relinquit re- 

20 gressus ipse in hiberna. ceterum defectio Tarentinorum utrum 10 
prioré anno an hoc facta sit, in diversum auctores trahunt. plu- 
res propioresque aetate memóriáé rerum hoc anno factum tra- 
dunt. 



18 — 19. contracta, das Asynde- 
toB veranschaulicht. die scbnelle 
Ausfiihrung. — iuncta, natürlicb nur 
mehrere aneinander. — subducend., 
sonst gewö'hnlich von Schiffen, die 
an das Land gezogen werden, Mer 
deuten die machinae, Hebel, darauf 
hin, dass es aach das Emporheben 
aof die Wagen umfasst. — munitum , 
fúr den besonderen Zweck zugerich- 
tet, da fúr den gewöhnlichen Ge- 
braach die Strasse schon eine muni- 
ta war. — faciliora, leichter zu be- 
wegen. — moles, die Schwierigkeit 
derFortschaffung, § 17: oh ne grosse 
Mühe, ygl. Sil. lt. 12, 444: lubrica 
róboreis aderant substramina plau- 
stris etc. paucosque, und so fuhr u. 
s. w.; zur Sache vgl. 42, 16, 6. — 
cireumveh., von der c. 10 , 3 be- 
zeichneten entgegengesetzten Seite. 
— os port, s. Cic. Verr. 5, 12, 30: 
in ipso aditu aique ore portus, s. 
§ 15. — relinq. regress , das Partic. 
ist als verb. finit. behandelt = et 
od. cum eo, quod regr. est, vgl. c. 
19, 5; 21, 50, 8; 3, 3, 10, zu 21, 1, 
5. — in hiber., Pol. 8, 36 : jtvvCfiag 
nctQsyévero toiraTog Inl tov 1$ 

áoxrjs xú&** a i xa ^ t0 lombv 
rov xeijAÚivos ivravd-a óioltqí-, 
p(üv t/ütve xata xwgav. 

20. prioré, in dieses wird die 
Einnahme der Stadt von Polyb. ge- 
setzt, denn dieser fáogt das Jahr 



mit dem Herbstaequinoctium an, s. 
Nissen Rhein. Mus. 26, 244; da 
er mm nach den eben angefubrten 
Worten Hannibál die Winterquar- 
tiere beziehen lasst, so muss er die 
Einnahme der Stadt zu Anfang 212 
erzáhlt habén, wahrend sie nach der 
gewöhnliehen Jahresrechnung zu 
Eode 213 erfolgt war. Dieses hat 
L. viell. übersehen und das Eréig- 
niss in das J. 212 versetzt, was mit 
der Folge der Begebenheiten nicht 
wohl zu vereinigen ist, da so Hanni- 
bál zuerst 214 v. Cb., s. 24, 20, vor 
der Stadt erscheint; den ganzen 
Sommer 213, s. c. 1, 1, (s. jedoch 
24, 45, 11) in der JVahe von Tarén t 
sich aufhalt, erst 212 (wo er den 
Winter 213/12 zugebracht habé, 
ist von L. nicht berichtet) die Stadt 
einnimmt, und, nachdem er bereits 
die Winterquartiere bezogen hat, 
noch die c. 19 ; 22 erwáhnten Züge 
unternimmt, um c. 22, 14 wieder 
vor Tarén t zu erscheinen. — plures, 
unter diesen ist wol auch Polybius, 
obgleich inV ergleich mit 22,7, 4 auch 
an Fabius Pictor gedacht sein Lann. 
— in div. trah., ist e in fiegriff: sie 
machen ungewiss, s.38, 56, 1 ; 1, 24, 
1. — memor., vgl. 29, 14, Q:pro&i- 
mis memóriáé temporum scripto- 
ribus. — factum, allgemein : es, da 
die Sache schon genauer bezeich- 
net ist. 
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Rt>mae cónsules praetoresque usque ante diem v. kai. Maias 12 
Latináé tenuerunt. eo die perpetrato sacro in monte in suas quis- 2 
que provincias proficiscuntur. religio deinde nova obiecta est ex 
carminibus Marcianis. vates hic Március inlustris fuerat, et cum 3 
5 conquisitio prioré anno ex senatus consulto talium librorum fie- 
ret, in M. Aeraili praetoris urbani, qui eara rem agebat, manus 
venerant. is protinus novo praetori Sullae tradiderat. ex huius 4 
Marcii duobus carminibus alterius post rem actam editi cum rato 
auctoritas eventu alteri quoque, cuius nondum tempus venerat, 
10 adferebat fidem. prioré carmine Cannensis praedicta clades in 5 
haec fereverba erat: ,,amnem,Troiugena[Romane], füge Cannam, 
ne te alienigenae cogant in campo Diomedis conserere manus. 



12. Die Weissagungen des Már- 
cius, s. Cic. Div. 1, 40, 89; 50, 115; 
2, 55, 113; Plin. 7, 33, 119; Festus 
p. 320; 164; Macrob. Sat. 1, 17. 

1 — 3. ant. d. v., vgl. c. 7, 5. — 
Latináé n. feriae, vor derén Feier, 
die jetzt ziemlich spát erfolgt ware, 
s. 44, 22, 16, die Consuln nicht in 
die Provinzen abgehen dnrften, 21, 
63, 8. — monie n. A\bano\ diese 
Handlung war der letzte Act der 
viertágigen Feier, s. Marq. 4, 442. 
— nova, ein neuer, noch nicht da 
gewesener Gegenstand religib'ser 
Besorgniss. — obiecta n. animis. — 
ex, in Folge, der seinen Grund hatte 
in. — carminib., die Weissagungen 
waren in metrischer Form in satur- 
nischen oder nach Anderen in hexa- 
metrischen Versen abgefasst. — 
vates, ein religioser Sánger, ein 
Seher, der in gebundener Rede 
spricht. — Március, so Plin., Fest. 
negumate p. 164. Macrob.; Cic. Div. 
2, 55, 115: simüüer Március et Pu- 
blilius; nach einem altén Grammá- 
tiker: praecepta primus apud La- 
tinos Március vates com postát; da- 
gegen neont Cic. Div. 1, 40 u. 50 
Mardos fratres, nobiii g-enere na- 
tos. Die Schreibung Március ver- 
bietet eine Beziehung des Namens 
auf Mars, Mártis, der sonst auch 
ais Gott der Weissagung erscheint. 
Die Zeit des Sebers Í9t nicht genau 
zu bestiinmen, doch deutet die Be- 
kaantschaft mit den griechischen 



Sagen schon, s. § 5, vgl. 10, 23, 12; 
23, 30, 13 u. a., auf eine nicht sehr 
frühe hin, s. § 10. — conquis., c. 1, 
12. — Aemili, s. c. 3, 12. tál. lib., 
die Wortstellung frei, wie c. 7, 7. 
— ■ venerant, die Weissagungen. 
Der ganze Satz ist erklarende Pá- 
rén these wie der folg. is ete. — 
Sullae, s. § 14. 

4 — 5. edili, es war erst nach der 
Schlacht bei Cannae in das Publi- 
kum gekoinmen, s. 6, 1, 10: editain 
vulgus. — cum r, e., attributive 
Bestimmung zu auctoritas: in Ver- 
bindung mit, begleitet von dem so 
wie er vorausgesagt war eingetre- 
tenen, bestátigten, Erfolge, vgl. c. 
3, 8; 10, 2; 21, 43, 13: militiam 
cum illa virtute; 1, 6, 2: vox ratum 
nomen — efficit", u. a.; doch ist der 
Ansdrnck an u. St. ungewÖholicb, 
weshalb corroborata, confirmata, 
comprobato vermuthet wird. — /?- 
dem, Glaubwürdigkeit — in haec 
f. v., wie in hunc modum, 38, 38, 
1 : foedus in haec verba — conscrip- 
tum est, L. hat die Weissagung, die 
anf Baumriode geschrieben gewe- 
sen war, aus einem Annalisten ent- 
lehnt. — Troiugena, die Sag-e von 
Aeueas war alsó bei Abfassung der 
Weissagung schon anerkannt, s. zu 
1, 1, 4. — Románé ist wol Glos- 
sem. — Cannam, entweder der Au- 
fidus oder ein sonst nicht bekannter 
Fluss bei Cannae. — ne etc, Dio- 
medes war nach der Sage auf der 



134 



LIBER XXV. CAP. 12. 



a. u. 642. 



6 sed neque credes tu mihi, donec compleris sanguine campum, 
invltaque milia occisa tua deferet amnis in pontúm magnum ex 
terra frugifera; piscibus atque avibus ferisque, quae incolunt ter- 

7 ras, is fuat esca caro tua. nam mihi ita Iuppiter fatus est", et 
Diomedis Argivi campos et Cannam flumen ii, qui miiitaverant 5 

8 in iis loeis, iuxta atque ipsam cladem agnoscebant. tum aiterum 
carmen recitatum, non eo tantum obscurius, quia incertiora fu- 
tura praeterítis sünt, sed perplexius etiam scripturae genere. 

9 „hostis, Romani, si expellere vultis, vomica quae gentium venit 
longe, Apollini vovendos censeo ludos, qui quotannis comiter 10 
Apollini fiant, cum populus dederit ex publico partém, privati 

10 uti conferant pro se atque suis. iis ludis faciendis praeerit prae- 
tor is, qui ius populo plebeique dabit summum. decemviriGrae- 



Rückkehr von Trója verschlagen in 
Apulien von Daunus aufgenommen 
worden and hatte dórt Árpi und an- 
dereStadteffegründet. Wieerselbst 
den Troern Ungliick brachte, so ist 
derén Nacbkommen sein spaterer 
Wohnsitz verderblich. Ebeoso ste- 
hen die ibr Geschlecht auf ihn zu- 
rückfiihrenden Dasier, s. 24, 45, 1, 
den Römern entgegen. 

6 — 7. milia — tua, Tausende dei- 
ner Bürger, vgl. 22, 60, 20. — pon- 
túm und frugifera, beides dichte- 
risch, zur Sache vgl. zu 24, 20, 16. 

— ferisq. quae etc. sind zu verbin- 
den. — fuat, alté ConjuDctivform 
von fuo, fui: soll werden ; dagegen 
credes — deferet zur Bezeichnung 
der Zukuuft, vgl. 8, 38, 16; erunt 

— sit; 9, 3, 3 u. a. — Iuppiter, der 
als der hb'chste Gott auch die Zu- 
kunft beherrscht. — campos, Paul. 
Diac. p. 75: Diomedis campi in 
ApuUa appeUantur, qui ei in divi- 
sione regni, quam cum Daunofecit, 
cesserunt. Der ganze Satz soll nur 
die Erfüllung der Weissagung be- 
zeichnen. 

8 — 9. redtat. in dem Senate, die 
Vorlesung erfolgt vor der relatio. 

— perplexius etc, waa von der 
Form, in der es Liv. und Macrobius 
er haltén habén, nicht gilt. vomica Ge- 
schwür,Schaden,21, 17, 4; vgl. Quin- 
til. 8, 6, 15. gentium longeist zu ver- 



binden, Umge=[iaxQÓ&tv. comiter 
mit Heiterkeit, Lust und gern; 
Varró L. L. 7, 89 : hilare ac hiben- 
ter; vgl. 6, 42, 13: Ubenter; ebeoso 
Macrob., bei dem aber der folgende 
Satz sich nicht findet, Preller 269. — 
populus aus der Staatskasse, s. § 12. 
— confer.j absolut; Th. Mommsen 
vermnth. partém privati, s. § 12 pro 
se *., die F amilienvater für sich und 
ihre Angehörigen, § 14 populus, 

10. populo pL, eine alté Főnnel 
aus der Zeit, in welcher die Patri- 
cier alléin als Vollbürger áen popu- 
lus ausmachten und als solcher der 
plebs gegenüber standén, s. 1, 8, 7; 
ib. 33, 8, welche sich aber als publi- 
cistischer Ausdruck, auch als die 
Verhaltnisse lángst andere ge wor- 
den waren, erhalten hat, s. 29, 27, 
2: populo plebique Romanae; Cic. 
Mur. 1; Verr. 5, 14; Lange 1, 233; 
dass die Weissagung lange vor dem 
punischen Kriege verfasst worden 
sei, folgt aus derselben nicht, viel- 
mehr ist daraus, dass der praetor 
urbánus den Vorsitz bei den Spie- 
len führt, anzunehuwn, dass der 
Senat diesen durch die Worte prae- 
tor — summum bezeichnet glaubte, 
eine Erklarung, die erst statt fin- 
den konnte, als es mebrere Pratoren 
und einen praetor urbánus gah, und 
Niemand darán dachte die Gedichte 
in eine Zeit zu verlegen, wo prae- 
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co ritu hostiis sacra faciant. hoc si recte facietis, gaudebitis sem- 
per, fietque res yestra gielior : nam is divus extinguet perduellis 
vestros, qui vestros campos pascunt piacidé' 4 , ad id carmen ex- 11 
phnandum diem unum sumpserunt. postero die senatus con- 
aukum factura est, ut decemviri de ludis Apollini reque divina 
facienda inspicerent. ea cum inspecta relataque ad senatum es- 12 
sent, censaerunt patres Apollini ludos vovendos faciendosque et, 
quando ludi facti essent , duodecim milia aeris praetori ad rem 



tor noch die Bezeichnung des hö'ch- 
sten Magistrates war, s. 1, 60, 4, 
vgl. 7, 3, 5. — summum wol im 
Gegensatze zu dem praetor peregri- 
nus und anderen richterlichen Be- 
hö'rden, vgl. 22, 10, 10: cuius etc. 

— decemviri, s. 6, 37, 12. — Graeco 
r., «. § 13; 1, 7, 4, entgegen patrio 
more c. 1, 7 ; vgl. Marq. 4, 325 ; die 
Weissagungen gebörten alsó in den- 
selben Kreis wie die sibyllinischen 
Bücher, die gleichfalls griechische 
Kulte aoordneo, s. 22, 10; 4, 25u.a. 

— hoc fasst die gegebenea Vor- 
schlage (censeo) zusammen. — recte 
von Cultushandlungen gebraucbt, 
wie rite, s. 41, 16, 2: non recte 
factae Latináé, 36, 2, 5 ; 27, 25, 8. 

— gaudeb., s. CIL. I n. 1448: 
gaudebis semper, ib. 1447. — melior, 
23, 1 1, 2. — is div., Dach Macrob., 
bei L. habén die Hss. alterthümlich 
is dium, vgl. Cic. Rep. 1, 41 : Ro- 
muie die aus Ennius; L. 9, 10, 9: 
hisce, — exting., wie § 9 expeüere; 
wahrend sonst dem Apolló die Ent- 
fernung von Rrankheit uod Seuche 
zugesehrieben wird, 8. 4, 25; 5, 13, 
erscheint er hier als Vertreiber der 
Feinde, vielleichtweil die alté Form 
des Namens ApeVLo, 8. Paul Diac. 

'p. 22: ApeVLinem antiqui dicebant 

£ro ApolUnem mit peÜere in Ver- 
indung gesetzt wnrde. — piacidé, 
ganz rabig, gemáchlich, ohne Furcht. 
11. explanand. in Bezúg auf § 8: 
perplexius. sumpserunt, wol die, 
denea es besonders oblag; bei Ma- 
crob. § 29 heisst es: ex hoc car- 
mine cum procurandi gratia dies 
unus rebus divinis impensus esset, 
deshalb wird a. a. St. aucb expiandi 



gelesen. — postero die, Macrob. 
postea, — inspic., da L. so viele 
Verba absolut braacht, und bei in- 
spicere sich das Object libros Si- 
bylUnos vonselbst verstand,weildie 
Decemvirn nur diese einzusehen 
hattea, so ist es an u. St wol zu er- 
ganzen, nicht aosgefallen; Macrob. 
libros Sibyüinos adirent. Dass die 
decemviri diese befragt, nicht blos 
die Marciseben Gedichte selbst ge- 
nauer eingesehen babén, zeigen die 
naheren Bestimmungen, welche §12 
und 1 3 zu den in den Weissagungen 
selbst gegebenen Andeutungen hin- 
zugefögt werden. 

12. ea, als das auf den Gegenstand 
Bezüglicbe eingesehen war, und 
man gefunden hatte, dass die sibyll. 
Bücher mit den Weissagungen über- 
einstimmten, s. § 10. — relata 
durch den Vorsteher der decemviri, 
Macrob. : in quibus cum eadem re- 
perta nunüatum esset etc, wie man 
dieses gefunden habé, ist nicht zu 
ermitteln, da sonst die Bücher ein- 
gesehen werden um die Sühnung der 
prodigia zu finden, s. 3, 10, 7. cen- 
suer., ohne die pontifices zu befra- 
gen. — vovendos, es wird nur ange- 
ordnet, dass sie gelobt werden sol- 
len, nicht oach § 9 : quotannis, vgl. 
26, 23, 3; 27, 11, 6; ib. 23, 5. — 
quando etc, erst nach der Abhal- 
tung der Spiele soll das Geld aus- 
gezahlt werden, so wie anch das 
Volk § 1 4 erst wahrend der Spiele 
beisteuert; cum — dederit § 9 ist 
daher weniger Zeitbestimmung als 
die Angabe des Verhaltnisses: so 
dass dabei. — duodec, s. CIL. I p. 
377. — aeris, wol aes grave, s. 22, 
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13 divinam et duas hostias maiores dandas. alterum senatus con- 
sultum factum est, ut decemviri sacrum Graeco ritu facerent iis- 
que hostiis, Apollini bove aurato et capris duabus albis auratis, 

14 Latonae boyé femina aurata. ludos praetor in circo maximo cum 
facturus esset, edixit, ut populus per eos ludos stipem Apollini, 

15 quantam commodum esset, conferret. haec est origó ludorum 
Apollinarium, victoriae non valetudinis ergo, ut plerique rentur, 
votorum factorumque. populus ^coronatus spectavit, matronae 
supplicavere; vulgo apertis ianuis in propatulis epulati sünt, ce- 
leberque dies oinni caerimoniarum genere fűit. 



10, 7. — ad zum Zwecke, zur Aus- 
rüstung, s. 1, 55, 7. — rem div. t 
sonst gewöhnlich vom Opfer ge- 
braucht, scheiot hier nur eine an- 
dere, allgemeinere Bezeichnung der 
auch zum Cultus gehörenden Spiele 
zu sein, Macrob. ludos — faciendos 
inque eam rem duodecim miUa 
aeris yraetori dari. — et duas h. m., 
ausserderGeldsumme; dieses Opfer 
selbst ist versebieden von dem fol- 
gend., viell. nach römischem Rítus. 

13. sacrum, das einmalige Opfer; 
§ 10: sacra die Wiederholung des- 
selbea. — iüque, und zwar folgen- 
de. — capris, nach Horn. II. 1, 40 : 
niova fJLriQi ixtja Tavgcjv ijd ai- 
y<öv, da an u. St. das Feminin. ur~ 
girt wird, so glaubt man, dass hier 
u. bei Macrob. Dianae ausgefallen 
oder zu denken sei, s. 45, 16, 6. — 
aurát., an und zwischen den Hör- 
nern. — Lat., s. 5, 13. 

14. praetor, s. 27, 23, 5: ludi 
Apollinares — a P. Cornelio Sulla 
pr. urb. primum facti erant ; Ma- 
crob. 1, 17: inatütuli ludi suadente 
Cornelio Rufo decemviro, qui pro- 
pterea Sibylla cognominatus est, et 
postea corrupto nomine prirnus 
Sylla coepit vocüari. Die Spiele 
waren auch in der Folge immer mit 
dem Wirkungskreise des praetor 
urb, verbunden. — in circo m., die- 
se wurden spáter am letzten, dem 
£insetzungstage gehalten, s. 27, 23, 
7; sonst scheinen die Spiele von An- 
fang an auch scenische gewesen zu 
sein, ygl. 34, 54, 3 ; Fest. salva res 



p. 326, wo von einem Schau spiel 
die Rede ist: eos ludos JpolUnares 
Claudio elFulvio cos. fatetős dicit ex 
libris Sibyüinis et vaticinio Marci 
vatis, vgl. 30, 38, 12; Cic. Brut. 

20, 78;Marq.4,331;493;524;547. 

— stipe, Paul. Diac. p. 23 : ApoM- 
nares ludos — populus laureatus 
spectabat stipe data pro cuiusque 
copia, eine Collecte, s. Varró L. L. 
5, 182: etiam nunc diis cum the- 
sauris asses dánt, stipem dicuni; 
Marq. 4, 157. — commodum, ange- 
messen seinen Verhaltnissen, s. 22, 
1, 18. Die an u. St erwahnte Bei- 
steuer scheint die erste dieser 
Art gewesen zu sein, anders ist 5, 
25, 5 ; 22, 1, 19 u. á., uugenau Plin. 
33, 11, 138. L. hat die Sache eben- 
so ausfuhrlich wie 7, 2 die Entste- 
hung der scenischen Spiele, viel- 
leichtaus gleicher Quelle (Gincius ?). 
dargestellt. 

1 5. haec etc, Widerlegung ande- 
rer Ansichten, vgl. Fest. p. 326: 
ThymelicL — '■ vidor.* Macrob.: vi- 
ctoriae non valetudinis causa, vor- 
her proelii causa non pestüentiae. 

— coronatus, nach griechischer 
Weise, s. 10, 47; 34, 55, 4; Preller 
134, vgl. 23, 11. — matronae s., 
sonst heisst es oft cum coniugibus 
ac liberis suppUcatum ire, s. 3, 7, 7; 
10, 23, 2 u. a., hier egseheinen nur 
die Fraueo ; anders sind die Fálle 

21, 62, 9; 22, 1, 18 u. a. — in pro- 
patulis, in den Atrien der einzel- 
nen Háuser, 24, 16, 17. Zur Sache 
s. 5, 13, 7. — celeber: solenn, s. 24, 
16, 15. 
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Gom Hannibál circa Tarentum, consules ambo in Samnio 13 
essent, sed circumsessuri Capuam viderentur, quod maium diu- 
turnae obsidionis esse sólet, iamfamem Campani sentiebant, quia 
sementem facere prohibuerant eos Romani exercitus. itaque le- 2 
5 gatos ad Hannibalem miserunt orantes, ut, priusquam consules 
in agros suos educerent legiones, viaeque omnes hostium prae- 
sidiis insiderentur, frumentum ex propinquis locis convehi iube- 
ret Capuam. Hannibál Hannonem ex Brutiis cum exercitu in 3 
Campaniam transire et dare operára, ut frumenti copia fieret 

10 Campanis, iussit. Hanno ex Bruttiis profectus cum exercitu vi- 4 
tabundus castra hostium consulesque, qui in Samnio erant, cum 
Benevento iam adpropinquaret, mmm passuum ab ipsa űrbe loco 
edito castra posuit; inde ex sociis circa populis, quo aestate 5 
comportatum erat, devehi frumentum in castra iussit praesidiis 

15 datis, quae commeatus eos prosequerentur. Capuam inde nun- 6 
tium misit, qua die in castris ad accipiendum frumentum prae- 
sto essent omni undique genere vebiculorum iumentorumque ex 
agris contracto. id pro cetera socordia neglegentiaque a Campa- 7 
nis actum: paulo plus cccc vehicula missa et pauca praeterea 

20 iumenta. ob id castigatis ab Hannone, quod ne fames quidem, 
quae mutas accenderet bestias, curam eorum stimulare posset, 
alia prodicta dies ad frumentum maiore apparatu petendum. ea 8 
omnia sicut acta erant cum enuntiatá Beneventanis essent, lega- 



18 — 15« Verhaltnisse in Capua ; 
Hannos Niederlage bei Beneventum. 
Val. Max. 3, 2, 20; App. Haanib. 
37. 

1 — 4. in Samnio, s. § 8f. cir- 
cums.j s. § 9; schon 24, 12, 1 wird 
dieser Plán verm üthet. — diutin., 
erst bei — einzutreten pflegt. — 
sem.ent.Jac, s. 23, 48, wahrschein- 
lieh war es auch nachher in den fol- 
genden Jahren geschehen, vgl. c. 15, 
18. — legatos etc, wie 24, 12. — 
Hannon. e. B. 24, 20, 2. Uebcr die 
Wiederholung derselben Worte s. 
zu 24, 12, 7. — vitab. castra, Sall. 
frag. 3, 19: vitabundus classem; 
Gell. 11, 15, 7 : populabundus agros, 
sonst ist die Construct. selten. — 
castra in Lncanien, c. 3, 5, u. in 
Samnium. 

5 — 7. quo — comp., Hannib. hat 
in Samnium Magaziné an legén las- 



sen. — aestate, der Herbst ist alsó 
schon eingetreten. — essent,aus Ca- 
pua zu erklaren, enthalt das thatige 
Subject zu omni — contracto, 

— pro c. íoc, mit der sonst, in allén 
anderen Verhaltnissen die Campa - 
ner zu verfahren pflegten. cetera, 
34, 36, 4. — quadring., allerdings 
eine geringe Zahl im Vergleich mit 
der Grö'sse der Stadt und der For- 
dernng § 6 omni genere, s. § 10; 
so dass nicht nothig ist quadraginta 
mit Sigonius zu lesen. Die vehicula 
selbst sind, wie ex agris zeigt, Oe- 
konomiewagen , plaustra, s. c. 14, 
11 : Varró L. L. 5, 180. — ob trfgeht 
auf das V orherg., quod auf das Folg. 

— mutas, s. 7, 4, 6, an u. St. er- 
wartet man: welcher sogar. — 
prodicta, s. 3, 57, 6. — adpar., Vor- 
kehrung, hier Transportmittel, s. c. 
14, íl. 
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tos decem extemplo ad consules — circa Bovianum castra Ro- 

9 manorum erant — miserunt. qui cum auditis, quae ad Capuam 

agerentur, inter se comparassent, ut altér in Campaniam exerci- 

tum duceret, Fulvius, cui ea provincia obvenerat, profectus nocte 

10 Beneventi moenia est ingressus. ex propinquo cognoseit Hanno- 5 
nem cum exercitus parte prófectum frumentatum ; per quaesto- 
réin Campanis dátum frumentum ; duo milia plaustrontm incon- 
ditam inermemque aliam turbam advenisse; per tumultum ac 
trepidationem omnia agi, castrorumque formám et militarem 

11 ordinem inmixtis agrestibus iis externis sublatum. bis satis 10 
compertis consul militibus edicit, signa tantum armaque in 
proximam noctem expedirent: castra Punica oppugnand# esse. 

12 quarta vigília profecti sarcinis omnibus impedimentisque Bene- 
venti relictis paulo ante lucem cum ad castra pervenissent, tan- 
tum pavoris iniecerunt, ut si in piano castra posita essent, haud is 

13 dubie primo impetu capi potuerint. altitudo loci et munimenta 
defenderunt, quae nulla ex parte adiri nisi arduo ac difiiéül 

14 ascensu poterant. luce príma proelium ingens accensum est. nec 
vallum modo tutantur Poeni, sed, ut quibus locus aeqnior esset, 

14 deturbant nitentis per ardua hostes. Vincit tamen omnia pertinax 20 
virtus, et aliquot simul partibus ad vallum ac fossas perventum 
2 est, sed cum multis volneribus ac militum pernicie. itaque con- 



8—9. decem, wie 24, 47, 13; 22, 
58, -6 ; an die decem primi in dem 
Senate der Monicipieo, s. 29, 15, 5, 
ist wol nicbt zu denken. — Bovia- 
num, 9, 28. — comparass., s. 8, 20, 
3: comparare inter se provincia* 
iussi, cui — evenerat ; dagegen steht 
9, 31, 1 obvenire von der sortitio, 
vgl. 7, 16, 3; Becker 2, 2, 116. — 
provincia, die Kriegführung in Cam- 
panien. Diese, nicht die Abwehr 
Hannibals, c. 3, 3, scheint, wie es 
die Campaner § 3 vermuthen, ur- 
gprünglich die Aufgabe der CodsuId 
gewesen zu sein, s. c. 15, 18, wes- 
halb schon c. 14, 12 Claudius in 
Campanien erscheint ; bald nachher 
aucb Nero, e. 22, 7 5 es ist daher 
nicht abzusehen, warum jetzt die 
Uebereinkunft getroffen wird. 

10—14. per quaest. wie 24, 23, 
3. — aliam turb., Menscben (Fuhr- 
leute u. s. w.) und Saumthiere § 6 
iumenta\ aliam: und soost, s. 4, 41, 
8. — formám, die Vertbe ilung der 



Zelte und der Soldatenin dieselben; 
ordinem beziebt sicb auf die Kriegs- 
disciplin und Ordnung, die nicbt ge- 
handhabt werden konnte, Wacben 
u. s. w. — iis exter. ist die bdscb. 
Lesart, nacb der iis auf castra be- 
zogeo nnd dabei an die Soldaten ge- 
dacht werden miisste wie 1, 60, 2 : 
laeta castra; indessen ist die Ver- 
bindung an n. St. auffallender und 
externis , aucb wenn man et iis od. 
vUque externis liest und es auf 
agrestib. bezieht, nicbt ganz passend, 
da die agrestes überbaupt in eioem 
Láger externi sind. — paulo a. L 
mitNachdruckvorangestellt, als die 
wicbtigste Ursache des Schreckens. 
— potuerint, ohne ut beisst es: po- 
tuerunt. — altitud., s. § 5. — rfe- 
fender. n. castra. — ascensu, Ort 
des Aufsteigens, Zugang, nachher: 
per ardua. ; aequiore, günstiger, da 
sie höber stehen, s. 22, 16, 2. 

14. 1 — 3. volnerib., aucb dazu 
kann militum gedacht werden, s. 
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yocatis legatts tribunisque militum consul absistendum temerario 
incepto ait: tutius sibi videri reduci eo die exercitum Beneven- 
tum, dein postero ccutra castris hostium iungi, ne exire inde 
Campani neve Hanno regredi posset ; id quo facilius obtineatur, 3 
5 collegam quoque et exercitum eius se acciturum totumque eo 
versuros bellum. haec consilia ducis, cum iára receptui caneret, 
clamor militum asperaantium tam segne impérium disiecit. pro- 4 
xima forte hostibus erat cohors Paeligna, cuius praefectus Vibius 
Accaus arreptum vexillum trans vallum hostium traiecit. execra- 5 

10 tus inde seque et cohortem, si eius vexilli hostes potiti essent, 
princeps ipse per fossam vallumque in castra inrupit. iamque 6 
intra vallum Paeligni pugnabant, cum altéra parte Valerio Flacco 
tribuno militum tertiae legionis exprobrante Romanis ignaviam, 
qui sociis captorum castrorum concederent decus, T. Pedanius 7 

15 princeps primus centurio, cum sigw'fero siguum ademisset, „iam 



Cic. leg. ag. 2, 35, 95 : ex hac copia 
atque omnium rerum affluentia u. A. 

— legatü ist wahrscheinlich ausge- 
fallen; ebenso castra, s. 23, 28,9; 
4, 17, 5. — absist, wie 24, 19, 6. 

— coüeg,, e. 13, 9. eo vers., s. 24, 
36, 4. — segne, in dem sich Mangel 
an Energie zeigte. — disiecit, s. 2, 
35, 4: disicere rem.; Verg. 7, 339. 

4. prox. f. A., die hds. Lesart 
prexime portae hostium ist sckwer- 
lickrichdg,daL. sonstdie Adverbia 
prope, propws, ptoxime nicht mit 
dem Dativ verbindet, 8. 21, 1, 2, 
ferner kein Grand war das Thor zu 
erwahnen, da vorher § 1, nod naeh- 
her sagleich der Wall überstiegen 
wird; und altéra parte § 6 eine an- 
dere Bezeichnung des Ortes erwar- 
ten Iasst, vgl. 10, 33, 1 : quae proxi- 
mae forte erant. — coh. Pael-, s. 44, 
40, 5.— Fibius, 23,6,1.— Accaus, 
der Put. hat Mer Acaus, % 13 wie 
Val. Mai. Accaeus; auflnschriften, 
s.Mommsenínscr. RegniNeap.5965, 
5379, fíndet sich Accaus; 5362, 
5381 : Accavus. Auf die Stadt Accua 
ist der Name nicht zu beziehen da 
diese in Apulien liegt. Die praefecti 
der einzelnen Cohorten der soeü 
(nicht zu verwechselo mit dea prae- 
fecti socium, s. c* 1, 3, welche die 
ganze ala sociornm, von der eine 



Cohorte zu 420 Mann der zehnte 
Theil ist, commandiren) werden aus 
den Bundesgenossen gewahlt, s. 23, 
19, 17; Polyb. 6, 21. -^ vexillum, 
wie der röraische M anipel ein signum 
oder vexillum hat, so auch die Co- 
horte der Bundesgenossen , nicht 
die römischc, 8. 27, 13, 7; 9. — 
trans — traiecü, 2, 11, 2: trans 
fiumen — traicere ; 21, 26, 6. 

5 — 7. seque et, vgl. Sall. I. 26, 1 : 
seque et oppidum; 55, 1 ; 91, 2; 104, 
1 a. o., wáhrend L. sonst nnr Sub- 
stantiva íb dieser Weise verbiadet, 
s. 1, 43, 2, aoders ist 9, 6, 7. — 
vexilli pot., c. 17, 6: capiUsi 34, 21, 
5 : foci; zur Sache s. 6, 8, 3 u. a. — 
alt. p., 24, 14, 1. — legionis, diese 
wird hier bestimmt den Cohorten 
der Bundesgenossen entgegeoge- 
stellt, s. § 8. — primus pr. cent., 
derZusatseenforiofaatseinen Grund 
wol darin, dass damals die Legions* 
soldaten noch in kastati, prindpes, 
triarü geschieden worden ; als die- 
ses nicht mehr geschah, sagte man 
gewb'hnlieh nur, primus princeps, 
hastatus u. s. w. , was jedoch auch 
von dem ersten Manipel der princi- 
pesy hasiati etc. gebraucbt wurde, s. 
26, 5, 15; ib. 6, 1 : primi prindpis 
signum. Wie hier ist an u. St. das 
signum des ersten Manipels der 
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hoc signum et hic centurio" inquit „intra valliim hostium érit: 
sequantur qui capi signum ab hoste prohibiturí sünt", manipu- 
lares sui primum transcendentem fossam, dein legio tota secuta 

& est. iam et consul, ad conspectum transgredientium vallum mu- 
tató consilio, ab revocando restandoqne ad incitandos hortandos- 5 
que versus milites, os tendere, in quanto discrímine ac periculo 

9 íbrtissima cohors sociorum et civium legio esset. itaque pro sé 
quisque omnes per aequa atque iniqua lóca, cum undique tela 
conicerentur, armaque et corpora hostes obicerent, pervadunt 
inrumpuntque. multi volnerati, etiam quos vires sanguis desere- 10 

10 ret, ut intra vallum hostium caderent, nitebantur. capta itaque 
momento temporis velut in piano sita nec permunita castra. 
caedes inde non iam pugna erat omnibus intra vallum permixtis. 

U supra x milia hostium occisa, supra septem milia capitum cum 
frumentatoribus Campanis omnique plaustrorum et iumentorum 15 
apparatu capta. et alia ingens praeda fűit, quam Hanno, popula- 
bundus passim cum isset, ex sociorum populi Romani agris tra- 

12 xerat. inde deletis hostium castris Beneventum reditum, prae- 



princ. zu verstehen, da dem centurio 
zunachst die inanipulares folgen, um 
es nicht verloren gehen zu lassen. 

— maniputar., iin Gegeasatze zu 
dem Centurio ; von dieáea geht er 
sogleich auf die Légionén iiber, da 
es zwischen dieser uod den Mani- 
pela Doch keioe Cohorteo giebt, s. 
22, 5, 7* sui auf den Accus. be- 
zogen, s. 24, 3, 9. 

8 — 9. vallum, durch den G rabén 
sind sie schon hiodurch, § 7, eben 
darán auch über den Wall zu gehen, 
s. § 5. — restando oder remoran- 
do, 2, 45, 7, oder ein ahnlichea 
Wort scheint ausgefallén, da die 
Hdss. que habén und auch im Folg* 
zwei Pradicate sich finden. — pro 
se q. f jeder so viel er vermochte, 
und diese8 thatenalle, dienoch nicht 
so weit vorgerückt waren; wie quis* 
que, 21, 45, 9, so steht hier pro 
se quisque bei omnes, vgl. 4, 33, 4. 

— pervadunt, durch den G rabon 
und über den Wall bis an das Ziel. 
etiam q. deser., auch solche, welche, 
oder: auch wenn welche, Caes. B. 
G. 2, 27, 1: nostri etiam quicon- 



fecti vulneribus proeubuissent. — 
vir. song., 21, 28, 2. 

10 — 11. momento kann sioh nur 
auf die Zeit beziehen, in der die 
vom Consul Ermunterten in das Lá- 
ger dringen, vgl. § 2. — velut etc. 
=* velut si sita — nec permunita 
essent. — non iam, nicht Ikoger, 
wie mau nach so tapferem Wider- 
stande hatte erwarten können. — 
omnibus, alles Mögliche, Menschen, 
Lastthiere, Wagen. — frumentat., 
die welche Getreide holen wollen, 
etwas anders § 14, vgl. 2, 34, 4. — 
— plaustr. a. c. gebén an, woria 
der apparátus bestand. — passim, 
weit und breit, gehort zu dem Be- 
griff populabandum ire, s. c. 18, 1 : 
passim popularentur; 31, 26, 2; 21, 
7, 4 : pervastatis passim agris; po- 
pulab. iss., s. 3,3, 10: cum — infesto 
agmine populabandus isset, vgl. 34, 
48, 1 : populantem isse, 2, 47, 6; ib. 
63, 7. — sodor., den Römern treue 
Staaten in Brnttium, s. c. 1, und 
Samnium. 

12 — 14. deletis, das hds. deiectis, 
welches auch c. 24, 12; 27, 1; 37, 
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damque ibi ambo consules — nam et Ap. Claudius eo post pau- 
cos dies vcnit — vendiderunt diviseruntque. et donati quorum 13 
opera castra hostium capta erant, ante alios Accaus Paelignus et 
T. Pedanius princeps tertiae legionis. Hanno ab Cominio Ocrito, 14 
5 quo nuntiata castrorum clades est, cum paucis frumentatoribus, 
quos forte secum habuerat, fugae magis quam itineris modo in 
Bruttios rediit. Et [legati] Campani audita sua paritet sociorum- 15 
que clade legatos ad Hannibáléra miserunt, qui nuntiarent duos 
consules ad Beneventum esse, diei iter a Capua, tantum non ad 

10 portás et muros bellum esse: ni propere subveniat, celerius Ca- 
puam quam Arpos in potestatem hostium venturam. ne Tarén- 2 
tum quidem, non modo arcem, tanti debere esse, ut Capuam, 
quam Carthagini aequare sit solitus, desertam indefensamque 
populo Romano tradat. Hannibál curae sibi főre rem Campanam 3 

15 pollicitus in praesentia duo milja equitum cum legatis mittit, quo 
praesidio agros populationibus possent prohibere. 

Romanis interim, sicut aliarum rerum, arcis Tarén tinae 4 
praesidique, quod ibi obsideretur, cura est. C. Servilius legátus, 
ex auctoritate patrum a P. Cornelio praetore in Etruriam ad fru- 

20 mentum coemendum missus, cum aliquot navibus onustis in 



1 ü. a. mit deletis verwechselt ist, 
wird meÍ8t von Trnppen gebrancht, 
die von einemPnncte geworfen wer- 
den. — divis., das gelöste Geld, wie 
es scheint auch an das Heer des 
Claudins. — princeps 1. 1. statt pri- 
mus princeps t. L findet sich auch 
aaf Inschrirten, s. Marq. 3, 2, 280 
n. 36; aber nacb der fiezeicbnung 
der spáteren Zeit. — Cominio Oc, 
s. 10, 39 ; 43. Der Zuname kommt von 
ocrt'Sy s. Fest. p. 1 8 1 : ocrem antíqvi — 
montem confragosum vocabant, ut 
apud Livium : sed qui süni hi, qui 
ascendunt altum ocrin ; welches sich 
auch im Oskisehen und Umbrischen 
findet, vgl. Ocriculum 22, 11, 5. 
Die Lage des Ortes ist nicht be- 
kannt, doch war er wol in der Náhe 
von Benevent. — cump. fr., dage- 
gen c. 13, 10: cum exercitus parte. 
15* 1 — 3. et knüpft ein ebenso 
wie Haunos Flucht an die Nieder- 
lage desselben sich anschliessendes 
Ereigniss an. — tantum n., 4, 2, 12 ; 
34, 40, 5. — non modo, ge- 
schweige denn: nicbt einmal die 



ganze Stadt T., nocb viel weniger 
die Borg alléin; derén Belageruag 
übrigens nicht Hannibál selbst be- 
treibt; vgl. Cic. Tusc. 1, 38, 92: ne 
sui quidem id velint, non modo 
ipse; Divip. 2, 55, 113: nunquam 
ne mediocri quidem, non modopru- 
denti probata sünt; Inst. 9, 2, 6: ne 
sumptum quidem viae, non modo 
offiiciipretia u. a., áhnlich etiam — 
non modo, 24, 3, 6. — tanti ut, von 
so hohem Werthe, dass er dafiir hin- 
geben dürfe. — duo m. eq., soost 
wird gerade die campanische Rei- 
terei geríihmt, s. 23, 46. — populat. 
proh., 26, 8, 8; 31, 25, 5; zur Sache 
App. H. 36. 

15, 4—I8. Die Burg von Ta- 
rent Abfall von Metapontnm und 
Timrii. Appián. Hann. 34. 

4 — 5. sicut ohne ita, s. 24, 3, 13. 

— obsider., Ansicht des Senates. — 
cura est, vgl. 26, 18, 2 ; 30, 3, 1 : 
omnibus Jfricae cura erat; ge- 
wöhnlicher ist curae esse, s. § 3. 

— Etruriam, wie 2, 34; 52. — coe- 
mendutn, es wird alsó nicht von den 
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5 portum Tarentinum inter hostium custodias pervenit. cuius ad- 
ventu, qui ante in exigua spe vocati saepe ad transitionem ab 
bostibos per conloquia erant, ultro ad transeundum hostis voca- 
bant sollicitabantque. et erat satis validum praesidium, tradactis 

6 ad arcem Tarenti tuendam a Metaponto militibus. itaque Méta- 5 
pontini extemplo metu, quo tenebantur, liberati ad Hanuibalem 
defecere. Hoc idem eadem ora maris et Thurini fecerunt. 

7 mórit eos non Tarentinorum magis defectio Metapontinorum- 
que, quibus indidem ex Achaia oriundi étiam cognatione iuncti 
erant, qnam ira in Romanos propter obsides nuper interfectos. 10 

8 eorum amici cognatique titteras ac nuntios ad Hannonem Mago- 
nemque, qui in propinquo in firuttiis erant, miserunt, si exerci- 
tum ad moenia admovissent, se in potestatem eorum urbem tra- 

9 díturos esse. M. Atinius Thttriis cum modico praesidio praeerat, 
quem facile elici ad certamen temere ineundum rebantur posse, 15 
non militum, quos perpaucos babebat, fiducia, quam iuventutis 
Thurinae: eam ex industria centuriaverat armareratque ad talis 



Bundesgenossen gefordert, s.23, 32, 
9; ib. 48, 4. — inter, s. 24, 41, 9. 
— in ex s., statt eines Causalsatzes, 
s. zu 3, 8, 7, ist Mer activ, vgl. c. 
7, 10. — ad — ab — per, die drei- 
fache Bestimmung des von erant ge- 
trennten, p rágna nt gebraucbten vo- 
cati ist zu beachten. — et, und aller- 
d ings ; der Gedanke bildet deo Ueber- 
gang zam Folg. — a Metap. ist aus- 
gefallen; c. 11, 10 var wol nur eio 
Theil der Besatzung gemeint. 

6 — 7. tenebatur, seither, bis da- 
hin immer, vgl. 23; 4, 6 : cuius ali- 
qua verecundia erat ; über metu le- 
neri 8. 7, 25, 7; 34, 27, 3 u. a.; zur 
Sacbe s. 22, 61, 11. — idemead., 
vgl. Hor. Ep. 1, 1, 82: üdéin eadem 
possunt. — quibus — cognatione te. 
neziebt sicb nur auf Metapontino- 
rum, da Tburii, von den Ueber- 
resten der Bewonner des altén Sy- 
baris gegründet, ebenso wie Méta- 
pontúm eine acn&ische, Tarent da- 
gegen eine dorische Colonie war. 
Die fiemerkung ist wol einer grie- 
chiscben Quelle entlehnt, vgl. zu c. 
7, 11: Thurinos. — indid., s. 23, 
46, 12, genauer bestimmt durch ex 
A eh., s. 28, 1, 6: indidem ex Célti- 
beria; 39, 12, 1. — obsid., s. c. 7, 11. 



8 — 9. amici c,, wie c. 8, 2; 23, 
5, 1. — Hannon. c. 14, 14. Mago, 
niebtder Brúder Hannibals,sondern 
ein Reiteroberster. — in Brutt. wie 
§ 7 ex Achaia; vgl. 21, 17, 9. — 
cum m., welcbes er bei sich hatte, 
an der Spitze eines, vgl. 41, 12, 1 ; 
Claudius — cum praesidio legionis 
unius Pisis praeerat', 42, 58, 6; 
Sall.C.57, 2; L. 5, 8, 7; ea regioné f 
qua M. Sergius praeerat, untén c. 
16, 7: in Bruttiis praeerat, daher 
kaun aucb a. u. St. praeerat abso- 
lut, Thuriis als localer Abl. ge- 
nommen werden, vgl. 24, 40, 2, s. 
jedoch 24, 11, 3 : Apuliae. — fiducia 
auf das Object: quem bezogea = 
cum ei fiducia esset oder fid, per- 
molum. — quam nacb non: nicht in 
welchem Grade, als (vielmehr), s. 
26, 31, 2 ; 24, 23, 9, zu 2, 56, 9. 
vgl. 23, 15, 7: non sui magis fiducia, 
quam voluntate principum. — ex 
ind. wie 1, 56, 8, dagegen § 12 de 
industria, obne siehtbaren Unter- 
sebied. — centuriav., er hatte Cen- 
turien ge bildet, wie aucb soost die- 
ses Wort sicb findet, wenn solche, 
die nicht regelmássig zum Féld- 
dienst verpflichtet sind, herange- 
zogen werden, s. 6, 2, 6 : seniores 
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casus. divisis copiis inter se duces Poeni cum agrum Thurínum 10 
ingressi essent, Hanao cum peditum agmine infesiis signis ire ad 
urbem pergit, Mago cum equitatu tectus collibus apte ad tegen- 
das insidias oppositis subsistit. ütinius peditum tantum agmine 11 
5 per exploratores comperto in aciem copias educit et fraudis in- 
testinae et hostium insidiarum ignarus. pedestre proelium fuit\l2 
persegne, paucis in príma acie pugnantibus Romanis, Thurinis 
expectantibus magis quam adiuvantibus eventum; et Carthagi- 
niensium acies de industria pedem referebat, ut ad terga coüis 

10 ab equite suo insessi hostem ineautum pertraheret, quo ubi e^t 13 
ventum, coorti cum clamore equites prope inconditam Thurino- 
rum turbam nec satis fido animo, unde pugnabat, stantem ex* 
templo in fugám averterunt. Romani, quamquam circumventos 14 
hinc pedes hinc eques urgebat, tamen aliquamdiu pugnam tra- 

15 xere. postremo et ipsi terga vertunt atque ad urbem fugiunt 
ibi proditores congiobati cum popularium agmen patentibus 15 
portis accepissent, ubi Romanos fusos ad urbem ferri videruot, 
conclamant instare Poenum, permixtosque et hostis urbem in- 
vasuros, ni propere portás claudant. ita exclusos Romanos prae- 

20 buere hosti ad caedem, Atinius tamen cum paucis receptus. se- 16 
ditio inde paulisper tenuit, cum in /ide alti manendum alii 



— centuriaret, 10, 21, 4: libertini 
centuriati. Eine cohors sociorum y 
wie sie die Bundesgenossen nach 
Rom schickten, ist schwetiich ge- 
meiat, sondern oar eine Stadtmiliz, 
und es lasst sich aus éen Worten 
nichtmit Sicherheit schliessen, dass 
die cohortes dt*r Bundesgenossen in 
Centuríen getheilt gewesen seien. 

— armaver.y wahrscheinlich aus 
seinem Depot. Der Gedanke ent- 
halt nicfat den Grtmd zu rebantur 
sondern zu eltei posse. 

10—12. apte adt, s. 22, 4, S; 
tumuHs apte tegentibus ; 29, 34, 9 ; 
tegentibus tumulis, qui peroppor- 
tune circa víae flexus oppositierant, 
ib. § 13; vgl. 2», 2, 1 : obsiti vir- 
guttis tégebant colles; ib. 13, 6: tu- 
mulum opportune ad idposüum u. 
a.; doeh ist an u. St. die Zusamuien* 
steltung tectus — tegendas störend; 
es wird celnndas ver m üthet, viell. 
coli. ad abdendas , so dass bei insid. 
an die Truppén zu denken ist, s. 45, 



39, 5 : quonam abdentur itta íot mi- 
lia honrinum; 9, 7, 11; vgl. 10j, 4, 
10: eondüas insidias. — hostium 
insid. áhnlicheZusammenstellungen 
s. praef. 3; 22, 45, 5; ib. 49, 7 a. a. 

— paucis y nur weoige, s. 9, 42, 6. 

— eventum gehört auch zu adiuva- 
re. — terga, wie oft Kö'rpertheile : 
dorsum, supercüia, vertex, eornu 
u. a. zur Bezeichnung von LocalitS- 
ten gebraucht werden, vgl. 34, 29, 
11; 37, 31,9. 

13 — 17. prope incond., da ate 
nöch nicht geaug eiogeübt ist, vgl. 
c. 13, 10; 30, 11, 5: exeroitu novo 
et incondüo. — unde p, f 24, 45, 3. 

— eum — ubi, 7, 23, 6. — instare 
wie vorher urgere, s. 32, 11, 10, 
absolut. — adoaed. =*= caedendos, 
28, 2, 9; 24, 35, 2. — tenuit, s. 24, 
47, Ifi. — in f. at. man. f der alü 
urbem entsprechende'Satz ist aus- 
gefallen, die Ergánzuog uogicher, 
da das hds. inde auch aus dem Vor- 
hergehenden wiederholt und nur 
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cedendum fortunae et tradendam urbem victoribus censerent. 

17 ceterum, ut plerumque, fortuna et consilia mala vicerunt: Atinio 
cum suis ad maré ac naves deducto, magis quia ipsi ob impérium 
in se tnite ac iustum consultum volebant, quam respectu Roma- 
norum, Carthaginienses in urbem accipiunt. 5 

18 Gonsules a Benevento in Campanum agrum legiones ducunt 
non ad frumenta modo, quae iam in berbis erant, corrumpenda, 

19 sed ad Capuam oppugnandam, nobilem se consulatum tam opu- 
lentae urbis excidio rati facturos, simul et ingens flagitium impe- 
rio dempturos, quod urbi tam propinquae tertium annum inpu- 10 

20 nita defectio esset. ceterum ne Beneventum sine praesidio esset, 
et ut ad subita belli, si Hannibál, quodfacturum baud dubitabant, 
ad opem ferendam sociis Capuam venisset, equitis vim sustinere 
possent, Ti. Gracchum ex Lucanis cum equitatu ac levi armatúra 
Beneventum venire iubent: legionibus stativisque ad obtinendas 15 

16 res in Lucanis aliquem praeficeret. Graccho, priusquam ex Lu- 



alü tuendam urbem (oder fidem od. 
a.) fehlen kann. — fortuna, etwas 
anders als knrz vorher: das blinde 
Geschick, welchesauchdas Schlechte 
unterstützt, s. 4, 37, 6; 10, 36, 9 u. 
a. - Atinio wie 24, 1, 9 ; 34, 40, 7. 
— ad maré a. n., s. 22, 19, 7. 

15, 1 8 — 17* Beginn der Belage- 
rang Capuas ; Tod des Ti. Seinpro- 
nius Gracchus. Polyb. 8, 1 ; Diód. 
Sic. 26, 26; App. Hann. 35 f.; Val. 
Max. 1, 6, 8 ; Sil. It. 12,476. 

18—19. in herbis er., vgl. 23, 48, 
1 : altae in segetibus herbae ; Ov. 
Met. 5, 482 : primis segetes moriun- 
tur in herbis, Die Verwüstung er- 
folgt, wie 23, 48 im Herbste, 8. c. 
13, 5 ; das c. 13, 1 : quia — prohüme- 
rant Gesagte ist wol nicht von den 
Consuln des laufenden Jahres zu 
verstehen. — Cap. app., die Belage- 
ruog kann jetzt, nachdem Puteoli 
besetzt, s. 24 , 7 , Casilinum genom- 
men 24, 19, Hanno zurúckgeschla- 
gen, Hannibál durcb die Heere in 
Lucanien und Apulien gehindert ist, 
mit Erfolg unternommen werden. 
Der Kriegsplan war wol schon bei 
der Vertheilung der Provinzen c. 3 
entworfen und vom Senate gebilligt, 
L c. 13, 9. — flagüy weil das Dul- 
den des Frevels Feigbeit verrieth. 



— tért, an.j das Jahr des Abfalls 
und das laufende sind nicht mitge- 
rechnet, sondernnurdiedazwischen 
liegenden. — defectio, s. 23, ő. 

20. Benevent, die Stadt ist Rom 
treu geblieben, s. App. Hann. 36: 
nlrjGÍov BevtpsvSéíűv , ovg pó- 
vovg tótóoíxioav (die Campaner) 
'Pw/uaioig hí ovfi/uá/ovs övxag, 
und bedurfte um so mehr Schutz, da 
sie die wichtigste Strasse aus Apu- 
lien nach Campanien behqrrschte. 
ad sub. b. kann nicht wie 6, 32, 5 ; 
9, 43, 4 u. a. die Bestimmung, den 
Zweck zu dem Hauptverb. hiazufii- 
gen, da dieser im Folg. aogegebeu 
ist, sondern müsste bedeuten: bei 
dem £intreten, fiir u. s. w., Madvig 
vermuth. et ad sub. belli, ut, si. — 
equitis vim, obgleich 2,47, 7 : susti- 
neri deinde vis nequil, 10, 14, 17 u. 
a. sich fíndet , so hat vis doch mei- 
steos einen Genitiv: hostium u. a., 
daher ist anu. St equitis (schon eine 
jüngere Hds. hat equitum) statt des 
hds. equites nach Madvig geschrie- 
ben, um so mehr, da auch equites 
ohne Zusatz hart ware. Wie sehr 
damals noch die Reiterei Haanibals 

fefiirchtet wurde zeigt 26, 38, 14; 
ol. 9, 3. — légion, (die Volonen) 
stativ., hendiadyoin. — res, die 
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canis moveret, sacrtöcanti triate prodígium ftotum est: ad exta 2* 
sacriftcio perpetrato angues áuo ex occuho adktpsi adedere ioour, 
conspectique repente ex oculis airierunt. id cum haruspicum rao- 3 
nitu sacriticiiHfc instauraretur atqtíe intenthis exta reservarentür, 

5 iterum ac tertium tradunt adlapsos libatoque iocinere intactos 
angues abisse. cum haruspices ad imperatorem id pertinere pro- 4 
digium praemonuissent et ab occultás cavendum hominibus cem- 
sultisque, nulla tamen providentia fátum imminens moveri po- 
tuit. Flavus Lucanus fűit caput partis eius Lucanorum — cum 5 

10 pars ad Hannibáléin defecisset — , quae cum Romanis stabat, et 
iam anno in magistratu erat, ab isdem illis creatus praetor. is 6 



Macht, Geltung der Römer aufrecht 
erhalten durch den Schutz der treu 
gebliebenen Staaten, c. 16. 

16* 2 — 3. exta, die sorgfáltig 
ausgenommen und nach dem Folg. 
bis zur Vollendung anderer Gebrau- 
che zuriiekgelegt wurden. — aded., 
Val. Max. 1. 1. : adeso iocinore. id 
scheint vorangestellt zu sein um 
Üervorzuheben , dass das prodigium 
gerade bei demselben Opfer mehr- 
fach eintrat, and dadnrch noch auf- 
fallender wttrde. Statt harusp. mo- 
nitu sagt Val. M.: ob id deindefoo- 
tum, so dass deswegen wenigstens 
bei L. nicht ideo statt id zu ándern 
ist; soust köonte man auch inde od. 
ob id y s. 28,2, 2, vermuthen. instaur., 
das Opfer von neuem b ringen, ein 
zweites OpfertMer sehlachten. — 
intentíus e. r., Val. Max.: düigert- 
tüts adservaUs extis. Sie wurden 
nach der Beschauung verbrannt, vgl. 
1, 7, 13. — adlapso*) wahrsenein- 
lich ist dieses oder einanderes Wort 
ansgefalleu, s. Val. Max.: nequead- 
lapsus serpentium arcért neque fu- 
ga inpediri potitit; Hor. Epod. 1, 20. 

— iocinere voa iocinus wie genus 
n. a.; iocur § 2 ist ungewö'hnlich, 
vgl. zu 8, 9, 1 ; 27, 26, 13. 

4. harusp., diese begleitea regel- 
massig die Feldherrn in den Krieg, 
s. 8, 9, 1 ; Marq. 4, 364. — prodi- 
gium, welches nicht dnreh die exta 
selbst angezeigt war, sondern nur 
im Erseheinen der Schlangen lag. 

— consultü, wozu occultü in etwas 
Tit. Liy. V. 3. Aufl. 



anderem Sinne als zu hominibus ge- 
hört: geheime Pláne, Absichten, s. 
10, 39, 10; Sall. I. 108, 2: consuka 
omnia. — fátum, es war durch die- 
ses einmal bestimmt, dass Gracchus 
durch Nachstellungen zu Grundé 
gehen, und jetzt gerade der Zeit- 
punkt gekommen, in dem das Ge- 
schick sich erfiillen sollte (tmmi 
nens), s. c. 6, 6, vgl. 1, 42, 2. — 
moveri, wankend gemacht, gea'ndert, 
s. 27, 51, 10; 34, 54, 8 : nihil motum 
ex antiquo u. a. 

5. Flavus, so habén hier und § 16, 
die bestén Hdss. § 9: Flavos; Val. 
Max. 1. 1. Ftavi, was jedoch auch 
Flavii seia kann, wie Appián viell. 
richtiger als L. <Pktovioe hat. Ue- 
ber die Ponn der Anknüpfang s. c. 
34, 2 ; 24, 37, 3. — cum pars — de- 
fecisset, eine sehr auffallend gestelite 
Parenthese, da man quae, cum pars 
erwartet ; doch vgL35, 47, 7 ; 39, 9, 
2; ib. 33, 11; 33, 18, 9. Zur Saches. 
22, 61, 11; 24, 20, 5. — iam anno 
köonte nach spa terem Gebrauche 
bedeuten: schon ein Jahr láng, s. 
Periocha 2: anno luxerunt; alléin 
wahrscheinlicher ist, dass dieZahl: 
aUero oder tertio ausgefallen ist. — 
magistratu wird durch praetor er- 
kl&rt, der hbchste JMÍagistrat des 
ganzen Volkes, wabrend auch die 
etnzelnen verbündeten Staaten ihre 
Praetoren habén, § 10; vgl. 8, 27, 
8: magistratus; ib. 39, 12. — ab 
isd. ül., s. 9, 8, 2: von eben der Par- 
tei, an derén Spitze er stand. 

10 
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mutata repente voluntate locum gratiae apud Poenum quaerens 
neque transire ipse neque trahere ad defectionem Lucanos satis 
habuit, nisi imperatoris et eiusdem hospitis proditi capite ac san- 

7 guine foedus cum hostibus sanxisset. ad Magonem, qui in Brut- 
tiis praeerat, clam in colloquium venit, íideque ab eo accepta, si 5 
Romanum iis imperatorem tradidisset, liberos cum suis legibus 
venturos in amicitiam Lucanos, deducit Poenum in lócum eo se 

8 cum paucis Gracchum adducturum ait: Mago ibi pedites equites- 
que armatos — et capere eas latebras [ubi] ingentem numerum — 

9 occuleret. loco satis inspecto atque undique explorato dies com- to 
posita gerendáé rei est. Flavus ad Romanum imperatorem venit. 

10 rem se ait magnam incohasse, ad quam perficiendam ipsiusGrac- 
chi opera opus esse. omnium populorum praetoribus, qui ad 
Poenum in illó communi Italiae motu descissent, persuasisse, ut 

11 redirent in amicitiam Romanorum, quando res quoque Romána, 15 



6 — 8. transire, 26, 12, 5: qui — 
transisset. — nec ullafacta est trans- 
itio. Zur Sache vgl. 22, 22, 7. et 
eius d. t „und noch dazu a . — inBrut- 
tiis, s. c. 15, 9; 44, 43, 5 : in regia 

— praeerant. — H — trad., sonst 
werdea solcfae Bedingungen nicht ge- 
macht, s. 23, 7 ; 24, 1 u. a., und nach 
§ 6 ist die Ermordung des Gracchus 
schon voq Flavus beschlossen. — . 
iis, den Puniern überhaupt. — 
cum leg. s.j 8. 24, 1, 13; 37, 54, 
26 : Carihago libera cum suis legi- 
bus est. — in locum etc, die Stelle, 
iá der Hds. lückenhaft u. verdorben, 
ist in obiger VVeise von Gronov u. 
Madvig hergestellt, doch siebt maa 
nicht ein, wie ubi (viell. haud dubie 
od. utique, vei) habé zogesetzt w ér- 
den können; Val. Max.: Gracchus 

— in eum locum deductus, in quo 

— Mago cum armata mami delitue- 
rat; zur Situation vgl. 28, 35, 4: 
cum paucis in colloquium venit und 
21, 54, 2f. — occul., 35, 28, 11: 
quantam multiiudinem locus occu- 
lere poterat, condtdit cáelratorum. 

9 — 10. dies c. ger. r., s. c. 3, 14 ; 
35, 35, 15: quem diem patrando 
facinoristatuerat. — ad quam per/., 
da sich das Gerundium von einer 
Praeposit. abhangig und mit einem 



accus. object. verbunden selten fin- 
det , so ist es wol erlaubt die be- 
treffenden Stellen zu andern, ob- 
gleich bei L. die áltesten Hdss. der 
Patean. an u. St. perficiendam u. 
30,9, 0: adopprimendumstationem; 
der Wiener 42, 5, 6 : ad spernendum 
originem, vgl. 40, 49, 1 die Con- 
struct. babén , die aucb für andere 
Schriftsteller bezeugt ist, s. Varró 
L. L. 9, 42 (30): ad discernendum 
figurás; Cic. Fam. 9, 16, 2; Seneca 
N. Q. 2, 21, 4: adexercendum verba 
u. a. , und logisch derselben nichts 
entgegensteht. — opera opwsabsicht- 
lich neben einander gestellt — po- 
pulor., die einzelnen denlucan.fiund 
§ 14: omne nomen Lucanum Miden- 
den Staaten, s. c. 1, 2. — motu, Er- 
schütteruDg der politischen Verh'ált- 
nisse, s. 24, 35, 1. — quoque müsste 
sich, wenn es richtig ist , auf den 
Gesammtbegriff res Rom. beziehen 
wie 22, 14, 15: aures quoque mil£~ 
tum, vgl. zu 2, 22, 4 ; 4^56, 13 ; 23, 
43, 4; und den allgemeinen Gedan- 
ken voraussetzen : ihreVerhaltnisse 
und Ansichten müssten andere wer- 
den, da aucb in Rom eine grosse 
Veránderung eingetreten, der Staat 
— geworden sei, vgl. 26, 3, 7 ; Voss 
verm. quandoquidem res Rom, — 
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quae prope exitium clade Cannensi venisset, in dies melior at- 
que auctíor fieret, Hannibalis vis senesceret ac propead nihil urn 
venisset. veteri delicto haud inplacabilis főre Romanos: nullám 12 
umquam gentem magis exorabilem promptioremque veniae dan- 
5 dae fuisse. quotiens rebellioni etiam maiorum suorumignotum! 
haee ab se sic dicta; cet erűm ab ipso Graccho eadem haec midire 13 
malle eos praesentisque contingere dextram, id pignus fidei se- 
cum ferre. locum se consciis dixisse a conspectu amotum haud 14 
procul castris Romanis; ibi paucis verbis transigi rem posse, ut . 

10 omne nomen Lucanum in fide ac societate Romána sit. Grac- 15 
chus fraudem et sermoni et rei abesse ratus ac similitudine veri 
captus cum lictoribus ac turma equitum e castris profectus duce 
hospite in insidias praecipitatur. hostes subito exorti, et, ne du- 16 
bia proditio esset, Flavus iis se adiungit. tela undique in Grac- 

15 'chum atque equites conieiuntur. Gracchus ex equo desilit; idem 17 
ceteros facéré iubet hortaturque, ut, quod unum reliquum fortu- 



melior, s. c. 12, 10; auctior, s. 4, 2, 
4 : auctiorem ampUoremque ; ib. 
19, 1. 

12 — 14. veteri del. steht nicht in 
Beziehung zu rebellionem maiorum, 
sondern zu der ini Vorhergeh. ange- 
deuteten erst jetzt eingetretenen 
Hinneigung zu den Rö'mern, welcher 
der Abfall, obgleich er erst vor we~ 
nigen Jahrea erfolgt ist, als eio ve- 
tus delictum entgegengestellt wer- 
den kon n te, da vetus, novus u. á. 
relatíve Begriffe sind , wie z. B. oft 
növi milites den veteres, die erst ein 
oder wenrge Jahre im Dienste sind, 
entgegengesetzt w érden. — prom- 
ptior mit demDativ des Gerund. wie 
aptus u. a., dagegen 44, 4, liprom- 
ptus — ad lacessendum certamen, 
vgl. 27, 32, 1 ; anders 23, J , 10. — 
rebellioni, s. 8, 27; 10, 18; Periocha 
12; 13. — etiam m. suor., wie vie- 
len and erén. — sic, so in seiner 
Weise, mit grö'sserem Nachdruck 
könne es Gracchus selbst, 34, 12, 1 ; 
32, 37, 5, vgl. c. 23, 6 üa. — idpig. 
/., das durch .den Handschlag gége- 
bene, geweihte Versprecben als 
(Jnterpfand, oder ; darin ein Unter- 
pfaad, dass der Vertrag gebalten 
werden solle. Der Gedaoke sebeint 
noch von matté oder eioem daraus 



zu entnehmenden vette abhangíg, 
durcbdie Voranstelluogdes betonten 
id áss Asyndeton niebt störeod zu 
sein. Wieman sagt fidem,spem etc. 
secum ferre, so konnte pignus se- 
cum f. auch von einem nicht hand- 
greiflichen Unterpfande gebraucht 
werden, s. 22, 1, 6: impérium — 
secum ferre; 36, 40, 7 : spem pro re 
ferentes; vgl. Xenoph. Anab. 2, 4, 
1 . óé£ta$ $vioi naqa paútlécog (fé- ■ 
gonés ( den Auftrag die Rechte zu 
gebén); Polyb. 22, 26, 29: xofAlCe- 
o&ai Tovg oyxovg; doch wird id 
pignus f. secum főre oder aequum 
censere vermuthet. — ut — sit, es^ 
könne erreicht werden dass u. s. w. 

— dixisse wie sonst diem dicere. 
15—20. similit. veri, wie oft gi- 

milis vert, s. 6, 12, 4; 26, 38, 16 ; 
27, 7, 6. — lictorib., welcbe den 
Magistrat immer begleiten. — tur- 
ma, App. 1. 1. : úneto /utd-* ÍTHiétov 
TQiáxovicc — praecipá. , s. zu 2 1, 
25, 9; 5, 18, 7; 36, 30, 4; 38, 2, 
14: multi pavore in derupta praeci- 
pitati; Sall. I. 58, 6: cum alii per 
vattum praecipitarentur ; Ov. Met. 
4 , 92 : lux — praecipitatur aquis. 

— hostes etc, erklárendes Asynde- 
ton ; im Folg. deutet es die rasche 
Folge der Ereignisse an. — reli- 

10* 
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18 na fecerit, id cohonestent virtote. reliqiram autóm qnid esse pau- 
cis a multitudine in valie silva ac montibus saepta tilrcumventis 

19 praeter mortem? id refcrre, utrurn praebentes corpofa pecorum 
modo inulti ttucidentur, an tóti a patíendo expectandoque eveaiu 
in impetum atque iram versi, agentes arodfeiítesque, perfusi ho- 5 
stium cruore, inter exspirantium inimicoram camulata armaque 

20 et corpora cadaíit. Lucanum praditörem ac ttfansfagam omnes 
peterent; qui eam victimam pfae se ad inferos misiseet, eum 

21 decus eximium, egregium solackrm suae morti inventurum. inter 
haec dicta paludaraento circa laevttm brachium intort* — nam 10 
ne scuta quidem secum extulerant — ift bostis impetum fecit. 

22 maior quam pro numero hominum editur pugna : iacwtís maci- 
mé aperta corpora Romanorum, et cum undique ex altioribus 

23 locis in cavam vallem conieetus esset, transfiguntur. Gracchum 
iam nudatum praesidio vivum capere Poeni nituntur ; ceterum* 15 
conspicatus Lucanum hospitem inter bostis, adeo infestus con- 
fertos invasit, ut parci ei sine multorum pernicie non posset. 

24 exanimem eum Mago extemplo ad Hannibalem misit ponique 

25 cum captis simul fascibus ante tribunal imperatoris iussit. si haec 
vera fáma est, Gracchus in Lucanis ad campos, qui Veteres vo- 20 

17 cantur, periit Sünt qui in agro Beneventano prope Calorem flu- 



quum wie 22, 55, 5. — cohonest., 
38, 47, 3 : consilium — cokonestan- 
dae victoriae. — id re/., n u r darauf 
u. s. w., vgl. 28, 19, 11 : id referre, 
utrum in pugna et in acie (mortem 
oppeteret) an etc -*- praebent. c, 
von selbst, ohneWíder stand. — <r«- 
cidentur, sich wollten hinschlachten 
lasseo, vgl. 24, 38, 9; 28; 16, 6: 
inde non pugna sed trucidatio vetut 
pecorum fieri, vgl. Sall. Cat. 58, 21. 
— tóti — versi, s. 1 , 59 , 2 :. totique 
ab luciu versi in iram; ib. 4Ű, 7; 6, 
24, 8: ab imperio totus ad preees 
versus. — a patiend. exp., statt ge- 
dnldig, thatlos den Angriff zu er* 
warten, vgl. 2, 40,5. — agent aua\, 
c 24, 15; 21, 4, 10. — Lucán, etc., 
schon ao sich verachtlich, noch mehr 
als proditor etc, vgl. 22, 22,8: 
transfugam — unum etinfame cor- 
pus esse, 24, 45, 3. — decus etc, 
Chiasmus und Asyndeton. — morti 
von solac. invent. abhángig, s. 24, 
20, 15. 



21 — 25. palud. etc, wie aach 
sonst in Ermangelung des Sehildes, 
s. Tac. H. 5 , 22 : Románt ruunt per 
vúts, pauci ornatu militari, pieríque 
circítm brachüt torta vette; ib. 3, 
10; Vell. Pat. 2, 3 i*.: ctrcumdata 
brachio togae lacitiia^ Pint. Tib. 
Gracch. 19. — iac: — transfig. wird 
dtorch zwei Umst&adc begrikdet: 
aperta und et cum, s. c, c; 1, 3 ; 34, 
24, 3. — eoniect. c, 26, 40 10; — 
conspicat., vgl. 2, 20, 1. — hospit. in. 
h., 1, 58, 8. — ad Hamu, alsó in 
der NKbc von Tarent. — si seheint 
naen iussit ansgef allén , vgl. Tae. 
Germ. 46: iitue usque et vére fa- 
ma. — Méteres, dte Lage ist nn- 
Bekannt. Ueber die Díirstellung s. 
24* 18- 19. 

17. 1 — 3; prope Caler., w«hr- 
scheinlich wardte der Calor in Lne*> 
nien, der in den Silaros falit, mit 
dem bekanntoreu Fluss dieses Na- 
mens in Samniom, 24, 14, verwech- 
selt nnd dadürch die abweicbende 
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vilim coBÉeodant a castris curo lictoribus ac tribus servis lavandi 
causa progreseum, cum forte inter salicta innata ripis laterent 2 
hostes, nudlim atque mennem saxisque, quae yolvit amnis, pro- 
pugnantera interfectum. sünt qui haruspicuna monitu quingen- a 
5 tos passus a castris pregreasum , uti loco pure ea quae ante di- 
éta prodigk aüni procuwet, ab insidentibus forte locum duabus 
turmis Numidarum tiroumyentum aeribairt. adeo nec locus nec 
ratio mortis in viro tam claro et mfiigni constat. funeris quoque 4 
Graccbi yaria est fáma. aUi in caatris Bomanis sepultum ab suis, 

10 alii ab Hannibálé — et ea vulgatjor fáma est — tradunt in ve- 
atibulo Pttnicorum caataorttm rogum extructum esse, armatum 5 
exercitum deeucurosse cum tripudiis Hispanorum motibusque 
armorum et corpor um guae cuique genti adsuetis , ipso Hanni- 
bálé omni renun verborumque honore exequias celebrante. haec 

15 tradunt qui in Lucanis rei gestae auctores sünt. si illis, qui ad 6 
Calorem fluYram iaterfectam memorant, eredére velis, capitis 
tantum Graoehi hostes potiti sünt: eo delato ad Hannibalem, 7 
missus ab eo conf estim Cartbalo, qui in castra Romána ad 
Cn. Cornelium quaestoréin deferret. is funus imperatoris in 

20 castris celebrantibus cum exercitu Beneventanis fecit. 



Erzahlung veranlasst. — contend., 
vgl. zu 1, 46, 7. — puro, vielleicht 
worde das Láger fur unrein und 
durch die erwahnten Wunderzei- 
chen entweiht gehalten, 31, 44, 5, 
vgl. 1, 44, 4: purum solum. — in 
viro etc. statt eines Concessivsatzes. 
4 — 5. vulgut. y 1, 7, 2. — vesti- 
bub, der Platz unmittelbar vor dem 
Thore des Lagers, s. 26, 32, 4. — 
decucurrisse Aufzüge um den Schei- 
terbaufen, um dem Todten die letzte 
railitárische Éhre zu erweisen , aa- 
ders 24, 48, 11. — tripudiis, s. 23, 
26, 9. — suae c. g. , dem betreffea- 
den, beziiglicheu Volke, s. 24, 3, 5 : 
sut cuiusque generis; 3, 22, 7; Tac. 
A. 14, 27, uod so háufiger ween das 
Beziehungswort ein Collectivum, 
-wie gens, genus, ordo, legio, iuven- 
tus, pars ais wenn es ein and ere r 
Begriff ist, annus 33, 46, 9 ; mensis 
Suet. Aug. 40; tempus Varró L. L. 
9, 60; ingenium Colám. 3, lu.a. 
— adsuetis, s. 24, 10,12; VeU.Pat. 
2, 120: adsuetam sibicausam susei- 
pii. — omni r. v. A. wie 37 , 37 , 3. 



— rei g. a. , welche die Sache als 
dórt geschehen berichten ; vgl. Val. 
Max. 5, 1 Ext. 6, der auch die iibri- 
gen Beispiele der Hnmanitat H's er- 
w'áhnt; Diód. 26, 26: nohntXovg 
Ttt(prjg r)£ía)ö€ tóv teTeXevtijxÓTa, 
ávaXé£{tg óé rá tov ow/ucctos ooia 

— ÁnéarétXiv éfc to t<ov < Pw/acc(üív 
atQtttóneóov, vgl. 21, 4, 9. 

6. si Mis, vgl. 38, 56, 8; 27, 27, 
12. — capitis, s. c. 14, 5 ; oach L. c. 
16, 24 des ganzen Leichnams. — 
eo del. nicht id delatum, um das 
Zeitmoment bervorzuheben. — Car- 
thalo, 22, 59. — quaestoréin, dieser, 
nach dem Tode des Feldherrn der ein- 
zige Magistrat im Láger, 21, 59, 10, 
batte bis zur Ankunft eines neuen 
Feldherrn das impérium, nicht die 
Legatén. — funus imperatoris , ge- 
wöhnlicher ist/. imperátori facere, 
s. 3, 43, 7, und viell. an u. St. so zu 
schreiben, docb hat Periocha 48: 
Cato funus filü — fecit; zweifel- 
haft ist 2, 7, 4: collegae funus fecit ; 
vgl. 44, 8, 7. 
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18 Consules agrum Campanum ingressi cuin passim popula- 

rentur, eruptione oppidanorum etMagonis cum equitatu territi et 
trepidi ad signa mihtes palatos passim revocarunt et, vixdum in- 

2 structa acie fusi, supra milleet quingentosmilites ami serunt. inde 
ingens ferocia superbae suopte ingenio genti crevit , multisque 5 
proeliis laeessebant Romanos ; sed intentiores ad cavendum con- 

3 sules una pugna fecerat incaute atque inconsulte inita. restituit 
tamen his animos et illis minuit audaciam parva una res: sed in 
bello nihil tam leve est, quod non magnae interdum rei momen- 

4 tum faciat. T. Quinctio Crispino Badius €ampanus hospes erat 10 
perfamiliari hospitio iunctus. creverat consuetudo, quod aeger 
Roraae apud Grispinum Badius ante defectionem Caropanam libe- 

5 raliter comiterque curatus fuerat. is tum Badius progressus ante 
stationes, quae pro porta stabant, vocari Crispinum iussit. quod 
ubi est Crispino nuntiatum, ratusconloquiumamicumacfainiliare 15 
quaeri manente memória etiam in discidio publicorum foederum 

6 privati iuris, paalum a ceteris processit. postquam in conspe- 



18 — 20, 4. Belagerung vod Ca- 
pua; NiederlagedesCentenius. App. 
Hann. 9f.; 37; Val. Max. 5, 1, 3í 
Sii. It. 13, 96. 

1 — 2. Magon., s. c. 15, 10; da- 
gegen siód 26, 5, 6; ib. 12, 10 Bo- 
star und Hanno in Gapua; nachApp. 
H. 36 ist Hanno nach Capua ge- 
schickt. — palatos p. , wie vorher 
passim p., bezieht sich alsó nur auf 
die nachste Umgegend , da die Sol- 
datea noch an dein iiicht erwarteten 
Kampf Antheil nehmen. — ingens 

— crevit, schon gross als Folge des 
angeborenen Stolzes, wuchs sie jetzt 
noch in Folge des Sieges. Andere 
nehmen ingens proleptiscb. — su- 
perbae etc, 23 , 6, 6. — multis pr. 9 
darch das Anfangen, Anbieten vieler 
Treffen, d. h. dadurch dass sie oft 
anboten, snchten sie za reizen, vgl. 
zu 33, 7, 6. L. spricht nach dem 
Folg.: sed — inita von Rámpfeo der 
ganzen Heere; anders Appián. 1. 1. 
n óllal iyiyvovTo netocu — nollá 

— /uovo/ua/ia, TtQoxaXovftévtov ák- 
XrjXovs T(Sv ágíartov. 

3 — 5. restituit , wie das gesche- 
hen sei , ist nur aus dem Erfolg c 
19 zu ersehen. — magn. rei mom., 
Ausschlag für wichtige Dinge giebt, 



zur Entscheiduog derselben beitrágt, 
s. 21,4, 2. Das Folg. ist eine Wie- 
derholung des 23, 46 Erzahlten un- 
té r aadereo Namen; Appián u. Sil. 
Ital ic us erwahnen nur den Zwei- 
kampf des Glaudius; Valér. Max. 
nur den des Quinctius, vgl. zu § 13. 

— perfam. h. i. steigert den vor- 
hergeh. Begriíf. Quinctius ist ein 
anderer, als der 24, 39 erwáhute, 
vgl. untén c. 26, 4.' — Badius Vor- 
naine (Bassus), vgl. Bantius 23, 15. 

— pro p. , vor dem Thore , aus dem 
sie ausgezogen sind und das sie jetzt, 
selbst nach vorn gewendet, im 
Rücken habén, c. 11, 4, ante ohne 
Audeutung eines weiteren Verhalt- 
nisses: auf den Raum vor, vgl. 23, 
16, 4. — manente m. = quod Badius 
memor esset; sollte es sich auf Cri- 
spinus beziehen und den Grund von 
ratus enthalten,so würde es memor 
heissen; die weite Entfernung des 
abhángigen Génit, wie c. 3, 8; 2, 
44, 6; 22, 23, 9; zur Sache s. 30, 
13, 8: recordatio hospiiii dextrae- 
que datae etfoederis publice ac pri- 
vátim iuncti: Gell. 5, 13: in officiis- 

— ita observatum est, primum tu- 
telae,deinde hospili, tum clienti y tum 
cognato, postea adfini, — priv. iur. 9 
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ctura venere, „provoco te" inquit „ad pugnam, Crispine, Badius; 
conscendamus equos, summotisque aliis, uter bello melior sít, de- 
cernamus". ad ea Crispinus nec sibi nec üli ait hostes deesse, in 7 
quibus virtutem ostendant : se, etiamsi in acie occurrerit, decli- 
5 naturum, ne hospitati caede dextram violet; conversusque abibat. 
enimvero ferocius tum Campanus increpare mollitiam ignaviam- 8 
que et se digna probra w insontem iacere, hospitalem bostem 
appeilans simulantemque parcere, cui sciat parem se non esse. 
si parum publicis foederibus ruptis dirempta simul et privata 9 

10 inra esse putet, Badium Campanum T. Quinctio Crispino Ro- 
mano palám duobus exercitibus audientibus rennntiare hospi- 
tium. nihil sibi cum eo consociatum, nihil foederatum hosti cum 10 
hoste, cuius pátriám ac penates publicos privatesque oppugna- 
tum venisset. si vir esset, congrederetur. din eunctantem Cri- 11 

15 spinufn perpulere turmales, ne inpune insultare Campanum pa- 
teretur: itaque tantum moratus, dum imperátores consuleret, 12 
permitterentne sibi extra ordinem in provocantem bostem pu- 
gnare, permissu eorum arma cepit equumque conscendit et Ba- 
dium nomine compellans ad pugnam evocavit. nulla mora a 13 



vgl. 24, 5, 9, wie wir Gastrecht 
sagen. pubL foed., § 9, es ist das 
23 , 5, 7 erwahnte Bündniss. — 

6—10. inquit — Crispine, Bad., 
sehr freie Wortstellung um den An- 
geredeten und den Sprechendea nc- 
beneinander zu bringen wie §4, vgl. 
c. 3, 19; 2, 55, 5: provoco, inquit, 
ad populum Volero\ 2, 12, 9. — 
decHnatuf fi das Object ist letcht zu 
erganzen. Zur Sache vgl. Hont. 11. 6, 
119 ff. — hospit. &, an einem Gast- 
freund begangen ; ein sehr schweres 
Verbrcchen, s. § 5 : iura. — enim- 
vero, s. 24, 31; 1. — se dig., mit 
Bitterkeit „die seioer würdig wa- 
ren,'* die er von sich hatte sagen 
kftnnen. — hospü. kost, oxymoron, 
vgl. c. 16, 23. — appett., s. 3, 44, 
6. — publ. foed. r., sonst ble^bt auch 
daon die Verpflichtung des Gflst- 
rechtes , was aber Badius nicht an- 
erkennt, s. § 10. — duob. exere. 
and., nahere Bestimmung von pa- 
lám : so dass ea u. s. w. duobus, dem 
punisehen und römischen , die bei- 
den Heere der Consuln bildeo die 



eine Partei. — audient., sie sollen 
Zeugen seiner Erklarung sein. — 
renunUare das Gastrecht, als dauernd 
geschlossener Vertrag, wird durch 
eine fb'rmlíche Erklarung des einen 
Theiles aufgekündigt, wie ahnliche 
Verhaltnisse*zwischen Staaten, ygl. 
Cic. Verr. 2, 36: vehementer Sthenio 
infensus hospitium ei renuntiat; 
ebenso societatem amicüiamque re- 
nunUare-, 42; 25, 12; 38, 31, 5; 36, 
3, 8 ii. a. — cuius anf hosti und sibi 
zu beziehen; das Subj. zu venisset 
ans eo nud hoste zu entnehmen. — 
public. prw., s. 22, 1,6. — vir, 22, 
14, 14. 

11 — 15. eunctantem — perp., cum 
cunttaretur — tandem perpulere. 
extra ord. etc. solche Einzelkampfe 
kamen oft ira Kriege vor, s. 7, 12, 
12; 8, 7; 45, 39, 16; die Stelle aus 
Appián zu § 1 u. a. — tant. — dum, 
23, 47, 1; 37, 12, 6. — imper., wol 
nur seinen Anführer, zur Sache s. 
2, 45, 8 ; Sil.lt. 13, 155: praevetitum 
namque et capital committere Mar- 
tom sponte sua\ Tac. An. 2, 10. — 
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Campano faeta est; injestis equis eonctirrenrat. Crispinus aupra 
scutum sinistrum umerum Badio hasta transfixit auperque de- 
lapsum cum vulnere ex eqmo desiluit, ut pedes kcentem confice- 

14 ret Badius, furiusquam opprimeretur, parma atque equo relicto 

15 ad suo8 aufugit; Crispinus equum armaque capta et cruentam 5 
cuspideai ináig nis spoliis ostentans cum magna laude etgratula- 
tione (initttum ad coosuJes est éeductus taudatusque ibi iragni- 
íice et donis donatus. 

19 Hannibál ex agro Beneyentano castra ad Capuam cum mo- 
yisset, tertio post die quam venit copias in aciem eduxit haud- 10 

2 quaquam dubiud, quod Campanis ahsente se paucos ante dies 
secunda ftitf&et pugna, quin multo minus se suumque totiens vi- 

3 ctorem exeroitum sustinere Romaoi possent. ceterum postquam 
pugnari coeptum est, equitum maximé incursu, cumkculisobrue- 
retur, laborabat Romána acies, donec signum equitíbus dátum est, 1 5 

4 ut in hostem admitterent equos. Ha equestre proelium erat, cum 
procul yísus Sempronianus exercitus, cui Gn. Cornelius quaestor 
praeerat, utrique parti parem metum praebuit, ne hostes növi 

5 adventarent. velut ex composito utrimque signum receptui dá- 
tum, reductique isPcastra prope aequo Marté discesserunt; plures 20 

6 tamen abRomanis primo incursu equitum ceciderunt. inde con- 
sules, ut averterent a Capua Hannibáléin, nocte, quae secuta est, 
diversi , Fulvius in agrum Cumanum , Claudius in Lucanos abit. 



supra, oberhalb, darüber hinweg; 
super über iho her, um auf ihn zu 
stehea zu kömmen, was jedoch nach 
dem Folg. nicht eintritt, vgl. 2, 20, 
3. — scutum, geoauer nachher par- 
ma, 0. 26, 4, 4. — umerum, vgl. 
Prisc. 10, 51, p. 906: Quadrigarius 
in Vlannali : Artorius Taureae dex- 
trum umerum sauciat atque üa resi- 
luii, in der Sache mit L. zusammen- 
stimmend ,in den Namen von ihm and 
den § 4 erwáhaten abweichend. 
— cum v. , oft verbunden , hier um 
neben delapsum nicht wlneratum zu 
setzen. — parma rel., ». Hor. Od. 2, 
7, 10. — orma, den Schild. — in- 
sign. sp. , fasst das Vorhergehende 
zusammeu, vgl. 8, 7, 11. — deduct., 
in feierücnem Aufzuge, 7, 10, 12 : 
perducunt. 

19. 1 — 5. ex agr. Ben., dahin 
war er in Folge der Aufforderung 
c. 15, 1 aos dem Gebiete von Ta- 



rent, s. e. 11, 8; 20, gekommen; 
nach § 4 ist der Pass noch nicht be- 
setzt, vgl. c. 15, 20. — tertio — ce- 
terum — eq. , der Kampf zu Fuss, 
der übergangen wird, entsprach 
Hannibál s Jürwartnngen nicht, nur 
u. s. w., s. c. 1 5, 20. — iaculüy der 
Numider; die Römer fíibren Lanzen, 
s. c. 18, 13; 15. — üa etc, so wnrde 
es ein blosses Reitertreffen. — 
exercü.^c. 15, 20. Cornel, s. c. 17, 
7. — reducti — dúc., wie c. 11, 19. 
— ceciderunt, ohne Angabe der Zeit- 
folge, s. 2 , 1 , 2. — ab Rom., von 
Seiten. 

6 — 7. a Cap. 9 wahrscheinlich ist 
aausgefallen, welches L. bei aver- 
tere nicht leicht weglasst, s. 26, 13, 
.13, vgl. 24, 12,3. — diversi— obit, 8. 
10, 27, 8: diversae ferae cerva ad 
GaMos, lupus ad Romanos cursum 
defleant; vgl. 26, 33, 8; dagegen 10, 
44, 9 : diversi Papirius — CarviUus 
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pestero die, cnm vacua castra Remmoram esse mratiatem Han- 7 
nibati esset et duofous agminibus dbereos abisse, ineertus pri- 
mo, utr»m sequeretur, Appium institit sequi. ille ciretunducto 8 
hosrte, qua voluit, alio itinere ad Gapuam redit. 

5 Hannibah alia in bis loeis bene gerendáé rei fortiraa oblata 9 

est. M. Gententus fürt cognamdne Paenula, insignis iaíer primi 
pili centuriones et magnitadrae corporis el annoo. is perftmctus 10 
militia per P. Cornelium SuUam praetorem in senaturo introdu- 
ctus petit a patribtis, uti sibiquánque railia mibtam dwen&ur: se 11 

10 peritum «t bostis et regioijum brevi operae pretium faeturun et, 
quibus 'artibus ad id locerum ftostri et duces et exerótus capti 
foreitt, iis adversits inventoreia usurum. id Hon pramissum ma- 12 
gis stolide qua&n stolide cneditwm, tamquam eaedem militares et 
imperatoriae artes esaent. data $>r© quinque octo milia railitum, 13 

15 pars dimidia eives, pars socii. et ipse aftquanium votentariorum 
in itinere in agris concivit, ac prope duplicato exercitu in Lucanos 
pervenit, ubi Hannibál nequiquain secutos Gaudium substiterat. 
haud dubia res est, qnippe inter fiannibalem ducem et centurio- 14 
nem, exercitusque alterum vincendo veteranum, alterum novom 

20 totum, magna ex parte etiam tumultaarium ac semermem. ut 15 
conspecta inter se agmina sünt , et neutra pars detrectavit pu- 



ducunt. — in Lucán. , die weite 
Eatfernung ist ebenso auffallend,als 
dass Hannibál jetzt nicbts fdr Capna 
thnt, c. 20, 5. — institit, insistere 
findet siet oft so bei L., s. 8, 35, 2; 
24, 26, 11; ib. 46, lu.ti.: eifrig et- 
was thun, vgl. 22, 51, 5. — circum- 
duct, enthált zugleich den Begriff 
der Tauschung. 

9—13. Jf. Centen. /, vajh c. 16, 
5; Centenius ist ein anderer, ala 
der 22, 8 erwabnte, mit welchem er 
vob Appiaa Hann. 9 verwechselt 
wird. — primip. c, s. 2, 27, 6: pri~ 
tni piU centurioni; c. 14, 7; crntu- 
rwnes der verschiedenen Légionén. 
— férfimet, m. *= emeritis stipen- 
düs. — operae pr. , etwas waa sich 
der Mühe lohne, vonBedeutung 8 ein 
werde, s. c. 30, 3; praef. 1. — non 
magit — quam> das Eine ebeaso 
wie das Audere; darch die Wieder- 
holaog von stolide wird der Tadel, 
wie iba h- sonst selten über den 
Senat ausspricht, stárker betont; 



der Grund ist mit Iroaie durch tam- 
quam eaedem etc., s. 4, 41 , 3, aus- 
gedrückt. — data etc, in welcher 
Eigeaachaft eran die Spitze gestellt 
wird, ist nicht angegeben, schwer- 
lich cum imperio wie Manlius 23, 
34, 13 u. a.; Appián 1. 1. Ksvj7]vlov 
aviolq ríva táv Iniqaváiv ióta>- 
t <a v , . ovőepnag ao/ijs naQovorjs, 
Iniairptav. pars soc, hier dentlich 
=» die Halfté. — voluntar., 5; 16, 
5; § XAitumuÜuarium, vgl. 1, 37, 
6. — in agris, Sil. It. 12, 466 : sti~ 
mylarát agrestes, Madvig verm. ex 
agris. 

14—17. haud d. r., der Erfolg 
des Kampfes konnte nicht zweifel- 
haft sein, ygl. 21 , 36, 4. — qnippe 
n. cum res (derKampf) inter — gere- 
retur , a. 3 , 44 , 9 : notam iudici fa- 
bulám petitor, qitippe apud ipsum 
auetorem argumenti 9 peragit; 3, 53, 
2: gaudití ingenti — accipiuntur t 
yuippe Uberatores haud dubie u. a., 
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gnam, extemplo instructae acies. pugnatum tamen ^ ut ia nulla 

pari re, duas amplius horas, concitata et, doaec dux stetit, * Ró- 
tt mana acie. postquam is non pro vetere fáma solum, sed etiam 

metu futuri dedecoris, sí sua temeritate contractae cladi superes- 

set, obiectans se hostium telis cecidit, fusa extemplo est Romána 5 
17 acies. sed adeo ne fugae quidem iter patait omnihus viis ab 

equite insessis, ut ex tanta multitudine vix m evaserint, ceteri 

passim alii alia pesté absumpti sint. 
20 Capua a consulibus iterum summa vi obsideri coepta est, 

quaeque in eam rem opus erant comportabantur parabanturque. 10 

2 Casilinum frumentum convectum ; ad Volturni ostium, ubi nunc 
urbs est, castellum communitum, in eo et Puteolis — ante Fa- 
bius Maximus munierat — praesidium impositum, ut maré pro- 

3 ximum et flumen in potestate essent. in ea duo maritima castella 
frumentum, quod ex Sardinia nuper missum erat, quodqueM.Iu- 15 
nius praetor ex Etruria coemerat, ab Ostia convectum est, ut ex- 

4 ercitui per hiemem copia esset. ceterum super eam cladem, quae 
in Lucanis accepta erat, volonum quoqueexercitus, qui vivő Grac- 



zur Sache 21, 57, 12. — tamen eqt- 
hált den Gegensatz zu dem in haud 
dubia s — sem érmem ausgesproche - 
ncn , wegen der nachtraglichen Be- 
merkung iiber den Beginn der 
Schlacht : ut — acies in ul in n. p. 
re wiederholtenGedanken: obgleich 
maii batte erwarten können, dass die 
Römer gar nicht Stand haltén wür- 
den , so wurde doch u. s. w. ; ut in 
etc,, so weit es mö'glich war, so viel 
sich (obgleich sich nicht viel) nnter 
solchen Verhaltnissen erwarten 
Hess, vgl. c. 34, 9; 22, 5, 1: satis 
ut in re trepida impavidus. — stetit, 
im Gegensatze zu cecidit, sich auf- 
recht hielt. Das Folg. ist unsicber, 
doch lasst concitata et ein zweite? 
Attribut erwarten , welches in dem 
hds. stetitsset verdorben ist, con- 
ttante (od. restante), s. 3, 60, 19; 
22, 47 ; 4, würde das den (Jmstanden 
nicht ganz angemessene concitata, 
s. c. 37, 14; 28, 22, 11 u. a., doch 
vgl. 3, 70, 11: metu concitati, et- 
was mildern; zum Gedanken vgl. 
27, 27, 6: non tamen omisere pu- 
gnam, donecconsules — rem sustine- 
bant. — pro, entsprechend. — pesté, 



23, 48, 8. 

20—22. Belageruog und Ein- 
schliessuog Gapuas, Niederlage des 
Cn. Fulvius. Appián Hann. 40. 

1. iterum, s. c. 15, 18. — adVoU. 
ost. , s. 32,7,3: Castrorum porto- 
rium, quo in loco nunc oppidum est, 
die Stadt Fultumum-, 34, 45; 36, 
37, vgl. 4, 37. — ante Fab., da Fa- 
bius nicht dieses castellum, sondern 
nach 24, 7, 10 Puteeli befestigt 
hatte, und nicht alléin § 3, sondern 
auch c. 22, 5 diese Stadt neben dem 
castellum erwábntwird, Casilinum 
aber nicht castellum maritimum ge- 
nannt werden konnte, so ronss et- 
was ausgefallen sein ; die Erganzung 
selbst ist unsicher. Ueber imp öné- 
re m etc. s. 24, 37, 8. — maré pr. 9 
n. bei Puteoli , wührend flumen aut 
das castellum geht. — in pot. e. n. 
sua, oder Romanorum, 9, 38, 1. — 
M. Iun., s. c. 3, 2; die Getreidesea- 
dung ist eine andere als die c. 15, 
4 erwahnte. — ab Ost., wohio es 
vorlaufig gebracht war. 

4. ceterum, geht nach den ver- 
schiedenartigen Gegenstanden § 1 
— 3 auf c. 19 zurück, s. 23, 2, 6. 
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cho summa fide stipendia fecerat, velut exauctoratus morte ducis 
ab signis discessit. 

Hannibál non Capuam neglectam, neque ut tanto discrimine 5 
desertos volebat socios: sed prospero ex temeritate unius Roma- 
5 ni ducis successu in alterius ducis exercitusque opprimendi oc- 
casionem imminebat. Cn. Fulvium praetorem Apuh' legati nun- 6 
tiabant primo, dum urbes quasdam Apulorum, quae ad Hannibá- 
léin descivissent, oppugnaret, intentius rem egisse ; postea nimio 
successu et ipsum et milites praeda impletos in tantam licentiam 

10 socordiamque effusos, ut nulla disciptina militiae esset. cum 7 
saepe alias tum paucis diebus ante expertus, qualis sub inscio 
duce exercitus esset, in Apuliam castra movit. Circa Herdoneam 21 
Romanae legiones et praetor Fulvius erat. quo ubi allatum est 
hostis adventare, prope est factum, ut iniussu praetoris signis 

15 convulsis in aciem exirent. nec res magis ulla tenuit quam spes 
haud dubia suo id arbitrío ubi vellent facturos. nocte insequenti 2 
Hannibál, cum tumultuatum in castris et plerosque ferociter, si- 
gnum ut daret, institisse duci ad arma vocantis sciret, haud du- 
bius prosperae pugnae occasionem dari, tria milia expeditorum 3 

2o militum in villis circa vepribusque et silvis disponit, qui signo 
dato simul omnes elatebris existerent, et Magonem duobus 4 



— exauctor.,%. 8, 34, 9; velut, weil 
dieses nicht durch deaTod desFeld- 
herrn, sondern our durch Entbin- 
duüg von demEide erfolgen konnte, 
s. 2,32, 2. Die Volonen werden 
alsó als regelmassige Soldateo , da- 
her c. 22 als desertores betrachtet, 
und da sie 27, 38 in die Légionén 
eingereiht werden , nicht alléin als 
Freie, sondern auch als Bürger be- 
handeít, s. Becker 2, 1 , 78. — dis- 
cessit, s. dagegen c. 19, 4. 

5 — 7. ut tanto d., wie es, n. sein 
Nichtwollen , bei (wegen) einer so 
grossen Gefahr, da sie drohte, na- 
tiirlich war, vgl. 24, 45, 11; 7, 27, 
7 : ne in muris quidem satis firma 
spe\ 4, 13, 1 : ut illis temporibus; 7, 
9,7: incertis viribus; auch 3, 8, 7 
hat die Veron. Hds. magis re subi- 
ta; gewöhnlicher wird vn hinzuge- 
frigt, s. c. 19, 15; 1, 27, 7: in re tre- 
pida; 35, 27 , 6: in nuílo propinquo 
metu. — in occas.im., s. 23, 16, 3; 
3ö, 28, 9 : in propinquam eam (vic- 
toriam) imminebant animis: da er 



in Folge der Tollkühnheit eines An- 
fáhrers einen so gliicklichen Erfolg 
gehabt hatte, lanerte er auf eine 
giinstige Gelegenheit über einen an- 
deren u. s. w. — in t. lic. — effusos, 
s. 36, 1 1 , 3 : in eandem (luxuriam) 
et milites effusisunt. — movit, dass 
Hannibál gemeint ist, zeigt schon 
der Znsamnienhang. 

El. 1 — 4. Herdoneam, s. 24, 20, 
S.— etpraet, 23, 33, 11; 28, 12, 6: 
exercitum cum duce ; 24, 20, 1 ; 36, 
3; gewöhnlich steht der Anführer 
vor et od. cum. Ein Cn. Fnlvius 
wird unter fást gleichenUmstanden 
27, 1 von Hannibál geschlagen ; 
wahrscheinlich ist die an u. St. ge- 
gebene Darstellung nur eine andere 
Form der spateren, vgl. c. 18, 3. 
— erat, vgl. Caes. B. G. 2, 28, 3 : 
quantoque in periculo et castra et 
legiones et imperátor versaretur, — 
convuls., 3, 7, 3. — utta durch die 
Stellnng nach magis gehoben. — 
ad a. v., 22, 28, 9. — exister. sich 
plötzlich erheben sollten, Cic. Verr. 



156 



LIBER XXV. CAP. 21. 2% 



». U. 542. 



fenne roiübus equitum, qua fugám inclinatoiram credehat, omnia 
itinera insidere iubet. his nocte praeparatis prima luce in aciem 

5 copiag educit. nec Fulvius est cunctatus, aon tam sua ulla spe 
quam militum impetu fortuito tractus. itaque eadem temeritate, 
qua processum in aciem est, inatruitur ipsa acies ad libidinem 5 
nwütum forte procurrentium consistentiumque, quo k>co ipsorum 
tuitsset animus, deindeper libidinem aut metum deaerentium lo- 

6 cum. prima legio et sinistra ala in primo inatructae, et in lootgi- 

7 tudinem porrecta acies. clamantibus tribunis nM introrsus ro- 
baris ac virium esse, et, quacumque impetum fecisset hostia, per- 10 
rupturos nihil quod salutare esset non modo ad animum sed ne 

8 ad aures quidem admittebat. et Hannibál haudquaquam similis 
dux neque simili exercitu neque ita instructo aderat. ergo ne 
clamorem quidem atque impetum prímum eorum Romani susti- 

9 nuere. dux, stultitiaet temeritate Centeniopar, animo haudqua- l& 
quam comparandus, ubi rem inclinatam ac trepidantis suos videt, 

10 equo arrepto cum ducentis fenne equitibus eífugit ; cetera a fronté 
pulsa inde a tergo atque alis circumventa acies eo usque est cae- 
sa, ut ex duodeviginti milibus hominum duo milia haud amplius 
evaserint. castris bostes potiti sünt. 20 

22 Haec clades super aliam alia Romám cum essent nuntiatae, 
ingens quidem et luctus etpavor civitatem cepit; sed tamen, quia 
consules, ubi summa rerum esset, ad id locorum prospere rem 



4, 48, 107 : quaDitem patrem ferunt 
repente extitüse. — duobus f. «?., 
vermittelst, mit; 9 , 44 , 11 : Postu- 
mius integris legionibus defessam 
aciem — invadit, 25, 13, 2. — qua, 
1, 27, 6. — nocte, 1, 51, 3. 

5 — 10. sua ull.y nicht dass er ir- 
gend eine — gehabt hatte; dnrch 
eine — von seioerSeite. — impetu, 
22, 50, 12. — quoloco n. consistere\ 
alsó nicht in ihre Manipeln and auf 
den ihnen angewiesenen Piátzen, s. 
22, 5, 3; 7. — per libid. nach Wül- 
kiir, Laune. — prima, diese hat 
sonst gewöhnlich einer derConsuln, 
s. 24, 36, 4 ; 27, 1, 7 heisst es qutn- 
ta legio et sinistra ala. — sin. ala, 
die Fusstruppen derfiundesgenossen 
waren, den Légionén entsprechend, 
in zwei alae, die dextra n. sinistra, 
jede zu4200 Mann getheilt, 27, 2 
7. — in primo, s. 36, 18, 2, wie 
somi prima acies; vgl. 10, 14, 17: 



ni secunda acies — in prvmum suc- 
cessisset; 2, 20, 10. — in longit., 
mit breiter Front, ohne Tiefe {nihil 
introrsus etc.), s. 2, 31, 2; 33, 8, 
14: longa potius quam lata acies; 
27, 48, 7. Ueber die Aufstellung 
der Truppén s. 27 , 1 , 7 ; sonst ist 
dieselbe nach den drei Abtheilungen 
der hastati, principes, triarii von 
selbst gégében, 8. 8, 8. — robor. ac 
vir. , s. c. 33 , 6. — ad aur. adm., 
vgl. 30, 3, 7: auribus adrnisü. — 

Íwruptur. , an den einzelnen Stel- 
en , nach hostis auf die Eipzelnen 
bezogen. — et Honn., und überdiess, 
dazu kam dass u. s. w. .Voss ver- 
muthet at H. — arrepto, sonst sind 
die Feldherrn gewö'hnlieh zn Pferde. 
— inde a, dann, sobald sie anfangen 
wollten zu fliehen. 

22. 1 — 4. super dl. al., s. 6, 10, 
8. — summa rer., s. 3, 5, 8; 27, 20, 
6 u. a., der wiehtigste Punkt, wo 
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gerefent, minus Hs cladibus cotiuiiovebaiitaf . legátus ard consu- 2 
les mitUöt C. Laetoriuift M» AfotiHuai, qoi nuötiarait, ut relkfoias 
duorum exereitom com cttra colligereiit dareütque operám, ím 3 
per metum ac desperatioaem bosti se dederent, ki qnod pofit 

5 Canneitsem acciáisset chdem, et ut desertores de exereit* vele*- 
num -conquirerent. idem negoti P. Cornelio dátum, cui et díte- 4 
ctus mandatus erat, isque per forar conciliabutaque etftxit, ut con- 
quisrtio volonum fieret, ttque ad sigfta reducerentur. haec düttlia 
intentissraia cura acta. 

10 Ap. Claudius con&ul D. hinio ad ostium Yulturni, M. AureKo 5 

Cotta Puteolis praeposito, qw, ut quaeque naves ex Etruria ac 
Sardinia accessissent/extemplo íd castra mitterent frumentüm, 
ipse ad Capuam regressus Q. Fulvium collegam invenit Casilino 6 
omnia deportantena molientemque ad oppugnandam Capuam. tum 7 

15 ainbo circumsederunt urbem et Claudium Neronem praetorem 
ab Suessula ex Claudianis castrís exciverunt. is quoque, modico 8 
ibi praesidio ad tenendum locum relicto, ceteris omnibus copiis 
ad Capuam descendit. ita tria praetoria circa Capuam erectar, trés 
[et] exercitus diversis partibus opus adgressi fossa valloque eir- 

20 cumdare urbem parant et castella excitant modtcis intervallis 
multisque simul locis cum prohibentibus opera Campanis eo 9 



die Entseheidong erfolgea inusste. 

— ad uHoc, wie c, 19, 11 n. 0., s. 
43, 5, 4; ebenso schoa Sallust. — 
gerer., sahea, wussten, dassn. s. w. 
eommeeéb. gelrt anf citrftas, vgl. 5, 
39, 4; mülítnt nttr attf den Senat. 

— Laeter., & 23, 30, 10. Metil, 
sonst aicht bekanirt — per met., 
Beweggrund. — id. quod ete. ifit wol 
von eioem Aanalisten hinzugefögt, 
da nach der Schlacht bei Gaaaae die 
Verhaltnisse ganz andere warea , s. 
22, 52. — desertor., s. c. 20, 4. — 
Cornel. (Salla) dem Stadtprator. — 
cui et dii, wahrscheialich nach dem 

* Senatabeschluss- c 5, 6: abnstere 
eos etc, vgL c. 3, 4. — fora conc. 
s. c. 5, 6. — conquti. fieret starker 
als conquirerentur. 

5 — 6. Ajrp+ Claud. etc. wieder- 
holt da* fcereits c. 20, 3 erwahnte 
wol nach einer anderen Quelle mit 
genaaerer Angabe der Massregeln, 
die getroflfen wurdfen, und derén 
Ausfúhrnng. Attrdiű, 23, 30. íanto 



nieht zu verwechseln mit dem Pra*- 
tor M. luaius c. 20, 3. — PuteoL, 
27, 15, 15: iüo loeo praepösüus, vgl. 
25, 15, 9. — qua&q. «. , jedesmal 
mehrereavs beifan Lan(tor!»,32, 16', 
9 ; 26, 29, 3. — extempl., a. e. 39, 5. — 
CamlifKf habén die Hse», 9. 24, 12, 3; 
ft*tfta'warenicbt]>aKseiid,da Clao- 
dius deo Folvtes bei Capua (ad 
Capuam regremi*) fiadét. — omnia 
bezeichnet zu- depvftatotefto da* Ge- 
treide, 8. c. 20, 2, z« melümtem die 
Vorkebraogea überlMrapt, die mit 
Eifer and Aastt* engtmg gemarhtwer- 
den, vgl. 4, 58, 9: praetidia. 

7—9. Neronem, c. 3, 2. — Ctaudi 
cetst., 29, 31 , 3. — medieo ete. und 
tenendi, s. 23, 48, 2 ; 5. — tria 
praet., sie bezrehen drei veMüirie- 
dene Láger; anders 22, 42, 2; 8; II, 
7. — trés eé, die Naeltóteftang von 
et ware dícbteriseh. — excüaM, s. 
23, 37, 2: turrem eoeeitavU; 43, 18, 
9: titrre* eaeitari 0. a. Zt>r Saehe 
vgl. 5, 1, 8. — prokibmt, zn hindera 
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eventu pugnant, ut postremo portis muroque se contineret Cam- 

10 panus. prius tamen, quam haec continuarentur opera, legati ad 
Hannibalem missi, qui quererentur desertam ab eo Capuam ac 
prope redditam Romanis obtestarenturque, ut tunc saltem opem 

11 non circumsessis modo sed etiam circumvallatis ferret. consuli- 5 
bus litterae a P. Cornelio praetore missae, ut, priusquam claude- 
rent Capuam operibus, potestatem Campanis facerent, ut, qui eo- 

12 rum veJlent, exirent a Capua suasque res secum inde ferrent. íi- 
beros főre suaque omnia habituros, qui ante idus Martias ex- 
issent; post eam diem quique exissent quique ibi mansissent, 10 

13 hostium futuros numero, ea pronuntiata Campanis, atque ita 

14 spreta, ut ultro contumelias dicerent minarenturque. Hannibál 
ab Herdonea Tarentum duxerat legiónes spe aut vi aut dolo ar- 
cis Tarentinae potiundae, quod ubi parum processit, ad Brun- 

15 disium ílexit iter prodi id oppidum ratus. ibi quoque cum fru- 15 
stra tereret tempus, legati Campani ad eum venerunt querentes 
simul orantesque. quibus Hannibál magnifice respondit, et antea 

se solvisse obsidionem et nunc adventum suum consules non la- 

16 túros, cum hac spe dimissi legati vix regredi Capuam iam du- 
plici fossa valloque cinctam potuerunt. 20 

23 Cum maxume Capua circumvallaretur, Syracusarum oppu- 

gnatio ad fínem venit, praeterquam vi ac virtute ducis exercitus- 

2 que, intestina etiam proditione adiuta. namque Marcellus initio 



versuehtea, s. 4, 19, 5. — Campa- 
nis — Campanus um die einzeloen 
Abiheilungen der Gesammtheit ent- 
gegen zu stellea. — portis m. , so 
gewöholich der blosse Ablat. bei se 
continere, se tenere, s. 31, 26, 6 : aus 
den Thoren nicht ausrückten, inner- 
halb oder auf der Mauer Miében, 
dagegen in castrisSQ, 17, 9. Zur 
Sache ygl. 26, 4, 3. 

10—13. continuar., 23, 17, 5.— • 
redditam ist nachdrücklicher als 
traditam, freiwillig, absichtlich ih- 
nen wieder zurückgegeben. — a P. 
C % pr., im Auftrage desSenates, vgl. 
26, 12, 5: edictum proconsulü ex 
senatusconsultopropositum etc, 22, 
33, 9. — exirent ab C, s. 21, 13, 7 : 
ab Sagunto exire, 24, 40,11. — ante 
Id. M. f die (Jmwallung muss alsó 
gegen das Ende des Jahres gesche- 
hen sein. — quique — quique, s. 1 , 55, 
6. — numero, s. 30, 42, 9 : hostium 



numero in vincuHs habeat; 4, 4, 12, 
ygl. 39, 28, 13: quo in numero. — 
atque, und dabei, wiees sich bei dem 
Charakter der Gampaaer erwarten 
liess u. s. w. ; wir erwarten eine 
Adversativpartikel, vgl. c. 25, 5; 
24, 39, 8; 28, 25, 1 a. a. 

14 — 16. prodi , die sichere Er- 
wartung, s. 32, 37, 6; zu 4, 58, 14. 

— magnifice, s. 21- , 41 , 1. — cum 
hac s.y so dass sie diese mitoahmen ; 
44, 13, 12: cum gratia a consule 
profectum u. a. — duplici v. , nach. 
der Stadt und dem freien Felde zu. 

— cinctam— cum iam cincta esset, 
nicht einfaches Attribat. 

23 — 31* Eroberung von Syra- 
cus. Polvb. 8, 37 f.; Zon. 9,5; Plut. 
Marc. 18; Prontin. Strat. 3, 3, 2; 
Sil. It. 14, 585 ff. 

1 — 4. Syracus. etc. knöpft an 24, 
34 n. 39 an. — praeterquam, s. 4, 
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veris incertus, utrum Agrigentum ad Himikonem et Hippocraten 
verteret bellunr, an obsidione Syracusas premeret, quamquam 3 
nec vi capi videbat posse inexpugnabilem terrestri ac maritimo 
situ urbem nec fame, ut quam prope liberi a Carthagine com- 
5 meatus alerent, tamen, ne quid inexpertum relmqueret, transfogas 4 
Syracusanos — erant autem apud Romanos aliqui nobilissimi 
viri inter defectionem ab Romanis, quia ab novis consiliis ab- 
horrebant, pulsi — conloquiis suae partk temptare hominum 
animos iussit et fidem dare, si traditae forent Syracusae, liberos 

10 eos ac suis legibus victuros esse. non erat conloquii copia, quia 5 
multorum animi suspecti omnium curam oculosque converterant, 
ne quid fallöret tale admissum. servus unus exulum pro trans- 6 
fuga intromissus in urbem conventis paucis iüitium conloquendi 
de tali re fecit. dein piscatoria quidam nave retibus operti cir- 

15 cumvectique ita ad castra Romána conlocutique cum transfugis, 
et idem saepius eodem modo et alii atque ahi. postremo ad 
lxxx facti. et cum iam composita omnia ad proditionem essent, 7 
indicio delato ad Epicyden per Attalüm quendam, indignantem 
sibi rem ereditam non esse, necati omnes cum cruciatu sünt. alia 8 

20 subinde spes, postquam haec vana evaserat, exeepit. Damippus 



17, 6. — veris , des Jahres 212, s. zo 
24, 39, 13. — Agrigent., s. 24, 39; 
doch scheint sich nach u. St. anch 
Hippocrates dahin bégében zn habén. 

— premeret, was bisher anch ge- 
schehen war, s. 24, 34, 16; ib. 39, 
13; aber Marcellus scheint jetzt 
eine engere Einschliessung za beab- 
sichtigen. — ut quam, 1, 49, 3. 
liberi etc, dazu passt das § 14 Ge- 
sagte nicht, s. auch c. 25, 12; 26, 2; 
27, 3. — transfug., § 6 exulum. — 
aUqui, einige ihrer Person (nicht 
derZahl aliquot) naeh unbestimmte. 

— novis c, den Abfall von Rom. — 
suis leg., 8. c. 16, 7. 

5 — 7. susp., derUmstand dass — 
waren. — eonvert., hatte anf sich 
gezogen, Allé anfmerksam gemacht, 
so dass sie zn verhüten suchten. — 
oculos geht mehr auf multi als aaf 
animi; 24, 46, 5. — tale ad., 24, 24, 
3; 27, 31, 2. — unus, nur ein ein- 
zigerSc, 24, 28, U — piscator. nave, 
wenn nicht i n ausgefallen ist, loéa- 
ler, s. 24, 5, 4: quadrigis\ 41, 10, 
10: eodem nave - rediit ti. a., retibus 



instrumentaler Ablat, beidé sind 
mit operti in Beziehung gesetzt, ob- 
gleich bei piscat. nave wol schon 
mehr an circumvecti gedacht ist, s. 
24, 16, 11: nóta; auf beidé bezieht 
sich ita. r— circumvecti, wahrschein- 
lich ans dem grossen Hafen nm 
Achradina hernm, da das Láger des 
Marcellus noch in der Nahe des 
Hexapylqngewesen za sein scheint; 
§10. — conloc. n. sünt, s. c. 25, 1; 
zulO, 17, 9; 8, 9,9; 2, 60,2.— 
idem=iidem; dasPradicat ist leicht 
ans dem Vorhergeh. zu entnehmen. 

— octog., 26, 30, 3, in einer Rede: 
septuaginta. — et verbindet iam 
compos. znnüchst mit octog. facti. 

— prodition., der Ausfiihrung des 
Verralhes. — cum cruc, einige 81- 
tere Hdss. habén cumeruciati od. 
coneruciati) der Pnt. nor cruciati, 
was jedoch undeutlich ware, obgleieh 
es activ ansgedrückt heissen würde. 
necaverunt omnes cruciatos; Cort. 
8, 29, 20: exeruciatos necaverunt. 

8 — 9. excep., trat nach, statt der- 
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quidamLacedaemonhfó, nrisftuftab Syraereis ad PbUippum regein, 

9 capfos< afe Románia naróbcía erat. hwasuliquereditnendietEpi- 

cydaconraerat ingeas, necabnwtMaffceku*, iam tufa Aetolerura, 

quibii9«ociiLacedaeim>0Ífefant,amicitk»adfeciai^ibiwft<Mttani». 

10 ad oonltquium de redemptioae etús missb medius maximé atque 5 
utrisque opportunus locus ad portom Trogilorum propter tur- 
rim, ipiam voeant Galeagram, est vis»9. quo cum saepius com- 

11 mearent, uims ex Romaais ex propinquo mururo eontemptais, 
ntnneranéo lapides aestúnandoque ipae secuna, quid in froate pa- 

12 terent singuK, altitodinem muri; quantum pFoxiroe coniectura 10 
poterat, permensus, humilioremque aliquanto pristma opinione 
söa et ceterorum omnium rat«ts eese et Tel mediocribus scalis 

13 superabilem, ad Mareellum rem délért, haud speraenda vka. 
sed cam adirí locus, quia ob ié ipsum intentius custodiebatur, 

14 non peeset, occasio qoaerebatur ; quam obtulit transfuga nuntiaas 15 
diem festuro Dianae per tridufim agi, et, quia alia in obsidione 



selbea ein. — ab Rom. nav., vgl. 27, 
31, 3: classü - laeta rediit, zu 37, 
24, 1 ; 2, 54, 5. — ad PhiL, viell. 
um ihn nm Beistaad zu bittea. — 
Epicydae wie c, 25, 12; 35, 37, 5: 
Euthymidae; die nicht patrouymi- 
seben Namen aaf ide» od. adet fai- 
gen zwar der 3. Deelination* habén 
aber bisweilen Casusformea der 
ersten, v§L 31, 33, 2: Hefaclidam, 
vgl. 24, 31, 2; Neue 1, 344, — iam 
tom eh* das 26, 24 erwahnte Báaé* 
niss gasebtosaeawurde; eiaZeietao 
der weitaussehenden PotíKk der 
Röner. — • adfoct^ s* 24,, 2A, 11 : 
eifrig sachea. 

10—12. medius m., geifadto' ia 
der Mit te, wtrd étnek utrúau* deafc* 
Heh. — - ad tmr. y zwei attribative 
Bestiflraaagen, s. 2, 52, 7. — por- 
tion Ttog., an der nerdKefcem Efa* 
biegaag de* Méeras? voa Tbncyd. 
6, 99: hú v&v TqwjUXow xuhorájue- 
vov, vgl. 7, 2, nicht als Hafea ke- 
zeiebaet^ Halm 333, wie aack soaaft 
nor zweí Hafen bei Syracna erwaka* 
werdea. Qaieagr., anderFfordseáte 
der Stadt, ia- der Gegend, wo síeli 
die Tycae a. Ascbradina in deriVake 
des Meeres beriihren, nickt weit 
von der scala Graeca, Plut. nvo- 
yov Ttvtc, vgl.Zoa. 1. 1. numer. etc., 



er zahltdie Steine, schatzt die Hőbe 
der eiozelnen an der Vorderseite, 
and ftadet so dia Btöhe der gausen 
Maaar; Polyb. 8, 37, 1: iSriQt&pij- 
úaxo rovg ő6(iov$ (Steinlagen). 
r* yccQ ix úvvvófjiwv kl&túv (pxo- 
tiitfiryiLivog, okrrc xal Uav evavl- 
Xóywrjow tivtct T7)V a no ytj$ tmv 
inákfctw unóoraow. — ipse, s.24, 
4, 9. — patermt, sich a«t4ahatea 
n. in die Höhe; 24, 3, 1, vgl. Caes. 
B G. 1, 45: tanium in latüudinem 
paUbat, — quantum pr. p*> so nabe 
er dtirch bloaae Vermathoag der 
WirUicblteit kominen kaan, v^l. 1, 
23; 5íj 44, 12, 6. — prütina *p n wie 
opinimú cüius a. a. gesagt, 24, 34, 
10; Púi. 1. 1.: Titkos xa$' o /uéqos 
r^v TanuvóieqGv. — vel y acboa. — 
adirij wie überhaaat diese Seite die 
schwacbste war, s. 24, 33, 9. — 
quum*., 36, 10, 12. 

14. diem /., ebeaao Fronti o. 1. L; 
Palyk . &u*(ctV ayovsi nxívé*ifÁOV, 
oí xwta vfjif nóktv t<p* rjfáé^cc^ 
rjétf JQtiC der Aoadrack diem /. 
neben per tricUum erklárt aich dar- 
aaa, daas diesfestus émen Begrlff: 
Fest, bezeiehaet, wofar erstDiehter 
fmtufn Irauebea; vgl* 34, 41, 1: 
celebeftimum fetiorum dierum lu- 
dürum — die ttata imUrmistunu 
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desint, vino largius epulas celebnpri et ab Epicyde praebito uni- 
versae plebei et per tribus a principibus diviso. id ubi accepit 15 
Marcellus, cum paucis tribunorum militum conlocutus, electísque 
per eos ad rem tantam agendam audendamque idoneis centurio* 

5 nibus militibusque et scalis ín occulto comparatis, ceteris signum 
dari iubet, ut mature corpora curarent quietique darent: nocte 
in expeditionem eundum esse. inde ubi id temporis yisum, quo 16 
de die epulatis iam vini satias principiumque somni esset, signi 
unius milites ferre scalas iussit; etad mille fere armati tenui ag- 

10 mine per silentium eo deducti. ubi sine strepitu ac tumultu primi 17 
evaserunt in murum, secuti ordine alii, cum priorum audacia 
dubiis etiam animum facérét. Iam mille armatorum ceperant 24 
partém, cum ceterae admotae sünt copiae, pluribusque scalis in 



Dianae, die besonders auf der Or- 
tygia verehrt wurde, s. Gic. Verr. 
4, 53, 118; PrellerGr.Myth.l, 235. 
— vino-celebr., vgl.c. 12, 15 : celeber 
omrrí caerimoniarum genere, ferner 
sermone, laetitia n. a., dnrch, unter 
Gennss desWeinesfestlichbegehen, 
vgl . 33, 48, 6 : mulio vino producium. 
— plebei und per tribus, von L. zu- 
gesetzt; der Ausdruck nach rö'mi- 
scher Áuffassung; da in Syracus 
tribus nicfat bestanden, so ist iiber- 
haupt an einzelne Abtheilungen der 
Bürgerschaft zu denken, 3. 24, 21, 
11; die Spenden selbst stellt sich 
L. wie die congiaria in Rom vor, s. 
c. 2, 8. Zu tribus war singulae nicht 
aothwendig, da das Verhaltniss schon 
durch per ausgedrückt ist. 

15 — 17. agend. aud., s. c. 16, 19; 
22, 14, 14 o. a. — quietiq., n. cor- 
pora od. se, s. c. 38, 23; 9, 37, 7: 
curati cibo corpora quieti dánt, s. 3, 
2, 10. ^ — scalis, Pol. c. 37, 3: ra^v 
xXifiáxwv Svótv avvre&naüv. — 
eeieris, dievorhererwahnten rücken 
alsó früher aus, s. Pol. 1. 1. — sign., 
wohl per tesseram, wie 7, 35, 1. — 
de die, 23, 8, 6. — satias, mebrfacb 
bei Tacitus nnd den Dichtern statt 
des gewb'hnlichen satietas. — signi, 
ein Manipel, s. 8, 8, 7; 33, 1, 2. — 
ferre se, vgl. 1, 43, 8; nach Polyb. 
ist der Manipel die Bedecknng der 

Tit. Lir. V. 3. Avű, 



znm Tragen und Ersteigen der Lei- 
tern Bestimniten. — eo scheint der 
Ort zusein, wo dieMauer erstiegen 
werden soll, §10; Pol. n^oni^ixpag 
(die mit den Leitern) — naaav 
rfiv dvvapiv ^eyeíqag tovg fúv 
TTQOJTovg Ív diaOTrjpaTi xatcc 
orj/uatav iganoOréXXéi' évco/ué- 
vwv óh xovTfúV ílg %iXtov$ fioaxv 
öiaXinwv ctvTÓg tlnero pára ttj? 
aXXTjgajgareiag; tenuiagminevr'áre 
alsó nicht genan, s. 3, 28, 2. 

24. 1—2. mille orm., können nnr 
die c. 23, 16 erwahnten sein: die 
1000 M., vgl. 23, 44, 7. lm Folg. 
ist partém undeutlicb, man sollte 
eher turrim et muri partém erwar- 
ten, Pint. Marc. 18: ov fióvov rbv 
nvqyov- aXXa xal xvxXcp tó re 2#off. 
Die Mauer selbst ist der mit eo c. 
23, 16 bezeichnete Theil. ceterae — 
cop. können nnr die übrigen Trup- 
pén ansser den c. 23, 16 bezeichne- 
ten sein, so dass § 7 omnibus nicht 
genau, wenigstens för: allé übrigen 
gesagt ist. — admot, s. 24, 46, 3; 
25,39,2, sünt kann dabei nicht wol 
fehlen; über den Wecbsel der Tem- 
póra s. 24, 1, 6, über das Imperf. 
nach iam — cum 44, 10, 6: iam - 
eret, cum — percutiebantur ; 35, 2, 
1 : nondum profectus erat, cum — 
gerebantur, vgl. 2, 46, 3; Cic.Verr. 
2, 2, 36, 89. admotae kann sich nur 

11 



162 



LIBER XXV. CAP. 24. 



a. u. 542. 



2 murum evadebant sigüo ab Hexapylo dato, quo per ingentem 
solitudinem erat perventum, quia magna pars in turribus epulati 
aut sopiti vino erant aut semigraves potabant. paucos tamen 

3 eorum inproviso oppressos in cubiUbus interfecerunt prope 
Hexapylon est portula; ea magna vi refringi coepta et e muro ex 5 
composito tuba dátum signum erat, et iam vuaáique non furtim 

4 sed vi aperte gerebatur res. quippe ad Epipolas, frequentem cu- 
stodiis locum, - perventum erat, terrendique magis hostes erant 



auf den durch s. ab Hexap. dato be- 
zeiehneten Ort und Zeitpunkt be- 
ziehen; die 1000 M. háttea alsó 
noch bei Galeagra die Mauer erstie- 
gen und waren auf dieser bis an 
das Hexapylon gekommen; hier wa- 
ren noch andere Truppén auf die 
Mauer nachgerückt. — quo pervent., 
von dem Punkt an, wo die ersten auf- 
gestiegen sind. Ob diese Darstel- 
lung genau u. richtig ist lasst sich 
aus der sehr verkürzten Erzahlung 
des Pol. c. 37, 7 nicht erkennen: 
inéi óé ol (péoovTeg tag xU/uaxag 
jtla&ov — t(j> Ttl%ti TiQOúeqdöav- 
T€S, $£ avtijs wQ/urjGav — oi nobg 
rrjv avafiaaiv ánoTsray- 
/Lcévoi. Xa&óvratv ók xal tovtcjv 

XOÍ ŰtttVTtűV Í7ll TOV T€(%QVS - 

ovxéti xaiá %r\v i£ ao/rjg nxgiv 
aXla xaxa óvvapiv anavreg (der 
Manipel od.Mehrere noch?) aviftai- 
vov óta téSv xlifÁax(ov. — per solit. : 
ohne irgendwo Wachen und Posten 
zu finden. — magnap. ist Apposition 
zu dem in potabant liegenden Sub- 
jecte, an das sich der Form nach 
die Attribute angeschlossea habén, 
gewöhnlich ist bei magna pars ein 
bestimmtes Subj. genannt, s. zu 9, 
24, 12; 30, 8 ; 7; es ist: die Mehr- 
zahl im Verháltniss zu paucos, die, 
wie es scheiot, nicht mehr bei dem 
Gelage, aber doch anch nicht zur 
Vertheidigung béreit waren. — se- 
migraves findet sich nur hier, s. 22, 
16, 4, anch dazu gehört vino, wie 
sonst gravis, gravatus vino. — eo- 
rum, überbaupt der auf der Mauer 
Postirten; dass die sopiti and semi- 
graves vino verschont worden seien, 



liegt nicht in den Worten. — inp. 
opp.y s. 10, 32, 8, vgl. untén c. 38, 
17 : inermis oppressos, Pol. ot yaosig 
rovg nvoyovg rjögoig/biávoi — oi 
/uh ccx[át)V ínwov ol óh ixoifitovro. 
- ótó — imorávTtg atpvto xal 
fji€&* 7}0vy(ag eXafrov Tovg n let- 
úró vg ctvTÜv anoxTéCvavTeg. 

3-4. portula wie c 9, 13, 15; 
24, 46, 3, nngentu der Epitomator 
des Polyb.: xr\v noútiiv nvXCóa 

ói€ÍXov Ól r\S tov T€ ÚTQaTTjybv 
xal tő loinóv ióigavio OTQaztvua, 
(s. § 7), u. Plut. 1. 1. k&nvla éia- 
xóipag. Das Hexapylon war zu 
fest, als dass es sogleich hatte er- 
broehen werden können, s. 24, 32, 
4- — ea findet sich schon in altén 
Ansgaben, ohne dasselbe müsste est 
mit coepta verbunden werden, was 
die Wortstellung kaum znlásst, an- 
ders ist 1,43, 10: est honos addüus, 
2, 58, 3 a. a. — tuba s. d. erat 
scheiot dasselbe Zeichen zu sein 
wie § 2, da L. nach der Parenthese 
quo - interfec. die Erzahlung weiter 
fortführt und die ceterae copiae be- 
reits angeriickt sind, daher auch 
dátum erat. — undique: an der 
Pforte, auf der Mauer, von den an- 
rückenden Légionén. — vi aperte 
asyndetisch wie vi armatis hotnini- 
bus. — ad Epipol., diese begann 
nicht weit vom Hexapylon westlich; 
die Korner sind alsó von diesem aus 
auf der nordlichen Mauer nach 
Westen vorgerückt. — freq. dut. y 
wahrscheinlich weil es dieBeschaf- 
fenheit des Terrains hier nothig 
machte, vgl. zu 24, 34, 3; 14. — 
locum, es war ein weit sich ausdeh- 
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quam Mendi, sicut térritl sünt nam sünül ac tarbarum est au- 5 
ditus cantus clamorque tenentium muros partemque urbis, omnia 
teneri custodes ratí alii per murum fugere , alii salire de muro 
praecipitarique túrba paventium. magna pars tamen ignara tanti 6 
5 maii erat et gravatis omnibus vino somnoque ét in vastae ma- 
gnitudinis űrbe partium sensu non satis pertinente in omnia. 
sub luce Hexapylo effracto Marcellus omnibus copiis urbem in- 7 
gressus excitavit convertitque omnes ad arma capienda opemque, 
si quam possent, iam captae prope urbi ferendam. Epicydes ab S 

10 Insula, quam ipsi Nason vocant, citato profectus agmine, haud 
dubius, quin paucos per neglegentiam custodum transgressos 
murum^xpulsurus foret, occurrentibus pavidis, tumultum augere 9 
eos dictitans et maiora ac terribiliora verő adferre, postquam 
conspexit omnia circa Epipolas armis conpleta, lacessito tantum 

15 hoste paucis missilibus retro in Acbradinam agmen convertit, 
non tam yim multitudinemque hostium metuens, quam ne qua 10 
intestina fraus per occasionem oreretur, clausasque inter tumul- 
tum Achradinae atque Insulae inveniret portás.. Marcellus ut 11 



nender Raum. — pervent. er. zeigt 
an, dass die Pforte erbrochen, die 
Gegend a n der Mauer (partém urbU) 
besetzt ist. — sicut, der Erfolg 
entsprach der Erwartang, vgl. 36, 
5, 1. 

5—6. per mur., die Mauer ent- 
lang, wahrscheinlich nach dem Eu- 
ryalus zu, s. c. 25, 2. — praecipit., 
hier anders als c. 16, 15 ; iiber que 
3, 55, 13. — magn, p., die Mehrzahl 
der Bewohner der Stadt im Gegen- 
satze zu der Besatzung voq Epipo- 
lae, nachher durch omnibus wieder 
bezeicboet. — vaesiae w., s. 24, 2, 
9. — partium — omnia, wie § 5, 
'das, waseiozelneTheile empfandeo, 
erstreckte sich nicht auf allé, diese 
hatten davonkeineEmpfiuduDg, kein 
Bewusstseia, s. 23, 49, 3 : ea caritas 
patriae pér omnes ordines — perti- 
nebat u. \ Der Umfang der Stadt 
betrug damals über4 geographische 
Meilen,vgl. Pol. 37,12: ovösvog ín f- 
yvotxoTos t<ov Ttohrcáv rb ovpfíaí- 
vov dia rrjv ánóaraaiv , «tí ^í€- 
ycíkrjg ovúrjg trjg 7ío).€<og. 

7 — 8, subl. 9 42, 64, 8. — hexap.. 



jetzt das feste Thor selbst. — 
omnib., zu § 1 ceterae-, zur Sache 
24, 32, 6. -rr Nason, in den Hss. 
meist Nasson geschrieben, die do- 
rische Form, wie 24, 22, 8, vgl. 26, 
24, 15 ; ib. 25, 20, vorher oft insula 

24, 24, 11 u. a., iiber die Bedeutung 
derseiben s. 24, 22, 4. — expulsitr. 
for., s. 6, 42, 12 ; 22, 57, 5: futura 
— foret\ 26, 26, 11. occurr.pav. ist 
abl. abs. um diesen Umstaud zu he- 
ben, nicht occurrenies pavidos, s. c. 
17, 7; 1, 28, 10. — terribil. verő 
». c. 23, 12; zu 22, 54, 8. — circa 
Epip.y ebenso Polyb. : rovg ők \flw- 
fxalovg d-a^eiv öuvépaivexoaTovv- 
tag zov ttíoI 'MninoXag tónov, es 
ist wol an die nachsten Theile der 
an die Epipolae grenzenden , nicht 
durch besondere Mauern geschiitzteu 
Tyche u. Neapolis zu denken, s. c. 

25, 5. — in Mhr. y s. § 15; 24, 23, 
4. Epicydes giebt Neapolis undTycha 
auf um uur Achradioa und die losel 
zu schützea. Die Periode umfasst in 
mannigfachen Formen allé M omente, 
welche Epicydes bestimmten, einen 
so unerwarteten Eutschlass zu 
fassen. 

11* 
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moenia ingressus ex superioribus locis urbem omnium fenne 
illa tempestate pulcherrimam subiectam oculis vidit, inlacrimasse 
dicitur partim gaudio tantae perpetratae rei, partim vetusta glória 

12 urbis. Atbeniensium classis demersae et duo ingentes exercitus 
cum duobus clarissimis ducibus deleti occurrebant et tot bella 5 

13 cum Carthaginiensibus tanto cum discrimine gesta, tot tam 
opulenti tyranni regesque, praeter ceteros Hiero cum recentissi- 
mae memóriáé rex, tum ante omnia, quae virtus ei fortunaque 

14 sua dederat, beneficiis in populum Romanum insignis : ea cum 
universa occurrerent animo, subiretque cogitatio, iam i\h mo- 10 

15 mentő horae arsura omnia et ad cineres reditura, priusquam si- 
gna Achradinam admoveret, praemittit Syracusanos, qui intra 
praesidia Romána, ut ante dictum est, fuerant, ut adloquio leni 
inpellerent hostis ad dedendam urbem. 

25 Tenebant Achradinae portás murosque maxume transfugae, 15 

quibus nulla erat per condiciones veniae spes : ei nec adire muros 
2 nec adloqui quemquam passi. itaque Marcellus, postquam ince- 



1 1. moenia ing., durch das Hexa- 
pylon. — ex sup. L, Stephanus : 
'EmnoXal /(üqCov dnóxorj/uvov 
nQoúe%kg Svoaxovaaig; Thucyd. 
6, 96 : i^orrftai tó aXXo j^tooíov 
xal péxQi írje noXímg imxXivág 
j iaü xal imipavke nav tfO(o' 
xal (Ávófiaorai — 'ÉnmoXaL — 
,Ueber die Aussicht von der a. u. 
St. bezeichneten Höhe der Epipolae 
sagt ein neuerer Reisender: au nord 
l'oil se perd dans une immense plaine, 
qui borde le rivage de la mer, 
jusqu'au pied de mont Etne, dönt 
l'énorme cönc s'éléve avec nne ma- 
jesté inexprimable ; — an midi — 
la ville de Syracnse semble flotter 
snr la surface des eaux etc. — pul- 
ckerr. s. Cic. Rep. 3, 31: urbs illa 
praeclara, quam ait Timaeus Grae- 
carum maximum, omnium autem 
esse pulcherrimam, arx visenda, 
portus usque in sinus oppidi et ad 
urbis crepidmes infusi, viae latae, 
porticus. — subi. oc. 44, 3, 7. inlacr. 
s. 40, 56, 6; 45, 4, 2; Sil. It. 14, 
670: ingemuü. — gaudio innerer, 
glória, wegen, ausserer Beweg- 
grund. 

12—15. classis, s. 24, 5, 5 ; Thncyd. 



7, 55 ff., Cic. Verr. 5, 37, 97. — duo- 
bus cl. d, Nicias und Demosthenes, 
vorher waren schon Lamachus und 
Enrymedon umgekonimen. — occur- 
rebant, s. § 14. — cum Cartkag., 
vgl. Diód. Sic. 19 f. — tot t, c. 37, 
13; 26, 13, 17 u. a., an andern 
Stellen ist ac zugesetzt, s. 24, 26, 
13 ; 8, 12, 4 u. a. — tyranni, Aga- 
. thocles, die beiden Dionyse ; reges, 
um Hiero nicht unter die tyranni zu 
rechnen, s. Cic. Verr, 4, 56, 123. 

— quae virt. etc, vgl. 30, 1, 4. — 
sua, s. 24, 30, 7; 35, 42, 8: cui — 
fortuna sua. — reditura, wie redi- 
gere u. a. — Achrad. adm., s. 27, 
25,. 12: Lacinium — admoverat co- 
pias. Tycha und Neapolis sind be- 
reits besetzt, s. § 10. — intra pr., 
8. 24, 48, 10. 

25. 1 — 2. muros, durcb welche 
Achr. von Tycha und Neapolis ge- 
trennt war, s. 24, 32, 7, vgl. Plut. 
18: Z/U6V6 ők tó xaQT€Q(6raTov xal 
xáXXiorov xal uéytarov (/í/pa- 
ó*i vtj xaXetjai) out tó reTHxia&at, 
nobg TÍ\v 2£a> nóXív, rjg tó fi£v 
Néav tó dk Tv%r\v ővo/uáCovúiv. 

— passi, n. sünt, s. c. 23, 6. — ad 
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ptum inritum fűit, ad Euryalum signa referri iussit. tumulus est 
in extrema parte urbis versus a mari viaeque imminens ferenti 
in agros mediterraneaque insulae, percommode situs ad commea- 
tus excipiendos. praeerat huic arci Philodemus Argius ab Epi- 3 
5 cyde impositus ; ad quem missus a Marcello Sosis, unus ex inter- 
fectoribus tyranni, cum longo sermone habito dilatus per frustra- 
tionem esset, rettulit Marcello tempus eum ad deliberandum 
sumpsisse. cum is diem de die differret, dum Hippocrates atque 4 
Himilco admoverent castra legionesque, baud dubins, si in arcem 
10 accepisset eos, deleri Romanum exercitum inclusnm muris posse, 
Marcellus, ut Euryalum neque tradi neque capi vidit posse, inter 5 
Neapolim et Tycham — nomina ea partium urbis et instar ur- 
bium sünt — posuit castra timens, ne, si frequentia intrasset 
lóca, contineri ab discursu miles avidus praedae non posset. le- 6 



Euryalum, Ste^h.EvQvrjkostj áxQo- 
nőkig tüv ^EniTtoXáiv, noU/yiov 
ók TovroZíVQttxovöáívánóxQrjiuvov, 
an der westlichen Ecke der Terrasse, 
auf der Syracus liegt., 24, 34, 3, 
„eine grosse, ia den Felsen künstlich 
gehauene, von eiaer gewaltigen 
Mauer durchzogene Schlucht, mit 
der — unterirdische Gangé in Ver- 
bindung standén. Ueber deuselben 
erheben sich Thiirme und Hof des 
altén von Dionysius durch 60000 
Arbeiter gebaaten Castells, des 
Schlusspunktes der Befestigungen, 
welche die Richtung habén, um die- 
sea Stadttheil mit den Mauero von 
Tycha und Neapolis zu verbinden 
nnd so einzuschliessen ;*' Diód. 14, 
18. — tumulus, der Euryalus wird 
von drei kleinen, konischen, nur 
wenig über die Ebene hervorragen- 
den Hiigeln gebildet (Schubring). 
referri, rückw'árts wenden. — in- 
sulae hier Sicilien. — in extr. p., 
Reiz vermuthet : in extremam par- 
tern, viell. ist aversus zu lesen. — 
commeatus, die aus dem Innern der 
Insel zugeführten. 

3-4. Philod. A,, Polyb. 7, 2: 
'PtXóőr}fAov tbv Ltoyeiov, s. 24, 22, 
8. — Argius, 34, 25, 7, vgl. Cic. 
Tusc. 1, 47, 113: Argiae sacerdotis . 
— Sosü, 24, 21, 4. — düatus, vgl. 
26, 15, 9; 39, 32, 8: ni in spem 



— honoris dilati; 41, 8, 5: hinhal- 
ien, durch den Aufschub der Er- 
klárung oder Entscheidnng; dage- 
gen ist differret absolut wie 24, 39, 
3, diem nicht davon abhangig wie 3, 
46, 5: tempus, sondern mit de die 
adverbielle fiestimmung, s. 5, 48, 
6: diem de die prospectans: einen 
und im Laufe desselben noch, un- 
mittelbar darauf den anderen. — 
Hipp. a: H., c. 23. — legiones, s. 2, 
26, 3. — in arc., eben den Euryalos. 

5. nomina etc., Cic. Verr. 4, 53: 
ea tanta est urbs, ut ex quattuor 
urbibus maximis eonstare videatur 
etc. Zu instar urb., s. 26, 28, 11, 
kann dem Sinne nach nicht nomina, 
sondern nur partes urbis Subject 
sein : die Namen bezeichnen Theite 
der Stadt, und diese sind zugleich 
gleichsam ganze Stádte, 24, 18, 8; 
statt et würden wir sed erwarten, s. 
c. 22, 13; 3, 46, 10; 28, 26, 11. — 
praedae, doch wird gerade diese 
nachher gestattet. — freq. i. lóca, 
die beiden Stadttheile c. 24, 15 ; der 
Raum zwischenlNeapolis und Tycha 
bis nach Epipolae war weniger be- 
wohnt; das Láger selbst lehnte sich 
wahrscheinlich im Westen an den 
dórt sich erhebenden Hügel (Buffa- 
laro), um gegeu die Feinde auf dem 
Euryalus gedeckt zu sein, c. 26, 1. 



166 



L1BER XXV. CAP, 25. 



». m. 542. 



gáti eo ab Tycha et Neapoli cum infulis et velamentis venerunt 

7 precantes, ut a caedibos et ab incendiis parceretur. de quorum 
precibus quam postulatis magis consüio habito Marcelhis ex 
omnium sententia edixit militibus, ne quis liberum corpos vio- 

S laret: cetera praedae futára, castraque tectis parietum pro muro 5 
saepta; portis regioné piatearum patentibus stationes praesi- 
diaque disposuit, ne quis in discursu militum impetus in castra 

9 fieri posset. inde signo dato milites discurrerunt; refractisque 
foribus cum omnia terroré ac tumultu streperent, a caedibus ta- 
men temperatum est; rapinisnullus ante modus fűit, quam omnia 10 

10 diuturna felicitate cumulata bona egesserunt. inter haec et Phi- 
lodemus, cum spes auxili nulla esset, üde accepta, ut inviolatus 
ad Epicyden rediret, deducto praesidio tradidk tumulum Roma- 



6 — 7. cum inf. etc, s. 24, 30, 
14. — et ab , vorher nur ab — e£, 
s. 31, 5, 4: de re p. deque — beüo. 
ab inc. porc, so ist parcere viel- 
leicht nur an dieser Stelle nach der 
Analogie von temperare mit a cob- 
struirt, wie umgekehrl defendere, 
arcere den Dativ habén kann, vgl. 
26, 31, 5. — precibus q. p., 44, 14, 
6 : Prusiaepreees magis quam postu- 
latio fuere; doch war a. u. St. nach 
precantes kein Grund zu dem Zu- 
satze ; über die Stellung von magis 
s. c. 40, 8; 22, 4, 6. — ex omnium 
etc, der Theilnehmer am Kriegs- 
rathe; Plut unmittelbar nach der 
von L. c. 24, 11 ff. geschilderten 
Stimmung des Marcellus 19: xwv 
ijytfx&ptov ovóús (ilv rp o toI/uóüv 
ivavrtova&ai rols aTQemwTuts 
airovfiévois <F*' á()7tityrj<; wyfAij- 
-dijvai, nolloí Sh xal nvQnoléiv 
7t(ú xaraaxá7TTHv ix&ivav. — ne 
quis etc. , wie die Gesandten gebe- 
ien habén, vgl. Diód. 26, 30; L. 26, 
47, 10. 

S — 10. castraque etc, L. hat ohne 
Zweifel sagen wollen, dass das Lá- 
ger auf beiden Seiten , statt dvrch 
Wall und G rabén, dnrch die Wande 
oder Mauern der HSuser gedeckt 
gewesen sei; doch ist znbezweifeln, 
ob dieses in den Worten liegen 
k5nne, denn obgleich tecta auch 26, 



10, 6 nicht in dem gewó'hnlichen 
Sinne gebraucht zu sein scheint, so 
ist doch auch die Verbindong edixit 

— castraque — saepta; disposuit 
nicht passeud, viell. út castra con- 
textis parietum, vgl. Ulp. Dig. 39, 
2, 15: contextus parielum, zu lesen. 
Andere vermutben obiectu oder eír- 
cumiectu p. u. A. — promuro, nicht: 
statt einer Mauer, da das Láger ge- 
wbhnlich nur Wall und Graben hat, 
sondern : wie eine Mauer, s. 44, 39, 
5 : patria altéra est müüaris haec 
sedes {castra), vattumque pro moe- 
nibus. — portis , die Thore des La- 
gers, welches geschötzt werden soll, 
nicht der Stadte, die nach dem Vor- 
hergeh. nach innen keine Mauern 
und Thore, wie Achradina , hatten. 

— regioné pl. p., die sich den 
Strassen der Stadte gegenüber öff- 
neten, dahin den Ausgang gestatte- 
ten, vgl. c 11, 7*, c 30, 7; 10, 34, 
7 : portom — eadem regioné — pa- 
tentem; 33, 17, 6. impetus von Phi- 
lodemus etwa, oder den Peinden in 
Achradina. — modus , Ziel. — ut 
invioi, weil in fide accepta der Be- 
griff des Zugestandnisses liegt, wie 
nach pacisci c. 33, 3 ; comrenÁ 44, 
25, 8; infoedere erat 39, 3?, 9; 
pignus fidei 22, 58, 6 u. a. ; gewöhn- 
lich der ace. c. inf. 1, 58, 7; 40, 46, 
15 o. a 
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nis. aversis omnibus ad tumultum ex parte captae urbis Bomil- 11 
car noctem eam nactus, qua propter vim tempestatis stare ad 
ancoram in salo Romána classis non posset, cum xxxv navibus 12 
ex portu Syracusano profectus liberó mari vela in altum dedit 
5 quinque et l navibus Epicydae et Syracusanis relictis; edoctisque 13 
Carthaginiensibus, in quanto res Syracusana discrimine esset, 
cum centum navibus post paucos dies redit, multis, ut fáma est, 
donis ex Hieronis gaza ab Epicyde donatus. 

MarceUus Euryalo recepto praesidioque addito una cura erat 2G 

10 liber, ne qua ab tergo vis hostium in arcem accepta inclusos in* 
peditosque moenibus suos turbaret. Achradinam inde trinis ca- 2 
stris per idonea dispositis lóca spe ad inopiam omnium rerum 
inclusos redacturum circumsedit. cum per aliquot dies quietae 3 
stationes utrinque fuissent, repente adventus Hippocratis et Hi- 

15 milconis, ut nltro undique oppugnarentur Romani, fecit. nam et 4 
Hippocrates castris ad magnum portum communitis signoque 
iis dato, qui Achradinam tenebant, castra vetera Romanorum 
adortus est, quibus Crispinus praeerat, et Epicydes eruptionem 
in stationes Marcelli fecit, et classis Punica litori, quod inter ur- 

20 bem et castra Romána erat, adpuisa est, ne quid praesidiCrispi- 
no submitti a Marcelio posset. tumultum tamen maiorem hostes 5 
praebuerunt quam certamen. nam et Crispinus Hippocraten non 
reppulit tantum munimentis sed insecutus etiani est trepide fu- 
gientem, et Epicyden MarceUus in urbem compulit. satisque iam 6 

25 etiam in posterum videbatur provisum, ne quid ab repentinis 
eorum excursionibus periculi forojt. accessit et ab pestilentia 7 



11— -13. Bomilcar, dass er nach 
dem 24,. 36 Eizahlten wieder zu- 
rückgekehrt ist, hat L. nicht be- 
■terkt. — noct. eam, er ersah, be- 
nutzte die günstige Gelegenheit, die 
ihm einesolcheNachtbot. — stare a. 
a., vor Anker bleiben. — in salo auf 
der oJFenen See vor dem Ha fen, den 
sie blokirt, vgl. 24, 39, 12. — liberó 
991. ungefeindert durch Feinde. — 
Epic., c. 24, 8. — cum cent. n. etc. , die 
Römer scheinen dem Kampfe ausge- 
wichen zu seia. — gaza, 24, 23, 3. 

26. 1—6. recepto, s. 26, 32, 2. 
— addito, überdies besetzt hatte. — 
ne qua etc, Epexegese zu una cura, 
s. 2, 36, 3; 25,32, 6. — vis, Heeres- 
macht, s. c. 25, 4. — Achrad. als 
besondere Festung; 24, 32, 8. — 



irinis c, die an der Westseite der 
Achr. von der JNordküste bis an den 
Isthmus vertheilt sein konnten, s. c. 
30, 9 ; 1 2. spe s. 6, 9, 9. — inop. c. 
23, 2. — magnum p., im Gegeasatz 
zu dem portus Laccius an der Ost- 
seite der Iosel, welche den grossen 
Hafen östlich begrenzt. — vetera, 
s. 24, 33, 3. Crisp. p. ib. 39. — in- 
ter u. etc., alsó zwischen Achradina, 
Neapolis und dem Olympium. — 
adpuh.y die Truppén sind gelandet. 

— mumm,, s. c. 9, 7 ; 21, 32, 4: ad- 
pellendum Hispánia Hasdrubakm. 

— iam et. 9 22, 15, 1. 

7 — 9. ab pest., veranlasst durch, 
in Folge, 30, 6, 1 ab eodem errore 
eredére ; vgl. 4, 32, 10. et verbindet 
den Gedanken mit ne quid — foret, 
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commune malum, quod facile utrorumque animos averteret a 
belli consiliis. nam tempore autumni et locis natura gravibus, 
multo tamen magis extra urbem quam in űrbe, iatoleranda vis 

8 aestus per utraque castra omnium ferme corpora movit. ac pri- 
jno temporis ac loci vitio et aegri erant et moriebantur; postea 5 
curatio ipsa et contactus aegrorum volgabat morbos, ut aut ne- 
glecti desertique qui incidissent morerentur, aut adsidentis cu- 

9 rantisque eadem vi morbi repletos secum traherent, cotidianaque 
funera et mors ob oeulos esset, et undique dies noctesque plo- 

10 ratus audirentur. postremo ita adsuetudine mali efferaveraat 10 
animos, ut non modo lacrimis iustoque conploratu proseque- 
rentur mortuos, sed ne efferrent quidem aut sepelirent, iace- 
rentque strata exanima corpora in conspectu similem mortem 

11 expectantium, mortuique aegros, aegri validos cum metu tum 
tabe ac pestifero odoré corporum coníicerent. et ut ferro potius 15 

12 morerentur, quidam invadebant soli hostium stationes. multo 
tamen vis maior pestis Poenorum castra quam Romána — diu 
circumsedendo Syracusas caelo aquisque adsuqrant magis — 

13 adfecerat. ex bostium exercitu Siculi, ut primum videre ex gra- 
vitate loci volgari morbos, in suas quisque propinquas urbes di- 20 



worin liegt, dass die Puaier nichts 
unternehmen, die Romer sich ruhig 
verhalten könoen. — commune, wel- 
ches, beidé Theile in gleicher Weise 
traf. — facile, leicht, wohl, 24, 36, 
7. — tempore gr., s. § 13; 37, 23, 
2. — extra u. , íd der Sumpfgegend 
am Anapus, wahrend die Stadt, be- 
sonders Epipolae, höher lag, 24, 34, 
4. — movit, wirkte (nachtheilig) 
ein, s. 21, 39, 2. — vitio, (nar) die 
verderbliche Beschaffenheit. conta- 
ctus, 3, 6, 3: contagio. — incidissent 
n. in morbum; 41 , 21 , 5. — adsi- 
dent. , Besuch und Pflege der Kran- 
ken, s. 9, 46, 9; 21, 53, 6: adsidens 
aegro collegae; da die Hss. insiden- 
tis habeo , ist viell. etwas ausgefal- 
len. — curantis, s. c. 24, 12 die 
Aerzte, 5 , 3 , 6 , u. Krankenpfleger, 
über das partic. praef. 4. — ead. vi 
rep., angesteckt, s. Thucyd. 2, 51, 4: 
$t€qos d(p ítíqqv S-eganefag «b>«- 
nifinláfÁevoi ; überhaupfr hat L. die 
Schilderung des Thucydides nach- 
geahmt, vgl. Sil. It. 14, 582 ff. — 
cotidianaque, und so, in Folge da- 



VOD. 

10 — 11. efferaverant transitiv, 
wie mehrfach bei L., s. 23, 5, 12; 21, 
39, 3; vgl. 1, 19, 2. — iusto, wie 
iha die Sitté (zu Rom) forderte, s. 
1, 58, 12, mit Rücksicht aaf die 
vusta funebria, 1, 20, 7 ; Thucyd. 2, 
52, 3: eíg óltytogíav irgánovro xaí 
hqwv xáí óoCmv. non gehört za 
prosequer., modo: am etwas Massi- 
ges, weniger Dringendes za nenoen, 
s. 1 , 40, 2 ; 32, 20, 7. — tabe, Ver- 
wesung. 

12 — 15. Poenor. — Rom., s. 36, 
29, 5. Romána, nach § 15 das Láger 
in der Stadt , da das am Olympion 
aufgegeben ist. — diu, die Parenthe- 
sen finden sich nicht selten ohne 
CoBJnnction, so dass nam, welches 
Dobrée znsetzen will, hier nicht 
oöthig ist, s. 9, 35, 2 ; 40, 57, 3 a. a. 

— adfecerat od. ein ahnliches Ver- 
bura (incesserat 28, 46, 15) ist aus- 
gefallen, and da die guten Hss. aach 
et statt ex habén , viell. nooh mehr. 

— propinquas enthalt, dem Folg. 
gegenüber, den Grand; ein Adject. 



a. Ch. 212. 



LIBER XXV. CAP. 26. 27. 



16& 



lapsi sünt ; et Carthaginienses, quibus nusquam receptus erat, H 
cum ipsis ducibus Hippocrate atque Himilcone ad internecionem 
omnes perierunt. Marcellus, ut tanta vis ingruebat mali, tradu- 15 
xerat in urbem suos infirmaque corpora tecta et umbrae recrea- 
5 verant. multi tamen ex Romano exercitu eadem pesté absumpti 
sünt. 

Deleto terrestri Punico exercitu Siculi, qui Hippocratis mi- 21 
lites fuerant** haud magna oppida, ceterum et situ et muni- 
mentis tuta, tria milia alterum ab Syracusis, alterum quindecim 

10 abest. eo et commeatus e eivitatibus suis comportabant et auxilia 
accersebant. interea Bomilcar iterum cum classe profectus Car- 2 
tbaginem ita exposita fortuna sociorum, ut spem facérét non 
ipsis modo salutarem opem ferri posse, sed Roraanos quoque 
in capta quodam modo űrbe capi, perpulit, ut onerarias naves 3 

15 quam plurumas omni copia rerum onustas secum mitterent clas- 
semque suam augerent. igitiir centum xxx navibus longis dcc 4 
oneraris profectus a Carthagine satis prosperos ventos ad trai- 
ciendum in Siciliam bábuit, sed idem venti superare eum Pa- 
chynum prohibebant. Bomilcaris adventus fáma primo dein 5 

20 praeter spem mora cum gaudium et metum in vicém Romanis 
Syracusanisque praebuisset, Epicydes metuens, ne, si pergerent 6 
idem, qui tum tenebant, ab ortu solis flare per dies plures venti, 
classis Punica Africam repeteret, tradita Achradina mercennario- 7 
rum militum ducibus ad Bomilcarem navigat. classem in statione 8 

25 versa in Africam habentem atque timentem navale proelium, non 



neben dem axiisuusquisq. bezogenen 
Substantiv findet sich nicht oft, vgl. 
42, 44, 1. — etCarth., andererseits, 
c. 21, 8; 23, 21, 6; beidé Umstáode 
lösen das Heer auf. — receptus er., 
s. 1 , 56, 3 ; sie hatten wol befreun- 
dete Stadte, aber oicht Mer, wie die 
Sicoler ihre Heimath. DassauchSi- 
culer in dem punischen Heere die- 
nen s. 24, 36, 1. — suos, aus dem 
altén Láger, umbrae, 33, 48, 4. 

27. 1 — 5. terrestri steht § 2, 
Punico dem főig. Siculi gegeniiber. 
fuerant, aus alterum — alterum 
abest und eo geht hervor, dass L. die 
Stadte genaunt hatte; wahrschein- 
lich ist ein Satz ansgefallen: .... 
occupaverant oder ceperant. — quin- 
dec, über das Fehlen von milia s. 
21, 59, 1; ebenso haufig wir&pas- 
suum ausgelassen. — ita exp., da- 



durch dass er so schilderte. — per- 
pulit, absolut wie § 8; 1, 45, 2 und 
soost oft, vgl. c. 28, 5. — suam, die 
aus Kriegsschiffen bestand. — cent. 
XXX s. c. 25, 13. — idem v., nach 
§ 6 and 11 hindert ihn, wie natür- 
lich, der Südostwind ; dieser konnte 
ihm, auch weno er von Carthago 
zunachst nach Heraclea segélte, 
nicht giinstig sein, sondern der 
Westwind; dieser miisste sich in 
Siidost umgesetzt habén und idem = 
iidem alsó bedeuten: in gleicher 
Weise,wieihnvorherdieWiodeun- 
terstiítzten, hindern sie ihn jetzt,be- 
sonders da § 6 qui tum tenebant (an- 
hielten) andeütet, dass der Wind 
vorher ein anderer gewesen sei; ao- 
ders ist idem § 6 zu nehmen. 

6 — 10. versa in Afr., so gele- 
gen , dass er seine Flotté nach Af. 
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tam quod impar viribus aut numero navium esset — quippe etiam 
plures habebat — quam quod venti aptiorés Romanae quam suae 
classi flarent, perpulit tamen, ut fortunam navalis certaminis ex- 
9 períri vellet. et Marcellus, cum et Sicuium exercitum ex tota in- 
sula conciri videret, et cum ingenti commeatu classem Punicam 5 
adventare, ne simul terra marique inclusus űrbe bostium urgere- 
tur, quamquam impar numero navium erat, prohibere aditu Sy- 

10 racusarum Bomilcarem constituit. duae classes infestae circa 
promunturium Pachynum stabant, ubi prima tranquillitas maris 

11 in altum evexisset, concursurae. itaque cadente iam Euró, qui lő 
per dies aliquot saevierat, prior Bomilcar movit, cuius primo 
classis petére altum visa est, quo focilius superaret promuntu- 

12 riam. ceterum postquam tendere ad se Romanas naves vidit, 
incertum, qua subita territus re, Bomilcar vela in altum dedit, 
missisque nuntiis Heracleam , qui onerarias retro inde Africam tf 
repetere iuberent, ipse Siciliam praetervectus Tarentum petit. 

13 Epicydes a tanta repente destitutus spe, ne ad obsidionem ma- 
gna ex parte captae urbis rediret, Agrigentum navigat, expecta- 
turus magis eventum quam inde quicquam moturus. 

28 Quae ubi in castra Siculorum sünt nuntiata, Epicyden Sy- 20 

racusis excessisse, a Carthaginiensibus relictam insulam et prope 
2 iterum traditam Romanis, legatos de condicionibus dedendae ur- 



richten und sogleich dahin absegeln 
konnte. — aptiorés, wenn sie von 
Osten her kamea. — et 31., in glei- 
cher Weise entschloss sich M. — 
Sicuium etc, s. § 1. — űrbe, der 
blosse Abl., s. c. 11, 15; 23, 7, 3; 
38, 60, 6: carcere incluserü u. a., 
vgl. 24, 1 9, 11. — circa pr., auf der 
Süd- und Ostseite. — prima tr., dic 
erste, mit der Andeutung, dass sie 
erwartet wurde, vgl. 31, 45, 12: 
ubi prima tranquillitas data est. — 
evexisset n. classes, gestattete in 
die offene See zu fahren. 

11—13. Euró s. § 6. — movü, 
setzte sich io Bewegang. — primo 
im Gegensatze zu ceterum, die hds, 
Lesartprima würde bezeichnen, dass 
our der erste Theil der Schiffe, der 
rechte Fiiige] , die hőbe See zu ge- 
winnen gesucht habé, wá'hrend im 
Folg. voa der ganzen Flotté die He- 
de ist, und der Nachdruck auf visa 
est — superaret liegt. — tend. , 28, 



8, 2. — Heraclea, s. 24, 35, 3; da- 
hin scheint auch seine Flotté zuerst 
gelangt zu sein. — onerarias ohne 
naves, anders §§ 3, 4; vgl. c. 31, 13 
u. a. — retro rep., 9, 2, 8. — prae- 
terved, s. 37, 16, 2, vgl. 24, 44, 10. 
^Tarent. , s. 26, 20, 7. — a tanta 
s. fíndet sich bei L. eben so wohl, 22, 
15, 2: destitutus ab spe — certami- 
nis; 36, 33, 3; 40, 47, 9, als der 
blosse Abl., 31, 24, 3, ohne dass 
jené Construct, eine Personifícation 
bezeichnete. — ad obsid., um Theil 
zu nehmen an der fielagerung , sie 
mit zu erdulden , im Gegensatre zu 
e. 28, 4 : extra obsidionem, vgl. c.i 
30, 3: obsideri. 

28» 1 — 3. Quae wird durch Epi- 
cyden etc. erklart. — cast. Sic., das 
Heer, s. §4, derselben hat sich wie- 
der gesammelt, vgl. c. 27, 1 ; 9. — 
Syracusis, s. 24, 12, 3. — iterum 
tr., wie nach demSiege desCatulos, 
vgl. c. 22, 10: prope reddüam. — 
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# bis explorata prius per confoquia voluntate eorufii, qui obside- 
bantur, ad Marcellum mittunt. cum haud ferme disoreparet, quin, 3 
quae ubique regum fnissent, Romanorum essent, Siculis cetera 
cum libertate ac legibus sttis servarentur, evocatis ad conloquium 

5 iis, quibus abEpicyde creditae res erant, missos se simul ad Mar- 4 
cellum simul ad eos ab exercituSiculorum aiünt, ut una omnium, 
qui obsiderentur quique extra obsidionemfuissent, fortuna esset, 
neve akeri proprie sü>i paciscerentur quicquam. recepti deinde 5 
ab iis, ut necessarios hospitesque adloquerentur, expositis, quae 

10 pacta iam cum Marcello baberent, oblata spe sahitis perpulere 
eos, ut secum praefectes Epicydis Polyclitum et Phüástiönem et 
Epicyden, cui Sindon cognomen erat, adgrederentur. interfectis 6 
iis et multitudine ad contionem vocatá, inopiam quaeque ipsi 
inter se fremere ooculti soliti erant conquesti, quamquam 

15 tot mala urgerent, öegarunt fortunam accusaiidam esse, 
quod in ipsorum esset potestate, quamdiu ea paterentur. 
Romanis causam oppugnandi Syracusas fuisse caritatem Sy- 7 
racusanorum non ódium: nam ut occupatas res ab satellitibus 
Hannibalis, deinde Hieronymi, Hippoerate atque Epicyde, audie- 

20 rint, tum bellum movisse et obsidere urbem coepisse, ut crude- 
lis tyrannos eius, non ut ipsam urbem expugnarent. Hippoerate 8 



mittunt, n. SieuU. diserep*, da man 
sich bald dahin einigte; über den 
Ausdruck s. 8, 40, 1; 22, 61, 10. 

— quae u. f\, die Domaoen der Ko- 
nige sollten an den rSmischen Staat 
übergehen. — evocatis, s. 24, 1,5; 
vorher sind wol nur geheimeüiiter- 
redungen gepflogenw érden, § 2 : con- 
loquia, jetzt erfolgt eioe förafiche 
Gesandtschaft — credit, res., die 
Verwaltung und Kriegsföhrung, s. 

§5- 

4 — 5. eos, man solitedasbestimm- 

tere tilos erwarten. — proprie, s. 0. 

33, 6 ; 35, 48, 11; 33, 37, 10: quitt 

ipsi proprie adversa pugna in ea 

gént* evenerat, collegae prospera. 

— kospües, da die Gesandten tus 
aoderen Stadten der Insel wareo. — 
pacta hab., s. 24, 22, 14; 9 , 20, 2: 
efficaces habebant. — praef., 8. e. 
30, 3. — Sind., 35, 24, 6; 1, 1, 6 
u. a. 

6—8. muttít., eine Volksver- 



sammlung wie 24, 22. — occulti, 8. 
Tac.Ann. 4,12: occulti laetabantur, 
L. 22, 12, 7; 2, 11,7 u. a., vgl. 10, 
14, 19: gaudio aiacres fremunt, 
vgl. 26, 35, 7: in occulto — fre- 
inéban t. — paterentur, erduíden 
wollten. — oppugnandi S., nicht das 
Gerundiv. , um den Uebelklang zn 
vermeiden, vgfc 24 , 33 , 9. — cari- 
tatem etc. , die Gesandten sprechen 
in dem Sinne, wie die römischen 24, 
33, 5. — saiellü., vgl. 24, 32, 5. 
Hannib., weil sie in seinem Ánftrage 
feandeltea, 24, 6, 3. — audier., wie 
in or. rectá audierunt, s. 24. 40, 3; 
7, 6, 11, vgl. 43, 6, 8. -• crudetes 
tyr.hwagt anch von expugnarent ab, 
s. 26, 4, 3; 23, 30, 2: obsessos ex- 
jtognavU; 37, 25, 6: Pkilippum et 
Ffabin expugnatos; 39, 2, 3: qui 
castrü se tenuerant circunuessi ex- 
pugnati sunt\ sonst wird expugnare 
mit persöfilichem Objecte in der 
früheren Prosa selten verbunden. — 
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vero interempto, Epicyde intercluso ab Syracusis et praefectis * 
eius occisis, Carthaginiensibus omni possessione Siciliae terra 
marique pulsis — quam superesse causam Romanis, cur non 
perínde ac si Hiero ipse viveret, unicus Romanae amicitiae cul- 
9 tor, incolumis Syracusas esse velint? itaque nec urbi nec homi- 5 
nibus aliud periculum quam ab semet ipsis esse, si occasionem 
reconciliandi se Romanis praetermississent; eam autem, qualis 
illó momento horae sit, nullám deinde főre, si simul liberatas ab 
impotentibus tyrannis apparuisset * *. 
29 Omnium ingenti adsensu audita ea oratio est. praetores ta- io 

men prius creari quam legatos nominari piacúit, ex ipsorum de- 

2 inde praetorum numero missi oratores ad Marcellum, quorum 
princeps „neque primo 4 ' inquit „Syraeusani a vobis defecimus, 
sed Hieronymus, nequaquam tam in vos impius quam in nos ; 

3 nec postea pacem tyranni caede compositam Syracusanus quis- 15 
quam, sed satellites regii Hippocrates atque Epicydes oppressis 
nobis hinc metu binc fraude turbaverunt. nec quisquam dicere 
potest aliquando nobis libertatis tempus fuisse, quod pacis vo- 

4 biscum non fuerit. nunc certe caede eorum, qui oppressas tene- 
bant Syracusas, cum primum nostri arbitrii esse coepimus, ex- 20 
templo venimus ad tradenda arma, dedendos nos urbem moenia, 
nullám recusandam fortunam, quae iam imposita a vobis fuerit. 

5 glóriám captae nobilissimae pulcherrimaeque urbis Graecarum 
dei tibi dederunt, Marcelle. quidquid umquam terra marique 



interempto, überhaupt wegnehmen, 
vertilgen, hier von dem Tod durch 
die Pest. — unicus, s. 24, 34, 2; 
zar Sache 22, 32; 21, 50 a. a. 

9. homin., den Einwohnern. — 
reconc. se, 38, 14, 8. — si 00c. — 
praetermis. ist Erklarung von ali- 
ud periculum ; zum Gedanken s. 0. 
38, 18; 35, 12, 8 u. a. — eam a., 
eine so günstige. — si simul, wenn 
sie, sobald es offenbar geworden sei 
u. s. w. Die Stelle ist lückenhaft, 
da Syracusas und ein Gedanke wie 
in amicitiam sodetatemque Romanis 
se restituissent fehlt , c. 29, 4. Es 
wird esse, si occasionem — praeter- 
misissent (eam — deinde főre) simul 
libertás etc. oder tyrannis Syracu- 
sas esse et applicare se Romanis 
apparuisset u. A. verm. zur Sache 
s. 32, 21, 35. 



29. 1 — 5. praetores, da Epicy- 
des und Hippokrates nicht mehr da 
sind, 8. 24, 32, 9. — ipsorum ist mit 
Nachdruck voraogestellt, s. c. 1, 1 ; 
23, 8, 7. — Syracus., Apposition zu 
nos in defecimus, c. 38, 20: sustine- 
bimus', 23, 8, 9. Syraeusani, wir, 
das Syracus. Volk. — in v. impius, 
wegen der Verletzung des Büodnis- 
ses; in nos durch seine der Milde 
Hieros entgegengesetzte Tyrannen- 
herrschaft. — pacem, 24, 27 f. ; cae- 
de, wie § 4, durch, in Foíge. — hinc 

— hinc, s. 1, 13, 2. — necquisq. 
geht auf Syrac. defec. zurück: und 
so u. s. w. — aliquando auch nur 
irgend eine, nicht die geringste. — 
arbür. n., \g\. Tac. H. 4, 65: quae 
príma libertatis facultas dala est. 

— tradenda etc, eine formliche de- 
dztio, s. 26, 33, 12. — pulcherrimae, 
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memorandum gessimus, id tui triumphi titulo accedit. famaene 6 
eredi yelis, quanta urbs a te capta sít, quam posterís quoque eam 
spectaculo esse? quo quisquis terra, quísquis mari venerit, nunc 
nostra de Atheniensibus Carthaginíensibusque tropaea, nunc tua 
5 de nobis ostendat; incolumesque Syracosas famíliáé vestrae 
sub clientela nominis Marcellorum tutelaque babendas tradas. 
ne plus apud vos Hieronymi quam Hieronis memória momenti 7 
faciat : diutius ille multo amicus fűit quam hic hostis, et illius 
benefacta etiam re sensistis, huius amentia ad perniciem tantum 
10 ipsius valuit". Omnia et impetrabilia et tuta erant apud Ro- 8 
manos; inter ipsos plus belli ac periculi erat. namque trans- 



s. zu c. 24, 11, vgl. Cic. Verr. 4,52, 
117. — titulo, der den Triumph be- 
zeiehnenden Aufschrift, [dann Éhre, 
Rohm, s. 36, 40, 9; 28, 41, 3: penes 
C. Lutatiumpríoris Punici perpetra-' 
ti belli titulus fűit-, ib. 46, 16; 7, 1, 
10 a. a. 

6. famaene scheint besser zu 
sein als famaé ne, da die zweite 
Pers. des praes. eonj. und des Im- 
perat. bei ne in Prosa ungewö'hnlich 
ist, vgl. 3, 2, 9; obgleich aos ne pas- 
send ut zn tradas entoommen, nnd 
%1 ne entsprechen würde. — velis 
— quam = velis magú quam, s. zu 
3, 68, 11; die Frage des Unwillens 
wie 2, 7, 9 : willst du etwa, dass die 
Nachkommen nor demRnfe glauben, 
und nicht vielmehr u. s. w. Das 
Subject zu ostendat ist urbs; quo 
bedeutet ut in eam, alsó : ut urbs et, 
quisquis — in eam venerit — osten- 
dat. — quisquis findet sich bisweilen 
bei dem Relat od. suus, s. Cie. Fam. 
6, 1, 1 : quocumque in loco quisquis 
est, haunger das Neutrum, s. 38, 17, 
13 : generosius in sua quídquid sede 
generatur, s. zu 8, 38, 11. — quis- 
quis mari, in dem hds. quisque m. 
müsste quis als pron. indef., que als 
Copulativpartikel betrachtet wer- 
den, was sich sonst nicht leicht fin- 
det. Uebrigens ist auch die Con- 
struct. nicht ohne Harte, da quo sich 
nicht passend an die Frage an- 
schliesst; viell. schrieb L. qúin eo 
quisquis t. quisquis m. Andere lesen 



quo quisque — quisque ( od. quique 

— quique), Madvig: quae quisquis 

— quisquis. — de — tropaea, sebon 
Sall. H. 4, 29 (53): de victis HUpanis 
tropaea constituit; Tac. 15, 18, vgl. 
victoria de hostibus, s. 8, 12, 4; tro- 
paeum scheint L. sonst nicht ge- 
braucht zu habén. — incolumesque 
etc. kann wegen tradas nicht zu der 
Frage, auch wenn diese biszuosten- 
<faf ausgedehnt würde, gehö'ren, son- 
dern fügt ein neues Marcellns und 
dessen Familie angehendes Motiv 
hinzu, da bei vestrae darán, dass die 
Marceller spater Patroné der Sicu- 
ler waren, Cic. Verr. 2, 14; 4, 40, 
und an das 26, 32 Erzahlte zu deá- 
kén ist. — clientela — tutelaq., das 
Verhültniss, in dem die unterworfe- 
nen Völker zu ihren Patronén 
stehen, welches einige Aehnlichkeit 
mit der Glientel hatte, da wie in 
dieser se für jené der patrónus der 
Vertreter und Schntzherr war. Zur 
Sache s. Cic. Verr. 2,2,4; Sil. It. 
14, 683. 

7 — 10, vos, der Redner wendet 
sich an die Römer überhaupt. — 
amicus n. vester. — re sensistis hat 
die beste Hds., alléin man erwartet 
einen Gegensatz zu ipsius, viell. Ro- 
máé, wie c. 31, 5 populus re statt 
populus Romanus in den Hss. steht; 
oder eine genauere Restimmung von 
benefacta, s, c. 31, 4. — tuta, sie 
konnten mit Sicherheit auf die Er- 
fúllung der Uebereinkunft rechnen, 
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fugae, tradi se Romanis rati, mercennariorum queque militum 

9 auxilia ia eundem compulere metum; arreptisque armis praeto- 

reg primum obtruncant, inde ad caedem Syrajcusanorum discur- 

runt, quosque fors obtulit, irati interficere, atque omnia, quae in 

10 promptu erant, diripuerunt. tum, ne sine ducibus essent, sex 5 
praefectos oreavere, ut térni Achradinae ac Naso praeessent. se- 
dató tandem tumultu exequentibug sciscitando, qaae acta cum 
Romanis essent, dilucere id quod erat coepit, aliam suam ac 

30 perfugarum causam esse. In teu)pore legati a Marcello redierunt, 
falsa eos suspicione incitatos memoraotes, nec causam expeten- 10 

2 dae poenae eorum ullam Romanis esse. etiat e tribus Achradinae 
praeféctis Hispanus, Moericus nomine. ad eum inter comites le- 
gatorum de industria unus ex Hispanorum auxüiaribus est mis- 
sus, qui sine arbitris Moericum nanctus primum, quo in statu 
reiiquisset Hispániám — et nuper inde venerat, — exponit: 15 

3 omnia Romanis ibi obtineri armis. posse eum, si operae pre^ 
tium faciat, príncipem popularium esse, seu militare cum Roma- 
nis seu in pátriám reverti lubeal. contra, si malle obsideri pergat, 

4 quam spem esse terra marique clauso ? motus his Moericus, cum 
legatos adMarcellum mitti placuisset, fratrem inter eos mittit,qui 20 
per eundem illum Hispanum secretus ab aliis ad Marcellum dedu- 
ctus, cum fidem accepisset composuissetque agendae ordinem rei, 



bűdet den Uebergang zu dem Folg. 

— tradi, s. c. 22, 14. Syraeus n die 
übrigea Syr. int Gegensatze zu den 
Prátoren. — obtütít, s. 23, 19, 17. 

— obtrune. — interficere — diri- 
puer. f ein bei L. bisweilen sich fio- 
dender Weebsel der Formen, s. 5, 
39, 1: steterunt — deinde insidias 
vereri — legére — perveniunt; 1, 
54, 9f; 24, 18, 11 u. a. — praefecU, 
a. c. 28, 5. — exequentib. se, s. 9, 
3, 11: percunctando ewequerentur, 
6, 14, 13; 22, 3, 2: inquirendo exe- 
quebantur; vgl. 3, 20, 2. Dass die 
Mietbsoldateo geaeint sind, zeigt 
der Gegensatz von suam and per- 
fugarum. L braucbt hier perfu- 
gae von denaelben, die er § 8 tram- 
fugae genannt bat, da beidé ibre 
Partei, verlassen, jené die ibrige 
verrathend, diese sie verlasseodund 
mit emer anderen vertansebend, s. 
24, 45, 3. 

SÍK 1 — 4. IntemporeetCj der Zu- 



gammenbang ist wol: die Gesaadten 
kamen zu rechter Zeit, um das, was 
deu Sőldnern gesagt war, zu bestá- 
tigen. — iaoitatos, in Aufregung ge- 
braebt. — ex Hispanorum aux., 
uach 26, 21, 13 Belligenes; unge- 
aebtet des Krieges in Spanien, konn- 
teo Spanier ia dem römiseben und 
punigeben Ueere dienen, vgl. c. 33, 
3* 21, 60, 4; 24, 49, 8. — et findet 
sieboft . in erkláreaden Parenthesen, 
27, 1, 2. — operae »./., s. c. 19, 11. 
— obsideri', 9* e. 27, 13: sicb be- 
lagern lasae, mit der Andeutung, 
dase es vergeblich sei. — marique, 
nacu Entfernuug der puaiscbeo 
előtte. — secretus, s» 6, 25, 1: 
secreti ab aliis ad tribunos addu- 
cuntur; 4, 27, 8. — mitti — mütit, 
c, 32, 7. — fidem ace., die Zasiche- 
nutg, dass die von Moericus gestell- 
ten Bediogungeoerfűlltwerdensoil- 
ten. .— ordinem etc, 22, 22, 18. 
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Áchradinam redit. tum Moericus, ut ab suspicione proditionis 5 
averteret omnium animos, negat sibi piacere legatos commeare 
ultro citroque, neque recipiendura quemquara neque mittendum, 
et quo intentius custodiae serventur, opportuna dividenda prae- 
5 fectis esse, ut suae quisque partis tutandae reus sit. omnes ad- 
sensi sünt. partibus dividendis ipsi regio evenit ab Arethusa 6 
fonté usque ad ostium magni portus. id ut scirent Romani fecit 
itaque Marcellus nocte navem onerariam cum armatis remulco 7 
quadriremis trahi ad * Áchradinam iussit exponique milites re- 

10 gione portae, quae prope fontem Aretbusam est. hoc cum quarta 8 
vigília factum esset, expositosque milites porta, ut convenerat, 
recepisset Moericus, luce prima Marcellus omnibus copiis moenia 
Achradináe adgreditur ita, ut non eos solum, qui Acbradinam te- 9 
nebant, in se converteret, sed ab Naso etiam agmina armatorum 

15 concurrerent relictis stationibus suis ad vim et impetum Roma- 
norum arcendum. in hoc tumultu actuariae naves instructae iam 10 



5 — 6. opportuna wird oft mit ló- 
ca verbunden, g. 3,. 15, 8; 27, 28, 
7, scheint aber wie andere Neutra 
von Adjectiven den Begriff der Lo- 
calitat, s. 30, 12, 10, allmahlich zu- 
gleich mitbezeichoet zu habén, s. c. 
lt,9: cetera-, 13, \\iardua; 29, 32, 
7 : per obliqua; 27, 39, 7 : per mu- 
nitfl pleraque, 31, 23, 4, s. 21, 25, 
9. — reus, dafiir verantwortlich. — 
pariib. divid., bei der Vertheilung, 
vgl. 28, 14, 11: nec — quidquam 
acie instruenda mutavit; 24, 36, 1, 
vgl. 29, 23, 8: dvoisü partÚms. — 
ab arethusa, an der Westseite der 
lnsel, s. Cic. Verr. 4, 53 : in hoc in- 
sala extrema est fons aquae dulcis, 
eui nomen Aretkusae est, incredi- 
bih magnitudine etc. — ostium m. 
p., Cic. 1. 1; 52, 117 ; der ostlich von 
der lnsel beherrscht wird. Der ihm 
anvertraute Platz war alsó nicht 
gross, aber um so bedentender. 

7. remulco etc, Fest. p. 279: re- 
mulco est cvm scapkae remis navis 
magna trahüur, bugsiren; die Last- 
schiffe brauchten in der Regei nnr 
Segél, keioe Rader, vgl. 32, 16, 4; 
27, 15, 5. — ad Ackradin., diese 
Worte ver wirren die ganze Darstel- 
láng, da die Trappén, wie sogleich 



folgt,bei Arethusa, alsó auf der ln- 
sel, landen, wie § 10: ad Nasum, 
und sind woí als ein Irrthum der Ab- 
schreiber statt ad insulam (od. Na- 
sum) iuasta ( oder praeter, circum) 
Áchradinam zu betrachten, da L. 
selbst, wie die ganze Darstellang 
zeigt, wohl weiss, dass die Arethusa 
auf der losel, nicht in Achradina 
war, und soost mit diesem Namen 
nicht die lnsel zugleich umfasst, 
aondern beidé sebeidet, s. c. 29, 10; 
24, 21 u. a. — regioné p., s; c. 25, 8. 
Die lnsel war mit Mauern umgeben, 
durch welche Thore nach verschie- 
denen Seiten, s. § 10, eins bei der 
Arethusa nach der Küste fdhrte, wo 
ein Landungsplatz gewesen zu sein 
scheiot, s. Diód. Sic. 16, 18: xa- 
r£7ílevas fierá rov aróXov xal xa- 
•frcoojjilajhi 7ííqI ttjv uioé&ovaav. 

8— -10. porta — rec., durch das 
Thor eiogelassen hatte. — sed ab 
Naso etc, es wird hier u. § 1 2 vor- 
ausgesetzt, dass man von der lnsel 
unmittelbar in die Achradina ge- 
langen konnte ; beidé nur durch die 
Festungswerke der lnsel von ein- 
ander getrenot waren (Schubring). 
— actuar. mit/., kleiaere, schnell- 
segelnde Schiffe, im Gegensatze zu 
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ante circumvectaeque ad Nasum armatos exponunt, qui inproviso 
adorti semiplenas stationes et adapertas fores portae, qua paulo 
ante excurrerant armati, haud magnó certamine Nasum cepere 

11 desertam trepidatione et fuga custodum. neque m ullis minus 
praesidii aut pertinaciae ad manendum quam in transfugis fait, 5 
quia ne suis quidem satis credentes e medio certamine effuge- 

12 runt. Marcellus, ut captam esse Nasum comperit, et Achradinae 
regionéra unam teneri Moericumque cnm praesidio suis adiun- 
ctum, receptui cecinit, ne regiae opes, quarum fáma maior quam 
res erat, diriperentur. 10 

31 Suppresso impetu militum ut iis, qui in Achradina erant, 

2 transfugis spatium locusque fugae datus est, Syracusani tandem 

liberi metu portis Achradinae apertis oratores ad Marcellum mit- 

tűnt nihil petentis aliud quam incolumitatem sibi liberisque suis. 



der Quadri remis § 7, s. 38, 38, 8, 
die fur den Fali des Gelingens der 
erstea Unternehmung, viell. \m Tro- 
gilus, s. c. 23, 10, in Bereitsehaft 
gehalten, jetzt, wie der Vierruderer, 
om die Achradina in den grossen 
Hafen fahren. — expón., wol an der- 
selben Stelle wie § 7, da das Thor 
bereits in den Hánden der Korner 
ist. — adorti etc, dass die Truppén 
durch die Insel von dem Thore § 7 
aus weiter gerückt sind, geht ans 
dem Folg. hervor, da sie sogleich 
die schwachen Posten angreifen, 
welche an den Befestigungen der 
Insel, s. 24, 23, 4, zurückgelassen 
sind. — adap., s. 5, 21, 8: adaperto 
cunicuk; 45, 39, 13. — fores p., 
nicht das § 7 erwáhote, sondern das 
Thor, welches durch die Befesti- 
gongén der Insel in die Achradina 
führt, 24, 22, 12, wie qua — armati 
im Vergleich mit § 9 zeigt. — Na- 
sum cep.y indem sie die Festungs- 
werke an der JNordseite der Insel, 
die Burg, s. 24, 21, 6, gewinnen, 
kommt die ganze Insel in ihre Ge- 
walt. 

11 — 12. in uUis, die Prápos. kann 
hier nicht wol fehlen, da der Dativ 
bezeichnen würde, dass die Ueber- 
láufer keinen Schutz gehabt hátten, 
was hier ganz unpassend ist, vgl. 3, 



45 2 : ita in ea firmum liber táti főre 
praesidium; sie gewahrten keinen 
Schutz und hatten nicht einmalMuth 
Stand zu haltén. — pertin. ad, s. 9, 
4, 1, vgl. 29, 1, 7: pertinax ad, — 
regionem un., da Marcellus von der 
Westseite her noch nicht hat in die 
Achradina einbrechen können, s. c. 
31, 2, so kann nur der Theil der- 
selben verstanden werden, welehen 
die durch dasInselthorEingedrunge- 
nen, etwa in der Nahe des Isthmus 
besetzt habén, da sie, nachdem die 
Burg und das Inselthor genommeu 
war, sich in der Achrad. festsetzen 
konnten. — comperit od. ein ahn- 
liches Wort, ebenso cum ist ausge- 
fallen. — Moeric, dass sich auch die 
§ 10 erwahnteu an diesen ange- 
schlossen habén, ist nicht besonders 
bemerkt. — suis kann nur auf Mar- 
cellus gehen, wahrscheinlich sind 
dia gemeint, welche in der Náhe der 
Insel, etwa in der Náhe des grossen 
Hafens die Achradina bestürmen, s. 
c. 26, 2. — regiae op., c. 31, 8. 

31* 1 — 3. qui — er., die von 
der Insel sich dahin gezogen habén, 
s. c. 30, 11 ; sie sind wahrscheinlich 
zur See entkommen, da Achradina 
wenigstens einen Landungsplatz 
hatte. — incolum s. /., wie c. 25, 
7 ; vorher hatten sie um Schonung 
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Harcellus consilio advocato et adhibitis etiam Syracusanis, qui 3 
per seditiones pulsi ab domo intra praesidia Rommá fuerant, 
respondit, non plora per annos quinquaginta benefacta Hieronis 4 
quam paucis his annis maleficia eorum qui Syracusas tenuerínt 
5 erga populum Romanum esse. sed pleraque eorum quo debue- 
rint reccidisse, foederumque ruptorum ipsos ab se graviores 
multo quam populus Romanus voluerit poenas exegisse. se qui- 5 
dem tertium annum circumsedere Syracusas, non ut populus 
Romanus servam civitatem haberet, sed ne transfugarum alieni- 

10 genarumque duces captam et oppressam tenerent. quid potue- 6 
rintSyracusani facere, exemplo vei eos esse Syracusanorum, qui 
intra praesidia Romána fuerint, vei Hispanum ducem Moericum, 
qui praesidium tradiderit, vei ipsorum Syracusanorum postremo 
serum quidem sed forte consilium. sibi omnium laborum peri- 7 

15 culorumque circa moenia Syracusana terra marique tam diu ex- 
haustorum nequaquám tantum fructum esse, quod capere Syra- 
cusas potuisset. inde quaestor cum praesidio ad Nasum * et acci- 8 



der Stadt gebeten , c. 29. — et — 
etiam, § 10; 24, 15, 6. — ab domo, 
wie bei den Stadtenamen hat L. auch 
bei domus oft a, s. 8, 22, 6; 9, 9, 
12, doch anch domo, s. 1, 34, 2. — 
per sed., im Verlauf und wegen der 
Parteistreitigkeiten. — intra, s. 24, 
48, 10. —fuerant, bis dahio. 

4. non plura etc, die Rede # ist 
mehr eine Antwort auf daa c.' 29 
von den Syracusauern Gesagte, ent- 
schuldigt aber zugleich die Plúnde- 
rung, vgl. Cic. Verr. 4, 52. — pau- 
eis A. a., im VerUufe weniger Jahre, 
von jetzt an zurackgerechnet. — 
benefacta — malef, ebenso 37, 1, 
2: verteribus benefactü nova pen- 
tánt** maleficia; sonst steht ge- 
wöhnlich beneficia den maleficia 
entgegen, s. 5, 3, 8; 7, 10, 5 a. a. 
— erga konnte anch anf maleficia 
bezogen werden, vgl. 26, 27, 11; ü>. 
33, 9. — esse, daraus kann zn per 
an. quinq. gedacht werden fuisse. 
—foeder. r., vgl. 24, 6; 33. -~gra- 
vior., da die Korner wenigstens das 
Lében der Peraonen erhalten. 

5. exeg. y 45, 19, 16: dii* exi- 
gentíbu* poénos. — se quid. bekraf- 
tigt den in quam — voluerit liegen- 
den Gedanken und bűdet zagleich 

Tit. Lít. V. 3. AuiL 



den Gegensatz zu § 6. — ann. tért, 
s. 24, 39, 13. — servam, s. 34, 58, 
9 : utrum videtur honestius Uberas 
velle — Graecas urbes, an servas et 
vectigales facere; ib. 41, 4: serva 
Lacedaemon reUcta; 37, 54, 6. — 
lm Folg. ist aUenigenarum od. ein 
ahnliches Wort ausgefalten. — quid 
etc. antwortet auf c. 29, 3 u. 4. — 
praesid., local, 24, 22, 4. — forte, 
9, 11, 4: fortia consilia ; 44, 6, 2. 
7-8. sibi entspricht c. 29, 6: in- 
columes etc., und bildet an u. St. 
den Gegensatz zu §6, weshalbes,ge- 
genikber Syracusani, die erste Stelle 
hat. Auf dieselbe Rede ist auch wol 
tantum zu beziehen; eine so gros- 
se als ihr annehmt, s. c. 29, 5, vgl. 
c. 35, 4; 26, 31, 4; ib. 11, 12 u. a.: 
er könne sich nicht mit dem blossen 
Ruhm, dass er, S. eingenommen ha- 
bé, begnfigen , sondern werde die 
Stadt plündern lassen, was nicht 
ausgesprochen,sondern sogleich aus- 
gefunrt wird. Dass Marc. auch in 
Worten nicht so mild mitdenSyra- 
cnsanern verfáhrt, zeigt § 4. Mad- 
vig verm. : Syracusas [potuerit, quan- 
tum si servare] potuisset. Zur Sa- 
che s. 31, 31, 8. — fruct., c. 33, 4; 
33, 33, 3. — inde, sogleich nach der 

12 
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piendam pecuniam regiam custodiendamque missus. Achradina 
diripienda militi data est custodibus divisis per domos eomm, 
9 qui intra praesidia Romána fuerunt. cum multa irae, multa ava- 
ritiae foeda exempla ederentur, Archimeden memóriáé proditum 
est in tanto tumultu, quantum captae pavor urbis in discursu di- 5 
ripientium militum ciere poterat, intentum formis, quas in pul- 

10 vére descripserat, ab ignaro milite, quis esset, interfectum; aegre 
id Marcellum tulisse sepulturaeque curam habitam, et propinquis' 
etiam inquisitis honori praesidioque nomen ac memóriám eius 

11 fuisse. hoc maxume modo Syracusae captae; in quibus praedae 16 
tantum fűit, quantum vix capta Carthagine tum fuisset, cum qua 
viribus aequis certabatur. 

12 Paucis ante diebus, quam Syracusae caperentur, T. Otacilius 

13 cum quinqueremibusLXxxUticam abLilybaeo transmisit et, cum 
ante lucem portum intrasset, onerarias frumento onustas cepit 15 
egressusque in terram depopulatus estaliquantum agri circa Uti- 

14 cam praedamque omnis generis retro ad navis égit. Lilybaeum 
tertio die, quam inde profectus erat, cum centum xxx onerariis 
navibus frumento praedaque onustis redit, idque frumentum ex- 



Rede. — ad Nos., ein dazu gehö- 
rendes Gerundiv. (obtinendam'i ) 
scheint ausgefallen, nach Anderen 
ist ad zu tilgen. Ob der Schatz 
noch in der Achradina, s. 24, 23, 4, 
oder wíeder auf die Insel gebracht 
ist, geht aus den Worten nicht klar 
hervor. — Achradina u. viell. noch 
mehr ist ausgefallen. — cust. divis., 
s. c. 10, 10. 

9 — 10. exempla, 38,43, 5: omnia 
exempla belli edita. — Archimeden, 
s. 24, 31, 2. — pavor oder ein *áhn- 
liches Wort scheint ausgefallen zu 
sein, vgl. 3, 3, 4: cursus clamorque 
— hatul multum a pavore captae 
urbis abesse, 1, 29, 1: pavor, qualis 
captarum esse urbium sólet; 41, 11, 
6: cuius capti tumultus; 23, 30, 7; 
24, 30, 7; 29, 28, 4: Carthaginis 
prope ut captae tumultus fűit. — 
intentum etc, s. c. 2, 3; zur Sache 
Cic. Fin. 5, 19, 50; Val. Mai. 8, 7, 
Ext. 7. Sil. It. 14, 676, vgi. Plut. 
Marc. 19. — descrips., das hds. 
discripserat kann hier, wo vom 
Zeichnen die Rede ist. schwerlich 



statt habén. — quis ess., 2, 11, 7 : 
ne - semet ipse aperiret } quis esset, 
22, 1} 5. — sepult. c. h*, Cic. Tusé. 
5, 23,'vgrl- Verr. 4, 58, 131. 

1 1 . tum fűit, damaís, im Gegen- 
satze zu einer anderen Zeit, wo 
Carth. nicht so reich war, vgl. 1, 
55, 9: ex unius tum urbis; 40, 21, 
7: parendum patri tum. — cum — 
certab. scheint hinzugefügt um die 
Grösse der Beute zu veranschauli- 
chen, da diese in einer Rom an Macht 
gleichstehénden Stadt sehr bedeu- 
tend sein musste, vgl. Plut. c. 19: 
láynai ovx Hártova tovtov íj 
%bv vútsqov anb KaqxnSóvos <ft«- 
(poQTid-évra nlovtov yevia&au 
Den ganzen Zusatz cum — certab., 
will Voss, nur qua Madvig- tilgen. 

81, 12—15. Streifzug auf der 
Africanischen Küste. 

12—15. Otacü., s. c. 3, 6. — 
Uticam wahrscheinlich wahrend 
Bomilcar mit der Flotté vor Syracus 
oder Tarent ist. — transmisit, ab- 
solut, s. 21, 17, 6; 22, 20, 7 u. a. 
— tertio d. q., 3, 8, 2. — tam, weil 
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templo Syracusas misit, quod ni tam in tempore subvenisset, 15 
victoribus victisque pariter perniciosa fames instabat. 

Eadem aestate in Hispánia, cum biennio ferme nihil admo- 32 
dum memorabile factum esset, consiliisque magis quam armis 

5 belliim gereretur, Romani imperatores egressi bibernis copias 
coniunxerunt. ibi consilium advocatum, omniumque in unum 2 
congruerunt sententiae, quando ad id locorum id modo actum 
esset, ut Hasdrubalem tendentem in Italiam retinerent, tempus 3 
esse id iam agi, ut bellum in Hispánia ilniretur. et satis ad id 

10 virium credebant accessisse viginti milia Celtiberorum ea hieme 
ad armaexcita. hostium trés exercitus erant. Hasdrubal Gisgonis 4 
íilius et Mago coniunctis castris quinque ferme dierum iter ab 
Romanis aberant. propior erat Hamilcaris íilius Hasdrubal, ve- 5 
tus in Hispánia imperátor; ad urbem nomine Amtorgim exerci- 

15 tum habebat. eum volebant prius opprimi duces Romani, etspes 6 
erat satis superque ad id virium esse: illa restabat cura, ne fuso 



in tempore adverbiale Bestimmung 
geworden ist, s. 6, 22, 6; 44, 3, 8: 
so zur gelegenen Zeit. — instabat, 
das instare war damals wirklich 
vorhaoden, s. 2, 50, 10. 

32 — 3f>. Untergang der beiden 
Scipionen in Hispanien, s. Polyb. 8, 
38; App.Ib. 16ff.; Sil.lt. 13, 381 ff.; 
Eutrop. 3, 8. 

1 — 3. biennio, weon dieses genau 
wáre, so müsstea die folgeuden Er- 
eignisse imj.211 erfolgtsein, wáh- 
rend nur iua Jabre 213, s. 24, 48 f., 
nichts Bedeutendes unternommen 
worden ist, im J. 214 aber die 24, 
41 geschilderten Kámpfe statthatten. 
Doch hat auch Pol. 1. 1. die Nieder- 
lage der Scipionen im J. 212 er- 
záhlt, die er 9, 11 ; 9, 22, 3 voraus- 
setzt, vgl. untén c. 36, 14; 38, 6. 
Der Grund der Watfenruhe von 
Seiten der Punier lag wahrschein- 
lich in den 24, 49, 4 angegebenen 
Verhaltnissen. — consiUút, s. 21, 2, 
7; 24, 48, 1. — coniunx., sie sind 
in YVinterlagern vertbeilt ge- 
wesen, vgl. App. 1. 1.: oi fxlv 
ALCpvsg ixeífjiatov & v TvQŐnavCa, 
tíoi' óé Éximwvíúv 6 fihv Italos 
Ív 'Oqoqívi, o o*k Uovnltog Ív Ka- 
atokdivij vielleicht Urso, dieses im 
Gebiete der Oretaner. — tenden- 



tem, 23, 27, 9 ; in den beiden letzten 
Jahren hatte Hasdr. schwerlicb an 
die Ausführung dieses Planes den- 
ken können, s. 24, 41sqq. ; ib. 49, 
3 — 4. — finiretur, diese Hoffnung 
konnte wol gefasst werden, so lange 
Hasdrubal mit dem grössten Tbeil 
des Heeres abwesend, schwerlicb 
nacbdem er mit verstarkter Macbt, 
s. §4, zurückgekehrt war. — vig.m. 
Célt., ygl. 24, 49, 8; jetzt scheiiit 
die Zahl der Hülfstruppen ver- 
mehrt zu sein. 

4 — 5. trés, vorher war es nur 
eins, wenn auch drei Feldherrn, s. 
24, 41, 5; vgl. App % ib. 16: MfU- 
vol 6' ol KaQxydovioi ngbg 2v- 
tpaxa BÍQ^vnv, av&ig í^énéfxnov 
íg 'ipijQÍav AaŐQovflav fteta nké- 
ovog (ttQtttov xal éXecpavTwv tqi- 
Áxovta, xal avv airrtp allovg ővo 
OtQairiyQvq, Mayává jé xal Ida- 
ögovpav %teqov, og riűxtavog tjv 
vtóg. — iter, c. 8, 12. — vetus, 27, 
47, 5: vetetem ducem adsuetumque 
Romano hosti. — - Amtorgim, die 
Lage der Stadt (viell. in der ISáhe 
von Illiturgi oder Castulo, s. § 9) 
und derName, denn an u. St. hat 
die alteste Hdsch. Amtorgim, § 9 
Antorgem, sind ungewiss. 

6—9. spes — esse, c. 6, 2: mit ti \ 
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eo pereukt altér Hasdrubal et Hago in avios saltus montesque 

7 recipientes sese bellum extraherent. optimum igitur rati divisis 
bifariam copiig totius simul Hispániáé amplecti bellum, ita inter 
se diviserunt, ut P. Cornelius duas partes exercitus Romanorum 
sociorumque adversus Magonem duceret atque Hasdrubalem, 5 

8 Cn. Cornelius cum tertia parte veteris exercitus Celtiberis ad- 

9 iunctis cum Hasdrubale Barcino bellum gereret. una profecti 
ambo duces exercitusque Celtiberis praegredientibus ad urbem 
Amtorgim in conspectu hostium dirimente amni ponunt castra. 

10 ibi Cn. Scipio cum quibus ante dictum est copiis substitit, et 10 

P. Scipio profectus ad destinatam belli partém. 
93 Hasdrubal postquam animadvertit exiguum Romanum exer- 

citum in castris et spem omnem in Celtiberorum auíiliis esse, 

2 peritus omnis barbaricae et praecipue [omnium] earum gentium, 

3 in quibus per íot annos militabat, perfidiae, facili linguae com- 15 
mercio, cum utraque castra plena Hispanorum essent, per occul- 

ta conloquia paciscitur magna mercede cum Celtiberorum prin- 

4 cipibus, ut copias inde abducant. nec atrox visum facinus : non 
enim, ut in Romanos verterent arma, agebatur, et merces, quanta 
vei pro bello satis esset, dabatur, ne bellum gererent, et cum 20 
quies ipsa tum reditus domum fructusque videndi suos suaque 



8. 1, 5, 5 a. o. — illa nur die, vgl. 
c. 26, 1. — in avios s. t wie 22, 20: 
totius etc, deo Krieg in ganz Spa- 
nien, in allén Theilen desselben. — 
amplecti, vgl.Tac.Agr. 17: magnóm 
Britanniáé partém aut vietoria am- 
plexus est aut bello. — diviserunt, 
dazu ist leieht copias od. exercüum 
zu erganzen; die wiederbolung des 
Wortes soll die Ausföhruag des 
mit divisis etc. angegebenen Be- 
scblusses bezekbnen, s.24, 12, 7. — 
duas »., zwei Drittheile. — Barcino, 
was % 5 fikus Hamilcaris ist. — 
exercit, die beiden Heere, wie sie 
getbeilt waren. — amni, welcber 
Flnssdieses sei, ist nicbt mit Sicber- 
beit zu bestimmen : da jedocb nacb 
28, 19, 2: llUturgüani prodendü 
qui ex illa clade (der Scipio nen) ad 
eos perfugerant, die Niederlage 
niebt so weit von Illiturgis erfolgt 
sein kann, ist wol der Baetis ge- 
metnt, in keinem Fali der Biberus, 
den diePnnier erst spater erreicben, 
s. e. 37, 8; der Scbánplatz der fol- 



genden Kampfe wfire alsó derselbe 
wie 24, 41. — ante d. e., nicbt sub- 
stisisse sondern cum copiis, quas 
ante diximus, oder quas eum acce- 
pisse ante dictum est, vgl. 1, 29, 4. 
— profect., n. est, s. zu c. 23, 6. 

83* 1 — 3. exiguum, nnr ein 
kleines Heer von Rö'mern. — bar- 
baricae perfid., statt perfidiae bar- 
barorum, um abzuwecbseln, vgl. 30, 
28, 3; dagegen ist omnium nacb 
omnemuná omnis nicbt passend und 
an sicb überftüssig. — commercio 
undvielLnocb mebr ist ausgefaUen, 
ygl. 1, 18, 3: quo linguae commer- 
cio; 5, 15, 5 u. a. — paciscitur m. 
m., s. 24, 49, l,ut ib. 47; 8; 10, 
37, 5; 46, 10 u. a. 

4 — 5. vei pro, 2, 44, 3: vei ad- 
versus', 2, 9,5: vei cum; ib. 37, 8 a. 
a. : für die Fübrung des Krieges. — 
esset, nacb der damaligen Ansicbt 
der Celtiberer. — dabatur, es ge- 
scbah wirklicb, nur batten sie es 
nocb nicbt angenommen. — quies, 
vgl. dagegen 24, 42, 6. — videndi *., 
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grata vulgo erant. itaque non ducibus facilius quam multitudini * 
persuasum est. simul ne metus quidem ab Romanis erat, quippe 
tam paucis, si vi retinerent. id quidem cavendum semper Roma- 6 
nis ducibus érit, exemplaque faaec vére pro documentis habenda, 
5 ne ita externis credant auxiliis, ut non phis sui roboris suarum- 
que proprie virium in castris habeant. signis repente sublatis 7 
Celtiberi abeunt, nihil aliud quaerentibus causam obtestantibus- 
que, ut manerent, Romanis respondentes quam domestico se 
avocari bello. Scipio, postquam socii nec preeibus nec vi réti- 8 

10 neri poterant, nec se aut parem sine illis hosti esse aut fratri 
rursus coniungi vidit posse, necullum aliud salntare consiiium in 
promptu esse, retro quantum posset cedere statuit, in id omni 9 
cura intentus, necubi hosti aequo se committeret loco, qui trans- 
gressus flumen prope vestigiis abeuntium insi&tebat. 

15 Per eosdem dies P. Scipionem par terror, periculum maius 94 

ab novo hoste urgebat. Masinissa erat iuvenis — ee tempore 2 
erat socius Carthaginiensium, quem deinde darum potentemque 



s. 21, 21, .7. — multitud., von den 
Hauptlingen, § 3. — persuasum e., 
absolut, wie oft bei L. — tomp., n. 
ut non possent vi retinere si etc 
retinerent schliesst sogleich den 
Begriff des Wolleas eín, s. 23, 19, 7 : 
importárét, vgl. 24, 24, 8 u. a. 

6—9. id quidem etc, nur selten 
streat L. solche Warnangen ein, die 
hiesige ist viell. dareheingieichzei- 
tiges Ereigniss veranlasst, vgl. 9, 18, 
16f. — exempta A., Ereignisse, die 
recht eigentlichunddemWortsinne 
uach fiir Warnungsbeispiele, was 
nicht allé exempla siód, gehalten 
werden müssen, s. 24, 8, 20; praef. 
10; vére, 42, 47, 7; 22, 14, 11. — 
ne ita—ut non, nicht in der Weise — 
dass sie nicht; da der übergeordnete 
Satz die Negation hat, musste auch 
der nntergeordnete negatív aosge- 
drückt werden, gewöhniich heisst 
es dann ne (non) — nisi, dem sich 
ut (non) - gesetzt dass (nicht), na- 
'hert, vgl.Cic.Fam.7, 1, 3: non ita- 
ut ne.- — suar. proprie, ausschliesslich 
ihnen angehörend, nicht blos vor- 
hbergehend mit ihnen verbnnden 
and zugleich von Andern abhaogig. 
Da suus hier Adjectivum ist, konnte 



es durch ein Adverbium naher be- 
stimmt werden, vgl. 4, 41, 1. — 
proprie, c. 28, 4. — rober. — vár., 
21, 1, 2. — signis, asyndetisch, ohne 
das zu erwartende igitur. — nac- 
ubi, s. 2, 2, 1; 22, 2, 3 n. a. — 
vestigiis in., in die Fusstapfen tre- 
ten, auf dem Fnsse folgen, a. 24, 4, 
5. Die Feinde scheinen nach Osten 
vorgerückt zu sein, wohin wahr- 
scheinlicfa die Celtiberer gezogen 
waren, s. c. 32, 9. 

34* 1 — 2. novo, der erst knrz 
vorher angelangt war, vgl. 24, 49; 
Appián. Libyc. 10: naTg rjvxov pa- 
űiXétog Maúaváaarjg , og Ixéd-oa- 
7Cto fúv iv Kaoxvióvi xvX nenaC- 

$€VXO, OVTl cf CtVTfp xal xb Omfia 
Tuújp xal xbv TQÓnov dqíai(j) jiü~ 
éoovfiag 6 rfaxtovog, ovfovbg Kao- 
XrfiovitúV fcvxeoog, ivsfvijoe ttjv 
&vyax4oa (Sophonibe), xalneo 
ovti Nórául, Kttoxytióvtog 
&v. mg (F lvtyvr\útv, Ínr\yf.xo ig 
'iptjotav moax'nyiúV xb fiuoaxiov. 
— » Masin. «*., s. c. 19, 9. Der Zu- 
satz eo — Carihaginiens. erklart, 
wie von ihm, obgleich er ein so 
treuer Bundesgenosse der Römer 
ward, jetzt diesen Gefahr bereitet 
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3 Romána fecit amicitia — , is tum cum equitatu Nuraidarum et 
advenienti P. Scipioni occurrít, et deinde adsidue dies noctesque 

4 infestus aderat, ut non vagos tantum procul a castris lignatum 
pabulatumque progressos exciperet, sed ipsis obequitaret ca- 
stris invectusque in medias saepe stationes omnia ingenti tu- 5 

5 multu turbaret. noctibus quoque saepe incursu repentino in 
portis valloque trepidatum est, nec aut locus aut tempus ullum 

6 vacuum a metu ac sollicitudine erat Romanis, compulsique intra 
vallum adempto rerum omnium usu. cum prope iusta obsidio 
esset, futuramque artiorem eam appareret, si se Indebilis, quem 10 
cum septem milibus et quingentis Suessetanorum adventare fa- 

7 ma erat, Poenis coniunxisset, dux cautus et providens Scipio vi- 
ctus necessitatibus temerarium capit consilium, ut nocte Indebili 
obviam iret et, quocumque occurrisset loco, proelium consereret. 

g relicto igitur modico praesidio in castris praepositoque Ti. Fon- 15 
teio legato média nocte profectus cum obviis hostibus manus 

9 conseruit. agmina magis quam acies pugnabant, superior tamen, 
ut in tumultuaria pugna, Romanus erat. ceterum et equiles Nu- 
midae repente, quos fefellisse se dux ratus erat, ab lateribus cir- 



wurde, und ist deshalb nicbt als 
blosses Prádicat, sondern selbst- 
standig angefügt. Die Wiederholung 
von erat besonders in der Paren- 
these fiadét sich auch sonst, s. c. 29. 
8. — quem d., wahrend ihn spater. 

3 — 5. aderat, nicht Mos da 
sein, sondern thatig sein, gewöhn- 
lich in guter Absicht, hier feind- 
lich, weshalb infestus zugesetzt 
ist; 22, 32, 2; Sall. C. 52, 18: 
feroces aderunt. — obequiL, s. 2, 
45, 3, hier feindlich, 23, 46, 13, 
anders 30, 12, 1. — noctibus, in den 
einzelnen_Náchten , nicht noctu. — 
in p. v., die Wachen in den Thoren 
und auf dem Walle geriethen in 
Verwirrung. — vac. a. metu, s. 24, 
18, 2; 28, 20, 2; 37, 13, 6. ■ 

6 — 8. compidsiq. etc., und so 
wurden sie u. s. w., s. c. 23, 6; 3, 
5, 8: cum compulsi in castra rursus 
obsiderentur. Ueber intra s. 3, 4, 
8. — omnium rer., was § 4 durch 
pabulalum lig. angedeutet ist. — 
Suessetan., sie werden nur von Li 



erwáhnt, s. 34, 20, 1 ; 39, 42, 1 
wahrscheinlichhatten sie ihre Sitze 
in der N'áhe der Jlergeten und La- 
cetaner im diesseitigen Spanien ; da 
Indibilis sonst regulus Ilergetum 
oder princeps II. heisst, s. zu 22, 21, 
3; 29, 1,19, vgl. jedoch 28, 24, 3: 
Mandonius et Indibilis — concitatis 
popularibus {Lacetani autem erant) 
et iuventute Celtiberorum excita 
agrum Suessetanum Sédet anumque 

— depopulaU sünt. — cautus e. p., 
sonst ein Feldherr, der sich sicher 
zu stellen und zweckmassige Mass- 
regeln für die Zukunft zu treffen 
wusste. — capit. c, ut, vgl. c. 34, 
17; 24,30,12; 2,55,3; 37,31,7, 
haufiger bei Cicero, s. Att.7, 10:s«- 
bito consilium cepi, ut — exirem; 
ib. 2, 24, 3. p. Tüll. 34 u. a., Caes. 
B. G. 1, 48. 

9 — 10. agm. mag., 21, 57, 12. 

— útin, beschránkend : so weit es 

— geschehen konnte, c. 19, 15; 
41, 1, vgl. 27, 21, 11 ; 29, 36, 4 u. a. 
: — et equit. ist wol nicht: auch, in 
Beziehuiig auf das Vorhergeh., son- 
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cumfusi magnum terrorem intulere; contracto adversus Numidas 10 
certamine novo tertius insuper advenit hostis, duces Poeni adse- 
cuti ab tergo iam pugnantis ; ancepsque proelium Romanos cir- 
cumsteterat incertos, in quem potissimum hostem quamve in 
5 partém conferti eruptionem facerent. pugnanti hortantique im- 11 
peratori et offerenti se, ubi plurimus labor erat, latus dextrum 
lancea traicitur ; cuneusque is hostium, qui in confertos circa du- 
cem impetum fecerat, ut exanimem labentem ex equo Scipionem 
vidit, alacres gaudio cum clamore per totam aciem nuntiantes 

10 discurrunt imperatorem Romanum cecidisse. ea pervagata pas- 12 
sim vox ut et hostes baud dubie pro victoribus et Romani pro 
victis essent fecit. fuga conf estim ex acie duce amisso fieri coe- 13 
pta est : ceterum ut ad erumpendum inter Numidas leviumque 
armorum alia • auxilia baud difficilis erat, ita effugere tantum 14 

15 equitum aequantiumgwe equos velocitate peditum vix poterant; 
caesique prope plures in fuga quam in pugna sünt; nec super- 
fuisset quisquam, ni praecipiti iam ad vesperum die nox inter- 
venisset. 

Haud segniter inde duces Poeni fortuna usi confestim e 35 

20 proelio vix necessaria quiete data miiitibus ad Hasdrubalem Ha- 
milcaris citátum agmen rapiunt, non dubia spe, cum se con- 



dern entsprieht dem folg. insuper, 
vgl. 24, 24, 6; 21, 28, 2; Andere 
lesen et contr. — duces P. etc, 
Epexegese zu tertius hostis. — ad- 
venit schliesst in Bezúg auf adsecuti 
die Folge eia: war da. — ancepsq., 
s. 2, 20, 5; ib. 46, 1 : und so hatte 
sie von zwei Richtungen (ab laté- 
ribus und ab tergo) der Kampf um- 
ringt; doch folgt nicht uirum, son- 
dern quem, weil der Begriff der 
Zweiheit nicht urgirt wird; auch 
Indi bilis noch nicht überwunden ist, 

— in q. — quamve in, vgl. 2, 47, 1 : 
in altero — altero in, 

11—12. pugn kort., s. 26, 39, 
16: pugnantem fiortantemque etc. 
■ — offerenti se, n. periculo ibi, ubi. 

— cuneuSj nur: die dicht gedriingte 
Schaar, s. 8, 10, 6. — exanim. lob., 
s. za 1, 21, 1; 27, 27, 7: Mareellum 

— labentem ex equo moribundum 
videre. — discurrunt musste auf die 
Einzelnen bezogen werden, 26,4, 
7. — pro v. — pro vict., als solche 



erschienen , mildert die Lage nach 
beiden Seiten , vgl. 2, 7, 3 : ita — - 
abiere Romani ut vietores, Etrusci 
pro victis; 21, 9, 1. 

13—14. inter, 24, 41,9.— levium 
arm. aux., s. 27, 18, 7: levium ar- 
morum Baleares. — difficilis, dazu 
ist, wenn nicht ein anderes Sub- 
stantiv ausgefallen ist, wieder/ttg*a 
zu nehmen , da raan nur zu durch- 
brechen hatte, bei dcm Durch- 
brechen. Doch ist die Verbindung 
fuga difficilis ad erump. sehr hart 
und wol nur durch die Entfernung 
von fuga und die Nahe von diffi- 
cilis zu erkláren; s. 3, 5, 12: diffi- 
eile ad fidem; Cic. Tusc. 2, 7, 18: 
res adtolerandum difficilis; L. 27, 
11, 5: faciUore adduplicanda verba 
Graeco sermone u. a. — praecipiti, 
s. 4, 9, 13. 

85. 1 — 2. confest. e pr., c. 34, 
13; 24, 9, 2: protinus — ex itinere. 
— Hamilcaris, 26, 17, 4; 25, 37, 8; 
28, 12, 13: Hasdrubal Gisgonü. — 
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2 iunxissent, debeUari posse. quo ubi est ventum, inter exercitus 
ducesque victoria recenti laetos gratulatio ingens facta impera- 
tore tanto cum omni exercitu deleto et alteram pro haud dubia 

3 parem victoriam expectaütes. ad Romanos nondum quidem fa- 
ma tantae cladis pervenerat, sed maestum quoddam silentium 5 
erat et tácita divinatio, qualis iam praesagientibus animis inmi- 

4 nentis mali esse sólet, imperátor ipse, praeterquam quod ab so- 
ciis se desertum, hostium tantum auctas copias sentiebat, conie- 
ctura etiam et ratione ad suspicionem acceptae cladis quam ad 

5 ullam bonam spem pronior erat: quonara modo enim Hasdruba- io 
lem ac Magonem, nisi defunctos suo bello, sine certamine addu- 

6 cere exercitum potuisse? quo modo autem non obstitisse aut ab 
tergo secutum fratrem, ut, si prohibere, quo minus in unum coi- 
rent et duces et exercitus hostium, non posset, ipse certe cum 

7 fratre coniungeret copias ? his anxius curis id modo esse salu- 15 
taré in praesens credebat, cedere inde, quantum posset; et [inde] 



citat. — rapit, der pleonastische 
Ausdruck bezeichnetdie grosse Eüe. 
— cum enthalt zugleich die Bedia- 
gung, s. zu 31, 38, 5; ob nur dieses, 
s. Caes. B. C. 3, 34, 1 : Antonii ex- 
ercitu coniuncto, oder auch se, s. 
28, 36, 2 fehle, ist nicht zu bestiái- 
mén, vgl. 24, 49, 4. gratul. f. , wie 
30, 40, 3. — deleto — expectantes, 
vgl. 45, 7, 5: iussis — progressus- 
que, s. zu 5, 18, 5; 22, 19, 11; 42, 
38, 2; 43, 21, 5 u. a.; Sall. 1. 98, 1 ; 
statt imperatore — deleto dem Par- 
ticip unterzuordnen, ist es ihm bei- 
geordnet, eine weniger genaue Ver- 
biodung, die aber ebenso statt habén 
kano, wie die von adject. und abl. 
oder génit, qualitatis a. a., s.c.36,5. 
3 — 4. nond. q,, s. c. 36, 2, — 
maestum etc, s. Éinleit. S. 20. — 
divinatio, s. 26, 20, 5: divinatio 
quaedam Juturi, ein durch hö'here 
Einwirkung erregtes Vorgefdhl, 
wahreud praesagire das aus dem 
menschlichen Geisteselbst entsprin- 
geade bezeichnet; praes. an. ist abl. 
abs. und zu mali ist wieder divi- 
natio zu denken. — tantum a., s. 
34, 41, 4. — coniectare die Muth- 
massung aus Wahrscheiolichkeits- 
griinden; ratione, Berechnung; su- 
tpicio , Vermuthuug von etwas Un- 



glücklichem, vgl. 32, 30, 9 ; zu der 
ganzen Situation 27, 47, 5. 

5 — 6. defunctos, nacbdem sie 
glücklich beendigt hatten. suo, den 
ihnen angewiesenen. — quo a. modo, 
26, 3, 3; ib. 8, 6 ; 2, 32, 6: quamdiu 
autem; autem deutet den Untersats 
im Schlusse an : da die Feinde da 
seien ; Scipio aber sie nicht — , so 
sei keine Hoffnung. aut, oder we- 
nigstens, auch dazu ist non zu neh- 
men. — quo minus nach prohibere 
mit einer Negation, wie 39, 39, 7: 
ne impedimento esset, quo minus, 
findet sich mehr bei Cicero, s. Att. 
2, 4, 7: ne impediret quo minus; ib. 
18, 3; 7, 5, 3; Fam. 3, 7, 3; Fin. 1, 
10, 33; Tusc. 1, 20, 47 u. a.; Caes. 
B. G. 8, 34, 3; ebenso seltenhat L. 
nach dem negtrten prohibere, wie 
26, 40, 4, quin , ohne Negation bis- 
weilen ne, s. 24, 43, 4; gewőhnlich 
in beiden Falién den inf. oder aceus. 
c. inf., vgl. 3, 28, 7. — m unum bei 
coire, coUigere u. a. ist háufig bei 
L., vgl. c. 32, 2. 

7 — 9. id weist nur auf cedere hiu 
und ist gesetzt, ummodo hinzufugen 
zu können, vgl. 26, 11, 7 ; 28, 41,9. 
34, 12, 8; 23, 31, 8: utrumquen. a. 
— et inde ist sonst dichteriseh; 
inde seheint aus dem Vorherg. wie- 
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una nocte ignaris hostibus et ob id quietis aliquantum emensus 
est iter. luce ut senserunt profectos hostes, praemiasis Numidis 8 
quam poterant maximé citato agmine sequi coeperunt. aate no- 
etem adsecuti Numidae nunc ab tergo nunc in latéra incursantes 

5 consistere coegeruntac tutarí agmen; quantum possent tamen 9 
tuto ut simul pugnarent procederentque Scipio hortabatur, prius- 
quampedestris copiae adsequerentur. Ceterum nunc ageudo nunc 36 
sustinendo agmen cum abquamdiu haud multum procederetur et 
nox iam instaret, revocat e proelio suos Scipio etGonlectos in tu- 2 

10 mulum quendam non quidem satis tutum, praesertim agmiai 
perculso, editiorem tamen quam cetera circa erant subducit. ibi 3 
primo impedimentis et equitatu in médium receptis circumdati 
pedites haud diffículter impetus incursantium Numidarum arcé- 
bánt; dein, postquam totó agmine tris imperatores cum tribus 4 

15 iustis exercitüras aderant, apparebat parum armis ad tuendum 
locum sine munimento valituros esse, circumspectare atque agi- 5 
taré dux coepit, si quo modo posset vallum circumicere. sed 
erat adeo nudus tumulus et asperi soli, ut nec virgulta valló cae- 
dendo nec terra caespiti faciendo aut ducendae fossae aliive ulíi 



derholt; zu una s. 1, 51, 3. — alt- 
quant. iter wie 29, 35, 13: aliquan- 
tum spatium. — luce, hier nocte 
gegenüber, vorangestellt, hat L. 
raehrfach, s. 8, 38, 6; 22, 24, 6 a. a. 

— senser.y der Wechsel der Sub- 
jecte ist zu beachten ; zu coegerunt 
ist Romanos als Object zu denken. 

— adsec, 24, 20, 2. — tuto, wenn 
es richtig ist (es wird nitt vermu- 
thet: viell. ist tum quoque Verdor- 
beo) kann nicht bedeutea : ohne Ge- 
fahr, sondern wie vorher tutarí: in 
gedecktem Zugé. Ueber die Nach- 
stellung von ut s. 24, 31, 1; 9, 24, 
4: perpulit, prope adiuncta moeni- 
bus Romána castra ut — removeren- 
tur. — pedestris, s. 24, 5, 5. 

30* 1 — 3. agendo, abl. modalis; 
über agmen agere s. 6, 28, 2. susti- 
nendo = morando, anhalten, Halt 
nacheo, Caes. C. 1, 64, 1. — e 
scheiot ausgefallen, obgleich Dich- 
ter, Verg. G. 4, 88: ubi ductores 
acie revocaveris u. Spatere, Tac. 
Agr. 18 auch den blossen Abl. bei 
revoeare haben. — non quidem, s. c. 
35, 3, ohne űle, wie 1, 29, 1; 9, 19, 



14; Curt. 8, 14, 2, oft bei Spateren. 
— satis, einem Comparativ ent- 
sprechend, s. 3, 5, 7, — subduc, 36, 
18, 6: subductis ordinibus; 7, 34, 8. 
4 — 5. iustis im Gegensatze zu den 
Niunidern, s. 24, 14, 4. — adpare- 
bat etc. gebört noch zum Vorder- 
satz; das etwas harte Asyndeton 
soll dieses Moment hervorheben, 
wozu auch die chiastische Stellung 
dient, s. 9, 25, 5: veniunt; docent; 
45,20, 2: exposuü, petüt; 10, 26, 
6 u. a. Andere lesen apparebatque, 
— agitare n. animo, 7, 14, 6: omnia 
circumspicere atque agitare coepit; 
3, 37, 5. «', 1, 57, 3. — eircumie., 
das hds. circitminicere findet sich 
sonst nicht, wáre aber ein decom- 
positum, wie die mit super, s. 2, 
10, 11, u. a. gebildetea. nudus — 
asperi «., 3, 62, 6 : exercitus veieris 
perpetuaeque alierum gloriae y alté- 
rum nova victoria elatum; 32, 15, 
6 u. a. — valló , wie oft collectiv; 
doeh tragen sonst die Soldaten die 
vaui mit sich, s. 3, 27, 3; vgl. 33, 
5. — caesp. /*c, Veget. 3, 8: cae- 
spes autem cireumciditur ferramen- 
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6 operi apta inveniri posset, nec natura quicquam satis arduum 
aut abscisum erat, quod hosti aditum ascensumve ditficilem 

7 praeberet; omnia fastigio leni subvexa. ut tamen aliquam ima- 
ginem valli obicerent, clitellas inligatas oneribus velut stmentes 
ad altitudinem solitam circumdabant cumulo sarcinamm omnis 5 

8 generis obiecto, ubi ad moliendum clitellae defuerant. Punici ex- 
ercitus postquam advenere, in tumulum quidem perfacile agmen 
erexere; munitionis faciesnova primo eos relut miraculo quodam 

9 tenuit, cum duces undique vociferarentur, quid starent et non 
ludibrium illud vix feminis puerisve morandis satis validum dis- 10 
traherent diriperentque? captum hostem tenerí latentem post 

10 sarcinas. haec contemptim duces increpabant; ceterum neque 
transilire nec moliri onera obiecta ncc caedere stipatas clitellas 



tis, qui herbarum continet terram: 
fit altus semipedem, latus pedem, 
Utngus pedern semis; facere scheint 
darnachzu bedenten, den Raseu zum 
Baa des Walles zurichten und ein 
technischer Ausdruck zu sein. 

6. arduum, in die Höhe, gerade 
emporragend, was derHügel immer- 
hin oicht sein konnte, obgleich er 
editior war. — fastigio, s. 27, 18, 
6 : alléra inferior submissa fastigio 
planities; 44, 5, 3 ; Caes. B. C. 1, 45, 
5: locús tenuifastigio, über lent* s. 
2, 50, 10: edilum leniter collem, vgl. 
21, 37, 3. — subvexa, állmaidig auf- 
steigend, vgl. devexus, §2 : subducit, 
scheint uur bier vorzukommen. 

7. imagin. val., einen Seheinwall, 
s. dagegen Polyb. 8, 37 : avv yao 
roig intdédt/biévoig qoQtiotg ttt 
xav^rjkia XapóiTug íx \£w ont- 
o&ev nqod'iúd-ai nqo ccvtwv ixé- 
Itvat xovg ntCovg. ov ytvofiivov 
awé^rj nctQct návrag xáoaxag áö - 
(fakéöTctTov yevéa&cci ró 
nqófilrj/Lia. Ueber die clitellae 7, 
14, 7. — inUg., 30, 10, 5. — stm- 
entes absolut: wie wenn sie (den 
Wall) aufbauten, vgl. Püd. 36, 22, 
172: reticulata structura, quafre- 
quentissime struunt, vgl. L. 2, 7, 6 : 
aedificare. — omnis gen. im Gegen- 
satz zu oneribus, dem scbweren 
Lagergeráthe, welehes auf Saum- 
thiereo eder Wagen fortgeschafft 



wurde; docb heissen § 10 die hier 
sarcinae genannten Gegenstáode 
onera. — obiecto ist nicht vor dem 
circumdare volleodet, sondern ein 
nach demselben eintretender Um- 
staod, wahrend sie u. s. w., s. 21, 
1, 5. — moliendum, absolut wie 
stmentes = molem, vaüum struere, 
obicere, wie sonst munire. 

8 — 9. advenere nimmt aderani 
§ 4 wieder auf. — quidem ohne sed, 
36, 19, 10. miraculo s. 22, 53, 6: 
stupore ac miraculo torpidos defi- 
xisset. — cum — vociferar., wah- 
rend die Anführer u. s. w., s. 24, 
10, 11; 28, 23, 2; ib. 14, 19: etiam 
conjlixerant cornua, cum Poeni — 
nondum ad teli ictum venissent; 23, 
27, 5: iam primi conseruerant ma- 
nus, cum alii catervatim currerent ; 
27, 51, 3: legati — in fórum per- 
venerunU cum alii ipsos — percun- 
ctarentur; 2, 5, 8: 3, 46, 2; 4, 48, 
15 u. a.; bei anderen Schriftstellern 
ist dieser Gebrauch von cum selten. 
satis v. mit dem Dat. wie 24, 40, 17 
satis por., vgl. 26, 28, 2. — ludi- 
brium GauJkelspiel in Bezúg auf 
imago, facies § 1. — post sarc, die 
sonst hinter die Linie gesehalFt w ér- 
den, s. § 7. 

10—12. contempt, s. 2, 56, 12. 
— moliri, mit Anstrengung weg- 
schaffen, s. § 13; 28, 7, 7: molientes 
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ipsisque obrutas sarcinis facile erat. trabentes trudibus cum amo- li 
liti obiecta onera armatis dedissent viam, pluríbusque idem parti- 
bus fieret, capta iam undique castra erant. pauci a multis percül- 12 
sique a victoribus passiih caedebantur; magna pars tamen militum 

5 cum in propinquas refugisset silvas, in castra P. Scipionis, qui- 
bus Ti. Fonteius legátus praeerat, perfugerunt. Cn. Scipionem alii 13 
in tumulo primo impetu bostium caesum tradunt, alii cum pau- 
cis in propinquam castris turrim perfugisse; hanc igni circum- 
datam atque ita exustis foribus, quas nullá tnoliri potuerant vi, 

10 captam, omnisque intus cum ipso imperatore occisos. — Anno H 
octavo, postquam in Hispániám venerat Cn. Scipio, undetricensi- 
mo die post fratris mortem est interfectus. luctus ex morte eo- 
rum non Romae maior quam per totam Hispániám fait. quin 15 
apud civis partém doloris et exercitus amissi et alienata provin- 

15 cia et publica trahebat clades: Hispániáé ipsos lugebant desidera- 16 



33, 5, 5 : molitio. — ipsisq., wenn 
es richtig ist: die selbst auch über- 
dies. — trahent. irud. ist unsichere 
Veraoderung des hands. iraditis- 
dibi; nach der Angabe der vergeb- 
lichen Versucbe, erwartet mao die 
fiezeichnung der thatigen Personen 
oder der Art, wie od. der Werk- 
zeuge, mit welchen der Wall ent~ 
fernt wurde. trudes, s. Verg. Aen. 
5, 208, sind nach Isidor kaestae cum 
lunato ferro, s. 30, 10, 16. Madvig 
v erm. trudeHtes (trahentes ?) sudibus ; 
Andere ziehen die frühere Lesart 
tardatis diu c. améUta vor, entfer- 
nen aber als aus dem Vorherg. wie- 
derbolt onera obiecta und armatis, 
auch vegén der Háufuog der Parti- 
cipia. — omol., tiber den substantiv. 
Gebrauch der Participia mit der 
Construction des Verbum s. 1, 8, 
5 ; 38, 18, 3 : missi ad Eposognatum 
redierunt; 39, 25, 8: praeter belli 
casibus amissos; 31, 17, 4; 44, 44, 
4 u. a. — pluribusq., and so die&es 
— geschah, ohne gerade anzugeben, 
dass es an einer bestimmten Stelle 
früher gescheheo sei. — in castra 
etc, c. 34, 8; unter den geschilder- 
ten Verhaltnissen, sollte man dieses 
nicht so nabe glauben, dass es die 
Fliehendenhátten erreichenköonen. 
13 — 14. turrim, ebenso Sil. It. 



13, 688; App. 1. L, der sonst die 
Vorfalle anders darstellt. — moliri, 
erbrechen, 24, 46, 3. — occisos, 
App. 1. 1.: xai 6 ixmtwv xart- 
xav&r) fiEta t&v gwÓvtwv. Der 
Ort, wo es geschehen, ist hier eben 
so wenig angegeben als c. 34. an. 
octavo, es ist erst das siebente, s. 
21, 32, 3; viell. hat L. die Erzáh- 
lnng aus einer Quelle geoominen, 
welche diese Ereignisse in das folg. 
Jahr setzte, s. c. 32, 1, vgl. 24, 42, 
10, und daher auch die auf seine 
Zeitrecknung nicht passende Angabe 
entlehnt r denn dass er selbst, nicht 
ein Abschreiber octavo geschrieben 
habé, zeigt c. 38, 6, s. Sil. It. 13, 
671. 

15 — 16. quin etc., durch non — 
maior — quam wird die Trauer bei- 
der gleichgestellt, aber mit der An- 
dentung, dass man von den Spabiern 
eine solche Theilnahme nicbt habé 
erwarten können , s. Cic. Cat. m. 
4, 11 u. a. Zu diesem Gedanken 
entbált quin etc. eine Verhesse- 
rang: vielmehr nahm bei (apud von 
Seiten) seinen Mitbürgern das Un- 
glöck, das den Staat durch den 
Untergang des Heeres und den Ver- 
Inat der Provinz bet röffen hatte, 
einen Theil der Trauer in Aospruch 
(trahebat a. ad se), and entzog sie 
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bantqueduces, Cnaeum magis, qaod diutius praefoerat iis, prior- 
que et favorem occopaverat et specimen iustítiae temperantiae- 
que Romanae primus dederat. 
37 Cum deleli exercítus amiseaeque Hispániáé viderentur, vir 

2 unus res perditas restituiL erat in exercitu L. Harcias Septimi 5 
filius, eques Romaaus, impiger iuvenis animique et ingeni ali- 

3 quanto quampro fortuaa, íb quaerat natus, maiaris. ad summám 
iudolem accesserat Cn. Sctpionis disciplina, sub qua per tot an- 

4 nos omnis militíae artís edoetus fuerat. is et ex fuga collectis 
müitibus et quibusdam de praesidiis deductís baud contemnen- io 
dura exercitum fecerat iunxeratque cum Ti. Footeio P. Scipioais 

5 legato. sed tantum praestitit equcs Romaaus auctoritate inter 
milites atque honore, ut castris citra Hiberum communitis, cum 



so den Scipioaen, wahrend ia Spaniea 
nur diese selbst, ihrer Persönlich- 
keit wegen (ipsos), betraaert witr- 
dco, rgl. 28, 39, 6: luetuosius nobis 
quoque quam vobis perierunt* —~ 
Cnaeum n. tamen. Zu magis ist 
nicht eo, ygl. 2, 19, 10; 26, 38, 9, 
zu denkeo, gondéra quam Publium, 
ebensoist inBezaganf diesen diutius 
und im Folg. prior gesagt, wáhreod 
bei primus an die zu denken ist, 
welche spater nach Spanien kamen. 
— iustit. temper., achtrömische 
Tugenden. Einzelne Zugé dersel- 
ben, s. VaL Max. 4, 4, 10; Zon. 9, 

3, hat L. übergangen. — - specimen, 
s. 5, 26, 10. — dederat, s. 38, 58, 
6: quod (Scipiones) Romanae tempe- 
rantiae fideique specimen illis gen- 
tibus dedüsent; 29, 31, 3. 

97—89. Cn. Marcivá, s. Front. 
Strat. 2, 6, 2; 2, 10, 2; Val. Max. 
1,6,2; 2,7, 15; 8, 15, 11; Pl in. 
2, 107, 241 ; 35, 3, 4; Sil. lt. 13, 700. 

1 — 2. exercüus, der Plural wie 
§16; e. 36, 15; 32,9; 38,4; da- 
gegen ist es jetzt nur ein Heer, § 2 
u. 6. vir unus, s. 30, 26, 9: unum 
kominem — rem resHtuisse; 31, 43, 

4. — res perd., sonst sagt L. per- 
dita* res, s. 26, 6, 15; 9, 2, 12: per- 
díti* rebus ae spe omni adémpta; 5, 
39, 3: in perdüa re, vgl § 19 ad- 
flietas res. — L. Maré. Sept. /.,'er 
wird 32, 2, 5 L. Mareius Septimus 



géptant; 28, 28, 13 ist Septimium 
Mardum verscbrieben ; Septimus 
ist Znname wie Primus, Secundus 
u. a., Septimius Familieaname, der 
■eben dem anderen , Március, nicht 
statt habén kann. Úeber Septim. fii. 
s. 4, 45, 5 : C. Servüium Prisci fi- 
ttem; 10, 47, 5: Q. Fábium Maximi 
fitíum u. a. — eques fí., aach Val. 
Max. 2, 7, 15: L. Március tribunus 
mflitum; dagegen Gie. Balb. 15, 34: 
L. Március, primi pili centurio. — 
anim. ing., 22, 29, 9. — fortuna 
der Stand, 1, 39, 4: magnae fbrtu- 
nae; alsó nieht einer der equites 
Ütustres, s. 24, 47, 12 ; hier wie 28, 
42, 5 : L. Március — ti nobilüas ae 
kisti honores adornerent, claris im- 
peratoribus qualibet arte belli por, 
wird die Ansicht ausgesprochea, 
dass hoher Stand grosse Geistes- 
gaben erwarten lasse, vgl. Einleit. 
S. 22. — in qua, s. 1, 34, 4: his, tn 
quibus nata erat. 

3 — 6. sub qua steht m qua gegen- 
über; nicht quo, c. 40, 5, weil die 
disdpUna besonders beachret wer- 
den soll, vgL 42, 19, 5: subcostidia. 
— **fuga, c. 36, 12 ; 22, 55, 4. — 
praesidüs, Garnisonen aus den be- 
setzten Stadten. — cum Tű Font. 
st. eum exercitu Ti. Fontéi, vgl. 2, 
13, 8. — inter mii.: er genoss — 
unter, bei den Soldaten, 6, 34, 5: 
haudquaqumm inter id genus con- 
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ducem exercitus comítüs miiitaribus creari placuisset, subeuntis 6 
alii aliis in custodiam valli stationesque, donec per omnis suflra- 
gium iret, ad L. Marcium cuncti summám imperíi detulerint. 
omne inde tcmpus — exiguum id fűit — muniendis castris 7 
5 convebendisque commeatibus consumpsit; et omnia imperia mi- 
lites cum inpigre ttim haudquaquam abiecto animo exequebantur. 
ceterum postquam Hasdrubalem Gisgonk venientem ad reliquias 8 
belli delendas transisse Hibemm et adpropinquare adlatum est, 
signumque pugnae propositum ab uoyo duce miUtes viderunt, 

10 recordati, quos paulö ante imperatores habuisseot quibusque et 9 
ducibus et copiis freti prodire in pugnam soliti essent, flere 
omnes repente et offensare capita, et alii manus ad caelum ten- 
dere deos incusantis, alii strati humi suum quisque nominatim 
ducem implorare. neque sedari lamentatio poterat excitantibus io 

15 centurionibus manipulares etipsomulcente et increpante Marcio, 
quod in muliebris et inutües se proiecissent fletus potius, quam 
ad tutandos semet ipsos et rem publicam secum acuerent animos, 
et ne inultos imperatores suos iacere sinerent: cum subito cla- 11 
mor tubarumque sonus — iam enim prope vallum hostes erant 

20 — exauditur. inde verso repente in iram luctu discurrunt ad 
arma, ac velut accensi rabié discurrunt ad portás et in bostem 



temptor kabebatur. — eomü. witf., 
wahrscheinlich war aaeb der QnS- 
stor gebliebea, 8. c. 17, 7. Die 
Wahl des Feldberrn dnreh das Heer 
ist ungesetzlieb, nur durcb die Noth 
geboten, s. 26, 2, 2; aucb die 7, 16, 
7, erwahnten Comitien f ind mit de» 
hier bezeicbneten oiebt zu ver* 
weebseln. — subeunt., indem einer 
nacb dem andern einftrat, vgL 7, 36, 
1. — per. om. ete. allé der Beibe 
nacb gestimmt hatten, 1, 17, 6: őn- 
perium per omnes — ibat, — suf- 
fragr., a. 22, 14, 16. 

7 — 9. omne t, bis z*r Ankuoft 
der Feinde. — htm ete. bildet 
den Uebergang rum Folg. — Gisgo- 
nis, e. 35, 1. — Hibemm, bis über 
diesen alsó babén sieb die Rtimer 
(vom Baetis, s. c. 32, 9, vgl. c. 36, 
12) retten kftnnen. -— sign* pug>. y s. 
22, 3, 9. — duce— imperatores átad 
hier versebieden, jenes nur der An- 
fiibrer, dieses die gesetzlich mitdem 
impérium betraaten oder von den 



Soldaten nacb einem Siege als im- 
peratores begriissten Oberfeldberrn, 
31, 21, 18; im Folg. werden die Sei- 
pieoen ihrer Feldherntalente wegen 
ifocer genaant, wie 24, 8, 7. — o/T**- 
sare an die Wand oder die Érdé 
stessen, als Zeichen der Trauer und 
Venweifung, vri. Snet. Oet. 23: 
caput foribus tűidére 9 >aneb im 
Grfteeb. nuUtv ir\v xt<pttXijv npós 
rovroí/av; das sonst seltene offen- 
sor* toll die Heftigkeit bezeiebnen. 
10—11. manipalar., s. e. 14, 7. 
— tnukente e. t*., m berahigeo sneb- 
te ond sebalt, vgl. 26, 21, 17 : nune 
eonsoktndó nune eastigando\ ib. 35, 
7. — se proiec.y ein starker Aos- 
drnek: sickwegwerfen, selten so ge- 
braucht: hier ia Bezúg sufstrati A. 
u. ewátantitms. — potius quam,&. 2, 
16, 2. — et ne ete. entspriebt ad 
tutandos: und bangt wie dieses von 
aeuer. animos ab. — in iram , s. c. 
16, 19. — discurr. adar. , von den 
PHftzen, wosieznsammen gestanden 
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12 neglegenter atque incomposite venientem incurrunt. extemplo 
ioprovisa res pavorem incutit Poenis, mirabundique, unde tot 
hostes subito eiorti prope deleto cxercitu forent, unde tanta au- 
dacia, tanta fiducia sui victis ac fugatis, quis imperátor duobus 
Scipionibus caesis exstitisset, quis castris praeesset, quis signum 5 

13 dedisset pugnae — ad hacc tot tam necopinata primo omnium 
incerti stupentesque referunt pedem, dein valida inpressione 

14 pulsi terga vertunt. et aut fugienttum caedes foeda fuisset aut 
temerarius periculosusque sequentium impetus, ni Március pro- 
pere receptui dedisset signum obsistensque ad príma signa et 10 
quosdam ipse retinens concitatam repressisset aciem. inde in 

15 castra avidos adhuc caedisque et sanguinis reduxit. Carthagi- 
nienses trepide primo ab hostium valló acti, postquam neminem 
insequi viderunt, metu substitisse rati contemptim rursus et se- 
dato gradu in castra abeunt 15 

16 Par neglegentia in castris custodiendis fűit: nam etsi pro- 
pinquus hostis erat, tamen reliquias eum esse duorum exerci- 

17 tum ante paucos dies deletorum succurrebat. ob hoc cum 
oronia neglecta apud hostis essent, exploratis iis Március ad 
consilium príma specie temeraríum magis quam audax animum :>o 

18 adiecit, ut ultro castra hostium oppugnaret, facilius esse ratus 



habeo. — velut ac. rab., wie 21, 48, 
3 velut iniecta rabié, sonst mehr 
ohne velut, s.' 6, 33, 4; 6 u. s. w. — 
ad port. , die Wuth lasst sie nicbt 
erstsicb versammeln,sondern treibt 
die Vereinzelten sogleich nach den 
Thoreo, c. 39, 4. Wiederholuogen 
wie hier discurrere sind L. aneh 
sonst entschlüpft, s. 26, 44, 3; 9, 44, 
13: signa capta — castra capta; 
Bovianum capitur; 9, 27, 7 : starent 

— eonsistunt — stetii — steterant; 
22, 28, 10: demütü — deinde mütit 

— mitti — mittens; 29, 30, 3, za 
4,61,7; es wird das erste discur- 
runt, oder discur. ad portos et far 
uniicht gebaiten. 

12 — 15. mirabundx, unde , s. 1 , 
41, 1. — quis imper. wird durch die 
folg. Fragen nur naher bestimmt. 

— ad haec, c. 38, 17, da nach mira- 
bundidas Hauptverbum in Folgeder 
vielen abhangigen Sátze feblt, so 
wird durch ad haec der Gedaoke 
wieder aufgenommen and in anderer 



Weise als er begonnen war, oicht 
durch quaerebant, soodern mit in- 
certi — referunt fortgesetzt, s. J, 
35, 6; ib. 40, 5. — temerar., das 
bds. temerabiUs findet sich oicht 
weiter, obgleich sonst der Gebrauch 
der Adjectiva auf bilis in der frühe- 
ren Zeit und der Umgangs- and Dich- 
terspracbe mehr verbreitet war, als 
in der guten Prosa. — adpr. signa, 
in den ersten Gliedern. — ipse, 
mit eigener Hand, 34, 14, 8. — 
hostium der Ro'mer, wie oft, vom 
Standpankte derGegner aus. — rur- 
sus gebört nar za contemptim., s. 
§11. 

16—19. par, wie sie bei dcm 
Angriffe gewesen war. — iis nach 
explor. nimmt das eben Gesagte 
wieder auf, om daraaf besonderes 
Gewicbt zu legén , büafiger ist ex- 
plor ato. — consil., ut, s. c. 34, 7, — 
anim. add., 35, 38, 2: consáio taU 
animum adiecit. ftftro, mngriJfsweise. 
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unius Hasdrubalis expugnari castra quam, si se rursus trés ex- 
ercitus ac tre& duces iunxissent, sua defendi; simul aut, si suc- 19 
cessisset coeptis, erecturum se adílictas res, aut, si pulsus esset, 
tamen ultro inferendo arma contemptum sui dempturum. Ne ta- 38 

5 men subita res et nocturnus terror et iam non suae fortunae con- 
silium perturbaret, adloquendosadhortandosque sibi milites ratus 
contione advocata ita disseruit: „vei mea erga imperatores no- 2 
stros vivos mortuosque pietas, vei praesens omnium nostrum, 
milites, fortuna fidem cuivis facere potest, mihi hoc impérium, 

10 ut amplum iudicio vestro, ita re ipsa grave ac sollicitum esse. 
quo enim tempore, nisi metus maerorem obstupefaceret, vix ita 3 
compos mei essem, ut aliqua solacia invenire aegro animo pos- 
sem, cogor vestram omnium vicém, quod difficillimum in luctu 
est, unus consulere. et ne tum quidem, ubi, quonam modo has 4 

15 reliquias duorum exercitum patriae conservare possem, cogitan- 



— expugnari, der Begriff der Mb*g- 
lichkeit liegt schon in faeiUus. — 
erectur., vgi. Cic. Verr. 3, 91, 212: 
provinciám adftietam et perdüam 
ereccisti et recreasH; über adfUctas, 
zu Boden geschlágen, s. 21, 35, 12; 
lustin. 4, hj 2: dum res, quamvü 
adflictae, nandum tamen perditae 
forent. — contempt. sui, da dieHdss. 
siti habén, so ist viell. sui hosti 
dempturum zu lesen. — tamen in 
der Bedeutung jedoch wenigstens, 
steht selten am Anfang des Satzes, 
s. 5, 10, 11. eoept 24, 38, 3. 

38» 1. subita res — terror - eon- 
silium sind die Subjecte zu pertur- 
baret, wozu alsObject aus demFolg: 
milites zu nehmen ist, s. 8, 17, 10. 
subita res, wenn sie plötzlich in der 
Nacht alarmirt würden , den Feind 
nahe glaubten (terror), und dann den 
Plán hörten. — iam ist nahere Be- 
stimmung zu suae fórt., wie 2, 12, 
4: fortuna tum urbis; ib. 6, 2: ex 
tanto modo regno; 25, 9, 2: procul; 
24, 32, 5 u. o. — non kann zu iam, 
a. zu 30, 7, 8 , od. zu suae gezogen 
werden: ein Plán, der, wie es jetzt 
standé, ihrer Lage gar nicht ange- 
messen ware. suae bezieht sich auf 
das zu denkende Object: milites, s. 
24, 3, 14. Andoré lesen etiam non s., 
doch ist dec. Grund der Steigeruag 



nicht klar, und perturbaret setzt 
mehr einpersb'nliches Object voraus. 
Die folg. Rede ist, da die Nachrich- 
ten über Március überhaupt so un- 
sicher sind, s. c. 39, 12, nur einge- 
schoben um die Lage u. Stimmung 
des Heeres so wie die Einsicht u. 
den Muth des Március, c. 37, 3, mehr 
zu veranschaulichen. Nachdem § 2 
• — 12 der Muth der Soldaten belebt 
ist, wird die JNothwendigkeit des 
Angriffs in der nachsten Nacht nach- 
gewiesen. 

2 — 4. Einleitung. vei — vei, man 
mag von dem einen od. dem ande- 
ren Gesichtspunkte ausgehen, Bei- 
des. — sollicitum, voll Sorge und 
Unruhe. -+- vestram vic, an euerer 
Statt, fúr euch Rath schaffen, Pláne 
fassen. — unus ist hier durch die 
Trenauag von omnium gehoben. — 
et ne tum etc. kehrt den vorhergeh. 
Gedanken um : in meiner Betrübniss 
muss ich fúr euch sorgen ; wahrend 
ich für euch sorge, bin ich voll 
Trauer. — cons. possem, wie ich im 
Standé sein würde, drückt durch die 
ce-nditionale Form den Gedanken 
bescheidener aus, vgl. praef. 5 : aver- 
tam omnis expers curae, quae — 
posset ; 42, 7, 6 : ut quanto maximo 
possent tumultu ineurrant ; 8,7, 13: 
utferrent — portó m , Cic. Att. 30, 8, 
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5 dum est, avertere animum ab assiduo maerore libet. praesto est 
enim acerba memória, et Scipiones me ambo dies noctesque cu- 

6 rig insomniisque agitant et exritant saepe somno, neu se, neu in- 
victos per octo annos in his terris milites suos, commilitones 
vestros, neu rem publieam patiar inultam, et suam disciplinam 5 

7 suaque instituta sequi iubent et, ut imperiis vivorum nemo oboe- 
dientior me uno fuerit, ita posrt mortem suam, quod in quaque 

8 re facturos illos fuisse maximé censeam, id optimum ducere. vos 
quoque velim, milites, non lamentis lacrimisque tamquam extin- 
ctos prosequi — vivunt vigentque fáma rerum gestarum — , sed 10 
quotienscumque occurret memória illorum, velut si adhortantis 

9 signumque dantis videatis eos, ita proelia inire. nec alia profecto 
species besterno die oblata oculis animisque vestris memorabile 
iÜud edidit proelium, quo documentum dedistis hostibus non 

10 cum Scipionibus extinctum esse nomen Romanum, et, cuius po- 15 

puli vis atque virtus non obruta sit Cannensi clade, ex omni pro- 
li feeto saevitia fortunae emersuram esse. nunc, quia tantum ausi 



10 : veUm, tamfacile utipossem. ib. 
13, 19, 4; Verg. Aen. 1, 297: demü- 
tit ab cdto, ut — teneant, ne — «r- 
ceret. — Ubet> weil er die Trauer 
lieb gewonnen hat, Tac. Add. 3,6: 
ex maerore solaeia , Ovid. Tríst. 4, 
3 , 37 : ett quaedam flero voluptas ; 
Andere lesen licet. 

5 — 7. Uebergang: die Trauer for- 
dert tnich zur Thátigkeit, Racbe auf. 
— memória, das Object ist mit 
Nachdruck io dem folg. Satze am- 
scbrieben. — euris geht aaf dies; 
msomnm, Traumgesichte, anf nő- 
det. — et excit, ete., die Erschei- 
nung en lassea ibn nicht ruhen. — 
neu se etc, die Grundé, warum er 
sicb ermannen, nieht tbatleser Be- 
trübniss hingeben soll. — octo *., 
c. 36, 14. — suam disc. etc. in ih- 
rem Geiste, naeh ihren Grundsatzen 
handeln. — uno ist zu nemo oboedi- 
entior gefögt, wie soust znm Super- 
lativ: unus omnium maximé. — 
Mós, der Redoer vergisst, dass er 
die Ansicht der Scipionen selbst au- 
fíihrt, sonst hatte er se gesagt. — 
ducere hangt noch von iubent ab. 

8 — 10. Dasselbe moss bei den 
übrigen Soldaten geschehen. — non 



lom. etc., Tac. Ad. 5, 6 : vos obtestor, 
ne memóriám nostri per maerorem 
quam laeti retineatis. — viv. vig., 
sie lében, sind nicht untergegangen 
(sonst das pbysische Lében) and 
sind wirksam durch n. s. w. , s. 6, 
22, 7 ; 39, 40, 7: vivit immo vigeU 
que ehquentia ehts; Cic. N. D. 3, 14, 
35: id vwere, id vigere. — fáma, 
in und dureh den Rudim, s. Cic. Mii. 
35, 97. — quotiesc. etc. driickt den- 
selben Gedanken aus wie § 6 : neu 
etc. — hortantis ist von videatis ab- 
baagig, vgl. 21, 22, 8: fragore. neu 
ete. — ita proeí. in. y nicht : kampfen, 
so oft sie der Scipionen gedenken ; 
sondern: wenn, sobald es zur 
Scblacht kommt, so kampfen, als ob 
sie dem oft gehörten Befehle der- 
selbenFolge leisteten; so dass nicht 
Március, sondern ihre früheren Feld- 
herrn sie zu fuhren scheinen, wie 
dieses in dem ersten Treffen ge- 
schehen ist. — species was § 8 me- 
mória occurret heisst, 40, 56, 9. — 
edidit, sie hat euch beföhigt , ermu- 
tbigt u. s. w. — emersuram auf vis 
vitt. bezogen, bei derén Bestében 
auch das Volk nicht untergeben 
kann. 
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estis sponte vestra, experiri libet, quantum audeatis duce vestro 
auctore. non enim hesterno die, cum signum rcceptui dedi se- 
quentibus effuse vobis turbatum hostem, frangere audaciam ve- 
stram, sed differre in maiorem glóriám atque opportunitatem 

5 yolui, ut ppstmodo praeparati incautos, armaü inermes atque 12 
etiam sopitos per occasionem adgredi possetis. nec huius occa- 
sionis spem, milites, forte temere, sed ex re ipsa conceptam ha* 
beo. a vobis quoque profecto si quis quaerat, quonam modo 13 
pauci a multis, victi a victoribus castra tutati sitis, nihil aüud re- 

10 spondeatis, quam id ipsum timentis vos omnia et operibus fir- 
mata habuisse et ipsos paratos instructosque fuisse. et ita se res 14 
habét : ad id, quod ne timeatur fortuna facit, minimé tuti sünt 
homines, quia quod neglexeris incautum atque apertum habeas. 
nihil omnium nune minus metuunt hostes quam ne obsessi mo- 15 

15 do ipsi atque oppugnati castra sua ultro oppugnemus. audea- 
mus, quod eredi non potest ausuros nos. eo ipso, quod difficil- 
limum videtur, facilius érit. tertia vigília noctjs silenti agmine 16 



11 — 12. sponte v., die natiirliche 
Ursache nebea der übernatorlichen 
§ 9 : wie ihr géstern enerem Instincte, 
Drange gefolgt seid, so folgt jetzt 
mir, da ich euch von der Verfolgang 
enres Sieges nnr zuruckgehalten 
habé, damit ihr dieFeinde anerwar- 
tet überfallen köantet. — cum dedi 

— vokii, 6, 8, 6; 5, 52, 3 u. a. se- 
quent. eff. etc, über die Wortstellang 
s. c. T, 7. — in mai. gl. a. opp., der 
Zweck, durch ut erklart: damit ihr 
bei günstigerer Gelegenheit — er- 
Iangen kö'nntet. — postmodo, 2, 
24, 5. 

12—15. Der Grand des Pianes : 
was die Menschen nicht erwartea, 
dagegen schützen sie aieh nicht. — 
spes, die Hoffnnng die Gelegenheit 
mit Erfolg zu benutzen. — forte 
tem., anfs Gerathewehl hin, ohne 
Grund, 39, 15, 11. — habeo, s.§14. 

— quoque geh5rt eigentlich zn dem 
Sabject in respondeatis , und" ist so 
gestellt als ob vos voraasgienge; 
ebenso ist profecto, obgleich zu ni- 
hü aliud etc. gehörig, wie sonst 
kercules, mehercule, medtus fidius, 
s. zu 28, 44, 12, in den Nebensatz 
aufgenommen and hat sich hier an 

Tit. Lít. V. 3. Aull. 



deo Hauptbegriff vobis angescblos- 
sen: es ist gewiss, dass auch ihr, 
wenn each a. s. w. — ipsos, im Ge- 
gensatze zu omnia : das Láger, s. c. 
37, 7. — et ita etc, and in derThat 
ist das die gewb'hníiche Handlnngs- 
weise der Meoschen. — id ips., dass 
die Vielen das Láger der Wenigen 
starmén wurden. — instr. fuisse 24, 
24, 8. — ad id, gegen das hin, gé- 
gén, vgl. 24, 32,3; 36,32, 6 : testű- 
dinem tutam ad omnes ictus videó 
esse. — ne —facit, das Glück, den 
Menschea verblendend, bewirkt a. 
s. w. — quia etc: weil man das, 
was man nicht forchtet, nachlassig 
behandelt, darauf nicht Acht hat, 
and sich so dem Angriffe blosstellt. 
— incautum passiv, Tac. Ann. 1,50: 
üer. — hostibus incautum. — apert. 
nicht dedeckt. — nihil min., s. 3, 3, 
2, durch omnium gesteigert, § 7; 
2% 20, 3. — obsessi — opp., vgl. 44, 
13,4. 

15 — 17. Anwendung auf den ge- 
genwartigen Fali. — eredi mit acc. 
c inf., s. 21, .22, 4; 40, 29, 8, — 
facilius er., es wird leichter sein, 
als es dem Anscheine nach ist, ge- 
rade weil es für so schwierig ge- 

13 
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ducam ves. exploratum habeo non vigiliarum ordinem, non sta- 

17 tiones iuslas esse. clamor in portis auditus et primus impetus 
castra ceperit tum inter torpidos somno paventkque ad neco- 
pinatum tumultum et inermis in cubilibus suis oppressos illa 
caedes edatur, a qua vos hesterno die reyocatos aegre ferebatis. 5 

18 scio audax videri consilium; sed in rebus asperis et tenui spe 
fortissima quaeque consilia tutissima sünt, quia, si in occasionis 
momento, cuius praetervolat opportunitas cunctatus paulum fue- 

19 ris, nequiquam mox omissam quaeras. unus exercitus in propin- 
quo est, duo haud procul absunt, nunc adgredientibus spes ali- io 

20 qua est; et iam temptastis vestras atque iüorum vires; si diem 
proferimus et hesternae eruptíonis fáma contemni desierimus, 
periculum est, ne omnes duces, omnes copiae conveniant trés 
deinde duces, trés exercitus sustinebimus hostium, quos Cn. Sci- 



halten wird ; facülimum, wie früher 
gelesen wurde, würde oicht pas- 
send sein, da za einer ganz leich- 
ten Unternehmung eine solche Auf- 
forderung nicht nbthig war, und 
Marciusfll; 18, a.§23,seinenPleji 
ala ein kühnes Wagstück darstellt. 

— tertia vig., a. 7, 35, 11. — sta- 
tiones, die rostén stehen auch des 
Nachts vor dem Láger, was c. 34, 
5 nicht ao dentlich iat, vgl. 10, 32, 
7 ; 5, 44, 6. — in fart.* unaufge- 
haltea w érden wir in die Thore drín- 
gen und dana wird die Eroberung 
aehnell und aieher vollendet sein 
{ceperit), s. 7, 35, 4; ib. 40, 10; 8, 
35, 7; ib. 33, 8; 28, 44, 18: vicero; 
GicTnae. 1, 30, 74: vir sapiens la&- 
tus his — exoesserit etc — pavenU 
ad, s. c. 37, 13 ; 24, 48, 13 u, o. 
<**&*., c 24,2. 

18—22. Der Plán wird gelingen, 
wenn er aogleich auageföhrt wird, 

— quia, ri etc., in dem Begriff/or- 
tíssima liegt unter den hiergegebe- 
■en Verhaltnisaen zugleich, dass 
der günstige Zeitpunkt, anch wenn 
es kíihn nnd gefahrvoll ist, benutzt 
wird, vgl. 2, 51, 7; wer dicsen alsó 
vorsberlasst, iat ebenao wenig for- 
tis als tutus. — occasio, die Mög- 
lichkeit etwas auazufahren; oppor- 
tunitas, der Zeitpunkt, welcher 
glöckliehen Erfolg verspricht, 8. 



24, 3, 17: occasione aut opportuni- 
tate\ 21, 35, 2. — praetervolat, a. 
Cat. Dist 2, 11: rem Obi quam 
nosces aptam, dimittere noU: fron- 
té capilíata est, post est occasio col- 
va. — nequiquam etc, 8. c. 28, 9 ; 
31, 15, 4 : nequiquam pöstea, si tum 
eessassenty praetermissam occasio- 
nem quaesituros; vgl. 44, 8, 3: emi- 
sisse de manibus etc. 

19 — 22. Anwendnng der allge- 
meiaenWabrheitauf den vorliegen- 
den Fali. — nunc: jetzt noch, in 
Bezng anf opportunitas. — et iam 
etc., ihr kb'nnt um so sicherer anf 
Erfolg rechnen, da ihr u. g. w. — 
si d. prof. — desier~, wenn wir jetzt 
aofschieben und dann der Erfolg 
sein wird (s. § 17), dass wir nicht 
mehr n. s. w., vgl. 40, 40, 4: ecquui 
— est? — actumerit? sonst wird 
fnt. u. fut. exact. verbnnden, 8. zu 
6, 41, 8, od. praes. n. fut., 23, 13, 
5 : si — consulet, — si refertis ; über 
prof erre 8. 22, 33, 5 ; 4, 58, 14: pro- 
fertur tempus. — fáma, in Folge 
desRnfea nicht mehr verachtetwer- 
det (contemni in Rückaicht anf § 
14: neglexeris etc.), und die Feinde 
mehr auf ihrer Hut sind. — periéül, 
e. ne, wie metuo ne, 29, 24, 4 u. a. 
— sustineb., a. c. 29, 2, ungeachtet 
dea Gegensaizes ist nos nicht zu- 
geaetzt, s. 32, 21, 15: Achaei — 
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pio incolumi exereitu mm sujstinuit? ut dividendo copjas periere 21 
duces nostri, ita separatim ac divisi opprimi possunt hostes. alia 
belli gerendi via nulla est proinde nihil praeter nociis proximae 
opportunitatem expectemus. ite deis bene iuvantibus, corpora 22 

5 curate, ut integri vigentesque eodem animo in castra hostium 
inrumpatis, quo vestra tutati estis". 

Laeti et audiere ab novo duce nóvum consilium, et, quo 23 
audacius erat, magis plaeebat. reliquum diei expediendis armis 
ei cuxatione corporum con&umptum, et maior pars noctis quieti 

10 data est. quarta vigília movere. Erant ultra proxuma castra sex 39 
milium intervallo distantes aliae copiae Poenorum. valles cava 
intererat, condensa arboribus. in huius silvae medio fenne spatio 
cohors Romána arte Punica abditur et equites. ita medio itinere 2 
iatereepto ceterae copiae. silénti agmine ad proximos bostis du- 

15 ctae, et, cum statio nulla pro portis neque in valló eustodiae es- 
sent, velutin sua castra nullo usquam obsistente penetravere. 
índe signa canunt et toUitur clamor. pars semisomnos bostis 3 
caedunt, pars ignes casis stramento arido tectis iniciunt, pars 
portás occupant, ut fugám intercludant hostes simul ignis cla- 4 

20 mor caedes velut alienatos sensibus nec audire nec providere 
quicquam sinunt. inciduntjinermes inter eatervas armatorum. 5 



susttnebimus ■ — vos Macedóné* non 
sustinuütis. — Cn. Se., weildieser 
alléin von alton drei Heeren aoge- 
griffen worden war. — separ. a. 
divisi, ráumUeh gesoadert und in 
vehvere Theüe getrennt. — aUa 
beüi ete., vgl. 22, 39, 9: una ratio 
belli — gerendi est. — proinde, 
Sehlnss and Aaffordernag, s. 3, 57, 
5: demnacb lasst nns — erwarten. 

— integri vig., körperlich stark 
mnd kraftág, vgl. 44, 38, 8. 

23. laeti, 4, 1, 4. — aud. ab, 24, 
22, 2; 44, 7, 10. — quo — magü, 
e. 1, 6. — plaeebat, die danernde 
Wirkang von laeti audiere. — re- 
fíq. a\, 9. 24, 14, 10.— quarta § 16: 
torUa, nacndem sie sich in dieser 
versamnelt habon, brechen sie nm 
die vierte Nachtwache aof. 

89. 1—7. intervallo, a. e. 9, 3: 
spatio. — vaües, wieCaes. 7, 47, 2: 
magna vaües, u. a., vgl. 1, 59, 10. 

— eondensa, diebtbesetztmit, aonst 
mehr diehteriseb, vgl. 26, 5, 13: 



eondensam adem. — cohors, wol 
nach spaterem Gebrauche, a. 22, 5, 
7. — Punica, wie sonst die Pnnier, 
obgleieb es auch ven den Rö'mern 
oft genug gesebieht. — interc., ab- 
gesebaitten, a. 9, 43, 3: opportuna 
lóca intereeperant. — pro, s. c. 18, 
5. — semisomnosy oft bei L. s. 9, 
24, 12; ib. 37, 9 n. a., vgl. c. 24, 2. 
— casis, wie 27, 3, 3; 30, 3, 9. — 
simul vertritt die Stelle eines At- 
tribotes: die zu gleieber Zeit los- 
brechenden. — sensibus ist wohl 
Ablat, s. zu 35, 31, 4, vgl. 2, 12, 
13: alienato a sensu animo; 5, 42, 
8: abaUenaverant a sensibus ani- 
mo*; 26, 14, 3; 7, 15, 3. — sinunt. 
incidunt; der Wechsel der Subjecte 
wie c. 35, 8, vgl. c. 36, 4; aUisad 
inermes zu bezieben. — provid., 
Vorkebrangen treffen, vgl. 22, 4, 
7. — inter, aie gerietben mitten 
unter sie ; anders ist inter c 15, 4 
n. an a. Stellen gebrancht, vgl. 
Gell. 1, 11, 3: inter exereüum po~ 

13* 
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alii ruunt ad portás, alii obsaeptis itineribus super vallum saliunt. 

6 et ut quisque evaserat, protínus ad castra'altera fogiunt, ubi ab 
cohorte et equitibus ex occulto procurfentibus circumventi cae- 

7 sique ad unum omnes sutit; quamquam, etiamsi quis ex ea caede 
efftigisset, adeo raptim a captis propioribus castrís in altéra trans- 5 
cursum castra ab Romanis est, ut praevenire nuntius cladis non 

8 posset. ibi yero, quo longius ab boste aberant, et quia sub lucem 
pabulatum lignatumque et praedatum quidamdilapsiftierant, ne- 
glecta magis omnia ac soluta invenere, arma tantum in stationi- 
bus posita, milites inermes aut bumi sedentes accubantesque aut 10 

9 obanibulantes ante vallum portasque. cum his tam securis solu- 
tisque Romani calentis adbuc ab recenti pugna ferocesque victo- 
ria proelium ineunt. itaque nequaquam resisti in portig potuit 
intra portás concursu ex totis castrís ad primum cktmorem et 

10 tumultum facto atrox proelium oritur; diuque tenuisset, ni 15 
cruenta scuta Romanorum yisa indicium alterius cladis Poenis 

11 atque inde pavorem iniecissent. hic terror in fugám avertit 
omnis ; effusique qua iter est, nisi quos caedes oppressit, exuun- 
tur castrís. ita nocte ac die bina castra hostium expugnata ductu 

12 L. Marcii, ad triginta septem milia hostium caesa auctor est Clau- 20 
dius, qui annales Acilianos ex Graeco in Latinum sermonem ver- 



siti. — protinus nach ut quisque 
findet sich nicht oft, s. Qnint. 10, 1, 
3; vgl. oben e. 22, 5: extemplo — 
ad p., nach — zu. — fugiunt, das 
praes. hist. folgt auch sonst bifi-» 
weilen auf das eine wiederholte 
Handlung bezeichaende plosq. indic, 
s. 23, 27, 5 : ut quisque arma cepe- 
rab — ruunt; Tac. Ann. 12, \iut 
quemque — audierat — vocat u. a., 
ebenso das partic. praes. 29, 9, 3* 
hanfiger der iaf. hist., das imperf. 
oder perf. — ubi, auf dem Wege 
dahin, vgl. 31, 36, ÍO.—adeorapL, 
s. 2, 7, 10 : adeo leviter. 

8 — 10. etquia ete., alsó nicht gé- 
niig Leute zur Vertheidigung und 
Bewachung anwesend waren. •— 
pabul. — praed,, selten hangén so 
drei Supina von cinem Verbum ab, 
oft zwei, s. 27, 5, 1 : praedatum 
simul speculatumque missi; 28, 39, 
13 a. a. — magis negl, c. 38, 23. 
negl. — tol., 39, 1, 4: solute ae 
neglegenter, — arma — posita, 



statt dass die Soldaten selbst be- 
waffhetdastehensollen. — sohstis, 
wie vorher soluta, ohne allé Ord- 
nnng. — calentis, 24, 5, 5. — ab 
rec., in Folge *— erhitzt, glnhend, 
vgl. Lucret. 5, 1312: permixta 
eaede calentes (leones), — intra p., 
in dem von den Thoren eíngeschlos- 
senen Ramne. — tenuisset, s. 24, 
47, 15. — inieciss. ist weaiger ge- 
nau aueb auf indicium bezogen. 

11. qua ete., wo sich innen nor 
ein Weg ö'ffhet — est, s. 21, 29, 6. 
— exuunt. e., sie müssea das Láger 
schmachvoll Preis gebén, s. 2, 31, 
1 na., wie armis, impedimentü 
exuere. — nocte a. d., im Verlauf, 
in Zeit von u. s. w., es sollbemerkt 
werden, dass in beiden Zeiten mit 
gleichem Erfolge gekampft worden 
ist, ohne Gegensátz zu bina, wie 30, 
6, 6 : binaque castra una nocte de- 
ista. — ductu nicht auspioio. 

12—13. daudius ist sonst nicht 
bekannt, aber verschieden von Q. 
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tit, captos ad mdcccxxx, praedam ingentem paratam, in ea fuisse 13 
clipeum argenteum pondo cxxxvn cum imagine Barcini Hasdru- 
balis. Valerius Antias una castra Magonis capta tradidit, septem 14 
milia caesa bostium; altero proelio eruptione pugnatum cum 

5 Hasdrubale, decem milia occisa. quattuor milia cccxxx captos. 
Piso quinque milia hominum, cum Mago cedentis nostros effuse 15 
sequeretur, caesa ex insidiis seribit. apud omnis magnum nomen 16 
Marcii ducis est et verae gloriae eius etiam miracula addunt, 
flammam ei contionanti fusam e capite sine ipsius sensu cum 

10 magnó pavore circumstantium militum; monimentumque victo- 17 
riae eius de Poenis usque ad incensum Capitolium fuisse in 
templo clipeum Marcium appellatum cum imagine Hasdrubalis. 
Quietae deinde aliquamdiu in Hispánia res fuere utrisque post 18 
tantas in vicém acceptas inlatasque clades cunctantibus pericu- 

15 lum summae rerum facere. 

Dum haec in Hispánia geruntur, Marcellus captis Syracusis, 40 



Claudius Quadrigarins, s. 6, 42, 5. 
— Acilianos von C, Acilius, über 
den unter dem Jahre 142 Periocha 
53 bemerkt ist: C. Acilius tenator 
Graece res Romanas seribit, viell. 
dem GelL 6, 14, 9 ; Pint. Cat. M. 
22 erwühnten, jüngeren Zeitgenos- 
sen des M. Porcius Cato verfasst, s. 
Cic. Off. 3, 32, 115. L.hatnichtdas 
Originalwerk, sondern nur die lat., 
nach 35, 14, 5: Claudius secutus 
Graeeos Acilianos libros, ■ freie Be- 
arbeitung benutzt. Die Annalen 
selbst gingen bis auf den Anfang 
Roma zurück. Ob ihm L. an u. St 
gefolgt sei, lasst sicb niebt erken- 
nen. — paratam, s. 5, 1, 1 ; ib. 6, 
1. — clipeum, ein ahnlicher Schild 
ist auf dem Wege Hannibals über 
die Alpen in der Nahe von la Tonr 
én Pin gefunden worden, vgl. aach 
33, 36, 13. 

14 — 18. Valenus A,, s. 3, 5, der 
alsó hier massiger in seinen An- 
gaben ist, s. 26, 49. — eruptione, 
wie e. 37, abl. modal., 23, 49, 9.— 
Piso, 1, 55, 8. — cedentes, alsó in 
Folge einer Scblacht, nach der sieh 
die Römer zurückziehen. L. hat die 
glanzendste Darstellung gewahlt, 
in der wol Vieles übertrieben ist. 



Zonaras und Appián erwahnen Már- 
cius nicht. — apud etc, wie auch 
der Verlauf der fiegebenheiten ge- 
wesen sein mag, allé stellen M.sehr 
hoch. — nomen, s. 22, 22, 13; 30, 

17, 4: ingentis nominis regem', 44, 
25, 9: tanti nominis regibus, — ve- 
rae, vgl. 10, 30, 4. — miracula, s. 
24, 3, 7, a. u. St. ist nur ein Wun- 
der gemeint. — flamm., nach Plin. 
2, 107, 241 erzahltedieses Valerius 
Antias, vgl.Val.Max. 1, 6, 2; über 
die Sache s. 1, 39, 3; Horn. II. 5,4; 

18, 206. — monim., nur von ad- 
dunt abhangig. — incensum, im J. 
670 d. St. — Marcium, nach Már- 
cius, Zur Sache s. Plin. 35, 3, 14: 
Poeni ex auro factitavere et clipeos 
et imagines secumque in castris 
vexere. certe captis talem Hasdru- 
balis invenü Q. Március. — isque 
étípeus supraforisCapitolinae aedis 
usque ad incendium primum fűit ; 
anderer Art sind die clipei (Brust- 
bilder) berühmter Manner, welche 
als Andenken aufgehangt werden, 
s. Tac. 2, 83. — in temp., 33, 36, 
13. — periéül, s. r., ein entsehei- 
dendes Treffen. 

40 — 41* 8. BeendigungdesKrie- 
ges in Sicilien, Polyb. 9, 10 ; Plut. 
Maré. 21. 
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cum cetera in Siciiia tanta fide atque integritate compo&uisset, 
ut non modo suam glóriám sed etiam maiestatem popufi Romani 
augeret, ornamenta urbis, signa tabulasque, quibus abundabasit 

2 Syracnsae, Romám devexit, hostium quidem illa spolia et párta 
belli iure; ceterum inde primuminhium mirandiGraecarumar- 5 
tium opera lieentíaeque huic sacra profanaque orania vulgo spo- 
liandi factum est, quae postremo in Romanos deos, templum id 
ipsum primum, quod a Marcelk) eximie ornatum est, Tértit. 

3 visebantur enim ab externis ad portám Capenam dedicata a M. 
Marcello templa propter excellentia eius generis ornamenta, quo- 10 

4 rum perexigua pars comparet. legationes omninm ferme civi- 
tatium Siciliae ad eum conveniebant. dispar ut causa eamm, 
ita condicio erat qui ante captas Syracusas aut non desciverant 
autredierant in amicitiam, utsocii ftdeles accepti cultique; quos 
metus post captas Syracusas dediderat, ut victi a victore leges *5 



1. fide, Gewissenhaftigkeit in der 
Berücksichtigung der In ter essen des 
römischen Staates, erklart durch 
sed — augeret, wieintegritate durch 
ut non — glóriám — maiest., die 
er inSicilien vertrat und zurAner- 
kennung brachte, vgl. 26, 29, 2. — 
signa L, s.27, 16,7; 32, 16, 17: 
signa tabulaeque priscae artis; beidé 
siód Erklarung von ornamenta. 
ZurSacbe vgl. Cic. Verr. 4, 55, 123: 
MarceUus, qui, si Syracusas cepisset, 
duo templa se Romae dedicatu- 
rum voverat, is id, quod erat aedifi- 
caturus, iis rebus ornare, quas ce- 
perat, noluit etc. 

2 — 3. hostium etc., obgleich Mar- 
cellus nach dem Kriegsrechte uad 
demGrundsatzeCic. Verr. 1. 1. 122: 
cum omnia viotoria Ma sua profana 
fecisset; Digest.XI, 7, 36: cum lóca 
capta sünt ab hostibus, omnia de- 
sinunt religiosa vei sacra esse, so 
verfahren koante, so hat er doch 
dadurch ein boses Beispiel gégében; 
strenger urtheilt Polyb. 9, 10, 2fiP. 
— mirandi, wie c. 28, 7; 24, 23, 6 
u. a. — Graec. art. op., griechische 
Kunstwerke ; artium, weil mehrere 
Künste gémein t sind. — licentiae 
mit vefanderter Constructioo, s. 5, 
19,2; 32,21, 22, von initium facere 
abhángig, wie mirandi von initium, 



s. zu 1, 1, 8; da das mirari da- 
mals sogleich begaan, die apatere 
ltcentiaáa.s gerebené Beispiel gleich- 
sam benutzt, zu huic s. 1, 55, 9. — 
vulgo, al Igéméin, so -dass es Alié 
ungescheut thun, vgl. Sali..C. 11^6. 
— - Rom. deos, ihre Tempel. — tem. 
id, steigerades Asyndetoa. Was 
hier templum ist sogleich richtiger, 
0. die Stelle ans Cicero § 1, templa 
genaant, vgl. 27, 25; 29, 11. — vi- 
sebantur, wie oft von Sehenswür- 
digkeiten visenda. — ad port. C, 
vgL 26, 32, 4; Beckeír 1, 509. — 
propter ex., nicht ihrer selbst we- 
gen. — quorum p., wahrend (jetzt 
noch, was durch comparet: sichtbar, 
zu sehea ist, nur angedeutet wird) nur 
u. s. w. 

4. causa, ihr Verhaltniss nach 
dem grb'sseren oder geringeren Gra- 
dederSchuld; condicio, das Verhált- 
niss, in das sie zu Rom kommen, s. 
38, 39, 7 ; 22, 59, 2. — ut soc. fid., 
Diód. Sic. 4, 83 extr. : t«c /uh nuno- 
ratccs toív xcttot xy\v ZtxeMav nó- 
Xí(üv ovaag íniaxaíőexa Cic. Verr. 
5, 47, 124. — metus trad., bewirkt 
hatte, dass, vgl. c. 38, 17; 43, 1,12: 
metus de consule — distulit curam, 
zu 21, 2, 3; der Beweggrund ist 
Subject geworden, wie nicht selten 
bei Livius. — leges, 31, 11, 17. 
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aeceperunt erant tamen haud parvae reliquiae belli circa Agri- 5 
gentum Románia, Epicydes et Hanno duces reliqui priorig belli 
et tertius novus ab Hannibálé in locum Hippocratis missus, Li«- 
byphoenicum generis Hippacritanus — Muttinen populares rö- 
fi cabant — , vir inpiger et sub Hannibálé tnagistro omnis belli 
artes edoctus. huic ab Epicyde et Hannone Numidae dati auxi- 6 
liares, cum quibus ita pervagatus est hostium agros, ita socios 
ad retinendos in fide animos eorutn ferendoque in tempore cui- 
que auxilium adit, ut brevi tempore totam Siciliam itnpleret 7 

10 nominis sui, nec spes alia maior apud faventis rebus Carthagi- 
niensium esset. itaque inclusi ad id tempus moenibus Agrigenti 8 
dux Poenus Syracusanusque non consilio Muttinis quam fiducia 
magis ansi egredi extra muros ad Himeram amnem posuerunt 
castra. quod ubi perlatum ad Marcellum est, extemplo copias 9 

15 movit et ab hoste quattuor ferme milium intervallo consedit, 
quid agerent pararentve, expectaturus. sed nullum neque locum 10 



. 5. Romanis, die sie zu bekampfen 
hatten. — Agrig., s. c. 23. — Han- 
no, der ati Himilcos Stelle getreten 
ist, s. c. 26, 14. — ab fían., Pol. 9, 
22, 4 : rá xarcc TíjvXixeXlav ínoarts 
rág plv «g#«ff dia rtov ntol rbv 
^Innoxqmrpf, varsoov áh dia Mvt- 
tóvov rov Atftvog, (Hannibál) ; die- 
ser hat alsó die Hoffhung Sicilien 
zu behaapten noch nicht aufgegeben.. 
—Libyphoen., § 1 2, zu 21, 22, 3 ; 34, 
62, 2. — Hippacrit, statt des hdsch. 
Hippacinatus, weil die Staát^InTiov 
axQa oder "Tnnojv dtcc^Qvrog in 
Zengi tana, nahe bei Karthágó, nicht 
Hippacis oderHippax, wol aber von 
Appián. Libyc. HOf. 'InnáyQ&a 
genanntwird, derName der Bewoh- 
ner hei Polyb. mehrfach 'Innaxqt- 
rqg. Die Éndung (rrjg wird aber 
auch sonst durch tanús ersetzt. — 
Muttinen vgl. 24, 31, 2. — pop, voc., 
27, 19, 9: Numidam esse, Massivam 
populares vocare. — sub H., c. 37, 
3; 21, 4, 10. 

6 — 7. adretinend. gehö'rt zu dem 
in ita adit liegenden Begrift?: so pas- 
send, geschickt fúr dieErhaltung u. 
s. w.; férendő auxilium ist alsAbl. 
zu fassen, da der Dativ des Gerund. 
nicht leicht einen Accus. hat, s. 21, 
54, 1, nnd bezeichnet die Art und 



Weise ; adit, er erschien bei innen, 
suchte sie auf. Die Verbindung des 
gerundium und gerundivum findet 
sich sonst nicht selten, vgl. 30, 4, 
6 : et Speculatores omma visendi et 
Scipio ad comparanda ea, quae in 
rem erant, tempus habuit; 27, 1, 6; 
40, 25, 6; 21,5,5; 28,37,1; 31 
26, 6 u. a. ; aber an u. St. erscheint 
dieselbe wegen derVerschiedenheit 
der verbundenen Verhaltnisse zu 
hart; es ist ein zweites gerundium 
vor férendő ausgefallen oder mit 
Ruperti que zu tilgen. Ueberhaupt 
hat der Ausdruck ita — adit etwas 
Auffallendes; zum Gedanken vgl. 
21, 52, 8; 27, 20, 8; 28, 2, .15. Ue- 
ber cuiqiie s. 24, 45, 4. — spes, auf 
den Sieg der Punier. 

8 — 11. P. Syracusanusq., Hanno 
undEpicydes, weil dieser ausSyra- 
cus gekommen war. — non cons,, da 
sie es besser zu verstehen glaubten, 
s. § 12. — fiducia, das sie auf ihn 
setzten. — ■ magis, iiber die unge- 
wöhnliche Stelluog s. 26, 41, 8: 
'minus, zu 8, 25, 12. — ffimeram, 
24, 6, 7. — locum, weil er vor dem 
Láger erschien, ungeachtet der Ent- 
fernung § 9, tempus, weil dieses 
sogleich geschah; beidé werden 
mehrfach verbunden, s. zu 42, 47, 
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neque tempus cunctationi consiltove deditMuttínes, transgressus 
amnem ac stationibus hostium cum ingenti terroré ac tumultu 

11 invectu8. postero die prope iusto proelio compulit hostis intra 
munimenta. inde revocatus seditioneNumidarum in castris faeta, 
cum ggg ferme eorum Heracleam Minoam concessissent, ad mi- 5 
tigandos revocandosque eos profectus magnó opere monuisse 

12 duces dicitur, ne absente se cum hoste manus consererent. id 
ambo aegre passi duces, magis Hanna, iam ante anxius glória 
eius: Huttínem sibi modum facere, degenerem Afrum imperátori 

13 Carthaginiensi, misso ab senatu populoque ! is perpulit cun- 10 
ctantem Epicyden, ut transgressi flumen in aciem exirent: nam 

si Muttinem opperirentur, et secunda pugnae fortuna eve- 
41 nisset, haud dubie Muttinis glóriám főre. Enimvero indignum 
ratus Marcellus se, qui Hannibalem subnixum victoria Can- 
nensi ab Nola reppulisset, his terra marique victis ab se ho- 15 
stibus cedere, arma propere capere milites et eíferri signa iubet 

2 instruente exercitum decem eífusis equis advolant ex hostium 
acie Numidae nuntiantes populares suos, primum ea seditione 

3 motos, qua ccc ex numero suo concesserint Heracleam, dein 



5. — hostium, der Römer, c. 37, 15. 

— cum, indem er dabei erregte. — ► 
intra, 3, 4, 8. — in castris, welches 
die beiden Feldherrn noch ao dem 
§ 8 bezeichneten Orte habén, s.§ 13, 
wahrend Muttines weiter vorge- 
gangen ist. — Heracl.M., angeblich 
von Minős gegriindet, s. 24, 35. — 
revocat. — prqfectus = cum revo- 
catus esset profectus; das part, 
praet. weil er von seinem Stand- 
punkte aus zuerst sich in das Láger 
begiebt, vgl. 22, 18, 10. — magnó 
op. nachdrücklich. 

t2 — 13. magis^s. c. 36, 16. — 
anxius, 21, 2, 1 ; 9, 46, 9 : anxios 
invidia inindcos; 40, 54, 2: deside- 
rio anxius fitii: gequált, beunruhigt. 

— modum fac., einZiel setzen, be- 
schranken, 34, 2, 13. — Afrum, 
bier uneigentlich von Muttines, s. 
§ 5, gesagt, um ihn herabzusetzen, 
da die Afrer, die von den Paniern 
nnterjocbten Bewohner besonders 
vonZeugitana, dieFellahs der néne- 
ren Zeit, von den Menten Paniern, 
vgl. die Stelle aus Appián zu c. 34, 
1, noch mehr verachtet waren als 



die Libyphó'nicier , s. 21, 22, 3; 
Mommsen 1, 495. — degenerem, 
vorher in Prosa nicht gebraucht, 
soll nur«die Verachtnng steigern, 
und ist weniger geoau mit Afrum 
verbunden, da die Libyphó'nicier als 
Mischvolk, s. Plánt. Poén. 5, 2, 73: 
migdilybs, eigentlich degeneres Poé- 
nt waren, was aber bier nicht pas- 
send gesagt werden konnte. — imper. 
c. 38, 2. — ab senatu p., s. 21, 3, 1, 

— secunda ist zu pugnae fortuna, 
welches als einfiegriff zubetrachten 
ist, hinzugefügt, wie sonst zu for- 
tuna, s. 9, 18, 9: nuUius pugnae 
non secunda fortuna; ib. 41, 5: se- 
cunda belli fortuna erat; 4, 61, 5. 

41. 1 — 3. Enimvero, s. c. 18, 8. 

— instruente, s.c. 9, 13 — subnix., 
26, 13, 1 5. — decem wie 24, 47, 1 3. 

— effusis ist von dem Laufe oder 
den Zügeln auf die Pferde überge- 
tragen, s. 37, 20, 10: quameffu- 
sissimis habenis, vgl. Val. Flacc. 3, 
498: ciüs Gradivus habenis fundit 
equos. — numero s., wie eo und quo 
numero. 
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quod praefectum suum ab obtrectantibus ducibus gloriae eius 
sub ipsam certaminis diem ablegatum videant, quieturoe in pugna. 
gens fallax promissi fidem praestitit. itaque et Romanis crevit 4 
animus nuntio celeri per ordines misso, destitutum ab equite 

5 hostem esse, queni maximé timuerant, et territi bostes, praeter- 5 

jquam quod iam maxima parte virium suarum non iuvabantur, 

timore etíam incusso, ne ab suomet ipsi equite oppugnarentur. 

itaque haud magni certaminis fűit, primus clamor atque inpetus 6 

rem decrevit. Numidae cum in concursu quieti stetissent in cor- 

10 nibus, ut terga dantis suos viderunt, fugae iantum parumper 
comites facti, postquam omnes Agrigentum trepido agmine pe- 7 
tentes viderunt, ipsi metu obsidionis passim in civitatis proxumas 
dilapsi. multa milia hominum caesa captagtte et octo elepbanti. 
haec ultima in Sicilia Marcelli pugna fűit. victor inde Syracusas 

15 redut. 

Iam ferme in exituannus erat ; itaque senatusRomae decre- 8 
vit, ut P. Cornelius praetor litteras Capuam ad consules mitteret, 
dum Hannibál procul abesset, nec ulla magni discriminis res ad 9 
Capuam gereretur, altér eorum, si ita videretur, ad magistratus 

20 subrogandos Romám veniret. litteris acceptis inter se consules 10 
compararunt, ut Claudius comitia perficeret, Fulvius ad Capuam 
maneret. consules Claudius creavit Cm Fulvium Centimalum et 11 



4—5. fallax, 28, 42, 7. — pro- 
missi f. p., 30, 12, 10: quemadmo- 
dum promissi fidem praestaret; 
26, 4, 2: promissum praestare. — 
nuntio, mtíndlieh durch die Tri- 
bünén an die Centnrionen und die 
eiozeloen Manipel, s. c. 25, 9; 21, 
14, 3. — praet. quod, s. 6, 24, 7; 
21, 10, 1. — iam m., schon dieses 
ivar bedeutend, doch ist iam un- 
sicher, da die Hdss. quia maxima 
habén. 

6—7. haud m. c, zom Genltiv 
mösste aos dem főig. res erganzt 
werden, was jedoch hier sehr hart 
und uagewöhnlich wáre,wahrschf Au- 
lich ist ein Substantiy, etwa res, 
». § 9 , oder proeUum ansgefaUen, 
s. 34, 17,3: peaestreproeliumnullius 
ferme certaminis fuü\ vgl. 26, 5, 14 : 
nec magni certaminis rem főre; 21, 
60,7 : nec magnicertaminiseadimi- 
catio fűit. — captaq., anr coptakb'nnte 
dem Sinne nach auf elephanti bezo- 



gen werden; doch istviell. dasdazn 
gehbrende Praedicat od. nach Mg. 
die Zahl derGetb'dteten ansgefaUen 
ii. que za entfernea. 

41, 8—13. Wablen in Rom. 

8 — 10. in ex,, a. 35, 41, 1: iam 
fere in exitu annus erat n. a. — 
praetor, s. 22, 33, 9. — Capuam, 
a. 21, 47, 7; über die Constrnct. t. 
21, 49, 3. — procul ab., s. c. 22, 14. 
— si i. v., 26, 16, 4. — subrog., 3, 
38, 1. — compar., 24, 10, 2; da der 
Begriff der Bestimninng in compa- 
rare liegt, konnte ut folgen. — per- 
ficeret, gewöhulicher ist habere. 
Ueber dieSache s.Becker2, 2, 122; 
ib. 2, 3, 52 n. 64. 

11—13. creavit, s. c. 2, 4.— Ful- 
vium wol der 24, 43 f. erwahnte, 
scbwerlich der, welcher ala Consul 
525 nach Polyb. 2, 11 dieKönigin 
Tenta besiegte, daL nichtbemerkt, 
dasser dasConsulat znm z weitenmale 
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P. Sulpicium Servii filium Galbam, qm nuüum antea curulem 

12 magistratum gessisset. praetores deiode creati L. CorneliusLen- 
tulus M. Cornelius Gethegus C. Sulpicius C. CaVpurnms Piso. 

13 Pisoni iuris dictio urbana, Sulpido Sicilia r Cethego Apulia, Len- 
tulo Sardinia evenit. consulibus prorogatum in annum impe- 5 
rium est. 



' TITI LIVI 

AB ŰRBE CONDITA. 
LIBER XXVI. 



I 

1 Cn.Fulvius Centimalus P. Sulpicius Gálba cousules cum idi- 
bus Martiis magistratum inissent, senatu in Capitolium vocato de 
re publica, de administratione belli, de provinciis exercitibusque 

2 patres consuluerunt. Q. Fulvio Ap. Claudio, prioris anni consuli- 



verwaltet habé. — qui — gessisset, 
obgleich er u. s. w., s. Becker 2, 2, 
18. — iuris d. urb. y wahrscheinlich 
(nach einem Senatsbeschlusse s. 24, 
44, 2; 28, 10, 12; 35, 41, 6)zugleich 
die peregrina, da diese nicht be- 
sonders erwahnt wird, s. c. 3, 2; 
27, 7, 8 u. a. — Sicilia, es ist 
die alté Provinz, der seit 214 a. Ch., 
s.24, 10,5; ib.44,4; 25,3, 5 P. 
Lentulus vorgestanden hat, aber 
wahrscheinlich aus dem c. 6 , 20 ff. 
angedeuteten Grandé unthatig ge- 
wesea ist, denn auch den Zug gegen 
Agrigent c. 40 unternimmt Marcel- 
lus. — JfulicL, dieses kann nur vor- 
láufig geschehen sein. Die Gonsuln 
namlich, derén Provkizen weder 
hier noch 26, 1 erwahnt werden, 
bleiben eine Zeitlang in Rom, viel- 
leicht, weil manschon jetzt von Han- 
nibál Gefahr furchtete, s. 26, 9IF. ; 
dann, als sich dieser zurückgezogen 
hat, übernehmen sie die Provinz 
Apulien, s. 26, 22, 1, wohin sie schon 
früher ábgegangen sind. Gethegus 



aber geht an die Stellé von Márcel- 
los, der 26, 21 nach Rom zurück- 
kommt, nach Syracus und in den 
erst jetzt eroberten Theil Siciliens. 
Nicht immer giebt L. die in dem 
Commando und der Vertheüung der 
Provinzen vorgenommenen Veran- 
derungen an, s. 23, 21,4; 24, 10, 
3; 27, 7, 11; Ei öleit. 37. DieStelle 
ist aus dem Vorhergeh, undFolgen- 
den erganzt, doch habén die Hss. 
hier u, 26, 1, 9 Pupius statt Sul- 
picius, Die Vertheüung der Pro- 
vinzen, die erst nach dem Aatritt 
der neuen Gonsuln erfolgen. konnte, 
und deshalb meist am Anfange eines 
Bnohes berichtet wird, ist hier un- 
gewtihnlich am Eode erwahnt, weil 
L. sie sogleich mit der Wahl der 
.Praetoren verbindet 

1. Vertheüung der Heere. 

1—2, út Capü., 23, 31 , 1. — de 
adminüt. b. 9 derén beidé Seiten 
werden im Folg. angegeben. — co»- 
sulwer.y sie brachten zur Berathung. 
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bus, prorogatum impérium est atque exercitus, quos habebant, 
decreti, adiectumque, ne a Capua, quam obsidebant, abscederent 
prius quam expugnassent. ea tum cura maximé intentos habebat 3 
Romanos, non ab ira tantum, quae in nullám umquam civitatem 

5 iustior fűit, quam quod urbs tam nobilis ac potens, sicut defe- 4 
ctione sua traxerat aliquot populos, ita recepta inclinatura rur- 
sus animos videbatur ad veteris imperii respectum. et praetori- 5 
bus prioris anni, M. Iunio in Etruria P. Sempronio in Gallia, cum 
binis legionibus, quas habuerant, prorogatum est impérium; 6 

prorogatum et M. Marcello, ut pro consule in Sicilia reliqua belli 
perfíceret eo exercitu, quem haberet: si supplemento opus esset, 7 
suppleret de legionibus, quibus P. Cornelius propraetor in Sicilia 
praeesset, dum ne quem militem legeret ex eo numero, quibus S 
senatus missionem reditumque in pátriám negasset ante belli 

15 finem. C. Sulpicio, cui Sicilia evenerat, duae legiones, quas 9 
P. Cornelius habuisset, decretae et supplementum de exercitu 
Cn. Fulvii, qui prioré anno in Apulia foede caesus fugatusque erat 
huic generi militum senatus eundem quem Cannensibus finem 10 
statuerat militiae. additum etiam utrorumque ignominiae est, ne 

20 in oppidis hibernarent, neve hiberna propius ullam urbem decem 
milibus passuum aedificarent, L.CornelioinSardiniaduaelegio- 11 



— expugnass. , die Hdss. habén op- 
pugnassent, wie an vielen andern 
Stellen, wesbalb es zweifelhaft sein 
kann, ob überall die Abscbreiber 
beidé Worté verwechselt oderLiv. 
oppugnare in anderem Sinne als ga- 
wöhnlicB gebraacbt hat. Der Cooj. 
wie 24, 18, 9. 

3 — 4. ab ira, s. 24, 30, 1. — non 
tantum, — quam, nicht so weit, so 
sehr als, fiadét sicb wie non tan- 
tus — quam bisweilen, s. zu 7, 15, 
10; Ter. Hecyr. 3, 4, 2: non verbis 
dici potest tantum, quam re ipsa 
navigare incommodum est; Stat. 
Silv. 5, 212, vgl. 1, 7, 9: aliquan- 
tum. — recepta, das Particip ent- 
spricht dem Ablat. defectione sua, 
vgl. c. 3, 4; 25, 1 , 3 ; Pol. 7, 1 , 4: 
17 Sk Kanvrj fista&ifiivri.nqbq tov$ 
KaQ%riSovtovs rqí ftáqu awtona- 
Octro xal tag űÚag nólsig. — re- 
speet., s. 39, 28, 14: respectus mei; 
42, 37, 2,vgl. 2,30, 2. — inclinatur., 



bewirkea würde, dass er u. s. w. 

5 — 11. praetoribus stéht nicht ge- 
nau voran, da dem Cn. Fulvius, s. 
c. 2 ff., das impérium nicht verlan- 
gert wird, P. Sempronius schon 25, 
3, 5 das impérium prorogirt, er alsó 
jetzt propraetor ist, s. zu 26, 33, 4. 
Claudius Nero, der vor Capua steht, 
s. 25, 22; 26, 5, 8; 17, ist überge- 
gangen; Lucanien, s. 25, 16fgg., 
wird nicht besetzt. — pro cons., 23, 
30, 19. — reliqua belli, s. 9, 16, 1 ; 
25, 15, 20: subita belli', dagegen 25, 
40 , 5 : reliquiae belli. — P. CorneL 
n. Lentulus, s. 25, 3, 6. ea; eo n., 
24, 31, 14; vgl.23, 25, l.—missw, 
Entlassung aus dem Kriegsdienste, 
aucb dazu gchb'rt ante belli finem. 
qui beziebt sich auf exercitu, s. 40, 
59, 7; zur Sache s. 25, 21. — utro- 
rumq. etc, vgl. die Antwort auf die 
Bitté der Cannenser, 25 , 7, 3 ff. — 
propius— dec. mű.— propius quam 
dec. milia, vgl. c. 34, 9; zu 40, 44, 
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nes datae, quibus Q. Mucius praefuerat ; supplementum, si opus 

12 esset, consules scribere iussi. T. Otacilio et M. Valerio Sicíliae 
Graecia$que ora cum legionibus classibusque, quibus praeerant 
decretae. quinquaginta Graecia cum légioné una, centum Sicilia 

13 cum duabus legionibus habebant naves. tribus et viginti legioni- 5 
bus Romanis eo anno bellum terra marique est gestum* 

2 Príncipio eius anni cum de litteris L. Marcii referretur, res 
gestae magnificae senatui visae ; titulus honoris, quod imperío 
non populi iussu, non' ex auctoritate patrum dato „propraetor 

2 senatui" scripserat, magnam partém hominum offendebat: rem 19 
mali exempli esse, imperatores légi ab exercitibus, etsollemne 
auspicatorum comitiorum ifi castra et provincias procul ab légi* 



6. aediftcar., 5, 1. — Mucius, 25, 3, 

6. — scribere c, vgL 25, 5, 5. 

12. Graeciae or., der Westküste 
— Sic. c. duab. L, vorher, s. 24, 10, 
5; ib. 12, 7; 43, 6; 25, 3, 6, ist nicht 
angegeben, dtss Otacilius Debst der 
Flotté zwei Légionén commandirt 
habé, die des Laevinus ist 24, 44, 5 
erwahnt; 25, 3 übergangen. — trib. 
et v. , es wird voraasgesetzt , dass 
4 Légionén nnter den Consuln stehen, 
8. c. 22, sechs vor Capua, s. c. 5, 8 ; 
Cethegus ist übergangen, s. 25, 41, 
13: Apulia, Zu den Mer erwahnten 
23 Légionén kommén noch 2 Reser- 
velegionen, s. c. 8, 5; 11, 5, u. das 
Heer ín Spanien, vgl. 27, 36, 12. 

2. 1 — 6. Bestimmungenüber Spa- 
nien, Val. Max. 2, 7, 15. 

1. referr., dass sie darch rö'mi- 
sche Ritter überbracht sind , wird 
erst § 3 bemerkt. titulus h. f der Eh- 
rentitel, den er sich in der Ueber- 
schrift, s. 24, 31, 6, beigelegt hatte; 
honor ist vorzüglich an den magi- 
stratus and das impérium, das die- 
sem übertragen wird, geknüpft, s. 
Becker 2, 2, 7. — res g. magn., 35, 

7, 8, maiores gestae res a M.Fulvio; 
7,-33, 6. — tmperio etc., 25, 40, 12. 
populi í., da auch die Proconsuln 
undProprátoren wenn sie Magistrate 
gewesen waren, denen man nach 
Ablauf des Amtsjahres das impérium 
verlangert hatte, eigentlich von dem 
Volke gewahlt waren, und es ohne 



einen populi iussus kein rechtmassi- 

ges impérium gab, s. c. 2, 9 ; 25, 1,3; 

ib.40, \2.ex auct. pat. ist entweder 

der Senatsbeschluss, durch welchen 

dieSache an das Volkgebracht wird, 

s. § 5, oder es ist gesagt, weií 

der Senat bisweilen Proprátoren er- 

nannte, oder das impérium den Ma- 

gistraten prorogirte; s. Marq. 2, 3, 

170. — propraet.y Val. Max. 1. L: 

senatui — seribens in huné modtim 

orsus est: L. Március pro praetore; 

ob L. Mer und § 4 propraetor oder 

pro praetore geschrieben habé, ist 

nicht zu entscheiden, da die Hdss. 

nur pro pr. habén. — hominum, 

nach dem r olg. Senatoren, 24,45, 4. 

2. mali ex., es würde dadurch 

ein bb'ses Beispiel gégében, s. 34, 

61, 12, vgl. 25, 4, 7. — sollemne, die 

feierliche Handlung, welche ibre 

Weihe durch Auspicien erhalt, vgl. 

1, 5, 2, ib. 21, 4. — auspicatorum 

kann bedeuten: durch angestellte, 

in Folge von Auspicien (auspicato, 

s. 3, 20, 6; 5, 52, 2) gehaltene, wie 

locus auspicatuSf s. Cic. Rab. perd. 

4: m campo Martio, comitiis centu- 

riatüy auspicato in loco. Doch müs- 

sen bei den Comitien in jedem ein- 

zelnen FalJe Auspicien gehalten 

werden, so dass das part. praeter. 

nicht passend scheint; da überdiess 

die beste Hds. auspiciatorum hat, 

was nach der Ableituag von auspex 

und der Analogie von arbüror 9 au- 
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bus magistratibusque ad militarem temeritatem transferri. et 3 
cum quidam referendum ad senatum censerent, melius visum 
differri eam consultationem, donec proficiscerentur equites, qui 
abMarcio litteras attulerant. restiríbi de frumento et vestímentis 4 
5 exercitus piacúit eam utramque rem curae főre senatui; adscribi 
autem „propraetori L. Marcio" non piacúit, ne id ipsura, quod 
consultationi reliquerant, pro praeiudicato ferret. dimissis equi- 5 
tibus de nulla re prius consules rettulerunt, omniumque in unum 
sententiae congruebant, agendum cum tribunis plebis esse, pri- 



guror, supplicor, hospitor, convwor 
u. v. a. nicht regelmassig gebiidet 
wáre, só ist die Stelle wol aicht 
richtig, etwa auspiciis habendorum, 
s. 6, 41 , 4: auspiciis — conditam, 
oder nach Madvig auspicandorum 
zu lesen. Welche Comitíen gemeint 
aind, ist nicht sicher, daProprátoren 
aach in Tributcomitien gewühlt 
warden, in denen die Anspicien we- 
niger bedeutend waren, s. Lange 1, 
629; die Wahl der Magistrate, wel- 
che das Commando fiber Heere er- 
hielten, in den com. centnriata cr- 
folgte, das impérium aber in den 
eómitia curiata ertheilt wurde, s. 
§ 9, rgl. 5, 52, 16. Wahrscheinlich 
itt der Ausdruck wie verher iussu 
populi allgemein zn fassea, ohne be- 
atimmteBeziehong anf die eiae oder 
andere CIásse der Versammluogen 
des Volkes. — ab leg. et magtárat., 
da im Kriege das impérium militare 
gitt, welches dnrch Gesetze und die 
Provocation, nicht beschránkt ist, 
die Stimmenden alsó dem Machtge- 
bote der Feldherrn pretsgegeben 
•ind, s. 21, 9, 6; 3, 20, 6; 7, 16, 8; 
die Comitíen überhaupt nicht leicht 
ausserhalb Rom gehalten werden, 5, 
52, 16. -* ad milit., wie sie beiSol- 
daten zu sein pflegt, vgl. Lange 1, 
483; 663. 

3—4. teaser. , dies findet in der 
Regei nach der Relatio statt, s. 3, 
39 ff., bisweüen aber wird so auob 
der Antrag Einzelher, dass eine re- 
latio gehalten werden mb'ge, bc- 
zeichnet, 8. Suet. Tib. 4 ; vgl. c. 29, 



6: po$tulatum\ 23, 22, 4: cum — 
exposcentibus omnibus retulisset ; 
30, 21, 10: conclamatum ex omni 
parte curiae est , utireferret; 4, 8, 
4: mentio illata; 6, 6, 2 u. a. ; Bek- 
ker 2, 2, 424. — eam daruber . pro- 
fié., nicht das plusqprf., da mit 
der Abreise sogleich die Berathung 
eintreten soll. —• de fr. etv,, s.23, 
48, 4. — curae/., Sall.l. 26, 1: de 
ceteris senatui curae főre / curade, 
a. 44, 44, 1 ; 40, 3, 1, vgl. 25, 15, 4. 
prop.f alsó wurde der Brief wol an 
ihu aís tribunus mii. oder primi pili 
eenturio gerichtet, 8. 25, 37, 2. — 
reUquerant, die hds. Lesart relmque- 
rant findet sich bisweüen in den 
bestén Hdss., s. 1, 32, 13: delinque- 
rant; 2, 10, 4; 6,24,2; 27,33, 7;34, 
62, 16 u. a., so wie auch bei anderen 
Sefcriftstellern, s. Cic.p.Tullio § 12, 
«sd ist vietl. von den Altén gebraucht 
worden , indem n aus dem Prasens- 
in den Perfectstamm übergieug wie 
in prebendo, pangó, pungo, fingó u. 
a. — pro = tanquam si esset , 1, 3, 
2: pro certo affirmare; 25, 35, 2 ; 
35, 35, 5: pro eo acciperent tam- 
éptam u. a. ferre, 8. 4, 57> 6: lau- 
dem ferre, vgl. 44, 25, 11; über 
praetudieium 3, 40, lt: damit er 
nicht -*-davontriige, erlangte,als ob 
derSeuat scbon eiae vorlaufige Eat- 
seheidung zu seinen Gunsten gégé- 
ben habé. 

5—6. dimissis, aus dem Senate 
und der Stadt — agend. e. trib., 
sich an die Trib. wenden und durch 
sie den Senatsbescbluss zur Abstim- 
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mo quoque tempore ad plebem ferrent, quem cum imperio mitti 
piaceret in Hispániám ad eum exercitum, cui Cn.Scipio impera- 

6 tor praefuisset. ea res cum tríbunis acta promulgataque est. 

7 Sed aliud certamen occupaverat animos. C. Sempronius 
Blaesus die dicta Cn. Fulvium ob exercitum in Apulia amiseum in 5 
contionibus vexabat, multos imperatores temeritate atque inscitia 

8 exercitum in locum praecipitem perduxisse dictitans, neminem 
praeter Cn. Fulvium ante conrupisse omnibus vitiis legiones suas 
quam proderet. itaque vére dici posse prius eos perisse quam 
viderent hostem, nec ab Hannibálé sed ab imperatore suo victos 10 

9 esse. neminem, cum suffragium ineat, satis cernere, cui impe- 
10 rium, cui exercitum permittat. quidinterfuisseinterTi.Sempro- 

mumetCn. Fulvium? TiSempronium, cum ei servorum exercitus 
datus esset, brevieffecisse disciplina atque imperio, ut nemo eorum 



máng «n das Volk bringen lassea. 
8. Marq. 2, 3, 118; HO. — adpleb^ 
in den Tributcomitien daranf an- 
tragea. — cum imp. als Prpconsul, 
s. c. 18, 9. — Cn. Seipio ist viel- 
leicht desbalb alleio erwahnt, weil 
er nach des PuMius Tode alléin das 
impérium hatte, a. 25, 36, 14; 
sonst w érden sie beidé imperatore* 
genannt, s. 25, 3, 6; ib. 32, 1; ib. 
37 , 9 u. a. -*■ promuíg. , weil bei 
res an die zu promnlgirende lex ge- 
dacht wird. 

2, 6— 8. Process des Cn. Ful- 
vius, vgl. Val. Max. 2, 8, 3. 

7 — 8. sed etc. bildet nur den 
Uebergang. — Blaesus verschieden 
von dem 22, 31, 5 genannten. In 
áem Pat. heisst der JVame Mer u. 27, 
6, 1 Plaesus, dagegen 22, 31 u. a. 
a. St., a. 43, 4 Blaesus. — die diéta, 
25, 4, 8 ; 2, 61, 2. — ob — amü- 
sum, alsó wegen scblechter Amts- 
fnbrung; dieaes ist der Gegenstand 
der Anklage, der sehon im ersten 
Anklagetermin von dem Anklüger 
in Gegenwart des Angeklagten, s. 
c. 3, 1, vorgetragen und die Strafe 
angeköndigt wnrde, s. c 3, 5 ; 7 : pe- 
eunia anquisitum, wahrend der An- 
geklagte sicb vertheidigen durfte 
(causam dicere), c. 3. — contionib., 
wahrscbeinlicb ist der Inbalt der 
in den verscniedenen Anklageter- 



minen, c. 3, 5: bis — tertio, in w el- 
ében die Anklage weiter begründet 
wurde, gebaltenen Cantionen, so zu- 
sammengefasst^ Lange 2, 668; 547. 
tern. a. inscitia, s. 6, 30, 6; 8, 33, 
17; über inscitia s. 7, 34, 13: Unge- 
schicklichkeit, Mangel anJSrfabrnng 
und Uebung, anders 22, 25, 12: tn- 
sdentia. -«- victos, die einzelnen Sol- 
daten. 

9 — 10. neminem ete., er babé das 
in ibü gesetzte Vertrauen nicht ge- 
recbtfertigt. Der Zusammenhang 
des etwas abgerissenen Gedankens 
sebeint zn sein: das Volk kőnna 
nicht wissen, wie der, welcben es 
wüble, sein Amt föhren werde, das 
lehre erst der Erfolg, wer seine Ge- 
walt missbrancbe, müase bestraft 
werden. — exercit, s. 24, 8, 18 f. 

— permittat , JL. nimmt alsó eine 
nnmittelbare Uebertragnng des im- 
périum durch das Volk in den Co- 
mitien an, s. c. 18, 9, die lex cu- 
riata, obgleicb notbwendig, s. 1, 18, 
1, ist znr blossen Formaiitat ge- 
worden, s. § 2; Becker 2, 2, 58 L 

— quid int., zu der Zeit als sie 
Heere überkommen und geführt bat- 
ten. Im Folg. aind die beiden Na- 
men anagefallen, 45, 37, 2 : quid mter 
M. Minucium — etQ. Fabium inter- 
fuerit. — servorum, 8. 23, 32. — 
disciplina, s. 23, 35, 7f. — imperio, 
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generis ac sanguinis sui memor in acie esset, praesidio socüs, ho- 
stibus terrori essent; CumasBeneventum aliasque urbeseosvelut 
e fáucibu&Hannibalis ereptas populo Romaüo restitnisse: Cn.Ful- u 
vium Quirítíum Romanonim ^exercitum, honeste genitos, libera- 
5 liter educatos, senrilibus vitiis imbuisse. ergo efiecisse, ut feroces 
et inquieti inter socios, ignavi et inbeües inter hostis essent, nec 
impetum modo Poenorum sed ne elamorem quidem sustinere 
possent. nec hercule minim esse cessme milites in acie, cum 12 
primus omnium imperátor fugeret; magis mirari se aliquos 13 

10 stantis cecidisse, et non omnes comites Cn. Fulvi fuisse pavoris 
ac fugae. C. Flaminium, L. Paulum, L.Postumium, Cn. acP.Sci- 
piones cadere in acie maluisse quam deserere circumventos ex- 
ercitus: Cji. Fulvium prope unum nuntium deleti exercitus Ro- 14 
mam redisse, facinus indignum esse, Cannensem exercitum,quod 

15 ex acie fugerit, in Siciliam deportatum, ne prius inde dimittatur 
quam hostis ex Itália decesserit, et hoc idem in Cn. Fulvi legioni- 
bus nnper decretum : Cn. Fulvio fugám éx proelio ipsius temeri- 15 



dea zweckawissigeaGehrauchgeiner 
Maeht — generis Menachenklasae; 
sanguinis Abstammuag. — praesidio 
etc. , nicht neme toadera tervi. — 
Cumas, 23, 35 f. -— Beneventum, 
durchdie Schlacht24, 15E— resti- 
tuisse, Cumae uad fianevent* s. 26, 
13, 8, warea nicht abgefaltaa, fie 
wurden nur erhalten. 

11. Qttirit. R. ist wolaur zusam- 
raeagestellt um die Soldatea als Ro- 
mer mit allén ihrea Reehten uod 
Vorzügea zu bczeiehnen, wahread 
soast Quirites vob dea Soldatea 
nicht gebreueht und cimes RomanL, 
aelten Quirites Rom, gesagt *wird, 
vgl. 25, 2, 7; 6, 41, 3: se devovisse 
pro patria Quirüibusque Romanis; 
45, 37, 9: apud Quirites Romom*; 
ü>. § 14: nec Quirites vos sed mili- 
tes videor appeÜaturus, «.'l, 13, 5; 
Beeker 2, 1, 23. — servü. v#.,.im 
Folg. ignavi et inbelles. — inter, 
bei ifarem Aufenifcait unter innen 
uad gegea sie, eataprteht §10! prae- 
sidio socüs etc.; Sall. I. 44, 1 ewer- 
cüus — praedator ex socüs et ipse 
praeda hostíum. — nec modo = et 
non modo (non). 



12. Fulvius hat aicht alléin das 
Heer verdorben, sondern auchselbst 
eia sohlechtes fieispiel gégében. — 
cessisse oder -ein ahnliches Verbum 
irt ausgefaüen. — pavor. a.f., Bc- 
stürzuag und Verwirrung, s. c. 3, 5 ; 
25, 6, 13, gehört zu comites ; die 
Wortetellung wie 3, 44, 6: minister 
decemcirí libidims a. a. 

13. C. Fiam., seine Feigbeit er- 
scheiat um so grosser, weaa sie mit 
dem Verfahrea aaderer Feldherra 
verglichea wird. — circumv., die sie 
nicht mehr retten konatea; auf 
Semproaius uad Téreatius Varró ist 
keiaeRücksicht geaommea, s. c. 3,2. 

14 — 16. facinus etc. , wie gegea 
áiegemeiaea Soldatea, so muss auch 
gegea Fulvius verfahrenwerden. — 
deportat.y absiehtlich gewahlt, um 
dasSchmachvollc der Entfernung zu 
bezeichnen. — ne prius 9 mit der 
Bestimmung, dass nicht u» sí w. — 
in legimibtU) s. 5, 2, 8; ib. 3, 8; 
11, 16: in Us sua potestate — non 
uti; 30, 25, 10: sernhü — indignum 
m iüfacturum; 3, 17, 8 u. a. Der 
Gedanke und die Schluasform in 
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taté commisso impunitam esse, et eum ín ganea lustrisque, ubi 
16 iuventam egerit,senectutem acturum, milites, qui nihil aliud pec- 
caverint, quam quod imperátori* similes fuerint, relegatos prope 
in exilium ignominiosam páti militiam. adéo rmparem libertatém 
3 Romae diti ac pauperi, honorato atque inhonorato esse. Reus ab 5 
se culpara in milites transferebat: eos ferociter pugnam poseen- 
tis productos in aciem, non eo quo yoluerínt, quia serum diei 
fuerit, sed postero die, et tempore et loco aequo instrtictos, seu 

2 famam seu vim hostium non sustinuisse. cum effuse omnes fu- 
gerent, se quoque túrba ablatum, ut Varronem Cannensi pugna, 10 

3 ut multos alios imperatores. qui autem solum se restantem pro- 
desse rei publicae, nisi si mors sua remedio plubicis cladibus fu- 

.4 túra esset, potuisse? non se inopia commeatus, non in lóca ini- 
qua incaute deductum, non agmine inexplorato euntem insidiis 



Cannensem exerc, — pajti müitiam 
ist im Ganzén wie 25, 6, 9, nur ohne 
Frage nnd mit Rückkehr zu dem 
ersten Gedanken in chiastischer 
Form: wahrend das Gannensische 
Heer — sei Fúlt. ungestraft, und 
wahrend Folvius inSehenken — sei, 
die Sol4aten u. s. w. -^ w ganea L, 
a. 23, 45, 2; Sall. 1.8a, 41. — ú#- 
vontam, früher dichterisch, Ondét 
sich bei L. von der Jugendzeit ge- 
braucht, s. c. 19, 3; 5, 2, 13: ab 
iuventa; 40, 6, 4: médium robot* 
inventae, oder der Jugendkraft, s, 
1, 57, 7 ; iuventus dagegen hat regel- 
massig béi ihm eolleetive Beden- 
tung. — senect. etc, ohne in seinen 
niedrigen Genüssen gestö'rt zn wer- 
den. — relegatos,, s. 25, 6, 16. — 
ignominios., s. 25, 6, 1 1. — honorato 
wie § 1 honor. Ueber den Singular 
2,3,4. 

3* 1. reus etc. ; die Vertheidignng 
konnteschon am ersten Anklagetage 
erfolgen, o. 2, 7. — non eo etc, er 
habé. alsó sein Ausehea behauptefr 
— aequo bezieht sich dem Sinne 
nach auch anf tempore, im Gegen- 
satze zn serum, vgl. 10, 14, 18. 

3 — 4. qui sa= quo modo, g. 10, 7, 
11 : qui sustüubunt; 30, 10, 3: qui 
enim restuHssent; 32,21, 2; 35, 16, 
3 ; 39, 37, 2 : quae obiéi qui possunt; 
28, 43, 18 a. a., vgl. 25, 35, 6: quo 



modo autem. — restant*, s. 6, 30, 5. 
— nisi si, ausgenommen wenn (dass) 
sein Tod (auch andere) Unglücksfalle 
des Staates abwehren kb'nnte, hier 
iroaisch, wie nisi forte ; si forte ; ohne 
Ironie 6, 26, 5 : nisisi aceeperimus; 
28, 31, 2: nisi si veilent. — inop. 
com. scheint den beiden Partieipien 
deductum — euntem parallel zu 
stehen, s. é. 1, 4, und wie diese 
einen Grund, s. c.38, 7; 24, 17, 4, 
zu circumventum zu enthalten , non 
des Naehdrucks und der Aoapher 
wegen an den Anfang, statt vor w- 
opia gesteilt zu sein, s. 22, 17, 6: 
néutros a. a. Uebersichtlicber wird 
die Peritfde, wena mit Doeringu. 
Madvig non vor Moea getilgt wird ; 
doch tritt dann die Wicbtigkeitder 
Sorge fur die commeatus, r. 9, 17, 5; 
Cic. Qr. 1, 48, 210; Quiut. 12, 3, 5, 
in. den Hintergrund, und das in lóca 
in. incaute deduci ist doch nur eine 
zmfállige Folge der inopia commea* 
tus, anders 9, 19, 16. commeatus, 
sonst ' braucht L. gewbanlteh den 
PluraJ. — agmine ist mit euntem 
zu verbinden, da explorato und in- 
exptorato, 21, 25 ^ 9, absolut ge- 
braneht, agmine ire u. á. auch sonst 
yerbunden wird, s. 24, 30, 3 ; 38, 
18, 7 : explorato deinde et cum cura 
ooacto agmine procedebat; 23, 43, 
7: explorato — praedatum ierat 
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cirmmventum ; vi aperta, armis, acie viofcum. nec suorum ani- 
mos nec hostium in potestate habuisse: suum cuiqtie ingenium 
audaciam aut pavorem facere. bis est aceusatus pecuniaque an- 5 
quisitum ; tertio testibus datis, cum, praeterquam quod omnibus 
5 probris onerabatur, iurati permulti dicerent fugae pavorisque 
initium a praetore ortum, ab eo desertos milites, cum haud va- 6 
num timorem ducis crederent, terga dedisse, tanta ira accensa 
est, ut capite auquirendum contio succlamaret. de eo quoque 7 
nóvum eertamen ortum : nam cum bis pecunia anquisisset, tertio 
10 capitis se anquirere diceret, tribuni plebis appellati conlegae ne- 8 
garunt se in mora esse, quo minus, quod ei more maiorum per- 



u. a. ; anders ist incatdo agmine 9, 
38, 3; 35, 4, 3. — vi ap. t vielinehr 
u. 8. w. — suiem cuiq. etc, Gegen- 
satz des Vorlrergeh. : nicht von ihm 
babé es abgehangen — sondern. 
Zum Gedanken s. 22, 59, 19; ib. 
50, 12. 

5 — 6. bis, am ersten und zweiten 
Anklagetermine wird die Anklage 
erboben u. die Strafe angedroht, c. 
2, 7. — test. ddt., diese werden von 
dem Anklager and dem Angeklagten 
zur fiegraadiing odeí Vertheidigung 
vorgefifert. — iurati, wenn Freie 
ein Zengni ss aMegen, so weixlen sie 
yereidigt, es soll alsó wol nur die 
Glaubwürdigkeit der Zeugen ange- 
deutét werden , nicht dass aucb un- 
vereidigte zugelassen worden w*á- 
ren. — eapit. anq., der Anklager 
solle erklaren, dass er eine Kapital- 
strafe beantragen Wólle, nicht eiae 
blosse GeMstrafe, anders 25, 4, 8 ; 
2, 52, 5, ib. 61, 7; Lange 2, 589. 
Die béantragte Strafe kann im Abl., 
s. § 5 n. 7: pecunia, an u. St.: ca- 
pite, und im Genitiv § 7 : capüis] 2, 
52, 5, steken, vgl. 6, 20, 12: deper- 
dudlione anquirere. — contio, s. zu 
c. 2, 7; 38, 51, 6; erst das Volks- 
gericbt nach dem vierten Termine 
erfordert Co-miticn. 

7. de eo — cert. kann nach dem 
Zusammcnhange nur bedettten: es 
habé sieh tiber die Rechtmassigkeit 
eines solchen Verfahrens ein Streit 
erboben, so dass ceriare in anderer 
Bedeutunggebraucht ist als 25, 4, 8 ; 

Tit. Lir. V. 3. Aufl. 



ib. 3, 14; quoque scheint hinzoge- 
fügt, weil auch die Verhandlung 
über das vorher dem reus zur Last 
- gelegte Verbrechen ein certare zwi- 
schen diesem und dem Anklager 
war, das sich aber nicht auf die Ge- 
setzinássigkeit des Verfahrens be- 
zog, s. 25, 3, 14; 23, 21, 6. Da fdr 
den Angeklagten es drückend war, 
wenn im dritten Termine eine 
sehwerere Strafe ausgesproehen 
wurde, als in den beiden vorherge- 
lienden angedroht war, so appellirt 
Fulv. gegen das Verfahren des An- 
klagers an das Collegium der Tri- 
bünén. Anderer Art ist 25, 4, 8, wo 
ein neuer Prozess begonnen werden 
soll. — anqtiir. — dicer. , der Zu- 
sammenhang zeigt, dass der Ankla- 
ger gemeint ist, — tertio — die, 
im dritten Anklagetermine erklarte 
er, dass-ereinen Antrag auf Capital- 
strafe steilte. • 

8. appellati, wie 8, 33, 7; 3, 56, 1 
5 ; Marq. 2, 3, 1 57, sollte eigentlieh 
der Nachsatz sein, aber es ist als 
untergeordnetes Moment neben die 
Hauptsache: negarunt gestellt. Die- 
ses stehtwie sonst inquit nacheinem 
wichtigen Begriffe. — coüegae, Da- 
tiv. in mora esse, sie würden gegen 
ihren Collegén nicht intercediren. 
— more maior., es war wol den 
Tribünén nicht durch ein bestimm- 
tes Gesetz gestattet, einen Straf- 
antrag zn ándern, aber nach dem 
Herkommen erlaubt, s. Beeker 2, 2, 

14 
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missuni esset, seu legibus seu moribus mailét, anquireret, quoad 

9 vei capitis vei pecimiae iudicasset privato. tum Sempronius per- 

duellionis se iudicare Cn. Fulvio dixit dietaque comitiis ab C. Cal- 



283. — seu leg. seu mor. bezieht 
sich entweder darauf , dass io dem 
Criniinalrechte nur Weniges durch 
Gesetze, Vieles durch das Herkom- 
men bestimmt war; 45, 24,3: neqve 
moribus neque legibus ullius civi- 
tatis ita comparatum esse, oder 
darauf, dass die Sitté mehrfach das 
strenge Recht gemildert hatte. 
Wahrscheinlich warfrüher das Ver- 
brechen, welches Fulvius begangen 
hatte, alsperduellio miteioer capitis 
poena gesetzlicb bedroht gewesen. 
nach dem Herkommen aber nur eine 
Geldstrafe beantragt worden. Der 
Sinn der Worte scheint alsó zu 
sein : sie würden den Anklager nicht 
hindern, wie es ihm nach dem Her- 
kommen gestattetsei, eotweder nach 
dem geschriebenen Rechte {legibus) 
auf eine Capitalstrafeoder nach dem 
Gewohnheits rechte (moremaiorum, 
moribus) auf eine Geldstrafe anzu- 
tragen. — anquirer., hier ohne na- 
here Bestimmung, da diese zu iudi- 
casset gezogen ist, scheint doch wie 
§ 5 gesagt zu sein: er dürfe erkla- 
ren. welche Strafe er über den An- 
geklagten aussprechen wolle, da 
dieses ohne die Anklage nicht ge- 
schehen konnte, diese alsó bei der 
anquisitio vorausgesetzt ist. quoad 
— tudj wena der Anklager nur dem 
Gesetz oder dem Herkommen ge- 
mass die anquisitio erhoben habé, 
so könne er zuletzt entweder auf 
Geld- oder auf Gapitalstrafe er- 
kennen, er sei in seinem Urtheils- 
spruche durch die vorhergegangene 
anquisitio nicht gebunden; quoad ist 
gesagt, weil die anquisitio in 
den verschiederien Anklageterminen 
wiederholt wurde; iudicare so ge- 
braucht und das ganze Verfahren 
der Art wie bei Cic. pro dom. 17, 
45 : utter ante magistratus accuset 
intermissa die, quam multam irroget 
aut iudieet, quarta sit accusatio tri- 



num nundinum prodicta die, quo die 
iudieium sit futurum, s. § 9. — pri- 
vato, da hier kein Grund vorliegther- 
vorzuheben, dass Fulvius Privat- 
mann gewesen sei, wie 3, 58, 8 ; 8, 
33, 10; 9, 26, 17, so ist wol anzu- 
nehmen , dass privátot* in früherer 
Zeit den Angeklagten bezeichnet 
hsLbe=reus, s. 43, 16, 5: multam — 
privato dixerunt\ 35, 41, 9: accu- 
santibus privatos aedüibus, vgl. 
Lange 2, 509. 

9. tum, alsó noch im dritten Ter- 
mine, s. § 5, nachdem die Berufung 
an die Tribünén keineFolge gehabt 
hat. Die quarta accusatio, s. die 
Stelle aus Cic. zu § 8, hatte an dem 
Tagé, an dem das Volksgericht statt 
hatte, erfolgen müssen. — perduell. 
— Fulvio, er erkláre ihn fúr schul- 
dig (und spreche die Strafe der perd. 
über ihn aus); über iudicare vom 
Anklager gebrauchts.zu 25, 3, 13; 1, 
26, 1 : tibi perdueUionem iudico; 43, 
16, 11, nur steht anu.St., wiesonst 
bei gerichtlichen Vérben der Geni- 
tiv, dórt der Accusativ. Die per- 
duellio besteht in dem Missbrauche 
der Amtsge walt, der sich in der Auf- 
hebung der Kriegsdisciplin und in 
der Feigheit zeigte, mit welcher 
Fulvius dasHeerPreis gégében hat, 
s. c. 2, 8; 11; 3, 5. — diem com. 
etc, über die perduellio und die 
dieselbe treffende Gapitalstrafe wur- 
de wegen der hóhérén Bedeutuog 
derselben von dem Volke in comitia 
centuriata gerichtet. Da diese von 
den Tribünén nicht berufen werden 
köanen, so wird der Praetor gebe- 
ten, s. Lange 1, 700, einen Tag fúr 
die Gomitien anzuberaumen, s. 43, 
16, 11. Diese so wie die quarta ac- 
cusatio erfolgten nach Cicero zu § 8 
ein trinundintun naeh der Verur- 
theilung am dritten Termine. L. 
stellt es so dar, dass er den An- 
klager selbst auf die Berufung der 
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purnio praetore urbano petit, inde alia spes ab reo temptata est, 10 
si adesse in iudicio Q. Fulvius fráter posset, florens tum et fáma 
reruni gestarum et propinqua spe Capuae potiundae. id cum per 11 
litteras miserabiliter pro fratris capite scriptas petisset Fulvius, 

5 negassentque patres e re publica esse abscedi a Capua, post- 12 
quam dies comitiorum aderat, Ca. Fulvius exulatum Tarquinios 
abiit. id ei iustum exilium esse scivit plebs. 

Iuter haec vis omnis belli versa in Gapuam erat; obsideba- 4 
tur tamen acrius quam oppugnabatur; nec aut famem tolerare 

10 servitia ac plebs poterant aut mittere nuntios ad Hannibalem 
per custodias tam artas. inventus est Numida, qui acceptis litte- 2 
ris, evasurum se professus praestaret promissum. per média 
Romána castra nocte egressus spem accendit Campanis, dum 
aliquid virium superesset, ab omni parte eruptionem temptandi. 

15 ceterum in m ultis certaminibus equestria proelia ferme prospera 3 
faciebant, pedite superabantur. sed nequaquam tam laetum vin- 
cere quam triste vinci ulla parte erat ab obsesso et prope expu- 
gnato hoste. inita tandem ratio est, ut quod viribus deerat arte 4 
aequaretur. ex omnibus legionibus electi sünt iuvenes maximé 

20 vigore ac levitate corporum veloces; eis parmae breviores quam 



Comitien antragen, das Volksge- 
richt iiicht in Folge der Provoca- 
tion eintreten lásst. Doch kann er 
dieselbe als nach der Verurtheilung 
durch den Magistrat sich von selbst 
verstehend, s. 25, 3, 13; 1, 26, 6; 
Cic. Legg. 3, 12, 17, übergaogen 
habén, ohne sagen zu wollen, dass 
das Volk unmittelbar ohne Provo- 
cation gerichtct habé, vgl. 2, 61, 7. 
10 — 12. spes — tempt. e., s. 21, 
12, 4; vgl. 33, 38, 1.— adesse int, 
anwesend sein nm zu nnterstützen, 
Cic. Verr. 4, 51, 113, aoders untén 
c. 33, 7. — iudic, das Volksgericht 
nach der quarta accusatio, s. zu§^. 

— florens etc. „er war der Held 
des Tages wegen seines Tbaten- 
ruhmes und der Aussicht" u. s. w. 

— script., n. an den Senat. — pro 
f. c, um iho gegen dieCapitalstrafe 
zu schützen. — negassentq., wir 
würden einen Gegensatz erwarten. 
Die Proconsuln dürfen ifare Provinz 
nicht ohne Erlaubniss des Senates 
verlassen, diese wird Q. Fulvius 
versagt. — postq. ad., als der Ge- 



richtstag (erschienen) schon ganz 
nahe gerückt war. — exul. ab,, s. 
25, 4, 9. — f Tarquin., dieses ist 
alsó noch ein freier mit Rom ver- 
bundeter Staat, der das Exilrecht 
hat. — id in Bezúg auf den Begriff 
in exulatum. — iustum ex. etc, 
25, 4, 9. 

4 — 6. fielageruBg*Capuas, Po- 
lyb. 9, 3; App.Hannib. 38 ff.; Fron- 
tin.Strat. 4, 7, 29; Val.Max.2,3,3. 

1 — 3. vis — versa, 24, 34, 12. — 
servitia a. p., vgl. 4, 12, 10 f. — 
inventus, das Asyndeton soll den 
Umstand hervorhebeo, das folg. per 
média etc. ist erklarend. — spem 
— tempt. wie c. 3, 10: zu versu- 
chen ob — Erfolg habén würde. — 
prospera fac, die Campaner, s. 25, 
15, 20. — pedite s., s. 33, 7, 13, vgl. 
22, 36, 3.— ullap., 21,17, 8. üeber 
die Stellung von erat s. praef. 5. — 
expugn. A., s. 25, 28, 7. 

4. iuvenes, Polyb. 6, 22: xai tok 

XaiQctv ifjOQtlv xal y>QÓO(fovg xal 
TtaQfjim*. — parmae br., Polyb. 1. 

14 ♦ 
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equestres et septena iacula quaternos k>oga pedes data praefíxa 

5 ferro, qnale hastis velitaribus inest. eos singulos in equos suos 
accipientes equites adsuefecerunt et vehi post sese et desiiire 

6 peraiciter, ubi dátum signum esset. postquam adsuetudine coti- 
diana satis intrepide fieri visum est, in campum, qui medius inter 
castra muromque erat, adversus instructos Campanorum equites 

7 processerunt, et, ubi ad coniectum teli ventum est , signo dato 
velites desiliunt. pedestris inde acies ex equitatu repente in ho- 
stium equites incurrit, iaculaque cum impetu alia super alia emit- 

8 tűnt. quibus plurimis in equos virosque passim coniectis per- 
multos volneraverunt, pavoris tamen plus ex re nova atque ino- 
pinata iniectum est, et in perculsum hostem equites in vecti fugám 

9 stragemque eorum usque ad portás fecerunt. inde equitatu quo- 
10 que superior Romána res fűit. institutum, ut velites in legionibus 



1. : 7íiQi(p€Qrig ovo a (die parma der 
Velíten) np axf)fiaTi tqínsőov (L. 
38, 21, 13 ; tripedalem) fyn xr\v Sia- 
fAetqov. — septena c, Front. 1. 1. : 
septenis singulos hastis quaterno- 
rum circiter pedum armari\ eben 
so braucht L. iin Folg. und 38, 21, 
13 hasta, dagegen a. u. St. u. § 7 ; 
38, 21, 7 u. a. iacula, vgL24, 34,5. 

— praefixaf, Caes. B. C. 2, 2, 2: 
asseres cuspidibus praefixi u. a., 
wir umgekehrt, s. Naegelsbach § 
142, 2. quale — inest ist an u. St., 
wo nach L. erst die Einführung der 
Velíten dargestellt wird, nicht pas- 
send. Uebrígens scheint L., wenn 
er nicht blos die Worte seiner 
Quelle wiedergiebt, die hasta véli- 
taris ooch als bekaunt vorauszu- 
setzen ; obgleich sie nach dem Kriege 
mit Iugurtha,s.Sall. 1.46; 105, nicht 
mehr erwahnt wird, s. Marq. 3, 2, 
253 ff. 259. 

5 — 9. equites ist Subject. accipi- 
entes bezeichnet die Wiederholung. 

— vehi, zu reiten, hinter ihnen auf- 
zusitzen. — ex eq , die sich aus der 
Reiterei gebildet hat. Aehnliche 
Yerbinduugen von Reiterei und 
Fussvolk s. zu § 10 ; 44, 26, 3 ; Sall. 
I. 59; Gaes.fi. 0. 1, 48; 7, 80; Tac. 
Germ. 6. — emiitunt auf die Ein- 
zelnen bezogen, wie § 8: eorum, 
vgl. c. 21, 16 ; 24, 21, 7; 25, 34, 11 : 



cuneus. — plus n. als dass sie die 
Feinde in die Flucht geschlagen 
hatten. — et inp., und erst die 
Reiterei u. s. w., vgl. Front. 1. 1.: 
et ipsi Campani adfiicti sünt et 
maximé equi eorum ; quibus turba- 
tis prona nostris victoria fűit. — 
Romána r., überhaupt die Römer. 
^- fug. — port, vgl. 21, 52, 10: 
terrorom caedemque ac fugám ad 
castra fecere. 

10. insfát; u, vei, etc., wenn dieses 
richtig ist, so müsste inán anneh- 
men, dass an den Stellen, wo die 
velites schon friiher erwahnt wer- 
den, 21, 55; 23, 29; 24, 34, der 
Ausdruck eben so wenig genau wáre 
als 30, 33, 3 : ea (velites) tunc levis 
armatúra erat, wo die Einrichtung 
als eine neue- erscheint. Anderer- 
seits hat L. nieht beachtet, dass die 
§ 5 beschriebene Verwendung der 
leichten Truppén eine ungewöhn- 
liche war, die auch noch erwahnt 
wird, als das Velitencorps lángst 
nicht mehr bestand, s. Veget. 3, 16 : 
quodsi equües impares fuerint,more 
veterum velocissimi cum scutis le- 
vibus pedites ad hoc ipsum exerci- 
tati iisdem miscendi sünt, quos ex- 
pedüos velites nominabant. Die 
Quelle, welcher L. die Notiz eot- 
nommen hat, wollteviell.oursagen, 
dass das schon früher an die Stelle 
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essent. auctorem peditum equiti inmiscendorum centurionem 
Q. Navium ferunt, honoréque iá ei apud imperatorem fuisse. 

Cum in hoc statu ad, Capuam res essent, Hannibáléra dtver- 5 
sum Tarentinae arcis potiundae Capuaeque retinendae trahebant 

5 curae. vicit tamen respectus Capuae, in quam omnium saciorum 2 
hostiumque conversos videbat animos, dócumento futurae, qua- 
lemcumque eventum defeetio ab Romanis habuisset. igitur ma- 3 
gna parte impedjmentorum relicta in Bruttiis et omni graviore 
armatu cum delectis peditum equitumque quam poterat aptissi- 

ie mus ad maturandum iter in Campasáam contendit. secuti tamen 
tam raptim euntem trés et triginta elephanti. in valle occulta 4 
post Tifata montem imminentem Capuae consedit. adveniens 
cum castellum Galatiam, praesidio vi pulso cepisset, in circum- 
sedentis Capuam se vertit. praemissis namque nuntiis Capuam, 5 

15 quo tempore castra Romána adgressurus esset, ut eodem et iltí 
ad eruptionem parati pórias omnibus sese effundereat, ingentem 
praebuit terroretn. nara alia parte ipse adortus est, alia Campani 6 



der rorarii u. aecensi, s. 8, 8, 8 ge- 
tretene Veliteocorps jetzt in der an- 
gegebeaea Weise verwendett wurde. 
Daher wird Q. Navius (bei Valér. 
Max. M. Navius) auch nur das bei- 
gelegt, dass er gerathen habé die 
velites unter die Reiter zu misében, 
nicht diese Waffengattung erst zu 
Miden. — auct. ped. — inm., 24, 2, 
11; 7, 23,3; haunger das Gerun- 
dium, 

5* 1 — 2. diversum, Sall. I. 25, 6 : 
divorsus agitabaiur; Plaut. Merc. 
2, 4, 2 : divorsus distrahor; dagegen 
25, 11, 20: in diversum auctores 
trahunt. — docum. fut., da es, wie 
auch der Erfolg des Ahfalls sein 
wűrde, Freundea und FeindeD eine 
Lehre, ein warnendes oder ermun- 
terndes Beispiel gebén müsste, ent- 
weder sich an die Römer oder an 
Hanoibal za haltén. Das, was eine 
Sache lehrt, wozu sie ermuntert 
oder wovon sie abhalt, wird nicht 
immer hiazugefügt, wenn es aus dem 
Zusaromenhange hervorgeht, s, 25, 
33, 6; 1 , 28, 6 : nisi in huné — do- 
cumentum mortalibus dedero ; 5, 51, 
8 : ut terrarum orbi documento esse- 
mus; 28, 42, l;ib. 41, 14. 

3—4. armatu, st. armatúra, fin- 



det sich fa&t nur bei L., s. 37, 40, 
13 : eodem armatu; ib. 41, 3 u. a. ; 
an u. S^ ist es coltactiv: Schwer- 
bewaffuete. — dziect. eq., s'. 2, 15, 
2, zu 34,28, 3. — aptiss., weilpruur 
leichte Truppén bei sich hat, sonst 
anch von den Truppén selhst, s. 25, 
9, 1 ; 10, 25, 3, vgl. Curt 3, 8, 23: 
itineri paralus et proelio; Tac. An. 
1, 51. — Tifata, 7, 29, 6. — adw- 
niens, '24, 35, 6. — Gcdatiam, da 
der Ort nur. ein casteüum. ist, so 
kann nicht das hereits abgefallene, 
südlich von Capua vor den caudi- 
nischen Pássen gelegene Qalazze 
gemeint sein, in welchem Falle Ca- 
latiam zu schreiben ware, s, 9, 2, 
2; 23, 14, 13, wo statt Caiatiaáie 
Hss. Galaiia habén, vgl, c. 34, 11. 

5—7. namqufi, bei L. oft u&chge- 
stellt, s. zu 4, 9, 2. Hier findet eine 
Umstellung der Gedanken staft, da 
namque nieJU sowohl den Grund zu 
dem Vorhergeh. als zu ingentem 
terroréin praebuit enthalt und es 
genauer heiasen wnrde: terrorom 
praebuit, namque — effunderent, 
eodem tempore et Campani erupe- 
runt et ipse adortus est, vgl. 2S, 
15, 5: nam; Gic. S. Rosc. 6, 15; 
statt anzugeben, wie H. die Béla- 
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omnes , equites peditesque, et cum iis Punicum praesidium , cui 

1 Bostar et Hanno praeerant, erupit. Romani ut in re trepida, ne 

ad unam concurrendo partém aliquid indefensi relinquerent, ita 

S inter sese copias partiti sünt : Ap. Claudius Campanis , Fulvius 

Hannibali est oppositus ; C. Nero propraetor cum equitibus sex 5 

legionum via, quae Suessulam fért, C. Fulvius Flaccus legátus 

9 cum sociali equitatu constitit e regioné Vulturni amnis. proe- 

lium non solito modo clamore ac tumultu est coeptum , sed ad 

alium virorum equorym armorumque sonum disposita in muris 

Campanorum inbellis multitudo tantum cum aeris crepitu, qualis 10 

in defectu lunae silenti nocte cieri sólet, ediditclamorem, utaver- 

10 teret etiam pugnantium animos. Gampanos facile a valló Appius 

11 arcebat; maior vis ab altéra parte Fulvium Hannibál et Poeni ur- 
gebant. legio ibi sexta loco cessit, qua pulsa cobors Hispanorum 
cum tribus elephantis usque ad vallum pervasit, ruperatque me~ 1& 
diám aciem Romanorum et in ancipiti spe ac periculo erat, utrum 

12 in castra perrumperet anintercludereturasuis. quem pavorem le- 



verten unterstützte, schildert L. den 
Scbrecken, den das Verfahren dcs- 
selben bei den Feinden erregte. alia 

— alia, vgl.c. -6, 3: altéra, s. 24, 14, 
1. — Bostar e. //., s. 25, 18, 1. — 
vti. r. t, s. 25, 19, 15. — ne — 
aliq.j nicbt irgend einen, nicht den 
geringsten Punkt; 35, 31, 1. 

S. sex lég., vor Capua standén 
ausser den 4 Légionén der Procon- 
suln die zwei, s. c. 17, 1, vgl. 25, 22, 
7, welche Nero commandirte, und 
da die Verwendung römischer Rei- 
terei anf einem anderen Puncte nicht 
aogegeben ist, so muss man anneh- 
men, dass sie vereinigt wie die der 
Bundesgenossen aufgestellt war. — 
via ohne in c. 8, 10; 2, 11, 7: via 
Gabina. — <dpp. Claud., dann nur 
Fulvius, 22, 39, 17. — Suessul., 
auf der Südostseite von Capua. — 
C.Fulv., der Brúder desProconsuls. 

— e reg., 32, 23, 4. vgl. regioné 
25, 30, 7, es ist nb'rdlicb von Capua, 
denn das alté Capua lag nicbt wie 
das jetzige, welches die Stelle des 
früberenCasilinum einnimmt, an dem 
Flusse, sondern eine Strecke von 
demselben. Fulvius soll die Ver- 
bindung mit Casilinum decken. 

' 9. ad, zu dem binzu, ausser, s. 24, 



45, 3. — virorum eq., ist Epexegese 
zu alium, und sonum allgemein, nm 
das vorhererwahnte tumultum und 
das folg. aeris sirepüu mit zu um- 
fassen. — qualis in def. etc, über 
die Sitté bei Mondfinsternissen mit 
Metallinstrumenten Larm zu ma- 
eben, um den Mond in seinem Kampfe 
zu unterstiitzen, s. 43, 10, 5; Tac. 
An. 1, 28, Preller Mytb. 289. — 
averteret n. apugna, s. 1, 12, 10. 

10 — 12. legio i. s., schwerlicb 
wicb vor einer Cohorte die ganze 
Légion, diese wurde wol nur auf 
einem Punkte dorebbrocben , daber 
im Folg. ruperat mediam aciem, 
überdies werden § 15 nur die ka- 
stati; c. 6, 1 die principes als thatig 
in der Schlacbt erw ahnt, die Triarier 
bildeten die Besatzung des Lagers. 
— ancipiti, sie scbwankte zwiseben 
Furcht u. Hoffnung. Die folg. Dis- 
junctivfrage kann weder auf spe 
nocb auf periculum alléin bezogen 
werden, da auf jenes utrum auf die- 
ses an gebt, sondern auf den in bei- 
den liegenden Begriff der Ungewifs- 
beit, obgleicb sonst sowohl von spe- 
rare als von timere indirecte Frage- 
sátze abbángen. — interclud., das 
bds. includ. , s. 2, 2, 8; 27, 27, 4, 
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gionis periculumque castrorum Fulvius ubi vidít, Q. Navium pri- 
moresque alios centurionum hortatur, ut cohortem hostium sub 
valló pugnantem invadant: in summo discrimine rem verti; aut 13 
viam dandam iis esse, at minőre conatu, quam condensam aciem 
5 rupissent, in castra inrupturos , aut conficiendos sub valló esse. 
nec magni certaminis rem főre: paucos esse et ab suis interclu- U 
sos, et quae, dum paveat Romanus, interrupta acies videatur, 
eam, si se utrimque in hostem vertat, ancipiti pugna medios cir- 
cumventuram. Návius ubi haec imperatoris dicta accepit, secundi 15 

10 hastati signum ademptum signifero in hostis infert, iacturum in 
medios eos minitans, ni se propere sequantur milites et partém 
capessant pugnae. ingens corpus erat, et arma honestabant, et 16 
sublatum* alté signum converterat ad spectaculum cives hostes- 
que. ceterum postquam iam ad signa pervenerat Hispanorum, 17 

15 tum undique in eum tragulae coniectae et prope tota in unum 
acies versa; sed neque multitudo hostium neque telorum vis ar- . 



ware au und St. weniger passend. 
— Q. Nav., s. c. 4, 10. — primores, 
vgl. 10, 35, 16: centuriones primo- 
rum ordinum; 8, 39, 4; 44, 33, 4: 
cum tribuni* et primis ordinibus ; 
30, 4, 1 a. a. 

13 — 14. aut — aut: wenn roan 
sie nicht in das Láger wolle ein- 
brechen lassen, müssten sie u. s. w., 
8. praef. 11. — et min. c. , und^sie 
würden gewiss leichter u. s. w. — 
condens.,s. 25, 39, 1. L. scheiot 
sich die Légionén nicbt in mehrerr n 
acies, hinter einaoder, s. 8,8, auf- 
gestellt, sondern in einer Masse ge- 
dacht za habén. — rupisset, das hds. 
inrupisset ist wahrscbeinlich durch 
das Tolg. inruptur. veranlasst, da 
die Gefahr nicht gross gewesen 
ware, wenn die Cohorte rings von 
rb'miscben Manipeln eingeschlossen 
gcstanden hatte, s. § 17 : pervenerat 
etc. — sub val. , nnten ara Walle, 
den sie za überschreiten iui Begriffe 
ist. — • et quae — eam etc, undwah- 
rend dem Anscheine nach der Um- 
stand, dass die rom. Schlachtreihe 
dnrchbrochen scheine, ihnen Nach- 
tbeil bringe, könne dieses gerade 
zamVortheilausschlagen. dumpav., 
24, 19, 3. Die wie die ganzo breite 
Schilderung einem Annalisten, s. c. 



6, 8, entlehnte Rede sebeint bier 
nicht ganz am Platze za sein. 

15 — 17. sec.hast., n. des zweiten 
Manipels derHastaten, ebenso c.6, 1 
primi princ.y desersten'M. derprin- 
cipes, s.27,14,8; 25, 14, 4f.; Marq. 
3, 2, 254. — ingens etc, vgl. 2, 10, 
5. — honest., s. Cnrt. 8, 44, 7 : ar- 
ma auro et argento distincta corpus 
Tardemagnitttdinis honestabant, vgl. 
25, 16, 17. — convert. etc, lenkten 
Aller Blicke anf das Schauspiel, s. 
1, 25, 2; wie L. selbst von dem ge- 
wiss sebr heftigen Kampfe nur die 
eine Scene scbildert. — ad signa, 
wie spater die Abtheilungen der 
rom. Cohorte ihre signa habén ; es 
bedeutet wol nur : in die Nahe der 
Coh. Da die signa dei dem A n griff 
voran gehen, und die Cohorte nach 
§ 11 bereits am Walle stebt, aucb 
sogleich c 6, 2 einen Angriff auf 
den Wall macht, so roüsste Nav. 
dieselbe von der Seite oder im 
Riicken angegriffen, die Spanier 
zum Theil gegen ihu Front gemacht 
habén. — pervenerat, L. denkt alsó 
die Cohorte schon eine Strecke über 
die rom. Schlachtreihe vorgedrun- 
gen. — tum, s. 34, 28 , 9. tragula, 
21, 7, 10. 
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6 cere irapetum eius viri potuerunt. Et Mw Atilius legátus primi 
principis ex eadera légioné signum inferre in cohortem Hispano- 
rum coepit; et qui castris praeerantL. Ptaroius Liciiras et.T. Po- 
pilius legati pro valló acriter propugnani elephantoaque traas- 

2 gredientes in ipso valló conficiunt. quorum corporihus oom op- 5 
pleta fossa esset, velut aggere aut ponté iniecto transkuw bosti- 
bus dedit. ibi per stragem iacentium elepfaantorum atrox edita 

3 caedes. altéra in parte castrorum iam inpubi erant Canapaoi 
Punicumque praesidium, et sub ipsa porta Capuae, quae Vultui- 

4 numfert, pugnabatur; neqttetamannati inrumpentibus Rotnanis 10 
resistebant, quam [quo] porta ballistis écorpionibusqiie inatroeta 

5 missilibus procul hostis arcebat. et suppressit impetum Roma- 
norum vulnus imperatoris Appi Gaudi T cui suos anteprima si- 
gna adhortanti sub laevo umero samnuum pectus gaaao ictum 
est. magna vis tamen hostium ante portám est oaesa, ceteri tre- 15 

6 pidi in urbem conpuLsi. et Hannibál, postquam cohortis Kapa- 



ss 1 — 2. Atiliiis , der 24, 44 er- 
w'áhnte. — eadem leg., wahrschein- 
lich ist eben die sechste Légion ge- 
raeint, der auch wol Navius und die 
übrigen c. 5, 12 erwáhnten Centu- 
rionen angehö'ren ; die principes 
selbst scheinen auf einer anderen 
Seite als die hastati anzugreifen, 
nicht als eine besondere acies hinter 
den hastati gedacht zu werden. — 
in/erre — coepit, s. 3, 70, 10: ar- 
repta signa ab signiferis ipse — 
inferre coepit. — Porcius 34, 54, 
2. — propugn. , s. Cic. üffic. 1 , 19, 
62:fortitudo — cum eam virtutem 
esse dicant propugnantem pro aequi- 
tate. — transgr. n. vaüurn. — in 
ipso v., s. 24, 42, 3; sie miissten 
alsó aus dem wenigstens 3 F. tiefen 
Graben den 6 F. hohen Wall erstie- 
gen habén. — iniecto ist zu aggere 
in etwas anderer Bedeutung za neh- 
meu als zu ponté. — per, in Bezúg 
auf transitum dedit, wahrend über 
— giengen, wurde, s. 2 , 59 , 8 ; 30, 
34, 10: per cumulos corporum — 
sequenies hostem; 10, 35, 19; es 
wird super verm., vgl. 24, 3, 8. — 
strag. iac, die niedergestreckt da» 
liegendeu , tautologisch : sonst fügt 
L. nur die niedergewbrfenen Dinge 



an: strages armorum, corporum, 
rwinae u. a. — edita c, wahrscheiu- 
Heh ist der dreifache AngrifFauf die 
Gohorte in diesem Mömente zu 
denken. 

3 — 5. inpulsi, 33, 15, 12, sie wa- 
ren von dem Punkte verdrangt, bis 
zu dem sic vorgerückt waren. — 
Vulturn. muss, da die Prapos. fehlt, 
die *25, 20 erwahnte Stadt sein. — 
inrup., als sie schon darán waren 
einzubrechen. — porta etc, auf 
dem breiten Thore, s. 24, 32, 4, sind 
die genanaten Maschinen, s. 24, 40, 
15, aufgestellt; was von diesen gilt, 
ist dem- Thore selbst beigelegt. — 
procul, vgl. 44, 35, 19: missilibus 
procul — pugnábant, a. u. St. nicht 
genaú, da sub ipsa vorhergeht. — 
et suppr., überdies, ein neuer Grund, 
warum sie nicht vorrücken. — gaeso, 
s. 8, 8, 5. — magna vis ist als éin 
BegriíF gedacht und diesem tamen 
nachgestellt. 

6 — 7. etHan. : auf dieselbe Weise 
gab H. den Sturm auf. — cohortis 
etc., von dem Kampfe gegen die be- 
deutende Heeresmacht des Fulvius 
ist nicht die Rede. Gauz anders und 
ohne Einmischung der spanischen 
Cohorte stellt Polyb. den Verlauf 
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noram stragem vidit summaque vi castra hoatium defendi, onuV 
sa oppugnatione recipére signa et convertere agmen peditum 
obieeto ab targo equitatu, ne hosti& ingtajret, coepit. legiomim 7 
ardor ingens ad hostem insequendum fűit; Flaecus receptui cani 
5 iussit, satis ad utrumque profectum ratus» ut et Campani, quara 
haud multum in Hannibálé praesidii esset, et ipse Hannibál senti- 
ret. caesa eo die qui huius pugpae &uctores simt oeíomilia ho~ 8 
minum.de Hannibaíis exercitu, tria ex Campani» tradunt, signaque 
Cartbaginiensihus quindeeim adempta, duodeviginti Campanis-. 

10 apud. alios nequaquam tantam. molera pugnae inveni phsque 9 
pavoris quara certaminis fuisse, cum inopinato in castra Romá- 
na Numidae Hispanique cum elephantis inrupissent, elephanti 10 
per média castra vadentes stragem tabernaculorum ingenti soni- 
tu ae fugám abrurapentium vinculaiumentorum facerent; frau- ti 

15 de»r quoque super tumuJtum -adieetam inurósis ab Hannibálé, 
qui habitu Jtalico gnari Latináé linguae iuherent consulum verbia, 
quoniam amissa ; castra essent, pro se quemque militum in pro- 
xuraos raontis f ugere ; aed ean* celer iter cognitam fraudem op- 12 
pressamque magna caede hostiuna; elephanto* igni e caatris exa- 

20 ctos. Hoc ultimum — utcumque initum fínitumque est — ante 13 
deditionem Gapuae proelium fűit. medix tuticus, qui summus 
magistratus apud Campanos est, eo anno Seppius Loesius erat, 



des Karapfes dar. — recip.sig., von 
eioem Vorrücken des gaazen Hee- 
res, dass die oppugnatio hatfe be- 
gonnen. werden kőimen, ist oicht 
die Rede gewesen. — ardor ad ', 4, 
47, 5: ardor ad dimicandum* — 
Flaec, adversatives Asyndeton: FI. 
dagegeq. — ad utr. prof* : für beida 
Zweck* gewonnen, 31, 34, 1: ad 
caritotem — profecturum se, vgl. 
ib. c. 37, 5. — quam h. m,, wie gar. 
wenig, s. c. 16, 13; 33, 27, 7; 39, 
36, 1 , diirch ZwischeastellnDg ge- 
hőben; za ipse-Himn* ist quam h, 
múlt. in se esset zu.denfcen. 

8 — 12.. huius p.a., GewahrsmanT 
ner für dieselbe, viell. Valerios An- 
tias. — molem so grosses Gewicnt, 
Bedentung, vgl. Poiybias, 9,3. — 
inveni, gewökolieh sagt L. invenio. 
— elephanti etc ist noek von cum 
abJtiiagig nnd asyndetisch aogefügt, 
weil der Satz nur eine Erklarang 



von cum elephantis enthait. — habi- 
tu, Ital , NiiBuder oder Spaoier in 
ihrer ansseren Baltung, Aszng u. s. 
w. wie Italiker erscheinend , s. 30, 
4, 1 : primos ordines — servili habi- 
tu mütebat, 9,36, 6; 29, 17,11 ; 28, 
27, 4; corpora.ora, vestitum, habi- 
tum civüim agnosco u. a.; Appián, 
der im Ganzén mit Ls' Darstellung 
übereiostimmt, sagt c. 41 nur: rovg 
öh fafiattovTas fioav ott, <PovXovi- 
o£ — • xtltvei. — in ment., vgl. Gelí. 
17, 13, 6: in sexto annali eiusdem 
( Quadrigarii) verba haec sünt : paene 
factum est, quin castra relinquerent 
aiqueeedermt hosti.— consul. v., im 
Anftrag der G. — ipni, welcnes sie 
bekannüich sehr fdrehten* 

18 — 15. utcumque, s. 1, 3, 3. — 
med. tut., s. 23, 35, 13. — Seppius 
eia nnr nier vorkommeo4er Voroa- 



e. 



me. — Loesius, oskisch Lai , alsó 
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14 loco obscuro tenuique fortuna ortus. ínatrem eius quondam pro 
pupillo eo procurantern familiare ostentum, cum respondisset 
haruspex summum quod esset impérium Capuae perventurum 

15 ad eum puerum, nihil ad eam spem agnoscentem dixisse ferunt 
„ne tu perditas res Campanorum narras, ubi summus honos 5 

16 ad filium meum perveniet." ea ludiílcatio veri et ipsa in verum 
vertit: nam cum fame ferroque urgerentur, nec spesulla guper- 
esset sisti posse , tis, qui nati in spem honorum erant, honores 

17 detrectantibus, Loesius querendo desertam ac proditam a primo- 
ribus Capuam summum magistratum ultimus omnium Campa- 10 
norum cepit. 

7 Ceterum Hannibál ut nec hostis elici amplius ad pugnam 

2 vidit neque per castra eorum perrumpi ad Capuam posse, ne 
suos quoque commeatus intercluderent növi consules, abscedere 

3 inrito incepto et movere a Capua statuit castra. multa secum, 15 
quo iam inde ire pergeret, volventi subiit animum impetus caput 
ipsum belli Romám petendi , cuius rei semper cupitae praeter- 
missam occasionem post Cannensem pugnam et alii fremebant 

4 et ipse non dissimulabat : necopinato pavore ac tumultu non esse 



wol Laesius, s. Mommsen Unterit. 
Diai. S. 272. — matrem, weil der 
Vater gestorben ist. — familiare, 
s. 1, 56,5; 2,36,2; 5, 15, 6. — 
arusp., ein Harusp., der Privátén die 
Opferschau halt; es wird dasselbe 
Verfahren wie in Rom vorausge- 
setzt. — ad eam sp., sie sah, er- 
kannte nichts, was zu eiaer solchen 
Hoffnung hatte berechtigen können. 
— ne tu, s. c. 31, 10 ; 34, 4, 16: da- 
mit erklarst du ja, dass es schlecht 
um C. stehe, wenn es dahin kommen 
soll, dass u. s. w. — perd. res, 25, 
37, 1. 

16 — 17. ea ludif.v., L. betrach- 
tet die Erklarung des Haruspex als 
wahr, s. Einleit. S. 20, und so wie 
diese durch den Erfolg bestatigt 
worden war (Loesius war medix t. 
geworden) so erfűllte sich aoch (et 
ipsa) das, was die Frau, diese wah- 
re Voraussagung verspottend {ludi- 
ficatio), gleichfalls als böses ómen 
gesagt hatte. — sisti etc. , s. 2, 29, 
8; die folg. oder ahnliche Worte 
sind ausgefallen. — in spem, s. 5, 
30, 8. — ultimus, das § 1 3 Gesagte 



steigemd, viell. mit der Andeutung, 
dass er zugleich auch der letzte me- 
dix tuticus gewesen sei. 

7 — 11, 7. Hannibals Zug vor 
Rom. Polyb. 9, 3 f. ; Appián Hann. 
40; Sil. lt. 12, 524; Flór. 1, 22, 42 
ff.; Oros. 4, 17 u. a. 

2 — 6. quoque, wie dieProconsuln 
die der Campaner, s. Pol. 9, 4, 3: 
o% re Ka^x^óvioi — övre juerce 
lijg tnnov uivuv lávvavro nketfo 
XqÓvov, (fta tó tá (Akv — ^o^tímj- 
uata návra xajeq&aQxévHj, iovg 
Pb)(j.aCovQ. — inrito inc. scheint abl. 
abs. zu sein, s. 29, 35, 12 abscederet 
inde inrito incepto; 36, 35, 1: si 
inrito incepto abscederet obsidione, 
obgleich L. abscedere sonst auch 
mit dem blossen Abl. verbindet. — 
iam inde wird aueh von L. oft ver- 
bunden : wohin er denn nun (nach- 
dem er Alles versucht habé) von 
Capua u. s. w. — secum volv., 30, 
14, 3: haec secum vohttanti; 2, 49, 
5 : omnia volventium animo ; 40, 8, 
5 : secum animo volutans. — impet., 
vgl. 42, 29, 11: impetu magis 
quam consiUo; 22, 50, 12; zur 
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desperandum aliquam partém urbis óccupari posse ; et, si Roma 5 
in discrimine esset, Capuam extemplo omissuros aut ambo im- 
peratores Romanos aut alterum ex iis, et, si divisissent copias, 
utrumque infirmiorem factum aut sibi aut Campanis bene gereií- 

5 dae rei fortunam daturos esse. una ea cura angebat, ne, ubi abs- 6 
cessisset, extemplo dederentur Campani. Numidam promptum 
ad omnia agenda audendaque donis perlicit, ut litteris aceeptis 
specie transfugae castra Romána ingressus altéra parte clam Ca- 
puam pervadat, litterae autem erant adhortatione plenae : profé- 7 

ctionem suam, quae salutaris illis foret, abstracturam ad defen- 
dendam Romám ab oppugnanda Capua duces atque exercitus 
Romanos. ne desponderent animos : tolerando paucos dies totam 8 
soluturos obsidionem. inde navis in flumine Vulturno conpre- 9 
hensas subigi ad id quod iam ante praesidii causa fecerat castel- 

5 lum iussit. quarum ubi tantam copiam esse, ut una nocte traici 10 
posset exercitus, allatum est, cibariis decem dierum praeparatis 
deductas nocte ad fluvium legiones ante lucem traiecit. 

Id priusquam íieret, ita futurum conpertum ex transfugis 8 
Fulvius Flaccus senatui Romám cum scripsisset, varié animi ho- 

minum pro cuiusque ingenio adfecti sünt. ut in re tam trepida 2 
senatu extemplo vocato P. Cornelius, cui Asinae cognomen erat, 
omnes duces exercitusque ex tota Itália neque Capuae neque ul- 
lius alterius rei memor ad urbis praesidium revocabat; Fabius 3 



Sache s. 30, 20, 8. — aliquam etc, 
PoL c. 4, 7 : látás pkv av xai negí 
tt/y nóXtv nvvaaod-al t* t&v XQV~ 
aifitov. — et si div. ist nicht ein 
neuer, dem vorhergeh. et si paralle- 
ler Grand, sondern eine weitere Aus- 
führung des durch aut alterum etc. 
angenommenea Falles. — cura, vgl. 
25, 32, 6. — angebat, hier wie sonst 
bisweilen absolut gebraucht; vgl. 
24,2,4; 2 1, 1, h. — deder., reflexív. 
agenda oder ein ahnliches Wort, 
etwa subeunda, sebeint ausgefallen, 
s. 22, 14, 14 n. a. 

7 — 10. adhort. pl, a. 1, 25, 1 : 
pleni adhorlantium vocíbus. — quae 
— foret legt grösseren Nachdruct 
auf salutaris als wenn es salutarem 
főre hiesse, was man erwartea 
könnte. — paucos, nnr wenige. — 
soluturos, sie würden — können, 
vgl. 24, 41, 11. — subigi wird 
besonders bei Dicbtern und Spate- 



ren von demFortrudern derSchiffe 
gebraucht, s. Verg. G. 1, 202: qui 
adverso vix Jlumine lembum remi- 
giis subigit. — quod — fec, alsó 
nicht das c. 5, 4 erwahnte, sondern 
ein neu angelegtes, nm sich den Ue- 
bergang üfoer den Vnlturnus zu 
sichern. ■ — eibar. praep., schon zu- 
bereitete Speisen, Brod , nicht Ge- 
traide, s. 21, 49, 7. 

8. 1—2. ita fut, c. 12, 17; 43, 
14, 4; znr Sache c. 9, 6. — varié ■— 
adf, s. 22, 8, 2 : fáma varié komines 
adfeeit. — vocato, von denConsuln. 
— in r. tr., s. c. 5, 7. — asinae, 
Consol 221 a. Chr, ; interrex 22, 
34. — uli altér,, irgend einer an* 
derén, welche sie sein möchte, s. 
43, 18, 9; 21, 13,. 3. — memor., 
ohne Rücksicht aof. — revocab., er 
stimmte dafiir, stellte den Antrag, 
dass u. s. w., s. 2, 29, 7. 

3 — 5. Fabius, vgl. sein Verfahren 
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Maxiimis abscedi a Capua terreriqjift et circujnagi ad nutus copa- 

4 minationesque HannibaUs flagitio&uw ducebat: qui ad Gannas 
victor ire tamen ad urbem au^us n#n esset, eum a Capua repnl- 

5 sum spem potiuodae urbis Ron^ae cepjfis<e! npn ad, Romáin, ob- 
sidendam , sed ad Capuae liberaodam obsidiooem ire, Rorpam 5 
cura eo exercitu, qui ad urbem. esset, Iovem foederuqa ruptorum 

6 ab Hannibálé testem d^osque altos defensuros ease. has. divereas 
sententias média sententia P. Valeni Flacci vicjt, quiutriusquejei 
memor imperatoribus, qui ad Capuam essen t, seribeadum censuit, 
quid ad urbem praesidii. esset, quautaft autem . HaniiiM copias . 10 
duceret aut quapto exercitu ad Capuam obsidendam opus es&et, 

7 ipsos scire. si ita Romám e duc&u& altér etexercituaparsmitti 
posset, ut ab reliqua et duce et exercitu Capua recte obsideretur, 

8 inter se cenapararent Glaudius Fuiviu^que, utri obsideuda Capua, 
utri ad prohibendam ohsidione pátriám Ro*aamveniundum esset. 15 

9 hoc senatus con^ulto Capuam perlato Q. Fulyjus proconsul, cui, 
collega ex vulnefe aegro, digrediundum Romám erat, e tribusex- 
ercitibus miüte- electo* ad quindecira mili* peditum mille equites 

10 Vulturoum traducit indecuia Hannibalem, Latina viaitururoaa- 
tis comperisset, ipse per Appiae municipia quaeque propter eam 20 

11 viam sünt, Setiam Coram Lavinium praemisit, ut commeatus pa- 



22, 55, 4. — terr> tircuniag., síd) 
schrecken und heruratreiben zu las- 
sen. — flagit, di« Kriegsehre ver- 
letzend. — eum — eep. ist nichl 
Frage, in d*p eumne gefordert 
würde, sondera Ausruf des Unwil- 
lens wie 21, 30, 11, vgl, 24, 26, 7. 
— liberand. ob$., s. 36, 25, 6: ró 
obsidione iiberanda; 41, 28, 9: /#e- 
ratis vectigalibnz, nacb der AnaJo~ 
gie von solvere obsidionem , c, 7, &,. 
gesagt. — ire, er se.i uaterwegfl. — 
eum eo, in Verbjudung mit, Caea. B. 
C. 1, 38: f^arro oum üt quas ha- 
bebat legionibu* — * HUpaniam tuft* 
atur* — foeder. r., a,. 21, 40, 11. — 
alias, die übrigen. 

6—8. média, s. 2, 30, 1. — Flao- 
cí, Comuí 227 a, CL, a. 21, 6, 8. — 
ad urb. pr., L. ctenkt wohl an Re- 
servelegionen, s. c. 1, 11, anders 
Polyb. c. 6, vgl. untén e. 10, 2. — 
quant. aut., vgl. zu 25, 35, 6; an* 
ders 21, 44, 7. — ita — ut, so, dass 
doch dabei, 5, 12, \\,üa prospere. 



ut nuüo betio veniretkír ad exitum 
spei u. a., daher auch ita — ut ta- 
men 27, 27, 14; 33, 31, 11 u. a. — 
pro/db. obs., 25, 13, 3. % 

9 — 11. aegro digr. ist nicht si- 
cher, dia die Hss. nur aegredümdttm 
habén: sich von Capua entfernen 
muaste.. — Lat. via, s. c. 9, 2, vgl. 
zu q. 1 1, 1 1 ; nach U scbelut er laag- 
sftEi, s. c 9, 2 i 1 1 , gesogen zu sein, 
andíécs Polyb, c. 5, 8 k — > App* munic., 
die uqiiittelbar an dercéiben lie- 
gejiden wie Formiae, Eundi, AricÚL 
u. a. Zu Jppiae ist aus dem Vor- 
htpg.viae zuwie4efholen. — quaeq,, 
die nur in der JNáhe der Strasse. lie- 
gendnn, Setia und Gora siód nieht 
g«A*u unter den municipia genannt, 
da aie Colonien w^pen, vgl. 2, 16 ; op- 
pida aber kann, da Lauinium, a. 8, 
11, 15, ein Munieipium ist, nicht 
wohl erganzt werden. Lanuvium, 
wie Andere lesen wollen, lag so 
nahe an der Appischeo Strasse, dass 
es nicht wol von der ersten Classe: 
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ratos et in ifrbibus baberent et ex agris deviis in viam proferrent, 
praesidiaqae in urbes contráherént, ut sua cuique res publica in 
manu esset. 

Hannibál quo die Vulturnum est transgressos, haud procul 9 

5 a flumine castra posuit; postero die praeter Cales in agrum Si- 2 
dicinum pervenit. ibi diem untim populaüdo moratus per Snes- 
sanam AHifanumque et Casinatem agrum via Latina ducit sub 
Casinum. ibi biduo stativa habíta et passitn populationes factae. 3 
inde praeter Ititer&mnam Aqukiumque in Fregeöanum agrum ad 

10 Lirim fluviúm ventum, ubi intercisüm pontem a Firegellanis mo- 
raiídi itinerís eausa hrvénit. et Fulvium Vulturnus tenuerat 4 
amnis navibus ab Hannibálé incensis rates ad traiciendum ex- 
ereilum in magna inepia mritérfae stégre comparantem. traiecto 5 
fatibtts exercitu relicuum FuIyío éxpedifum iter non per urbes 

15 modo sed circa viam expositis benigne commeatibus erat, ala- 
cresque milites alius alium, ut adderet gradum memor ad defen- 
dendam iri pátriám, hortabantur. Romám Fregellanus nuntius 6 
diem noctemque itinere oontinuato ingentem attulit terrorem; 



perAp.m. getrennt werden konnte. 
— in viam etc, vgl. § 5; 27, 43, 
10. — praesid. etc, sie sollen ftir 
Besatzun&en, die sonst die StSdte 
nicht habén, sorgen, un? sich schiit- 
zen und Unördnung'en oder atach 
Abfall verhutenzu kb'nneD. — res 
p., die mumcipia siód selbst&ndige 
Gemeinwesen. ^- in mami e., jeder 
Stftftt fréié Hand habé, uber seíne 
BSrgerundÜfittel disponfren konne, 
vgl. 32, 24, 2. 

9. 1—3, Cales, s. 22, 13, 6. — 
SúHc., ín^welehéin Cales selbst lag, 
s. 7, 29; 8, 16, 2, wenn nicht zu- 
nachst an ' das Gebiet - von Teanum 
Sidiúinum, l s. 22, 57, 8, zu denkren 
ist. — Suéssan.j die Mark von Sues- 
sa(Aurunca), s.8,15; 9, 28, scheint 
westfích wie die von AÜifae, Vel- 
efces selbst jenseits de* Vulturnus, 
in Sámnium, s. c. 11, 11, lag, s. 22, 
17, 7 , östltcn an die Strasse ge- 
reicht, oder Hannibál diese rerlas- 
sen und plündernd die benachbar- 
ten Gegendén durcbzogen zu habén. 
Suessa ist von Sil. It. 12, 526, ob- 
gleich dieser sich sonst an L. halt, 
nicht erwahut. — Casinat., s. 9, 28 ; 



22, 13. — sub Casin., unter die 
'Mauérn von Cas., 1, 53, 11: ut sub 
Romána moenia beUum transfe- 
ratut\ 10, 4, 8. — ibi konnte leicht 
tfusfallen. — Interam., s. 9, 28; 10, 
36, liegt südlicher als Casinum 
und fl. hfftte es eher erreichen 
ntüsscn, Sil.' It. hat es nicht. — ad 
Lir., dicsen masste er schon bei In- 
teramna und Casinum erreichen; er 
wird wol erst hier erwShnt, weil 
das Heer jetzt über denselben ge- 
hCn mtíss. 

4—^5. et fcnüpft das gleiche Hin- 
derniss des Marsches der Römer an. 
-*— tenuerat etc, trie diesesmb'glich 
gewesen sei, da die Römer Casilinum 
besitzen und den Uebergang über 
den Fltiss beherrschen, ist nicht ab- 
-zusehen. — rdtes Flösse. — traiect. 
röf., asyndetiscb: nachdem er end- 
lich u. s. w., vgl. 24, 12, 7; 25, 13, 
3. — alius al, 2, 10, 9. — addere 
gr., einen Schritt zulegen. 

6. ingent. aü. t, nach Polyb. er- 
scheint H. nnerwartet, man glaubt 
das Heer vor Capua sei vernichtet; 
bei L. sieht man nicht, wie nach 
der Verhandlung c. 8 der Schrecken 
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tumultuosius quam quod aliatum erat cursus hominum adfingen- 

7 tium vana auditis totam urbem concitat. ploratus mulierum non 
ex privatis solum domibus exaudiebatur, sed undiquematronaein 
publicum eífusae circa deum delubra discurrunt crinibus passis 

8 arás verrentes nixae genibus, supinas manus ad caelum ac deos ■ 
tendentes orantesque, ut urbem Románam e manibus hostium 
eriperent matresque Romanas et liberos parvos inviolatos ser- 

9 varent. senatus magistratibus in foro praesto est, si quid con- 
sulere velint. alii accipiunt imperia dísceduntque ad suas quisque 
officiorum partes, alii offerunt se, si quo usus operae sit. prae- 1 
sidia in arcé, in Capitolio, in muris, circa urbem, in monte etiam 

10 Albano atque arcé Aefulana ponuntur. inter hunc tumultum 
Q. Fulvium proconsulem profectum cum exercitu Capua adfer- 
tur; cui ne minueretur impérium, si in urbem venisset, decernil 



so gross sein kann. — tumult, nn- 
ter Verwirrnng, so dass dicse ent- 
stand, s. 23, 27, 4, vgl. zu 27, 28, 
3; vgl. Pol. 6, 1: ov(das plbtzli- 
che Erscheiaen Hannibals selbst 40 
Stadieji von Rom) yévouévov xái 
noooneoóviog éig rrfV Páftrjv tlg 
óloax€QÍj owéprj xaoaxrjy xa\ 
(fó/iov ifineoetv roi/g xaxa lyv 
nóXív etc. — quod scheint aach 
quam ausgefallen und cursu statt 
cursus verschrieben zo sein, da 
cursu concitat nur mitgrosser Harte 
auf nuntius bezogen und der Boté 
mit dem uabestimmten aliatum est 
• verglicheu würde. — cursus conc, 
s. c. 13, 1; 1, 29, 2: cursus arma- 
torum omnia ferro jlammaque 
miscet', vgl. 3, 3, 4; 41, 2, 5: 
milites ingenti tumultu cum in castra 
fugissent, haud paulo íbi plus, 
quam quod secum attulerant, terro- 
ris fecerunt; 2, 26, 5: fáma — 
tanto tumultu concivit Romanos u. 
a. — ploratus, gewöhnlich von dem 
Wehklagen der Franen und Kinder, 
s.c. 13, 13; 2, 33, 8 u. a. — inpubl., 
s. 22, 7, 6. — passis, s. 1, 13, 1. 
— arás verr. 9 da genibus nixae 
folgt, den Fuss der Altare, die Stu- 
fen derselben, wie sonst templum 
verrentes 3, 7, 8 ; tecta deum Sil. 
It. 6, 561, vgl. Pol. c. 6: at ák yv- 
vcuxeg ti e oi ti oQtvó/uévai Tovgvttovg 



txittvov roi/g d-sovg, nlvvovom 
raig xó/uaig rá xmv ho<ov iöáqr,. 

— nixae g. t s. Aput Met. 6, 3 : gena 
nixaet manibus aram tenens ; Prop. 
3. 17, 1: humiles advolvtmur arü\ 
Marq. 4, 466. 

9—10. in foro, s. c. 10, 2; auf 
diesem im weiterem Sinne, auf der 
area Fulcani in der Nabe der Corie 
lag das senaculwn, wo sich die Se- 
natoren versammeln, om sogleieh 
in der Corie zasanuuentreten zn 
kb'nnen ; 27, 50, 4 bleibt der Seoit 
in der Curie, vgl: auch 23, 32, 3.- 
co/wttfere,anfragea; der Seaat über- 
nimmt dieOberleitungder Gescháfte. 

— si quo, 27, 28, 5, vgl. 4, 1,5.- 
in a. i. C. } s. 1, 33, 2. monte A., 1, 
3, 3 ; 7, 24, 8: arx Albana. — etiam. 
iiberdies noch, s. c. 15, 13; 21, 54 
7; 22, 52, 2; 7. — arc. AefuL 
wahrscheinlich ein hoher Punkt in 
der Gampagna, bei der Stadt Aefnli, 
so findet sich derName auflnschrif- 
ten, s. CIL. I. n. 1555 p. 564; N 
n. 3408, nicht Aesukma, vgl. 32, 
29, 2; Hor. Carm. 3, 29, 6; Plia. 3. 
5,69, vgl. Vell. Pat 1, 14f. Die 
Lage der flb'he lasst sich nicht ge- 
nauer bes tinimen. — Capua, 24, 12, 
3 ; viell, ist a aasgefallen, wie 25, 
19, 6. — minueret., die Proconsnln 
sind in der Stadt privati, habén das 
impérium nicht, welches ihnea nur 
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senatus, ut Q. Fulvio par cum consulibus impérium esset. Han- 11 
nibal infestius perpopulato agro Fregellano propter intercisos 
pontís, per Frusinatem Ferentinatemque et Anagninum agrum 
in Labicanum venit. inde Algido Tusculum petiit, nec receptus 12 
5 moenibus infra Tusculum dextrorsus Gabios descendit. inde in 
Pupiniam exercitu demisso octo milia passuum ab Rqjná posuit 
castra. quo propius bostis accedebat, eo maior eaedes fiebat fu- 13 
gientium praecendentibus Numidis, pluresque omnium generum 
. atque aetatium capiebantur. 
10 In hoc tumultu Fulvius Flaccus porta Capena cum exercitu 10 

Romám ingressus média űrbe per Carinas Esquilias contendit ; 
inde egressus inter Esquilinam Collinamque portám posuit ca- 
stra, aediles plebis commeatum eo conportarunt. consüles sena- 2 
tusque in castra venerunt. ibi de summa re publica consultatum. 



für ihre Provinz verliehen wird, s. 
c. 18, 8; TacAnn. 3, 19; Becker 2, 
2, 66. — decer.sen., ein denSenats- 
beschluss bestötigendes Plebiscit 
wird weder hier ooch c. 10, 9 er- 
wahnt, Lange 2, 658. — par c. 30, 
12, 15; ib. 27, 5; 10, 24, 16. 

11 — 12. Hannib. etc. geht auf § 
3 zurück. — per Frus. F. f darch das 
Gebiet von Frusino, s. 10, 1 ; Feren- 
tinum 7, 9; Anagnia 9, 43. — La- 
Wc, 4, 47 , 7. — Algido , auf dem, 
über de a Algidus hin, iadem H. siid- 
westlich von der via Latina abgeht. 
An die Stadt Algidum ist wol nicht 
zu denken. Ueber den Abl. s. c. 10, 
1 : porta Capena; média űrbe. — 
infra T. t welches auf einer Anhö'he 
in der Gegend , wo j. Frascati, lag, 
s.2, 15, 7. — in Pupiniam, es sebein t 
hier nicht die tribus Pupioia, son- 
dern eine Gegend in der Nahe von 
Rom nach Festas aber p. 233 : inter 
Tusculum urbemque gemeintzusein, 
a. 9, 41 , 10: ager Pupiniensis-, Val. 
Max. 4, 4, 4: sterilé atque aestuo- 
sissimum Pupiniae solum; ib. 6; 
Cic. Leg. agr. 2, 35, 96 ; Paul. Diac. 
p. 232: Popinia tribus ab agro 
Popinio, 

10. 1—2. Fulv. FL, wenn ein 
Magistrat schon mit seinem vollen 
Namen genannt ist, wird von L. bis- 
weilen der Vorname weggelassen, 



s. 9, 13, 6 ; 40, 16, 10. —Rom. ingr. } 
Pol. kennt diesen Zug des Fnlvius 
nicht, seine ganze Darstellung zeigt, 
dass ihm der Abzug eines Theils des 
Heeres von Capua unbekannt war, 
c. 9 , 8; c. 7 , 2. Als Befehlshaber 
des letzteren erwahnt er nur Ap. 
Claudius , sowohl vor als nach dem 
Abzug des Hannibál von Capua, s. 
c. 3, 1 ; 4, 8 ; 7, 2; 7, den Fulvius 
nicht. — média u., mitten in — hin, 
mattén durch, und so bezeichnet bei 
L. sehr oft der Abl. den Ort , über 
den hin, auf dem eine Bewegung 
vor sich geht, wie vorher porta 
Capena; §6; c. 9, 12; 10, 6; 11, 
11: Albensi agro; 45, 9: medio 
stagno; 24, 19,9: qua; 21, 38,6; 
35 , 34 , 11: média űrbe ac per fó- 
rum. — per Car., die nach dem Fo- 
rum zu liegende Spitze des Esqui- 
linus, s. 1, 48, 6, wo jetzt S. Pietro 
in vin coli steht, Becker 1, 523; 533. 
— Esquűias, s. 2, 28, 1. — inter 
Esq. , etc. , alsó vor dem Wall des 
Servius, s. 1, 44, 3$ 2, 11, nach der 
Gegend zu, woher der Feind kom- 
men rausste. — aedü. pl., weil diese 
überhaupt die Sorge für das Getrai- 
dewesen habén, —senatusq. etc, hier 
wird eine fö'rmliche Senatssitzung 
gehalten, was sonst nur in einem 
templum (als ein solches konnte je- 
doch auch das praetorium betrach- 
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piacúit consules circa portás Colimám Esquilinamque poncként 
castra, C. Catpurnium praetorem úrban um Capitolio atque arci 
praeesse et senatum frequentem in foro contineri , si quid in 
tam subitis rebus consulto opus esset. 

3 ■ interbaec Hannibál ad Ámenem fluvium tria milia passuum ab 5 
űrbe ca^ra admovit. ibi stativis positisipse cum duobusimilibus 
equitom ad portám Collinam usque ad Hercuiis templum est pro- 
gressus, atqúe unde proxume poterat moenia situroqueurbisobe- 

4 quitans contemplabatur. id eum tam licenter atque otiose lacere 
FlaccoindignuiÁ visum est; itaque immisitequitessummoverique 10 

5 atque in castra redigi hostium equitatum iussit. cum commissum 
proelium esset, consules transfugas Numidarum , qui Urai in Avénti- 

6 nöadmilieetducentierant^mediaurbetransireEsquiliasiusserunt, 



tet werden) statt fiadén durfte, s. 
Becker 2, 2 , 41 5. — de summa re, 
über die höchsten, wichtigsten An- 
gelegenheiten des Staates, vgl. 38, 
50,9: summám rem publicam per- 
mitti-, 42, 49, 3; Cic. Verr. 2, 10, 
28: pertinet hoc ad summám rem 
publicam u. a. — ?- circa, in der Nahe, 
um das Heer des Proconsuls auf 
beiden Seiten zu decken, vgl. 2,11, 
— praeesse, das Commando fiihren. 
Ueber den Inf. nach dem Conj. s. 33, 
31, 11: decretum est, Corinthus 
redderetur Achaeis — ChalcMem 
reténeri; 31, 44, 4: plebesque scivit 
ut — statuae tollerentur ; — lóca 
quóque detestabilia esse; u. a., vgl. 
24, 10, 3; 39, 14, 9. Wasfiir Trup- 
pén die Consoln und der Pr&tor ge- 
habt habén , ist nicht angegeben , s. 
c. 8, 6 ; dagegen Pol. c. 6, 5: ytvi- 
Tftl naonőo^óv ti. xal TV%lXOV OVfl- 
Trrayfia ngóg acoTt]QÍav ToTs'PtafiaC- 
otg. ol yétQ 7Zfol tov TvaZov (Ful- 
vius) xalŰónhov (Sulpicius), tov 
fikv tvog úTQttTonéáov — Évóoxovg 
slyov tovs OToasitínug elg kxtlvnv 
ttjv rjjiégav rj&tv ív Totg onlotg 
sig Tfjp 'PtofÁTjr, tov <T irégov t6t€ 
rag XttTayoaqiag inoiovvro. 

3. ad Anien., s, PoL c. 5, 9 : tka- 
#« (Hannibál, segleich bei seinem 
Erscheinen in der Nahe der Stadt) 
&«/?«£ tov l4ví(úva noTa/uóv, (8- 
0Te fj,r) nluov TSTragáxovTa ara- 
Ófav (5000 Schritt) anoo/íov Trjg 



* Páterig 7Toifj(fa<J&ai tj\v 7tttQefÁ- 
fioXrjv, vgl. L. c. 1 1, 1 ; 13, 11 , Ap- 
pián. Das Folg. bis c. 11, 13 er- 
wahnt Polyb. nicht, sondern nur, 
•dass Hann. anfangs an die Stádt 
vorgerückt, dann aber zurückgegan- 
gen sei, sein Láger aufgegeben und 
auf seinem Kückzuge der Consnl 
Sulpicius ibn verfolgt habé ; áhulich 
App. — ad port. C. giebt im AUge- 
meinen die Richtung an : nach — zu ; 
usque ad Here. t. das Ziel, bis wo- 
hin er kommt; wie weit 4er Tempel 
von der Stadt entfernt gewesen sei, 
ist nicht bekannt, doch setzt obequi- 
tans, was freilioh bei der Nahe des 
Lagers der Röraer § 2 sich nicht 
wol erkláren lasst, eine nicht grosse 
Entfernung voraus. Daher heisst es 
in derPeriocha: usque adipsamCa- 
penam (statt Collinam, wie Paulus 
Diac. p. 283: rediculi fanum extra 
portom Capenam fűit, quia accedens 
ad urbem Hannibál ex eo loco redi- 
erit; Plin. 10, 43, 122) portám obe- 
quitavit; c. 41, 12 in einer Rede: 
visum prope in portis Hannibáléul, 
s. c. 13, 11; Plin. 15, 18, 76: castra 
Punica ad tertium lapidem vallata 
portaeque Coüinae adequitans Hanni- 
bál', nach demselben 34, 6, 32, vgl. 
Sil. It. 12, 565, hatH. eineLanze 
über dieMauer der Stadt geworfen, 
vgl. Appián. 

4 — 6. otiose, in aller Musse. — 
transf. Num., s. 23, 46. — ad m. 
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nuHosaptkures interconvalles tectaquehort^rumetsepulcraétca- 

vas undique vias ad pugnandum ftfturos rati* quos cum ex arcé 

Capitolioque clivo Publkio in equis defcurrentisquidamvidissent, 

: captum Aventinum conclamaverunt ea res tantura tumultum ac 7 

5 fugám praebuit, ut nisi castra Punica extra urbem fuássent, effu- 
•sura de omnis pavida multitudo ftierit: tunc in domos atque in 
tecta refugiebant vagosque in viis suos pro hostibus lapidibus 
telisque incessebant. nec comprimi tumultus aperirique error s 
poterat réfertis jtineribus agrestium túrba pecorum.qne, quae re- 

10 pentinus pavor in urbem compulerat. equestre proelium secun- 9 
dum fűit, summotique hostes sünt. et quia raultis locis compri- 
mendi tumultus erant, qui temere oriebantur, piacúit omnes, qui 
dictatores consules censoresve fuissent, cum imperio esse, donec • 
recessissét a muris hostip. et diei quod reliquum fűit et nocte 10 

15 insequenti multi temere excitati tumultus sünt compressique. 

Postero die transgressus Ámenem Hannibál in aciem omnis 11 



ed.ys, 22,41, 2;, 27, 12, 16,zu3, 15, 
ő. — Esquilias scheint Mer Object 
von transire zu sein, nicht das Ziel, 
wie das Folg. zeigt, anders § 1 : per 
Carinas. — convaUes, s. 1, 38, 6: 
inleriectas coÜíbus convalles; 25, 39, 
1 ; 35, 29, 3, sind die Vertiefangen 
zwischen den geringen Erhelrangen 
des Bodens io der N&he der Stadt. 
tecta kort. sind wol überhaupt Bau- 
lichkeiteo in Garten, nicht gerade 
Gartenhauser, vgl. 6, 31, 8 tecta 
agrorum, schwerlich Schutzmauern, 
s. 25, 25, 8 ; obgleich man eher ma- 
cerias oder einen ahnlichen Begriff 
erwartet. sepulc., die an den Land- 
strassen, besonders der via Appia 
haufig waren. — cavas v., Hohlwege 
zwischen Garten und Weinbergen, 
23,47,5; undique ist attributiv: die 
auf allén Seiten waren. — ex arcé 
etc, man sah von der Burg aus, wie 
•ie den cüms Publ., der an dem 
Aventin herunter in die Nahe der 
porta trigemioa naeh dem fórum ho- 
ariom fiihrte, s. 27, 37, 15, herab- 
kontmen. 

7 — 8. praebuit, erregte den übri- 
gen Bewohuern. — fuerü, ohne ut 
hiesse esfuit. — tunc: da das aber 

Til Lít. T. 3. Amfl. 



damals der Fali war; wie von der 
Gegenwart nunc, s. 28, 19, 3; 1, 28, 
9. — domos Hauser; tecta , Gebau- 
de überbaupt. — suos ibre Leute. 
— comprimi, s. 1, 60, 1: compri- 
mere motus; 41, 27, 3; 5, 2, 13: 
Qomprimere sedttianem. — compul, 
s. 25, 34, 6. 

. 9—10. equestre, das § 5 begon- 
nene. — . et quia etc. ist ganz locker 
angekpüpft in Bezúg apf § 8: nec 
comprimi etc. , der Zusammenhaog 
Ut wol: ungeachtet des Auflaafes 
war das Reitertreffen glücklich; 
aber um áhnliche Störungen zu ver- 
meiden, beschloss man u. s. w. — 
dictator*, derén Zahl wol sehr ge- 
ring war, s.Becker 2, 2, 33. — cum 
imp., im Besitz der höchsten mili- 
tarischen Gewalt sein sollten. — et 
<£, und in der That wurde. — diei 
q. r. f. ist als éin Begriff im Accus. 
oder Abl. zu nehmen = reliquum 
diei, s. 22, 51, 1 : diei quod reliquum 
estei et nootis insequentü quietem 
sumerét. — temere gehört nur zu 
excitati, 

11* 1 — 2. transgressus, c. 13, 
1 1, uach Rom zu, ant das linké Ufer; 
das Láger stand alsó auf dem rech- 

15 
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cöpias edüxh ; nec Flaccris consulesque cellámén detrectavefe. 

2 instfUctís utrinque exercitfbus in eius prugnae casum, in qua 
urbs ftoma viétori praemium esset, imber ingens grandíne mix- 
tus ita utramqtie aciem túrba vít, tit vix armis retentis in castra 

3 sese reeeperint nullius rei minőre quam hostium metu. et po- 5 
stero die eodem loco acies instructas eadem tempestas diremit. 
ubi recepissent se in castra , mira serenitas cum tranquiltitate 

4 oriebatur. in religionem ea res apud Poénos versa est, auditaque 
vox Hannibalis fertur, potiundae sibi urbis Romae modo mentem 

5 non dari, modo fortunam. minuére etiam spem eius duae aliae, 10 
parva magnaque, res : magnailla, quod, cum ipse ad moenia urbis 
Romae armatus sedferet, milites sub vexillis in supplémeatum 

6 Hispániáé profectos audiit; pafva áutem, quod per eos dies eum 
forte dgrum, in quo ipse éastra haberet, venisse nihil ob id de- 

7 mirrtrto pretio cogiritum ex quodam captivo est id veroadeo 15 
superbum atque indignum visum, eius soli, quod ipse bello ca- 
ptum possideret haberetque, inventum Romae emptorem, ut ex- 



ten. — nec FI. consulesque, s. 24, 
40, 3, que, weil §ie mit Pl. zu- 
aamroea operiren. in — casum , s. 
4, 39, 3 : tendunt in quemetítnqüe ca- 
sum; 37, 12, 11 ; 1, 17, 9: m incer- 
tum — eventum: för élne Schlacht 
ttm sie herbeizufuhrén: casum ist 
hinzugefügt , nm den ungewissen 
Ausgang anzudeuten. — in qua: in, 
bei weleher Rom dér Siegespreis 
war, als solcher ' gleichsam aufge- 
stelltwar; anders wiire in qua — 
futurum esset. — nulUus r. m., 
alles Andere mehr, wie oft nihil 
tninus. 

3 — 4. eadem, ©in ebensolcfrer ; 
eodem, eigentlich. — ubi recep., der 
Gonjunctiv nach der Analogie von 
eum, antequam, wie 29, 34, 8 ; 32, 
17, 13; 35, 4, 2; 44, 5, 7 u. a., ohne 
die Vorstellung der Wiederhólung, 
wie sie c. 25, 7 sich findet. — in rét. 
— versa e,, man dentete es als eíne 
W árumig der Gb'tter, machte sich 
ein Gewissen daraus, dieSache wci- 
ter zu verfolgen, s. 30, 38, 10: a- 
quarum — magnitúdó in rekgionem 
versa; 40, 2, 3; 28, 11,1: cum — 
causas in deos verterenL — vox etc., 
s. 22, 51, 3f. — ment., 38, 51 , 9 : 



egregie reip. gerendáé mentem de- 
derunt (rfti), vgl. Flór. 1, 22 (2, 
6), 20. 

5. duae al., ausser der religio, nach 
Madvig statt ét aliae. — ad moen., 
in der Nahe. — sub vex. , es sind 
Manipel von Rekrnten, die uater 
ihren Fahnen abziehen ; über vexil- 
lum als Fahne der Manipel s. 8, 8, 
7; 15; vgl. 25, 14, 5; zur Sache s. 
c. 8, 6; 10, 2. — in suppl., zur Er- 
gánzung, dazu bestimmt. Nach dem, 
was Polyb. berichtet, s. zu c. 10, 2, 
ist dieses ebenso wenig wahrschein- 
lich als das § 6 Erwahnte sich von 
Hannibál erwarten lasst. Nach der 
Quelle, weleher L. hier folgt, sind 
die Scipionen damals noch nicht 
untergegangen, s. c. 17, 1. 

6 — 7. per kann schwerlich hier 
eotbehrt werden, vgl. 24, 16, 15. — 
bello c. , nach KriegBrechte erworben ; 
possideret, im faetischen Besitze; 
haberet als Eigenthum inne habé, c. 
34, 10 ; allé drei Ausdrücke solten 
nur den Begriff des Besitzens her- 
vorheben, und hezeichnen verschie- 
dene Seiten desselben, die Entste- 
hung und die Art des Besitzes in 
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fomplo vocato praecone tabernas argentarias, quae circa fórum 
Romanum essent, iusserit venire. bis motus ad Tutiam fluvium 8 
oasba rettulit, sex milia paseuum ab űrbe. inde ad lucum Feró- 
maeipergit ire, templum ea tempestate inclutum divitiis, Cape- 9 
5 aates • aiiique aceolae eius erant. primitias frygum eo donaque 
alia pro eopia portantes multo auro argentoque id exornatum 
habebaüt. üs omnibus doois tum spoliatum teojplum. aeris 
acervi, cum rudera mílites religione inducti iacerent, post profé- 



einer Gradation. — tabernas, s. c. 
27 , 2. — praecone — venire, in ei* 
oer Aaction, wo die praeconeg als 
Proclamatoren thatig waren. — id 
verő etc, vgl. 7, 17, 7. 

8—9. kis, das § 3— 6 firwáhnte; 
§ 7 ist als Parenthese zu nehmen. 
— Ttítütm y no€kim Mitteialter wird 
©in 6 Mikiién von Rom in den Anio 
raiiodeader Bach Tuzia erwahnt, der 
"lóergemeint aein und so rethdU ari- 
deuten kaoo, dass H. nach dercéiben 
Seite zarackgegangen aei, von der 
er gekonunen war, dann erat sich 
jiaeh Norden weadete. Doch ist es 
zweifelhaft, da H. in Folg. sogleich 
naeh Norden zieht, und Sil. It. 13, 
5; 85 den Bach, der bei ihm Turia 
befest, in dié Tiber fliessen laast. — 
iuc. Fer. mm Berge Soraete, s. 1, 30 ; 
27, 4, 14; 33, 26, 7; Preller 250, 
377. — templom, wenn nicht et 
•ausgefalfanist, eine freieApposition 
«u hicum, s. 22, 15, 2, weil ea be- 
aoadera auf den Tempel abgesehen 
war. Anch die folg. Satze sind lók- 
ékor angakiiipft. — CapenaUs, die 
Bewohaer von Gapena. — aliique, 
der Tempel lagauf der Grenze des 
etruskiscfeen und sabiniaehen Ge- 
bietes, wae vielL L. hat bezeichnen 
woUea, s. Strabo 5, 9-p. 226: *é- 
qavfa nóXig bfAWWfjLQS — SaCpovi 
T*fi*>fiévy Gtpóéqa vno wv ni" 
{Hoinow etc. ; Dión. 3 , 32 : Uqov — 
Tijuúfuvop vno ZafUvtw re xal 
Aaxbwv. — aceolae, nicht bloss 
Aawohner, aondern mit der Andeu- 
tuag, dass aie dem heüigen Gebiete 
des Tempela angehören, Cic. Verr. 
4, 50, 111; aceolae et antísUtes 
Cereris. — don. al., und aonst Weih- 



geschenke. — pro cop. , nach ihrem 
Verme'gen; worin, wie das Folg. 
zeigt, nicht nothwendig liegt, dass 
daaselbe gering gewesen sei, s. frag. 
1. XCI : orma ut fierent pro copiis 
cuiusque populi — edixerat, anders 
28, 21, 10; Cic. Fam. 4, 12, 3: pro 
ea eopia, quae Athenis erat. — por- 
tantét, in dem sie immer, schon seit 
friüter Zeit, brachten, da, nicht alléin 
an die damals lebenden zu denhen 
ist ; ebenso habebant: aie hatten den 
Tempel immer, besassen ihn als ei- 
nen, der u. s. w. — auro, s. 24, 3, 
6; SiL k. 13, 86: fáma est intaotat 
longaevi ab originefani crevisse — 
immenswn per tempus opes. — id 
nach eius und eo und vor eis ist 
nicht ohne Harte. • — aeris ac. , da- 
ver ist: nur zu denken. — rudera, 
Fest. p. 265 : rodus vei raudus signi- 
ficat rem rudera — in aestimatvone 
censoria aes infectum rudus appel- 
latur; Val. Max. 5, 6, 3: ohm aera 
rmodéra dicebaniur. — iacerent, aoch 
als man schon lange gepragtes Geld 
hatte, wurdea fúr religiöae Zwecke 
formlese Kupferstücke verwendet, 
a. Tac. H. 4, 53; Mommsen Münz- 
wes. p. 170 G1L. I,p 28; nament- 
lich war es Sitté solehe Kupferstücke 
in Tempel und Heilquellen zu wer- 
fen {stipes,a.2b, 12, 14); davon war 
der s tehén de Aosdruck iacere, s. 
Suet. Oct. 57; L. 3, 1^11: iactare. 
Die Soldaten scheiaen, wie L. nicht 
ohne Ironie bemerkt, nach derPlün- 
derung von Gewissensangst, z. § 4,. 
ergriffen, religione inducU, durch 
dasHinwerfen desaen, was derGott- 
heit angenehm war, oder anch sonat 
ihr geopfertwurde, sich mit dersel- 
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10 ctionem Hannibalis niagni inventi. hüius populatio templi baud 
dubia inter scriptores est. Coelius Romám euntem ab Ereto de- 
vertísse eo Hannibalem tradit , iterque eius ab Reate Cutünsqae. 

11 et ab Amiterno orditur; ex Campania in Samnium, inde in Pae- 
lignos pervenisse, praeterque oppidum Sulmonem in Marrucinos 5 
transisse , inde Aibensi agro in Marsos , hinc Amiternum Foru- 

12 losque vicum venisse. neqire ibi eiror est, quod tanti duois tan- 
tique exercitus vestigia intra tam brevis aeri memóriám potue- 

13 rint confundi — isse enim ea constat — , iantum id interest, ve- 
neritne eo itinere ad urbem, an ab űrbe in Campaniam redierit. 10 



ben abfinden zu wollen, wahrend sie 
das, was ihnen lieber ist, mitneh- 
men. Aus acervi und iacereni geht 
hervor, dass an ein Zerstreuen, 
Wegwerfen der Erzstücke nicht zu 
denken ist. 

10. inter, weil haud dubia die 
Ueberein&timmung anzeigt. — Coe- 
HuSy aus dem auch wol § 2 — 7 ge- 
nommeii ist, s. 21, 38. Der Sinn ist: 
über die Plünderung stimmen allé 
öberein, aber dieübrigenHistoriker 
gebén an, sie sei bei dem Rückzug 
H's, Coelius, sie sei bei dem Zugé 
nach Rom veriibt worden. — ab 
Eréto, 3, 26, 2. — devert., von der 
Strasse nach Rom (der via Salaria) 
ab sich wendend. — iter — orditur t 
n. den Marsoh nachEretum and dem 
Tempel. — ab Reate — Amiter., H. 
musste nach Coelius von Amiter- 
num, s. 10, 39, nach Cutiliae, dann 
nach Reate, 25, 7, kommen, L. ver- 
folgt den Weg rückwarts, und giebt 
allé drei StSdte, die nicht weit von 
einander lagen, zusammen als An- 
fangspunkt an. — Cutiliisque ist als 
zu Reate gehö'rend durch que aage- 
knüpft nnd die Praepos. davor nicht 
wie vor Amiterno wiederholt, vgl. 
Plin. 3, 17, 109: in agro Reatino 
Cutiliae lacum - Iialiae umbilicum 
M. Varró tradit. 

11. ex Camp. etc.erklart, wie H. 
naeh Coelius nach Amiternum ge- 
kommen sei. — in Samnium, den- 
selben Weg deutet, ohnedie einzel- 
nen Punkte zu nennen, Polyb. an, 
c 5, 6 : ^ijffá^uívo? ók talg noqd- 



atg óta 2avv4tuSog tvégyoíg xal 
ow*xéúi — tlad-e őiapcts xov *Avi- 
tova, vgl. 22, 9, 5. — in Pael., s. 
8, 6. Sulmon., noeh im Gebiete der 
Paeligner. — in Marruc, alsó erst 
östlich und dann westlich von dem 
Gebiete der Paeligner ; viell. war 
ursprünglich die £tadt Marruvúem 
gemeint. — Aibensi ag. t durch das 
Gebiet, indemselben hin, s. c. 10, 1. 
Es ist Álba Fuceusis, a. 10, 1, 1, 
vgl. Appián Hana. 39. — Forufosq., 
nicht weit von Amiternum, wenn L. 
dieReihenfolgegbnauangiebt, west- 
lich davon nach Cutiliae zu; dass 
er dasselbe nur nachtráglich, wie 
§ 10 Cutiliisque, hinzugeíügt und 
es östlich gelegen habé, istweniger 
glaublich. 

12 — 13. ibi = inea re: nicht da- 
rin liegtdie Ungewissheit, u. s. w., 
s. 3, 14, 3. — quod> dass mán nicht 
wusste, ob überhauptH. dórthinge- 
kommensei, wozu tanti cta zugleich 
den Grund aorgiebt. Zum Gedankeu 
vgl. 4, 20, 8 : qui si error etc. — 
tanti ducis ist wahrscheinlich aus- 
gefallen, das Andenken an einen 
minder beruhmten Feldherrn wáre 
leichter verlorengegangen, nur das 
an das Heer erhalten worden. — 
intra mem., iunerhalb des Erinne- 
rungskreises, der Erinnerungszeit 
eines u. s. w., ehe soch die- 
selbe ganz vorüber war, vgl. intra 
iuventam u. a. — breú. aevi, a. 28, 
35, 11 : perbrevis aevi CaHhaginem 
esse-, 25, 11, 20. Es waren über 80 
Jahre. — confundi, verwiacht wer- 
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Ceterum non quantura Romanis pertinaciae ad premendam 12 
obsidione Capuam fűit, tantum ad defendendam HannibalL nam- 2 
♦ que * * et Luoanos in Bruttium agrum ad fretum ac Regium eo 
cursu contendit, utproperepentino adventu incautosoppresserit. 

5 Capua etsi nihilo segnius obsessa per eos dies fuerat, tamen ad- 3 
ventum Flacoi sensit, et admiratio orta est non simul regressum 
Hannibáléin, inde per conloquia intellexemnt relictos se deser- 4 , 
tosque et spem Capuae retinendae deploratam apud Poénos esse. 
aecessit edictum proconsulis ex senatus consulto propositum 5 

10 vulgatumque apud bostis, ut qui civis Campanus ante certam 
diem transisset, sine fraude esset nec ulla facta est transitio 6 
metu magis eos quam fide continente, quia maiora in defectione 
deliquerant quam quibus ignosci posset ceterum quem ad mo- 7 
dum nemo privato consilio ad hostem transibat, ita nibil salutare 

15 in médium consulebatur. nobilitas rem publicam deseruerant 8 



den. — quod — potuermt, mild aus- 
gedruckt st, nam non — potverunt. 
tanítón i. t., nur darauf komrat es 
(bei der Meinungsverschiedenheit) 
an, das ist der Streitpunkt. — in 
Camp.y ungenauer Ausdruck st. nach 
Süden, da H. nach c. 12, 3: non si- 
mul regressum H., und nach Polyb. 
c. 7 Campanien nicht wieder er- 
reicht, wie Appián c. 41 f. angiebt. 

12—16. Fali Capuas. App. H. 
43 ; Zon. 9, 6; Sil. It. 13, 258 ff. 

1 — 2. Ceterum, wie es aoch um 
den Marsch Hannibals atehen mag 
n. a. w. — tantum etc, das Lob, 
welches Pol. 9, 8 f. Hannibál xollt, 
hat L. übergangen. — et £., das 
Ládd, dnrch welches H. nach Luca- 
nien kam, etwa per Samnium, an c. 
11, 9 anknüpfend, ist ausgefallen. 
— ádfr. a. Jí., etc, vorher war er 
nicht so rasch marschirt, Pol. 9, 
7: noirioáfjievog ök xrpr noqsCav 
éta tijc Jawlas xttl tijg Bpeníag 
btiavn rolg xatá 'Pqyiov rónois 
áyv7ioma)s. — cursu, in Eilmar- 
schen. 

3 — 5. per eos </., so langeFulvius 
abwesend gewesen war. — sensit, 
empfand, dass die Belagerang doch 
noehnachdracklieher betrieben war- 
de. — deptorat., aufgegeben, von 
Cicero noch nicht so gebraucht. — 



apud, auf Seiten, s. 25, 36, 15. — 
proeons., des Fulvius, der es aus 
Rom mitgebracht hat, wahrend Ap- 
pius noch krank ist, s. c. 16, 1. — 
propos., öffentlich aufgestellt. — 
civis Camp., allé die als Bürger dem 
Gemeinwesen von Capua angehb'ren, 
s. c 16,6; 25, 22, ll .Campanü. — 
transisset, s. 25, 16, 6; ib. 22, 11 
nur exire. — sine fr., n. et, 1, 24, 5: 
er solle nicht getöuscht werden 
und so zu Schaden kommen. 

6 — 7. v nec, doch nicht, steht als 
Einraumung mit § 7 : ceterum — 
nihil sal. in Beziehung, womit nach 
in quem ad modum — transibat der 
Gedanke in §6 wieder aufgeaommca- 
wird. — metu ist wegen quia von 
der Furcht vor den Römern zu ver- 
stehen, indem die Campaner dem 
Versprechen nicht trauen. — indef., 
indem sieabfielen und durch das, 
was sie dabei thaten, s. c. 13, 5; 
23, 7, 3. — quibus ist wolNeutrum. 
— quem ad. — ita, wenn auch — 
doch; gewöfanlich wird in diesera 
Falle ut — ita gebraucht — in 
med., s. 24, 22, 15. Der Gedanke 
wird im Folg. ausgefiihrt, wo asyn- 
detisch vier Punkte angegeben sind, 
in denen sich zeigte, dass Niemand 
fiir den Staat sorgte. 

8 — 10. deseruerant, 6, 19, 7: *í- 
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neque in senatum cogi poterant; in magistratu erat, q»i üoa sibi 

honorem adietisset, s«d indignitate sua víh* ac iu& magistratui 

9 quem gerebat dempsisset; iam ne in fbro quidfem autpublico • 

loco principum quisquam apparebaü, domibns inclusi patria© oc- 

10 casum cum suo exitioin dies expectabanf; summa curae omnis 5 
inBostarem Hannonemque, praefécto&praesidüFttnici, yersa«ral, 

11 suo non sociorum periculo sollicitos. ti conscriptis ad Hanoiba* 
lem litteris non libere modo sed etiam aspere, quibus non Ga- 
puam solam traditam in manum hostibus, sed se quoque et 

12 praesidium in omnis cruciatus proditos incasabant : abis»« enm 10 
in Bruttios velut avertentem sese, ne Capuain ocuHs eins cape^ 
retur ; at hereule Romanos ne oppugnatioae quidem urbis Ro- 

13 manae abstrahi a Capua obsidenda potuisse : tantoeonstantiorem 
inimicum Romanum quam amicum Poenurrr esse. si redeat €a- 
puam bellumque omne eo vertat, et se et Campanos paraios eru- 15 

14 ptioni főre. non cum Reginis neque Tarentinis bellum gesturos 
transisse Alpis ; ubi Romanae legiones sínt, ibi et Carthaginien- 
shim exercitus debere esse. sic ad Cannas, sic ad Trasumenaum 



mul multüudo — viderint\ 24, 32, 
9: confusaque — multitudo creant; 

2, 14, 8 u. a., baufiger tritt derPlu- 
ral erst in einem zweitenSatze ein. 

— magistratu, s. c. 6, es ist der 
hocbste Mag. gemeint, s. 23, 10, 5 ; 
ib. 19, 8; 4, 9, 6; 41,16, 1, vgl. 7, 
31, 11: magistratus — vocarent; 
10, 13, 3; daher c. 6, 14: summum 

— impérium. — qui adiec. etc, ein 
gemeiner Mensch, der weit entfernt 
seine persöuliche Wiirde nnd Éhre 
durch* das Amt zn erhö'hen, auch 
diesem Macht und Einflass entzogen 
fcatte; über den Conjunct. vgl. 25, 
14, 9: etiam quos. — vvm ac i., s. 

3, 33, 10: decessitque iure suo, 
ut demplum de vi magistratus po- 
puli libertati adiceret. — cogi in s., 
wie in senatum vocari, gewöhnlich 
heisst es cogere senatum, wie vo- 
care; über den Ausdrnck s. 1, 48, 
3; 3, 38, 12; Becker 2, 2, 406. — 
iam etc. Steigerung, es war so weit 
gekommen. — inforo, im Gegen- 
satze zur Curie. — cum s., der ver- 
bunden sein wiirde mit u. s. w. — 
summa c. o., wie 3, 61, 12: summa 
totius spei\ 6, 27, 3 : summa invi- 



diae eiusi die oberste Leitung alléi* 
Gesebáfte, vgl. c. 10, 2; 3, 6.9: 
cura acdilium erat, ad eos summa 
rerum — venerat. — suo, nnr om 
sich a. s. w. 

1 1 — 1 4. ni, durch die M ittheilung 
des Inhaltes des Briefes ist ein Ana- 
coiuth entstandeo, n ohne Pradikat 
geblieben nnd § 15 der Gedaike in 
anderer Weise zn Ende geführt, als 
er angefangen ist. — libere, frei- 
müthig. — hostibus hangt von dem 
ganzen Begriff in manum iradere 
ab, s. 1, 54, 10: Gabina res regi Ro~ 
manó — ■ in manum traditur. — sed 
s. q., s. 2, 11, 3: non eetera solum 

— sed pecus quoque omne in urbem 
pelleretur. — in cruc, s. 24, 30, 8 : 
proditos ad caedem; 22, 44, 7. — in 
Brutt. wird als den Scbreibenden 
bekannt voransgesetzt. — velut av., 
s. 1, 14, 8. — in oc, c. 35, 7. — 
hereule deutet das Ungiaubliohe an. 

— tanto, s. praef. 1 1 a. £. — Regi- 
nis, auch dass Hannibál dahin ge- 
zogen set, konnte man in Capua 
schwerlich wissen. — Tareni. in 
Bezúg auf e. 5, 1. — Rom. légion., 
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rein bene gestam, cpeundp cpflferup&que cum hoste castra, for- 
tunam temptando. in hanc se^tentiata litterap conscriptaeNumi- 15 
dis proppsita mercede iam pro.fessis operán^ dantur. ii specie 
transfugarum cum ad Flaccum in castra venissent, ut inds tem- 

5 poré capto abirent, famesque, quae iam diu Capuaeerat, nulli 
npn probabilem causara transitionás. facérét, mulierrepente€am- 16 
panain castra venit, scortum transfugarum unius, indicatqjie im- 
perátori RfOmano Ni^idas framie composita. transisse litterasqu$ ; 
ad Hannibalem ferre: id uaum ex iis,qui sibi rem aperujsset, 17 

10 arguere sese pataiam es$e. producius primo satis constapler 
ignorare se mutterem simulabat,; paulatim dein convictus veris, 
cum tormenta posci et parari videret, fassus id ita esse, litterae- 
que prplatae, et additum etiam indicio quod celabatur, et ajios 18 
specie transfugarum Numidas vagari in castris Romanis. ii su- 19 

lő pra septuaginta compreusi, et cum transfugis novis mulcati vir- 
gis manibusque praecisis Capuam rediguntur. conspectum tam 
triste supplicium fregit animos Campanorum. Concursus ad cu- 13 
riam populi factus coegit Loesium senatum vocare; et primori- 



s. 37, 39, 7; 45, 12, 12. cosund. 
konnte nur durch die Verbindung 
mit conferundo zu cum hoste (korz 
statt cum castris hosiium, s. 25, 14, 
2) in Beziehung gesetzt werden; 
zum Gedanken vgl. 28, 41, 8. 

15 — 17. in A. s. wie in hunc mó- 
dúm, in haec verba u. a. capto, eineji 
günstigen Zeitpunk t erseben^ s. 3, 
9, 7: tomporé capto adortum rem 
publicam. — iam prof., ma a hatte 
sich derselben schon vor Abfassung 
des Schreibeos yersichert, vgl. c. 
4, 2, worift die Dienstleistung be- 
stébe, kann ausdemZusammenbange 
entnommen werdea. Duker verm. 
eam statt iam. — iam diu, s. 25, 13. 
— tranfug. un., s. 24, 28, 1. — fr. 
compos., sich iiber die Ausfúhrung 
des Mater listigen Unt ernehuiens ge- 
eiuigt lujtten. — id unum (a. Numi- 
dam), sonst wird arguere nicht 
leicht mit einem doppeltea Accus. 
verbuode,a, — mrU, durch Darle- 
guug, Nachweisung der Wahrheit, 
der wahren Verhaltoisse, vgl. Lu- 
cret. 4, 766: JaJLsum veris convin- 
cere rebui; über das neutr. s. § 6: 
quibus; c. 13, 7; 18: a videndis w- 



diendisqw omnibus; 1, 53, 1. — 
ignor*, s. 2, 12, 7. — posci es 
wurde von dtjm Proconsul, der ihn 
verhQrte, befohlen, dass sie herbei- 
gebracht würden. — fassus n. est, 
25, 32, 10. — id i. e., dass das, um 
was es sich handelte, sieb so ver- 
balte, wie nachgewiesen war, c. 
8, 1. 

18 — 19. et koiipft den ganzen 
Satz an, etiam deutet an, dass man 
das nicbt babé erwarten kb*nnen, 
vgl. 35, 14, 6; Duker will et tilgeo. 
— indicio zu der Anzeige von dem 
Vorbandensein des Briefes wurde 
n. s. w. quod c. beziebt sich auf das 
Folg.: etwas, was man bis dahin 
verheimlichte, namlich, dass auch 
noch andere u. s. w. — ii, diese, 70 
an der Zahl, od. derén — waren, s. 
2, 16, 9. — novis 1 die zuletzt ge- 
kommeaen, s. 22, 61, 7. — manib. 
pr., s. 24, 30, 6. 

18^, 1 — 2. ad curiam ist als na- 
here Bestimmung unmittelbar mit 
concursus verbunden, populi gehort 
zu dem ganzen so gebildeten Be- 
griffej über concursuts coegit s. c. 9, 
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bus, qui iam dhi publicis consiliis aberant, propalam minabantur, 
nisi venirent in senatum, circa domos eorum ituros se et in pu- 
blicum omnis tí extracturos esse. is timor frequentem senatum 

2 magistratui praebuit. ibi eum ceteri de legatis mittendis ad im- 
peratores Romanos agerent, Yibius Virrius , qui defectionis au- 5 

3 ctor ab Romanis fuerat, interrogatus sententiam negat eos, qui 
de legatis et de pace ac deditione loquantur, meminisse, nec quid 
facturi fu érint, si Romanos in potestate babuissent, nec quid 

4 ipsis patiendum sit. „quid? vos" inquit „eam deditionem főre 
censetis, qua quondam, ut adversus Samnites auxilium impetra- 10 

5 remus, nos nostraque omnia Romanis dedidimus? iam e me- 
mória excessit, quo tempore et in qua fortuna a populo Romano 
defecerimus? iam, quem ad modum in defectione praesidium, 
quod poterat emitti, per cruciatum et ad contumeüam necari- 

6 mus? quotiens in obsidentis quam inimice eruperimus, castra 15 



6; 25,40, 4; minabantur ist auf die 
Einzelnen bezogen. — publicis c. a. 
i&t Dativ: lehlen. — is tán., 1, 30, 
4. — circa, 21, 49, 7: — ceteri, pro- 
leptisch. — agerent, n. rogati — 
sententiam, wie im Folg, : sich da- 
hin aussprachen, s. 3, 39, 2. — Vib. 
Vir., s. 23, 6, 1. — auctor trcnnt 
die zusammengehorenden Begriffe 
im Gegeosatz zu der § 1 gewáhlten 
Wortstellung, und wird sogehoben. 
3 — 4. de pace a. d., der Zweck 
der Gesandtschaft ist, durch die de- 
ditio wieder Frieden von Rom zu 
erlangen. — Die folg. Rede gibt zu- 
nachst die Motive fúr dea freiwilli- 
gen Tod der Senatoren an, iudirect 
enthalt sie zugleicb eine Rechtfer- 
tigung des harten Verfahrens der 
Römer gegeo Capua, § 3; 14; wenn 
diese aucb nocb durch andere 
Gründe als die angegebenen be- 
stimmt wurden. — memin., bedach- 
ten. — factur. f., ohne Abhangig- 
keit facturi fuerunt, s. § 14: die 
Campaner wiirden Rom vernichtet 
habén, sie habén alsó nichts Ande- 
res zu erwarten. Zu facturi ist 
ipsi nicht zugesetzt, weil das folg. 
ipsis gehobeu werden soll, s. Nae- 
gelsbach § 90, 4. — quidl um die 
Aufmerksainkeit auf die folg. Be- 



weisführung zu lenken, s. 24, 26, 5 ; 
daher auch der (Jebergang in die 
oratio recta; vgl. 6, 15, 9; 35, 49, 
6. Der Zusammenhang ist: die 
welche rathenGesandtezusehicken, 
böffen in ein gleich günstiges Yer- 
haltniss wie früher zu kommen, 
darin táuschen sie sich sowol we- 
gen dessen, was die Campaner §5 — 
6, als was seit dem Abfull Capuas 
die Römer gethan habén, § 7 — 13. 
dedídim., s. 7, 30 f. ; 8, 1 1. 

5 — 6. quo temp. in welcher ge- 
fahrvollen Zeit, 2, 23, 5f.; 31, 31, 
11: tempore nostro adverso. — ín 
q.f, n. populiRom. ; weniger wahr- 
scheinlich ist, dass au die günstige 
Lage Capuas zu denken sei, die ihm 
Mittel bot Rom zu unterstützen, s. 
23, 5, 15. — in def., c. 12, 6. — 
praesid., 23, 7, 3 sind es nur ein- 
zelne, die gerade in Capua sich auf- 
haltén, vgl. 31, 31, 12. — poterat, 
ohneBedingungssatz: damals koan- 
te, hatte können, 9, 23, 10 u. a. — 
per — ad, die Art und Weise — 
der Zweck. — qtiot. — quam, zwei 
Fragen verbunden , die feindselige 
Gesinnung zeigte sich bei jedem 
Ausfall, vgl. 30, 42, 18: ex quantis 
opibus quo recidissent Carthagtnien- 
sium res; 10, 14, 2 u. a. 
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oppugnarimus , Hannibáléin vocaverimus ad opprimeodos eos? 
hoc, quod receatissimum est, ad oppugnandam Romám hinc 
eum miserimus? age contra, quacHld iiifesié in nos fecerint, re- 7 
petité, ut ex eo quid speretiB babeatis, cum hostis alieuigena m 

5 Itália esset, et Hannibál hostis, ét cuncta bellp aréerent, omissis 
omnibue, omisso ipso Hannibálé ambo consules et duo consu- 
lares exercitui ad Capnam oppugnandam miserqnt. alterum an- s 
num circumvallato8 inclusosque nos fame macerant, et ipsi no- 
biscum ultiina perieula et gravissimos labores perpessi , circa 

10 vallum ac fossas saepe trucidati, ac prope ad extremum ca9tris 
exuti. sed omitto haec: vetus atque asitata res est in oppugnan- 9 
da hostium űrbe labores ac perieula páti, illnd irae atque odii 
wea^'afctfoexecrabilisque indicium est: Hannibál ingentibus co- 10 
piis peditum equitumque castra oppugnavit et ex parte cepit: 

15 tanto periculo nihil moti sünt ab obsidione; profectus trans 
Vulturnum perussit Calenum agrum: nihil tanta sociorum clade 
avocati sünt; ad ipsam urbem Romám infesta signa ferri iussit: H 
eam quoque tempestatem imminentem spreverunt; transgressus 
Anienem amnem tria milia passum ab űrbe castra posuit, po- 

20 stremo ad moenia ipsá et ad portás accessit, Romám se adem- 
pturum eis, nisi omitterent Capuam, ostendit: non omiserunt. 
feras bestias, caeco impetu ac rabié concitatas, si ad cubilia et 12 
catulos earum ire pergas, ad opem suis ferendam avertas: Ro- 13 



7 — 8. age, rhetorische Ueber- 
gangsform um die Auimerksamkeit 
far die lángere Auseínandersetzung, 
welehe folgt, zn spaanen, wird so 
nur im Singular gebraucht, s. Seyf- 
fert Scholae lat. p. 42. — repet., n. 
memória, — ut etc., ironisch : in- 
telHgetis, quid etc. — ex eo, mit 
Nachdraek vofangestellt, fasst quae 
— fecerint zasammen, uod gehört 
wol zn spereíüj da habeatis wie in 
habeo quid dicam u. á. gewbhnlich 
ohneZnsatz sich fiadét, et H. y s. 35, 
46, 6; 24, 8, 2: in hoc Aoste. — 
cuncta begreiftAlles zusammen and 
lasstes auf einmal, omrdbus nach 
and nach überblicken. — ambo — 
duo, warum? ein Heer von zwei 
Légionén n. deréirtsprechendenZahl 
Bundesgeuossen Mess ein consula- 
risehes; das dritte vor Capua ste- 
hende Heer ist nicht beaentet. — 



altér., wie: schon das, od.: in' das 
z weite a. s. w., vgl. 8,21,3: ante ; zu r 
Sache 25, 18. — ae an der dritten 
Stelle: ja noch dazu, 22, 54, 10, an- 
ders 30, 42, 5. — prope gehö'rt zu 
castris exuti, s. 23, 31, 7 : ob égre- 
gie in praetura res gestas, ygl. zu 
23, 27, 4; 32, 31, 6. 

9 — 13. inexpiab. oáer implacabi- 
Üs, s. c. 14, 2; 25, 16, 12, scheint 
vor execrabilisque ausgefallen. — 
ingentibus, s. c. 5, 3, ist wie ex pa. 
c. rhetorische Uebertreibung. — 
profeet., n. hine, s. 24, 41, 9; zur 
Fórra der Rede vgl. 4, 4, 2. — per- 
ussit, s. 10, 17, 1: eos — beüum 
domi Romanum urebat. Calenum, 
ist nur als Beispiel angefiihrt. — 
avocati s. n. wieder ab obsidione. — 
feras etc. Amplification und Steige- 
rnng, s. 7, 4, 6: nenmtas quidem 
bestia* ; 25, 13, 7. — irep., darauf 
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manos Roma circumseesa, co«*ug«6 Jibmi* quorojn ptojjatua hma 
prope exaudkibaníur, aeae foci, deujadftlubra^epukrca nwiorum 
temerata ac vielata a Capun mm axertmmti taataavidto&sttPpJiF 

14 cii e&petendi, tanta sanguinis uostri haiviendi estsitia. nec in- 
iuria íbrsitan ; nos quoque idaoi fecissei&u&* 31 data fortuaa es- 5 
set. itaque. quoniam aliter dtóiimmortaübusest, visum, cum mer- 
tem ne recusare quidem debem, .cnM»atu» contimieliasqua, qws; 
sperat hostis, duua liber, dun* mei poteaa £ma, effi^remortfc,., 

15 praeterquam honesta* etiara* leni possu®. non videbftAp. Qmr 
diura eí Q. Fulvkun victoria insolenti subnigps, neqwe viifcctug 10 
per uirbem Románam triutttpblspectaeulura trakar, ut dsinde ip 
carcere, aut ad paliim djeligattift laceratovirgis tergo cervi<?eni 
securi Romanae suhiciara ; nec dkui incendique pátriám videbo* 
nec rapi ad stuprum matres Campanas virgineaque et ÍBgenuös 



losgeht, s, 21, 22, 9. — ploratus, s. 
c. 9, 7. — ar. f., 5, 30, 1. — 
deum d. s. sind als zweite Classe 
religiöser Gegenstande, zu déaan. 
auch die den diis manibus geweáhten 
Grabergehörten, nebeneinaoder ge- 
stellt, 31, 30, 5f Preller481; auf 
beidé Classen beziehen sicb diéfolg. 
Pradicate; temerare wird beson- 
ders von der Entweihang v heiliger 
Gegenstánde gebraucht. tanta, s. c. 
12, 13. Der Satz geht auf die pro- 
positio §3 quid ipsis patiendum 
sil zurüok; der erste Theíl derselb^o 
quidfaeU fuerint wird nichtweiter 
ausgefiihrt, sondern nur § 14 wie- 
derholt, uin sogleich mit itaque den 
zu fas&enden Entschluss aazuknü- 
pfen. — havriend., 7, 24, 5. — f or- 
sitan nachtragliche Beschráokung, 
22, 23, 4tifortüan dubio. 

J 4r — 15. quoniam, weil das Fac- 
tum bereits eiogetreten. ist ;. curniw . 
Folg. ohae eioe solcheBeziehung,-^ 
ne — quid, ist mir gesteigerte Ne- 
gation: da ich in keiaem Falle, kein 
neswegs, es zuriickweisea kawv 
da*s u. 8. w. (als auctor defeetionis 
war ibm der Tod gewiss, a. 6, 10, 
5), so will ich wenigsteos durca 
den Tod u, s. w, — quMs sperM n. 
se mihi irdaturum ; doch ist viel|. 
mit einer neuerea Hds. quas patát 
zu lesen. — praeterquam — etianh 



s. 4, 17, 6. — honesta — leni \m 
Gegensatze zu contumelias — cru- 
ciatus, die § 1 5s non videbo — sub- 
ioiam weiter gesohilddrt werden. 
dum lib. ,et««, vgl. Tai). Ann. 5> 6; 
non crudelitatem — cuiusquam ex- 
periar, sed liber 'et mihi ipsi pro- 
batus antibo periculum. — sub- 
nixosy s. 2&) 41, 1. — HannibaUtn 
subnixum victoria Cannensi. — ■■ 
trahar, s. 21 , 13, 8. — in carcere 
n. securi subiciam, oder öberhaupt: 
getödtet werde. In dem c^rcer wur- 
den gewöbalwlv <Ue w> Triumpbe 
aufg^^ihrt€n voraehn^sn Gefaageoea 
hingerichtet, &. PeriochaXI; Cic. 
Veiy. 5, 30, 77: qui trfympkant. — 
cum de foro in Capitolium- currus 
flectere indpiunt, illo$ {die Gof inger- 
nen) duci in carcerew iubent. — 
aut setzt die öffentlich/s. Hiorich-r 
tung, mit, welcber die Geisselang 
verbundea war, der geheimen im 
Gefáogojsse, welcbie gewöhaliqh k . 
darch den Straa^ erfolgte, entge- 
gen; wahrscheinlich denkt L. da* 
bei mehr an das c* 15, 8 Erzahite 
als an die Auf^ührung im Triumphe, 
Da die Hss. in carcerem aut palum 
habén? verinuth. And*, dass eio Ver- 
bum, ausgefallen sei, etwa condar t 
s. c. 10, 6; 34^ 4; 29, 22, 7 ; oder 
lesen nur. ad pal. — nec etc, eine 
andere Reihe von Unbildeu, denen 
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pueros* Álbatid, unde ipei oriundi erant, a fundamantis, proru^ 16 
runt, m sttrpÓB ne memória originum suarum extaret: nedűm 
eos Gapuae parauros credam, cui infestiores quam Carthagini 
sünt. itaque qinbus vestrum. ante fato cedere, quam haeo tot 17 
5 tam acerfea videant , in animo est, ii* apud me hodie epulae in- 
stmctae parataeque amit. satiatis vino ciboque poculum idem, 18 
quod mihi dátum fuerit, circumferetur: ea potio corpua.a cru~ 
ciatu, animtgn a oontameliis* ocnlos auris a videndis audiendis- 
que onmibus aoerbis indignisque, qnae manent vktos, vindicabit* 

10 parati enmt qui magnó rogo in propatulo aedium accenso $oe»~-c 
pora exanima iniciant haec una via et honesta et libera ad mor- 19 
tem* etipsivirtutemmirabuntur hősies, et Hannibál fortissocios 
sciet ab se desertos ac proditoa esse*'. Hanc orationbm Vlrri plu*. 14 
res cwm adsensu audierunt, quaw fortiiaoimo id, quod probabant, 

15 exsequi potuerunt: raaior pars senatus, multk saepe bellis ex- 2 
pertam populi R ománi clementiam baud diffidentes sibi quoque 
placabilem főre, legatos ad dedendam Romanis Capuam decre- 



er darek den Tod entgehea wkd, 
vgl. 28, 19, 12; 21, 13,9. 

16 — 17. Jibam ele., eta aener 
Grand für seiae Aesieht: nach dem 
Gharakter der Römer hat Capua 
jetzt nür den (Jntergang, die €am» 
paner selbst nur deo Tod za erwar- 
ten, woran sich § 17 diegleicheFol- 
gerung wie§ 14aasohlíesst.— orüin- 
di er., nicbt sünt, in Bezúg aaf die 
bereits erfolgte Zerstöruog Albas, 
vgi. 31, 29, 10. — a fund., s. 34, 2, 
3: ab stirpe. — sUrpix ist Nomi- 
natív wie 1> 1, M, vgl. 1, 59, 10: 
der Stamm ans dem sie erwachsen 
síadj objectiv, memória, subjectiv: 
die Erinnerung, das Gedachtaiss. — 
originum, vgl. 38, 39, 10: originum 
memória; praef. 4; 37, 37, 3: owi- 
gine fua, s. 6, 1, & — foto eed., dem 
Schtcksal sich fiigen, dem Ted sich 
unterziehen; ahalioh fata fungi>~-> 
quam — vié., ebe sie seben hibásod, 
vgl. 22, 39, 6: priuéquam eastra 
videót) 3, 53, 7 u. a. 

18. poeultim, derGiftbeeher, 8*30, 
15, 8* a eruo. — eontum. § 14, ocu- 
lo* — victos, § 15: neo rapi ete. 
entspreeheod. — a-vidend. etc. von 
der Notbwendigkeit zu seben a. s. w. ; 



iiber das Neutront s. e» 12, 17: ve- 
ri* } 21, 44, 8: omnibus — abruptis. 

— in prepát., kann Mer nicht, wie 
24, 16, 17, ein Platz ianerhalb des 
Hauses sein, sondern moss vor dem- 
selben, etwa im vestibulam gedacht 
werden. — Hbsra auf ma bezogen, 
vgl. § 14: liber. est ist in dem Epi~ 
phoaem, wie ancb sonst bisweilen, 
s. 24, 36, 4, ansgelassen. — et bier 
vott ipsix sogar, zu treanen. — ipsi 

— kost., darobAoseinaoéerstelloug 
gehoben. — deserL, ac pr., s. c. 12, 
4, aegativ u. pasiliv : niebt vertbejl- 
digt, preisgegebea, sogar dem Feinde 
varratben. 

14. 1—2. cum ad*., a. 21, 10, 2. 

— qaam — ea?. p. 9 s. 24, 1,8. — 
multi* «. b^ die sie mit deo Roméra, 
als derén fiandesgenossen, geführt 
hatlen; mutia bezieht sich aaf die 
zahlreichen Kriege und saepe aaf 
die vieleo aaeh in den einzelnen 
Kríegen sieh wiederholendeo Fálle, 
s. 3, 11, 11; 21, 4, 7 n. a. — plac*~ 
büm, s. 25, 16, 12, ist z-war auf 
clementia, die Milde des Machtigeo, 
der den, weleber gefablt hat, mit 
Naebsieat babandalt, baaageo , abar 
dem Sinne nach gebt es auf das rom. 
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3 verunt miseruntque. Vibiüm Virrium septem et vigiati ferjne «e- 
natores domum secuti sünt epulatique cum eo et, quantum facér* 
potuerant alienatis mentibus vino ab imminentis sensu mali, ve- 

4 nenum ornnes sumpserunt; inde misso conviváo dextris inter se 
datis ultimoqne conplexu conlacrimantes suum patriaeque casum 5 
alii, ut eodem röge cremarentur, manserant, alii-domos digressi 

5 sünt. inpletae cibis vinoque venae minus efficaeem in matúrán- 
da morte vim veneni fecerunt: itaque noctem totam plerique eo- 
rum et diei insequentis partém cum animam egissent, ornnes ta- 
men prius quam aperirentur hostibus portae expirarunt. 10 

6 Postero die porta Iovis, quae adversus castra Romána erat, 
iussu proconsulis aperta est. ea intromissa legio una et duae 

T alae cum C. Fulvio jegato. is cum omnium primum arma telaque 
quae Capuae erant ad se conferenda curasset, custodíis ad omnes 
portás dispositis, ne quis exire aut emitti posset, praesidkim Pu- 15 
nicum coniprebendit, senatum Campanum irein castra ad impe- 

8 ratorés Romanos iussit quo cum venissent, extemplo iis omni- 
bus catenae iniectae, iussique ad quaestores deferre quod auri 
atque argenti baberent. auri pondo mmlxx fűit, argenti trígínta 



Volk, welches diese Milde übt. — 
miseruntq., and dicsem Beschluss 
gemass schickten sie ; nach dem Folg. 
aus der Senatssitzung selbst 

3—5. facere, welches Dnker, 
weil es gewöbnlich fehlt, tilgen 
wollte, soheiut zn bedeuten, dass 
sie allé Kraft anwendeten, vgl. 4, 
26, 12. alienatis etc., 7, 15, 3: atie- 
natis a memória antmis, s. zu 25, 
39, 4; über die Wortstellung s. c. 
13, 7; 15, 9. — misso, entlassen, 
wie műtere senatum, s. 21, 54, 2, 
vgl. c. 1 7, 5 ; es ist an die Theilneh- 
mer an dem Mahle zu denken* — 
datis gehö'rt auch zu complexu. — 
cibis, s. 3, 63, 10. — in mat. m., in 
Rücksicht auf , bei. — c. amm. ag., 
obgleich sie bis dahin lange mit dem 
Tode gekampft hatten, vgl. 3, 6, 8; 
Gic. Tusc. 1, 9 , 19 ; zur Sache Tac. 
An. 2, 31. — cum ist weit nacbge- 
stellt wie 1, 26, 7. Die ganzeScene 
ist ergreifend und gefuhlvoU ge- 
sebildert, vgl. Einl. S. 15. 

6 — 7. iwtf, viell. nach dem Tem- 
pel des Iuppiter am Fusse des Tifa- 
U genannt — advers. c. Hí, dicsem 



zugeweudet, dahiawSfts; übrigens 
ist wol nur éin Láger gémein t, da 
iiacfc 25, 22, 8 die drei Heere an 
verscbiedeuea Ortea lagern. — pro- 
cons., wahrsclieinUoh des Fnlviua, 
der vorzüglich, ygl. § 9; c* 12, 5; 
15, nach Anderea, s. c. 16, 1, alléin 
th'átig war; proeonsulum zu lesen, 
weil nachher imperatores folgt, ist 
wol nicht flöthig, da den Befeni doch 
nar einer ertheilen konnte. — ea, 
c. 10, 1; 24, 32 6: hexapylo.—duae 
al., Retterabtheilungen der Bundes- 
genossen, s. 10, 29, 12. — Fulvio, 
c. 5, 8. arma tel., 1, 43, 2; nach der 
dedMo war dieses das Erste. — m 
cast. a., 21, 49, 3. 

8. iussi — deferre, n. anzuord- 
nen, dass es abgeliefert werde. — 
auri pondo — fűit, an Gold — Sü- 
ber, der Singular fűit and der Ge~ 
nitiv auri zeigen, dass die Gonstruet. 
elliptisch ist, etwa pondus auri fűit 
MMLXX pondo, vgl. e. 47, 7; 27, 
10, 13: addüumque Fabio eonsuH 
centum pondo auri praedpuum ; 34, 
52, 5: infeeU argenti fűit deeem et 
octo milia pondo; — auri pondo fuü 
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müia pondo et nec. sénatores quinque et viginti Caieein custo- .9 
diám; duodetrigiiita Teanum jniaei, quorum.de sebtentia maximé 
descitum ab Romanis oonstajwtt. De supplieio Campaoi senatus >15 
haudquaquam inter Fulnum Glaudiumqu^ cqnvemebat: facilis 

5 iiBpetrandaft veoáaeiClaudius, Fulvioduriorseatentiaerat itaque 2 
Appius Romám ad swaaüum arbitrium eius rei totum reiciebat: 
percunctandi eüasm aequum esse potestatem fieri patribus, num 3 
communicasstnt consitia eum aliquis aociorum, Latini nominiB, 
muniöipior um , et num opeeornm in betUo forent adiuti. id verő 4 

10 minimé commsttendum esse Fulvius diceire, ut sollicitareaturm- 
minibta dubiis sodorom fideliüm animi et subioerentur indici- 
bn«, quis, neque qvid dicerent, neque quid faeerent, quicquam 
umquam pensi fcrisset :< itaque se eam quaestkwaem oppressurum 



>tri& miUa septi*$enta\ Cfc..Flaoc, 
28,68 : expensum est auri pondo cen- 
tum pauto minus ; einfacher ist díe 
Construct.,wo pondo selbst als Plu- 
ral behandelt wird, wie.27, 10, 12 : 
qumgenapondooonsuUbusdata. Die 
Samme des Goldés (das Píd. etwa 
286 Talr.) ist bei dem Reiehthum 
Capoas und der grossen Zahl der 
Senatoren, von denen c. 16, 6 alléin 
53 principes erwahnt werden, nieht 
za hoeh. — et MCC, diese Tren- 
nuog der kleineren Zahl der Taa- 
seade ist nieht gewöhnlieh; daaPfd. 
Silber betrog etwal8#Thl.— Cales 
— Teanum (Sidicihum) .sind lUm 
treu gebliebea, .24, 45, 8. -r quorum 
de senL ete., vgL 9, 16, 10: quorum 
opera defectío estet facta. . . 

15. 1-4. facilü , zagangUch fér, 
vgl. 25, 16, 12 : promptiorem vemae 
dandae fuüse; 40 , 58 , 1 : Thraees 
commercio facües ; Tac Ann. 5, 11 ; 
öber das Verhaltnias der Claudier 
tn Capua s. 23, 2, 6. — Fulvia, er 
hatte u. s..w., statt des gewöhn- 
liehen Genítiv* ; dieStellnng chia- 
stisch. — reiciebat, s. za 5, 22, 1. — 
aüquis, s. § 4, e. 49, 6; 24, 22, 14. 
— > sooiorum, die socü, welehe nieht 
Latíner sind , werdea hier von den 
letzteren getrennt , éa diese , nam- 
lich ein Tbeil der Stadte in Latiam 
and die lat. Golonieen, mehrcre 
Vorreehte vor Mosson socii habén, 



3. $$, 3^ jL6;' als dritte Classe wer- 
. den die municipia hinzngefiigt, Staa- 
ten, welehe das niedere römische 
Bürgerrecht habén, s. c. 8, 10; 8, 
14, 10; Marq. 3, 2, 297; Mommsen 
1, 426j 809* Da L. sonst die. socii 
and Latini gewöhnüch zasammen- 
fasst, s. 22, 50, 6 , so lesen Andere 
sociorum LÓtininominis et muru, was 

. jedodh* da die Existenz von drei 
Glassen der Únterthanen des romi- 
sehen Staa&es, imGegeasatze za den 
Vollbiirgern, feststeht, nieht noth- 
weadigist 

4* id weist nar aaf den Satz ut 
•te. hin, and ist voraasgestellt , am 
es durch. verő steigern za kb'nnen. 

• -~ orirmmbtu, Verdachtigangen. — 
soeiorutü fasst die § 3 genannten 
Gattangen, da sie aile wenn aach 
in verschiedenen Abhángigkeitsver- 
haltnissen mit Rom verbündet sind, 
zasammen. — subte., Preis gégé- 
ben , s. c. 49 , 8. — neq, q. <L ist in 
denHdis. áasgefallen, vgl. 43, 7, 11 : 
quibus nihil neque dicere perui sit 
neque faeere; 34, 49, 7: iÜis nec 
quid (tícerenty nec quid facetent 
qmdquam umquam perui fuisse; 
ib. 31, 3. — pensi, aueh von L. nnr 
in negatívon Satzen gebraucht, s. 
Sall. C 5, 6, háogt von quidquam 
ab: nichts was za dem Ueberlegten 
gehort, vgl. 42, 23, 3: cui nihil 
pensi est; dtgegen nahert es sieh 
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5 extincturumque. ab hoc eermone <mm<digres8Í eaaeat, et Appius 
quamvis feroriter loquentom collegem non dubitaret'tamen Jitte- 

6 ras sttper tanta re ab Roma expectaturam, Fuhrins, neid ipsüin 
impedimentam mceptoforet, dinúlteosíiffaetorium tmbuni&Hii- 
litum ac praefeetisso^mhnperavit, uti duefrua HÚlibas^pú- 5 
tum deleotte demiatiarent, ut ad tertiam tonciaam pflaefcto esseat. 

7 Güm hoc eqtűtata mcte Teamtm profectus prima luee postám 
intravit afique in foram perrexit; ;eoncursuque ad priaaum equi- 
txtm ingretemim factofBagistnatem Stdicinum citari iussit impe* 
ravftqtte, üt producerét Campanos quos in cwtodia Juberet. 10 

8 producti otnnes virgisqae caeai ac seouri percussi. ;inée eüato 
eqtio €ales peremit: ubi^iim in vüibunaü^oonsediesetprodiieli- 
que Campani detígarentar ad palom, eques «kttsafc fioma wnit, 
litterasque a C. Calpurnio praetore Fulvio et senatus consnltum 

9 tradit. immnur ab tribunali totam contionem pervaeit, difierri 15 
rem integram ad pátres de Campanis. et Fulvius id ha esse ra- 



stihoo dem génit, pretii 34, 31, 3: 
in me quoque vobis quid faceretis 
miruts pensi e*se. — opp; eset. , *wie 
eine Fenerebnm*t. 

5—6. ab h. #*m., 24,39, 1; 31, 
8, 1 n. a. — quamv. feroc. , 1, 4/4: 
quamvis Umguida atfua; 22, 8, 3 a. 
a. — fcroww gebfe nnr anf den Zwi- 
sebenaatz. — super, 8. zo 2, 4, 4. 
— impedim., vgl. 3, 38, 3. — prae- 
tor., s. 21, W, 3; 37, 5, 2; die Tri- 
bünén und praefeeti habén an~der 
§ 2 ff. gesehilderten Bembnng Theil 
genommen,*vgl. c. 33, 7. íJAns dem 
Folg. gehthervor, dass steaaefe die 
Reiterei cottmandireo. — hvam&m 
= vigiliam, s. 7, 35, 1. 

7. ad prím., gteieh bein. s.w. — 
magtetr., der ebersteMagiBtrut/ wol 
aneh medíx tnticaa wie in Capsa, 
8. c. 12 , 8 ; und 4a er in> Folg. Si- 
dicínus genafcnt^wird, nicht alléin 
über die Stadt, sondern das ganze 
Ctobiet , dessen Haoptort Teásam 
i«t, vgl. 23, 35, 13. Da die Campa- 
ner rö'miscbe Btirger sind, s. c. 33, 
10, so bestraft sie Folvins «ls Ver- 
treter des rb'm. Staates aacb dem 
rem. Gesetze, welches das von ih- 
nen begangene Verbrechea vérponté, 
vgl. § 9: legeagere\ Digest. 48, 4, 



3: Ux duodectm fabularum tubet, 
eum t ^m késtem e*uüaverM y jquwe 
oteem hesti ttadiderü, eapite punirt. 
~^~virg*caedi, dieseswaralso dareh 
die lex Poreia 10, 9, 4 noch Jiiflht 
ublersagt, vgl. 28> 29, 11. 

■8—9. emséd., *A» Riehter, • s. 3, 
46, 9; 26, 48, 9; 34, 61, l&u. a.— 
percutrit, |er eilt bis Gales, per 
(fontét nor das Ziel an, der Raom, 
den er dnrcheilt, ist nicht bezeteh- 
net, 8.-44,2, 12: nunc Neracleum 
nttno Pkilam pewurrebaL Dasa ihn 
éie fteiter beglaiten , varstaht eich 
von selbst. — deUg. «. p.,^vie vor- 
ber virgis t&eei. — praetore, s. c. 
3/9. — tüertu — senatue c, 24, 
14, 9. — eques cü., Cárt. 4, 45, «4 : 
óitis equiHbus. — a trib., w dem 
Trib. aas, d. h. der anf demseiben 
stebeaden Umgabang des Folvins, 
s. «, 33, 1. — differri r. í., 8. 25,22, 
14; 39, 28, 12, die fintsckeidang 
solle verschoben und «o dieganze 
Angelegenheit vollstaadig 4em Se- 
nate überlaseen w érden, wie ea 
Appius gewoUt hatte. — de Gamp. 
gehört so rem, s. 28, 35, 1; die 
Wdrtstellung wie c 14, 3. — et 
Fulv. etc.; et, aneh, beaiebt sich 
mehr anf id üa esse ratus als aof 
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tus acceptas litter&s neque resoiutas cum ingremio reposuisset, 
iptaeoeni imperavit, ut lictorem lege agere iuberet. ita de iis qwo- 
que, quíGaHbuserant, straiptum suppliciom. tum litterae lectae 10 
senatusque consultum serum ad inpediendam vem actam, quae 
5 summa «f>e adpnoperata erat, ne impediri poseet. censurgen- 11 
Unm iamFulriumTaurea Vibellius Campamis, per médiám radens 
turbam, iiomioe inolamavit et, cum mirabundus, quidnam sese 
vellet, resedisset Flaccus, „mequoque" inquit „iubeoccidi, ut 12 
- gloriari possis multo fortioreiö, quam ipse es, virum abs te occi- 

10 sum esse", cum Flaccus negaret profecto satis oompotem mentis 13 
esse, modo probiberi etiam se, si id vellet, seuatus consulto di- 
ceret, tum Vibellias „quando quidem" inquit „capta patria, pro- 14 
pi&quis amicisque amissis, cum ipse manumea coniugem libe- 
rosque fnterfecerim, ne quid indigni paterentur, mihi ne mortis 

15 quidem copia eadem est, quae iús«ÍYÍbus meis, petatur a virtute 
'hmsae hui«s vitae vindicta". atque itagladio, quem véste texerat, 15 
pet advwsum pectus transfíxus attte fedés imperatoris morifcun- 
dus proctibuit. 

Quia et quod ad supplicium attinet Campanorum et plera- 16 

20 que alia de Flacci unias senténtia acta érant, mortuum Ap. Clau- 
dium sub deditionem Capuae quidam tradunt: hunc quoqueip- 2 



das 'HaaatveTbtim. ^- ] neque, 7,9, 1. 
— ^remto/weil er sitit, Val. Max. 
3, 8 , 1 : m sútistra eas mami sióul 
erant trsdüae rsposuü. — neque, 
ohne vofherdíeBaader,mitwelchen 
die Waefastaféin antwiekelt und 
dana versiegeit"waren, zu Htoen. — 
praeconi, wie 28, 29, 10, söost er- 
hilt aack der lictor vnmittelbar den 
Befohl, s. 1, 26, 8; 8, 7, 20. — lege 
ag. , die f esetzlieíte Strafe eh voU- 
ziehen, naebdem der Riekter nur 
ausgesprocbea hatte, dasa der An- 
geklagte gegen das betreffsadé <Se- 
setz gehandelt habé, vgl. 2, 5, 8: 
lictor** missi ad sumemktm sup- 
plicium. 

10 — 12. sertím etc, welcbes zu 
aput kam, ala dass es batte — • kbn- 
nen, vgl. 25, 0, 23. — eensurg. , im 
Begrift war, sieh aehon erhob. — 
Taurea V., die VoransteUnng des 
cognomea , s. 23, 46, 12, ist im Os- 
kiscbea ebenso nngewölinlieh als 
früher bei den Roméra , vgl. ra c. 



22, 13. Ermüaate alsó ans Capua 
wtkommea odor entlassen sein. — 
quid s. ««, nachder Analogie von 
vogare, indem aUquid vette and aU- 
quem vette in éine Construct. ver- 
éinigt werden; anders quid sün vei- 
Iaí41, 20,4; xarSt«he vgl. Val.Max. 
3, 2 Ext. 1. — abs, s. 32, 1, 11. 

13-* 15. profséto versiekért die in 
mgaret liegendeNegation : ermüsse, 
s. c. 38, 10. — modo, als ob modo 
vorhergienge; dann, fást postmodo f 
vgi. Tae. Aan. 6, 32 : Artabanus tar- 
dari mtrtu, modo eupidme — inar- 
deseerő. — etiam überáies: er thne 
■es nicht, weil T. nicbt bei Sinaen 
sei ; aosserdem werde er aaeb, wenn 
er a. s. w. — vmdict^ vgl. 40, 4, 13 : 
mors, inquit, ima vindictaest-, 34, 
49, 3, zu 24, 37, 10. 

10* 1 — 4. pléraq. aL, was oach- 
her bis § 5 in dem Gapitel erwahnt 
♦wird, vgl. 38, 56, 1. — mortuum, 
c. 33, 4 scheint dieses L. selbst an- 
zoaeamen, wabrend er Mer der an- 
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sum Tavream neque suagpoülte vemsqeCalev néque sua manu 
ktterféctuidj séd'Güm kitér cqténes ad palmn deKgatus gtitWfarof, 
quta páram inter strepilüs exaadírt pwsenit, quaevoöiferabatur, 

3 silentinm fieri Flaccüia ius^issé ; tuan TaureanJ illa ♦ quae anle ,me- 
morata sönt, dixispc, tirum se forttssimnm ab toequaquam pari 5 
ad' virUitem occídi; sub baec idictá iuseu proeonsulia praeeo- 
nem itá pronuntiasse ^Heter, - viro forti adde virgas «t in 

4 eum primum lége áge". kctum qtuxfue senattís co&sultüm, 
priusquam securi fertreí, quidam auctofes sünt; sed quia ad- 
scriptum> in senatus consultq fuerit,; ai» ei viderctur, integram 10 
rem adisenatumreicferét, interpretafcum esse, quid taagis e re 
publica ducerefy aestimatioMlásibi permissam^ ' ' 

5 Gapuam a Calibus xedityim esi, Atellaque et Galatia ia dedi- 
tionem acceptae. ibi quoque in eo^iqui capita rerfem etánt aai- 

6 madrersum. ita ad lxx prinGÍpies>s6natu6Ínti&rfeeti ? gqg terme 15 
nobiles Gampani in cahjerem pondrtii; alii per socáomim La^itii 
nominis urbes in costodias dati Ta?üa;ca$ibu8 interierunt; multi- 

7 tudó alia civiumCampanorum venum data. de urfoe agroque re- 

:•''■ ' ';•"*» f ■'• '. i • • .< \ . :•: : • ' ' ' '' 

dern Angabe folgt. — eum etc., er r dedit,, wje.c... 14, 2. -7- prindpes 



ware alsó unter den Senatoren se- 
weséű, nack der ersten Erzahlnng 
aicht. — quirüaret oder ein ahn- 
lickes Wert sch&infc ans&efallen an 
seia, s. 40, 9, .7 1 iamqnamsi — mi- 
hi quiritmüi vüervenisses ; . 39, 10, 
7 : ne vö& quirüantí* — eaeaudiri 
possM$ ib« 8, 8. — pariwdv., inBe- 
ziehuog anf, s. 9^ 16, 14. v — adde 
virg'.f /taoch Hiebe zadegen, da der 
lictor schon iha.zu staupen begon- 
nen hat, wie addete gradum. t- m 
*e*. c. ist wol ábsicatüch wieder- 
helt, sonst könote man in eo ver- 
■rathen. — si ei ti.-, die blosee Höf- 
lichkeitsformel, 2, 56, 12; 6, 25, 2, 
wird nioht ohnelrenie ia ihremvol- 
len Sinne geaommen , s. Lange 4, 
614; 2, 391, — aestímat. die Be- 
stimmaDg des Werthes, der Wich- 
tigkeit der Gegenstánde, B, 63, 9: 
aestimatio -— honorís; vgl. 4, 20, 
8 : existimatia coinmwriis est. 

5 — 6. AUÜaq. e. C, vgl. e. 34, 6; 
beidé steheo mit Capoa ia eog'er 
VerbinduDg, beidé smd von Rom 
abgefalleo, 8. 22,61, 11; Caiatia, 
s. 23, 14, 13, ist treo geblieben. — 



hier nur die ersten, angesebensten, 
^ie tvorher capíta, aoders áls in 
Rom prindpes senatus. — senatus, 
es siiid weíd Senaioren iaden drei 
ef wahnten Stadten gemeint, da sie 
schwerlieheiDeageHieinachaftlicben 
Seoat battea; und aater den 70 
princ* mm sindauck die saTeannm 
and Galéshia^erieatetea inbegriffen, 
in Ateüa und Galatia alsó warden 
17 mit dcm Tode Jbestraft* Flaccns 
Verfáhrt naeb der^§ 4 angegebeaea 
Deotaog des Senatsbescblusses. — 
Campani ist wol von Campanien, 
nicat von Gapaa m versteben, und 
dabei beaonders an die übrigea Se- 
natoren naddieRitter, s. 8, 11, 16, 
2u denken. — ói cttst. d., a. e. 14, 
9 ; über soo. Lat,- n, 22, 50, 7. — 
alü 9 die übrigen, ebenso alia. — ci- 
vium Camp. steht kiér aicht dea 
dves Rommi, soadern nur dea vor- 
hergenaanteo nobiles entgegen, s. 
e. 12, 5; da c. 33, 12 aosdrücküeb 
bemerkt ist, dass über omnes Cam- 
pani Besekliisse gefasst werdeo; 
denn obgleicb die Campaaer rom. 
Rörgersind,c. 33, 10, so keneten aje 
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liqua consultatio fűit quibusdam delendam censentibus urbem 
praevalidam, propinquam, inimicam. ceterum praesens utilitas 
vicit: nam propter agrum, quem omni fertilitate terrae satis 
constabat prímum in Itália esse, urbs servata est, ut esset aliqua 
aratorum sedes. urbi frequentandae multitudo incolarum liber- 8 
tinorumque et institorum opificumque retenta; ager omnis et te- 
cta publica populi Romani facta. ceterum habitari tantum tam- 9 
quam urbem Gapuam frequentarique piacúit, corpus nullum ci- 



doch als Theilnehmer an dem speciell 
campanischen, von dem rom. ge- 
schiedenea, Gémei awe se n auch ci- 
ves Campani heissen, c. 1 2, 5. Uebri- 
gens hat L. mit deo Worten: alii 
per soc. — venum data der Erzah- 
lung vorgegriffen, und was erst ein 
Jabr spáter vom Senate, s. c. 34, 
angeerdnet warde, schon hier bei 
den Hinrichtungen und nur im All- 
gemeinen, nicht genau berichtet. 
Denn dassFulvius dieseMassregeln 
nicht angeordnet and ausgefiihrt 
hat, zeigt § 7 ; c. 27, 12 : ideo se moe- 
nibus inclusos teriere eos. 

7. de űrbe etc, das Vorhergeh. 
bis §6 istnachL. von Flaccus alléin 
angeordnet ; die § 7 erwáhnte con- 
sultatio nach § 10 u. c. 17, 1 eine 
Berathung im Senate za Rom, da 
der Proconsul, besonders wenn das 
Senatsconsnlt. c. 15, 8 angelangt 
war, im Kriegsrathe über so wich- 
tige Gegenstánde nicht bestimmen 
konnte. Auch die hier erwahnten 
Beschlösse sind schwerlich genau 
von L. wiedergegeben; wenn nnr 
über die Erhaltung der Stadt und 
die Einziehung des caropanischen 
Staatsgutes entschieden warde, so 
standé der Bericht mit c. 34 in Ein- 
klang; aber L. denkt auch an Pri- 
vatgüter § 8, über die erst c. 33 f. 
beschlossen wird. — quibusd. giebt 
die Veranlassang der consultatio 
an, sonst wáre die Verbindung mit 
dem Folg. angemessener. — prae- 
sens, der unmittelbar vorliegende. 
— omni, an Früchten jeder Art, s. 
7, 31, 1. — terrae, das Land nach 
seíner natürlichen Beschaffenheit; 
ager, als Gesammtheit des einer 

Tit. Lir. T. 3. Aufl. 



Staatsgemeinde gehb'renden Grand 
and Bo4ens, Mark. — sed. arator^ 
nicht eine Stadt, sondern ein Ort, 
der nur dazu bestimmt war, den das 
Land Bebauenden zum Aafenthalt 
zu dienen, hier alsó far die, welche 
das za Staatsgat gewordene Land 
pachten and bearbeiten, s. Gic. 
leg. agr. 2, 31, 84: totus agerCam- 
panus colitur et possidetur (s. 2, 
41,2, hier wahrscheinlich Erbpacht, 
s. zu 27, 3, 1) a plebe Romána — 
qaod genus hominum — optimorum 
et aratorum et militum — eicitur, 
vgl. ib. 2, 33, 89 : Capuam recepta- 
culum aratorum, nundinas rustifso- 
rum y cellám atque horreum Campa- 
ni agri esse voluerunt; ib. 32, 88. 

8. urbifreq., der Zweck, 24, 40, 
15; 10, 41, 3. — incolae, im Gegen- 
satze zu cives § 6: Insassen, die 
sich in Capua nur niedergelassen, 
daselbst ihr Domicil aber nicht das 
Bürgerrecht habén, s. c. 47, 3.' — 
instüor., Kleinhandler, s. 22, 25, 
19; diese wie die opifices, s. c. 47, 
2; 8, 20, 4, sindmeist libertini, and 
gehören in Rom der niedrigsten 
Classean, s.Becker2, 1,185; I90ff. s 
sie werden nur des Bedürfnisses 
wegen in der Stadt behalten (reten- 
ta). — ager omnis, die ganze Mark, 
Staats- und Privatgut, ebenso allé 
Gebáude; aiso das reichste Land 
Italiens wird römisches Staatsgat 
{publica gehört za populi R.), ager 
stipendiarius, weichen dieCensoren 
verpachten, die Pachter bearbeiten, 
aratores, s. zu 27, 3, 1 ; vgl. 34, 45, 
2;Marq. 3, 1,325. 

9 — 13. tamquam etc, sie sollnur 
die aussere Géstalt, nicht die Ein- 

16 
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vitatis nec senatus nec plebis concilium nec magistratus esse : 

10 sine consilio publico, sineimperio multitudinem, nullius rei inter 
se sociam, ad consensum inhabilem főre. praefectum ad iura 

11 reddenda ab Roma quotannis missuros. ita ad Capuam res com- 
positae consilio ab omni parte laudabili. severe et celeriter in 
maximé noxios animadversum; multitudo civium dissipata in 
nullám spem reditus; non saevitum incendiis ruinisque in tecta 

12 innoxia murosque, et cum emolumento quaesita etiam apud so- 



richtungen einer Stadt, eine Staats- 
und Communalverfassung babén ; 
eine Massregel, die in dieser Weise 
sonst nicht áusgeführt worden ist. 
Der Grand derselben Hegt in § 10: 
ad consefisum inhabilem, s. Momm- 
sen, 1, 619. — corpus null. civ. etc. 
nur eine Masse dediticii, keine mit 
den zur Existenz eines Staatswe- 
sens nötbigen Gliedern versehene 
Körperscbaft; kein Ganzes, dessen 
Theile im Folg. angegeben werden. 

— senatus, dazn ist, wenn nicbt 
mit Dnker senalum gelesen wird, 
aus concilium ein passender Begriff 
zu nebmen ; im Folg. consilio publico. 

— magistr., im Folg. impérium, die 
ausführende, der Senatdie berathen- 
de Behörde. sine — multit. wieder- 
bolt das Vorhergeh. in anderer Form. 
cons.pub., s. 23, 3,5: quodunumli- 
berae civitatis consílium est, sine 

- sine sind attributive Bestimmun- 
gen von multitudo geworden. nul- 
lius etc. eine eigentbiimliche Ver- 
bindang: eine Menschenraenge, de- 
rén einzelne Mitglieder nichts mit- 
einander gémein sam, keine gémein- 
samen, sie mit einander verbin- 
dőnden Interessen babén, wie sie 
ein stádtiscbes Gemeinwesen dar- 
bietet. Der^Genitiv bángt von so- 
ciam ab wie socius coniurationis u. 
a., inter se ist durch den B egri ff der 
Gegenseitigkeit in sociam veran- 
lasst, «octtVzalsAdjectivhat L.mehr- 
fach, s. 27, 1, 6: sociae — urbis; 
31, 24, 1 u. a. — ad consens. etc. 
vgí. Cic. de leg. ag. 2, 32, 88 : sta- 
tuerunt homines sapientes, siagrum 
Campanis ademissent, magistratus, 
senatum, publicum ex illa űrbe con- 



silium sustulissent, imaginem re» N 
publicae nullám reliquissent, nihil 
főre quod Capuam timeremus. Ue- 
brigens werden in Capna, bevor es 
durch Caesar Colonie wnrde, pagi 9 
magistri pagorum, collegia und de- 
rén magislri n. a. erwahnt, CIL. I. 
p. 159. — praefect. etc, Capna bat 
durch die auf den Abfall von Rom 
folgende Uebergabe so wie Grund 
u. Boden so aucb sein Stadtrecbt 
verloren, der von Rom gescbickte 
praefectus iure dicundo spricbt jetzt 
alléin Recht, vgl. 23, 4, 3,zu9, 20, 
5, und hat viell. die Aufsicht über 
die Verwaltung, s. Lange 1, 756 fg., 
CIL. í. p. 186; Voigt ius natúr. 
1,369. — a Roma — missuros, 
sowie c. 17, 1 patres Románt zeigt, 
dass der Beschluss in Rom gefasst 
wird.Wer denPráfecten schickte, ist 
nicbt genau angegeben, s.Fest p.233 : 
alterum (genus praefecturarum), 
in quas solebant ire praefecti quai- 
tuor, — qui populi s uffr ag i o 
creati erant, in haec oppida, Ca- 
puam etc. — ad Cap., bei C, die 
diesesbfttreffenden. — abo.p., sonst 
auch ohne ab, 22, 15, 9, vgl. 37, 53, 
5. — laudabili, nach dem harten 
Kriegsrecbte der Römer. — in null. 
spem, fúr keine, so dass sie dabei 
keine Hoffnung habén konnten, s. 1, 
34, 3: in nullám sortem bonorum 
nato\ 6, 11, 5, wie auch ut und im 
Deutschea um bisweilen den Zweck 
statt des firfolges bezeichnet, 24, 
30, 14; vgl. 10, 6, 11; 21, 43,7. 
Zur Sache s. § 6. — ruinis, Ein- 
sturz (Zerstö'rung) der bewirkt 
wurde. — emolvm., íiir Rom. - 1 - 
quaesita, s. 2, 43, 10. — lenüaiü. 
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cios lenitatis species incolumitate urbis nobilissimae opulentissi- 
mareque, cuius ruinis omnis Campania, omnes qui Campaniam 
circa accolunt populi ingemuissent; confessio expressa hosti, 13 
quanta vis in Romanis ad expetendas poenas ab infidelibus so- 
5 ciis et quam nihil in Hannibálé auxilii ad receptos in fidem tuen- 
dos esset. 

Romani patres perfuncü, quod ad Capuam attinebat, cura 17 
C. Neroni ex iis duabus legionibus, quas ad Capuam habuerat, 
sex milia peditum et ccc equites, quos ipse legisset, et socium 

10 Latini nominis peditum numerum parem et occc equites decer- 
nunt. eum exercitum Puteolis in naves inpositum Nero in Hi- 2 
spaniam transportavit. cum Tarraconem navibus venisset, expo- 
sitisque ibi copiis et navibus subductis socios quoque navalis 
multitudinis augendae causa armasset, profectus ad Hiberum 3 

15 flumen exercitum ab Ti. Fonteio et JL Marcio accepit. inde pergit 
ad hostis ire. Hasdrubal Hamilcaris ad Lapides atros castra ha- 4 
bebat : in Ausetanis is locus est inter oppida Iliturgim et Mentis- 



da man die ganze Stadt hátte zer- 
rtören können; 31, 31, 13: korúm si 
neque urbs ipsa neque homo quisquam 
super esset, quis id durius — sta- 
tútum indignari posset t — species, 
der Glanz, Rohm. — ruinis — in- 
gem., s. 36, 28, 9: ingemuerunt — 
eonditioni suae\ Curt. 4, 42, 30; 
eben so iüacrimare 45, 4, 2, vgl. 25, 
24, 1 1 ; doch auch morte ingemuit 
rex Curt. 9, 13, 20. — hosti, dem 
Feinde überhaupt, obgleich beson- 
ders an Hannibál zu denken ist. — 
quam nihil, s. c. 6, 7. 

17* Verhaltnisse in Spanien. 
Frontin. Strat. 1, 5, 19; App. lber. 
17;Zon. 9,7. 

1 — 2. Romani p., s. 1, 18, 5, ge- 
wöbnlich patres Romani. — quod 
a. C. a., 23, 25, 4. perfuncti, in Be- 
zug auf c. 16, 8 ; an die spatere fie- 
rathung c. 33 f. hat L. hier noch 
nicht gedacht. — Neroni, die Ab- 
senduag des Nero scheint nicht die 
Ausführung des c. 2, 5 gefassten 
Beschlasses, sondern nnr eine vor- 
láofíge Massregel zn sein. — duab., 
c. 5, 8. — PuteoL 25, 22, 5, Tar- 
rac. wie 22, 22, 2. — soc. nav., s. 
24, 11, 7; 37, 16, 11. 



3 — 5. Ti. Font., der wieder die 
Hauptperson ist, nachdem der Se- 
nat die Wabl der Soldaten nicht 
genehmigt hat, s. e. 2, 4. Der Vor- 
name des Március ist wol ausgefal- 
len. — perg. ire, s. c. 13, 12; ad h. 
auf die F. los. — Hamilcaris, 25, 
35, 1. — Lapid. at., sonst nicht be- 
ka nnt, viell. in dem saltus Castulo- 
nensis, c. 20, 6. — in Auset. ist ein 
Irrthum Ls' od. der Abschreiber, 
da die Auset. in der Nahe des Hi- 
berus wohnten, s. 21, 23, 2; 29, 2, 

1, die folg. Stadte aber weit west- 
lich vom Hiberus liegen. Ueber Ili- 
turgi s. 24, 41, 8; Mentissa ist 
wahrscheinlich nicht das im Ge- 
biete der Bastuli ziemlich weit nörd- 
lich von Iliturgi liegende, sondern 
das yon Plin. 3, 3, 25: Mentesani 
qui et Oretani, und von Ptolomaeus 

2, 6, 59 in dem Gebiete der Oreta- 
ner erwahnte, südlich von Iliturgi 
gelegene; wesshalb auch in Ore- 
tanis statt in Ausetanis vermuthet 
wird, u. L. wenigstens diese hátte 
nennen sollen, s. CIL. II p. 434. 
Nero wáre dann bis in die Gegend 
gelangt, in der die Scipionen 24, 
41 ; 25, 32 zuletztdenKrieggefdhrt 

16* 
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5 sam. huius saltus fauces Nero insedü. Hasdrubál cum in arto 
res esset, caduceatorem misit, qui promitteret, si inde missus 

6 foret, se omnera exercitum ex Hispánia deportaturum. quam 
rem cum laeto animo Romanus accepisset, diem posterum Has- 
drubál conloquio petivit, ut coram leges conscriberentur de 5 
tradendis arcitus urbium dieque statuenda, ad quam praesufia 

7 deducerentur, suaqueomniasinefraudePoenideportarent. quod 
ubi impetravit, extemplo primis tenebris atque inde tota nocte, 
quod gravissimum exercitus erat, Hasdrubál, quacumque posset, 

8 evadere saltu iussit. data sedulo opera est, ne multi ea nocte ex- 10 
irent, ut ipsa paucitas cum ad hostem silentío fallendum aptior 

9 tum ad evadendum per artas semitas ac difficilis esset. ventum 
insequenti die ad conloquium est; sed loquendo plura scribendo- 
que dedita opera, quae in rem non essent, die consumpto in po- 



hatten, womit jedoch die im Folg. 
von L. vorausgesetzte Lage der 
Römer nicht übereinstimmt , da 
c. 20, 1 das Heer derselben noch 
diesseits desHiberussteht, Hasdru- 
bal in der Nahe von Sagnnt lágert, 
erst Scipio c. 41, 6, vgl. Pol. 10, 
7, denHiberus wiederüberschreitet 
Auch wird c. 41 der Zug des Nero 
nicht vorausgesetzt, und soll nach 
c. 20, 1 keine bedeutende Folge ge- 
babt habén. Es liegt alsó eine Un- 
genauigkeit entweder der geogra- 
phischen od. geschichtlichen Anga- 
ben vor. Ebenso zweifelhaft ist es, 
ob das hicr Erzahlte im J. 211 ge- 
schehen sei, da Nero schwerlich, 
nachdem er geraume Zeit des Jah- 
res vor Capua thatig gewesen war, 
nocb vor Beginn des Winters nach 
Spanien gelangen und einenFeldzug 
unternehmen konnte, s. c. 18, 3; 20, 
7 — Nero tnsed. etc, die Erganzung 
der Liicke ist unsicher. — in arto, 
s. praef. 3 : „als er in der Klemmé 
war"; sich bedrangt sah, vgl. 28, 
24, 6 ; 2, 34, 5. — caduceatorem, 
Paul. Diac. 47 : caduceatores legott 
pacem petentes; Servius zu Verg. 
Aen. 4, 242: beüantes ac dissidentes 
interpretum oratíone sedantur, un- 
de secundum Liviutn legati pacis 
caduceatores appellantur, s. 32, 
32, 5; 37, 45, 4; 44, 46, 1; ib. 



45, 1: oratores cum caduceo. — 
missus, bisweilen findet sich mű- 
tere, wo emittere, was Madvig an 
u. St. vermuthet, oder dimittere zu 
erwarten ware, s. c. 44, 3 ; 14, 4 ; 
24, 39, 12; 30, 12, 13: hmc mise- 
runt; 30, 3, 4: ex animo miserat 

— ex — dep.y s. zu 34, 52, 10. 
6 — 7. diem c. p., s. c. 3, 9: 

comüiis — petit ; petivit ist bei L. 
seltneralspetft, petiü, 8. 24, 22, 13; 
4, 34, 7. — leges die Beéingungen 
und naheren Bestímmungen der Ue- 
bergabe, s. 24, 29, 9. — rf. statuen- 
da; dagegen diem posterum, § 9: 
consumpto; § 10: postero die. — 
coram, nach Madvig st. Romám, s. 
24, 27, 6; 31, 48, 5: coram diseep- 
taniis consulem etpraetorem, vgL 
c. 27, 9. — ad quam, s. 34, 22, 6. 

— sine fr., c. 12, 5. — quacumq., 
9, 43, 15. — évad. s., 21, 33, 5; 
evadere periculo, vgl. § 12. — ap- 
tior — esset, die Begritfe auf beidé 
Satze vertheilt; doch kann aptior 
leieht auch nach tum gédacht wer- 
den, vgl. c. 27, 12; 9, 24, 8: locus 
pro vobis et nox érit; 3, 55, 7: cum 
religione eos inviolatos tum lege 
etiam fecerunt; 4, 2, 2 ; ib. 46, 2; 
37, 12, 8. 

9 — 12. plura, als nó'thig war, 
naher bestimmt durch quae in rem 
non essent, s. c. 44, 7 : quae in rem 
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sterum dilatum est. addita insequens nox spatium dedit et alios 10 
emittendi. nec postero die res finem invenit. ita aliquot dies dis- 11 
ceptando palám de legibus noctesque emittendis clam e castris 
Carthaginiensibus absumptae. et postquam pars maior emissa 
5 exercttus erat, iam ne iis quidem, quae ultro dicta erant, staba- 
tur, minusque ac minus cum thnore simul fide decrescente 12 
conveniebat. iam fenne pedestres omnes copiae evaserant e sal- 
tu, cum príma luce densa nebula saltum omnem camposque cir- 
ca intexit. quod ubi sensit Hasdrubal, mittit ad Neronem, qui in 

10 posterum diem conloquiumdifferret: illum diem religiosum Car- 
thaginiensibus ad agendum quicquam rei seriae esse. ne tum 13 
quidem suspecta fraus. cum esset data venia eius diei, extemplo 
[que] Hasdrubal cum equitatu elephantisque castris egressus, sine 
ullo tumultu in tutum evasit. bora ferme quarta dispulsa sole 14 

15 nebula aperuit diem, vacuaque hostium castra conspexerunt Ro- 
mani. tum demum Claudius Punicam fraudem adgnoscens, ut se 15 
dolo captum sensit, proficiscentem institit sequi paratús confli- 
gere acie; sed hostis detrectabat pugnam; levia tamen proelia 16 
inter extremum Punicum agmen praecursoresque Romanorum 

20 fiebant. 

Inter haec Hispániáé populi nec qui post cladem acceptam 18 



sünt; 22, 3, 2. — dilatum, die Ver- 
haadlung, oachher res. — absumpt., 
znnachst auf noctes bezegen ; oluie 
bedeatenden Unterschied von dem 
yorher gebrauchten consumere. — 
pars mai. findet sich nicht seltea, s. 
1, 32, 12; 9,46, 7; 23, 6, 4 u. a., 
aber anch maior pars-, vgl. c. 14, 
2; 3, 6, 8 u. a. stabatur, wiepro- 
misso, consilio, 7,35,2,/oerfere, 21, 
19, 4, stare u. a. — minus a. m., 
ifiier inuner weniger konnte man 
sich einigen, wie res, hoc convemt. 
— intexit, s. 7, 23, 6 : valló integit 
Homanos; 27, 3, 3. — qui — differ- 
ret, einen Botén, der den Aufschub 
bewirken sollte. — religios. enthait 
den Begriff: ungeeignet, nicht ge- 
stattet far, daher ad ; L. denkt an 
die dies religiosi der Römer, s. 37, 
33, 6 : dies religiosi ad iter incide- 
rant; 6, 1, 11, vgl. 9, 29, 10. — rei 
#., 23, 7, 11. 

13 — 16. venia e. d., „sed est ve- 
niam dare etiam simpliciter pro ro- 



gata facere „Eriiesti : der Tag nach- 
gelassen war, vgl. Gic. Or. 2, 48, 
198: vix ut mihi-tenuis quaedam 
venia daretur excttsationis ; haufiger 
ist haec venia datur ; etwas anders 
8, 35, 12: eius populoH. veniam de- 
disset. — extemploque habén die 
Hsa. ; es müsste dann esset auch zu 
diesemSatzegezogen werden; doch 
beginnt der Nachsatz besser mit 
extemplo, vgl. 25, 40, 9; 23, 44, 7 
u. oft, und que ist wolaus dem Folg. 
entstanden. — dispulsa etc,, s. 22, 
6, 9- — aperuit, zum Durchbrnch 
kommen liess, nicht mehr iha hin- 
derte. — institit, s. 25, 19, 7. — 
praecurs., der Vortrab, fiadét sich 
sonst nicht leicht so gebrancht. 

18 — 19. Seadung des P. Corne- 
liusScipio nach Spanien, Pol. 10, 2; 
App. Ib. 18; Dio Cass. Frg. 57, 39; 
Val. Max. 3, 7, 1 ; Sil. It. 15, 1 ff. 

1. Hisp. pop. ist das Ganzé, ohne 
Praedicat, wahrend jede der beiden 
folg. Classen das entsprechende er- 
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2 defecerant redibant ad Romanos, nec ulli növi deficiebant. et 
Romae senatui populoque post receptamCapuam non Italiae ian 
maior quam Hispániáé cura erat, et exercitum augeri et impera- 

3 torém mitti placebat. nec tamen,quem mitterent, satis constabat, 
quam illud, ubi duo summi imperatores intra dies xxx cecidis- 5 
sent, qui in locum duorum succederet, extraordinaria cura deti- 

4 gendum esse. cum alii alium nominarent, postremum eo decur- 
sumest, ut populus proeonsuli creando in Hispániám comitía 

5 haberet; diemque coraitiis consules edixerunt. primo expectave- 



halt, vgl. c. 33, 8. — redibant, 
wenn Nero wirklich bis an den Bae- 
tis vorgedrnngen ware, c. 17, 4, 
sollte man das Gegentheil erwarten, 
vgl. c. 19, 14. — n. deficiebant, 
Völker, welche bisher dea Puniern 
noch treu gewesen, fielen vonihnen 
nicht ab; bei defecerant dagegeo ist 
a Romanü zu denken, da sich wol 
allé Völker bis an den Ebro wieder 
dea Puniern unterworfen batten. 

2 — 3. et R. % wie der Zustand in 
Spaaien bedenklich war, so betrach- 
tete man ihn auch in Rom; et, auch, 
steht nicht init dem folg. erkláren- 
den etex,- etimp. in Verbindung. — 
non L i., von jetzt an nicht mehr 
für u. s. w. — tamen, obgleich man 
beschloss, wusste man doch nicht, 
wen — , in demselbea Grade, eben- 
8o sehr wusste man, dass u. s. w., 
vgl. 25, 15, 9; 2, 56, 9; 26, 31, 2; 
Tac. Ann. 3, 8. Andere lesen tam, 
was zu satis constabat nicht gut 
passen und andeuten wtirde, dass 
man noch eher gewusst hátte wer 
zu schicken sei, was L. nach dem 
Folg. nicht sagen will. — in loc. 
duor., nicht alléin die Beziehung, in 
der Scipio zu beiden Gefallenen 
steht, sondern auch seine Stellung 
erklárt es einigermassen , waram 
Claudius Nero, s. c. 20, 3, hier gar 
nicht erwáhnt wird. Dieser war 
nnr Proprátor und an seine Stelle 
tritt, wie es scheint, etwas spater, 
s. c. 20, 4, Silanus, der nur adiutor 
des Scipio ist, s.c. 19, 10, wahrend 
dieser der eigentliche Nachfolger 
der beiden Scipionen wird. Ob 



übrigens die Wahl schon in diesem 
Jahre odererstimnachstenerfolgte, 
ist zweifelhaft, s. c. 17, 3; 27, 7, 5. 
— fixtraordin. deutet schon auf das 
ungewohnliche Verfahren § 9 hin, 
vgl. 27, 34, 1. 

4. alii al., wol nachdem die Con- 
suln die Sache zurSprache gebracht 
hatten, im Senate. — eo dec, daman 
sich nicht einigen konnte, griff man 
zu diesem als dem letzten Auskunfts- 
mittel ; L. scheint übersehen zu ha- 
bén, dass er selbst c. 2, 5 diesea 
Antrag, aber in anderer Weise bé- 
ri chtet hat, s. § 9. — proeonsuli, 
die welche das Commando in Spa- 
nien erhálten, habén gewöhnlich den 
Rang als Proconsuln, wenn sie auch 
vorher Pratoren, oder, wie Scipio, 
Privatleute gewesen sind, s. 29, 13, 
7; Marq. 3, 1, 276 f. — in fíisp. 
habén hier und § 6 die Hss., ge- 
wöhnlieher ist der Ablativ, weíl 
das impérium über die Heere in 
einem Lande gégében wird ; da je- 
doch dasselbe von Rom in die Pro- 
viaz mitgenommen wird, lasst sich 
auch der Accus. erklaren, s. 22, 1, 
6, vgl. App. 1. 1.: xeiQOTovrjtrovat 
OTQarviyóv ig '//Si^mw; dann yQéfhi 
úTQatrjybs il$ ^ífirjQÍav. — : haberet 
dass es habén, die Comit. ihm gé- 
gében, gewahrt werden sollten, 
vgl. 23, 31, 8: cönsul&m haberetis', 
1, 50, 9: infortunitem habit urum; 
wahrscheinlich soll an die c. 2, 10 
getroffene Bestimmung, obgleich 
dórt richtiger von Tributcom. die 
Rede ist, gedacht werden ; die Sen- 
dung Neros, die nur vom Senate 
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ránt, ut qui se tanto imperio dignos crederent, nomina profité- 
rentur. quae ut destituta expectatio est, redintegratus luctus ac- 
ceptae eladis desideriumque imperatorum amissorum. maesta 6 
itaque civitas, prope inops consilii, comitiorum die tamen in 

5 campum descendit; atque in magistratus rersi circumspectant 
ora principum aliorum alios intuentium fremuntque adeo per- 
ditas res desperatumque de re publica esse, ut nemo audeat in 
Hispániám impérium accipere, cum subito P. Cornelius, P. Cvr- 7 
nelii, qui in Hispánia ceciderat, filius, quattuor et viginti ferme 

10 annos natus, professus se petére in supériore, unde conspici 
posset, loco constitit. in quem postquam omnium ora conversa 8 
sünt, clamore ac favore ominati extemplo sünt felix faustumque 



ausgieng, entsprach dem erwáhnten 
Antrag nicht. Da comitia habere 
sonst von dem Magistrate gesagt 
wird, der den Vorsitz in den Gom. 
fiihrt, so willMadvig populus tilgen 
und haberentur lesen. — diem ed., 
s. c. 17,6; 24,7,11; 31, 49, 12; 
Marq. 2, 3, 55. 

5—6. éxpect. ut, s. 23, 31, 7; 33, 
39, 7; 35, 8,5u. a. — nomina prof., 
nicht: sich bei dem Magistrate mel- 
den, sondern: öffentlich (durch das 
Erscheinen in der tóga candida auf 
dem fórum, das prensare u. s. w.) 
dem Volke, wie an u. St. aus moesta 
civitas etc. hervorgeht, zu erkennen 
gebén, dass man gewáhlt zu sein 
wünsche; gewöhnlich steht wie § 7 
nur profitért n. se petére, s. Becker 
2, 2, 33 ff. — Das profiteri geschah 
in dem trinundinum von dem Edict 
des Magistrates bis zumWahltage; 
in dieser Zeit erwartet das Volk, 
expectaverat etc, dass Bewerber 
auftreten werden, s. Lauge 1, 603. 

— destit exp., wie spes destüuüur. 

— inops c. obgleich die fiürgerschaft 
nicht weiss, wen sie wahlen soll, 
begiebt sie sich doch u. s. w. camp. 
35, 10, 12. magisL v., die wahr- 
scheinlich um das Tribunal stehen, 
auf dem der Vorstand seinen Platz 
hat, s. c. 22, 3 ; in der Nahe dersel- 
ben die angesehensten Manner des 
Staates. — alior. a. i., die einen an- 
dere verlangend , erwartungsvoll 
ansehen, s. 3, 37, 1 : circumspectare 



\ 



tum patriciorum vultus plebei. cir- 
cumsp. — cum subito — constitit, 
wie 4, 32, 1 (31, 9): castra locantur 
— cum — increpuit; 23, 18, 3: pá- 
rat, cum — erumpunt ; 5, 46, 1 ; ib. 
7,4, s. zu24, 29, 1. 

. 7. Publii & ist in denHdsch. aus- 
gefallen, s. App. 1. 1. lg ov Koqvti- 
liog Zxmííov 6 HovnXfou Koqvh- 
X(ov tov ávatQ&évtos iv ífinQ- 
üiv vióg — lg tó /uéaov iX&tbv 
íaifJLVoXoyncSsv ájU(fí is tov na- 
jqbg xal afjupl tov ötfov etc. — 
Aehnliches erzáhlt Polyb. 10, 5 von 
der Wahl Scipios zum Aedil, wo es 
L. 25,2,6nichtberührt, vgl.Momm- 
sen 1, 640. — quatt. e. v., ebenso 
App. 1. 1. u. Val. M&x., was auch 
damit stimmt, dass Scipio nach Po- 
lyb. 10, 3, vgl. L. 38, 51, 11, iin 
ersten Jahre des Krieges 17 Jahre 
alt war, vgl. Marq. 5, J, 137; Pol. 
10, 6, 10 heisst es: hog 'éfidofjLOv 
fyíov rtQog Tolg 81X001, aber nach 
ihm geht Scipio erst 209 a. Gh. nach 
Spanien, s. 27, 7, 5. — super. — 
loco, nach Polyb. 10, 5: tlgrov ano- 
óeőetyfxévov iónov\ Macrob. 1, 16, 
35 : candidatis usus fűit in comi- 
tium nundinis venire étin colle con- 
sistere, unde coram possent ab uni- 
versis videri, alsó wol eine Höhe 
am Forum, nicht die rostra oder das 
tribunal. 

8—11. ora con. entspricht con- 
spici p. — clamore a. f. o., durch 
Zurufen, in dem sich ihre Gunst 
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9 impérium, iussi deinde inire suffragium ad unum orones non 
centuriae modo sed etiam homines P. Scipioni impérium esse 

10 in Hispánia iusserunt. ceterum post rem actam. ut iám resederat 
impetus animorum ardorque. silentium subito ortum et tacita 
cogitatio, quidnam egissent? num favor plus valuisset quam 5 

11 ratio? aetatis maximé paenitebat; quidam fortunam etiam do- 
mus horrebant nomenque ex funestis duabus familiis in eas 
provincias. ubi inter sepulcra patris patruique res gerendáé 

19 essent, proficiscentis. Quam ubi ab re tanto impetu acta sollici- 
tudinem curamque hominum animadvertit, advocata contione ita 10 
de aetate sua imperioque mandato et bello, quodgerundum esset, 
2 magnó elatoque animo disseruit, ut ardorem eum, qui resederat, 



aussprach, vgl. Tac. H. 2, 70: cla- 
more et gaudio, zeigten sie, gaben 
sie ihre Ahnung zu erkennen, vgl. 
45, 1, 5: augurio animorum laeta- 
baniur; ib. 39, 9. — iussi d. etc, 
s. 3, 11, 4; 25, 3, 15; Marq. 2, 3, 
130. — ad un. fiadét sich oft beiL., 
s.25, 39, 6; 1, 18, 5 u. a., unum ist 
Mascul. und auf die Einzelnen in 
den Centnrien Stimmenden (homines) 
zubeziehen: allé bis auf den letzten 
Maiin; der Ausdruck deutet an, dass 
in den Centurien allé einzeln nach 
einander stimmten, vgl. c. 22, 11. 
— sed et etc, sondern sogar, vgl. 
10, 11,4: omnes sententiae centu- 
riaeque. — imper. e. í. H. t die Pro- 
consuln und Propratoren habén das 
impérium nur in den ihnen ange- 
wiesenen Geschaftskreisen, zu Rom 
babén sie weder impérium nocb po- 
testas, s. c. 9, 10; Becker 2, 2, 65. 
Nach L. ertheilt es das Volk, wie 
c.2, 9, vgl. c. 10,9; 19, 1 ; 9; 41, 18, 
ohne Rücksicht auf die lex curiata, 

8. 1, 59, 11; 5, 46, 11; C. Fam. 1, 

9, 25, vgl. Becker 2, 3, 187. — ius- 
serunt, weil es eigentlich die An- 
nahme der lex : Scipioni esse impé- 
rium etc, keine blosse Wahl ist, 
von der dicere gebraucht wird. Das 
ganze Verfahren ist ein ungewöhn- 
liches, da sonst, wenn nicht der 
Scnat eben abgehenden Magistraten 
das impérium verlangert, sondern 
das Volk Proconsuln wahít , dieses 



in Tributcomitien geschieht, 
wie auch c. 2, 5 bereits bestimmt 
ist; daherlasst sich zweifeln, obdie 
Darstellung Ls' an u. St. genau sei, 
s. Lange 2, 657. — impet — ard., 
das Feuer der Begeisterung er- 
loschen war. num, dafür verm. 
Madvig nonne. — aet. m., mehr als 
die anderen genannten Punkte, vgl. 
Sil. It. 15, 137: molemque paventes 
expenduni belli, et numerát favor 
anxius annos. — paenit., man be- 
reute einen so jungenManngewahlt 
zu habén. — nomenque ist mit pro- 
ficiscentis zu verbinden ; der Name 
schon schien ein böses ómen zu ha- 
bén, da der neue Feldherr zwei 
Trauerháuser, s. 2, 8, 7, verliess, 
um unter den Grabern u. s. w. ; bei- 
des liess die Abneigung der GÖtter 
fürchten. L. stellt es dar, als ob die 
Wahl bald nach dem Tode der Sci- 
pionen erfolgt sei, obgleich ein Jahr 
wenigstens dazwischen lag; zurSa- 
che vgl. Sil. It. 15, 13 ff. 

10* 1 — 2. ab re etc, nach und in 
Folge derselben. — advoc. cont., 
sonst berufen nur Magistrate Con- 
tionen, nicht Proconsuln, da sie in 
der Stadt keine potestas habén, der 
Sinn ist alsó wohl, dassScipio oach 
der Wahl wieder eine contio von 
dem Vorsitzenden habé berufen und 
sich das Wort gebén lassen. — im- 
perioq. m. } s. c 18, 9. — magnó 
e. a. enthalt eine genanere Bestim- 
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excitaret rursus novaretque e implerei homines c$rtioris spei, 
quam qu^ntam fides promissi humani aut ratio ex fiducia rerum 
subicere sólet, fűit enim Scipio non veris tantum virtutibus mi- 3 
rabilift, sed arte quoque quadam ab iuventa in ostentationem ea- 
5 rum compositus, pleraque apud multitudinem aut ut per noctur- 4 
nas visa species aut velut divinitus mente monita ágens, sive et 
ipse capti quadam superstitione animi, sive qt imperia consilia- 
que velut sorté oraculi missa sine cunctatione exsequerentur. ad 5 
hoc iam inde áb initio praeparans animos, ex quo togam virilem 
10 sumpsit, nullo die prius ullam publicam privatamque rem égit, 
quam in Capitolium iret ingressusque aedem consideret et ple* 



mung zu ita. — novar., s. 8, 39, 5 : 
novato clamore. — spei, s. e. 14, 5. 
— quam q., s. 30, 23, 2: dere ma- 
ion quam, quanta ea esset; 22, 22, 
19 u. a., vgl. dagegen c. 39, 9: ma- 
ioris rei, quam ipsae erant. — hu- 
mánt, als senst menschliche Ver- 
sprechen; es soll eiue hbhere, gött- 
licheEinwirkung wie c. 18, 9: omi- 
natiy aogedeutet werden, so dass 
sichhieran die weitere Auseinander- 
setzung § 3J£ anschliesst. — ratio, 
c. 20, 5, die verniinftige Ansicht, 
Berechnung, die sich auf das Ver- 
trauen, dieüeberzeugungvon eioem 
nachdeo Verháltnissen zu hoffeoden 
(glücküchen) Erfolge derUnterneh- 
muagenstützt; doch istderGedanke 
eigenthiűnlich, da die fiducia eher 
eine Folge der ratio ist, vgl. 22, 
39, 10. 

3 — i. arte, durch künstliches, ge- 
machtes Wesen, Berechnung, hatte 
er sich von Jugend an darauf einge- 
übt sie zur Schau zu trtgen, vgl. 1, 
56, 8: ex industria factus ad imi- 
tationem stultitiae; ib. 10, 5: oum 
factis vir magnificus tumfaetorum 
osfentator haud minor; Tac. Agr. 
42: in arrogantiam compositus,vgl. 
App. Ib. 23. composit. ist, mira- 
büit entspreehend, in Bezúg auf /u# 
als Adjectiv behandelt. — aut per 
noct., da der Sinn nicht seio kann, 
dass Se. das, was er that, inTraum- 
gesichtea wirklich gesehen, sondern 
seine Ansichten wie durch solche 
Erscheinungen eingegcben darge- 



stellt habé, per nicht wol wie in per 
causam, 8.22, 61, 8, bedeúten kann: 
unterdem Vorgeben, so ist nach aut 
wol ut ausgefallen, vgl.Pol. c.2, 9: 
ovu nónliov l£ kvvnvitov oq^uú- 
juevov xaí xXrjőóvcúV TTjXixavTrjv 

71 €Q 171 Olijaai Ttj TZCCTQtÖl ÓWCt- 

aréiav, ib. 5, 5. — monita, von 
höheren Eingebungen, Einwirkan- 
gen der Gö'tter auf den Geist wird 
auch sonst monere gebraucht. — et 
ipse, wie die Menge. — capti, vgl. 
2, 36, 3. — sive ut etc, s. Pol. c. 
2, 12: ÜónXtog — IveQyaCófiivog 
áü őó^av lóíg noXXoig tag fietá 
riyog &tiag Inmvoíag noiov/utvog 
rág imfioXág, sv&aQOéaTéQOvg xaí 
nqod-vfjLoréQovs xateoxevaCe xovg 
vnotarTOfjiivovg ngog rá ótiva 
tmv tqytov. — sorté or., Orakel- 
spruch, vgl. 1, 56, 8: responsa sor- 
tium\ Gurt. 3, 2, 16: edita oraculo 
sors. — exsequer., aus apud mul- 
titud. zu erklaren, bei PoJyb. vno- 
latxófÁevoi. 

5. ab inü., von sejnem ersten 
öffentlichen Auftreten an, § 3 ad 
iuventa* — praeparans wie orantes 
25, 13, 2. — nullo d. prius - iret 
stellt nicht zwei historische Facta 
neben einander, sondern deutet das 
eine als Ansicht Scipios an : bevor 
er etwas that, glaubte er gehen zu 
miissen, daher nicht wiegewöhnlich 
der Indic. im Nebensatz nach nuUo 
priusq., vgl. 23, 30, 4 ; 24, 18, 9, 
— aedem, dass der Capitolinische 
Tompéi gemeintseizeigt Capitolium, 
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6 rumque solus in secreto ibi tempus tereret hic mos, quem per 
omnem vitám servabat, seu consulto seu temere vulgatae opinioni 

7 fidem apud quosdam fecit stirpis eum divinae virum esse, rettu- 
litque famam inAlexandro magnó prius vulgatam, et vanitate et 
fabula parem, anguis immanis concubitu conceptum, et in cubi- 5 
culo matris eius visam persaepe prodigii eius speciem, interven- 

8 tuque hominum evolutam repente atque ex oculis elapsam. his 
miraculis numquam ab ipso elusa fides est; quin potius aucta 
arte quadam nec abnuendi tale quicquam nec palám adfirmandi. 
multa alia eiusdem generis, alia vera alia adsimulata, admirationis 10 

9 humanae in eo iuvene excesserant modum ; quibus fréta tunc 



auf die Celle des Joppiter deutet §6 
hin. Andere vermuthen, class Iovis 
ausgefallen sei; vgl. Val. Max. 1, 
2, 1: in cella Iovis moratus\ Gell. 
6, (7) 1, 6: Scipionem- solitavisse 
noctis extremo, priusquam dilucula- 
rety in Capűolium ventüare ac iu- 
bere aperiri cellám Iovis, atque ibi 
solum diu demorari, quasi consul- 
tantem de republica cum Iove etc; 
Aup. Vict. 49: in Capűolium in- 
tempesta nocte euntem numquam ca- 
nes latraverunt. — in secreto náhere 
Bestimmung von solus: im Gehei- 
men, in geheimer Unterredung; Dio 
Cass. 1. 1., vgl.Cic. Off. 3, 1, 2; An- 
spielungen darauf auf Áfünzen s. 
Mommsen Gesch. des rom. Miinzw. 
563 f. 

6. consulto, absichtlich von Sci- 
pio. — stirpis div.j vgl. 38, 58, 7: 
P. Africanum tantum páter nas su- 
peravisse laudes, ut fidem fecerit 9 
non sanguine humano sed stirve 
divina satum se esse] vgl. Sil. it. 
13, 642 sqq. — ang. un., der Ge- 
nius des Hauses, s. Periocha 11; 
Verg.Aen. ó, 95 u. a., Preller 567; 
210. — rettulitq. gehört noch zu 
mos, wenn auch inehr an Scipio 
selbst zu denken ist, vgl. 37, 1, 9: 
res — relata; ib. 6, 7 ; 3, 55, 6 : re- 
latis quibusdam — caerimoniis; 
Gic. Div. in Caec. 21, 67: consue- 
tudó longo intervaüo repetita ac 
relata etc. ; sie bewirkte, dass wie- 
der in das Gedachtniss kam, s. § 9. 
— in Alex., anA., in Bezúg aufAl , 



wiefacere in aUquo, vgl. zur Sache 
Iust. 12, 16; Plut. Alex. 2. — van. 
e. fabula] in Rücksicht auf das Leere, 
Lügenhafte und die~blosse Erdích- 
tung der Sache, wie L. fabula auch 
sonst braucht, s. 5, 21, 8; 37, 48, 6; 
38, 56, 8; 28, 43, 21 u. a., die Ver- 
breitung ders élben ist schon mvulg. 
opin. ausgedrückt. L. spricht so 
sein Urtheil, das er im Vorherg. 
§4: sive — sive; §6 seu — seu un- 
bestimmt gelassen hat, entschieden 
aus, s. 9, 18, 4. — matris, derPom- 
ponia. prodig. spec, die Wunderer- 
scheinung, das Wunderthier,ausser- 
lich sichtbar. — evolutam n. e cu- 
biculo oder lecto, vgl. Gell. 1. 1. in 
cubiculo atque in lecto muUerisvisum 
repente esse — ingentem anguem 
eumque his qui viderant terrüis 
elapsum inveniri non quisse y \ gl.2ft, 
16, 2; Suet. Octav. 94. 

8—9. his mir.y Erklarung, wie 
jené MeinuDg habé entstehen kon- 
nen; der Dativ, weil in elusa der 
Begriff des Entziehens liegt „quasi 
ludendoac cavillando eripere" Drak. 
28, 44, 17: glóriám eius élűdére — 
veUm. — nec abnuendi etc, Epexe- 
gese zu quadam, auf arte bezogen, 
wie 1, 31, 5: pigritia milüandi; 21, 
56, 4 : audacia ingrediendi u. a. ; zu 
adfirmandi ist aus quidquam zu 
nehmen aliquid. — adsimul., durch 
Verstelloog angenommen, wie vor- 
her arte — compositus. — admirat. 
etc, sie waren über das Mass, wie 
man sonst menschliche Dinge (hu- 
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civitas aetati haudquaquam maturae tantam rerum molem tan- 
tumque impérium permisit. f 

Ad eas copias, quas ex vetere exercitu Hispánia habebat 10 
quaeque a Puteolis cum C. Nerone traiectae erant, decem milia 
5 militum et mille equites adduntur ; et M. Iunius Silanus proprae- 
tor adiutor ad res gerendás datus est. ita cum xxx navium classe 11 
— omnes autem quinqueremes erant — .ostiis Tiberinis profe- 
ctus praeter oram Tusci maris, Alpes atque Gallicum sinum et 
deinde Pyrenaei circumvectus promunturium , Emporiis, űrbe 

10 Graéca — oriundi ét ipsi a Phocaea sünt — , copias exposuit. 
inde sequi navibus iussis Tarraconem pedibus profectus conven- 12 
tum omnium sociorum — etenim legationes ad famam eius ex 
omni se provincia effuderant — habuit. naves ibi subduci iussit 13 
remissis quattuor triremibus Massiliensium, quae ofíicii causa ab 

15 domo prosecutae fuerant. responsa inde legationibus suspensis 14 
varietate tot casuum dare coepit ita elato ab ingenti virtutium 
suarum fiducia animo, ut nullum ferox verbum excideret, in- 



manae vertritt einen genitiv. obiecti) 
bewundert, hinausgegangen, d. h. sie 
hatten bewirkt, dass man an ifam 
Vieles nicht als menschliche Vor- 
trefflichkeit, sonderualsetwasGött- 
liches bewunderte,vgl. c.9,6 ; 25, 40, 
4 : metus — dediderat u. a. — qui- 
bus fr. etc. gehtaufc. 18, 10 zu- 
rück. — tardum imp., die Öberlei- 
tang, den Oberbefehl in einem so be- 
deateaden Uaternehmen. 

10. ex vetere, dem seines Vaters 
uftd Oheims. — mtütum = pedi- 
tam, s. 22, 87, 7; 28, 1, 6 u. oft. — 
propraet., alsó mit geringerem im- 
periom als Scipio, obgleich Silanus 
bereitsPrátor gewesen ist, s. 25, 2 ; 
das impérium ist ihm 26, 1 för dieses 
Jahr verlaogert. — adiutor, s.. 39, 
43, 5: adiutor consuli datus ; 6, 22, 
6; 10, 26, 2. 

11—12. ostiis Tib., die Tiber 
mündet in zwei Armen; über den' 
abl. s. 25, 9, 7: castris movisse; 
Polyb. berichtet die Reise nickt — 
praeier,'s. 21, 22, 5; vgl. ib. 26, 3. 
— Galíic. *., j. Golf von Lyon, vgl. 
34, 8. — - Pyrenaei, s. 21, 30, 7. — 
promunt, mit einem Tempel der 
Venus, j. Cap. Creus. — Empor. 



űrbe Gr., genauer 34, 9, s. 21, 60. 
— eí ipsi, gleichfalls; doch ist nicht 
angegeben, mit wem sie den Ur- 
sprung gémein habén ; nur aus Gal- 
licum sinum und im Folg. quattuor 
trirem. Massiliensium sieht man, 
dass Scipio nach Massilia gekom- 
men ist, und dieses entweder an u. 
St. nur von L. gedacht oder ausge- 
fallen ist, wie es aueh Sil. It. er- 
wahnt 15, 168: occurrujit moenia 
Graiis Condita Massiliae etc. — 
convmt.y wie der Proconsul oder 
Proprator, wenn er in seineProvinz 
kam, von den Provincialen bégrüsst 
wurde, die zugleich seine Befehle 
erwarteten; etwas anderes sind die 
Gerichtstage, welche dieselben in 
ihren Provinzen hielten. — socior., 
Pol. c. 7, 3: tovg ívtÓs"I/}t)Qos 
noxafxov av/ufiáxovg áxovwv, vgl. 
c. 6, 4 ; daher im Folg. provincia, s. 
c. 20, 1;41, 5. 

13 — 14. offioiic, um ihm das Ge- 
leite zu gebén. — varietate, die Nie- 
derlage unter den Scipionen, dieSie- 
ge unter Március. — ita — ut be- 
schrankend : zwar in hohem Sinne, 
aber doch so, dass u. s. w. — ab ing., 
in Folge ingensq., und so, weil er 
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gensque omníbus quae diceret cum maiestas inesset tum fides. 

tO Profectus ab Tarracone et civitates sociorum et biberna exercitus 

adiit. conlaudavitque milites, quod duabus tantis deinoeps cladi- 

2 bufi icti provinciám obtinuissent, nec fructum secundarumreram 
sentire hostis passi omni cis Hiberum agro eos arcuissent, so- 5 

3 ciosque cum fide tutati essent. Marcium secum babebat cum 
tanto honore, ut facile appareret nihil minus quam vereri, ne 

4 quis obstaret gloriae suae. successit inde Neroni Silanus, et in 
biherna milites növi deducti. Scipio omnibus, quae adeunda 
agendaque erant, mature aditis peractisque Tarraconem conces- 10 

5 sit. nibilo minor fáma apud hostis Scipionis erat quam apud cí- 
vis sociosque, et divinatio quaedam futuri, quo minus ratio ti- 

6 moris reddi poterat oborti temere, maiorem inferens metum. in 
biberna diversi concesserant, Hasdrubal Gisgonis usque ad Ocea- 



sich nicht in eitlen Reden ergieng. 
maiestas entspricht elato; fides da- 
gegen nuüum etc, s. 25, 40, 1. 

sO. 1. hiberna, die alsó die Trap- 
pén sehon bezogen habén; auch §7: 
aestatis — extremo deatet ad, dass 
nach L. Seipio im Herbste 21 1, alsó 
in demselben Jahre, wie Nero, nach 
Spanien gekommen war, s. § 4; c. 
17, 3, nach Polyb. 10, 1, extr. vgl. 
6 ff. wird er erst imFrühjahr 209 a. 
Ghr. 9 in dem Jahre, in welchem Fa- 
bius Taréit eroberte, dahin ge- 
schickt, s. c. 18, 7 ; 27, 7, 1 ; 28, 16, 
14. provinciám das spater so ge- 
nannte Hispánia citerior nach deia 
Folg. — deinceps attributiv, wie oft 
bei L. — icti, s. 27, 51, 12: Hanni- 
bál tanto — idus luetw, 33, 28, 14; 
34, 17, 5 ; 37, 6, 7 u. a. — sentire 
h. p., audere Gründe giebt Polyb. 
an, s. c. 7, 3: xoue ói twv KuqxV" 
öovCwv yytfiavae ajuoiáZuv pkv 
nyög 0(pa$ vfiQÍCsiV óé roig vno- 
TtxTTOfxiyovg, vgl. c. 6 ; 11 ; L. c. 41, 
20. — cis Hib.j nach c. 17 waren sie 
schon wieder über denselben ge- 
gangén. — socios, s. zu c. 19, 12. 

3—4. nihil minus wird nach Aus- 
lassung vonfacere zum Adverb. : am 
wenigsten, aholich 35, 11,5: nihil 
prius quam flammam iniecturum; 
44, 32, 1, vgl. nM aliud 2, 29, 4, 
alté Ausgaben habén nihil minus 



eum vereri quam, wie 25, 38, 15; 3, 
3 , 2 n. a. — successit etc. , durch 
inde wird angedentet, dass dieses 
spater geschah. Nero ist vorlaufig 
und wol anf unbestimmte Zeit nach 
Spanien geschiekt, da die sehon e. 2, 
10 beantragte Wahl einesFeldhenm 
durch das Volk noch nicht erfolgt 
war; an seine SteUe als Propraetor 
tritt Silanus, nicht Scipio, s.c. 18,3. 

— in hib., wol das, wo die altén 
Truppén standén, vgl. Polyb. c. 8: 
ifyjaxíi t« xata fiégos — £v rij 
netpaxeifiaoia túv éléóraty. 

— adeund. ag. n. bei dem Heere 
und sonst in der Provinz, 34, 18, 3: 
ut omnia per se adiret; 26 , 48, 2. 
Ueber die Wiederholung aditis etc. 
s. 25, 13, 2. 

5 — 6. divinatio, wie 25, 35, 3 ; 
auch hier deutetL. eine höhere Eia- 
wirkung an, s. c. 19, 2: eine Ver- 
empfiadung , die sie mit Besorgniss 
(metum) nm so mehr erföllte, je 
weaiger sie sich von der ohne ver- 
nünftige Berechnung (temere) ent- 
atandenenNiedergescblagenheit und 
Muthlosigkeit (timor) Rechenschaft 
gebén konnten. Der Ausdruek Ut 
tautológiáén, vgl. 21, 29, 7, vgl. 45, 
26, 7. Zum Gedanken vgl. Schiller 
Teli 3. Aet. 1. Se. a. E. : weil's keine 
Ursach hat. — motor* ohne eo, s. 25, 
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num et Gadis, Mago in mediterranea maximé supra Castulonen- 
sem saltura ; Hasdrubal Hamilcaris filius proximus Hibero circa 
Saguntum hibemavit 

Aestatis eius extremo, qua capta est Capua et Scipio in Hi- 7 

5 spaniam venit, Punica classis ex Sicilia Tarentunuaccita ad ar- 
cendos commeatus praesidii Romani, quod in arcé Tarentina 
erat, clauserat quidem omnis ad arcem a mari aditus, sed adsi- 8 
dendo diutius artiorem annonam sociis quam hosti faciebat. non 9 
enim tantum subvehi oppidanis per pacata litora apertósque por- 
10 tus praesidio na vium Punicarum poterat, quantum frumenti clas- 
sis ipsa túrba navali mixta ex omni genere hominum absumebat, 
ut arcis praesidium etiam sine invecto, quia pauci erant, ex ante 10 
praeparato sustentari posset, Tarentinis classique ne invectum 
quidem sufficeret. tandem maiore gratia quam venerat classis 11 

15 dimissa est annona haud multum laxaverat, quia remoto mari- 
ttmo praesidio subvehi frumentum non poterat. 



1, 6; 35, 12, 10. — adGad., ura den 
auasersten und wichtigsten Punkt* 
den er besetzte, hinzuzufiigen , wie 
oachher maximé. — medüerr. sind 
die Gegenden am Baetis. Castulon. 
#., 6. 22, 20. 12. — circaS., das alsó, 
wie wahrscheinlich auch Castulo, 
2&, 19; 20, wieder punisch ist, s. 
24, 42; anders gibt die Vertheilung 
a* Pol. c. 7: Máytova fxhv lntn>- 
&ávtto óicciQÍpeiv ivjbgllQCíxXtíaw 
attjlójv h Jolg KovCoig noooayo- 
Qévopévoig , líojfpovpav áh tov 
récxtavoe it€QÍ Tayov nota/uov 
arofj.ec xará tnv Avoviavj\v, xbv ti* 
JhéQov !doö(>övftav nolcoQxav rtva 
nóh,v Ív rotg K.aQ7ir\Tavölg, vgl. 
ApjP. Ib. 19; 24. 

«0, 7 — 11. Ereignisse vor Ta- 
reat; Polyb. 9, 9. 

7 — 9. extremo, wie 28, 9, 1 ; 
3fr, 11,1 u. a. L. bolt hier einige 
fiinzelnheiten nach, die in das Jahr 
gehören. — accita, viell. die 25, 27, 
12 erwahate Fabrt. areend. com. 
etc, Pol. 1. 1. t<3v € Pat/btaícw no- 
l&oQXovvnov Táqavra. — praesidii 
R., die ihm gehörenden, bestimmten, 
wir würden den Dativ erwarten. — 
adsidendo, hier: still liegen, s. 2, 12, 
1 ; sonst mehr vom Laodheere. — 
artiorem^ s. c. 17, 5; Pol. 1. 1. giebt 



als Grand des Misslingens an : urtdh 
Swn&üg imxovQjjocu totg Ivaov 
dux tó Tovg 'PtofÁafovg aoqxthüg 
&éő&at rá mgl rr]V GTpaTontótlav. 
— per, die locale und ursachliche 
Bedeutung fliessen zusammen. — 
pacata; gegen Angriffe von Seiten 
der Ró'mer geschützt. — portus, 
besonders von Locri, Croton, Meta- 
pontum, vgl. Polyb. 10, 1. — prae- 
sid. , unter dem Schutze. — túrba 
n. m. soll mehr die Menge des 
Sehiffsvo(kes bezeichnen, da die 
Verschiedenheit nicht der Grund 
sein kann. Zur Sache s. 24 , 36 , 7. 
íO.gríne inv. 9 eigentlich frumento 
oder commeatu, s. 44, 2, 4, aber in- 
vectum scheintSubstantiv geworden 
zu sein, sonst würde sine nicht da- 
bei stehen, vgl. 7, 12, 11 : sine prae- 
parato commeatu, zu 3, $&, 2. — ex 
praep., aus den Vorrathen, vgl. 4, 
22, 3u.a.^- maiore gr. q. t/., s. 43, 
23, 1 ; obgleich die Flotté mit Freu- 
dén empfangen worden war, wurde 
sie doch, nachdem man erkannt 
hatte, wie unnütz sie sei, mit noch 
grösserer Freudé wieder entlassen: 
gleichwol hatte die Theuerung nicht 
nachgelassen (laxaverat, als intran- 
sitiv. sonst nicht gewöhnlich), vgl. 
2, 34, 12: faxandi annonam) das 
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21 Eiusdem aestatis exituM.Marcellus ex Sicilia provincia cum 

ad urbem venisset, a C. Calpurnio praetore senatus ei ad aedem 

2 Bellonae datus est. Un cum de rebus ab se gestis disseruisset, 
questus leniter non suam magis quam militum vicém, quod pro- 
vincia confecta exercitum deportare non licuisset, postulavit, ut 5 

3 triumphanti urbem inire liceret. id non impetravit.* cum multis 
verbis actum esset, utrum minus conveniret, cuius nomine ab- 
sentis ob res prospere ductu eius gestas supplicatio decreta foret 
et dis immortalibus habitus honos, ei praesenti negare trium- 

4 phum, an quem tradere exercitum successori iussissent, quod 10 
nisi manente in provincia bello non decerneretur, eum quasi de- 
bellato triumphare, cum exercitus testis meriti atque im meríti 



Plusqprf. umfasst den nach dem Ab- 
zug der Flotté eingetretenen Er- 
folg: sie hatten no eh zu leiden, weil 
nicht nachgelassen hatte. — remoto 
etc., die Römer beherrschten jetzt 
wieder die Küsten und hinderten die 
Zufuhr; die Tarén tinische Flotté, s. 
25, 11, 19, kann nur den Zugang 
zum Hafen decken. 

21* Marcellus Rückkehr'aus Si- 
cilien, Verháltnisse auf der Insel. 
Zon. 9, 6 ; Pint. Marc. 22; Val. Max. 

2, 8, 5. 

1 — 2. ex Sic., 25, 41, 7. ad u. v., 
c. 1 , 6 ist ihm nur die Vollendung 
des Krieges aufgetragen. — a Calp. 9 
c. 3, 9, vgl. 38, 44, 9. — ad aed. 
Bell., in dem T. der B., s. 33, 24, 5 ; 
in demselben hielt der Senat immer 
Sitzung, wenn Feldherrn, dje um 
den Triumph nachsuchen wollten, s. 

3, 10, 3, gehört w érden sollten, 
Becker 2, 2, 415. — confecta pr., 
nach Vollendung des ihm aufgetra- 
genen Krjfges und der Unterwer- 
fung derFeinde, 38,50, 3. — deport., 
s. c. 17, 5. — triumph,, ohne sibi, 
aber § 3 ei, vgl. 31, 20, 2 ; ib. 47, 7 ; 
38, 44, 10 u*. a. 

3 — 4. multis verb. etc., nach 
demFolg. sind drei Antrage gestellt, 
welche sebr kunstreich in eine Pe- 
riode verwebt werden. — utrum ist 
Fragwort, s. Cic. Verr. 3, 89, 208: 
utrum sit utilius — an etc. ; Tusc. 
3,2,4: utrum quod minus noceat 



— an etc. — cuius nomine, um des- 
senwfllen, 3, 63, 5 ; das Correlativum 
zu cuius ist nicht das nur wegen 
ductu eingesebobene eius, sondern 
ei praesenti, wie sich im Folg, 
quem-eum entsprechen. — et düs 
etc, weil an dem Dankfeste den 
Göttern geopfert wurde, vgl. 33,22, 
5. Mit der supplicatio ist sonst ge- 
wöhnlich, wenn auch nicht immer, 
Cic. Fam. 15, 5, 2, der Triumph vér- 
bűn den, s. 38, 44, 10: ut — diis in- 
mortáUbus honos haberetur, sibique 
triumphanti urbem invehi liceret ; 
39 , 4 , 2 u. a. — quem tr. e. s. i., 
diese Anordnung ist vorher nicht 
erwáhnt; das Zurückbleiben des 
Heeres in der Pf*bvmz ist in der 
Regei (einzelne Ausnahmen s. 31, 
49, J0; 34, 10, 3; 7; 39, 38; 42) 
ein Hinderniss des Triumphes, aus 
dem im Folg. quasi etc. angegebe- 
nen Grundé, der zugleich die Been- 
digung des Krieges als Bedingung 
des Triumphes bezeichnet, 39, 29 : 
quod ita comparatum more moto- 
rúm erat, ne quis, qui exercitum 
non deportasset, triumpharet, nisi 
perdomitampacatamque provinciám 
tradidisset successori. — nisim., 1, 
51, 7. non decern., viell. nunquam 
dec. — testis m. a, i., sonst wird 
dieses Zeugniss nicht beachtet; an- 
ders sind die Verháltnisse 45, 36 ff., 
vgl. dagegen 31, 49, 10: ut legati, 
tribuni mii, centuriones, miliies de- 
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triumphi abesset, médium 'visum, ut ovans urbem iniret. tribuni 5 
plebis ex auctoritate senatus ad populum tulerunt, ut M.Marcel- 
lo, quo die urbem ovans iniret, impérium esset. pridie quam ur- 6 
bem iniret, in monte Albano triumphavit ; inde ovans multam 
5 prae se praedam in urbe^n intulit: cum simulacro captarum 7 
Syracusarum eatapultae ballistaeque et alia omnia instrumenta 
belli lata et pacis diuturnae regiaeque opulentiae ornamenta, ar- 8 
genti aerisque fabrefacti vis, alia supeUex pretiosaque vestis et 
multa nobilia signa, quibus inter primas Graeciae urbes Syracu- 

10 sae ornatae fuerant; Punicae quoque victoriae signum octo ducti 9 
elephanti; et non minimum fuere spectaculum cum coronis au- 
reis praecedentes Sosis Syracusanus et Moericus Hispanus, quo- 10 
rum altero duce nocturno Syracusas introitum erat, altér Nasum 
quodque ibi praesidi erat prodiderat. his ambobus civitas data 11 

15 et quingena iugera agri, Sosidi in agro Syracusano, qui aut re- 



nique triumpho adessent, ut verita- 
tem rerum gestarum — populus R. 
videret. — atque verbindet nicht sel- 
ten Entgegengesetztes, s. 21, 4, 3 : 
parendum atque imperandum; ib. 6 : 
caloris acfrigoris; vgl. 25, 22, 13. 
— médium, s. 2, 30, 1 ; 4, 43, 11: 
mediis copularent concordiam. — 
ovans, zu Pferde, s. 28, 9, 10; 15; 
39, 29, 5. 

5 — 6; ex auct. s., s. c. 2; Marq. 
2, 3, 118. — imper. ess., dieses war 
nach der ABgabe der Provinz an den 
Nachfolger erloschén, wurde aber 
für den Triumph eingeraumt, mehr 
ein Titnlarimperium , anders c. 9, 
10, s. Marq. Becker 2, 2, 66; 3, 1, 
286; 3, 2, 446. — in monte A., Aur. 
Vict. 45, auf dem alb. Berg zu dem 
Tempel des Juppiter Latiaris, wohin 
früher wahrscheinlich die trium- 
phirenden latinischen Feldherrn ge- 
zogen waren; s. Nieb.R.G. 2, 41 ff.; 
33, 23, 3: in monte Albano se trium- 
phaturum et iure imperii consularís 
et multorum clarorum virorum ex- 
emplo; 42, 21; 45, 38. — inde ist 
hier wol tempóra] zu nehmen, da 
ein Tag dazwischen liegt: pridie. 

7 — 8. simulacro, Bildnisse der er- 
oberten Stadte and Lánder werden 
bisweilen im Triumphe yorgetragen, 
s. 37, 59, 3 u. a. — catap. etc., s. 



24, 34. — regiae, vgl. 45, 33, 6. — 
fabrefacti vis, eine grosse Menge 
(vis s. c 47, 7) konstreicher Ar- 
beiten, Kunstwerke aus Silber u. s. 
w., s. 34, 52, 5: vasa multa omnis 
generis, et ex aere multa fábrefac- 
ta; 37, 59, 5. — alia sup., Hausge- 
ráthe aus kostbaremHolzgeschnitzt, 
aus Stein u. s. w. — pret. v., s. 21, 
15,2, — inter pr. % wie die bedeutend- 
sten Stadte Griechenlands, ganz vor- 
züglich, vgl. 22, 7,1: inter paucas ; 
zur Sache s. 25, 40, 1; CIL. I. p. 
145. 

9 — 13. Punicae, über die Punier. 

— fuere , nngeachtet der Stellong 
auf die Personen bezogen, s. 40, 1 1, 
3; anders 1, 1, 3, vgl. 45, 39, 12.— 
cum cor. aur., vgl. 10, 44, 3: cen- 
turiones — aureis coronis donavit. 

— Sosis ist bei der Einnahme von 
Syracus nicht erwáhnt, s. c. 30, 6, 
wahrscheinlich ist es nicht der 25, 

25, 3 genannte, da die Verschwore- 
nen nach 26, 30, 2 : principes iuven- 
tutis sind. — Syrac. intr., selten 
wird introire so impersonell ge- 
braucht ; anch duce nocturno ist nicht 
sicher. — Nasum, s. 25, 30, 12. — 
civitas, wohl nach einem Beschlusse 
in Tribntcomitien, 27, 5, 7. — quin- 
gena, sie bekommen so viel als nach 
dem Licinischen Gesetze ein Römer 
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gius aut hostium populi Romani fitisset, et aedes Sytacusis cuius 

12 vellet eorum, in quos belli iure animadversum esset; MoericoHi- 
spanisque, qui cum eo transierant, urbs agerque in Sicilia ex is, 

13 qui a populo Romano defecissent, iussa dari. id M. Comelio 
mandátum, ut, ubi ei videretur, urbem agrumque eis adsignaret. 3 
in eodem agro Belligeni, per quem inlectus ad transitionem Moe- 
ricus erat, cccc iugera agri decreta. 

14 Post profectionem ex Sicilia Marcelli Punica classis octo 
mília peditum tria Numidarum equitum exposuit. ad eos Mur- 
gentia et Ergetium urbes defecere. secutae defectionem earum ív 

15 Hybla etMacella et ignobiliores quaedam aliae. et Numidae prae- 
fecto Muttine vagi per totam Siciliam sociorum populi Romani 

16 agros urebant. super baec exercitus Romamts iratus, partim 
quod cum imperatore non devectus ex provincia esset, partim 
quod in oppidis hibernare vetíti erant, segni fungebanttzr militia, 15 

17 magisque eis auctor ad seditionem quam animus deerat. inter has 
difficultates M. Cornelius praetor et militum animos nunc conso- 
lando nunc castigando sedavit, etcivitates omnis, quae defecerant, 



besitzen darfte, und werden so Bür- 
ger der ersten Classe. s. 6 , 35, 5. 

— regius. s. 25, 28, 3. aut A. etc., 
der alsó auch ager publicus gewor- 
den war, c.30, 10. animadv., die als 
solche — waren. — Hispanisq. , 25, 
30, 12: Moericumque cum praesidio. 

— urbs eine ganze Stadt, wie sie 

íonst rom. Colonieen erhalten. ex 

is ete. geht auf die Bewohner. de- 

fec., 25, 40, 4. — Comelio, s. 25, 41, 

13. Beltígeni, 25, 30, 2 ist er aicht 
genannt; L. scheint hier eine ge- 
nauere Quelle benutzt za habea. 

14. Punica cl., wol die von Ta- 
;*ent abgesegelte, s. 20, 11.— Mur- 
genUa, ebenso babén die Hdss. den 
JVamen § 17, und Cic. Verr. 2, 3, 
18, 47, vgl. 24, 27, 5. lm Folg. ist 
am Ende der Seite im Put. Mehre- 
res aosgefallen. Dass mebrere 
Stadte genannt waren, zeigt earum ; 
aucb urbes kann wegen des folg. 
aliae nicht wohl fehlen, Erget, s. 
Plin. 3, 8, 91 Ergetini; Sil. lt. 14, 
250., viell. am FI. Gabelle, einem 
südlichen Zufluss des Symaetbus, zu 
suchen. Hybla, wegen des folg. ig- 



nobiUores eher eine der beiden klei- 
neren Stadte dieses Namens, als das 
südlich vom Aetna gelegene Hybla 
maior, Stph. Byz. 'Yfilaí; Holm 362 
fg. — Mac, Plin. 1. 1. : MageU£ni % ntLeh 
Polyb. 1, 24 an der Nordseite der 
Insel zwischen Segesta u» Tbermae 
za suchen, s.CILuI.p. 39; zurSaehe 
s. Zon. 1. 1.: ét ye ui\ KoQVtjlio; 
doXopéllaq (TTQcttrjyog tntXrilvdt, 
náaccv xt]V Zixelíav éxéiQcíatívxo 
av {pl Kaornőóvioi). 

1 5-17. eilVutn., überdies, weil der 
Umstand den Rö'mern gleiche Ver- 
legenheit bereitet; darán scbliesst 
sich als das dritte § 16: super haec. 
Muttine, müsste ein anderer als der 
25, 40 f. erwa'hnte sein. — exereű. 
R., das des Marcellus, nicht die 
Cannensischen Légionén, auf die 
jedoch das folg. in opp. h. v. er. 
besser passen würde, wahrend bei 
dem Heere des Marc. diese Hárte 
nicht erklárlich ist; viell. hat L. 
auf dieses die c. 1, 10 getroffene 
Anordnung übergetragen, vgl. 25, 
6,1. — exerc. — esset - erant, c. 4, 7 ; 
über den Wechsel des Modus 28, 
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in didonem Fed égit, atque ex iis Murgentiam Hispanis qaibus 
urbs agerque debebattír ex senalus consűlto aftribitit. 

Consules csm amfoo Apulkm provinciám haberent, mimis- ZZ 
qae iam terroris a Poenis et Hannibálé esset, sortiri iussi Apu- 
5 liamMacedoniamqueprovincias. Sutpicio Macedónia evenit, isque 
Laevino suceessit. Fulvius Romám 1 comitiorum causa arcessitus 2 
cum comitia eonsulibus rogandis haberet, praerogativa Veturia 
iuniorum T. Manliuöf Torquatuin et T. Otaeilium absmtem con- 
suks dixit. cum ad Manlmm, qui praesens erat, gratulandi causa 3 

10 torba coiret, nec Jtibras esset consensus populi, magna circum- 
fusus túrba ad tribunal consulisvenitpetitque, utpauca sua verba 4 
audiret centUriamque, quae tulisset suífragium, revocari iuberet. 
erectis omnibus expectatione, quidnam postulaturus esset, ocu- 5 
lórum vatetwdinem excusavit: impudentem et gubernatorem et 6 

15 imperatorem esse, qui, cum alienis oculis ei omnia agenda sint, 
postulet sibi aliorum capita ac fortunas committi. proinde, si 7 



33,9. — in die., vgl. 41, 19, 1: 
omnibus in didonem redactü; vgl. 
8, 20, 6; 33, 17, 15. — ex se. ge- 
hört wol gleichmassig zu dedebatur 
und zu adtribuit, welches § 13 ad- 
signaret entspricht 

2£ — 23* Wahlen und Anordnun- 
gen in Rom. Zen. 9, 5; Phit. Marc. 
18; Val. Max. 6, 4, 1. 

1 — 2. ApuXiam, prov., dieses hat 
L. 25, 41 u. 26, 1 zu bemerken ver- 
gessen; naeb 25, 41, 13 hat iiber- 
dies der Praetor Cethegus Apulíen 
erhalten. — cum — haberent ist 
dera folg. Satze mmusque etc. co- 
ordinirt,' obgleieh nur der letztere 
den Grund des Folg. eothSlt: da 
man (na oh der Einfiahme Capuas, s. 
c. 18, 2) dte Punier weniger fürch- 
tete, und es so nieht mebr nöthig 
schien>, dass beidé Consuln Apulien 
behaupteten u. s. w. — suceessit, 
erst naehdem was c. 24 ff. erzahlt 
wird. — Laevino, s. 24, 40, — ha- 
beret, s, c. 18, 4. — praerog. V., s. 
24, 7, 12. — Veturia, sonst bei 
Schriftstellern nicht erwahnt; § 11 
hat dér Put. zweimal Poturia, was 
sich aueh anf Ioschriften findet, vgl. 
Cttaris. Inst. 2, p. 193: non quiane- 
gem Foturios pro Veturiis dictum 

Tit. Liv. V. 3. Aufl. 



esse reperiri. — T. Man. T., s. 25, 
5. lm Folg. sind die Hdss. liicken- 
haft. Ueber dixit s. c. 18, 8. 

3 — 6. gratulandi c, s. 4M, 22, 2, 
weil die übrigen Centurien, weno 
auch nicht immer, s. Gic. Div. 1, 45, 
103; Planc.20,49, doeh gewóhnlich 
der praerogativa beistimmten, was 
für den vorltegeaden Fali darch nec 
dubius etc. angodeutet ist, s. § 13. 
— - consensus />., n. des übrigen, s. 
4, 51, 3; ebenso § 13: omnes cen- 
turiae, vgl. c. 18, 9; 10, 22, 1. — 
tribunal, auf dem der Vorsitzende 
auch w'áhrendderAbstimmungsass, 
s. 39,32, 11 ; Marq. 2, 3, 93. — sua, 
von ihm. — revoc, 24, 8, 20; 45, 
39, 20. — erect. 0. e., s. 2, 54, 8 : 
plebs — erecta expectatione, vgl. 
21, 20, 9. — valetud. exc, s. 6, 22, 
7 ; 23, 8, 7 ; 22, 40, 6 : aetatem ex- 
cusantem. — et guber., s. 24, 8, 
12. — qui — cum ei, gewö'hnlicher 
tritt Satzverschránkung : cui cum 
omnia etc. ein ; hier wurde qui nö- 
thig nm tfftzdarauf zubeziehen, vgl. 
c. 21, 3. cum ei enthalt ein Urtheil 
des Erzáhlenden, sibi des Bespro- 
chenen, der das Folg. selbst auf 
sich bezieht; zur Sache s. Marq. 2, 
3,34. 

17 
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videretur ei, redire in suffragium Veturiara iuniorum iuberet et 
meminisse in consulibus creandis belli, quod in Itália sit, tem- 

S porumque rei publicae. vixdum requiesse auris a strepitu et tu- 
multu hostili, quo paucos ante menses arserint prope moenia 
Romána, post haec cum centuria frequens succlamasset nihil se 5 

9 mutare sententiae, eosdemque consules dicturos esse, tum Tor- 
quatus „neque ego vestros" inquit „móres consul ferre potero, 
neque vos impérium meum. redite in suffragium et cogitate 
bellum Punicum in Itália et hostium ducem Hannibalem esse". 

10 tum centuria et auctoritate mota viri et admirantiuiq circa fre- io 

1 1 mitu petiit a consule, ut Voturiam seniorum citaret : velle sese 
cum maioribus natu conloqui et ex auctoritate eorum consules 
dicere. citatis Voturiae senioribus dátum secreto in Ovili cum iis 

12 conloquendi tempus. seniores de tribus consulendum dixerunt 



g" 7 — 9. proinde, s. 1, 9, 4. — si 
vid. ei, 8. c. 16, 4. — meminisse, 
die hds. Lesart meminisset wiirde 
sich auf dea Vorsitzenden beziehen 
und den Wunsch enthalten, dass dic- 
sér fűr ibn keioe Stimrae annehmen 
mögé, s. Marq. 2, 3, 96; doch liegt 
nacb § 9 : et cogitate die Beziehung 
auf die praerogativa naher; a n dere 
lesen meminissent. — arserint, s. c. 
13, 7: cum omnia bello arderent; 
28, 24, 15; 6, 3 1, 1: anni principia 
ingenti seditione arsere; 43, 4, 4: 
agrum, quipaulo ante ingenti tu- 
multu arserat; doch ist das Wort 
zweifelhaft, da dieHss. asserint He- 
ten, und der Trópus moenia ardent 
harter ist als an den angef. Stellen ; 
zurSache vgl. c. 41, 12; 30, 30, 
17. — mutare, sie sei no eh immer 
der Meinung, bestimmter und nach- 
drücklicher als mutaturam. — Pu- 
nicum, der in Afrika geführt wer- 
den sollte, vgl. 24, 8, 2. — neque 
ego etc, vgl. Zon. 9, 5 a. E. — re- 
dite enthált die Aulforderung dem 
Befehl des Vorsitzenden zu ge- 
horchen. 

10 — 11. auctor., er war hoch be- 
jahrt und hatte die höcbsten Ehren- 
ámter bekleidet, vgl. 25, 5, 3. — 
adm. e. />., Aeusserongen der Ver- 
wunderung, dia rings herum laut 



wurden. — Votur. sen., wenn die 
Voturia iuniorum die centur. iuni- 
orum der ersten Classe der tribus 
Voturia ist, so kö'nnte Vot. senio- 
rum nur die dieser entsprechende 
centur, seniorum dieser Classe, nicht 
der tribus Veturia überbaupt sein, 
eben so im Folg. Voturiae seniores, 
obgleich die Beziebung auf die Tri- 
bus hier náher liegt, da die centur. 
seniorum nicht praerogativa ist, die 
als solche der 1. Classe angehörte, 
s. 24, 7, 12; Plüss die Entwicke- 
lung der Centurienverfassung 49. 
velle se etc, beidé Corporation én 
stehen alsó in engem Verbaltniss 
zu einander, gleichsam wie Váter 
und Söhne, worauf § 15 hindeutet, 
Lange 1, 416. — citatis, durch den 
praeco vorgerufen. — secreto ge- 
hb'rt zu conloquendi. — Ovili der 
umgranzte, spater mit eioer Mauer 
umgebene Raum, in welchen die 
Stimmenden, nachdem sie an den 
pontes, die in denselben föhrteo, 
ihre Stimme abgegeben hatten, ein- 
traten; die vorliegendeStellezeigt, 
dass es ein freier Raum war, oh ne 
Abtheilungen , wie sie die saepta 
habén mussten, in denen sich das 
Volk nach Tribus od. Centurieo 
ordnete, ebe die Stimmenden über 
die pontes giengen, s. Lange 2, ^57; 
Marq. 2, 3, 100 ff. 
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esse, duobus plenis iam honorum, Q. Fabio et M. Marcello et, si 
utique nóvum aliquem adversus Poénos consulem creari vellent, 
M. ValerioLaevino: egregie adversus Philippum regem terra ma- 
rique rem gessisse. ita de tribus consultatíone data senioribus 13 
5 dimissis iuniores suffragium ineunt. M. Marcellum Claudium ful- 
gentem tum Sicilia domita et M. Valerium absentis consules di- 
xerunt. auctoritatem praerogativae omnes centuriae secutaesunt. 
eludant nunc antiqua mirantis : non equidem, si qua sit sapien- 14 
tium civitas, quam docti fingunt magis quam norunt, aut princi- 
JO pes graviores temperantioresque a cupidine imperii autmultitu- 
dinem melius moratam censeam fieri posse. centuriam verő 15 
iuniorum seniores consulere voluisse, quibus impérium suffragio 



12. si utiq., wenn sie doch ein- 
mal, durchaus. nóvum, nach 29, 11, 
3; 30, 23, 5 ist Laevinus zweimaí 
CodsuI gewesen, und, da in den folg. 
Büchern das zweite Consulat nicht 
erwahnt wird, vor dem an u. St. be- 
sprochenen Jahre, so dass nóvum, 
wenn nicht L. verschiedenen Quel- 
lén folgt, bedeuten würde: einen 
der in dem jetzigen Kriege noch 
nicht Consul gewesen sei. — egre- 
gie etc, dazu ist eum zu denken, s. 
c. 25, 8. — ad vers. Ph., das c. 24 ff. 
Erzáhlte wird als schon bekannt 
vorausgesetzt, oder es ist an 24, 
40 zu denken. 

13. dimissis, wahrend der Ab- 
stimmung der praerogativa darf 
keine andere Centurie in die Saepta 
eintreten. — M. Marc. CL, wenn 
L. sonst den Zunamen vor den der 
gens stellt, fügt er den Vornamen 
nicht hinzu, vgl. zu 4, 14, 6 ; 9, 38, 
9; 30, 1,9; 27, 6, 17; 34, 5, 9 n. a. 
ebenso Cicero ; viell. ist daher a. u. 
St. M. zu ti Igen oder M. Claud. 
Marcellum za schreiben. — ful- 
gent., vgl. c. 3, 10: florens. — 'ab- 
sent,, in Bezúg auf Marcellus wol 
nur, dass er nicht auf dem Mars- 
fel de (Appián c. 17 lasst ihn irr- 
thiimlich in Spanien sein), in Bezúg 
auf Laevinus, dass er von Rom ab- 
wesend war. — atíct., s. § 3; Marq. 
2, 3, 15. 

14 — 15. eludant n. : mag man im- 



merhin — verspotten, s. 6, 41, 8: 
eludant nunc licet religiones; über 
den Plurar s. 31, 49, 8; es sind die 
nur die Neuzeit Bewundernden. — 
mirantis, die Bewunderer's. praef. 
4. — equidem, gesteigertes quidemx 
in der That nicht. — sapient., ein 
Staat der Weisen, wie ihn die Phi- 
losophen (docti, es ist besonders 
Plató gemeint) erdacht, als'Phanta- 
siebild sich vorgestellt, nicht (als 
etwas Wirkliches) gekannt habén, 
— graviores, festhaltend an der sitt- 
lichen Würde. — temperant. a, wie 
das Verbum construirt: Mass und 
sich von Leidesschaft fern haltend, 
sich durch keine Leidenschaft von 
dem rechten Masse entfernen las- 
send, vgl. Cic. Párad. 3, 1, 21 : tem- 
perantem (dices) qui se in aliqua li- 
bidine continuerit; L. 36, 38, 7: in- 
temperantior. — multitud., wie 
sonst die Plebs dem Senate (vorher 
principes) entgegensteht. — morata, 
s. 45, 23, 10: in tam bene morata 
civitate, vgl. Becker 2, 2, 5. — cen- 
seam, L. scheint hier, worauf auch 
equidem hinweist, s. 5-, 34, 6 : haud 
equidem miror; 9, 19, 12: equidem 
— reor u. a., den eludentes etc. ge- 
genüber, wie praef. 5, sein Urtheil 
auszusprechen ; die hdschr. Lesart 
censeant ist daher nicht passend. — 
cent. verő t., ein neues noch starke- 
res Moment, das in der neueren 
Zeit gar nicht hátte vorkommen 

17* 
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mandaret t vix ut veri simile sit, parentium quoque hoc saeculo 

23 vilis levisque apud liberos auctorítas fecit. Praetoria inde comitia 

babita. P. Manlius Vulso et L. Manlius Acidinus et C. Laetorius 

2 et L. Cincius Alimeutus creati sünt. forte ita incidit, ut comitiis 
perfectis nuntiaretur T. Otacilium, quem T. Manlio, nisi inter- 5 
pellatus ordo comitiorum esset, conlegam absentcm daturus 
fuis6e videbatur populus, mortuum in Sicilia esse. 

3 Ludi Apollináres et prioré anno fuerant, et, eo anno ut fierent, 
referente Calpurnio praetore, senatus decrevit, ut in perpetuum 

4 voverentur. — Eodem anno prodigia aliquot visa nuntiataque 10 
sünt. in aede Concordiae Yictoria, quae in culmine erat, fulmine 
iota decussaque ad Yictorias, quae in antefixis erant, haesit neque 

5 inde procidit. et Anagniae et Fregellis nuntiatum est murum 
portasque de caelo tactas , et in foro Subertano sanguinis rivos 
per diem totum fluxisse, et Éreti lapidibus pluvisse, et Reate 15 

6 mulam peperisse. ea prodigia hostiis maioribus sünt procurata, 



können. — sit, die Wirkung soll als 
eine noch fortdauernde bezeichnel 
werden. — quoque, die, wie so vie- 
les Andere, es ist besonders ao die 
Götter zu denken, nicht mehr ge- 
achtet werden, vgl. 3, 20, 5; 10, 9, 
6. — hoc saec.y in diesem Zeitalter 
und Zeitgeiste. — vüis — auct, der 
Umstánd dass — ist. 

B8- 1—2. inde, s. 33, 24, 1. — 
Cincius, s. 21, 38, 3. — praetor 
com., 24, 43, 5; 6, 37, 4, comitia 
consularia, comit. tribunicia, ent- 
spreehend dem Genitiv 24, 9, 5. 
Laetor. 25, 22. forte etc, eine bei- 
laufige Bemerkung. — interp. or., 
der regelmassige Verlauf unter- 
brochen worden ware, Lange 1, 
488. — datur. f., ohne videbatur 
biesse es daturus fuü\ 10, 11, 4: 
quem — dici iussurus fuerat. — 
mórt. § 8-. Die Comitiea scheinen 
sph't gehalten worden zu sein. 

3. ludi Ap., s. 25, 12, 12. — Cal- 
pur., vgl. Fest. thymelici p. 326. 
— referente, einenVortragdarüber 
hielt uod den Antrag stellte, daher 
ut. Der Senat geht tiber den An- 
trag, dass sie nur eo anno gehalten 
werden sollen, hinans. — in perp. 
vov., dieses ist nach 27, 11, 6 
nicbt geschehen, und erst 27, 23, 7 



wird es von Neuem mit einem Zu- 
satz angeordnet; schwerlich will 
L. an h. St. sagen : man babé be- 
scblossen, dass die Spielé jedes 
Jahr gelobt werden sollten. 

4 — 6. Concord., welcher von den 
Tempeln der C, s. 9, 46; 22, 33, 
gemeint sei ist -nicbt zu ermitteln. 

— Vidor., ein Bildaus Tbon, wel- 
ehes oben auf dem Gi ebei fe Ide zum 
Scbmucke aufgestellt war. — ante- 
fixis, s. Paul. Diac. p. 8: antefixa, 
quae ex opere figulino tectis affin- 
guntur sub {snpert) stíllicidio; L. 
34, 4,4: antefixa fictüia deorum 

— rúíéftfc£,Zierrateausgebranntem 
Tbone, besonders Götterbilder (un* 
ten) am Dacbe, so dass die vom 
Giebel herabgleitende Victoria an 
einer derselben hangén bleiben 
konnte. — Anagniae e. Fr. 9 dage- 
gen 43, 13, 6: duo non suscept* 
prodigia sünt: — alterum quod in 
locu peregrino : Fregellis in domoLuci 
Attei hasta — arsisse dicebalur, 
vgl. 21, 62, 6; au u. St. scheint das 
Prodig. in Fregellae gesühnt wor- 
den zu sein. — Subertano, s. Plin. 
3, 5, 52: Perusini — Subertani, 
Statonenses, das j. Sovretto in Tos- 
kana. — Éreti, s. c. 11, 10. Reate, 
s. 25, 7. — mulam p. f was wenig- 
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et obsecratio in unum diem populo indicta et novemdiale sacrum. 
— Sacerdotes publici aliquot eo anno demortui sünt novique 7 
suffecti: in locum M 1 . Aemili Numidae decemviri sacrorum M. Ae- 
inilius Lepidus, in locuin M. Pomponi Mathonis pontificisC. Li- 

5 vms, in locum Sp. Carvili Maximi anguris M. Servilius. T. Ota- 8 
cilius Crassus pontufex quia exacto anno mortuus erat, ideo no- 
minatio in locum eius non est facta. C. Claudhis fiamén Diaiig, 
quod exta perperam dederat, flaminio abiit. 

Per idem tempós M. Valerius Laevinas, temptatis prhis per 34 

10 secreta conloquia prineipum afiimis, ad indiétum ante ad id ipsnm 
concilium Áetoloram classe expediia venit. ubi cum Syraousas 2 
Capuamque captam in fidem in Sicilia Italiáque rerum secun- 



stens selten geschieht. — novemd., 
s. 1,31,4. 

7 — 8. sacerd. p,, welche die 
sacra publica besorgen, vgl. 1, 20, 1. 

— suffecti, vgl. 25, 2, 2; 31, 50> 5, 

— Numidae, ein selten vorkommen- 
der Zuname. — Math. 24, 10; ein 
anderer ist 29, 38 erwahnt. — pon- 
tuf,, s. 25 , 2, 1 . — exacto a. , nach 
Ablauf des Consulatjahres, ist nicht 
ganz genau , da die Comitien , nach 
denen sogleich der Tod gémeidet 
wird, ooch vor dem Ende des iáh- 
res gebalten worden; aber weil Ot. 
am Ende des Jahres starb, konnte 
die Wahl seincs Nachfolgers, s. 27, 
6, 16, erst im nachsten vorgenom- 
men werden. Die übrigen , welche 
erwahnt werden, sind wol nicht zu 
gleicher Zeit, soodern überhaupt im 

fVerlaufe des Jahres gewahlt und 
nur am Ende desselben zusammen 
gestellt. — nomin. facta, s. 10, 8, 
3 , sonst sagt L. einfach nominare. 

— C. Claud,, wahrscheinlich der 27, 
22, 3; ib. 21. 5: Q. Ctmtdius ge- 
nannte. — exta p, d, , der Priester 
trug die exta dreimal um den Altar 
hernm und liess sie unter bestim- 
ten Formeln auf den gélben legén 
(exta dare; reddere diis; imponere 
arU; porricere), hierbei scheint 
Claudius etwas versehen zu habén. 
— fiam. ab., ob freiwillig oder nach 
^inemBeschlusse'des collegium pon- 
tificum, geht aus den Worten nicht 



hervor, die aber zeigen, dass die 
flaoiioes nicht einen cnaracter ifcde- 
lebilis hatten, wie die Augaro u. der 
Tex sacrificulus , vgl. Preller *268. 
Die hds. Lesart flamonio flndet 
sieh auch auf krschriften u. bei^Val. 
Max. 1, 1,5, vgl. c. 22, 2. 

24—26. Bündniss der Korner 
mit den Aetolern; Verhaltnisse in 
Macedonien und Griechenland. lu- 
stin. 29, 4; Zonar. 9, 6 a. E.; Polyb. 
9, 39 f.; 32; 11, 6; Sil. It. 15, 286. 

■1 — 3. Laevin., s. c. 1. — tempt, 
etc. s. 25, 23, 8; Iust. 1. 1. multis 
promissisimpeUit Aetolosbelhtm ad- 
versus PhiUppum suseipere; Hertz- 
berg 1, 31; 35. L. ist im diesem 
Abschnitte Polybins gefolgt. — ad 
ind, a. c. konnte auch von der An- 
meldung für die regelmássige 
Herbstversammlung zu Thenaon, 
s § 16; c. 25, 1: hibemanti, ver- 
standen werden, doch liegt es naher 
an eine ausserordeotiicbe Versarom- 
lung zu denken, viell. zuNaupactus, 
s. zu 31, 29, 1. — coneÜ., weil Ab- 
geordnete von den einzelnen Bun- 
desstaaten erscheinen. — expeátta 
wie müüis expediti, hier schnell 
segelnd, sonst kampfbereit. ubi- in eo 
concilio. — in fid., vgl. 23 , 12 , 1 : 
ad fidem : um zu beglaubigen, dass 
es gut fttehe. Die Stellung der at- 
tributiven Bestimmung in Sic. It, 
vor rerum s. wie 24, 24, 2. — 
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3 darám ostentasset, adieqissetque iam inde a maioribus traditum 
morém Romanis colendi socios, ex quibus alios in civitatem at- 
que aequum secum ius accepissent, alios in ea fortuna haberent, 

4 ut socii esse quam cives mailent; Aetolos eo in maiore fu túros 
honore, quod gentium transmarinarum in amicitiam primi ve- 5 

5 nissent: Philippum eis et Macedonas gravis accolas esse, quo- 
rum se vim ac spiritus et iam fregisse , et eo redacturum esse, 
ut non iis modo urbibus, quas per vim ademissent Aetolis, ex- 

6 cedant, sed ipsam Macedóniám infestam babeant; et Acarnanas, 
quos aegre ferrent Aetoli a corpore suo diremptos, restituturum 10 

7 se in antiquam formulám iurisque ac dicionis eorum — : haec 



ostent., als verb. dicendi 21, 35, 
9; 38, 22, 5 u. a. — adieciss. wie c. 
25; 13; 15, 7; 45, 3; 24, 45,2 u. a., 
der Nachsatz folgt § 7 in anderer 
Form, s. c. 12, 11; 25, 37, 11. — 
aeq. tus, Erklarung von civitas. 
secum kurz st. cum suo; übcr cum 
s. 10, 24 , 16. — in eaf h.: in so 
günstiger Lage sein liessen. — socii 
q. c. vgl. 9, 45, 8 ; 23, 20, 2. 

4—6. transmar., s. c. 37, 5. — 
gravis ac., drückend ; zwar damals 
gerade, bald nach dem Frieden in 
Naupactus, nicht, aber überhaupt, 
weil sie die Eroberungen undBeute- 
züge der Aetoler hinderten,s. Polyb. 
5, 25 f. ; primi ist nicht genau, s. Pe- 
riocha 14. venissent ist conditional 
und vertritt das fut. exact., vgl. 21, 
33, 9: weil sie (wenn sie jetzt das 
Bündniss scblössen), in Bezúg auf 
den spá terén, Anschluss anderer 
Staaten , die ersten u. s. w. — ade- 
missent — excedant, rascher Wech- 
sel der Formen um das Letztere 
náber zu rücken, vgl. c. 29, 7; 22, 
7: iuberet m. belli, quod — sit; 22, 
32, 7; 27, 44, 8; 30, 28, 3: fuisset 
— solitus sit — complesset — fiat$ 
38 , 58 , 8 : quae gessisset — prae~ 
tereantur. — infestam, passiv : Ma- 
cedonien feindlichen Angriffen aus- 
gesetzt und nicht mehr in sicherem 
Besitze. — Acarnanas, ein Volk 
zwischen dem ionischen Meere, dem 
ambrakischen Meerbusen «nd dem 
Achelous. — a corp., von ihrem 
Bundesstaate, vgl. c. 16, 9, vgl. das 



Folg. — in ű. farmul, i. a, d. , in 
das frühere durch eine bestimmte 
Bundesformel geregelte Verháltniss, 
in welchem die Rechte der Aetoler, 
áieAbh&ogigkeit (dicionis) der Akar- 
nanen festgesetzt wareo, vgl. 32, 33, 
7 : antiqui formulám iuris ; 33, 38, 1 : 
in antiquam imperiiformulamredi- 
gere\ 38, 9, 10: urbem ne quam 
formuláé sui iuris facerent; 39, 26, 
2; vgl. 36, 14, 9 u. a.; formula 
wie die Verháltnisse und Leistun- 
gen der Bundesgenossen der Römer 
nach einer Matrikel (formula) be- 
stimmt wurden, s. Marq. 3, 1, 36; 
340. Daher heisst es § 1 1 : haberent, 
ahnlich § 15: contribuit = nqogvé- 
fjmv, welches oft von dem (erzwun- 
genen oder freiwilligen) Anschluss 
an einen anderen Staat gebraucht 
wird, s. 38, 3, 9 : Ambracia — con- 
tribuerat se Aetolis, s. zu 32, 19, 4. 
Uebrigens sind die Acarnanen von 
jeher erbitterte Feinde der Aetoler 
und denselben nicht unterworfen 
gewesen. Erst in Verbindung mit 
Alexander von Epirus, dem Sohn 
des Pyrrhus, habén die Aetoler einen 
Theil Acarnaniens eingenommeo, 
und bedrohen nachdessen Tode auch 
den übr igen, bei welcher Gelegenheit 
die Acarnanen bei den Römern 
Schutz gesucht, s. Polyb. 2, 45, 1; 
9, 34, 7; Justin. 28, 1; zu 33, 16, 2, 
spáter sichan Philipp. angescblossen 
und von der Herrschaft der Aetoler 
befreit habén, Pol. 4, 5; 63. Ob und 
wann ganz Acarnanien zum aetoli- 
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dicta promissaque a Romano imperatore Scopas, qui tum prae- 
tor gentis erat, etDorimachus princepsAetolorum adfirmaverunt 
auctoritate sua, minőre cum verecundia et maiore cum fide vim 
maiestatemque populi Romani extollentes. maiimé tamen spes 8 
5 potiundae movebat Acarnaniae. igitur conscriptae condiciones, 
quibus in amicitiam societatemque populi Romani venirent, ad- 9 
ditumque, ut si piaceret vellentque, eodem iure amicitiae Elei 
Lacedaemoniique et Attalus et Pleuratus et Scerdilaedus essent, 
Asiae Attalus, hi Thracum etlllyriorum reges: bellum ut extern- 10 
10 plo Aetoli cum Philippo terra gererent; navibus ne minus viginti 
quinque quinqueremibus adiuvaret Romanus; urbium Corcyrae 11 
tenus ab Aetolia incipienti solum tectaque et muri cum agris 



schen Buode gehört habé, was a. u. 
St vorausgesetzt wird, lasst sich 
nicht genauer bestimmen. que ac, s. 
c. 51, 8; Cárt. 5, 6, 21, 17; Tac. H. 
3, 63 u. a. ; haufiger ist diese Ver- 
bindung wenn ein dritter Begriff 
vorangeht, s. 8, 19, 12; 5, 25, 2 u. 
a. — kaec fasst zusammen u. schliesst 
in anderer Form als za erwarteo 
warab, s. 1,35,6; 34,27,8. 

7 — 9. praetor = OTQccjrjyóg , der 
oberste Bimdesbeamte desatolischen 
Staates. Dórim., ein Verwaudter 
und Freund des Scopas ; beidé durch 
viele Kriegs - und Plünderungszüge 
berüchtigt. minőre c. ver. etc. , als 
dieRömer, die, obgleich siamitBe-, 
scheidenheit von sich gesprochen, 
doch in ihrer Sache weniger Glau- 
ben gefnnden hatten. — quibus, un- 
•ter denen, wie auch condicione und 
eondicionibus gewö'hnlich ohne sub 
gesagt wird. amic. societ., es ist 
ein foedus aequum, zunachst zu ge- 
meinschaftlicher Kriegführung gé- 
gén Macedón., vgl. 36, 3, 8. — pia- 
ceret., n. iis, den nachher genannten 
Gegnern der Makedonier. — eodem 
etc., dem Bunde un ter gleichen Be- 
dingungen beitreten dürften. — ami- 
citiae, hier politisch, s. 6, 2, 3, zum 
Ausdruck vgl. 24, 5, 9 ; 34, 31, 5 u. 
a. — Elei, Stamm- und gewöhnlich 
Bundesgenossen der Aetoler; die 
Laoedaemonier hatten wenig&tens 
im Bundesgenossenkriege auf der 



Seitc der Aetoler gestanden, Polyb. 
4, 35 f., s. zu L. 34, 31, 5; ib. 32, 
1. — Attal. , in dessen Interessé es 
lag die Macht Macedoniens zu schwa- 
chen und von Asien abzuhalten. 

— Pleurat, Sohn des Scerdilae- 
dus (denn schwerlich ist der Va- 
ter desselben , der auch Pleuratus 
biess , gemeint , obgleich die Nach- 
stellung desScerdil. auffallt)scheint 
in Thracien sich eineHerrschaft ge- 
gründet zu habén, vgl. Polyb. 10, 4.1, 
4;L. 27,30; 29,12; 31,28; 33, 34. 

— ScerdiL, Oheim und Nachfolger 
des Pinneus, 22, 33, früher Philipps 
Bundesgenoase, s. Polyb. 4, 29; 5, 
3; spáter von ihm einiger Stadte 
beraubl und in Krieg mit ihm ver- 
wickelt,s.Pol.5, 108; 110.— Asiae, 
Asia propria, das pergamenische 
Reich im Nordwesteu von Klein- 
asien. 

10 — 13. bellum ut geht auf con- 
diciones zurück, additumque — re- 
ges ist als Parenthese zu betrach- 
ten. — exlemplo, darán lag den Ro- 
méra am meisten, die auch durch die 
Bestimmung § 1 2 : ita etc. im Vor- 
theil sind, und die Aetoler so lange 
sie wollenftír ihreZwecke benntzen 
können, s. 29, 12. — nemin., s. 28, 
39, 19; 32, 26, 18. — Corcyr. ten , 
44, 40, 8 : genus tenus. incip., c. 26, 
2; 32, 4, 3; Corcyrae — incip. ver- 
tritt eioe attributive Bestimmung. 
Es ist Acarnanien u. Epirus, wenn 
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Aetolorum, alia omnis praeda populi Romani esset, darentque 

12 operám Romani, ut Acarnaniain Aetotí taberent. si Aetoli pacem 
cumPhilippo facerent, foederi adscriberent, ita ratam főre pacem, 
si Philippus arma ab Roinanis sochsque quique eorum dicionis 

13 essent abstinuisset; item, si populusRoroanus foedere iungeretur 5 
regi, ut caveret, ne ius ei belli inferendi Aetolis socüsque eorum 

14 esset. haec convenerunt, Gonscriptaque biennio post Olynapiae 
ab Aetolis, inCapitolio ab Romanis, ut testata sacratis monu- 

15 mentis essent, sünt posita. morae causa fuerant retenti Romae 
diutius legati Aetolorum. nec tamen impedimento id rebus ge- io 
rendis fűit: et Aetoli extemplo moverunt adversus Philippum 
bellum, et Laevinus Zacynthum — parva insula est propinqua 
Aetoliae, urbem unam eodem quo ipsa est nomine habét — , eam 
praeter arcem vi cepit, et Oeniadas Nasumque Acarnanum 

16 captas Aetolis contribuit; Philippumque satis implicatum bello 15 
iinitimo ratus, ne Italiam Poenosque et pacta cum Hannibálé 
posset respicere, Corcyram ipse se recepit. 



Aetolien im eigentlichen Sione ge- 
noiumen wird ; da jedocb Anticyra 
c. 26 , 3 den Aetolern in Folge des 
Bündüisses überlassen und 33, 13, 
6 thessalische Stadte nach diesem 
vod ihnen gefordert werden, so 
scheint Aetolia an u. St. im weite- 
ren Sinne , von dem aetolischen 
Bundesstaate, genommen zu sein. — 
incip.y wenn mao anfaogt, s. 1, 8, 5. 

— haber., in Besitz békámén. — 
eorum scheint auf sociis zu gehen. 

— abstin. , durch einen AngrifF auf 
diese würde der Friede un g ültig 
werden. — caver., s.24, 2, 5. Ueber 
das Bündniss s. Moininsen 1, 633. 

14 — 16. consc. gebt auf § 8 zu- 
rück. — bienn. p. t erst 2 Jahre 
nachher. — Olymp. — Cap., die 
Aufstellung von Bündnissen an hei- 
ligen Orten um denselben grössere 
Weibe zu gebén findet sich mehr- 
fach, s. zu 1, 45, 2; 2, 33, 9; 38, 
33, 9; 42, 12, 6; Polvb. 27,16; Thuc. 
5, 18;56;Paus. 5, 23; 3, 5 u. a. — 
testata, passiv, 34, 41, 3; 37, 10, 8. 

— et Aet. etc, Erláuterung des 
Vorhergeh. — ZacynL, jetzt Zante, 
vorber von Philipp. besetzt, Pol. 5, 



102, 10, vgl. 36, 31, 10, Oeniad., 
eine wicbtige Festung am rechten 
Ufer des Achelous , nicht weit von 
der Münduug desselben, Pol. 4, 65. 
Die Aetoler hatten dieselbe zurZeit 
Alexanders des Gr, eingenommen, s. 
Diód. 18, 8; Plut. Alex. 49; aber 
im J. 219 batte sie Philipp. innen 
entrissen und noch starker befestigt, 
Pol. 1. 1, , vgl. % 39 : nKQyQqvnu 
'AxtxQvávow Oivcáőag xal Nijiíov. 
— Nason, s. 25, 24, 8, eine kleine 
Festung auf einem Hügel in dem 
See Melite, der sich westlich in der 
Nahe von Oeniadae bis fást an das 
Meer erstreckt, s. c. 25, 10; 38, 11, 
9. — contrib,, s. § 6, bezieht sich 
nicht auf Zacynthos. — respicere, 
darán denken um es zu haltén, das 
Versprochene auszoführen. — se 
rec, dórt zu überwintern , s. c. 26, 
1. Das bis jetzt Erzühlte falit noch 
in das Jahr 211a. Ch., denn 214, s. 
24, 40, ist Laevinus nach Oricum 
gekommen, 213, s. 24, 44, scheint 
nichts geschehen; 212, s. 25, 3, 6; 
ib. 23, 9 , das Bündniss mit den Ae- 
tolern vorbereitet, 211 im Sommer 
oder Herbst c. 25, 1 : hibernanti ab- 
geschlossen zu sein. 
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Philippo Aetolorum defeotio Peüae htfeernanti allata est, 25 
itaque, quia primo vére moturus exercitum in Graeciam erat, ut 2 
Illyrios finitumasque eis urbes ab tergo metu quietas Macedónia 
haberet, expedkionem sufoitam in Oricinorumatque Apolló niatium 
5 fines fecii, egressosque ApoHnoiatas cum magnó terroré ac já- 
voré compulit intra muros. vastatis proximis lUyrici in Pelago- 3 
niam eadem celeritate vertit iter; inde Dardanorum urbein Sin- 
tiam, in Macedóniám transitum Dardanis facturam, cepit. his 4 
raptim actis memor Aetolici iunctique cum eo Romani belli per 

10 PeLagoniametLyncum etBottiaeaminThessaliamdes&ndit — ad 5 
betíum secuni adversus Aetolos capessendum incitari posse ho- 
mines credebat — , et relicto ad fauces Tbessaliae Perseo cum quat- 
tuor milibus armatoritm ad arcendos aditu Aetolos, ipse, prius- 6 
quam inaioribus occuparetur rebus, in Macedóniám atque inde 

15 ip Tkraciam exercitum ac Maedos duxit. incurrere ea gens in 7 
Macedóniám solita erat, ubi regem occupatum externo bello ac 
sine praesidio esse regnum sensisset. ad firangendos igitur va- 8 

25. 1 — 2. defectio , weil sie den phan. Byz. erwahnte Stadt : 2iv- 



217 v. Ch. in Naupactus geschlosse- 
nen Frieden gebrochen und sich gé- 
gén ihn mit den Römern verbunden 
habén. — PeUae s. 44, 46. — finit 
e. urb., die sogletch genannten, Ori- 
cum u. Apollónia, 24, 40. ab tergo 
gehö'rt zu quiet. habebat, s. 7, 32, 9, 
wenn er sich gegen Aetolien und 
seine übrigen Gegner in Griechen- 
land wandte; doch Hegen die Stadte 
in Illyrien im W esten von Macedo- 
nien. — metu, die cr durch den Ein- 
fall erregen wollte. — Apolloniati- 
um—Apoll, 24, 40, 15 ; 45, 43, 10: 
ApeUoniatibus. — egressosque, als 
sie gegcn ihn ausrückten. — terroré 
a. p., s. c. 37, 4; 24, 40, 12 u. a. — 
intra, s. 3, 4, 8. 

3. proximis II. , die Macedonien 
zunachst gelegenen Theile 111. Das 
Asyndeton ist etwas hart ; proximis 
wird durch den Zftsatz von vastatis 
zuin eigentlichen Substantiv, s. 2, 
1, 3, vgl. 6, 31, 7. — Pelagon,, der 
siidwestlicbe Theil Páoniens am FI. 
Erigon und Axius, nördlich von 
Lyncestis, 31, 39, 4; 45, 30, 6. — 
Dardanor., nördlich von Paonien; 
am oberen Laufe des Axius. — Sin- 
tiam, wahrscheinlich die von Ste-, 



TÍa nókts Max€$ov£ag nqbg rfj 
Bqáxn, vgl. 45, 29, 7; ein anderer 
Pass wird 31, 28, 5 erwahnt. — 
factur., die gewahren würde. 

4 — 5. Lyncum = Lynccstidem, 
eine südlich vonPelagonien liegende 
Landschaft Macedoniens, vgl. 31, 33, 
4; 32, 9, 9. — Bottiaea, östlich von 
Lyncestis. in Thessal. über Dium 
§ 17, durch das Tempcthal. — ad — 
ered., die Parenthese ohue Partikel 
wie c. 24, 15; 25, 26, 12 ; 23, 15, 2. 
homines , die Thessaler, die jedoch 
von ihm abhaogig waren. — fauces, 
dieThermopylen, da nach demFolg. 
derZugang von Aetolien hergemeint 
ist, vgl. 28, 5, 8; 32, 4, 2. — Per- 
seo, nicht der Soha des Königs, der 
11 Jahre spater 31, 28, noch admo- 
dum puer heisst, sondern ein mace- 
donischer Anfnhrer. 

6 — 8. in Tkrac, wie früher nach 
Westen, INorden, Süden, so jetzt 
nach Osten. — ac Maed. n. in , und 
zwar gegen die Mader, s. 28 , 5 , 7, 
ein thracisches Volk, am mittleren 
Laufe des Strymon, vgl. 40, 21 , 1. 
— ubi — sens., 1, 32, 14; 21, 35, 4 
u. a. — ad frang. n. eos- oder Mae- 
dos, s. c. 22, 12: egregie; c. 40, 4; 
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stare agros et urbem Iamphorynam, caput arcemque Maedicae, 

9 oppugnare coepit. Scopas ubi profectum in Thraciam regem 

occupatumque ibibello audivit, armata omniiuventuteAeftolorum 

10 beilum inferre Acarnaniae párat, adversus quos Acarnanum 
gens, et viribus impar et iam Oeniadas Nasumque amissa cer- 5 
nens Romanaque insuper arma ingruere, ira magis instruit 

11 quam consilio beilum. coniugibus Uberisque et senioribus su- 
per sexaginta annos in propinquamEpirum missis, ab quindecim 

12 ad lx annos coniurant nisi victores se non redituros: qui victus 
acie excessisset, enni ne quis űrbe tecto mensa lare reciperet, di- 10 
ram execrationem in popularis, obtestationem quam sanctissi- 

13 mam potuerunt adversus bospites composuerunt, precatique si- 
mul Epirotas sünt, ut qui suorum in acie cecidissent , eos uno 

14 tumulo contegerent adicerentque humatis titulusa : „hic siti 
sünt Acarnanes, qui adversus vim atque iniuriam Aetolorum pro 15 

15 patria pugnantes mortem occubuerunt". per haec incitatis ani- 
mis castra in extremis finibus suis obvia hosti posuerunt. nuntiis 
ad Philippum missis, quanto res in discrimine esset, omittere 
Philippumid quod in manibus erat coegerunt beilum Iamphoryna 

16 per deditionem recepta et prospero alio successu rerum. Aeto- 20 



zu 10, 1 , 9; 38, 29 , 3: iis proeliis 
superiores erant ( Samuéi) , una ad 
coercendos inventa — res est ; ao u. 
St. ist das Fehleo von eos wegen 
Maedicae weniger hart. — Iampho- 
rynam,'y Ivorina, vielleicht dieselbe 
Stadt, die Polyb. 9, 45 <PÓQovwa 
nennt, auch bei L. hat die beste Hds. 
Mer Iamphorynnam. 

10 — 12. amissa, s. 40, 10, 6: re- 
gem regnumque sua futura ; doch 
ist vielleicht nach einer jüngeren 
Hds. amissas zu lesen, s. c. 24, 15: 
captas. — insuper, 21, 1, 5. — pro- 
pinq., im Norden Acarnaniens. — 
ab quind. a. n. ovreg, amschreibt das 
Subject, s. 21, 62, 5; 33, 3, 4. — 
coniurant, wie in Rom bei grosser 
Gefahr, Marq. 3, 2, 294.— nisi vict, 
s. 2, 45, 13. — űrbe, s. 9, 7, 9; 8, 
23, 1. — lare, am Heerde, demSitze 
des lar familiáris; religiöseBezeich- 
nung des Haases and der Familie. 
Polyb. 9, 40: fx^xé nólei őézta&ai 
firjte nvQ ivavtiv. — diram execr., 
Verwünschungen, Fluch, vgl. zu 1 0, 
38, 1 ; 3 1 , 1 7, 9, der exsecratus wird 



so von aller menschlichen Gesell- 
schaft ausgeschlossen. — obtesL, 
Bitté anter Anrufang der Götter zu 
Zeugen, daher sanctissima: Be- 
scbwörang, da diese auch die An- 
drohung der göttlichen Strafe ent- 
halten kann, folgt adversus, oder 
dieses bedeutet nur: welche gerich- 
tet waren gegen u. s. w. — hospü., 
die Epiroten. 

13—16. — adicer., c. 24, 3, da- 
für wird auch adscriberent od. adde- 
rent vermuthet. — hic etc, L. führt 
die Grabschrift wie manches Aehn- 
liche, s. 25, 12, wörüich in der Ue- 
bersetzung an , s. Einleit. S. 40. — 
mórt. occ.j s. 1,7, 7; 3, 50, 8: fUiam 
miseram — mortem occubuisse, — 
obvia, auf dem Wege, den er kom- 
men mnssto. — missis, quanto etc., 
s. 24, 19, 3; doch wird seltener ein 
indirecter Fragsatz so von műtere 
abhangig gemacht. — omittere, da 
er im Begriff stand die Mader gaaz 
zu unterwerfen. — PhiL, hart wie- 
derholt. prosp. alio, wahrend sonst 
u. s. w. — Aetol., ungeachtet so 
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lórum impetum tardaverat primo coniurationis fáma Acarnanicae, 
deinde auditus Philippi adventus regredi etiam in intimos coegit 
finis, nec Philippus, quamquam, ne opprimerentur Acarnanes, 17 
itineribus magnis ierat, ultra Dium est progressus. inde, cum 
5 audisset reditum Aetolorum ex Acarnania, et ipse Pellam rediit. 
Laevinus veris principio a Corcyra profectus navibus superato 26 
Leucata promunturio cum venisset Naupactum, Antieyram inde 
se petiturum edixit, ut praesto ibi Scopas Aetolique essent. sita 2 
Anticyra est in Locride laeva parte sinum Corinthiacum intranti. 

10 breve terra iter eo, brevis navigatio abNaupacto est. tertio ferme 3 
post die utrimque oppugnari coepta est. gravior a mari oppu- 
gnatio erat, quia et tormenta machinaeque omnis generis in na- 
vibus erant, et Romani inde oppugnabant. itaque intra paucos 
dies recepta urbs per deditionem Aetolis traditur, praeda ex 

15 pactoRomanis cessit. Litterae Laevino redditae consulem eum 4 
absentem declaratum, et successorem venire P. Sulpicium. ce- 
terum diuturno ibi morbo inplicitus serius spe omnium Romám 
venit. 

M. Marcellus cum idibusMartiis consulatum inisset, senatum 5 

20 eo di^moris modo causa habuit, professus nihil se absente con- 
lega neque de re publica neque de provinciis acturum. scire se 6 



grosser Vorber eitungen , lief die 
Sache auf Nichts hiaaus , denn u. s. 
w. — intimos, weit in ihr Land zu- 
riick. — Dium, die südlicbe Grenz- 
stadt Macedoniens nach Thessalien 
zu, s. 44, 2, 12 ; ib. 7, 1, j. Malathria. 
26* 1 — 2. vére pr., am Ende des 
Consulatsjahres 543 (21 1) ; die c. 25 
erwahnten Feldzüge Pbilipps fallen 
zam grossen Theil in dasConsnlats- 
jahr des Laevinus 210. — Leucata 
von Leucata, ae, 44, 1,4: superato 
Leucata, dagegen 36, 15, 9: ab Leu- 
caie von Leucates, an der Südwest- 
seite von Leucadia, s. 33, 17, 6. — 
Naupact, , Lepanto , nicht weit von 
dem Eiogang in den corinthischen 
Meerbusen. — ediarit, davon ist aueh 
ut etc. abhangig: er machte durcb 
ein Edict bekannt und befahl. — 
Locride, so scheint nach c. 28, 1 : 
acarnanes Locrique gelesen werden 
zu müssen, auch spricbt sin. Cor. 
intranti und dieNahe vonNaupactus 
dafúr, dass das Lokrische, nicht das 



Phokische Anticyra, s. 32, 18, 4, ge- 
meint sei. — intrant., s. c. 24, 11. 

— breve, nur kurz, so dass sie in 
drei Tagén schon u. s. w. 

3 — 4. machinaeq, , s. 24, 34 , 7. 

— et Rornani,áie natürlich tapferer 
und kriegskundiger sind als dieAe- 
toler. — recepta per ded. , die Ein- 
nahme; traditur, dieUebergabezum 
Besitze nach dem Vertragé c. 24. — 
cessit, s. 23, 33, 11; 31, 46, 16: ca~ 
ptivi corpora Romanis cessere , vgl. 
Polyb. 9, 39: xal xa fikv réxva xal 
rag yvvaixag anáyovúi 'Papaloi, 

— r« ó* ióáífrq xItjqovo/áovoi xtav 
flTvxyxójotv (dvTtxvoétov) AUto- 
loi, Hertzberg 1, 38. — liter ae, die 
asyndetischeAnfügungist hart, viel- 
leicht interim ausgefallen. — suc- 
cess., c. 22, 1. inptic, s. c. 24, 16. 

2ö, 5—28. Verháltnisse in Rom. 
Plut. Marc. 23. 

5 — 8. senat, zu 21, 63, 7. — mo- 
ris m. c, weil es einmal so Sitté 
war, s. 23, 31, 1. — derep. etc, s. 
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frequentis Siculos prope .urbem in villis ofetrectatonua suorum 
esse; quibus íantum abesse ut per se non liceat palám ftomae 

7 erimina edita, fíeta ab inimicis, vulgare, ut, ni simularent aUquem 
sibi timorera absente conlega dicendi de consule esse, ipse eis 
extemplo daturus senatum fuerit. ubi quidem conlega venisset, 5 
non passurum quicquam prius agi, quam ut Sicúli in senatum 

S introducantur. dilectum prope a M. Cornelio per fótam Ssottiam 
habitum, ut quam phirumi questum de se Romám vewirent; eun- 
dem litteris felsis urbem inplesse, beHum inStcilia esse, ut suam 

9 laudem minuat. moderati animi -glóriám eo die adepttts oonsul 10 

senatum dimisit; ac prepe iusütium omnium reram futurum 
10 videbatur, donec altér consul ad urbem resrisset. otium, ut sólet, 
exeitavit plebis rumores: belli diuturnitartem et vastatos agros 
circa urbem, qua infesto agmine isset Hannibál, exhanstam di- 
lectíbus Italiam et prope quotannis caesos exereitus querebantur, 15 



Gell. 14, 7, 9: de rebusque divinis 
prius quam humanis ad senatum 
referendum esse, tton porro referri 
oportere aut infinüe aut de singulis 
rebus finite; das letzte geschahe 
durch de provinciis ; die res divinae 
können erledigt worden sein. — 
freq. Sic. etc. zeigt, dass die Siculer 
das Recht hattea Beschwerde zu 
führea , aod dass mehrere Staaten 
um dieses auszuüben gemeinschaft- 
lich handeln durften, Mommseo 1, 
551. — obtrect., naóh dem Folg. 
hatte Marcellos im Senate eine Par- 
tei .gegen sieh , der auch sein Nach- 
folger nach § 8 angehörte. — edita, 
vorgebrachte, angegebene, genauer 
bestimmt dorch das asyndetische 
ficta ab in., doch sollte man ein ficta 
mehr entsprechendes Wort statt 
edita erwarten, besonders da das 
edere nicht in Eiirklaag stebt mit 
per se non liceat palám — vulgare. 
— dicendi de c, sich über — auszu- 
sprechen, ihn 4 nzuklagen. — prius 
ű. quam ut, vgl. 31, 11 , 16: pacem 
üli prius petendam — esse, quam út 
rex — appelietur; prius, obgleich 
Zeitpartikel, ist wie potius, s. 2, 15, 
2, uad dtius, s.24, 3, 12, eonstrairt, 
auf dieses bezieht sich quam, dage- 
gen ist ut durch den Verbalbegriff 



bedingt: quam (idagi) ut, vgl. 37, 
37 , 8: re/erre aUam gratiam nunc 
non posse, qtzam ut etc. Doch kaon 
statt ut auch der lufiéit, •intreteo, 
vgl. zu 2, 15, 2, Sall. I. 20* : prius 
omnia páti deerevit quam betlum su- 
meré-, Caes. B.C. 3, 49, 2. — in sen. 
inlr., wie vorher senatum dat., s. 8, 
5, 1. — dilect., ein förmliches Auf- 
gebet. — inpl. mit dem Abl., vgl. c. 
11,5. 

9—11. iusütium, 7, 1,6: silen- 
Uum omnium rerum ac iustüio (s. 
3, 3, 6) simile otium fűit, soll an u. 
St. , da nmr der Senat keine Sitzun- 
gen halt, die foigenden Klagen über 
die Folgen des Krfegs einleiten. — 
otium etc, wie oft in der ersten De- 
oade von aoderen Verhaitnissen. 
— belli diutur. hángt wie das Folg. 
von querebantur ab. Zu vastatos 
ag. uud ex. I. ist esse zu denken nicht 
oöthig, wohl aber zu consules — 
creatos. — circa urb., weil dieses 
die Plebs in der Stadt am n&chsten 
bertihrte, sonst hatten andere Ge- 
genden Italieas durch solche Züge 
wol noch mehr als durch Aushebun- 
gen gelitten. — et, überdies, fögt zu 
den als Ganzes betrachteten asyo- 
detisch neben einander gestellten 
Doppelgliedern belli — caesos ein 
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et consules beüicosos ambo viros acresque mmis et feroees ere- 1 1 
atos, qui vei in paGe tranquilla bellum exeitare possent, nedűm 
in beüo respirace civitatem forent passuri, 

Intermpit hos sermones nocte, quae pridie Quinquatrus Z7 
fűit, plurxbiis simul locis circa fórum incendium ortum. eodem 2 
tempore septem tabernae, quae postea quinque, et argentariae, 
quae nunc novae appellantur, arsere ; conprehensa postea pri- 3 
vata aedificia — neque enim tum basilicae erant — * conpreben- 
sae lautumiae forumque piscatorium et átrium regium. aedis 4 



neues Moment. — consules, dem 
Amte werden in viros Beidé nach 
ihren persönlichen Eigenschaften 
entgegengesteUt. — bel&cosos, dazu 
üt, da creatos (esse) als Pradicat 
folgt, nicht esse zu denken, sondern 
es ist wie acres — feroees Attribut 
zu viros : zu CqdsuIh seien zwei 
Mánner u. s. w., arribo wegen der 
Zweizahl derConsoln; über acres 
s. 27 , 34 , 2. — m pace , wenn — 
ware, eben so in bello, s. 24 , 1 , 13. 
— tranq., weil auch im Friedea der 
Staataufgeregt sein kaon. — nedűm, 
nach vei wie 45, 29, 2; 24 , 40, 13. 
—forent, s. 25, 24, 8, fiadét sich 
sonst nicht leicht nach nedűm. 

27. 1—2. Quinquatrus ein Fest 
der Minerva , das sich an den Dedi- 
cationstag des Tempels der Göttin 
auf dem Aventinus koüpfte, Tom. 19 
— 23 Marz, Quinquatrus maiores, 
wenigstens ist es wegen der Ver- 
bindung mit idibus Martns c. 26 , 5 
wahrscheinlicher-, dass dieses ge* 
meint sei, als die Quinquatrus mi- 
nőre*, d. 13. Jani. DerFesttag wird 
hier zur Bestimmung des Monatsta-- 
ges benntzt, wie 44, 20; s. GIL. L 
m 365; 388. — circa />., anf beiden 
Laagenseiteu des F. — sept tab. r 
s. Ci 11>, 7; 9, 40, 16; sie scheineo, 
baldnach dem Brande wiedergestellt 
und deshalb veteres, wieMuretstatt 
quinque lesen will, genannt, nachher 
anf idnf herabgekommen zu sein ; 
vgl. Fest. 230 plebeias tab. — ar~ 
géni,, dazu ist eae zu denken; es 
sind Gesch'áftslocale der Geldwechs- 



ler, Baoqaiers. — novae, viell. des- 
halb so genannt, weil sie spater als 
die septem wieder aufgebaut wur- 
den , s. zu 27, 11, 16. Sie standén 
amfderNord- die septem auf der 
Südseite des Forum, vgl. Becker 1, 
297 ; Marq. 3, 2, 55. 

3 — 4. postea, darnach, weiterhin. 
Hinter den Tabernen, von denen die 
septem nach 27, 11 , 16 Staatsgut, 
andere, s. 39, 44, 7 vgl. 1, 35, 10, 
Privatbesitz waren, liefen zu beiden 
Seiten des Forum die zwei Strassen 
hin, in die sich die sacra via theilte; 
an diese stiessen, ehe es Basiliken, 
welche dem Staate gehörten, gab, 
Privatgebáude, s. 39, 44. Von den 
basilicae standén die Porc ia, Opimia 
und Fulvia, s. 40,51, hinter den No- 
vae, die Sempronia hinter den Ve- 
teres. — lautumiae, ein Stadtbezirk, 
wahrscheinlieh an der Nordostseite 
des Capitolium , in dem ein Staats- 
gefangniss war, s. zu 32, 26, 17, 
früher hinter Privatgebauden , spa- 
ter hinter den Basiliken, Becker 1, 
267. — fórum pisc. , an die lautu- 
miae grenzend , unter den Garinen. 
— átrium reg, auch átrium Vestae 
genannt, ein Theil der regia, auch 
regia Numae genannt, weil sie Nu- 
ma erbaut und bewohnt habén soll; 
sie lag am südwestlichen Ende des 
Forum, am Fusse des Palatínus; 
denn dasFeuer verbreitet sichnörd- 
lich und südlich vom Forum. Ueber 
átrium s. 24, 10, 9. — aedis Fest., 
etwas hinter der regia, náher dem 
Palatínus, daher konnte der Tempel 
gerettet werden, s. Becker 1, 222 ; 
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Vestae vix defensa est tredecim maximé servorum opera, qui in 
publicum redempti ac manu missi sünt. nocte ac die continua- 

5 tum incendium fűit; nec ulli dubium erat humana id fraude fa- 
ctum esse, quod pluríbus simul locis, et iis diversis, ignes coorti 

6 essent. itaque consul ex auctorítate senatus pro contione edixit, 5 
qui,quorum opera id conílatum incendium, profiteretur, praemium 

7 főre liberó pecuniam, servo libertatém, eo praemio inductus 
Gampanorum Calaviorum servus — Manus ei nomen erat — in- 
dicavit dominos et quinque praeterea iuvenes nobiles Campanos, 
quorum parentes a Q. Fulvio securi percussi erant, id incendium io 

8 fecisse vulgoque facturos alia, ni conprehendantur. conprebensi 
ipsi familiaeque eorum. et primo elevabatur index indiciumque : 
pridie eum verberibus castigatum ab dominis discessisse, per 

9 iram ac levitatem ex re fortuita crimen commentum ; ceterum 

ut coram coarguebantur, et quaestio ex ministris facinoris foro 15 
medio baberi coepta est, fassi omnes, atque in dominos servos- 
que conscios animadversum est. indici libertás data et viginti 
milia aeris. 



234; 289. — defensa, mit Erfolg, 
erhalten, vgl. Cic. Fam. 14, 7, 2; 
Mar. 15, 33. redempti, s. 22, 57, 
11 , sie kamen so in den Besitz des 
Staates und wurden dann frei ge- 
lasseo, 8. 2, 5, 9. — contin. fuü, 
die Feaersbronst war (damals, in 
der Vergangenheit) andauernd, hielt 
so wie sie eiomal entstanden war 
an, vgl. zn3, 26, 11. 

5 — 7. diversis, da die erwahnten 
Orte und Gebáude aof entgegenge- 
setzten Seiten des Fornm lagen, — 
pro conL, vor einer VersammloDg, 
öifeDtlieh, s. 37, 4, 1; 43, 4, 11; 42, 
10, 3 u. a. — conflat., ob esset in 
der N'áhe des folg. Conjunctivs, wie 
44, 18, 3; 2, 23, 5; 1,59, 2; 3, 26, 
5 u. a. von L. oder von den Ab- 
schreibern ausgelassen sei, istzwei- 
felhaft. — profiter., vor dem Magi- 
strate die Aozeige machte. — praem. 
39, 19, 3. Calav., s. 23, 2, 2. — 
Manus, der Name, viell. mit manes 
verwandt = bonus, kommt wol nur 
hier vor. — nobil. Camp., c. 16, 
6, das Erscheinen derseíben in 
Rom nach den c. 16 ff. geschilderten 
Vorgángen ist, da § 13: profectos 



eine rhetorischeUebertreibnng sein 
kann, vieileicht daraus zn erklaren, 
dass sie schon vorher a Is römische 
Biirger in Rom sich niedergelassen 
hatten (denn darauf deutet familiae) 
wáhrend ihre Váter in Gapna ge- 
blieben waren, s. 23, 5, 9. — vul- 
goq., allentbalben. 

8 — 9. famüiaeq., und ihre Scla- 
ven. — et=et quidem , daher folgt : 
ceterum. — elevabat., man suchte 
ihn herabzusetzen, seine Glaubwür- 
digkeit zu verdáchtigen. — ex re, 
„er habé ein zufálliges Ereigniss zu 
einer falschen Anklage benutzt." — 
coram coarg.,m\\ den Angebern coa- 
frontirt nnd überwiesen wurden , s. 
«. 17, 6; 36, 1 1, 1 ; 43, 5 , 6: coram 
arguere. quaestione etc., s. 27, 3,5: 
quaestione acrüer kabita, óa es nach 
dem Folg. Sclaven waren, so wnr- 
den sie nach dem römischen Ver- 
fahren gefoltert, vgl. c. 3, 5 : iurati. 
— foro m. f onter öffentlicher Anto- 
ritat, vgl. Becker 1, 459. — vig. 
mii., nicht ganz den Censas der 
fúnften Glasse wie 22, 33, 2, vgl. 4, 
61, 10; 32, 26, 14; die Halfte wird 
27, 3 gégében. 
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Consuli Laevino Capuam praetereunti circumfusa muítitudo 10 
Campanorum est, obsecrantium cum lacrirais, ut sibi Romám 
ad senatum ire liceret oratum, si qua misericordia tandem flecti 
possent, ne se ad ultimum' perditum irent nomenque €ampano- 

h rum a Q. Flacco deleri sinerent. Flaccus sibi privátam simul- 11 
tatem cum Gampanis negare ullam esse ; publicas inimieitias [ho- 
stilis] et esse et futuras, quoad eo animo esse erga populum Ro 
mamim sciret. nullám enim in terris gentem esse, nullum in- 12 
festiorem populum nomini Romano. ideo se moenibus inclusos 

10 tenere eos, quia, si qui evasissent aliqua, velut feras bestias per 
agros vagari et laniare et trucidare quodcumque obvium detur. 
alios ad Hannibalem transfugisse, alios ad Romám incendendam 13 
profectos. inventurum in semusto foro consulem vestigia sceleris 
Campanorum. Vestae aedem petitam et aeternos ignes et con- 14 

15 ditum in penetrali fatale pignus imperi Romani. se minimé cen- 
sere tutum esse Gampanis potestatem intrandi Romána moenia 
fieri. Laevinus Campanos iure iurando a Flacco adactos, quinto 15 
die quam ab senatu responsum accepissent Capuam redituros, 
sequi se Romám iussit. hac circumfusus mulitudine, simul Si- 16 \ 

20 culis obviam egressis secutisque Romám, speciem praebuit 



10. Capuam pr. , er scheint aaf 
der via Appia gereist za sein. Die 
Gampaner, die ihm entgegen kom- 
men, miisste Flaccus, s. § 12: moe- 
nibus inclusos, entlassen, oder sfo 
sonst Gelegenheit gefunden habén 
gich an den Consul zu wenden. — 
Romám ad s. »., wir würden erwar- 
teo Romae senatum adire, alléin es 
soll nur angegeben werden, dass sie 
sich nach Rom zu bégében wünschen, 
die Bitté selbst folgt in oratum, vgl. 
aach 21, 49, 3. — si q., um zu ver- 
suchen ob etwa. — ad utt., 1, 54, 
2. — nomen. C, 22, 55, 5. 

11 — 14. Flaccus, der, wie es 
scheint, von dem Consul um seine 
Ansicht gefragt ist. — hostiUs in 
Verbindung mit inimicüiae scheint 
an u. St., wenn auch sonst hostis u. 
inimicus neben einander s tehén, s. 
29, 27, 3; 39, 29, 13; Curt. 7,39, 9, 
nicht passend, das Wort uoácht od. 
verdorben zu sein. — esse e. f., 45, 
13,16: esse et főre*, — erga, 25, 
31, 4. — gentem pop., s. zu 6, 12, 
4; 37, 6, 6. — esse u. infestiorem, 



auf die beiden Satze vertbe ilt, s. c. 
17, 8; 10, 12, 9, Naegelsbach § 167, 

4. — quia — vag., Senec. Ep. 16, 
2 (97), 15: quia vitari non posse; 
vgl. B.Hisp. 22, 7: quod-profugere, 
s. 2, 13, 8; 4, 3, 3; zu Tac. Ann. 2, 
33. — aliqua, 10, 5, 10. — velut 
fer., wie 33, 45, 7 # ; vgl. c. 13, 12. 
— petit., auf den habén sie es abge- 
sehen gehabt, um das Unterpfand 
der Herrschaft Roms und so diese 
selbst zu vernichten, 31, 30, 9. — 
fatale p., das vom Schicksal dazu 
bestimmte und so von Aeneas nach 
Italien gebrachte Bild der Pallas, s. 

5, 52, 7, welches in demTempel der 
Vesta, penetrali, aufbewahrt wurde, 
aber von Niemand ausser den Prie- 
sterngesehen werden durfte, Preller 
544; Marq. 4, 206. — minimé ge- 
hört zu tutum. 

15—16. quinto q., 25, 31, 14. — 
obviam eg., aus der Nahe der Stadt, 
c. 26, 6, in die sie ihn jetzt beglei- 
ten. — Romám, die Wiederholung 
des Wortes kann nicht auffallen, da 
gerade der Einzog in die Stadt das 
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darissimarum urbium excidio [ac] celeberrimis viris victos bello 

accusatores in urbem adducentis; 
17 De re publica tamen primum ac de provinciis ambo con- 

28 suies ad senaium rettulere. ibi Laevinus, quo statu Macedónia 

et Graecia, Aetoli Acarnanes Locrique essent, quasque ibi res 5 

2 ipse egisset térra marique exposuit: Philippum, inferentem bel- 
lum Aetolis, in Macedóniám retro ab se conpnlsum ad intnma 
penitus regni abisse, legionemque inde deduci posse; classem 
satis esse ad arcendum Itália regem, haec de se deque provin- 

3 cia, cui praefuerat, consul;tum de provinciis communis relatio 10 
fűit. decrevere patres, ut alteri consulum Itália bellumque cum 
Hannibálé provincia esset, altér classem, cui T. Otacilius prae- 
fuisset, Siciliamque provinciám cum L. Cincio praetore obti- 



Auffallende war, vgl. 27, 7, 1 : Lae- 
lius — Romám venit, isque cum 
agmine capüvorum ingressus urbem 
magnum consursum hominum fe- 
cit. — speciem oder ein abnlicbes 
Wort sebeint vor praebuü ausge- 
fallen zu sein, vgl. 40, ő, 4 : asper- 
nantium — praebuerunt speciem; 
35, 34, 9: reducentis specie; 3, 18, 
4 ; 27, 2, ő : addidii et aliam fiden- 
tis speciem; Curt. 10, 14, 1; vgl. 
45, 29, 2: nóvum (impérium) for- 
mám praebuü terribilem ; zur Con- 
struct. vgl. noch 34, 40, 3: príma 
oratio fűit permStterdis; 35, 44, 2 
u. a., mit object. Genitiv 8, 30, 10: 
litterae argumentum fuere minimé 
cum eo communicantis laudes. — 
excidio entbalt, wenn ac unaebt ist, 
den Grund zu celeberrimis, dieses 
ist Dativ : sein. Einzug erregte den 
Schein, als ob er imKriegeBesiegte 
als Anklager gegen Manner, die 
durch dieEroberung der angeseben- 
sten Stadte den böcbsten Ruhm er- 
langt batten u. s. w. Der Dativ fin- 
det sicb bei L. oft in dieser Weise, 
8. 10, 41, 5; 28, 19, 16 u. a. — ce- 
leberrimis, viell. gebraucbt weil 
clarissimus, das man an dessen 
Stelle erwartet, vorausgebt, bat in 
gleieber Weise Tac. H. 3, 51; Curt. 
5, 3, 18 : vir — fáma etiamproximo 
proelio celebris. Docb kann L., da 



er sonst celebris vonPersooen nicht 
braucbt, ausser celebres nominibus 
7, 21, 6, aucb gesebrieben babén: 
celeberrimi nominis, s. 4, 54, 8 ; 27, 
40, 6. — vicl. bello Midet den Ge- 
gensatz zu excidio celebérr., vgL c. 
30, 12; zu adducentis 38, 43, 2: 
introduxü; 45, 2, 3: trahentes. — 
Aebnliche gesucbte Ausdruckswei- 
sen, wenn anders u. St. niebt nocb 
mebr verdorben ist, íinden siebauch 
sonst beiL., s. 6, 20, 12; 7, 10, 13; 
28, 12, 6. — Uebrigens sind dieses 
die ersten Klagen. von Unterworfe- 
nen gegen rümiscbeMagistrate, vgl; 

29, 16ff. 

17 — 28, 2.ftzm6tt,obgleÍ€hLaev. 
als Gegner seines Collegén auftrat. 

— ac, und namentUcb. — ambo, §3: 
communis, vgl. 25, 4, 1 ; 33, 22, 1 ; 
Lange 2, 376; Beidé babén sich 
iiber den Vortrag geeinigt, Laevinus 
beriebtet denselben und spriobt 
§ 1 — 2 zunaebstvon seinen Tbaten. 

— quo st. kommt mehrfaeh obne 
Prapos. vor, s.3, 68, 3; 22, 22, 10; 

30, 38, 6: quo statu. res in Afrtea 
essent. — Locriq,, s. c. 26, 2 ; — in- 
ferent, im Begríff gewesen sei, 4, 
19, 5. — classem, diese alléin. 

3 — 5. /fcmm6a^gegenihnw6rdei», 
da Cainpanien wieder gewonnen ist, 
nur* 2 Légionén aufgestellt. — Siói- 
liamq., die Ansicht des Marcellus, 
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neret. exercitus eis duo decreti, qui in Etruria Galliaque essent, 4 
eae quattuor erant legiones; urbanae duae superioris anni in 
Etruriam, duae, quibus Sulpicius consul praefuisset, in Galliam 
mitterentur; tialliae ét legionibus praeesset, quem consul, cuius 5 
5 Itália provincia esset, praefecisset; in Etruriam C. Galpurnius 6 
post praeturam profogato in annum imperio missus. et Q.Fulvio 
Capua provincia decreta prorogatumque in annum impérium, 
exercitus civium sociorumque minui iussus, ut ex duabus legio- 7 
nibus una legio , quinque miliá peditum et ccc equites essent, 

10 dimissis, qui plurima stipendia haberent, et sociorum septem 8 
milia peditum et ccc equites relinquerentur, eadem ratione sti- 
pendiorum habita in veteribus militibus dimittendis. Cn. Fulvio 9 
consuli superioris anni nec de provincia Apulia nec de exercitu, 
quem habuerat, quicquam mutatum; tantum in annum proroga- 

15 tum impérium est. P. Sulpicius conlega eius omnem exercitum 
praeter socios navalis iussus dimittere est. item ex Sicilia exer- io 
citus, cui M. Cornelius praeesset, ubi consul in provinciám ve- 
nisset, dimitti iussus. L. Cincio praetori ad obtinendam Siciliam li 



«. c. 21, 2, wird verworfen. — duo, 
die beiden nachSicilien bestimmten 
sollen wol wie diedesMarcellus, an 
derén Stelle sie treten, auf dem 
Lande verwendet werden, g. c. 1, 
12. — Etrur.y s. c. 1, 5. — Galliam, 
wie weit sich hier dieRömer wieder 
befestigt babén, istnicht angegeben. 
— quem cons, etc, wie 23, 34, 14; 
apater ist jedoch eioer derPratoren 
desJahres, s. c. 23, 1, C. Laetorius, 
ia Gallien, Ariminum, a. 27, 7, 1 1, 
der wabrscbeinlicb anfangs praetor 
peregrinus war, wie L. Manlins ur- 
bánus, denn L. hat die Verloosung der 
Pratoren übergangen, Becker 2, 2, 
120. 

6 — 8. postpr. pr. i., das impérium 
militare, welehes, so lange erpraet 
orb. war, rubte, tritt durch denBe- 
sebluss in Wirksamkeit, aber nur 
fúr seine Provinz, nicbt mebr in 
Rom, s. c. 18, 9 ; 27, 22, 5 ; 32, 1, 
6. — Capua, als beson dere Provinz, 
wie e. 1. — exercitus etc., da vor 
Capua 6 Légionén gestanden habén, 
s. c. 5, 8, zwei davon aber schon 
grossentheils nach Spanien geschickt 
sind, s. c. 16, 1, so bleiben immer 

Tit. Lir. V. 8. Aufl. 



nocb vier, aus denen jetzt eine ver- 
starkte Légion gebildet wird, wenn 
nicht die zwei des Appius schon 
früher entlassen sind. DieBesetzung 
von Suessula, s. 25, 22, 7, ist jetzt 
nicht mebr nö'thig. — iuss., s. ő, 7, 
8. — CCC eq. rel., die Zahl ist ver- 
haltnissmassig gering, da sonst die 
socii mehr Reiter stelien als die 
Rö'mer, viell. hat L.CCCCgeschrie- 
ben. 

9—10. Fulvio, s. c. 22, 2. — Sut- 
v picius, war schon nach Griechenland 
beordert, s. c. 22. — exercitum, das 
welehes Laevinus gehabt hatte, auf 
dessen Antrag § 2 ; indess hat Sul- 
picius 27, 7, 15 noch eine Légion, 
so dass der Beschluss nicht ausge- 
fúhrt zu sein scheint. — praeter s. 
»., auch diese bilden, da praeter 
sich auf omnem bezieht, einen Theil 
des Heeres, es sind wol die Schiff- 
soldaten gemeint, s. c. 48, 6. — 
Cornelius {Cethegus), dem das im- 
périum nicht verlangert wird; das 
Heer ist das, welehes Marcellus be- 
fehligt hat. 

11 — 13. Cincio, er tritt an die 
Stelle des C. Sulpicius, s. c. 1, 9. 



18 



■j j 



% •: 



274 



L1BER XXVI. GAP. 28. 29. 



». a. 644. 



12 Cannenses miUtesdatiduarumiiistarlegionuin. totidem legiones 
in Sardiniam P. Manlio Vulsoni praetori decretae, qaibus L. Cor- 

13 nelias in eadem provincia prioré anno praefoerat. urbanas le- 
giones ita scribere consules íbssí, ne quem militem facerent, 
qui in exercitu M. Valerii Q. Fulvi fuissent, neve eo anno plures ő 
quaru una et xx flomanae legiones essent. 

29 His senatus consultis perfectis sorttá provinGÍas consoles. 
Sicitía et elassis Marcelio, Itália cum beUo adversus Hannibálom 

2 Laevino evenit. quae sors, veiut kenun captis Syraeusis, ita ex- 
animavit Sicuios expectatione soiiis in consulum conspectu stan- 10 
tis, »t comploratio eornrn flebilesqoe vooes et extemplo ocalos 

3 bominum converteriiit et postmodo sermones praebaerint. <Sr- 
cumibant enim senatorum domos cum véste sordida adfirmantes 
se non modo suam quosque pátriám sed totamSiciliamrelictnros, 

4 sí eo Marceltas iterura com imperio redisset. nolk> suo merítő 15 
eum ante inplacabilem in se fuisee: quid iratnfn, qnodRomam de 



— duett, inst. leg., auch der Consul 
§ 3 föhrt 2 Légionén nach Sicilien; 
<He Cannenser heissen instar leg. y 
entweder weil sie alft Aerarier 
dienen, s. 25, 6, 19, und so nur die 
aussere Gestalt von Légionén ha- 
bén , oder ubi dieZahl der Soldaten 
ungefáhr anzugeben, vgl. 29, 24, 
13; 35; 49, 10: duarum male pls- 
narum legiuneularum instar. — L. 
Corn., c. 1, 11. — urb. leg., 23, 14^ 
2. — out — fuissent n. eerum, eia- 
facber ware fuisset, wie Crevier 
vermuthet. — una et v., im Jabr 
vorher waren es 23. Uebrigens bat 
L. im Vorhergeh. nnr 17 Legioaea 
erw'áhnt, in seiner Quelle scheint 
alsó daa spanische Heer mitgerech- 
net und zu 4 Légionén angenommea, 
oder zu 3 und die Légion ia Grie- 
cbenland mitgezahlt zu seiu. 

29 — 32. Verhandlungen über 
die Sikuler; Plat. Maré. 23; Zon. 
9, 6: Val. Max. 4, 1, 7. 

29* 1 — 2. his senatus c, nicbt 
allé erwahnten Gegenstande sebei- 
nen in einem Seaatseoasult zu- 
sammengefasst zu sein, wie sie ver- 
tbeilt wurden, ist nicht klar. — 
sortüi, s. 30, 1, 8: sortüi deinde 
provincia* ; 32, 8, 4 ; da jedoch die 



Hdsch. sórtfri habén, so kann auch 
iussi ausgefaUen seln, s. c. 22 ; 37, 

1, 7: cum senatus out sortiri aut 
comparare tnter se provincia* ws- 
sisset u. a. ; zur Saehe s. Beoker 2, 

2, 120; 2, a, 167. — eum beUo als 
der Hauptaulgabe dea Cousule. — 
vekét, 8. 1, 14, 8. — sors, der Aas- 
fall des Looaea, der Lfcnstaad, dass 
ihn daa Loos tral; sorHs, die Br- 
wartung, wie das Loos ausütllen 
werde. — in eonsp. efe. die Veriao- 
auag geschab öffeodich auf den 
Comitina oder Forem. — oommrt. 
u. «t se, vgl. 24, 4, 9. — praebuer., 
s. c. 27, 16. 

3 — 4. domos odw ein ahnlicbes 
Wort sebeint ausgefaUen, da nach 
den Zwischensátzen , derselbe Ge- 
éaake ki kae — dmnot nobiUum 
wiederau%enonmea>, und erstuaoh- 
her die Saobe aa den Senat gebracht 
wird, aodassnieut mohi aa u. St. se- 
natvm eirc, steben kann. — se — 
suam quosque, im- Folg. suo, ót se 
sagen die GesanóHea wie oft, s. 24, 
33, 5; 7, 20, 6 a. a., ín ikrem und 
ibrer Mttbürger Nameu; dass aus 
mehreren Staaten Gesandte gekom- 
men warea zetgt c. 26, 6 ff., so dass 
L. wohl den sonst weniger gewb'ba- 
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se questum venisseSiculos sciat, facterom! oferui Aetöae igntbos 
aut mergi fireto satíus illi insuíae esse quam velut ded* noxae 
inimico. hae Siculorum quereilae domos prímám vobilium 5 
circumlatao celebrataeque sermonábus, quos partim misericetdk 

5 Siculorum partim inridia Marcelü excitabat, in senatmn etiann 
pervenerunt. postulatum a consulibus est, ut de permutandis 6 
provinciis senatum consulerent. Marcellus, si iam awditi ab se- 
natu Siculi essent, aliam forsitan futuram frisse seatentiam suam 
dicere : nunc, ne quis timore frenari eos dicere posset, quo mnras 7 

10 de eo libere querantur, in cuius potestate mox ftituri sint, si 
coniegae nihil intersit, mutare se provinciám par atum esse. de- 8 
precarí senatus praeiudicium: nam cum extra sortem confegae 
optionem dari provinciáé inicum/uerit, quanto maiorem Hiiuriam 



licheo Plural von quüque, vgl. 1, 9, 
S: primi quique\ 5> 8, 13: ut quos- 
que; 25, 22, 5: ut quaeque naves, 
braachen kjomite, wXhrend gewtim*- 
Heh qtsisque ím Siagalar., dara be- 
treffeade Namen im Plural steht, s. 
1, 44, 1 ; 21, 48, 2; 25, 26, 13 u. 0., 
weshalb an n. St. statt áes hús. 
quisque auch quemque veravathet 
wird. — sed ohne etimm war hier 
nothwendig, da teéa folgt. — meri' 
to, s. 25 , 6 , 4. — noxae , Anrich- 
tung voa Schadea, dana Bestrafang 
dafúr, s. 2,54, 10; 24,47, 5. 

5 — 6. domos weil in etrcumlatae 
der Begriff der Bewegong liegt: sie 
warden io die Hauser heromgetra- 
gen ; Hauser von Privátén, im Ge- 
gensatz zu in senatum. — invidia, 
s. c. 26, 6. — in sem per., s. 25, J, 
9. — postulat., wie c. 2, 3: cense- 
rent. — ' senat. cons., dem Senate 
Gelegenheitgeben sich darüber aus- 
znsprechen ; Lange 2, 385. — aliam 
etc, so würde er nieht auf dieSache 
eingehea, da sie bereits durch das 
Löos, alsó gleiebsam eine Bestira- 
mung der Götter, entschieden sei. 

7. nunc, s. 1, 28, 9 : da die Sicu- 
ler noch nicht gehört seien, wolle 
er voo freien Stücken {par atum) r 
nur damit es niaht deo Sebein habé, 
ah wolle er sie hindern ihreKlagen. 
vorznbringen, sich dazu versteben 



die Provinzea za vertausehen, aur 
verbitte er sich. — posset konute 
von dem Standponkte desErzáhlen- 
den statt des possit der orat. reeta 
gebrauehft werdea und dann wie oft 
die Rede in daspraesen-s übergeken, 
vgl. zu c. 24, 5; 36, 2; 38, 10, zu 
24, 28, 7; 28, 43, 19; 45,44,12: 
quod eum, qui det, ubi vettet, abla~ 
turum sciat; Caes. B. G. 5, 11, 4: 
ut quam pktrimae posset naves 
instruat; nmgekekrt Tae. H. 2, 28 2 
si provincia űrbe — potior sit — 
sequerentur, sin — verieretur; doch 
liegt es wegen nunc an u. St. naae 
mit Voss and Madvig possit zn le- 
sen. — potest. etc, der volle Macht 
öber sie habén werde, sie als dedi- 
tiaii bebandeln konne. 

8. deprecarif er verbitte es sich, 
dass der Senat dadurch dass er be- 
sehliesse diePrevivzen soliteo ver- 
tanscht werden im Voraos eia (ihm 
nngünstiges) Urtheil abgebe, vgl. e. 
2, 4. — cum — inicum fuerit, oh ne 
Abhangigkeit: inieum fűit — extra 
s., ohoe dieVerloosang, welche die 
Regei war, eintreten zu lassen, in- 
dem der Senat dadurch schon ihn 
zarückgesetzt, seinen Collegén be- 
vorzagt habea würde, s. 10, 24, 3; 
24, 9, 5. — iniuriam, Rechtsver- 
letzung, contumel., Schmach, Za- 
raeksetzang, indem er für ontaag- 
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9 immo contomeliam esse sortem suam ad eum transferri? ita 
senatus, eum, quid piaceret, magís ostendisset quam decresset, 
dimittítur. inter ipsos consules permutatio provinciarum, ra- 

10 piente fato Marcellum ad Hannibáléin, facta est, ut ex quo prinius 
post adversúsúnas sectmdae pugnae glóriám ceperat in eius la a- -> 
dem postremusRomanorum imperatorum prosperis tum maximé 
bellkis rebus, caderet. 

3© Permutatis provinciis Siculi in senatum introducli multa de 

Hieronis regis fide perpetaa erga populum Romanum verba fe- 

2 ceruot in gratiam publicam avertentes: Uieronymum ac postea P 
Hippocraten atque Epicyden tyrannos cum ob alia tum propter 
defectionem ab Romanis ad Hannibalem invisos fuisse sibi. ob 
eam causam et Hieronymum a principibus iuventutis prope pu- 

3 blico consilio interfectum, et in Epicydis Hippocratisque caedem 
lxx nobilissimorum iuvenum coniurationem factam ; quos Mar- 15 
celli mora destitutos, quia ad praedictum tempus exercitum ad 
Syracusas non admovisset, indicio facto omnis ab tyrannis inter- 

4 fectos. eam quoque Hippocratis et Epicydis tyrannidem Marcel- 

5 lum exeitasse Leontinis'crudeliter direptis. numquam deinde 
principes Syracusanorum desisse ad Marcellum transire pollice- 20 



Heh erklart würde. — tort., die er- 
looste Provinz, vgl. 25, 3, 2. 

9—10. ostendisset f durch die An- 
tráge auf eioe relatio, in welcheo die 
Geneigtheit einen Tausch der Pro- 
vinzen zu beschliessen lag. — ipsos 
ohne Eioschreiten des Seoates. — 
rapiente /., dieses geschah erst im 
5. Consulate des Marcellus 20S a. 
Ch. , was L. übersehen zu habén 
scheint. — advers. sec, es lasst sieh 
nicht bestimmen, was ausgefallen 
ist, zur Sache s. 23, 16; 27, 27. — 
in e. f., um, so dass er seinen Rohm 
förderte. — tum max. ist zu ver- 
binden: gerade dáma Is, 27, 4, 2: 
tum maximé res agentem; 34, 39, 
12 u. a. 

80* 1. in sen., derSenatalshöch- 
ste Behb'rde über die unterworfe- 
nen La* d der verfáhrt als Riehter, 
wic naeh Einführung der Repetán- 
denprozesse in den quaestiones per- 
petuae lange Zeit Senatoren das 
nichtereollegium Miden, vgl. Marq. 
2,3, 181 ff., vgl. Plut. 1. 1. — *i grat 
piibi, was nur Hiero gethan hatte, 



suchtensie von diesem abzuwendea, 
als Verdienst des ganzen Staates 
darzustellen, und diesem den Dank 
zuzuwenden, s. über avertere in 1, 
6, 1 ; avertent. hat, da es alsBestin- 
mung zu fecer. gehö'rt, kein Object 

2 — 6. Das Verfahren des Mar- 
cellos vor der Einnahme. — Hippo- 
craten, s. 24*, 31, 2. — ob— propter, 
vgl. 2, 23, 1 : propter nescos ob aes 
aUetwm. — defeet. ab — ad, s. 2, 
52, 7. — princip. iuv., rómischer 
Ausdruck fúr die Vornehrasten, s.2, 
12, 15. — prope p. c, wenigstens 
nach dem Erfolge, s. 24, 21, zu ur- 
theilen. in caed. y Zweck, um die- 
sen herbeizuführen. — LXX, 25,23, 
6 ff. sind es 80, was viell.auch aa u. 
St. zu lesen ist. — ad praed. etc. ist 
25, 23, 7 nicht so dargestellt — 
quos — interfect., s. c. 27, 12. — 
excü., habé sie hervorgerufen, ver- 
anlasst. — León. — dir , 24, 30, 7. 
Der ganze Satz ist Parenthese, § 5 
geht die Erzahlung weiter. — nun- 
quam etc. ist nicht erwahnt, vgl. 
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rique se urbem, cum vellet, ci tradituros; sed eúm primo vi ca~ 
pere maluisse ; dein, cum id neque terra neque mari orania ex- 6 
pertus potuisset, auctores traditarum Syracusarum fabrum aera- 
rium Sosim et Moericum Hispauum quam principes Syracusa- 
ó norum habere, totiens íd nequiquam ultro offerentis, praeoptasse, 
quo scilicet iustiore de causa vetustissimos socios populi Romani 
trucidaret ac diriperet. si non Hieronymus ad Hannibalem defe- 7 
cisset sed populus Syracusanus et senatus, si portás Marcello 
Syracusani publice et non oppressis Syracusanis tyranni eorum 

10 Hippocrates et Epicydes clausissent, si Carthaginiensium animis 
bellum cum populo Romano gessissent, quid ultra quam quod s 
fecerit, nisi ut deleret Syracusas, facere hostiliter Marcellum po- 
tuisse? certe praeter moenia et tecta exhausta urbis ac refracta 9 
ac spoliata deum delubra, dis ipsis ornamentisque eorum ablatis, 

15 nihil relictum Syracusrs esse. bona quoque multis adempta, ita 10 



25, 25;*28. — primo, es ist die 24, 
34 gescbilderteBestürmung, obgleich 
diese früher eintrat als das § 3 and 
5 Erzahlte, und es soll nur der 
Gegensatz hervorgehoben wer- 
den, dass er mit Gewalt die 
Stadt nicht habé erobern können 
(die 25, 24 erwáhnten Ereignisse 
sind nicht berührt), sondern durch 
Verrath, die Uebergabe derSyraca- 
saner selbst aber verschmaht habé. 

— neque — expertus, die zu terra 
mari gezogene Negation : weder — 
obgleich er Alles versncht habé; 
würden wir bei potuisset erwarten, 
terra mari mit expertus verbinden. 

— traditar. von dem bereits einge- 
tretenen Erfolge ans gesagt, sonst 
würde es tradendarum heissen. — 
Sosim, oben c. 21, 1 1 : Sosidi, s. 24, 
22, 16. — nequiquam, aber ohneEr- 
folg, s. 24, 2, 4; 22, 43, 1. 

7 — 10. Verfahren oach der Ein- 
nahme; ihre Bitté. — pap. Syr. et 
sen. , als ob Syracus ein Freistaat 
gewesen ware, 25, 29, 2 nur: Syra- 
cusani. — Ueber die Wortstellung 
s. 24, 37, 7. — publice, nach öffent- 
lichem Beschluss. — Carthag. an. t 
s. 31, 31, 9: civitates quae in parte 
Carthaginiensium fuerunt , et uno 
animo cum ilUs adversus nos bellum 
gesserunt — ultra q. q., star- 



ker als das ahnliche praeterquam 
quod. s. 8, 33, 14; 28, 39, 2, vgl. 
31, 19, 1; wie quam sich auf ultra 
bezieht , so nisi auf quid. — ut del. 
von facere abhángig, vgl. c. 26, 7: 
er hatte über das hinaus , was — , 
keineFeindseligkeit weiter verüben 
können ausser dass er — hatte zer- 
stören müssen, er habé nur die Hauser 
der Stadt geschont, sonst alles u. s. 
w. — ac — ac , 24 , 5 , 3. — tecta 
exh., bei der Plünderung, 25, 31, 8, 
habén sie allé bewegliche Habé ver- 
loren. — ornam. deor., die den Göt- 
tern angehörigen , in den Tempeln 
derselben, s. 25, 40, 2 ; 38, 43, 6. — 
bona, Mer wol Grundbesitz, im Ge~ 
gensatz zu tecta exhausta, vgl. c. 
34, 1; 4. DassauchanderenStádten, 
aus denen nach c. 26, 6; 8 gleich- 
falls Gesandte erschienen sind , ihr 
Land genommen und ager publicus 
populi R. geworden ist, s. c. 21, 
11 f. ; 25, 40, 4, ist Mer über- 
gangén, obgleich dieses der Haupt- 
punkt der Anklage und das gewesen 
zu sein scheint, was die Gegner des 
Marcellus am meisten missbilligten, 
da früher in Sicilien wahrscheinlich 
kein Land für ager publicus erklart 
war, sondern dieAecker, wie sie 
schon vorher waren , zehntpflichtig 
blieben , so dass der Zehnte nicht 
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ut ne uudo quiAem solo reliquiis direptae fortunae alere sese 
ac suob posscttt. orare se patres conscriptos, ut, si nequeant 
omnia, saltem quae compareant cognoscique possint, restitui 

11 dominis iubeant. talia conquestos cum excedere ex templo, ut 
de postulatis eorum patres consuli possent, Laevinus iussisset, 5 

12 „maneant," inquit Marcellus, „ut coram iis respondeam, quando 
ea comtícione pro vobis, patres conscripti, bella gerimus, ut vi- 
ctos armis aocusatores habeamus; duae captae boc anno urbes, 
Capua Fulvium reum, Marcellum Syracusae habeant". 

SÍ Reductis in curiam legatis tum consul „non adeo maie- 
statfe" inquit „populiRomani imperiique huius oblitus sura, pa- 
tres conscripti, ut, si de meo crimine ambigeretur, consul dictu- 
2 r«s causam accusantibus Graecis fuerim. sed non quid ego fe- 



voq den römiachenCenser, gondern 
von den Siculern verpachtet wurde, 
wahrend Marcellus das Gebiet von 
Syracus fúr Staatsland erklárt hat, 
daa aun die Cenaoren würden ver- 
pachtet habén. — ne nudo q. etc, 
der Sinn scheiaft zu aein: dase aie 
nicht einmal auf nacktem Bodea, da 
ihnen dieser wie alles zur Bebauung 
Nothige, a. c. 34, 5, geaommen isi, 
mit dem Ueberreate a. s. w.; doch 
iat der Gedanke nicht ganz klar, da 
quoque vorausaetzt, dass ihnen auch 
von der beweglichen Habé nichts 
übrig gehlieben iat: tecía exhausta. 
Ueber den abl. a. 24, 14, 6; 25, 15, 
6; 8, 22, 5 : duabus urbánus popuhis 
idem habitabat, 4, 28, 2 u. a., etwaa 
aaderaCurt. a. 5, 5, 33: arboresfru- 
giferae aeque sünt, ut si terra sua 
alerentur. Ueber nudum vgl. c. 
35 , 5 ; 34 , 34 , 6 ; nihil iam praeier 
nudum soktm ager kostiurn habéi. 
Die Syracaa. habén nicht einmal 
nudum solum behalten. — saltem, 
2, 43, 8; Cic. Fam. 8, 16, 3: si ío- 
tum non possum — saltem. — quae 
Qomp., alsó vorzüglich Háuser uad 
Laadereien, wahrend die Beute be- 
reits vertheiit oder verkanft iat. — 
eognosc, von den fröheren Besitzera 
als das Ihrige anerkanat, a. 24, 16, 
5; vgl. 1,6,1. 

11 — 12. ex iemp., der Carie, vgl. 
c. 31 , 11 ; zur Sache a. Gell. 14 , 7, 
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7 : docuit — nisiin loeo per augurem 
constituto, quod „templom" apella- 
retur, senatus covsultum factum 
esset, iuslum id non fuisse, L. 1, 30, 
2. — ea cond. , uoter solchea Ver- 
haltniasen,mit der harten Beschran- 
kaag. — victos ete., s. c. 27, 16: 
wenn der Senat ihre Klagen oder 
Anklagen geltea láast. duae adver- 
satives Adsyndeton. urb., c. 33, 8. 
81. 1. tum, a. 24, 45, 3; 22, 11, 

1. — maiesiat. gehört anch zu im- 
perü huius, da die Magistrate Tra- 
ger der Hoheit des Volkes sind , s. 

2, 7, 7; 4, 5, 1. — imper. h., des 
Consulates, welches ich habé, im 
Folg.: consul; vgl, 10, 37, 8; non 
üa, patres conscripti, vestrae maie- 
statis meminero , ut me consulem 
esse obliviscar. — ambiger., Gegen- 
stand der (Jntersuchang wáre, § 2 
in disquis. ven., s. 1, 3, 2: ob die 
gegen mich auagesprochenen Be- 
schuldigungen Grund hatteu. — dic- 
turus c. /. , ich wurde mich nicht 
daza verstanáén habén mich zu ver- 
theidigen, zar Coostruct. s. 38, 47, 
4 ; 2, 1,4. consul bildet der Gegen- 
aatz za Graecis, die höchste Würde 
verachteten Griecfcen gegenüber. 

2 — 3. sed non etc., seine Rede 
aoll nicht eine Vertheidigong gegen 
die Anschvldigangen derSyracusan. 
aein,8onderD6ÍneNachweisaBg, dass 
aein Verfahren darchaus rechtmássig 
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cerim in disquisitioneiö venit, quam quid isti páti debuerint. 
qui si noja fuerunt hostes, nifail interest, nunc an vivő Hierone 
Syra*u$as violaverim. sin autera desciverunt a populo Rommo, 3 
hostilw wperuertmt portás, legatos nostros ferro atque armis 

5 petierunt, urbem ac moeixia clauserunt exercituque Carthagkúen- 
sium adversus nos tutati sünt, quis passos esse hostilia, cum 
fecerint, indignatur? tradentis urbem principes Syracusanorum 4 
aversatus sum ; So&im et Moericum Hispanum, quibus tantam 
crederem rem, potiores habui. non estis extrém i Syracusanorum, 

10 quippe qui aliifi humilitatem obiciatis : quis est vestrum qui se 5 
mihi portás aperturum, qui armatos milites meos in urbem ac- 
cepturum promiserit? odistis et exsecramini eos, qui fecerunt, 
et ne hic quidem contumeliis in eos dicendis parcitis: tantum 
abest, ut et ipsi tale quicquam facturi fueritis. ipsa humilitas 6 

15 eorum, patres conscripti, quam isti obiciunt, maximo argumento 
est me neminem, qui navatam operám rei publicae nostrae vellet, 
aversatum esse. et antequam obsiderem Syracusas, nunc le- 7 
gatis mittendis nunc ad conloquium eundo temptavi pacem , et 
posteaquam neque legatos violandi verecundia erat, nec mihi ipsi 

20 congresso ad portás cum principibus responsum dabatur, multis 
terra marique exbaustis laboribus tandem vi atque armis Syra- 
cusas cepi. quae captis acciderint, apud Hannibalem et Cartha- 3 



gewesen sei. Ueber non — quam s. 
c 18, 3; 2, 56, 9; da jedoch an u. 
St. die Hs3. nam quidquid isti ha- 
bén , kaon ein Satz zwisehen nam 
und quidq. aosgefallen sein. Madvig 
verm. non tam quid — quam quid. 
— páti, vgl. 29, 17, 4. — an vivő 
etc, in Bezúg auf c. 30, 1. — vútlav., 
24, 20, 10: violát um-, 38, 9, 14: ni- 
hil — tartam violatnmve. — desciv., 
die Brganznng der Liicke ist unsi- 
cher; die Wortstelluag ware, wie 
oft bei L., chiastisch; zu hostib. 
aper. s. c. 30, 7; 24, 32, 4 ff. legatos 
etc, s. 24, 33, 2 ff. — ac moenia, als 
das Bedeutendste. — clauserunt n. 
Ramanis, s. 24, 33, 9. — exercitu 
etc., a. $4, 35 ff; 25, 26. — indi- 
gnatur, starker als indignetur. 

4 — 6. Widerlegnog von c. 30, 3 
ff. durchihre eigenen Aeusserungen 
und Thaten. — tradentis, die es be- 
absichtigten, s. e. 28, 2; 10, 19, 1. 
Sosim, einen S. -— humiUt. ob., s. c. 



30, 6. — odistis, vielmehr u. s. w. 

— dicendis parc, eine seltene Ver- 
bindnng, s. 10, 12, 8: urbibus oppu- 
gnandis temperatum, vgl. 25, 25, 6. 

— tantum ab., die gewöhnlicheCon- 
struction ware: tantum ab., ut fue- 
ritis, ut oderitis etc, der letzte Ge- 
danke ist mit grösserem Nachdruck 
vorangestellt, s. 4, 58, 2 ; Gic. Att. 
6, 2, 1. tale quicq., 23, 9, 9;quicq., 
weil der Gedanke negativ ist: ihr 
würdet, (waret ihr an jener Stelle 
gewesen) nichts u. s. w. — ipsa hu- 
mil. etc. , der Redner zieht aus dem 
Umstande einen der Ansicht der An- 
kláger c. 30, 6 entgegengesetzten 
Schluss. 

7. Widerlegnng durch Ausfiih- 
rung d essen, was er selbst gethan 
hat. — nunc leg. etc., 24, 33. — 
posteaquam, s. 23, 29, 17; 9, 46, 11, 
über das imperf. 2, 25, 3, — vére' 
cundia er., vgl. 24, 42, 9. — nec 
mihi etc, 25, 23, 10 ist nicht ange- 
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giniensis victos iustius quam apud victoris populi senatum que- 

9 rerentur. ego, patres conscripti, Syracusas spoliatas si negaturus 

essem, numquam spoliis earum urbem Romám exornarem. quae 

autem singulis victor aut ademi aut dedi, cum belli iure tum ex 

10 cuiusque merito sátis scio me fecisse. ea vos ráta habeatis, patres 5 
conscripti, neme, magis rei publicae interest quam mea. quippe 
mea fides exsoluta est : ad rem publicam pertinet, ne acta mea 

11 rescindendo alios in posterum segniores duces faciatis. et quo- 
niam coram et Siculorum et mea verba audistis, patres conscri- 
pti, simul templo excedemus, ut me absente liberius consuli se- 10 
natus possit". ita dimissi Siculi, et ipse in Capitolium ad dilectum 

32 discessit. Consul altér de postulatis Siculorum ad patres retttüit 
ibi cum diu de sententiis certatum esset, et magna pars senatus, 



gebén, dass Marcellus selbst bei den 
Unterhandlungen thátig gewesen sei. 
L. scheint a. u.St. derselben Quelle 
wie Pint. Marc. 18, 3 zu folgen. 

8 — 9. Vertheidigung dessen was 
gegea die Syracus. gescheben ist. 
quae — quererentur, d. h. ihre Ver- 
bindung init den Feinden rechtfer- 
tigt ihre Behandluog als Feinde. — 
quererentur, wenn sie klagen woll- 
ten, müssten sie es in Carthago thun. 

— ego etc, sein Verfahren zeigt, 
dass er sich vö'llig imRechte weiss. 

— si negatur. ess., die conjug. peri- 
pbrast. ist zugleich conditional, 
wenn ich die Absicht hatte zu leug- 
nen. — exornarem, noch jetzt, da 
die Tempel noch nicht vollendet sind, 
s. 27, 25; zur Sache vgl. 38, 43, 11. 
quae aut. , was vorher angedeutet 
ist, die Plünderung der Stadt u. s. 
w., wird dem entgegen ges telit, was 
Einzelnen widerfahren ist, c.30, 10. 

— dedi scheint sich auf 25, 31, 8 zu 
beziehen, die c. 21, 11 erwahnten 
Belohnungen hat derSenat gégében. 

— belli iure bezieht sich auf ademi; 
wie merito auf dedi; belli i., s. c. 
47; zu 25, 40, 2; 30, 14, 9: quid- 
quid Syphacis fűit, praeda populi R. 
est — cuiusque, s. 24, 45, 4. 

10—11. ea nachher acta, welche 
der Senat erst genehmigen muss, s. 
34, 57, 1 , durch die Verweigerung 



der Bestatigung ware zum Vortheil 
der Ankláger entschieden wordeo. 

— necne ist hier wol nöthig , da ne 
= nae nicht leicht ohne Pronomen 
sich findet, c. 6, 15. — rei publ. etc., 
vgl. 8, 34, 5. — fides exs., ich habé 
gethan was meinePflichJerforderte. 

— acta, s. Cic. Phil. 1, 7, 18; Suet. 
Caes. 23. — rescind., 4, 7, 5. segn,, 
Sall. 1. 31 , 28. — templo, obne ex, 
s. c. 30, 11, vgl. 33, 4. — consuli, 
befragt, so dass jeder seine Mei- 
nung frei, denn darauf bezieht sich 
zunachst UbeHus, aussern kann. — 
et ipse, wie die Siculer nach ihrer 
Entlassung weggiengen. — in Capit., 
wo gewb'hnlich der dilectus gehalten 
wurde, s. Polyb. 6, 19; anders 
Plut. 1. 1. 

32* 1. rettul., braehte sie zur 
Berathnng. — ibi, da, s. 2, 7, 8. — 
de senU scheint zu bedeuten : es 
wurde über die verschiedenen An- 
sichten, Antrage, welche von den 
zuerst gefragten Consularen ansge- 
sprochen waren, gestritten, n. wel- 
cher gebiUigt werden sollte, áhnlieh 
1, 26, 8: de provocatione certatum; 
da sonst certare sententiis von den 
verschiednen sich bekSmpfend'en An- 
sichten gebraucht wird, s. 28, 26, 1, 
42, 50, 1, so tilgen And. de od. lesen 
diversis senL — magná p., nur : 
viele , da die Ansicht nicht durch- 
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principe eius sententiae T. Manlio Torquato, cum tyrannis bellum 2 
gerendum fuisse^censerent, hostibus et Syracusanorum et populi 
Romani, et urbem recipi non capi, et receptam legibus antiquis 
et libertate stabiliri, non fessara miseranda servitute bello adfligi. 
ö inter tyrannorum et ducis Romani certamina praemium victoris 3 
in medio positam urbem pulcherrimam ac nobilissimam perisse, 
horreum atque aerarium quondam populi Romani, cuius munifi- 
centia ac donis multis tempestatibus, hoc denique ipso Punico 
bello adiuta ornataque res publica esset. si ab inferis existat rex 4 
lO Hiero, íidissimus imperii Romani cultor, quo ore aut Syracusas 
aut Romám ei ostendi posse, cum, ubi semirutam ac spoliatam 
pátriám respexerit, ingrediens Romám in vestibulo urbis, prope 



geht, vgl. c. 33, 14. — principe, 
hatte die Aosicht znerst ausgespro- 
chen. Manlio, sonst immer sebr 
streng und hart, s. 22, 60 ; 23, 22, 
stimmt jetzt fúr miidere Behandlung 
der Syracasaner, vgl. Plut. c. 23. 

2. gerendum f. eenser. — recipi 
etc. , s. c. 10, 2 ; 2 , 5 , 1 ; der Be- 
griff des Müssens wird im ersten 
Satze durch die Verbalform ausge- 
drückt, centere ist daza in der Be- 
dentaog : spracheo die Aosicht aus, 
zn oehmen ; zn deo folgeoden Infini- 
tiven in der : sie wollteo, erklarten 
ibre Willensmeinung, vgl. 27 , 20, 
6 ff.; ib. 5, 14: ut non exspectanda 
comüia centerét, sed dictatorem — 
dici; doch ist ann.St. der iof. praes. 
aaffallender, da von etwas die Rede 
ist, was io der Vergangenheit hatte 
gescheheo sollen, die nur* in dem 
vorh. Jutsse und dem Gegensatz: 
receptam angedeutet wird, nicht 
dnrch die ioff. praes. — recipi, da 
sie sicb freiwillig unterwerfen 
wollte, als Bundesstaat aufnehmen, 
s. 23, 11,7 (anders26, 40, 13), ohne 
Gewalt (capi = vi capi) und das 
streoge Kriegsrecbt anzuwendeo, s. 
37, 32, 12: eaptas nondeditas diri- 
vi urbes. — legib. etc, Beides wird 
bisweilen deo deditieiis zurückge- 
gebeo, s. 32, 17, 2; 37, 32, 14; an 
u. St. ist es die freie Verfassuog 
und die altén Gesetze, die vor der 
Herrschaft des Hiero gegolten hát- 



teo, die des Timoleon, Diocles. — 
miserand. s., nnter Hieronymus. — 
bello, aach noch durch a. s. w. 

3 — 4. praemium etc, s. c 11,2; 
29, 6, 15. — pulcherr. etc, s. 25, 
24, 1 1 ; — quondam ist mehr von 
Ls' Zeit aus gesagt, da bis in die 
Zeit, von der an u. St. die Rede ist, 
nnr Hiero, dessen Verdienste von 
den Anklagern in cuius — tempest. 
wie c. 30, 1 dem syracns. Staate 
beigelegt werden, die Rö'mer mehr- 
fach unterstützt hatte; ancb wurde 
horreum mehr von der ganzen Insel 
gesagt, s. c. 40, 16. — ornataq , s. 
22, 37, 5. — existat, wenn mao es 
sich mö'glich deoke dass, röckt die 
Vorstellungdavon naher als existe- 
ret, 21,53,5; 31,31, 15; 40, 56, 
6 : ab inferis excitatum, —.fidissim., 
weil er immer die Treue bewahrt 
^íat, gewöhnlich fidelis, s. 22, 60, 
20, dem man tranen darf, 33, 28, 
13. — quo — aut — aut: man kö*n- 
ne ohne sich zu schamen (ore Stirn, 
s. Ter. Phor. 5, 7, 24: quo redibo 
ore ad eam) weder — noch, weil 
die Frage die Negation vertritt. — 
respex., zurückgeblickt habén wur- 
de, vertritt das fut. exact. : cum 
respexerit — videbit. — ingred., 
Hiero wird ans der Unterwelt kom- 
mend schon bei seinem Eintritt in 
die Stadt n. s. w. — ingrediens ist 
gesteigert dnrch in vestib. — porta, 
áasyestibulum, s. 5, 41, 8, von dem 
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„arbitror me fuisse consulibus Capua capta cum quaereretur, 
ecqui Gampanorum bene meritus de re publica nostra esset. 

8 duas mulieres conpertum est,Vestiam Oppiam,AtellanamCapuae 
habitantem, et Fauculam Cluviam, quae quondam quaestum cor- 
pore fecisset, illám cotidie sacrifícasse pro salute et victoria 5 
populi Romani, hanc captivis egentibus alimenta clam süppedi- 

9 tasse; ceterorum omnium Campanorum eundem erga nos ani- 
mum quem Carthaginiensium fuisse, securique percussos a 
Q. Fulvio esse magis quorum dignitas inter alios quam quo- 

10 rum culpa emínebat. per senatum agi de Campanis, qui cives lo 
Romani sünt, iniussu populi non videó posse, idque et apud 



Verhaltniss der Beisitzer im Rathe, 
s. 1, 49, 4, gewöhnlich in dem Ge- 
richte bei einem Magistrate, Mer 
io einem Kriegsrathe, s. e. 15, 1 ; 
Cic. Verr. 2, 2, 33, 81 : qui in con- 
silio C. Sacerdoti Juerant; vgl. 27, 
46, 6 : is tum in consilio aderat ; 42, 
60, 8: tn consilio apud consulein; 
áhulich alicui in auspicio esse. — 
arbitror, s. zu 3, 13, 3. — cum 
quaer. etc, als Angabe des in dem 
consilium verhand elten Gegenstan- 
des darf nicht von dem Vorher- 
gehenden getrennt werden. — duas 
7/?., derZusammenhangist: obgleich 
man nachforschte — , fand man doch 
mr zwei Frauen, oder: aber n ur 
zwei u. s. w. — duas — Festiam 
— Fauculam, Voranstellung des 
Ganzén, dem die Einzelnen mit ihren 
Pradicaten folgen, wie oft im Grie- 
chischen vor ó /ukv — ó óé, c. 18, 1 ; 
30, 12; 24, 10, 4: praetores; ib. 20, 
3; 21, 15, 4: qui — altér — altér; 
29, 3, 14; 32, 23,5. Zucompertum 
ist beiie meritas esse wieder zu den- 
ken. — bestiám Opp. f ebenso Val. 
Max. 5, 2, 1: Vestia Oppia mater 
familiae; Th. Mommsen vermuthet 
CluviaPacula, s. 10,38,6: Paecius; 
Paccuvius; 39, 1 3, 9 : Paculla Annia. 
9 — 11. emínebat ist schon ansder 
oratio recta beibehalten, in welehe 
die Darstelluog im Folg. übergeht, 
s. 45, 32, 1. — per senaí., da dieser 
nur das Recht hat treulose Unter- 
thaoen, nicht röm. Biirger za be- 
strafen, s. Becker 2, 2, 451 ; 2, 3, 



181. — quiciv, R. s.; ohne Rück- 
sicht auf die ungenaue Angabe, c. 
16, 6, wird hier die Verhandlang 
iiber die Gesammtheit der Campaner 
dargestellt, denn dass wenigstens 
nach Ls' Darstellung, von allén 
Cámp. nicht blos von dcnen, welehe 
das römische Bürgerrecht wirklich 
ansübten, s. c. 12, 5, die Rede sein, 
and allé als römische Biirger be- 
zeichnet werden sollen, s. 8, 14, 
10, vgl. 23, 5, 9, geht daraus her- 
vor, dass die zwei Frauen ausge- 
nommen ceteri omnes gleich schul- 
dig sind, der Beschluss ferner § 12 
und c. 34, 6, omnes Campani etc. 
betrifft Mommsen Gesch. des röm. 
Münzwesens. 334. DasBedenkendes 
Atilius muss sich aJso auf die Ge- 
sammtheit beziehen, und qui— sünt 
eine Beschaffenheit aller Campaner, 
nicht eine Ausnahme und Beschran- 
kung: so viele derén röm. Bürger 
sind,wieesvonAnderengefasstwird, 
bezeichnen ; wenigstens müsste dann 
dieselbe in dem Senatsconsulte und 
dem Volksbeschlusse sich gleich- 
falls fínden. Uebrigens sind hier 
und § 11 Campani die Bewohner 
Campaniens, § 12 die von Capua. — 
non videó p., ich glaube nicht, dass 
— kann, vgl. 1, 26. 7: non reban- 
tur posse; zu factum esse gehört 
nur videó nicht non, — iniussu />., 
es wird der Grundsatz aoerkannt, 
dass nur das Volk (in Tributcomi- 
tien) das Bürgerrecht nehmen kann, 
s. 45, 15, 3, wie es nur durch das- 
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bilior, cau&a durior erat. neque enim meritas poenas negare po- 2 
terant nec tyranoi erant, in quos culpam conferrent ; sed satis ' 
pensum poenarum tot veneno absumptis, tot securi percussis 
senatoribus credebant : paucos nobilium superesse, quos nee sua 3 
5 conscientia, ut quicquam de se gravius consulerent impulerit, nec 
victoris ira capitis damnaverit; eos libertatém sibi suisque et 
bonorum aliquaö* partém orare, cives Romanos adfinitatibus ple- 
rosque et propinquis iamiaai cognationibus ex conubio vetusto 
iunctog. summotis deinde e templo paulisper dubitatum, an 4 

10 arcessendus a Capua Q. Fulvius esset — . raortuus enim post 
eaptam Claudius consul erat — , ut coram imperatore, qui res 
gessisset, sicut inter Marcellum Siculosque disceptatum fuerat. 
disceptaretur. dein cum M. Atilium, C. Fulvium fratrem Flacci, 5 
legatos eius, et Q. Minucium etL.VeturiumPhilonem,itemClaudii 

15 legatos, qui omnibus gerendis rebus adfuerant, in senatu vide- 
rent, nec Fuhium avocari a Capua nec ditferri Campanos vellent, 
interrogatus sententiam M. Atilius Regulus, cuius ex iis, qui ad 6 
Capuam fuerant, maxima auctoritas erat, „in consilio"»inquit 7 



2 — 3. meritas, s. 8, 7, 12 : an 
poena merita essél ; Daker vermu- 
thet meritos. — paucos, nur noch 
weoige; doch siód nach c. 16, 6 300 
im Geföngnisse, andere in verbün- 
deten Stadten ia Hatt. — eos, die 
Gesandten vertreten nur die Arist o- 
cratie. •— libertatém, dass sie aus 
dem Gefángniss eatlassen und nicht 
als Sclavea verkauft werdea und 
wenigstens einen Theil der einge- 
zogenen Giiter wieder erhalten. — 
adfinit. — cognat., Verwandtschafts- 
verháltnisse durch Heiratheo und 
durch Abstammung, Geburt; vgl. 
23, 4, 7: conubium vetustum mu\- 
tas familias claras ac potentis mi- 
scuerat; 31, 31, 11: conubio alque 
inde cognationibus — nobis coniun- 
xissemus, vorzüglich die* vorneh- 
men Campaner scheioen das conu- 
bium benutzt zu habén, s. zu c. 15, 
1 . — iamiam, ein verstarktes iam, 
s. Cic. Brut. 14, 55: senatum iam- 
iam inclinatum. Hand, „miseratio- 
nem declaransád rem provocatante 
oculos positam", vgl. Verg. Aen. 4, 
370: iam iam nec maxima Iuno — 
haec aspicit, es wird iam etiam od. 
etiant vermuthet. 



4 — 5. dub. an, ob man nicht, 8,24, 
11. mortuus, s. c. 16, 1. — consul, 
er war proconsul, ebenso ist § 7 
consubous zu verstehen, s. c. 1, 2; 
genauer § 12: proconsuli; auch 
sonst findet sich bisweilen diese Be- 
zeichnung, indem mehr die dem ur- 
sprünglichen Amte zukommende, 
als die durch die Prorogation des 
impérium eingetretene Benennung 
gebraucht wird, s. 31, 49, 4, vgl. 
23, 40, 1 ; 4, 20, 6. — discept, 5, 
25, 8. — Jtil, c. 6, 1. — Fulv., 
c. 5, 11. — fratrem, wenn Atilius 
ein Brúder des Flaccus gewesea 
ware, was nach der hdsch. Lesart 
fratres angenommen werdea miisste 
und an sicb möglich war, so hátte 
L. dieses wol deutlicher ausge- 
drückt, etwa : fratres eosdem et le- 
gatos Flacci. — adfuer. y zugegen 
und thátig gewesen waren. — in 
sen., wahrscheinlich waren sie nach 
der Auflö'sung des Heeres c. 28 ab- 
gegangen. 

6 — 8. interr. sent., er wird, als 
mit der Sache bekannt, zuerst ge- 
fragt, nicht der princeps senatus. . 
in cons., in consilio esse alicui ist 
der regelmássige Ausdruck fúr das 
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que, utensiliaque sive quid aliud dediderunt, de iie rebus quid 
14 tíerí velitis, tos rogo, Quirites." plebes sic iussit „quod senatus 

iuratus, maxima pars, censeat, qui adsint, id vohimus iubemus- 
34 que 4 '. Ex hoc plebei scito senatus consultus Oppiae Chmaeque 

primum bona ac libertatém resti tűit: si qua alia praemia petére 5 

2 ab senatu vellent, venire eas Román. Campanis in familias sin- 
gulas decreta facta, quae non operae pretium est, o»nia enume- 

3 rare. aliorum bona pubKcanda* ipsos libemque eorum et con- 
iuges yendendas extra fitías, quae eiiupsissent, priusquam in pe^ 

4 puli Romani potestatem venirent; alios in vincula condendos, ac 10 
de iis posterius consulendum ; aliorum Campanorum summám 



Hber diesea ist schon Beseblass ge- 
fasst, s. c. 16, 8. — de üs reb., fasst 
alles Genannte, anch die Personen 
zosammen , anders 1, 32, 9: quos, 
vgl. aach 7, 31, 6. 

14. iuratus, s. 30, 40, 12: patres 
iurati —— vta estim coneenerat — — 
censuerunt ; 42 , 21 , 5 ; die Verei- 
dig&ng gescbab m»r bei besonderen 
Gelegenheiten, s. Becker 2, 2 , 391 ; 
438. — maxima p., niebt Eir>stim- 
migkeit, sondern aor die Majoritat, 
qui adsint, niebt aller, sondern nur 
der anwesenden Senatoren soll er- 
forderlich seia. Beidé Zustttze ent- 
halten immer weiter gebenaV Be- 
scbrankungen ven senatus, vgl. 34, 
56, 5. Uebe r die Apposit. maxima 
p. s. 9, 24 12 ; iiber die Bedeutang 9, 
46, 7 ; über adsint, woftir die Bdss. 
adsidens babén, viell. adsint in se* 
natu, s. 1 , 32, 12: maiorpars eorum 
qui aderant; Senak eons. de Baceh. : 
dum ne minus senatoribus eeníum 
adesent', L. 39, 18, 9; Becker 2, 2, 
441. — • volum. iub., 1, 46, 1. 

84, 1—2. ex h. »., 42, 21, 8. — 
restihtity weil naeb áW deditio Alles 
weggenommeii ist. — venire ist sls 
Object vas dera in deni Senatseon- 
sult enthaltenen Begriffe des Be- 
scbliessens zu betrachten. — Cam- 
panis, om die Betbeilignng zu be- 
zeicboen, 24, 4, 1 ; 1 , 5, 6 ; aneb konnte 
so besser in sing. fant. angekniipft 
w érden , als wenn es de Campanis 
oder Campanorum biesse. — in 
sing.fam., vgl. 33, 34, 5 : Familien- 



wewe ; in €»pva gab es wie in Rom 
gentes, die mebrere familiae uafos- 
sen konntea. Die Massregel bezeg 
sicfe oaek § 11 auf die mit der rö- 
nriseben vielfaeb ve»scbw8gerteAri- 
stocratie, s. e. 33, 3; die nbrigen 
habén, wie in Rom die Plebs , kelne 
gentes. — mm op. pr* , vgl. \ , 24, 
6: quae — non operae est referre ; 
25, 19, 11. 

3 — 5. bona ist so allgemeia a**- 
gedrückt, dass niebt aíleia an die 
Mebiften, ww auf § 5 leiteo könste, 
sondern aueb an de* Grattdbesitz, 
daher § 4: eensut sn denkes, der c. 
16, 8 erwáhnte Beseblass alsó als* 
verfrüht aoznsebes ist. Die Coa- 
fiscation des Laodes wtrd mebrfacb 
berfibrt, s. 27, 3, 1; 28, 46, 5; 34, 
4&, 2. — public., der lof. ist voa 
demBegriffe in decreta facta abban- 
$i$. — ipsos — vendendas , wa» c. 
16, 6 UDgenaH wi éer Mebrzabl 
beriehtet wird, ist kiér a#f eiazelae 
Psniilien besebrÜskt. — extra, s. 
36, 21, 11; 37, 7, 2. — empsiss., 
hier: aiebt alléin a«s der Faaúlie, 
sendero aus den Stadten in andere, 
die niebt abgefalien waren, s. 4, 4, 
7; 1, 34, 4. — venirent neben 
enups. y n» jeaes sls sp&ter zu be- 
zeiohnen,ygl. §9: transisseni — oa- 
ntreL — in poteeU venire wie soast 
ói atoionem venire. — altos, eine 
zweite Abtbeilang derer, die nacb 
Familien geriebtet w érden, s. e. 16, 
6: trecenU — dati. — condend,, s. 
zn c. 13, 15. — aliorum, die zweite 
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etiam censtts dtetinxerunt, puMieanda necae bona esseat. peeuq 5 
captiva praeter equos, et mancípia praeter puheres ririlis sexüket 
omnia, qúae* solo non contiaerentur, restftuefida ceasuerimt do- 
minis. Campanos ofttnis Atellaftos Calatroos Sabatinos, extra* o 
quam qui eormn aut ipsi aut par entes eorum apué hostis essení, 
líberos esse iusserunt ita, ut nemo eomm cívis Romaaue aut 7 
Latini ivominis esset, nevequis eomm, quiCapuiaeftiisset, dura 



Classe. — summám etc, durch etiam 
wird diese Bestimmung, wie es 
sebeiét , auf in familias bezogeu s 
wie bei eiaigen die Verwaadteehafts- 
vepháltaiase der Massstab, der lei- 
tende Gründsatz waren , so bei den 
übrigen {aliorum) das Vermögen. 
Docfi ist éh) Censtraetion und dér 
Sínn der Worto dunkeL Am ein- 
fachsten wird distinxeruni auf das - 
seM>e Subject hezogea, wie imFelg. 
cetmterurtt: die Seaatorea nnter- 
seafedea' bei ien übrigeaCanapaaera 
éie Snmae d«s Vermőgeaí (und be- 
stimmtea darnach) ob u. s. w. Alfr- 
édére betraehton a-fe Subject ee/isus : 
éie Ceasugaugatenvaterschieden die 
übríge Masse {sammam) der Canir 
paaer a. s. w., oder naeh Kiene : 
das Vermőgea {taimMta)der übrigen 
C* wurde aueh darab dieGeasuean- 
gafou gettsaiedee, ebdieGüter eio- 
zoirieheft waren ». s. w. AHein es wird 
k*ib zweltes {etiam) Uvterschei- 
dtoagsa&Htel des Vermögen s, soa<- 
derű der Ga»j>an«r selbst angege*- 
ied. Die za Grundé gelegtenCeosus^ 
lisfem, siad die campaaisefeea, welohe, 
4a die Gampaner rStnigehe Bürger, 
uieh«bi**s soeti, s. 29, 1 5, 9 ; ib. 37, 7, 
waren, in Rom bekanntsei&MUSStea, 
ipgl. 23, 5, 6. — bona hier überbaupt 
Giiter, vgí. c. 30, 10; es siad die § 5 
erwaaaten gémeink Derallgemeine 
Gedauke: ma» beschiess Eioigea 
Giiter zttrtickzugebea ist nicht be- 
stimmt avsgesprochen, aber iaiFolg-, 
besehrankt: die, deaea ama Gütor 
zurüchgebm wollte, sollteu nur die 
felg. peoua etew erhalten , so dass 
nur der Grundbesttz und das daaűt 
ia eagater Beziehung Stekende eia- 



gezogen wird. Da nack § 11 die Se- 
natoren (und somit auca die Rrtter) 
allén Besifca terlíereo, so beaiaat 
sica diase Bestimmang znnaca&t auf 
die camnanv Piebs. — pecua, 5, 48, 
3; 35, 21, 6. vir. sex. c. 47, 1. 

6 — 7. amnis etc. Öestimmung der 
pereönlichen Veraált nisge der üiwig- 
bleibeaden€ampao«r . — extra quam, 
s. 39, 18. 7 : extra quam si qua\ 38, 
3$, % vgl. § 3 tetru. — aut p. eor., 
s. 24* 1), 7. — töberos «., sie sollea 
nicat ia die Sclaverei verkaaft wer- 
daa\ — úusenmt , soost vom Velke, 
von den jetat der Seoat beauftragt 
isi, gebraacht. — ita beackrankeacL 
■— cívis ~- e&set: ferner aein aolie, 
oder kiiűftigwer den diicfe,als« auck 
nicbt cívis sine suffragio, wie es bis 
dahia dia Cawpaner waren ; sie ver- 
Iierea so ihr biskerigesBürgerreebt, 
bekaaiaMn dafor keüt anderes y soaat 
siad siefirei, abec als peregréni dedi- 
tioüj Moaunsen 2, 245* Spaterer- 
scheioea sie nooh als Ctonpaft^s. 38, 
2S, 4 ; ib. 36 ; 5, oder als cives Campani 
28 T 46, 6; nach § 10 babén sie dae 
Recht aich in Etrurien anzukauíen, 
alsó das Goaunercium. — Latim 
ttom. bezeickaefe an sich die Ei^en- 
sehaft, cwis kaaa nicht wiederbolt 
werdeo^ — neve qu. giebt ia aade- 
rer Form als vorber ut nemo eine 
zweite Beschrankung des liberos 
esteim; jenes bezewshnetiiegativihre 
poiitíscae Stellung, dieses dea Aaf- 
eathahsárt, und bildet den Ueber- 
gang zum Főig. Cic. leg. ag. 2> § 88, 
91 erwáhnt diese Zerstretmng der 
Campaaer nicht. — qui €ap.f. r »Ue 
nicht bei dem Feinde - Y eine áie Ubri- 
gen § 6 geaaaaten nicht treffeade 
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portae clausae essent, in űrbe agrove Campano intra certam 
díem maneret, locus ubi hab i tarén t trans Tiberim, qui non con- 

6 tingeret Tiberim, daretur ; qui nec Capuae, nec in űrbe Campana, 
quae a populo Romano defecisset, per bellum fuissent, eos cis 

9 Lirim amnem Romám versus ; qui ad Romanos transissent, prius- 5 
quam Capuam Hannibál veniret, cis Vulturnum emovendos cen- 
suerunt, ne quis eorum propius maré quindecim milibus pas- 

10 suum agrum aedificiumve haberet. qui eorum trans Tiberim 
emoti essent, ne ipsi posterive eorum uspiam pararent habé- 
rentve, nisi in Veiente Sutrino Nepesinove agro, dum ne cui io 

11 maior quam quinquaginta iugerum agri modus esset. sena- 
tonun omnium quique magistratus Capuae Atellae Calatiae ges- 
sissent bona venire Capuae iusserunt, libera corpora, quae ve- 

12 num dari placuerat, Romám mitti ac Roiiiae venire. signa, sta- 
tuas aeneas, quae capta de hostibus dicerentur, quae eorum 15 

13 sacra ac profana essent, ad pontificum collegium reiecerunt. ob 



Verscharfung der Strafe. — intra, 
nicht über deo Termin hinaus, sie 
sollen sich im Verlaufe der Zeit bis 
zu dem Termiae entfernen. manere 
mit der Negatioo = omnes discede- 
rent. — locus — dar., n. iis, den 
vorher genannten. — trans Tib., im 
loneren Etruriens, s. § 10; 8, 14, 
5 ; ib. 20, 9. 

8—9. qui nec Cap., die, beiden 
folgenden Classen werden, obgleieh 
unsehuldig, docb bestraft, nnr gelia- 
der; sie gehö'ren auch zu den Cam- 
páni omnes etc. § 6, and hören auch, 
wie es scheint, aaf cives R ománi zu 
sein, da nur in Rücksicht aof den 
Wohnort eine Milderung eintritt. 
Dass die erste Classe auf Seite der 
Feinde gestanden babé, ist nicht be- 
stimmt gesagt; sie siód nur nicht zu 
den Ab'mero übergegangen. — Ro- 
mám vers., alsó von Gampanien ent- 
fernt. — eis Folt , sie dürfen alsó 
im nö'rdlichen Campanien wobnen. 
— ne quis etc. scheint nnr auf die 
zuletzt genannten sich zu beziehen, 
die so vom Seehandel abgehalten 
werden. — prop. m., c. 1, 10. 

10. pararent, s. 24, 18, 14. — 
haberent, als Eigenthum besitzen = 
suum haberent, c. 11, 7. — Feiente 
etc. , alsó in der JNáhe von Rom. — 



dum ne, wie § 6 ita, c. 1, 8; vgl. 
21, 19, 5. — quinquag.i., das Acker- 
mass eines geriogeren römischen 
Bürgers bis zur 4. Classe, vgl. c 
21, 11. 

11. magistratus, s. c. 12, 8; Mara. 

3, 1, 30. — Calatiae, hier Galetae 
geschriehen, s. c. 5, 4. Die Sabatini 
werden hier nicht genannt, vielleicht 
ist der Name ausgefallen; oderdie 
Sabatiner waren von einem der camp. 
Staaten abhángig und hatten keine 
eigeoen magistratus. — bona, diese 
werden hier nur den corpora entge- 
gengesetzt, nicht dass ihnen alléin 
die Giiter genommen seien bezeich- 
net. — libera etc, wahrscheinlich 
eine besondere Hárte, da gewiss 
viele Aömer ifahe Verwandte von 
sich verkaoft und von Römern ge- 
kauft sahen. 

12—13. quae, s. 29, 35, 8: nova. 
— dicerentur, nach dem Berichte 
derEroberer. — quae eor,, indirecte 
Frage; zurSache s. zu 25, 40, 2 ; ob 
die für sacra erklarten in der Stadt 
Miében, CIL. I. p. 159, oder nach 
Rom übergesiedelt wurden, s. 5, 22, 

4 , geht aus den Worten nicht her- 
vor. — ac prof, = atque quae pro- 
fana, wir würden out erwarten. — 
reiecer., s. 5, 22, 1. — non iam, es 
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haec decreta maestiores aliquanto, quam Romám venerant, Cam- 
panos dimiserunt. nec iam Q. Fulvii saevitiam in sese, sed ini- 
quitatem deum atque exercrabilem fortunam suam incusabant. 

Dimissis Siculis Campanisque dilectus habitus, scripto de- SS 

5 inde exercitu de remigum supplemento agi coeptum; in quam 2 
rem cum neque hominum satis, nec, ex qua pararentur stipen- 
diumque acciperent, pecuniae quicquam ea tempestate in publico 
esset, edixerunt consules, ut privati ex censu ordinibusque, si- 3 
cut antea, remiges darent cum stipendio cibariisque dierum xxx. 

10 ad id edictum tantus f remitus hominum, tanta indignatio fűit, ut 4 
magis dux quam matéria scditioni deesset: secundum Siculos 
Campanosque plebem Románam perdendam lacerandamque, sibi 
consules sumpsisse. per tot annos tributo exhaustos nihil reliqui 5 
praeter terram nudam ac vastam habere. tecta hostis incendisse, 

15 servos agri cultores rem publicam abduxisse, nunc ad militiam 



war so weit gekommen, dass Ful- 
vias, dessea Harte und Graasamkeit 
man angeklagt hatte, jetzt mild er- 
8chien. — iniquit. deor. etc, der 
religiöse Gesichtspunkt schliesstdie 
furchtbare Scene. 

35 — 86. AusserordentlicheBei- 
tráge zur Bemannung der Flotté. 
Val. Max. 5,6, 8; Flór. 1, 22, (2,6), 
24 ff. ; Fest. tribut. conl. p. 364. 

1 — 3. de rémig. «., wahrschein- 
lich sind viele umgekommen , denn 
neue Rüstungen zur See sind nicht 
beschlossen wordea. DieKosten far 
das Seewesen können auch jetzt wie 
24, .11 durch die regei niassigen Ein- 
nahmen nicht bestritten werden. — 
hominum, s. § 5. — pararent, an- 
gekaoft werden kb'nnten. — stipend., 
s. 24, 11, 7. — in publico , in dem 
aerarium; was oach der reichen 
Beaté in Gapua und Syracus aller- 
dings aoffallen muss; und in diesem 
Umstande habén wol die folgenden 
Klagen ihren Grund, worauf § 4 
hindeutet. — edixer., wie 24, 11, 
nach eincm Senatsbesehluss, s. § 1 : 
agi coeptum. — privati, s. § 9; 34, 
6, 1 8 : cur privati non damus remiges. 
— ex c. ord. setzt das Fortbestehen 
beider voraus , s. 24 , 11, 7 ; über 
ordines s. 1 , 42, 4; Cic. p. Flacco. 
Tit Ut. V. S. Aufl. 



7, 15 : descriptis ordinibus, classibus, 
aetatibus; Legg. 3, 3, 7, ib. 19, 44; 
Rep. 4, 2. £s licgt, wie bei dem tri- 
butum überhaupt, der Gedanke zu 
Grundé , dass , wenn in besonderen 
Fállen das Staatsvermö'gen nicht 
ausreiche , das der Privátén fiir die 
Zwecke des Staates in Anspruch ge- 
nommen werden müsse, 1, 43, 13. — 
cibar. d. XXX, s. 37, 37, 5. 

4—6. ad i. ed., s. 25, 37, 13. — 
fűit, war da, hrach aus ; s. zu 32, 
30, 8; 3, 50, 4. — magis, dashdsch. 
magé ist schwerlich von L. ge- 
braucht, da es sich selbstfrüher wol 
nur bei Dichtern fiadét. — sedüioni 
haogt von dux deesset und matéria 
deesset ab, s. 1, 23, 10: ratio, cui 
fortuna — praebuit matériám; 3, 
11, 10; anders 35, 12, 10, vgl. zu 
c. 40, 18. — secundum, nachst. — 
plebem R., L. lásst die ganze Plebs 
murren, obgleich dergrössere Theil 
derselben von derBeisteuer frei ge~ 
wesen ware, s. 24, 11, 8, und die 
Senatorea gleichfaíls herangezogen 
wurden. nihil rel, s. zu 22, 40, 8 ; 
32, 13, 7: nec quod — páti possent 
reliqui quicquam fűit; 36, 35, 4 u. a. 
— terram n., s. c. 30, 10; vastam 
wird imFoIg. weiter ausgeführt. — 
agri c, es wird vorausgesetzt, dass 

< 19 
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6 parvo aere emendo, nunc remiges imperando ; si quid cui a rgen ti 
aerisve fuerit, stipendio remigum et tributis annuis ablatum. se, 
ut dent, quod non habeant , nulla vi , nullo imperio cogi posse. 
bona sua venderent, in corpora, quae reliqua essent, saevirent. 

7 ne unde redimantur quidem quicquam superesse. haec non in 5 
occulto, sed propalam in foro atque oculis ipsorum consuhnn 

8 ingens túrba circumíusi fremebant, nec eos sedare consules nunc 
castigando nunc consolando poterant. spatium deinde iis tridui 
se dare ad cogitandum dixerunt; quo ipsi ad rem inspiciendam 

9 et expediendam usi sünt. senatum postero die habuerunt de re- 10 
migum supplemento ; ubi cum multa disseruissent, cur aequa 
plebis recusatio esset, vcrterunt orationem eo, ut dicerent priva- 

10 tis id seu aequum seu iniquum onus iniungendum esse: nam 
unde, cum pecunia in aerario non esset, paraturos navalis so- 
cios? quo modo autem sine classibus aut Siciliam obtineri aut 15 

36 Itália Philippum arceri posse aut tuta Italiae litora esse? Cum in 

hac difficultate rerum consilium haereret, ac prope toroor qui- 

2 dam occupasset hominum mentes, tum Laevinus consul: magi- 

stratus senatui et senatum populo, sicut honore praestent, ita ad 



die Herren selbst nicht mebr den 
Acker baueo, was damals no eh von 
vielen Plebejern geschab, vgl. 28, 
Íj, 9: liberis cuüoribus absumptis 
et inopia servorum, aoders 40, 29, 
3: cultores agri: bei Spa terén agri" 
cultor. — ad mii. , s. 22, 57. — par- 
vo a., ist vorher nicht erwahnt, vgl. 
24, 18, 12. -.— remiges, diese sind 
Sclaven, s. 24, 11, 9; Marq. 3,2, 
393. — stip., das 24, 11 angeordne- 
te. — trib. ann., das tributum, 
sonst nur eine ausserordentliche 
Steuer, s. 1, 43, 13, mussjetzt jahr- 
lich gégében werden, s. 23, 48, 8; 
ib. 31, 1. — ut — cogi, s. 6, 15, 13: 
id cogendi estis, ut — proferatis, 
andersist22, 32, 3, brauchtL. sonst 
nicht, soadern den acc. c. iof., s. 7, 
11, 4; den inf. 38, 13, 2, oder ande- 
rc Wendungen, Cic. nicht so selten. 
— vi, imperio, vgl. c. 36, 12. — 
venderent — saev., die Imperfecta 
neben den praesentia enthalten eine 
Aufforderuog an die Consuln. — 
in corp. — saev., sie möchten sie 
als Sclaven verkaufen, vgl. 2, 23, 6, 
daher im Folg. redimantur etc. — 



quae r., die alléin no eh u. s. w. 

7 — 10. oculis, auch dazu gehb'rt 
in, aber in anderer fiedeutung: vor 
den Aogen, s. c. 12, 12; 35, 36, 2. 
— circumf., 4, 33, 10: Veieniium 
maximapars Tiberim e ff usi petunt; 
27, 51, 1 : primus quisque — hau- 
rire cupientes, vgl. 1, 41, 1. — in- 
spiciend., genau zu untersuehen, 4, 
36, 4. — postero d., um am Tagé 
daranf dem Volke Vorschlage ma- 
chen zu können. — cur qeq., 30,37, 
10: disseruit, quam nec iniqua et 
necessaria {pax) esset', Salmasius 
vermuthet: curaeque plebis, was 
auch eine Hdschr. hat. — privatís 
etc., dennoeh müsste, wie es schon 
§ 3 gefordert worden war, den Pri- 
vátén die Last auferlegt werden. — 
paraturos. eine rhetorische Frage, 
daher nichl pararent. — naval. soc. 
= remiges, s. § 3. — quo m. aut., 
s. c. 3,3. sineclass., die nicht selbst 
fehlen, sondern nur nieht die nö- 
thige Bemannung habén. 

86. 1 — 2. torpor, geistige Er- 
atarrung. — komin., wie c. 2, 1. — 
populo hier ohne Unterscheidungder 
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omnia, quae dura atque aspera essen t, subeunda duces debere 
esse. „si quid iniungere inferiori velis, si id prius in te ac tuos 3 
ipse iuris statueris, facilius omnis oboedientis habeas. nec im- 
pensa gravis est, cum ex ea plus quam pro virili parte sibi 
5 quemque capere principum vident. itaque classes habere atque 4 
ornare volumus populum Romanum , privatos sine recusatione 
remiges dare : nobismet ipsis primum iinpereinus. aurum ar- 5 
gentum aes signaturo omne*senatores Qrastino die in publicum 
conferamus, ita ut anulos sibi quisque et coniugi et liberis, et 



Ritter. — praestent, auch dazu ist 
senatus u. populo zu denken, vgl, 
Tae. Ann. 2, 33: distinctos senatus 
et tequitum census — ut sicut locis 
ordinzbus dignitatibus antistent ita 
etc, doch ist an u. St. derGedanke 
weniger passend, da die Forderung 
ao allé Senatoren, s. § 5 ; 8, nicht 
alléin an die Magistrate gestellt 
wird. — essenl, wenn etwas ware, 
praestent stellt den Gedanken als 
allgemein gültig dar, s. c. 39, 10; 
24, 5; 25, 38, 4. 

3 — 4. si quid — si id, s. 3, 64, 
10; Cic. Clnent. 2, 6: si quam, opi- 
monem, si eam. Caee. 3, 7 : si quis 
quod spopondit, — si td non facit. 
— iniungere, 32, 3, 4: iniuncta 
militia. — inferiori, 2, 3, 4. — id 
iuris als Recht, rechtliche Forde- 
rung gegen dich gelten lássest. — 
nec imp.y dann ist auch nicht. — 
pro vir. p., s. 3, 71, 8; 7, 7, 5: pro 
virili parte adnitendum. Wenn der 
Ansdruck genau ist, so liegt darin, 
dass auch die Senatoren von dem 
Tributum nicht frei sind, jetzt nur 
mehr als ihnen zukommt leisten 
sollen. Von einem bestimmten Cen- 
sus der Senatoren ist auch hier 
nicht dieRede, s. 24, 11, 8. — prin- 
cip. steht inferiori entgegen, die 
Satze sind chiastisch geordnet. 
classes — volumus etc, das wirk- 
lich vorliegende Bedürfaiss Wird af- 
firmativ ohne Andeutung der Be- 
dingung hingestellt, s. 21, 44, 7; 
10, 17, 5; vultis vos pro virtute 
spes gerere : omnes Samnitium ur- 
bes — vestrae sünt; 28, 41, 8; Cic. 



Sest. 42, 92 : horum utro uti nolu- 
mus, aítero est utendum ; Tusc. 2 
12, 28: roga hoc idein Epicurum: 
maius dicet assemalum etc; ib. 24, 
58; vgl. 25, 6, 22. Andere sefzen 
si vor oder nach classes. — ornare, 
mit dem Nö'thigen ausrüsten , s. w, 
30, 4. — ipsis, weil der Gegen- 
satz: nicht Anderen, hervorgehoben 
wird, vgl. 2, 12, 7; ib. 19, 5. — 
imperem., n. die nö'thigen Beitrage 
zu gebén. 

5. aes signatum ist éin B egri ff 
und signatum nicht auf aurum ar- 
gentum zu beziehen, da nach dem 
Folg. alles verarbeitete {factum. 
und infectum) und gepragte Gold 
und Silber verlangt wird, anders 
34, 6, 14: quo ne plus signati ar- 
genti et aeris domi kaberemm; 
schon Orosius 4, 17 hat nur aurum 
argentumque signatum. — in pubL 
conferamus, in den Staatsschatz als 
Beitrag bringen, § 8 deferamus,wie 
5, 25, 8 : aurum — in aerarium. de- 
ferebant, vgl. 4, 60, 7. — ita, be- 
schránkend. Was Jeder behalten 
darf, ist 1 ) Gold,' anulos — relin- 
quant, 2) Silber argeníi — tantum, 
3) Erz, aeris signati; an Gold und 
Erz sollen Allé gleich viel behalten 
nur in Rücksicht auf das Silber die, 
welche curulische Aemter bekleidet 
habén, einen Vorzug habén. — anu- 
los, s. Flór. 1. 1 , diese waren von 
Gold, s. 9, 7, 8; nach dem Folg. 
werden sie auch von den Frauen 
und Kindern der Senatoren getra- 
gen, ausserdem von den Rittern, s. 
23, 12, 2; Becker 2, 1, 271 ff,; 

19* 
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filio bullám , et, quibus uxor filiaeve sünt, singulas uncias pondo 

6 auri relinquant; argenti, qui curuli sella sederunt, equi ornamen- 
ta et libras pondo, ut salinum patellamque deorum causa habere 

7 possint, ceteri senatores libram argenti tantum; aeris signati qui- 

8 na milia in singulos patres familiae relinquamus: ceterum omne 5 
aurum argentum aes signatum ad triumviros mensarios extemplo 
deferamus nullo ante senatus consulto facto, ut voluntaria con- 
latio et certamen adiuvandae rei publicae excitet ad aemulandum 

9 animos primum equestris ordinis, dein reliquae plebis. hanc 
unam viam multa inter nos conlocuti consules invenimus. in- 10 



Mominsen 1, 793. Dass die hierge- 
naonteo Gegenstánde als nicht dem 
Tributum unterworfen bezeichnet 
werden sollen, ist schwerlich an- 
zunehmen. — filio, collectiv. — 
bulla, Macrob. 1, 6, ti: ut patricii 
bulla aurea uterentur ; Val. Max. 1. 

1. insignia ingenuüatis, nur die 
Knabea trugen dieselbe („eine rundé 
aber platt gedrückte Kapsel") ma 
den Hals, nur Sö'hne der Seoatoren 
goldene, Andere von Ledér, s.Marq. 
5, 1, 85; Bekker Gallus 2. Ausgabe 

2, 55. — uxor. fii. scheint kurz ge- 
sagt st. Fraa oder Frau und Töch- 
ter, oder diese alléin ; Gronov. ver- 
inutbet filiaeque, weií das Oppische 
Gesetz 34,1,3 verordnete : ne qua 
muUer plus semunciam auri habe- 
ret, vgl. Oros. 1. 1. : per fiUas uxo- 
resque suas singulas tantum auri 
uncias — relinquerent. — wwc. p., 
c. 47, 7. 

6 — 7. qui cur. ele., die Trennung 
der hőchsten Aemter von den übri- 
gen wie 23, 23, 5 ff. — equi orn., 
es siód die pkalerae, s. 9, 46, 12; 
22, 52, 5; diese sind alsó no eh ein 
Schmuck, der bloss der eigentlichen 
Nobilitát zukommt, nicht allén 
Senatoren, im Folg. ceteri sen. — 
libras p. s. c. 47, 4. — salinum, s. 
Marq. 5, 1, 317; patell , eine mehr 
tiefe als flache Schüssel; in beiden 
wurden den Göttern, besonders den 
Laren und der Vesta, Speisen auf 
dem Heerde hingestellt, Preller 
534; beidé zu diesem Zwecke aus 
Silber; die Senatoren, welche nicht 



cumi. Aemter bekleidet habén, sol- 
len viell. diese Geratbschaften nicht 
von Silber habén, vgl. Val. Max* 4, 
4, 3. — libr., je eine, nicht die pha- 
lerae-, über tantum 21 4 50, 6. — 
aeris s. geht, wie singulos p. f. 
zeigt, wieder auf allé Senatoren, 
daher auch relinquamus, indemsich 
die Consuht mit einschliessen. 

8 — 9, ceterum ist Adjectiv. — 
triumv. m,, s. 24, 18, 12. — nuüo 
se. ,/*., durch welches die Abgabe 
gefordert und angeordnet nnd dann 
von den Magistraten beigetrieben 
wurde, s. § 12; 24, 11, 7.— volunL 
c, vgl. Fest. p. 364: iríbutorum 
oonlationem, quom sit alia — ex 
censu, dicitur etiam quoddam te- 
merarium, ut post urbem a Gattis 
captam (s. 5, 50) conlalum est; item 
bello Punico secundo M. Laevino ##. 
Claudio Marcello cos,, quom et se- 
natus et populus in aerarium quod 
habuit detuHt, alsó eine ausseror- 
dentliche, nicht nach dem Census, s. 
24, 11, ausgeschriebene Steuer, ei- 
gentlich eine freiwillige Anleihe, 
denn 6 Jahre nachher, s. 29, 16, er- 
folgtdieZurückzahlnng, daher heisst 
es auch 31, 13, 2:pecunia quamM. 
Valerio M. Claudio consutíbus mu- 
tuum dederant (privati). — et eert., 
und unser Wetteifer, s.§ 1 1. : 4, 60, 
8. — équest. ord.,9. 24, 18, 7. — re- 
liquae, zu ihr gehören dem Senate 
gegenüber auch die Ritter, oder es 
ist wie ceteri, alti, s. 4, 41, 8, auf- 
zufassen. — inter nos, reciprok, das 
zweite nos wird in der Regei nicht 
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gredimini dis bene iuvantibus. res publica incolumis et privatas 
res facile salvas praestat; publica prodendo tua nequiquam ser- 
ves u . in haec tanto animo consensum est, ut gratiae ultro con- 10 
sulibus agerentur. senatu inde misso pro se quisque aurum ar- 11 

5 gentum et aes in publicum conferunt tanto certamine iniecto, 
ut príma aut inter primos nomina sua vellent in publicis tabulis 
esse, ut nec triumviri accipiundo nec scribae referundo suf- 
ficerent. hunc consensum senatus equester ordo est secutus, 12 
equestris ordinis plebs. ita sine edicto, sine coercitione magi- ■ 

10 stratus nec remige in supplementum nec stipendio res publica 
eguit; paratisque oranibus ad bellum consules in provincias pro- 
fecti sünt. 

Neque aüud magis tempus belli fűit, quo Carthaginienses 37 
Romanique pariter variis casibus immixtis magis in ancipiti spe 



beigefugt. — ingredim., n. viam. — 
incolumis, wenn sie erhalten wird; 
ebenso prodendo, wenn man sie auf- 
giebt. bie Worte kb'nnen eine An- 
deutung enthalten, dass L. schon 
kiér an die Zurückzahlung des Dar- 
lehens , s. vorher und 34, 42, ge- 
dachthabe, diesonst nicht bestimmt 
bezeichnet, aber wol als sich von 
selbst verstehend (daher die Ein- 
tragung in die tabulae § 11) be- 
trachtet ist. 

10 — 12. in haec, dass das ge- 
sebehen solle. — animo Begeiste- 
ruag. ultro, da sie vielmehrWider- 
spracb erwartet hatten. — aur. 
vrgt vgl. 34, 6, 14: aurum et ar- 
gentum omne — dabamus; 5, 25, 8. 

— et aes, wie 24, 21, 3 u. a., s. zu 
3, 1, 5, doch hat die Colbertiner 
Hdsch. et argentum — et aes. cer- 
tam. int, anders 27, 6, 2. — nomina, 
die íb die Rechnungsbücher des 
Staates (publicis tabulis n. expensi 
et accepli) auf den Namen eines Je- 
dea eingetragenen Posten, einge- 
schriebenen Darlehen, vgl. 35, 7, 2. 

— accipiend. suffic. 41 , 21 , 6: fu- 
neribus Libüina suffecú; den Dativ 
des Gerund. habén Frühere noch 
nicht bei sufficere, aber Tacitus. 
accipere in Empfang zu nehmen, zu 
wagen, schatzen, zahlen. — refer., 
bier vom Schuldner: als empfan- 



genes Darlehn eintragen , namlich 
in die Bücher , derén Führung den 
scribae fur die Magistrate, in derén 
Dienste sie sind, obliegt, sonst auch 
von dem Glaubiger gebraucht, s. 
Flór. 1. 1. ; Rein Privatrecht S. 680. 

— consens. , um dieses hervorzu- 
heben. — equest,o., 24, 18, 1. edicto, 
wie es c. 35 erlassen worden war. 

— coereit. , Zwangsmassregeln gé- 
gén nicht Zablende, s. c. 35, 6: 
nulla vt; 4, 53, 7: consuli damnum 
aUamque coercitionem — detrectan- 
tibus militiam inhibenti. — eguit, 
litt keinen Mangel, entbehrte nicht, 
vgl. 23, 49, 4. 

87. Uebersicht der Verháltnisse, 
vgl. c. 41, 14 ff. 

1. magis, wenn es acht ist (Gro- 
nov u. A. wollen es tilgen), scheint 
sich zunachst auf aliud, mittelbar 
auch auf pariter zu beziehen: kei- 
Be andere in höherem Grade, wo 
gleichmassig u. s. w., in keiner an- 
derén Zeit waren mehr gleichmassig 
u. s. w., vgl. 32, 21, 16. inmixtis ist 
eia gesteigertes mixtis: uoterein- 
ander gemischt, wie nachher mi- 
scuerant, 29, 28, 3, und gerade diese 
Mischung glückíicher uod uuglück- 
licher Ereignisse wird im Folg. 
durchgefiihrt, vgl. 45, 14, 3: qui 
sortem omnem fortunae regnique 
sui cum rebus Romanis miseu- 
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2 ac metu fuerint. nam Romanis et in provinciis' hinc in Hispánia 
adversae res, hinc prosperae in Sicilia luctum et laetitiam miscue- 

3 ránt; et in Itália cum Tarentum amissum damno et dolori, tum 

4 arx cum praesidio retenta praeter spem gaudio fűit; et terrorem 
subitum pavoremque urbis Romae obsessae et oppugnatae Capua 5 

5 post dies paucos capta in laetitiam vertit. transmarinae quoque 
res quadam vice pensatae : Philippus hostis tempore haud satu 
opportuno factus, Aetoli növi adsciti socii Attalusque Asiae rex 

ti iam velut despondente fortuna Romanis impérium orientis. Car- 
thaginienses quoque Capuae amissae Tarentum captum aequa- le 
bánt, et ut ad moenia urbis Romanae nullo prohibente se perve 

7 nisse in glória ponebant, ita pigebat inriti incepti, pudebatque 
adeo se spretos, ut sedentibus ipsis ad Romána moenia alia porta 

8 exercitus Romanus in Hispániám duceretur. ipsae quoque Hi- 
spániáé, quo propius spem venerant tantis duobus ducibusexer- 15 
citibusque caesis debellatum ibi ac pulsos inde Romanos esse, 
eo plus ab L, Marcio tumultuario duce ad vanum et inritum vi- 

9 ctoriam redactam esse indignationis praebebant. ita aequante 



isset; 35, 34, 8: inprobos — inmi- 
scendirestumultu Aetolico spes mo- 
vit; Andcre lesen immixti. — magis 
gehört zu (lem in in ancip. liegen- 
den Adjectivbegriffe. — Tar. am., 
der Vcrlust u. s. w., und so mehr- 
fachimFolg., 1,34,4. 

2 — 5. et in pr. — et in It , das 
dritte Glied folgt § 5 mit quoque. — 
miscuerant, als abgeschlossen in 
Bezúg auf fűit, vgl. 24, 43, 3 ; ib. 7, 
2. — praeter sp., gehört zu retenta. 
— terror, s. c. 25, 2. — Capua 
capta, s. c. 38, 1; zuin Gedanken 

27, 40, 3. — transmar., Griechen- 
land und Asien wird so genannt, s. 
c. 24, 4; 40, 2, 6: transmarinae le- 
gat ionén. — quad. vice p. n. inter 
se, waren gewissermassen durch 
den Wechsel gegen einander aus- 
geglichen, „hielten sich das Gleich- 
gewicht." — Philipp. etc. , erklá- 
reudes Asyndeton; zur Sache s. c. 

28, 2. — haud s. o;>., gar nicht sehr, 
s. 24, 37, 2. — Asiae, c. 24, 9. — 
despondente, sicli (durch eine spon- 
sio) verbindlich uiachte zu gebén, 
s. 4, 13, 3, daher velut wie mebr- 
fach bei bildlich gebrauchten ju- 



ristischen Formeln, s. c. 29, 4; 24, 
1, 7 u. a., üb. den abs. absol. ibid. 
u. 1, 14,8. 

6 — Ö. quoque , wie bei den R5- 
mern Alles gleich stand. Auch faier 
sind drei Punkte, der dritte mit 
quoque angefügt. — Capuae — aeq. f 
s. 9, 10, 3: eum — devotioni P. 
Decii consulis aequabant. — in 
glor. yon. , vgl. praef. 8 : nullo in 
discrimine ponam; 4, 23, 3: hoc 
quoque in incerto positum. — alia 
p., als da, wo sie unthatig standén; 
über den Abl. s. c. 10, 1. — ipsae 
q. H., das Prádikat ist praebebant; 
quoque, weil man es hier am wenig- 
sten bátte erwarten sollen. — ve- 
nerant, die Punier, welche die Hoff- 
nung gefasst hatten ; deshalb folgt 
ibi. — tumultuar., wie 28, 42, 5, 
schon durch einen in der Éile ge- 
wáhlten, wie die tumultuarii milites. 
— ad van. das Tauschende, nur 
Scheinbare, gesteigert durch ad in- 
rü., zu nichte. s. 2, 6, 1 ; 28, 31, 1. 

9. aequante, auch dazu gehört 
omnia; der § 1 ausgesprocheoe Ge- 
danke wird in anderer Form wie- 
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fortuna suspensa omnia utrisque erant integra spe, integro me- 
tu, velut illó tempore primum bellum inciperent. 

Hannibáléra ante omnia angebat, quod Capua pertinacius 38 
oppugnata ab Romanis quam defensa ab se multorum ltaliae 
5 populorum animos averterat, í[uos neque omnis tenere praesi- 2 
diis, nisi vellet in multas parvasque partis carpere exercitum, 
quod minimé tum expediebat, poterat, nec deductis praesidiis 
spei liberam vei obnoxiam timori sociorum relinquere fidem. 
praeceps in avaritiam et crudelitatem animus ad spolianda, quae 3 

10 tueri nequibat, ut vastata hosti relinquerentur, inclinavit id foe- 4 
duni consilium cum incepto tum etiam exitu fűit. neque enim 
indigna patientium modo abalienabantur animi, sed ceterorum 
etiam: quippe ad pluris exemplum quam perntctes pertmébat. 
nec consul Romanus temptandis urbibus, sicunde spes aliqua se 5 

15 ostendisset, deerat. Salapiae princípes erant Dasius etRlattius; 6 
Dasius Hannibali amicus, Rlattius, quantum extuto poterat, rem 
Románam fovebat et per occultos nunfíos spem proditionis fe- 
eerat Marcello ; sed sine adiutore Dasio res transigi non poterat. 
multum ac diu cunctatus, et tum quoque magis inopia consilii 7 



derholt. — utrisq., 24, 8, 8. integra, 
ohne dass etwas davoo oder dazu 
gekomman war. — velut etc. , dass 
Hannibál, der nach c. 38, 1 die Be- 
deutung des Verlustes von Cam pá- 
nién wohl zu beurtheilen wusste, 
dieses geglaubt habé, ist sehr zu be- 
zweifeln. 

38. Uebergabe von Sala pia an 
die Römer; Appiaa. Hano. 45; Val. 
Max. 3, 8 Ext. 1. 

1 — 4. a se, s. 1, 25, 11; 7, 6, 
12 u. o. averter., wie § 4: abali- 
enabantur, absolut ; obgleich aus ab 
se lcicht ab eo ergáozt werden kann. 
— neque omn. , das Heer Hannibals 
war wol an sichnichtsehr£ahlreich, 
da ihm die Mittel zur Unterhaltung 
fehlten ; er siebt sich jetzt genötbigt, 
sein Kriegssystein za áadern und 
sich mehr zu concentriren, wáhreod 
die Römer ihm inuner mehr Terrain 
ttbg.ewiuoen. — carpere , durch 
Abtrennung einzelner Theile zu 
schwachen, vgl. 3, 5, 1. — spei lib., 
sie frei gebén, dass sich die nicht 
zaverlássigeu der Bundesgenossen 
der Partei zuwendea könoen, von 



der sie mehr Vortheile erwarten, 
die treuen der Gefahf angegriffen 
zu werden ausgesetzt werden (ob- 
noxiam), chiastisch. — animus — 
nequib., s. za 1, 15, 1 ; 24, 46, 5. — 
avar. et cr.., 24, 45, 13. — spoliand. 
quae — vast., mit Einschluss des 
Begriifes der Lokalitát, s. 25, 30, 5. 
— foed. inc. etc, s. praef. 10. — 
pernic. oder ein ahnliches Wort 
fehlt in den Hss. — sicunde wienn 
irgeod wo ; selten gebraucht; mit dem 
conjunctiv. iterativus wie sifíubi'H, 
50, 3 u. a., vgl. 21, 42, 4. Die folg. 
Erzáhlung giebt Appián, noch aus- 
führlicber und mit mehreren Ab- 
weichuogeo. 

6 — 7. Salapiae, südlich von Árpi, 
an dem Salapitanus lacus, in der 
Nahe des Meeres. — Dasius, s. 24, 
45, 1. — Blattius, App. Bkári>o$; 
Val. Max. Blassius wie Claudius 
und Clausus, Metius und Messus u. 
a. — ex tuto, mit Sicherheit, ohne 
sich Gefahreo ausznsetzen, vgl. 1, 
37, 1; 22, 12, 10. — sine adi. D., 
ohne D. als Helfer, zur Unterstüt- 
zung, zu habén, cunctatus ist, wie 
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potioris quam spe effectus, Dasium appellabat. at ille, cum ab re 
aversus, tum aemulo potentatus inimicus, rem Hannibali aperit. 

8 arcessito utroquc Hannibál cum pro tribunali quaedam ageret 
mox de Blattio cogniturus, starentque summoto populo accusa- 

9 tor et reús, Blattius de proditione Dasium appellabat. enimvero 5 
ille velut in manifesta re exclamat, sub oculis Hannibalis secum 
de proditione agi. Hannibali atque eis qui aderant, quo audacior 

10 res erat, minus simiJis veri visa est: aemulationem profecto at- 
que ódium esse, et id crimen adferri, quod, quia testem habere 

11 non posset, liberjus fingenti sít. ita inde dimissi sünt. nec Blat- 10 
tius ante abstitit tamen tam audaci incepto, quam idem öbtun- 
dendo docendoque, quam ea res ipsis patriaeque salutaris esset, 
pervicit, ut praesidium Punicum — D autem Numidae erant — 

12 Salapiaque tradereturMarcello. nec sinecaede multa tradi potuit. 



es scheint, mit appellabat zu ver- 
binden, et tum — effectus fügt ein 
neues Moment hinzu: nach langem 
ZÖgern, und auch jetzt noch, wo er 
dem Zögern ein Ende gemacht hat, 
mehr aus u. s. w., die Ablative ver- 
tretea Participia: inapia coactus 

— sperans; über et — quoq. 30, 10, 
15; 34, 2, 11; 37, 7, 3 u. a.; 
L. braucht sonst tum quoque am 
Anfange des Satzes, um anzudeu- 
ten , dass unter den vorher darge- 
stellten Verháltnissen etwas nicht 
Erwartetes eingetreten, wenn auch 
das Bedeotendere abgewendet sei, 
was an u. St. weniger passend 
schjint, vgl. 9, 13, 9; 10, 35, 3; 21, 
34, 8; 24, 26, 13; 36, 30, 6; 37, 16, 
12, etwas verschieden 4, 30, 12. 
Madvig verm. cunctatus est; tum 
quoque appeUat ; doch vermisst man 
so eine Verbindung beider Sátze. 

— appell. , er w ende te sich an ihn 
in der erwahnten Angelegenheit, s. 
§ 8; 24, 5, 10. — potentatus, selten 
gebraucht, s. Cic. Aep. 2, 8; Caes. 
B. G. 1, 31: de potentatu — con- 
tenderant; a. u. St. ist es die erste 
Stelie in der Stadt die jeder ein- 
nehmen will, vgl. Val. Max. 

8 — 10. arcess, , vor Gericht. — 
pro trib., von dem Trib. aus als 
Richter, daher cogn itu rus , um zu 
untersuchen und zu entscheiden,27, 



19, 11. — star., unter dem Tribu- 
nal, 38, 53, 1, sübmoto p., s. 25, 3, 
18. — enimvero gehört auch hier, 
s. 24, 31, 1, zu ille — exclamat: da 
ruft ja wahrhaftig u. s. w., Val. 
Max. : enimvero tum ille proclamat. 

— velut in m. r. , als ob jetzt seine 
Anklage vollstandig erwiesen sei. 

— agi, weü Blattius wirklich den 
Versuch gemacht hat; wir sagen: 
man wolle mit ihm u. s. w. — qui 
ad*, die mit ihm zu Gericht sassen, 
sein consilium, s. c. 33, 7. — minus 
ohne eo, s. c. 20, 5. — posset — sit, 
s. c. 36, 2 ; 24, 5. aemul. — esse, es 
sei ohne Zweifel, offenbar nur u. s. 
w. n. die diesen Auftritt veran- 
lassten, s. c. 15, 13. — Uber. fing. 
s., ciné Anschuldigung, die ihm, 
wenn er etwas erdichten wollte, 
ein freieres Féld darböte; bei der 
er was er wolle erdichten könne, 

- s. 30, 32, 8 : colloquium — liberum 
fingenti; 32, 32, 8: ut sibi liberum 
esset vei ad bettum manenti vei etc, 
vgl. £1, 50, 10: volentibus; über 
fingenti 24, 5, 12. — inde, aus dem 
Gerichte. 

11 — 14. ita, mit diesem Bescheide. 
tamen , ungeachtet der in dem Auf- 
tritte vor Hannibál sichtbar gewor- 
denen Abneigung des Dasius. — 
obtund. , wie unser „in den Ohren 
liegen", s. 2, 15, 5. — nec sine 
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longe fortissimi equitum totó Punico exercitu erant. itaque 

quamquam inprovisa res fűit , nec usus equorum in űrbe erat, 

tamen armis inter tumultum captis et eruptionem temptaverunt 

- et, cum evadere nequirent, pugnantes ad ultimum occubuerunt, 13 

5 nec plus qumquaginta ex his in potestatem hostium vivi vene- 
runt. plusque aliquanto damni haec ala equitum amissa Hanni- 14 
báli quam Salapia- fűit; nec deinde umquam Poenus, quo longe 
plurimum valuerat, equitatu superior fűit. 

Per idem tempus cum in arcé Tarentina vix inopia tolera- 39 

10 bilis esset , spem omnem praesidium quod ibi erat Romanum 
praefectusque praesidii atque arcis M. Livius in commeatibus ab 
Sicilia missis habebant, qui ut tuto praeterveherentur oram Ita- 2 
liae, classis viginti fenne navium Regii stabat. praeerat classi 3 
comroeatibusque D. Quinctius, obscuro genere ortus, ceterum 

15 multis fortibus factis militari glória inlustris. primo quinque na- 4 
ves, quarum maximae duae triremes a Marcello ei traditae erant, 
habuit; postea rem impigre saepe gerenti trés additae quinque- 
rémes; postremo ipse a sociis Reginisque et a Vellia et a Paesto 5 
debitas ex foedere exigendo classem xx navium, sicut ante di- 



etc. wird nach der asyndetisch ge- 
gebenen Begründung: longe etc. 
dureb itaque etc. weiter ausgefübrt. 
— totó P. e., wie in lokálén Ver- 
baltnissen, 39, 30, 12. — usus er., 
keinen Gebrauch maciién konoten, 
s. 1, 56, 3. — ala, vgl. § 11; 10, 
29, 12: Campanorum alám, quin- 
gentos fere equites. — Das Ueber- 
gewicbt Hannibals an der Reiterei 
wird bier erst entscbiedeo von L. 
bervorgeboben , früher mebr ange- 
dentet. 

89. Seeschlacbt bei Tarent. 

1 — 3. M. Livius, bier von L. zum 
ersten Male mit Sícberbeit erwahnt, 
24, 20, 13 ist der Name nur Ver- 
muthang ; 25, 9 f. ist derselbe ver- 
sen, wi egén. Er hat bei ihm bier nnd 
27, 25 den Voroamen Marcus, wie 
bei Plotarcb, bei Polyb. Gaüis; der 
Zuname ist wahrscbeinlicb Maca- 
tus, s. 27, 34, 7 vgl. ib. 25, 3 ; ge- 
wiss ist er von M. Livius Salinator 
zu unterscheiden. Die Noth in der 
fiarg ist dureb die Anordnungen 
Hannibals 25, 1 1 herbeigefübrt. — 
stabat, batte ibre Station. — multis 



/./., s.29, 26, 5: partim factis for- 
tibus; vgl. 10, 23, 6: facto egregio; 
Verg. Aen. 1, 640: caelataque — 
fortiafacta patrum; Curt. 7, 3, 22. 
Der abl. glória ist dem Vorberg. 
untergeordnet: in Folge tapferer 
Tbaten (und so) durcb Rubm u. s. w. 
4 — 5. quinq., nur fünf. — trirem. 
Apposit., s. 9, 40, 10. — traditae 
er., hab. ist etwas breit, die Quelle, 
derL. bier folgt,ziemlich wortreieb. 
— a sociis ete., die griecbiseben 
Stadte an der Ost- nnd Westküste 
Itali ens, denen bier Paestum, eine 
lat. Golonie, gleieb gesetzt ist, 
stellten nacb ibrem Bündnisse nur 
Scbiffe und Matrosen , niebt Solda- 
ten, s. 35, 16, 8; 36, 42, 2. Vellia, 
wol dem griecb.^EUi; entsprecbend, 
beisst bei andern Felia oder Helia ; 
sie lag wie Paestum an der West- 
küste, südlich von diesem. — Regi- 
nisque et, s. 1, 43, 2; über die Ver* 
bindung que et — et s. 44, 29, 2; 
über den Wecbsel der Construet. 
vgl. 6, 12, 6: Cerceiensium quidam 
et cotoni etiam a Velitris. — ipse 
exig., vgl. 24, 4, 9; das exigere ge- 
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6 ctum est, efficit. huic ab Regio profectae classi Democrates cum 
pari [classi] navium Tarentinarum numero quindecim milia fer- 

7 me ab űrbe ad Sapriportem obvius fűit. velis tum forte inprovi- 
dus futuri certaminis Romanus veniebat: sed tórca Crotonem 
Sybarimque suppleverat remigio navis, instructamque et arma- 5 

8 tani egregie pro magnitudme navium classem babebat. et tum 
forte sub ideni tempus et venti vis omnis cecidit et hostes in 
couspectu fuere, utad componenda armamenta expediendumque 
remigem ac militem ad imminens certamen satis temporis esset. 

9 raro alias tantis animis iustae concurrerunt classes, qtűppe cum 10 

10 in maioris discrimen rei, quam ipsae erant, pugnarent: Tarenti- 
ni, ut recuperata űrbe ab Romanis post centesimum prope an- 
num arcem etiam liberarent, spe commeatus quoque bostibus, si 
navali proelio possessionem maris ademissent, interclusuros ; 

11 Roniani, ut retenta possessione arcis ostenderent non vi ac 15 

12 virtute, sed proditione ac furto Tarentum amissum. itaqúe ex 



schah wol imAuftrage des Consuls. 
6 — 8. huic — classi, über die 
Voranstellung der Bestiinmung des 
Partic. 24, 24, 2. — ab űrbe istaus 
Tarentinarum zu erklárerí. — ad 
Saprip., derOrt ist nicht weiter be- 
kanut, uud nicht mit Sacriportus in 
Latium zu verwechseln. — inpr. 
fut , s. 23, 36, 1. — sed, obgleich 
man eiaea Kampf nicht ahnte, war 
inán doch auf denselben gerüstet 
und hatte überdiess Zeit die nöthi- 
gen Vorkehrungen zu treffen, § 8: 
et tum. — Sybarimq., viell. nach 
eiuer griech. Quelle, gewöhnlich 
braucht L. Thurii. — circa, die 
Stádte selbst haltén zudenPuniern, 
daher presst er in der Uisgegend 
Sclaven. — supplev, nav., wie sup- 
plere legiones u. a. statt: er hatte 
dieSchiftsinannschaftenergaoztjVoll- 
záhlig geinacht durch, s. 23, 5, 6 ; 
Verg.Aen. 3, 471 : remigiurhsuppUt; 
vgl. c. 47, 3. — tum forte, wie § 7. 
— comp. armam., einen Theil der 
Segelstangen entfernen und die 
Segél darán beschlagen, s. 33, 48, 
8: annamenta, vorher §5 vela cum 
antennis, s. zu 36, 44, 2; ib. 45, 
1 ; B. Alex. 45 : antemnis ad médium 
malum demissis, nachher vela sub- 



duci demtttique antennás ; s. zu 21, 
49, 11. — exped. remigem, die 
Ruder, die wáhrend des Kampfes 
nbthig sind, § 12; 18; 36, 44, 8, in 
Bereitschaft zu setzen, da man bis 
jetzt mit Segeln gefahrea ist. — 
sat. temp., weil die Feinde bei dem 
Fallen des Windes nur laogsam 
heran kommen. 

9—11. animis ist den Flottén 
beigelegt statt denKampfenden, 27, 
31, 3. — raro aL, s. 21, 59, 7. — 
iustae cl., wie oft iusta acies, vgl. 
24, 14, 4; 20 Schiffe konnten nicht 
für eine ordentliche Flotté gelten. 

— quippe e., wie quippe qui, vgl. c. 
49, 1 ; q. ubi c. 48, 1 1. — in oHscr., 
auf — kin, für die Entscheidung, 
vgl. 21, 43, 7: in tnercedem. — 
quam ips., s. c. 20, ] 1 : quam véné- 
ről-, 3, 16, 5 vgl. 24, 49, 1. — cent. 
pr. a. } noch zu recuperata gehörig; 
dieEinnahme erfolgte erst272 a.Ch. 
durch die Consuln L. Papirius und 
Sp. Carvilius, deshalb prope. — spe 

— intercl., s.25, 26, 2. — commeat., 
im Singular, 28, 12, 5. — quoque, 
wie die Stadt. — vi a. v., s. 25, 38, 
10. —prod. a. /., vgl. 9, 31, 12: 
furto insidiarum', 44, 6, 13, ein 
heimlicher Streich, der durch Ver- 
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utraque parte signo dato cum rostris concurrissent, neque retro 
navem inhiberent, nec dirimi ab se hostem paterentur, quara quis 
icdeptus jnavem erat ferrea iniecta manu, itaconserebant ex pro- 
pinquo pugnam, ut non missilibus tantum, sed gladiis etiam prope 
5 conlato pede gereretur res. prorae inter se iunctae haerebant, 13 
puppes alieno remigio circumagebantur. ita in arto stipatae 
erant naves, ut vix ullum télum in mari vanum intercideret; 
frontibus velut pedestris acies urgebant, perviaeque naves pu- 
gnantibus erant insignis tamen inter ceteras pugna fűit duarum, 14 

10 quae primae-agminum concurrerant inter se. in Romána na ve ipse 15 
Quinctius erat, in Tarentina Nico, cuiPerconi fűit cognomen, 
non publico modo sed privato etiam odio invisus atque infestus 
Roinanis, quod eius íactionis erat, quae Tarentum Hannibali pro- 
diderat. hic Quinctium simul pugnantem hortantemque suos in- 16 

.15 cautum hasta transligit. atque ille praeceps cum armis procidit 



rath ausgeführt wird, s. c. 51, 12; 
21 35, 10. 

*2. signo d., durch eine Fahne 
auf dein Schiffe des Aaiuhrers. — 
retro n. in., auhalten und durch 
Rudern rückwarts, nach dem Hin- 
tertheile treiben, vgl. 30, 10, 17: 
retro inhibita ro*trata ; 37, 30, 10. 

— neq. dirimi, so wie sie selbst 
sich nicht zurückzogen, liessen sie 
auch den Feiad nicht los; sonst 
sucbte man nach deinersten Zusam- 
menstosse zurückzugehen , Evolu- 
tioueu zu luachen und die Káder 
zu zerbrechen. — quam etc, be- 
scbrankender und erklareuder Zu- 
satz zu hostem , überhaupt den 
Feind, obgleich mehr aa desseu 
Schiffe zu denken ist: so wie einer 
ein íeindliches Schiff geentet-t hatte, 
liess er deuFeiud nicht wieder los. 

— indepta, ». 28, 30, 12: ceteras 
{triremes) quas indepta esset. — 
ferr. inL m., n. in eam, nach dein 
Folg. sind Énterbrücken genieint, 
wie 36, 44, 8; vgl. Front. Strat. 2, 
3, 24: C.Duüius — excogitavit ma- 
nu* ferreas; quae ubi ho stílem ad- 
prehenderunt navem, superiecto 
ponté transgrediébatur Romanus el 
in ipsorum ratibus comminus hostes 
trucidábat, verschieden ist die fer- 
rea manu* 24, 34, 10, vgl. 37, 30, 9. 



13. alieno rem», von den Rude- 
rern der feindlichen Schiffe, die, 
wenn sie starker waren, auch die 
Bewegungen der geenterten Schiffe 
bestiinraten ; dochistdas Verháltniss 
nicht ganz klar. — telum, Wurf- 
spiesse und Pfeile. — interctd., 3, 
10, tí; 21, 8, 9. — pedestris, s. 24, 
5, 5 : convenientis. urgeb., die Schiffe 
suchen wie Truppén zu Lande ein- 
eiuauder aus ihren Positiopen zu 
verd rangén, s. 22, 47, 3 : in derectum 
nitentes etc, die grosse Nahe be- 
wirkt, dass die Soldaten leicht von 
eiueiu auf das andere (feiudliche) 
Schiff gelangen konnten. — urge- 
bant, absolut. — perviae, anders 30, 
10,5. 

14 — 17. inter cet. st. inter cete- 
rarum pugnas, — prim. ag., jedes 
au der Spitze des Zugs. — Perconi, 
derName ist 25, 8, 3 nicht bemerkt; 
publico etc, ib. § 1. — invis. — 
inf., wechsclseitiger Hass, wie 2, 
56, 5, vgl. 5, 8, 9. — pugnantem 
L, s. 4, 41, 4, ist incautum unter- 
geordnet, daher asyndetisch: wah- 
rend des Kampfes — ungedeckt, 
vgl. 2, 20, 1 ; ib. 19, 6. — atque 
ille, das hds. ille atque lásst sich 
schwerlich = ille statim nehmen, 
da atque dann vorausstehen würde, 
s. 32, 10, 8, entweder sind die 
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17 ante proram; victor Tarentinus in turbatam duce amisso navem 
inpigre transgressus cum summoyisset hostís, et prora iam Ta- 
rentinorum esset, puppim male conglobati tuerentur Romaoi, 

IS repente et alia a puppe triremis hostium apparuit. ita in medio 
circumventa Romána navis capitur. hinc ceteris terror iniectus, 5 
uti praetoriam navem captam videre ; fugientesque passim aliae 
in alto mersae, aliae in terram remis abreptae mox praedae fuere 

19 TharinisMetapontinisque. ex onerariis, quae cum commeatu se- 
quebantur, perpaucae in potestatem hostium yenere, aliae ad in- 
certos yentos hinc atque illinc obliqua transferentes yela in altom 10 

20 eyectae sünt. Nequaquam pari fortuna per eos dies Tarenti res 
gesta. nam ad quattuor milia hominum frumentatum egressa 

21 cum in agris passim vagarentur, Liyius, qui arci praesidioque 
Romano praeerat, intentus in omnis occasiones gerendáé reí 

G. Persium inpigrum virum cum duobus milibus et D armato- 15 

22 rum ex arcé emisit, qui vage effusos per agros palatosque ador- 
tus cum diu passim cecidisset, paucos ex multis trepida fuga in- 
cidentis semiapertis portarum foribus in urbem compulit, de 

23 urbs eodem impetu caperetur. ita aequatae res ad Tarentum, 
Romanis victoribus terra, Tarentinis mari. frumenti spes, quae 20 
in oculis fuerat, utrosque frustrata pariter. 



Worte umzustellen oder sonst ver- 
dorben. — procid. a. p., nach vorn 
vor, iiber das Vordertheil fiel. — 
male, s. 1, 25, 12; 35, 49, 10, ge- 
hört zu tuerentur. — et alia etc, 36, 
44,6. 

18 — 19. hinc, in Folge davon, 
durch das Folg., wo der Nachdruck 
auf praetoria liegt, náher bestimmt. 
ceteris terr. u. navibus, s. § 9 : ani- 
mis. — ad inc. vént. gehört zu trans- 
Jerentes: gemass den wechselDden 
Windea umstelleod und zwar in 
schrager Richtung, bald nach dieser 
bald nach jeaer Seite drehend, vgl. 
Verg. Aen. 5, 830: parilerque si- 
nistros nunc dexlros solvere sinus, 
obliq. , ib. 5 , 16 : obltquatque 
sinus in ventum; Lucán. 5, 428, 
eigentlich: schrág gegen die Rich- 
tung des Schiffes gegen den Wind 
stellen. — vela, neben den Segeln 
an dem Hauptmaste hatten Handels- 
u. Lastschiffe wol noch ein anderes 
an dem hinteren Maste ; die Kriegs- 



schiffe, die grosseren an drei 
Masten , noch mehrere, s. Plin. 19, 
1,5. 

20—23. Tarenti bei T., bezeich- 
net zugleich die, welcheunglücklich 
kampfen. — qui arci etc. wiederholt 
das § 1 Gesagte. — intentus ele., 
wie 24, 20, 13, anders 25, 9, 7. — 
occasion., s. 25, 38, 18. — ex arc., 
alsó zu Schiffe. — effusos etc. ge- 
hört auch zu cecidisset. — paucos 
etc, die wenigen, welche von der 
grossen Zahl übrig waren, trieb er 
als sie sich — stiirzten, bis in die 
Stadt. — ne — caper. können, wenn 
auch sonst bei L. einzelne Satze 
eine freiere Stellung habén, s. 25, 
16, 5, so gestellt nicht richtig sein ; 
entweder ist ein Satz (idque impe- 
divitt) ausgefallen, oder die Worte 
sind nach semiapertis' zu stellen, vgl. 
c. 46, 6. — aequat., c. 37, 5. — 
frusir. ohne est, wie auch sonst bis- 
weilen am Schlusse einer Scene, s. 
24, 4, 5; 8, 17, 12; 10, 43,9.— 
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Per idein tempüs Laevinus consul, iam magna parte anni 40 
circumacta, in Sieiliam veteribus novisque sociis expectatus cum 
venisset, primum ac potissimum omnium ratus Syracusis no* 
va pace inconditas componere res. Agrigentum inde, quod belli 2 

5 reliquum erat tenebaturque a Carthaginiensium vaiido praesidio, 
duxit legiones. et adfuit fortuna incepto. Haano erat imperátor 3 
Carthaginiensium, sed omnem in Muttine Numidisque spem re- 
positam habebant. per totam Sieiliam vagus praedas agebat ex 4 
sociis Romanorum, neque intercludi ab Agrigento vi aut arte 

10 ulla nec, quin erumperet, ubi vellet, probiberi poterat. haec eius 5 
glória quia iam imperatoris quoque famae officiebat, postremo 
in invidiam vertit, ut ne bene gestae quidem res iam Hannoni 
propter auctorem aatis laetae essent. [propter] postremo prae- 6 
fecturam eius filio suo dedit, ratus cum imperio auctoritatem 

15 quoque ei inter Numidas erepturum. quod longe aliter venit: 
nam veterem favorem eius sua insuper invidia auxit, neque ille 7 
indignitatem iniuriae túlit, confestimque ad Laevinum occultos 
nuntios misit de tradendo Agrigento. per quos ut est facta íides S 
compositusque rei gerendáé modus, portám ad maré ferentem 

20 Numidae cum occupassent pulsis inde custodibus aut caesis, Ro- 



pariter stehtnachdrücklichamEnde. 

40* Beendigung des Krieges in 
Sicilien. Polyb.9,22; 27; Bntr.3,8. 

1. magna p., da er erat spat 

nach Rom gekommen und durch die 

c. 28 tf. erzáhlten Verhaltnisse lange 

daselbst znrückgehalten worden 

war. — veterib., die treu gebliebe- 

nen. — novisq., s. 25, 40, 4. — Sy- 

rae. etc, die Verfassung und die 

Verháltiis8e zu S. za ordnen. Wie 

er diese geordnet habé, istnicht an- 

gegeben, aber da die acta Marcelli 

aafrecht erhalten werden, so bleibt 

die Mark vonSyracas ager publicus, 

Syracus eioe der urbes censoriae, 

s. § 14; 29, 1, 17. — novap., weil 

erst vor Korzem der Friede ge- 

schlossen war, u. s. w., pax ist oft 

nor ntilderer Ausdruck für die Un- 

terwerfung, da diese den Frieden 

zur tfolge hat. 

2 — 6. quod bezieht sich, da te- 
nebaturque folgt, auf Agrigent 
selbst: welches der Rest — war, 
st.: wo alleio noch u. g. w., was je- 
docb durch § 4 u. 14 bedeutead be- 



schráokt wird. Hanno, s. 25, 40. — 
habebant etc, wie 25, 40. — per tot., 
über das Fehlen von is s. c. 25, 
8. — praedas., s. 24, 20, 4. — 

— vi a. a. bezieht sich auf beidé 
Sátze mit nec. — quin nach prohi- 
bére hat L. nur Mer, s. 25, 35 , 6. 

— offteieb., s. praef. 3. — vertit, 
s. c. 6, 16. — laetae, s. 23, 12, 11. 

— propter scheint ans der vorher- 
geh. Zeile wiederholt. — praefect, 
da er eine ala commandirte. — im- 
périum, die übertragene Gewalt, 
auct. sein persönliches Ansehen, 
seinen Einfluss, 24, 32, 5. — venü, 
s. 24, 40, 15; Sall. I. 103, 2: quae 
sibi — venerant, vgl. 9, 12, 1. 

7—8. eius sua ist absichtlich zu- 
sammengestellt; indem er sich ver- 
hasst machte, erhöhte er die Ganst, 
die M. genoss. — neque ille gehö'rt 
auch noch zu nam — indigniL , die 
unwürdige Behandlung, die ihm mit 
Unrecht widerfahren war. — com- 
pos. etc, vgl. 22, 22, 16. — adm. 
f., Agrigent lag 18 Stadion vom 
Meere entfernt. — ut — cum, über 
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9 manos ad id ipsum missos in urbem acceperunt. et cum agmine 
iam in média urbis ac fórum magnó tumultu iretur, ratus Hanno 
non aliud quam tumultum ac secessionem, id quod et ante acci- 
derat, Numidarum esse, ad conprimendam seditionem processit. 

10 atqtte ille, cum ei multitudo maior quam Numidarum procul visa % 
et clamor Romanus haudquaquam ignotus ad auris accidisset, 

11 priusquam ad ictum teli veniret, capessit fugám, per aversam 
portám emissus adsumpto comite Epicyde cum paucis ad maré 
pervenit, nactique opportune parvum navigium relicta«hostibus 
Sicilia, de qua per tot annos certatum erat, in Africam traiece- io 

12 runt. alia multitudo Poenorum Siculorumque ne temptato qui- 
dem certamine cum caeci in fugám ruerent, clausique exitus es- 

13 sent, circa portás caesa. oppido recepto Laevinus, qui capita 
rerum Agrigenti erant, virgis caesos securi percussit, ceteros 

14 praedamque yendidit ; omnem pecuniam Romám misit. Fáma 15 
Agrigentinorum cladis Siciliam cum pervasisset, omnia repente 

ad Romanos inclinaverunt. prodita brevi sünt xx oppida, sex vi 
capta, voluntaria déditione in fidem venerunt ad quadraginta. 



die Verbindung zweier Nebensatze, 
die verschiedene Zeitverháltnisse 
angeben, s. 7 , 23 , 6. — id ips., 24, 
3, 15 u. a. 

9 — 12- agmine, in vollem Zugé, 
s. 1, 6, 2. — média ur., s. 5, 29, 4. 
— tumuU. etc, vgl. 25, 24, 8. — 
atque ille, wir denken einen Gegea- 
satz,imLateinischeD wird diegieiche 
Gültigkeit beider Sátze, die man 
nicht nebeneinander erwartet, be- 
zeichnet: gleichwol, s. 25, 22, 13: 
atque ita; weniger passend scheint: 
und sogleich, s. c. N 39, 16. — adict. 
f., 27, 18, 11: sub ictum venerunt; 
34,28, 6 : extra ictum teli essent, 
vgl. 24, 34, 10; Tac. 13, 40: ehe er 
get röffen werdea konnte, nicht: bis 
zn Abwerfea des Geschosses, 28, 
36, 9: ad — coniectum teli; 38, 
27, 4; oder in Schussweite, 8, 7, 1 : 
teliiactu, da er ohne Waffen er- 
scheint und darch sein Ansehen die 
Sache beilegen will. — Epicyde 
etc, s. 1,27, 3; 24, 47, 13; zur 
Sache Eutrop. 1. 1. — per tot a., n. 
von den Puniern mit den Siculern 
zuerst, dann mit den Römern, nicht 
alléin in dcmgegenwartigen Kriege, 



s. 27, 5, 3. — alia, in Bezúg auf 
ille. 

13 — 17. recepto, aaders c, 32, 2. 

— capüa etc, 6, 10, 5; 9, 24, 14. 

— praedamq. , sie wird wegen der 
Finanznoth des Staates ganz ver- 
kauft, sonst erhalten die Soldaten 
einen Theil derselben. — vi capt., 
Cic. Verr. 3, 6, 13: perpaucae Sici- 
liae civitates sünt bello — subadae; 
quarum ager cum esset publicus 
p. R.Jactus, tamen illis est reddi- 
tus:is ager a censoribus lo cári sólet, 
scheint die prodita nicht zu dieser 
Classe zu recbnen, obgleich diesel- 
ben, wie Syracus and Agrigent zei- 
gen, nicht anders behandelt wurden 
als die vi captae. Das Verháltniss 
der dediticii (volunt. dedit.) war nur 
darin von dem ebengenannten ver- 
schieden, dass die Abgaben (der 
Zehnte) nicht von den Censoren zu 
Rom, sondern in Sicilien selbst ver- 
pachtet wurden , s. c. 30, 9, Kuhn 
2, 61; 40; Voigt d. ius natúr. 1, 
397; Uebrigens sind diese 66 St ad te, 
s. Eutrop. 3, 8 : XL civitates in de- 
ditionem accepit, K.XVI expugnavit 
nicht die Gesammtzahl der Stádte 
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quarum civitatium principibus cum pro cuiusque merítő consul 15 
pretia poenasque exsolvisset coegissetque Siculos positis tandem 
armis ad agrum colendum animos con vertere, ut esset non in- 16 
colarum modo alimentis frugifera insula, sed urbis Romae atque 
5 Italiae, id quod multis saepe tempestatibus fecerat, annonam le- 
varét, ab Agathyrna inconditam multitudinem secum in ítaliam 
transvexit. quattuor miJia hominum erant, mixti ex omni conlu- 17 
vione, exules, obaerati, capitalia ausi plerique, et cum in civitati- 
bus suis ac sub legibus vixerant, et postquam eos ex variis cau- 
10 sis fortuna similis conglobaverat Agathyrnam, per latrocinia ac 
rapinam tolerantes vitám, hos neque relinquere Laevinus in in- 18 
suia tum primum nova pace coalescente velut matériám novandis 
rebus satis tutum ratus est, et Reginis usui futuri erant ad 4)0- 



in Sicilien, s. Marq. 3, 1, 75, n. 59, 
die Cicero Verr. 2, 55, 137. Plin. 3, 
8,88 ff. andeuten, da ja viele bereits 
erobert siód , andere sich freiwillig 
an Rom angeschlossen und darnach 
ein mehr oder weniger günstiges 
Büodüiss mit Rom erhalten habén, 
s. 25, 40, 4, vgl. Cic. Verr. 5, 47, 
124. Die Uebersicht wird hier 
gégében, weil der Krieg in Sieil. 
beendigt ist. — principes wie vor- 
her auctores. — pretia poén. , vgl. 
45, 37, 5: et pretium — et poénom, 
háufiger wird praemium der poena 
entgegengestellt. — coegissetq., die 
Einrichtung der Verháltoisse wird 
oicht berührt; aber eine Kornkam- 
mer von Rom konnte die Insel nur 
werden , wena ihr bedeutende Ab- 
gaben an Getreide auferlegt wur- 
den in derselbea Weise , wie es 
Cicero in den Verrinen schüdert, 
s. § 15. — alimentis kann Abl. aber 
auch Dativ seia. — multis temp., s. 
2, 34; doch ist die Bemerkung wie 
c. 32, 3 wol mehr durch spátere 
Verbaltnis8e veranlasst. — Agaik., 
an der Nordküste Siciliens. — 
transv. , er Hess sie übersetzen ; er 
selbst bleibt noch in Sicilien, s. 
27,5. 

17—18. mixti e. 0. c, znsaraiuen- 
gelaufenes Gesindel jeder Art. — 
exul. — plerique, 22, 43, 2; 28, 12, 
3 u. a., giebt die in omni allgemein 



Bezeichneten genauer an; exules 
wird durch obaer. capit. ausi crVVárt 
und so auch ini Folg. variis causis 
deutlich. Madvig will et vor cum i. 
tilgen, wodurch allerdings ausi 
besser dem folg. tolerantes gegen- 
übergestellt , exules aber von dem 
Folg. getrennt, als besondere Classe 
betracbtet werden müsste, da auf 
dieses das Pradicat cum — vixe- 
rant nicht bezogen, werden kann. 

— cum in der Zeit als — so lange 
als, vgl. 24, 7, 1 ; postquam, seit- 
dem. — tolerantes steht zunáchst 
mit dem letzten Satze in Verbin- 
dung, kann aber in der passenden 
Form auch za cum vixerant gedacht 
werden, vgl. 39, 51, 4: Hannibál 
prospexerat et — cernens et — 
confisus', Hor. Od. 3, 5, 15: hoc 
caverat mens provida Reguli dis- 
sentientis et exemplo trahentis. 
perlair. etc, 27, 12, 5: rapto vivere 
hominum adsuetorum. — coalesc, 
nach den Parteiungen und Kriegen 
wieder erstarkte, s. 1, 11, 2; 
29, 31, 3; Tac. Ann. 14, 1. — 
nova r. , der Dativ ist durch re- 
linquere matériám veranlasst, vgl. 
c. 35, 4; 25r, 16, 20 : solacium morti 

— inventurum ; 3,3,5: id reme- 
dium timori fűit-, 1, 1, 8; sonst 
mehr der Genitiv, s. zu 35, 12, 10; 
1, 22, 2 u. a. — jutur. er., sie wa- 
ren ganz geeignet u. s. w., vgl. Pol. 
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pulandum Bruttium agrum adsuetam latrociniis quaerentibus 
manum. et quod ad Siciliam attinet, eo anno debellatum est. 
41 In Hispánia principio veris P. Scipio navibus deductis evo- 

catisque edicfo Tarraconem sociorum auxiliis classem onera- 

2 riasque ostium inde Hiberi fluminis petére iubet. eodem legio- 5 
nes ex hibernis convenire cum iussisset, ipse cum quinque mfli- 
bus sociorum ab Tarracone profectus ad exercitum est. quo 
cum venisset, adloquendos maximé veteres milites, qui tantis 
superfuerunt cladibus, ratus contione advocata ita disseruit: 

3 „nemo ante me novus imperátor militibus suis, priusquam ope- lo 

4 ra eorum usus esset, gratias agere iure ac merito potuit : me vo- 
bis, priusquam provinciám aut castra viderem, obligavit fortuna, 
primum quod ea pietate erga patrem patruumque meum vivos 

5 mortuosque fuistis, deinde quod amissam tanta clade provinciáé 
possessionem integram et populo Romano et successori mihi 15 

6 virtute vestra obtinuistis. sed cum iam benignitate deum id pa- 
remus atque agamus, non ut ipsi maneamus in Hispánia, sed ne 
Poeni maneant, nec ut pro ripa Hiberi stantes arceamus transitu 

? hostis, sed ut ultro transeamus transferamusque bellum, vereor 



9, 27: ó ők Máoxog öovg níaisig 
vnkq aöipaktlag Ínéi ff ev avrovg 
IxxwQelv eig'Iraliav, iw <p kctfjL- 
pávovrag fÁéTOTjfia naoa tóv *Piy- 
yivtav noQ&etv TT}Vl$Q€TTiavrjv etc. 
— et fúhrt auch ohne quidem das 
ein, dem etwas Anderes entgegen- 
gestellt werdea soll , vgl. c. 27 , 8 : 
et primo; 25, 8,5 a. a.; Naegels- 
bach 1 189, 1. debell., s. 27, 5. 

41 — 51. Scipios Thaten in Spa- 
nien ; Eroberang von Neacarthago, 
Polyb. 10, 6; App. Ib. 19 ff.; Front. 
2, 11, 5; Cass. Dio frg. 57, 41; 
Zon. 9, 8; SiL It. 15, 180 ff. 

1 — 2. princip. v., er ist nach L. 
211. v. Ch. im Herbste nachSpaniea 
gekommen, s. c. 19. — sodor., der 
spanischen, die er naeh Tarraco be- 
ruft, wo er den Winter zagebracht 
hat, s. c. 20, 4. — classem, Mer of- 
fenbar Kriegsschiffe ; onerarias ohne 
naves s. 25, 27, 12. — inde, voo 
Tarraco. — adloquend., dieses war 
auch bei seiner Ankunft sebon ge- 
schehen , s. c. 20, 1. — superf. cl. 
s. 31, 41, 3. Dié folgende Hede, 
eine Erweiterung and Ausscbmük- 



kang der von Pol. 10,6 nur der 
Haaptsache nach angegebenen, soll 
den Muth des Heeres nach den vor- 
hergegangenen JNiederlagen erhe- 
ben, and den kühnen Plán, über 
den Hiberas zu gebén and die 
Feinde anzugreifen, rechtfertigen, 
vgl. 25, 38. 

3 — 5. Eingang ; captatio benevo- 
lentiae. — ante m. n., vgl. Tac. Agr. 
20 : nulla ante Britanniáé nova pars. 

— ea piet. , die bekannte = tanta. 

— amissam , obgleich sie verlorea 
schien, ist auf possessio st. auf pro- 
vincia bezogen. — integram, we- 
nigstens die westlich vom Hibems 
gelegene; der Gedanke seben c. 20, 
2, vgl. c. 19, 12. successori, s. c. 
18, 3. — virtute v., dorch die Tha- 
ten uoter Március; Claadius wird 
nicht erwáhüt. 

6 — 7. Sein Kriegsplan, der im 
Folg. begrtindet wird: sed — sedn. 
P. m., nach dem Pláne der beiden 
Scipionen, s. 25, 32, 3. — pro ripa, 
wie pro muris vom auf dem Ufer 
and zum Sehatze desselben, 25, 1 1, 
4. — ut uüro, die Offensive ergrei- 
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Be cui rostrum makis ié aodaciusque consilium quam aut pro 
memória ciadiamnuper acceptarum aut pro aetate mea videatur. 
adversae pugnae ia Hispánia nullim in awimo quam meo minus 8 
obliterari possunt, quippe cui páter et patruus intra triginta die- 

5 rum spatium, ut aliud' super aliud* cumufaretur famiiiae nostrae 
funus, iöterfeetiswt; sedut fómüiaris paene orbitas acsolitudo 9 
firaqgit animum, ita pubtica cum fortuna tum virtus desperare 
de summa rerum pi*>bibet ea fato quoéam data nobis sors est, 
ut magnis emmbus bellis victi vicerimu& vetera omitto, Porsi- lo 

10 nam, Gallos Samnites*; a Punicis- bellis incipiam. quot dasses, 
quöt duces, quot exertitus prioré bello amissi sünt! iam quid 11 
hoe bello memorem? omnibus aut ipse adfui cladíbus, aut qui- 
bus afui, maximé unus-omnium eas sensi. Trebia, Trasumennus, 
€annae quid aliud sünt quam monumenta occisorum exerci- 

15 tum consuiumque Romanorum? adde defectionem Italiae, Sici- 12 
liae niaiom partis, Sardániae; adde ultimum terrorem ac pavo- 
rem, castra Punica inter Anienem ac moenia Romána posita, et 
visum prope in portis victorem Hannibalem: — in hac ruina 
rerum stelit una integra atque immobilis virtus populi Romani, 

20 haec omnia strata humi erexit ac sustulit vos omnium primi, 13 



fen; dass dieses von seínen VorgSn- 
gern , und nach L. selbst von Clau- 
dius, s. c. 17, gescheben war , wird 
nicht beaehtet. — tr. transfer. n. 
Híberum. promem. etc. , 25, 38, 1. 
8 — 17. Nachweisung, dass das 
consilium nicht maius quam pro 
metnoria cladium sei: ungeachtet 
des Unglucks des Staates hat das 
spanisehe Heer den Primer n Wider- 
stand geleistet § 8 — 1 3, alsó darf ea 
beim- Glacke desselben nicht muth- 
los seín. — quam meo min., vgl. 
25, 25, 7; ib. 40, 8 : ; s. zn 8, 25, 12. 
quippe cuV — sünt; s. 3,6, 6. — 
paene ist atftributiv , s. Cic. p. döm. 
57, 145: in illó paene foto reipubli- 
cae; Rep. 6, 11: paene miles. — 
solitudo, in der nur noch wenige 
übrig sind. — ita, so doch ; anf der 
andern Sette. — summa r, hier das 
Heil, die Erhaltung des Staates, 
vgl. 25, 22, 1. — nobü, den Rb- 
mern. — fato — sors , das vom 
Schicksal den Einzelnen bestimmte 
Loos, Verg. Aen. 2, 554: hic finis 
— fatorum , hic exitus illum sorté 

Tik Iát. V. 3. Aufl. 



túlit, vgl. 45, 14, 3: sortem for- 
tunae. — vicerimus, das Urtheil des 
Redenden, dass der Erfolg bis jetzt 
immer eingetreten, die Ansicht be- 
statigtist, 21, 1, 2. 
N 10—14. Porsinam, s. 2, 9, 1. — 
Gallos etc, die Eroberung Roms; 
die Einschliessung in den caudini- 
schen Passen. — hoc b. m., n. nobis 
acrídisse, das Object liegt in den 
folg. Satzen. quib. af., an denen 
ich nicht Theil genommen,bei denen 
icb nicht zngegen war; quibus alsó 
wol Ablat, s. 9, 44, 2: bello abesse ; 
24, 3, 3, vgl. zu 33, 15, 6; es ist 
zunachst die Niederlage in Spanien 
gemeint. — monumenta, s. 24, 8, 
20. — adde ohne huc , welches oft 
hinzutritt, bezieht sich hier, wie 
úge c. 13 , 7, anf mehrere und dient 
der Aufzáhlung, Anreihung.' — Ital., 
22, 61, 10. — maiorisp,, dem grös- 
seren Theile nach; nicht alléin 
Syracns, sondern auch viele Stádte 
der altén Provinz. — in portis, s. 
c. 10, 3. — ruina, s. 25, 4, 2: ruina 
urbis; 23, 25, 3 ; 5, 52, 1 : naufragia. 

20 
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milites, post Cannensem cladeni vadenti Hasdrubali ad Alpis Ita- 
liamque, qui si se cum fratre coniunxisset v nuJlum iam nomen 
esset populi Romani, ductu auspicioque patris mei obstitistis; et 

14 hae secundae res illas adversas sustinuerunt. nunc benignitate 
deum omnia secunda, prospera, ia dies laetíora acmeliora in Ita- 5 

15 lia Siciliaque geruntur; in Sicilia Syracusae Agrígentum captum, 
pulsi tota insula hostes receptaque provincia in dicione popuii 

16 Romani est; in Itália Árpi recepti, Capua capta; iter omne ab 
űrbe Roma trepida fuga emensus Hannibál, in extremum angu- 
lum agri Bruttii conpulsus, nihil iam maius precatur deos, quam 10 

17 ut incolumi cedere atque abire ex bostium terra liceat. quid igi- 
tur minus conveniat, milites, quam, cum aliae super alias clades 
cumularentur, ac di prope ipsi cum Hannibálé starent,, vos hic 
cum parentibus raeis — aequentur enim etiam honore nominis 
— sustinuisse labantem fortunam populi Romani, nunceosdem, 15 

18 quia illic omnia secunda laetaque sünt, animis deficere? nuper 
quoque quae acciderunt, utinam tamsine meo luctu quam * * * 



— cladis. — post Cann., 25, 38, 10. 

— vadenti, s. 23, 27, 9; 24, 41 ; 25, 
32, 2. — patris, s. c. 2, 5, — 
hae, was ihr Mer gethan habt, hat 
bewirkt, dass Rom nicht unterlag, 
wie es geschehen wáre, wenn Has- 
drubal seinen Plán nusgefuhrt hatte. 
Uebergaog zum zweiten Theil des 
Beweises: das jetzige Gliick muss 
Muth machen zu grösseren Unter- 
oehmaDgea. 

15 — 16. yigrigent., dieses hatte 
nur gesagt werdeo köoHeo, wena 
die Rede spáter gehalten worden 
wáre, vgl. § 1 u. c. 40 , 1. tota ins., 
wie 24, 40, 12: castris pellere. — 
Ar\>i, die Hauptstadt, 24, 45, da- 
durch Apulien selbst, so dass H. auf 
Bruttium beschránkt ist, s. c. 38, 2. 

— recepti wie c. 40, 13. Die Auf- 
zahlung bildet das Gegeastück zu c. 
37. — incolumi ohne sibi, s. 42, 66, 
3 : dum Uceret intacto abire ; 3, 50, 
6; 6, 2, 1 u. a., vgl. c. 21, 2. 

17. Folgerungaus der vorhergeh. 
Darlegung der Verháltnisse, io ei- 
nem Schlusse a minőre ad maius. — 
vos — sustin. statt uotergeordnet: 
wáhrend ihr u. s. w., dem, was nicht 



geschehea soll: nunc etc, beige- 
orduet, s. 25, 6, 9. — etiam A. n., 
wie sie in, anderea Verháltuissea 
gleich wareo, sollea sie auch mit 
dem ehrenvoíleo INamen parentes 
io gleicher Weise beoannt werdea, 
ygl. 22, 30, 3. — quia, ironisch, um 
das Ungehörige deutlicher zu zei- 
gen, vgl. 21, 40, 7, Madvig verm. 
cum iam. 

18. nuper etc, der Redoer sebeint 
habén zeigen zu wollen, dass auch 
der Muth, . dea das Heer nach dem 
Unglück der Scipioaen bewiesea 
habé, erwarten lasse, dass sie sei~ 
nen Plán biliigen werden , um dann 
den anderen Theil § 7 : maius eon- 
silium — ' quam pro aetate meo, s. 
c. 19, 1, auszufuhren. Alléin beides 
ist verloren gegangen, da die Stelle 
von meo luctu quam bis c. 44, 1 ; 
armaverat cum in allén besseren 
Hdss. fehlt. Das Bruchstück nunc 
dii immortales bis c. 43, 8 : imminet 
Africae scheint auf einem Blatté 
einer altén Hds. erhalten zu sein 
(Heerwagen), ist uns aber nur durch 
spatere Abschriiten in jiingeren 
Hdss. bekannt geworden. Die 



a. Ch. 210. 



L1BER XXVI. CAP. Ah 



307 



nunc dii immortales imperii Romani praesides, qui cen- 
turiis omnibns, ut mihi impérium raberent dari, fuere auctó- 
res , iidem auguriis aospiciisque et per nocturnos etiam visus 
omnia laeta ac prospera portendunt. animus quoque meus, ma- 19 
ximus mihi ad hoc tempus vates, praesagit nostram Hispániám 
esse, brevi extorre hinc onme Punicuiti nomen maria terrasque 
foeda fuga impleturum. quod mens sua époiite divinat, idem 20 
subicit ratto haud fallax. vexati ab iis söcii nostram fidem per 
legatos implorant; trés duces discrepantes, prope ut defecerint 



Worte nune dii immortales schlies- 
•sen sich nicht an das Vorherg. , s. 
oben, an, sondern der Redner weist 
die Verháltaisse und Erschei- 
nungen nach, welche einen glück- 
Hchen Erfolg des Unternehmeas 
erwarten lassen. Der in manchen. 
fldss. sich findende Uebergang: 
luctu quam vestro transissent wür- 
de einen ganz unpassenden Gedan- 
ken gebén, unddoch den Zusammen- 
haog nicht herstellen. — praesides, 
s. zu3, 7, 1 ; 38, 51, 8; Cic. p. dom. 
57. — centur., vgl. c. 18, 8. — dari, 
sonst lasst L. das Volk selbst das 
impérium ertheilen, s. c. 18, 9 ; 2, 
9; an u. St. scheint, wie c. 18, 9, 
vgl. c. 19, 2, eine göttliche Einwir- 
kung auf die Wahlenden angedeutet 
zu werden, um die Grösse Scipios 
hervorzuheben, s.c. 19, 5 ff. ; schwer- 
lieh soll gesagt werdeo, dass eigent- 
lich die Götter durch den vor- 
sitzenden Magistrat das im- 
périum verleihen, s. Rubino 1, 65 f. 
— augur. ausp. sind hiersynonym, 
wie Cic. Div. 1, 48, 107; sonst tritt 
bei auguria mehr die Seite hervor, 
dass es die dem amtlich im Auftrag 
eioes magistratus die Vogelschau 
anstellenden Augur auf sein Ver- 
laogen ertheilten Zeichen sind, in 
auspicia, dass siefiir den Magistrat, 
mag er sie selbst oder durch Augurn 
erhalten, gedeutet werden oder Be- 
deutung habén ; oder nach Servius: 
hoc interest inter augurium el au- 
spicium, quod augurium etpetitur 
et certis avibus ostenditur, auspici- 
um qualibet ave demonstratur et 



non petitur. — nocturn. v. ete, nach 
c. 19, 4 und Pol. 10, 5, 5; ib. 11, 
7; vgl. Sil. It. 15, 159; 180; übex 
den Wechsel des Ausdrucks 2, 42, 
10; 10,35, 14. 

19. animus ete., sein eigenesAh- 
nuDgsvermögen lasst ibn Gutes böf- 
fen, animus ist § 20 mens, vgl. 37, 
45, 12, und dem praesagire dórt di- 
vinare, s. 25, 35, 3, ganz gleich 
gestellt; auch statt maarimus soll te 
raan ein mehr entsprechendes Epi- 
theton zu vates erwarten; doch s. 
Hor. Sat. 2, 6, 15: custos miht 
maximus adsis. — impletur., 1 , 2, 5. 

20—22. Die Verháftnisse in Spa- 
nien sind günstig. — ratio, s. 22, 
39, 9. — - vexati ete. nach Polyb. 9, 
11: ol tc5j> KaQxyöoviow fiysfÁÓvfg, 
XQttrfi<fctVTfS r<Sv vnevavttov, 
aqwv avttov ovx rjővvuvTo xqutsTv 
xat áógavres zov nqog t Pa)fxa(ovg 
noXifXov ávrjQrjxivtti 7tQog (tvroirg 
iűTafíla£ov. — tav v7iaQX(ov 'Aú- 
(fQovfictg o ttaxtavog eig zovro xn- 
xon-oayfioövvrjg rtQorJxfrTi tf/rc rr\v 
igovútcev, tbg xov maróraTov t<ov 
híit' *ífirjoCav tf(X<av Liv&opáXrjv — 
IntpaXtTO XQr}/uÚTü)}> 7iXr\&og aí- 
retv. ' rov H naqaxovanvxog — 
riváyxceffe róv IdvóofiaXrjv áovvat 
rág iavrov d-vyariqctg etg óprj- 
qeCav; ib. 10, 36: vn CQritpúvwg 
éYQÍOVTO Tolg xatá ttjv /(ÓQav. — 
aiserep. scheint die Lesart der al- 
tén Hds. gewesen zu sein, nicht das 
bei L. sonst, wie es scheint, sich 
nicht findende discordantes ; die 
Sache selbst hat L. nicht berührt, 
wohl aber Polyb. a. d. a. Stelle u. 

20* 
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alii ab aliis, tr/ifariam eiereíttwi i$ diversissímas regioncs distra- 

21 xere: eadepi in illó* iqgruU foitu^a, quae nuper nos adflixit; 
nam et deseruitfur ab sociis, ut prius ab Celtiberó nos, et didu- 

22 x$re exercitus, quae patri patrgoque meo causa exitü fnit. nec 
discordia iqte&tina coire eos in unum sinet, neque singuli nobis 5 
resistere potenmt. vos modo, miütes, favete nomíni Scipionum, 
suboli imperatorum vestrorura velut acciais recrescenti stirpibus. 

23 agite, miiites veteres, nóvum exercitum noYumqne ducem tradu- 
fite Hiberum, traducite in terra$ cum multis fortibus factis saepe 

24 a Tobís peragratas. brevi fariam, ut, quem ad modum noscitatis 10 
in me patria patruique similitudinem oris vuttusque et lineamenta 

25 corporis, ita ingenii, fidei virtutisque [exemplum] effigiem vobis 
reddam, ut revixisse aut renatum sibi quisque Scipionem impera- 
torem dicat." 

42 Hac oratione accensis militum auirois, relicto ad praesidium U 

regionig eius M. Silano cum tribus milibus peditum et trecentis 
equitibus, ceteras omnes copias — erant autem viginti quinque 
milia peditum, duo milia quingenti equites — Hiberum traiecit 
2 ibi quibusdam suadentibus, ut, quoniam in trés tam diversas re- 
giones discessissent Punici exercitus, proximum adgrederetur, 20 
periculum esse ratus, ne eo facto in unum omnes contraheret, 



10, 7, 3; ib. 6, 4: xatglg — an* 
áD.rjXwv no ki/ iuorraO/Liévovg 
aTQafoneáevttv. — tó ék fxiyiaiov, 
arccúiáCovrag 7tqo£ aXXT\\ovg. alii 
ab al.y obgleich nap von drei Féld- 
herrn die Rede ist, vgi i , 25, 5. — 
diversis., s. c. 20, 6; 42, 2,vgl. Pol. 
10, 7. ingruit wie § 19 me von dem 
sicher za Erwartenden. — desef. 
ab soc. ist c. 19, 14 aurán gedeutet. 
ut—nos n. deserti swmus. — discord. 
int., 34, 25, 6. stirpibus, die bei- 
den Se ip ionén, vgl. 24, 45, 3. 

23—25. Auffbrderung. — veter., 
c. 19, 10. — cum múlt, s. 25, 3, 
8. — fortibus s. c. 39, 3. — oris 
etc. nach 21, 4, 2: habüum oris 
lineamentaque. lm Folg. ist nach 
Hertz exemplum zugesetzte Erklá- 
ruog; Ruhákén verm. virtutisque 
ad exemplum expressam effigiem, 
~ e ffi§' t 5, 18, 5. Scipionem, nach 
dem Vorhergeh, sollte man Scipio- 
nes erwarten, vgl. Sil. It. 15, 133; 



éoch ist zunachst an P. Scipio zo 
denken. 

4& 1 — 4. regionis ei., Polyb. c. 
6: Í<piűo€vOovra Toíg évros iov 
notafAov avfi/btáxoig. Auch das 
Folg. ist bis auf wenige Einzelhei- 
ten und Wendungen wie von PoJyb. 
erzahlt. — trib. — eq., Pol. c, 6, 7: 
TpiOxtMovs tyovTtt ítéCoüg xaí nev- 
raxoaiovq innng. — vig. quinq. m., 
Pol. sagt 6, 7 nur: xr\v aXlqv — 
áivamv, vgl. c. 9, 6, wahrscheia- 
lich blieb auch ein Theil des Heeres 
in den Garoisonen; da nach c 17 
n. 19 erst in dem vorigeo Jahre 
20,000 Mann nach Spanien gekom- 
men, dazu nach c. 41, 2 5000 Mann 
Bundesgenossen gestossen sind, so 
war das Heer wol grösser, als hier 
angegeben wird. — quibusd. etc. 
hat Pol. nicht, vgl. SiL 15, 183. — 
ne in un., wie c. 41, 22; 25, 35, 6; 
zurSache s Pol. c. 7, 6; beiL. soll- 
te man nach den iibertreibeoden Aus- 
drücken c. 41, 20 ff. eine Vereini- 
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nec par esset iiaus tot etercitibus, Carthagtnem ftovam interim 
oppugnare statuit, urbefn cttm ipsato opulentirrti stris öpibus, tum 3 
hostium omni beiíico apparatu jtfé&am — ibi áf ma, Ái peetmia, 
ibi totius Hispániáé obsidés erant — , sítam prftetéreá cum op- 4 
5 portané ad traiciendum in Africam* tuiti supér portum satis am- 
plum quantaevis classi et nescio an Uöum in Hispániáé ora, qua 
nostro adiacet maii. nemo onmiuta, quo iretnr, sciebát praeter 5 
C. L&etfum. is dasse circntotnissu* ha cursurtt öatiuöi moderari 
iussus erat, üt eodem tempore etercitus ostendergtar et ciassis 

10 portom intraret. septfmo die ab Híbero Carthögineta ventum est 6 
simul terra marique* castra pb regioné urbis, qüa in septeifctrio^ 
nem versa est, posita : his ab tergo — nam frons íiatuf a tutá 
erat — duplex vallum obiectum. ceterum sita Carthago sic est: 7 
sinus est maris média fere Hispániáé ora, maximé Africo vento 

15 oppositus, ad mm et quingetaos passUB introrsus rétractus, paulo 
plus mcc passuum in latitudinem pátens, huius in ostio sinus 8 
parva insula obiecta ab alto portum ab omnibus veutis praeter- 



gung nicht erwarten. — nec = et 
ne, 22, 10, 5. — ipsam op. 9 aosich 
schon. — app. ylen. s. c. 7, 7. — 
opport. ad., s- 24, 13, 15. — super, 
1, 2, 6; zur Sache Sil. It. 15, 196. 
— sat. ampl. quant. classi, fiadét 
sich wol seltea so verbunden, doch 
konnte sich an amplus iu Verbin- 
dung mit satis derDativ.ebenso an- 
schliessen wie an satis validus 25, 

36, 9; an satis alléin 9, 43, 19. — 
nescio an, s. 21, 43, 3; 28, 12, 2; 

37, 54, 16; 42, 41, 2; 2, 2, 2 ; haud 
se. an, 3, 60, 2 u. a., Pol. c. 8, 2: 
fióvtj o%söóv. 

• 5 — 6. nemo om. t Pol. c. 6, 7: 
atirjlov jtdai; c. 9, 4 genauer. — 
circumm., wol um die 22, 19, 7 er- 
wahoten Vorgebirge. — moder., s. 
21, 49, 9. — port intr., Pol. c. 9, 
4 nur: nXüv ínl rijr — nóXiv. — 
sept. d. ab., s. 21, 38, 1, Pol. épto- 
juaiog; da dieser 3, 39 die Entfer- 
nung zwischen Hiberus u. Carthago 
auf 2600 Stadien angibt, so hatten 
fáglich 9 deutsche Meilen zuriiek- 
gelegt werden miissen. — qua in. 
sept, amEnde der schmalen Land- 
zunge, auf der die Stadt Iiegt. — 
ab tergo — duplex nach Polyb. c. 
9: ntQupáXXao xara phf ir\v 



ixiós inufáveiav Tífr aTqaT07n- 
áeías TOLffQOV xcci %aQaxa oinXovv 
(um nicht von da angegriffen za 
werden) ix ^aXáriijs étg ÖaXar- 
iav xata ók tijv tiqos Tfiv noXtv 
ánXofc oi/dév; vgl. e. 11, 2; die 
Hdss. bei L. habén nullum vallum 
oder nur nullum oder vallum. — 
natúr a t, so auch Pol. c. 9, der zu- 
gleich bemerkt, dass da* Meer an 
beiden Seiten das Láger gedeckt 
habé, s. c. 11; die Vorderseite des 
Lagers, in welcher die porta prae- 
toria gewesenseinwürde, háttealso 
die Richtung nach Süden gehabt, 
s. Marq. 3,2, 312. 

7 — 10. ceter. sita etc. die An- 
knüpfung wie 9, 2, 7; vgl. 3>7, 31, 
8; wie Scip. dieses erfahren hat, 
setzt Pol. 7, 8 ausetnander. — sinus 
— intr. retr., in das Land hjnein; 
Pol. c. 40, 1 nur: Iv xoXthú vevőim 
7TQos avf{iovAipa. —rMMet quing. 
nach Polyb. í. 1., bei L. ist MM 
aasgefallen. — huius in ost., unge- 
wöholiche Wortstellong, vgl. 23, 
15, 9: ob eius gratiam meríti; 4* 
61,2: sub ciiius initium obsidümis, 
vgl. Cic. Legg. 2, 4, 9: ad sermonis 
morém usüati; Fin. 4, 8, 19: deto- 
tiusarte vitae u. a. ; leichter tritt das 
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quam Africo tutum facit. ab intim o sinu paeninsula excurrit, 
tumulus is ipse, in quo condita urbs est, ab ortu solis et a meri- 
die cincta mari; ab occasu stagnum claudit paululum etiam ad se- 
ptemtrionem fusum, inoertae altitudinis utcumque exaestuat aut 
9 deficit maré. continenti urbem iugum ducentos fere et quinqua- 5 
ginta passus pátens coniungit. unde cum tam parvi operis muni- 

j0 tio esset, non obiecit vallum imperátor Romanus, seu űduciam 
bosti superbe ostentans, sive ut subeunti saepe ad moenia urbis 

43 recursus páterét, cetera quae munienda erant cum perfecísset, 
naves etiam in portu, velut marítimam quoque ostentans obsidio- 10 
nem, instruxit; circumvectusque classem cum monuisset praefe- 
ctos navium, ut vigilias nocturnas intenti servarent, omnia ubi- 
2 que primo obsessum bostem conari, regressus in castra, ut consi- 
lii sui rationem, quod ab űrbe potissimum oppugnanda bellum 
orsus esset, miiitibus ostenderet et spem potiundae cohortando 15 



an das Vorhergeh. sich anschlies- 
sende Relatív, vor die Praepos. , s. 
1, 9, 13. — insula etc. , Pol. c. 
10, 1 : Aappávu ól óia&éöiv Xi- 
pivog 6 nag xóXno; óta rotav- 
rrjv alríav. vr^<iog ln\ tov Gto- 
fxatog avtov n^oxurai etc. — ab 
alto géhort zuobiecta : von der hohen 
See her; aholich vod Alt-Carthago 
Verg. Aeo. 1, 159: insula portum 
efficitobiectu laterum, quibus orrrnis 
abalto frangitur inque sinus scindit 
sete unda reductos.—^mcertaealtitu* 
din. more, Polyb, c. 10, 12 sagt nur: 
avpfiaCvH ól rijv Xífxvr\v tJ ná- 
Qax€t/u€i f ri ^aXátTTj övqqovv ys- 
yovévai %£*QonotriTtos. — utcumq. y 
so wie, oder so oft als , vgl. Sil. 5, 
226 : stagnantes egerit undas , quas 
auget veniens refluusque reciprocat 
aesius: die genaaere Beschreibung 
des Terrains der Stadt bei Polyb., 
die c. 44 , 2 als bekannt vorausge- 
setzt wird, ist tibergangen; aber 
§ 10 wie bei ihm, s. c. 11 , wieder- 
holt. — cum tam etc. , obgleich es 
ein leichtes gewesen ware. 

48. 1 — 2. cetera — perfec. ist 
nicht klar n. findet sich bei Polyb. 
nicht. — naves e. in p., Pol. c. 11,5: 
úvráipavTog tov orólov, dasFolg. 
velut mar. — obsid — conari ist 
d emséiben fremd und der Sitoa- 



tion, da von einer obsidio nicht die 
Rede ist, wenig angemessen; cir- 
cumvect., aholich 29, 25, 7; Polyb. 
lasst Scip. nach derVereinigungmit' 
der Flotté die folg. Rede haltén, dann 
fáhrter c. 12 fórt: tíj ó*' inavQtov 
xará fj.lv tovg £x Tfjg &aXáirr\g tó- 
ti ovg ntQim^aag vavg — xal óovg 
rijv iniToonrív Futiit, xarct ők rrív 
yr\v — )vrjQX ST0 T ?£ noX*OQx(ag 
xarct rqCxrp ájgav. — ut consil. etc, 
44, 38, 3. Die folg. Rede schliesst 
sich, wie die frühere c. 41, an Polyb. 
c. 11 an: inepáXtto — ra nXí\d-n 
naoaxaXtTv, oő% értyoig riúl XQ&- 
pcvog (moXoyio/uoTg áXX* olg txvy- 
%ave neneixwg avróv, der Iohalt 
ders élben war: anoóíi*ag ówárnv 
ovGav ri\v Í7reifioXriv xcti avyxstfa- 
Xaitoaáfievog t^v ix tov xaroo&tó- 
juarog ÍXáruaaiv rt5v vnévcorim' 
av^atv óé rcov atperéotov TiQay- 
(jiáttoVj Xotnóv XQvaoi/g arscfarovg 
inriyyéOaro — ró ól réXtvraiov 
— ££ UQXVS tyy *yv titifioXrív c(vi(p 
Tttvrrjv {/noófóetxévai tov /Tocre*- 
ótSva — xarct röv V7tvov. Bei L. 
bricht die Rede in der Mitte ab; er 
hatte den zweiten Punkt bei Polyb., 
wie er auch sonst oft von der Dis- 
position der Reden desselben ab- 
weicht, zuerst behandelt, dann wol 
die übrigen ; aber diese sowie eia 
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facérét, cnntione advocataita disseruit: „ad urbem unam oppu- 3 
gnandam si. quis vas adductos credit* is magis operis vestri quam 
emolumenti rationem exactam, milites, habét, oppugnabitis enim 
vére moenia unius urbis, sed in una űrbe universam ceperitis 

5 Hispániám, hic sünt obsides omnium nobilium regum populo- 4 
rumque ;quisimulin potestate vestra erunt, extemplo omnia, quae 
nunc sub Carthaginiensibus sünt, in dicionem tradent; hic pecu- 5 
nia omnis hostium , sine qua neque illi gerere bellum possunt, 
quippe qui mercennarios exercitus alant, et quae nobis maximo 

10 usui ad conciliandos barbarorum animos érit ; hic tormenta, 6 
arma, omnis apparátus belli est, qui simul vos instruet et hostes 
nudabit potiemur praeterea cum pulcberrima opulentissima- 7 
que űrbe, tum opportunissima portu egregio, unde terra ma- 
rique quae belli usus poscunt suppeditentur. quae cum magna 

15 ipsi habebimus, tum dempserimus hostibus multo maiora. baec 8 
illis arx, hoc horreum, aerarium, armamentarium, hoc omnium 
rerum receptaculum est; huc rectus ex Africa cursus est, haec 
una inter Pyrenaeum et Gades statio, hinc omni Hispániáé im- 
minet Africa * * 



Tbeil des ersten und der Anfaog der 
Erzahluog c. 44 sind verloren ^e- 
gangen, s. zu c. 41, 18. 

3 — 6. ratione exact. A., genau 
berechnen, wird soost nicht so ge- 
braucht, vgl. 29, 17, 19: ratioiniri 
potest, zu 34, 62, 11; viell. faod 
sich exaetam nicht in der Hds. — 
in una űrbe, in and mit der Stadt 
zugleich findet sich nur bei Dichtern 
und Spáteren , ahnlich sind Stellen 
wie Cic. Fam. 2, 16, 5: satu am- 
ptum patrimonium relinquam in 
memória nominis mei u. á. — cepe- 
ritis deutet zuglefch den Erfolg, 
das erreichte Ziel an , § 7 ; 25 , 38, 
17. — reg. popul., s. 21, 43, 11. — 
dicion. tr. wie in dicionem conce- 
dere 30, 7, 2 ; vemre 29, 38, 1 ; docb 
erwartet mao hier im Gegensatze 
zu sub Carthag. noch populi Ro- 
mánt 9 8. c. 33, 12. — sine qua ist 
vorangestellt, als ob es zu den beiden 
folg. Satzen gebb'rte , s. zu 31 , 45, 
13. hostes nud.j n. ablatus, vgl. 33, 
7, 9: iuga montium nebuta detexe- 
rat, n. dűpulsa. 

7 —8. unde terr. m. 9 indem dórt 



Alles leicht angesammelt und dann 
auf dem Land- oder Seewege wei- 
tergebracbtwerdenkann. — bellius., 
Kriegsbedarf, vgl. 24, 1, 2; Caes. 
B. G. 3, 9, 3. — quae cum ete. wie- 
derholt § 6 a. £., Polyb. c. 8. — 
magna — maior, es wird uns durch 
den Besitz wichtig, demFeinde noch 
wichtiger durch . den Verlust. — 
horr* — recept, vgl. 7, 31, 1; 37, 
27, 1 ; 38, 30, 7. huc curs., da die 
Vortheile der Carthager aufgezahlt 
werden sollen, kann nicht wol hinc 
stehen , ein Vortheil für die Rő'mer. 
— statio , Schiffsstation, wechselt 
hier mit portus , von dem es sonst 
yerschieden ist, s. 27, 30, 3 : egre- 
gium porium tutasque — stationes ; 
Caes. B. C. 3, 6. — hinc — 4frica, 
von hieraus bedrohen die runier 
xl s. w., konnen es unterwerfen. — 
immin.y 24, 40, 4. In mehreren 
jüngeren Hdss. findet sich der Zu- 
satz sed quoniam vos instructos et 
ordinatos eognosco ad Carlhaginem 
Novam oppugnandam totis viribus 
et bono animo transeamus. eumque 
omnes una voce hoc faciendum 
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44 * armaverat. cum terra marique rastrai oppBgBatíomm 

2 videret, et ipse ita capias disponit: oppidanormaa duo miiía 
ab ea parte, qua castra Romána erant, oppomt, quingetftis 
milftibus arcem insidit, quingentos tumulo urtns in orientem 
verso inponit; nftdtitudiaem aliam, qno damr, quo subita vo- 5 

3 casset res, intentam ad omnia oooiirrere iubet. patefaetá tfotade 
porta eos, quos in via ferentead cmtra kostáim instnixerat, mit- 
tit. Romani duce ipso praeciptenteparumper eessere, ut propio- 

4 res subsidiis in certamine ipso suminittendts esseftt. el primo 
baud impares stetere acies ; sufcsidia <teinde identidem sunraiissa 10 
e castris non averterunt solum in fugám hostfe, sed adeo eifesis 
mstiterunt, ut, nisi reoeptui cednisset, peraixti fagientibus inrn- 

5 pturi fuisse in urbem vjderentur. trepMatío verő non in proebo 



succlamarent, eos Cartkaginem du- 
xü. tum terra marique eam oppu- 
gnari iubet,der aber wederrichtige, 
der Sitnation eatsprechende Gedan- 
nen enfhalt, noch die Rede passend 
abschliesst und den Uebergang zöm 
Folg. vermittelt. 

44. 1 — 2. armaverat, wic L. 4i« 
Erzahlung an die Rede angeknapft 
hat, lasst sich ntcht erkennen ; da 
öber die Besatzung derStadt vorher 
Doch nichts bemerkt ist ? wie bei 
Pol. c. 8, 4, se war viell. diese und 
der Befehlshaber erwahnt, dana vor 
armaverat etwa robusUssimos od. 
multitudinem oppidanorum ; Pol. e> 
52, 2: o ót MáyttíV — tó ptkv ttop 
%iMüw oúvraypcc öteXwv — . r»r 
ék XoincHv tovs €Í>(WúTorixTovs 
ntQl Siö/iX(ovg xareaxevttxeos — - 
inéarrjaé xara rrjv nóltv etc. — 
milüib., von der 1000 M. starken 
Besatzung. Der gleiche Ausgang 
der Satze : disponit — opponit — 
imponit ist schwerlicb beabsichtigt; 
a. 25, 37, 11. tumulo u. i. or., dieser 
wird von L. so unbestimmt bezeich- 
nct, als ob er schon vorher erwKhnt 
wáre, nach Polyb. c. 10, 8 stand 
anf demselben ein Tempel des Aes- 
culap, 8. c. 42, 7. — aliam n. oppi- 
danorum. — quo vocass. vertritt 
das fut. exact.: wenn — habén 
wiirde, zu occurrere ist aus quo zu 



oehnea eo; ad omnia gehört zu in- 
tentam , welches anch mit vocasset 
zn verbinden ist, wenn sie aofAlles, 
nach allén Seiten anfmerksam sieh 
gernfea sahe, sahe dass frgendwa 
Hülfe nö'thig sei , vgl. c. 46 , 2 ; 24, 
36, 9: ut quommque vocasset — 
spes, adtnoveret excrcitum; 36, 24, 
2 : Sempronium tenete intentes »*- 
Htet — iugsit, ad ea — wtde clamor 
exaudiretur — retus hősies cencur- 
sures u. a. voemre von anbelehten 
Diogea findet sich oft bei Dichtera. 
— occur., 28, 5, I65 21, 6! , 1 n. a, 
3 — 5. in ma y der Strasse der 
Stadt, die dnan ansserhalb des Tbo- 
res — führte. — mütü = emittít, 
s, t. 17, 5; 42, 58, 11 ; vgl. Gaes. B. 
G. 1,71: timoris signa m isissé; L. 
4, 27-, 10. — cessere, nach Pol. c. 
12, 7 sind sie nahe vor dem Láger 
avfgestellt. — propior — svmmitt., 
wenn nachgeschickt würden oder 
werden nüssten ; iiber die Constrnct 
8. 2, 64, 6. — impar. s. «., ge^Öhn- 
lich wird pugna par; ordmes stant 
gesogt, s. 22, 47, 4. — cecin. n. 
Scipio, s. 3, 22, 6: Andere neh- 
men es impersoneü, vgl. 24, 15,1; 
28, 27, 15, Pol. hat den Znsatz 
uicht , das folg. körzér, und fahrt 
dann sogleich fórt ov fiijv álla tás 
ye xXijuaxag j(p rtíxet f*€T* áotpa- 
Mag nooarjOHaav. — inrupt. /. 
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maior quöm tfcta űrbe fait. multae stationes pávore atque fufca 
desértae sünt, rélictique mari, cum qua cuiqué erat proximum 
desiluis&ent. quad ubi egressus Scipio ín tumulüftt, queni Mer- 6 
curi vocant, animum advertit, multis partibus nudata defensori- 
5 bus moenk esse, otníüs e castris excitos fre ad oppugnartdum et 
tétre scalas iubet. ipse trium prae se iuvenum validorum scutis 7 
oppositis — fagens enim iam vis omnis generis teloram e muris 
volabat — ad urbem succedit, hortalur, imperat quae in rem 
sutit, quodque plurinram ad accendendos militum animos intere- 8 

10 r&t, testis spectatorque virtutis atque ignaviae«tiiusqae fedést, itá- 9 
que in vulnera ac tela ruunt, neque illos muri neque superstantes 
armati arcere queunt, quin certatita ascettdaht. et ab navibús eo- 10 
dem tempore ea, quae mari adluitftr, pars urbis oppugnari coe- 
pta est. raterum tumultus inde maior quam vis adhiberi poterat. 

15 dum adplicanl, dum raptim exponunt scalas militesque, dum qua 11 
cuiqtre proximum est in tetram evadere properant, ipsa festina- 
tione et certamine alii alios inpediunt?) Inter baec replevefrat iam 45 
Poetius armatis muros, ét vis magna ex ingen ti copia congesta 



vider. ein gemUdertes inrupturi 
fuerint. — pavore a. f. , 25, 6, 13. 
— desiluiss. inBeztag tufdesert. s., 
naeh dem He rabspr ingen waren die 
Posten aafgegeben. 

6 — 9. egress. in t., erstiegen 
hatten, a. 40, 22, 2 : quantum in al- 
titudviem egrediebantur , vgl. Pol. 
c. 13, 4. — Mercuri etc. , in der 
hdsch. Lesaf t scheiném einige Buch- 
sts ben vers telit zu sein; iiber ani- 
mum ad. s. 24, 18, 2. Der Hngel 
wird yon Polyb. nicht erwfchnt, L. 
folgt wahrscheinlich einer Quelle, 
in der diese n. ahnliche Zusatze zn 
der von Polyb. gebilligten Erzah- 
lung bereits gemacht waren. — 
oppugn., s. 23, 18, 7. — scutis etc., 
eine nngewöhnliche Vorkehrung, 
anders 22 4 6, 4. — oppos., vorge- 
halten wurden , ist wie oft absolut 
gebrancht. — in rem *., s. c. 17, 9; 
22, 3, 2. — quod etc. , der Satz ge- 
hb'rt zam Polg.; iiber den Nomi- 
nativ eincs P rónom, zur Angabe 
dessen, woraaf es ankommt, s. 44, 4, 
9 ; Cic. Rep. 1, 33, 50: ut hoc populo- 
rum inter$Ü\ Ter. Heaut. 3, 1, 58; 
daa Folg. lat L. ansgemalt. — 



hortat., 31, 37, 4: rex ipse hortator 
aderat. — cuiusq. wie 22, 60, 8: 
testem ignaviaecuiusmie etvirtutis; 
21,43,17; vgl. 24, 45,4, Zu 45, 
38, 12. — in vul. ac L, in ist in et- 
was anderer Bedeutung zn dem 
einen als zu dem and erén Subst. zn 
nehmen. — nscend. , zn versuchen, 
denn es gelingt nicht. 

10 — 11. ab nav., den Zusatz ha 1 
Pol. nicht, s. § 6. — quae m. ad. 9 
innerhalb der Bocht, s. c. 42, 5. 
adplic. n. naves, anlegeo. — vis adh. } 
36, 1 0, 7 : vim adhibendam. — ex- 
ponunt, damit beschaftigt sind, in 
Bezúg anf die Seeleute, das Ausstei- 
gen der Soldaten kommt im folg. 
Satze : qua etc. Statt partim ist mit 
Crevier raptim geschrieben, da im 
nácbsten Satz nicht von einem zwei- 
ten Theil der Seeleute die Rede ist, 
vgl. 22, 19, 10. 

45* 1 — 2. repleverat, mit denen, 
welche vorher gekampft habén und 
den c. 44 ; 2 erwShnten. — ex in. c, 
in Folge der grossen Vorrathe oder 
ans diesen, vgl. 4, 22, 3: frumen- 
tum — abunde ex ante conveete 
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2 teloruft suppeditabat sed neque viri nec tela nec quicquam aliud 
aeque quam moenia ipsa sese defendebant. rarae enira scalae 
altitudini aequari poterant, et quo quaeque altiores, eo infirmio- 

3 res erant. itaque cum sumraus quisque evadere non posset, 
subirent tamen alii, onere ipso frangebantur. quidam stantibus 5 
scalis cum altitudo caliginem oculis ofíudisset , ad terram delati 

4 sünt. et cum passim boraines scalaeque ruerent, et ipso suc- 
cessu audacia atque alacritas bostium cresceret, signum receptui 

5 dátum est; quod spem non praesentis modo ab tanto certamine 
ac laboré quietis obsessis sed etiam in posterum didit, scalis et 10 
corona capi urbem non posse, opera et difficilia esse et tempus 
datura ad ferendam opem imperatoribus suis. 

6 Vix prior tumultus conticuerat, cum Scipio ab defessis iam 
vulneratisque recentisintegrosque alios accipere scalas iubet et vi 

7 maiore adgredi urbem. ipse, ut ei nuntiatum est aestum dece- 15 
dere, quod per piscatores Tarraconenses nunc ievibus cumbis, 
nunc, ubi eae siderent, vadis pervagatos stagnum, conpertum 
habebat, facilem pedibus ad murum transitum dari, eo secum 

8 armatos D duxit. médium ferme diei erat, et ad id, quod sua 



sufpciebat. — aeque q. , 5 , 3 , 4. — 
aequari konnten ausgeglichen wer- 
den mit, erreichen, vgl. 3, 65, 11: 
aequari vette simulandó ; 26, 4, 4; 
33, 21, 3 a. a. Polyb. erwahnt nur 
die Höhe der Mauer. 

3 — 5. quidam schliesst sich an 
summus quisque und alii ao. — 
off'und., vgl. 2, 40, 3; 10, 5, 7 ; 22, 
19, 6; Tac. H. 2, 80: offusam ocu- 
lis caliginem disiecit. — delatis, 
stürzten heráb, vgl. 5, 47, 5: in 
praeceps deferri. DieVertheidigung 
der Mauer schildert Pol. c. 13, 7 — 
9 genauer. — sign. r. d., Pol. c. 13, 
1 1 : ijöri rijg rifiiéQag ngopatvovoijs 
— fíVtxaléfTctTO — - tovs nQospak- 
Xovrctg. — spem etc. , wie die .Con- 
struction bei spes wechselt, so ist 
auch die-Beziehung von in posterum 
eine andere als man nach praesentis 
erwartet. — corona, nicht genau zu 
nehmen, s. 4, 19, 8, da our eine 
Seite angegriffen w érden kann , ist 
im Gegensatz zu opera nur Sturm. 
— datura, dieHdss. babén daturum, 
vielleicht statt dátum iri. 

6 — 7. vtXj das Asyudetonbezeich- 



net die getauschte Hoffhung starker 
als eine Adversativpartikcl. — ab 
def. etc, liess andere, friscbe Trup- 
pén — ihnen abnehmen. — vi rnaú, 
das Asyndeton steigernd, wie c. 44, 
8. — aestum, die Bewegung des 
Meeres überhaupt, Mer die Ebbe, 
vgl. 24, 1, 11; eigeotlich: dass das 
angeschwollene Meer, die Fluth sich 
verliere. — pücat. Tarr. etc. unter- 
bricbt hier die firzahlung; bei Pol. 
schliesst sich an das § 6Erwahnte so- 
gleich c. 46 an,weil er schon früher c. 
8 dieSacheberührthat: őiaóérivarv 
aliétav — ifyráxu öiórt xa&óXou 
HÍV Iotl tévay(ti$ri<; rj Mfiyrj xal 
parti xccia ró nXéíűtov, schon iu 
dem Winterquartiere zu Tarraco. 

— cumbis, gewö'hnlich cymba. — 
siderent, Tac. Aun., 1, 70: quo fa- 
vior classis — marireciproco sideret, 

— vadis perv., sie waren in den Un- 
tiefen überall herumgegangen, kann- 
ten sie genau ; über den Conjunct 
21, 42, 4; zur Sache 33, 17, 8. — 
pedibus, zu Fuss, wenn man zu Fuss 
géht, sonst Abl., kann hier auch Da- 
tiv sein. armat. D, die Zabl wird 
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sponte cedente in maré aestu trahebatur aqua, acer etiam se- 
ptemtrio ortus inciinatum stagnum eodem quo aestus ferebat 
et adeo nudaverat vada, ut alibi mubilica tenus aqua esset, alibi 
genua vix superaret. hoc cura ac ratione compertum in prodi- 9 

5 giuro ac deos vertens Scipio, qui ad transitum Romanis Ynare 
verterent et stagna auferrent yiasque ante numquam initas hu- 
manó vestigio aperirent, JNeptunum iubebat ducem itineris sequi 
ac-medio stagno e vadere ad moenia. Ab terra ingens labor suc- 4Ű 
cedentibus erat; nec altitudine tantupi moenium impediebantur, 

lO sed quod euntis ad ancipitis utrimque ictus subiectos habebant 
Romanos, ut latéra infestiora subeuntibus quam adversa corpora 
essent. at parte in alia quingentis et per stagnum facilis trans- 2 
itus et in murum ascensus inde fűit: nam neque opere emuni- 



c. 46 , 2 als schon genannt voraus- 
gesetzt. 

8—9. médium, s. Pol. c. 13, 11. 

— et ad id etc. deutet, nur locker 
an das Vorhergeh. angeknüpft , an, 
dass die Ebbe regelmassig eintrat ; 
deutlicher Appián, c. 21 : neol ut- 
atjfjfigiav. Pol. c. 8, 7 : xa&* i\u4<> 
Qav énl teiXrjv oipiav; und c. 14: 
ngoaSoxtov ^dn róv rrjs áva- 
7itoTt(úS xaiqov, dana: jjqxíto rá 
xtxra irpr u/u7T(OJcr. — septemtr., 
vgl. 37, 12,12; Pol. c. 8; 14, 8; 
11%. hat die Bemerkung nicht. — 
eod. quo, vgl. Caes. B. G. 4 , 23, 6 : 
ventum et aestum — secundum ; Tac. 
Ann. 2, 23 : omne — caelum et maré 
in austrum cessit. — fereb. , 24 , 1 , 
1 1 ; zu 21 , 49, 2. — aq. esset, 21, 
54,9. — cura ac r. , durch sorgfál- 
tige Untersuchung and fierechnung. 

— vertens, s. c. 30, 1 ; vgl. Polyb. 
c. 9 : ot avyyqatpíTg — ovx old™ o- 
7ttos ovx eis róv uvtioa xal jr\v rov- 
tov nqóvoiav, ttg tö tovg &€ovs — 
Ávaq^govúi etc. — ad trans., umihn 
zu gewáhren. — verterent, eine an- 
dere, die entgegeogesetzte Richtung 
gebén, abwenden, Tac. Ann. 1, 79: 
an — verterentur flumina. — sta~ 
gna, der Pl ural steigernd und mehr 
dichterisch, wie überhaupt die 
Stelle; vorher und nachher heisst 
es stagnum, vgl. 33, 17, 8. — NepL, 
Pol. c. 14, 12 : (ívnad-ívus x&v *«- 
tk tóv IToűetátS etc, s. zu c. 43, 2. 



medio st., mitten durch u. s. w., 
vgl. c. 10, 1 ; Sall. I. 52, 3: adversö 
colle — évadunk 

46* 1. ab terra eutspricht § 2 : 
at parte etc. — sed quod, s. 6, 8, 5. 
— euntis, ist zwischen succedenti- 
bus und subeuntibus überflüssig, 
wáhreod eine Bezeichnung der Ver- 
theidiger vermisst wird ; Gron. ver- 
muthet daher tuentes t oder nimmt 
moenia als Suhject, viell. ist defen- 
dentes verdorben. — ancipitis ist 
durch utrimque noch eaher be- 
stimmt : nicht von vorn und hinten, 
s. §. 5; 30, 33, 15 : in ancipites ad 
ictum utrimque coniciebant. Man 
muss sich an der Mauer vorsprin- 
gende Winkel denkeu, daher auch 
im Folg. latéra etc. Uebrigens hat 
weder Polyb. noch Appián diese Be- 
merkung, s. zu c. 44, 6. 

2 — 6. alia, auf der anderenSeite, 
9. c.,5, 6; 11; 25,9, 13; an die Be- 
stürmung von den Schiffen als die 
dritte Seite ist schwerlich zu deli- 
ken. Die Stellán g der Praeposition 
zwischen dem Substantivum und 
dem Adject. oderPronom. findet sich 
mehr bei Dichtern und Tacitus, 8. 
zu Ann. 3, 10; 12, 56: luco in ipso, 
nur selten bei L., s. 5 ; 29, 2 ; 9, 37, 
11; ib. 43, 15; 22, 11, 1; da dieser 
ausserdem bei parte mit einem At- 
tribut die Praepos. gewöhnlich weg- 
lasst, s.24,14, 1, so ist sie wol 
auch an u. St. nicht acht. — inde, alj 
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tus erat, ut ubi ipsius loci ac stagni praesidio satis créditum fó- 
rét, nec ulla armatorom statio aut cwtodia opposita intentís 
omnibus ad opem eo ferendam, tnde periculum ostendebatur. 

3 ubiurbem aine certamineintravtre, perguot inde quanto ma&imo 
cursu poterant ad eam portám, circa quam omne contractum 5 

4 certamen erat in quod adeo intenti omnium non aftimi solum 
fuere , sed etiam oculi auresque pagnantium spectantiümque et 

5 adhortantium pugnantis, ut nem© ab tergo ante aentiret captam 
urbem, quam tela in arerscp inciderunt itt utritdque ancipitem 

6 hostem babebant, tunc turbatis defeiisoribus metu et moenia 10 
capta, et porta intus forisque pariter refringi coepta; et moxcae- 
dendo oonfectis ac distractis, ne iter inpediretur, foribus armati 

7 impetum fecerunt. magna multitudo et muros transcendebat; 
sed ii passim ad caedem oppidanorum versi: illa, quae portám 
ingressa erat, iusta acies cum ducibus, cum ordinibus média 15 

8 űrbe in fórum processit inde cum duobus itineribus fugientis 
videret hostis, alios ad tumulum in orientem versum, qui tene- 
batur quingentofum tailitüm praesidio, alios ifi arcem, in quam 
et ipseMago cum omnibus fere armatis, qui muris pulsi fuerant, 
refugerat, partim copiarum ad tumulum expugnandum mittit, 20 
partim ipse ad arcem ducit, et tumulus primo impetu est captus, 

9 et Mago arcem conatus defendere, cum omnia hostium plena vi- 
deret neque spem ullam esse, se arcemque et praesidium dedidit. 

10 quoad dedita arx est, caedes tota űrbe passim factae, nec ulli 



sie durch den Sumpf gegangen waren. 

— nam erat sagt Pol. nicht, überdas 
Folg. c. 14, 13 nur: xaralafióvtés 
tyfaovg zás tnáX%us\ auch das § 
3fg. Gesagte c. 14, 14; 15, 1 ein- 
facher. — emun. 21, 7, 7. — ut ubi, 
wic ut qui, 25, 23, 3. — statio etc, 
10, 32, 7; 5, 44, 6. — eo ferend., 
wie c. 44, 3: quo — occurrere* — • 
ostendeb. , sich zeigte. — ab tergo 
ante, Beides durch die Stellung ge- 
hoben, vgl. 22, 4, 7. — ante — quam 

— incid., s. zu 34, 8, 2. — ut — 
habebant ist nicht mit dem Vorher- 
geh. zu verbioden, da das sentire ab 
tergo etc, nur durch die tela in 
aversos incidentia bewirkt wurde, 
nicht dadurch, dass sie auch vor sich 
Feinde hatten. Daher ist wol ut 
ausgefallen ; iiber ut mit dem lm- 
perf. s. 24, 1,6; ebendaselbst Folgt 



tum, vgl. 21, 54, 9. — caedendo 
conf., zerhauen, zusammenbauen. — 
7 — 10. muros tr., auf den Sturm- 
leitern. — sed ii etc. , der Zusam- 
menhang scheint zu sein: aucb diese 
brachen ein, thaten aber nichts wei- 
ter bei der Eroberung, wie die zwei- 
te Abtheilung, sondern u. s. w., PoU 
ordnet anders c. 15, 3 fgg, — cum 
duc, cum ord., unter ihren Führern, 
ihre Reihen eiohaltend, Beschrei- 
buog der iusta acies. — videret n. 
Scipio, obgleich er seit c. 45, 9 
nicht geoanat ist. — tttmul. tn or. y 
s. g. 44, 2. — et ipse steht sonst ge- 
wöholich na eh dembestimmenWorte 
oder einem Attribute desselben. — 
partim, s. 23, 11, 11, vgl. 36, 16, 3. 
— caedes tota etc, Polyb. c. 15 : 6 
cf£ nónXios — tovs ukv nkilaxovs 
típijxt xctra ró naQ avroTs $&oe 
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puberum, q\ú obvius fűit, parcebatur : tum signo dato eaedibus 
finis factus, ad praedam TÍotqre& versi, quae ingens ownis gene- 
ris fűit. 

Liberorum capituni virtle secus ad decemmilia capta. inde 47 
5 qui civea Novae Carthagiais erant dimi$it, urbemque et sua 
omnia, quae reliqua eis bellum feoerat, restituit* opifices ad duo 2 
milia hominum erant : eoa puhljcos főre populi Romani edixit 
eum spe propinqua lihertatig, si ad ministeria belli enixe operám 
navassent. ceteram multitudinem inoolarum iuvenum ac valido- 3 
10 rum servarum in classem ad supplemeatum remiguni dedit; et 4 
auxerat navibus oeto. captivis classem. extra faanc muhitudinem 
Hispanorum obsides erant, quorum perinde ácsi sociorum liberi 
essent cura babita. captus et apparátus ingens belli: catapultae $ 
maximae formae centum viginti, mipores ecLxxxi, ballistae ma- 6 



inl tovs Ív tij nóUi % xaqaffléíXas 
xxíCvuv ibv 7iccQaTV%oVT<t xal 

tus tocpéUlas opfi&v, f*éxQ*$ * v 
unoőo&rj tó Ovv&npa. nőin* &( 
pot őoxovoi tovto xaTanXr\%é(úg 
X&QW* dw xal nolldxtc tJstv 
fatív iv Tmg tüv 'PatfjuittüV xava- 
Xr)\p€oi táv nóXtmv ov /uóvov 
tovs avS-QtÁTtovs n&fovevpévovs, 
áXXá xal Toi/s xvvag őí&xotouti- 
uivovg etc. — oaed. f. /. , yri. ft, 
21, 13. 

47* 1 — 4. virtle s.j maonlicken 
Geschleckts; gewöhnlieh adverbia- 
ler Accusativ , wie hoc genus u. a,, 
seltner Nomioativ, L. 31, 44,4; 
Sall. HisU II frg. 29: concuvrentium 
virtle et muliebre secus; Tae. Add. 
4, 62 : virtle ac muliebre secus ommis 
aeUts; vgL c. 34, 5: virilis sesrvs 
ím Génit. — decem m. , PoL c. 17, 
6, — cives, P. 1. 1. rovs xoXtuxovs 
it vápás etc, kebt die milde Behand~ 
láng raehr hervor. — urbemq. , die 
Stadt und derén Eigentkum, so dass 
sie eine Stadftgemeinde bleiben, d»s 
Gegeatheil c. 16, 9. — sua om., all 
ihr Eigentkum wird den einzelnen 
Bürgern zurückgegeken. — opifices, 
Haadwerke u. Künste zum Erwerb 
Treibende , diese sind zwar Freie, 
w érden aber von den Bürgern ge- 
•ebieden , da sie diesen nicht gleiek 



stehea, s, c. 16, 8; v$l, Pol. c. 17 : 
awéraie x&Qiú&ijvai — ttqütov 
fúv tovs noXtTixovs &vó*Qas-~-é£v'- 
TtQQV dk rovs x é 'Q°*fy va S' duo m. y 
nicht aosaer deo 10000, sondern die 
2000 sind in jenen mitbegriffen. — 
publicos — p. R, , Sclaven des rom. 
Staates. Der Ursprang der Staats- 
aelaven bernht üherbaupt aaf der 
Krieg»ge£aBg«n«ebaft ; die Gefange- 
■en werden entwederfárdenStaats- 
ufihj&tz verkauft oder <wie an u. St. 
xu Dienstleistnngen für deo Staat 
Terweudet -«- minist, b., vgl. c. &1, 
7; 35, 15, 4. — mcolar*, a. e. 16, 8, 
vgl. PoK c. 17, 11. -r- iuvenum iat 
adjeotivisek gebrancht, wie homo 
iuvems: in jogeadUehem Altér. Die 
Genitive incoL a. servorum sind 
Epexegese zn oeterum. — ad supp. 9 
un za ergünzen; aneb in Rom kur- 
dén zuR«derern Sclaven geo ommen, 
a. c. 35, 5. — oeto, Pel. cxrioxal- 
éexa, dock ist bei iam die Lesart 
nicht fiicber. extra, e. 34, 3. Ueber 
Mago wird erst c. 51, 2 berichtet. 
Das bisher Erwaknte erzakk anck 
Polyb,, von áem Folg. bis c. 48 z. 12. 
berükrt dieser nur das § 7 — 8 Be- 
meik te, das Uebrige nicht; nur kurz 
Appián c. 23, vgl. oben e. 44, 6. 
. 5 — 9. appar. b., Kriegsmateriai 
1 10: epés beUieas. — cat. m. f. etc, 
s.24,40, 15; vgl. Rriegssehriftsteller 
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íores xxui, minores quinquaginta duae, scorpioiram motorúm 
minorumque et armorum telorumqueingens numerus; signa mi- 

7 litaria lxxiiii. et auri argentiné relata ad imperatorem magna 
vis: paterae aureae fuerunt cclxxvi, libras ferme omnes pondo; 
argenti infecti signatique decem et octo milia et ccc pondo, vaso* 5 

8 rum argenteorum magnus numerus, haec omnia C. Flaminio 
quaestori adpensa adnumerataque sünt. tritici quadringenta mi- 

9 lia modium, hordei ducenta septuaginta. ac naves oneraríae lxiii 
in portu expugnatae, quaedam cum suis oneribus, frumento, ar- 
mis, aere praeterea ferroque et linteis et sparto et navali alia ma- 10 

10 teria ad classem aedificandam, ut minimum omnium inter tantas 

opes bellicas Cadiago ipsa fuerít. 
48 Eo die Scipio C Ladio cum sociis navalibus urbem custo- 

2 dire iusso ipse in castra legiones reduxit, fessosque milites om- 
nibus uno die belli operibus , quippe qui et acie dimicassent, et 15 
capienda űrbe tantum laboris periculique adissent, et capta cum 
iis, qui in arcem confugerant, iniquo etiam loco pugnassent, cu- 

3 rare corpora iussit. postero die militibus navalibusque sociis 
convocatis primum dis immortalibus laudes gratesque égit, qui 



von Köchly n. Rüstow I p. 191 ff.; 
203. —scorpion., 24, 34, 9. — pate- 
rae, breite Schalen von verschiede- 
ner Form. — libras pondé, die Be- 
ueanung des Pfuodes (Hbra) wird 
gewöholich (Ausnahmen s. Fest. p. 
363 duas libras pondo, Gell. 4, 8, 7) 
aur hinzugef ügt, wenn e i n Pfuad zu 
bezeichnen ist, vgl. 3, 29, 3: eoro- 
nam auream — libram pondo ; 4, 20, 
4, ygl. c. 36, 6 ; aaa. St steht woí 
4er Plural, weií jede einzelaeSehale 
ein Pfund wog, wie c. 36, 5 : singu- 
las uncias pondo ; Paul. Diac. p. 98: 
deni asses, singuli pondo libras, e/fi- 
ciebant denarium ; dagcgea 1 , 55, 9 
quadraginta müia pondo ; 5, 48, 8: 
mille pondo auri; 25,39, 13 ; 26, 14, 
8 a. a., s. Neue 1, 601; Hermes 3, 
472. — infecti, nach Gron. statt des 
hái.facti, vgl. Appián.: xaX xQvaov 
xul aqyvQov tov fikv Iv oxéveot 
7i in oi rj/uévov, anders Pol. c. 19, 1: 
TtoQtélőov xolg tafiíatg xa XQnutt- 
Tff, oaa őrjfióota xaTéXrj(f>d>Tj. rjv ők 
tavi a nleiío xwv éHaxootow t«- 
Xávrwv, über 800000 Thlr. , vgl. c. 
49. Fiamin,, Pol. kenut den Namen 



nicht. — tritici etc., als Prádieat ist 
aaa dem Zusammenhange quaestori 
dala oder capta zu denken. — lin- 
teis zu Segeln. — - sparto, s. 22, 20, 
6. — bellicas, die bdsch. Lesart 
Mtícastas sebeiét aus tantas ent- 
staaden; Andere lesen beüi captas. 
Zu dem Epiphonem vgl. 25, 31, 11. 

48. 1 — 2. Laelio etc., diesen und 
die soeii navales, welche an der 
ganzen Stelle Seesoldaten sind, s. 
22, 19, 4; 2 1, 49, 7; 37, 16, 1 1 ; 24, 
11,7, nennt Polyb., der sonst die 
Anordnungengenauerangibt, c. 15, 
9, nicht. — belli op. f durch den Zu- 
satz von belli wird der Begriff von 
opera, welches sonst nur Schaoz- 
oder ü berhaupt Befestigungsarbeiten 
bezeichnet, erweitert: Kriegsarbei- 
ten, die sogleich im Einzelnen aoge- 
fdhrt werden. — capien. űrbe, s. 25, 
30, 6. — capienda — capta, 21, 21, 
8; vgl. 24, 48, 11. 

3 — 5. postero d., nach Pol. e. 16f. 
werden an diesem die c. 47 u. 49 f. 
erwáhnten Aaordnungen, dagegen 
die imFolg. geachilderteScene nicht 
berührt. — laudes grat. eg., s. za 7, 
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se non urbis solum opulentissimae omnium in Hispánia uno die 
compotem fecissent, sed ante eo congessissent omnis Africae at- 
qtie Hispániáé opes, ut neque bostibus quicquam relinqueretur, 
et sibi ac süis omnia superessent. militum deinde virtutem con- 4 

5 laudavit, quöd eos non eruptio hostium, non altitudo moenium, 
non inexploráta stagni vada, non castellum in alto tumuio situm, 
non munitissima arx deterruisset , quo miíius transcenderent 
omnia perrumperentque. itaque quamquam omnibus omnia de- 5 
beret, praecipuum muralis coronae decus eius esse, qui primus 

10 murám ascendisset : profiteretur qui se dignum eo duceret dono. 
duo professi sünt, Q. Tiberilius centurio legionis quartae et Sex. 6 
Digitius socius navaiis. nec ipsi tam inter se acriter contende- 
bant, quara studia excitaverant uterque sui corporis bominum. 
sociis C. Laelius praefectas classis, legionariis M. Sempronius 7 

15 Tuditanus aderat. ea contentio cum prope seditionem veniret, 8 
Scipio tris recuperatores cum se daturum pronuntiasset, qui co- 



36, 7; 27, 13, 2, bei Tac. Ann. 1, 
69: laudes et grates — habentem 
aber voro Daoke gegen Measchen. 

— omnis opes reUnqweret., übertrei- 
bend. — castellum, c. 46, 9, die arss 
od. der tumulus primo impetu cap- 
íus. praecip. m. c, vgl. Tac. Ann. 
15, 12: praeeipua seroati cívis co- 
róna. — murai, cor., s. 6, 20, 7 5 
Marq. 3, 2, 442 ff. — esse t sie sei 
bestimmt für ihn , gehöre ihm. — 
ascendiss., § 13 escendisse, „alta 
ascenduntur, eminentia vei defensa 
escendantar, ut rostra vei vállam/' 
vgl. 23, 14, 2; 29, 11,5. 

6 — 7. Tiberilius von Tiberius in 
derselben Art gebildet, wie Terén- 
tilius 3, 9, 2: Manilius {Manius) 
OviHus, Lucilius u. a., sebeint sonst 
nicht vorzukommen. — leg. quartae, 
viell. in dem fást selbstandig ope- 
rirenden spanischen Heere, s. 24, 1 1, 
1 ,sonst steht die 4. Légion gewöhn- 
lich unter einem der Goosuln, s. 10, 
18, 3, vgl. 25, 21, 6. — nec ipsi etc. 
= et non tam ipsi inter se; dochist 
ipsi dnreb die Stellung des Gegen- 
satzes wegen noch besooders her- 
vorgehoben. — exeitav. in Bezúg auf 
das Folg.: sie hattea bewirkt, dass 

— stritten. — corporis, s. 6, 34, 5 ; 



dieSeesoldaten, denn diesesindbier 
gemeint, s. c. 51, 6, erscheinen als 
einbesonderes Corps, sonst ingerin- 
gerem Ansehen als die Landsoldaten, 
s. 22, 11, 9. — praef. cl., der dem 
Oberbefehlshaber untergeordnete, 
von diesem bestellte Gominandeur 
der Flotté; anders 27, 5, 15: qui 
classi praeesset u. 24, 10, 5; ib. 44, 
4; 25, 3, 6 u. a., wo ein PrStor die 
Flotté als provincia hat, vgl. auch 

21, 61,' 4; 32, 16, 2; Marq. 3, 2, 
395. — M. Semp., sonst nicht be- 
kannt, es ist auffallend, dass seine 
Würde nicht hinzugefügt ist, ebenso 
§ 9: Cornelium. — aderat , als Bei- 
stand, wie die advocati, s. § 10 ; 3, 
14, 5; ib. 44, 11. 

8^-9. prope sed., s. 6, 42, 10 ; zu 

22, 14, 1 ; Curt. 4, 39, 4 : iam pro- 
pe seditionem res erat. — recupe- 
ratores, Privatrichter , welche ur- 
sprüaglich Streitigkeiten zwischen 
rö'mischen Biirgern und Angehörigeor 
von Staaten, mit denon Horn eine 
vb'lkerrechtliche Uebereinkunft ge- 
sehlossen hatte, die sich auch auf 
dieBeilegung von Streitigkeiten er- 
streckte, s. 43, 2, 3, nicht nach rö- 
mischem Rechte, sondern nach den 
Bestimmungen des Bündnisses und 
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gaita qau$a testjbusque auditis ijjdicarent, uter prior in oppiduai 

9 trat^c^disset, C. taelio et M. Semproaip advocatis paytis utrius- 

que P. Corofiliun) Caudinum de joedio adiecit, eosque tjis ro<»- 

10 peratores considere etcausam cognoscere iussit. cuna res eo 
maiore ageretur certamine, qujod amoti taatae dignitatis non tam 5 
advocati quam ipoderatores stu&orum fuerant, C. Laelius rebcte 

11 coosilio aute tribwial ad Scipk>nem accedit eumque docet rem 
sine modo ac nwdeslia agi, ac prope esse, ut maous iater se con- 
ferant. ceterum etiam si vis absit, nihilo minus detestabili exem- 
plo rem agi, quippe ubi fraude ac periurio decus petatur virtutk IC 

12 stare íiíbc legionarios inilites , hiac classicos , per omnis deos 



ihrem Brmessen entschieden, s. zu 
34, 57, 8,; 41, 24, 16. Ob aie je- 
doch im vorliegenden Falle deshalb 
eintreten, weil der eine der Strei- 
tendeu den Peregrinen angehörte, 
ist, da die socii navales auchBürger 
in Rom sein kbonen, s. 22, 1 1, 9, 
nicht sicher; Scipio kapa dics* Art 
der Entscheidung; &ucb gewahlt ha- 
bén, weil eine andere, namentlich 
eine streag juristi&che mit allén 
Foraiendesröm,Rechtes, nicht mög^ 
lich,dagegen eine raache Entschei- 
dung* wie sie dieRecuperatoreo ge- 
bén mussten, durcb dieSache selbst 
nnd den Vorlheil des Staates gebo- 
ten war. — daturum, die Partéién 
sollen nicht aus eigeucr Macht Re- 
cuperatoren nehmen, sondern der 
Magistrat hat das Recht sie zu ge- 
wáhren, 43, 2, daher recup. dare 
wie iudices dare. — cogvita c. etc, 
nach richterlicher IJntersuchung u. 
s. w. — advocatis, 42, 33, 1, die 
Vertreter der beiden Partéién ; dass 
die Partéién diese gewahlt habén, 
wird hier eben so wanig gesagt, als 
dass sie von dem Megistrate ge- 
wablte Recuperatoren batten ver- 
werfen kó'noen, Aqch folgt daraua, 
dass Laelius die socii navales ver- 
tritt und praefectus classis ist, nicht, 
dass er ein röin. Bügger, sondern 
socius, nnd dass der eine der Recu- 
peratoren immer ein cívis, der an- 
dere eio socius gewesen, der dritte 
von dem Magistrate hinzugefügt 



worden sei; de medio, eigentÜck: 
von der Hitte weg, aus der Hitte 
zwischen den streitenden Partéién, 
bildet vielmehr nur den Gegensatz 
zu advocati: diesen, die beidé Partei 
genommen habén, stellte er cinen 
„Uuparteiischen" zurSeite. — tret, 
die Zahl der Recup. ist uogleieh, 3 
oder 5, vgl. 43, 2. — considere, s. c. 
15, 8 : sie sollen sogieieh die gericht- 
Uche Verhaadluqg beginnen. 

10. amoti etc., beidé waren zwar 
Vertreter der Partéién gewesen, 
hatten sie aber durch ihr Ansehea 
und ihren Einflnss in Schranken ge- 
haltén; ihre Wahl zu Richtern hia- 
derte sie dieses noch ferner zu thon 
und bewirkte daher, dass der Streit 
noch heftiger entbrannte. — ante 
ír., bisweilen findet sich ante bei 
Vérben der Bewegnng: Laelius, der 
den Vorsitz in demGerichte zu fuh- 
ren seheint, trat vor das Trib. zn 
Scipio heran, s. 2, 12, 8: ante triton- 
nal destüutus ; vgl. 1,45, 6 ; 7, 41, 1 : 
ante signa progressus; 8, 10, 2; da 
die Hss. antribunal habén, lesen 
Andere ad trib., s. zu 31, 42, 6. 

11—17. modusy das rechte Mass 
objectiv; modestia: die Rücksicht 
auf dasselbe, Sión fúr die Schick- 
lichkeit. — conferre statt des ge- 
wöhnlichen conserere, s. 9, 5, 10; 
10, 43, 4; 34, 13, G.— nihilo mmus 
folgt selten bei den früherenSchrift- 
stellern auf etiamsi. -~ deteit ex., 
s. c. 2, 2. — quippe «., vgl. c. 39, 
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paratos iurare magis qüae veiint, quam quae odaírt -vera esse, 
et obstringere periurio non se solum suuimpi^ caput, sed signa 
müitaria et aquilas sacramentique religionem. haec ad eum de 13 
sententia PvCofloeliiet M. Sempnmii deferre. Scipio conlaudato 

5 Laetioad contionemadvocsavitprönttntiavitque se satis comper- 
tum habere Q. Tibetilium et Sex. Digitiom pariter in murum 
eseendísse, sequef eos tiriutis tausa coronis mwalibus donare. 
tum reliqtoos, prout enique meritum virtusque erat, donavit; 14 
ante omtiis C. Laelhnn praeféetum elassis et omnigenere laudis 

10 stbimet ipse aequavit, et corona aurea actriginta bubus donavit 

; Tum obsideg civitathira Hispániáé vocari iussit; qaorum 49 
quantus numerus fuerit piget scribere, quippe cum alibi ccc 
ferme, alibi mümdgcxxhii fuisse inveniam. aeque et alia kitér* 2 
auctores disorepant. prae&idiam Punicum alius decem, alius 

15 septem, alius haud plus quam duum miiium í'uisse seribit, capta 
alibi decem ntiUa cajritum, altot supra quinque et vjginti invenias. 



> ' ; 



9. — párat., die alté re n Hdss. ha- 
bén apparatos, . abei; dieses wird 
selten von - Persohen gebraucht ; 
Plánt. Merc, 5, 2, Wi apparátus 
sum, utvidetis* — suurri C, ihre 
eigene Person. — signa, g. 10, 28, 
11. — aqitűas, aus'der spáterenZeit 
entlehnt, sonst erwahnt L. dié 
aquilae nicht. aber an ntanchehStel- 
len werdén síe éútch signa legionum 
bezeichnet; s. 28, 14, 10; 10, 6, 6; 
34, 28, 4; 36, 19, 8; 38, 21, 14; 
spSter wird dénselbeh eioegottliche 
Weihe heigelegt, Tac. Ann. 1, 39 ; 
2, 17: propria legiottum nwnina 
(aquilas); Dión. Hal. 6, 45. — sa- 
crum': fél. , die feierliche " Weihe 
durch den Fahneneid, der Sinn ist: 
sie ttröchten bei ihréá Meineiden 
auch -die Fahnen mit zu Zeugen 
nehmen , sich auf ihre feierliche 
Vereidigung berufen, und dadurch 
den Zorn dér Gotter auf jené und 
das ganze Heer, welches durch das 
sacramentum geweiht sei, herabbe- 
schwö'ren. — adeumohae se, 24, 18, 
14; ib. 23, 7 u. o. — advocavit 
ohneObject wie 7, 36, 9. — pariter, 
g. 22 , 4, 6. — cuique — erat: be- 
sass, sieh erworben hatte. — sibirri. 

Tit. Lir. V. 3. Aufl. 



ipse, s. 24, 5, 10; 2, 12, 7, die 
Verdienstedesselbengehen ans dem 
e. 44, 10 Bemerkten nicht hervor. 
Uebrigens bezieht sich die Gleich- 
steilung nur anf Laelios, nicht dass 
die socii navales den Landsoldaten 
gleichgesteilt waren. — coron. aur, 
etc., vgl. 7, 37, 1; ib. 26, 10; Sil. 
It. 15, 256. 

49. 1—2. quippe c, s. c. 39, 9; 
27, 1, 13: cum alán, die hdsch.Les- 
art ' quippe ubi ist wahrscheinlieh 
ans alibi entstanden, und müsste 
entweder unbestimmt: wobei, ge- 
nommen oder kftostlich auf obsides: 
bei denen, bezogen werden. — alibi 
CCC, Pol. c. 18: nléfovs ovrag toiv 
iQtaxoGttov. — diserepant, vgl. 25, 
28 i 3: eum haud disereparet. *— 
plus q., vgl. 42, 51, 9: non exple- 
bánt plus quam quingentorum om- 
nes numerum; 39, 32, 7: plus quam 
unum ex patrtciis creari non licebat 
U. a. — decem — alibi steht nicht 
in den bestén Hdscb., und die Zahl 
war wol von L. geringer a n gégé- 
ben, da er 47, 1 : ad decem müia 
angiebt und doch § 6 die mittleren 
Zahlen fúr die wahrscheinlicheren 
erklart 

21 
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3 scorpiones maiores minoresque ad Lxcaptos scrípserim, si aucto- 
rem Graecum sequar Silenum ; si Valériám Antiatem, maiorum 
scorpionum sex milia, minorum decera tria milia : adeo nullus 

4 mentiendi modus est. ne de ducihus quidem convenit. plerique 
Laelium praefuisse classi, sünt qui M. Iunium Silanum dicant; 5 

5 Arinen praefuisse Punico praesidio deditumque Romanis Antias 

6 Valerius, Magonem alii scriptores tradunt. non de numero na- 
vium captarum, non de pondere auri atque argenti et redactae 
pecuniae convenit. si aliquis adsentiri necesse est, média simil- 

7 lima veris sünt. ceterum vocatis obsidibus primum universos 10 

8 bonum animum habere iussit: venisse eos in populi Romani po- 
testatem, qui beneficio quam raetu obligare homines malit, ex- 
terasque gentis fide ac societate iunctas habere quam tristi sub- 

9 iectas servitio. deinde acceptis nominibus civitatium recensuit 
captivos, quot cuiusque populi essent, et nuntios domum miatt, 15 

10 ut ad suos quisque recipiendos veniret. si quarum forte civita- 
tium legati aderant, eis praesentibus suos restítuit ; ceterorum 

11 curam benigne tuendorum CFlaminio quaestori attribuit inter 



3—6. scrípserim si — sequar, s. 
6, 40, 3 : neque nóvum — sít — si 
audiam; 7, 34, 14 u. a. ; Cic.Br. 52, 
192: si relictus svm — non queam, 
— Silenum, Coru. Hann. 13: duo 
oum eo {Hannibálé) in eastris fue- 
runt simulque vixerunt — Sitenus 
et Sosilus, vgl. Cic. Div. 1, 24: út 
Sileni — história est, is autem dili- 
gentissime res Uannibalis persecutus 
est ; es fehlt nicht an Spuren, welche 
dtrauf fúhren, dass Coelius, aber 
auch Polybius den Silenus benntzt 
habé, und L. Mer dem ersteren ge- 
folgt sei, sowieinanderenZusatzen 
zu der vonPolyb. gegebenenErzah- 
luog, s. c.44, 6, zu 21, 22, 6; Péter 
Vett. histor. Rom. relliq. CCXXIX. 
si ydL = sin V,, wie oft bei L. si 
eine der vorhergehenden entgegen* 
gesetzte Bediogung einföhrt, vgl. za 
3, 67, 4 ; 23, 18, 1 u. a. — mentiendi 
ro., s. 3, 5, 12; 33, 10, 8: HValerio 
qtds credót, omnium rerum mmodiee 
numerum augenti — ibi modestius 
mendacium est, — decem tria fin- 
det sich bisweilen bei L., s. 29, 2, 
17, ib. 37, 6, vgl. 24, 15, 2; ebénso 
die Wiederbolung von milia, — 



convenit a. inter auctores. — Arinen, 
Silt. It. 15, 232: Aris, — aliquis, 
s. c. 15, 3; 24, 8, 15: wenn raaa 
einmal eiaem beistimmen moss. — 
veris, s. c. 12, 17 ; vgl. c. 38, 9. 

7 — 10. ceterum geht auf § 1 zű- 
rnek, s. 23, 2, 6; das F ebien des 
Namens Scipio ist daher nicht anf- 
fallend. — fide, vonSeiten der frem- 
den Völker gegen das ihnen von Rom 
gewáhrte Büadnisa. — servit., da 
tuch die dediticii gewöhnlich Biind- 
nisse erhielten, die ihnen die Frei- 
heit und gewisse Rechte sicherten. 

— quisque könnte mi populi bezo- 
gen werden, doch hat L. wol an die 
Angehörigen der einzelnen Geisseln 
gedacht, wie c. 50, 3 and Polyb. c. 
18, 4: yoáqtítv avtovs elg tás Itiíac 
nóteis noog rovg avrtSv avayxal- 
ovg, — óióu &élovöi 'Pwfucio* 
návtag avrovg élg ttjv olxelar 
ánoxaraOTrjOai — ilopévw TtSv 
avayxaloiv otplúi %rp noos \Aw- 
fiatovs avp/uaxíav. — ader, — 
praes. : da (an dem Orte,in derStadt) 
waren — persö'nlich gegenwártig. 

— Fiamin,, Pol. c. 18, 2: awéorij- 
os raitp AaiUtp etc. 
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t taaec e média túrba obsidum mulier magnó natu, Mandoni uxor, 
' qui fráter Indibilis Ilergetum reguli erat, flens ad pedes impera- 
toris procubuit obtestarique coepit, \it curam euHumque femi- 
narum impensius custodibus commendarek cum Scipio nihil 12 

5 defuturum profecto diceret, tum rursus mulier: „haud magni 
ista facimus" inquit; „qtúd enim huic fortunae non satis est? 
aüa me cura aetatem barum intuentem — nam ipsa iam extra 
periculum iniuriae rauliebris sum — stimulat". et aetate et for- 13 
ma florentes circa eam erant Indibilis filiae oltoeque nobili- 

10 taté pari, quae omnea eam pro parente colebant. tum Scipio 
„meae populique Romani disciplinae causa facerem u inquit, „ne 14 
qűid, quod sanctum usquam esset, apud nos violaretur: nunc ut 15 
id curem inpensius, vestra quoque virtus dignitasque facit, quae 
ne in malis quidem oblitae decoris matronalis estis 14 , spectatae 16 

15 deindeintegritatisvirotradiditeas, tueriquehaudsecusverecunde 
ae modeste quam hospitum coninges ac matres iussit. 

Captiva deinde a militíbus adducitur ad eum adulta virgo 50 
adeo eximia forma, ut, quacumque incedebat, converteret o- 
mnium oculos. Scipio percunctatus pátriám parentesque inter 2 

20 ceteraaccepitdesponsameam principi Celtiberorum; adulescenti 
Aluccio nomen erat. extemplo igitur parentibus sponsoque ab 3 
domo accitis, cum interim audiret deperire eum sponsae amore, 



11—12. Mandoni etc, 22, 21, 3; 
28, 24, 3. cultumq. begreift Allea, 
was zur Bequemlichkeit uod Annehm- 
lichkeit des Lebens dient; so faast 
«s Scipio aaf, wáhrend durch die 
Verbindung von cultiis mit cura mehr 
das sittliche Verháltniss angedeutet 
werden sollte; Polyb. c. J8, 7: öeo- 
/uévrjc — éniaTQO(pr}V noir\aao$at 
ttjs avtwv tvo/rj^oovvijg ápUveí 
KaQx^ov(o)v , ou/LiTia&yjs ytvb- 
fiivog rjoíjo rí Xeínei rtSv tnni)- 
ótíorv auráig. — rursus — haud, 
die bestén Has. habén Mer die alter- 
thamlichen Formea rustu — hau, 
die L. vielleicht aas seiner Quelle 
beibehalteo hatte , wiewol er regel- 
massig rursus und haud (haut) 
scbreibt. — huic fórt, , 8t uns in 
dieaer Lage, als Gefangene. — ipsa 
extra etc, a. 2, 40, 8. 

13—16. et aet., fügt eine Erklá- 
rang binza, wie in Parenthesen, vgi. 
c. 38, 7 ; 24, 27, 2. filiae, über ihre 



Anslieferuag a.zu c. 41, 20; Pol.1.1. 
fcwQÜv — tijv dxfii)v rmv *Avó*o- 
pálov &vyaTÍQWV xal nletóvtov 
aXXtav dvvaoiéüvi darnaeh war bei 
L. aliae hinzazafügeo. — meae — 
discip. etc, schon wegen der von 
mir beobachteten , uns eigentham- 
lieben Kriegszocht, om diese anf- 
recbt zu haltén , würde ich u. 8. w., 
jetzt kommt ein neaer Beweggrand 
hiozn. — esset hat sich an, die Form 
des Bedingungssatzes angeschlossen, 
a. praef. 13: darent, za 31, 23, 11 ; 
Cic. Sall. 2, 5 a. a. vereeunde a. m., 
aichts, wodurch die Sittsamkeit und 
Schicklichkeit verletzt wird, 8. c 
50,6. 

50. 1 — 3. converteret, Front. 
Strat. 2, 11, 5: omnwm oculos in se 
verteret. — Muc, bei Dio. Cass. 
fragm. 58, 2: 'AXXovxíay, Front. 
jftlucio; Polyb. neunt den IN ámen 
nicht, fugt aber binza: owuőóitg 
qnloyúvnw ovxa xóv TlónXiov 

21* 
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ubi primum teáit, aecnratíore eum sermone quam parentis ad- 

4 loquitur ; „iuvenisM inquit „io^enem appello, quo minor sít inter 
nos huius sermonis wrecundt^. ego,> cum sponsa tua capta a 
militibus nostris ad me dueta esset, aadiremque tibi eam cordi 

5 esse, et forma facérét fidem, quia ipse, :si frui tíceret ludo ae- 5 
tatfs, praesertira in recto «t legiiimo amore, et non res publiea 
animum nostrum occupasset, veniau mihi.dari sposam impen- 

6 sius araanti vellem, twov cuius possum, amori faveo. fűit sponsa 
tua apud me eadem qua apud soceros tuos parentisque suos 
vereeundia; servata tibi est, ut inviolatiun et dignum me teque 10 

7 dari tibi donum posset* hanc mercedem unam pro eo munere 
paáscor: amicus popuk) Romano sts, et, si me virum bonum 
credis esse, qualis patrem patruuraque meum iam ante haegen- 

' tes norant, scias multos nostri similes in civitate Romána esse, 

8 nec'utíumin terris hodie populum dici posse, qaem minus tibi 15 

9 hostem tuisque esse veik aut amicum> malis", adulescens simul 
K pndore ;et<gaudio perfiisus >dextram Scipionis tenens deos o- 

mnis • invocar e ad gratiam illi pro sereferendam, quoniam sibi ne- 
qaaquam satis facultatis pro suo animo atque illius ergase esset. 



i\y.ov avTtjv ayovreg. — accurat, 
sorgföltiger überdacht, aussttfdirt, 
etc.Or. 2,57,233: acearatus sermo. 
4 — 6. cum — duda esset — fa- 
cérét Vasit eine and ere Form des 
Náeh$atzes als faveo erwarten, oder 
diesea sezt einen Vordersatz voraas 
wie : wm saiam s pornóm tuam tibi 
eordi esse, quia ipse — miiem , fa- 
veo; d«s vut& geoau genommen zu 
tuo amori gehörte: ego tuo amori 
quem quantus sit — ■ scio, faveo, 
quia etc, istals historischesFfcetum 
vorausgesiobickt. cordi esse,s. 8, 7, 
6. — lado aet., Hor. Garas. 3, 12, 1: 
neque amori dőre ludum* — in redő 
etc. vertritt eitfen zweiten,unterge- 
erdaeteo -BediDgiiogssatz: praeser- 
tim si esset ; doch ist die Lesart «n- 
sicher. — • amanti ■=» quod oder si 
amare vellem , amarem vgl. Polyb. 
1.1. xal &uvfiúöas ib. *áX\oq, tfaú- 
jrji (Atvúv ovőípiav Tqőiov av $(pi 

GjQwrr)vo$ (T vnuQxtov Oüd" onoi- 
etv av qTTov. — > qua , n. fuisset. — 
soceros, die Schwiegereltern. — ve- 
recund.) wie c. 49, 16, ander»§ 4. 



— inviol. e. dign., vgl. Tac. Germ. 
18: ábeiperese, qúae liberis inviola- 
ta ao digna reédat etc. 

7 — 8. populo R. } den Dativ hat 
L. oft bei amictts und áholicheo Be- 
grifleo, s. c. 38, 6; 24, 40, 4: hostem 
Aomanis: 25, 3, ló, zu 10, 41, 6. 

— sis — scias, sUtt des Imperatívs, 
s. 6, 12,. 10: teneas; 22, 53, 11: ad 
fidas; 25, 2$,ti:tradas; Cic. bt-aucht 
die Form- mehr voo unbestimmten 
Sabjecten. Der gaozeSatz íö^t zwei 
Motive hiozu , w«lche deo Aluecios 
bestimmen könaen sich an die Rö- 
mer anzuschüesseo. — et knüpft an 
das Vorhergeb. lócker ao, steht aber 
auch mit nec io BeziebaDg-. • — hodie 
diói, fröberwar esoichtso geweseo; 
&éer L. denkt an das spátere Ver- 
derbeo, da vorhervoodem sittlichen 
Geiste die Rede ist; zum Gedaokoo 
st.Sáll. I. 14, 1; 18. 

9-~12. ' pudore in Bezúg anf § 4: 
audirem ^- fidetn und verectmdia. 

— ad grat. = ut gratiam — refer- 
fent, ihm den Dank erweiseo , ihn 
begliickeo möchten. Auob zn facul- 
taUs ist ad grat. ref. zu denken und 
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parentes inde cognatique virginis appellati; quiy quomatn gratis 10 
sibi redderetur virgo, ad quam rédíraeadain satis magnóm afctu.- 
lissent auri pondus , orare- Seipioaem , ut id ab se doiram öcct-< 1 1 
perét, coeperuut, baud minonem eins reiapud se gratiaro fiituram 
h esse adfirmaBtes quam redditae inviolatae fbret virgmis. Scipio, 12 
quaudo tanto opere peterent acoepturum se pollicitus, póni ante 
pedes iussit, vocatoque ad se Aluccio ,*super dotem" inqtut, 
„quam accepturus a socero es, haec tibi a rae dbotalia dona ac- 
cedent", aorumque tollere ac sibi habere iussit his laetus donis 13 

1 honoribusque dimissua domura implevit popularis laudibus meritia 
Scipionis: veoisse diá simillimum iuveaem, vincentem ornnia 
cum arrais tum benigoitate ac beneficiis, itaque dilectu cHenüum 14 
habito cum delectis mille etCCCC equitibus intra paucos dies ad 
Scipionem revertit. 

15 Scipio retentum secum Laelium, dum captivos obsidesque 51 

et praedam ex consilio eius disponeret, satis onraibus compó- 2 
sitis data quinqtiereme captivisque Mágone et quindecim fere 



darauf bezieht sich pro suo\ animo 
ist bei iUius zu wiederholea , s. 23, 
17. 10: suspeeti Campanis timen- 
tesque u. a. — invioi, gehört zu red- 
ditae: uQverletzt zuriiekgeben , vgl. 
% 13, 8: sic deditam — inviolatam- 
que redditurum. — dotál, dona, das 
Geschenk soll, da es von den Eltére 
der Braat kommt, als eia Theil der 
Mitgift betrachtet w érden; Val. 
Max. summae dotis adiecü ; Front : 
pro nuptiali mimére. — sibi hab., 
als Eigenthum behaltea. 

13 — 14. konorib., der ehrenvolle 
Empfang bei Scipio. Ueber laetus — 
dim. s. 1, 21 , 1. — benigne a. 6., 
Gesinnnng (Herzenggüte) nnd That. 
— clientium, vgl. Caes. fi. G. 6, 15: 
ut quisque est genere copiisque am- 
pUssimus ita „pktrimos drcum se 
ambactos clientesque habét, Liv. 
hat die Scene auf dia fiir Scipio 
ruhmvollste Art dargestellt; jvenir 
ger ideál Polyb.: tov tr\$ naod-é- 
vev ncciéQa xaliaag xal őovs av- 
ir\v t* X* l Q°$ ixéieüé awoixíiuv 
tp nor' av 7t^oaiQrJTac .tsht n»Xt- 
rwv. Nach Gellias 7 , 8 hatte Va- 
leríni Antias , den alsó L. bier oieht 
beratzte, berichtet: eamptuUani 



non redditam — sed retentam a 
Sripime atque in dslicűs — usur- 
patam, vgl. Aur. Vict. 49, 8. 

51* 1 — 2. disponer. — compos. 
8. c. 44, 2. Die fláuf ung der abl. 
absfi. fiadét sich auch sonst bei L., 
s. za 31, 10, 3 ; 27 , 30, 9. — capti- 
visq. wáre zu uabéstimmt uod all- 
gemeio, deshalb scbeint im Folg. 
qui — etánt hinzugefügt zu 6ein, ob- 
gleieh man die nahereBeschrankuDg 
der Gefaageuen, die gesehickt wer- 
den ,. bei captwis selbst erwariea 
sollte, dooh s. 25, 16, 5; Pol c. 19, 
8 : é£én*u\pé T&Xov tbv Aathov l- 
nl Ttfvirf^ovg elg rijv 'P(ófiiiv 9 roi/f 
re KaQxnóovlovs a varrja as xái nov 
allbiv alxfiiaXiórwv ravt énupavt- 
ataTovg ; iibrigeos erzaklt L* selbst 
die Saohe anders 27, 7,4: Laelhun 
eura quibutvenerat navibus re- 
dire in Hispániám iussit , vgl. App. 
c. 23: tw óé Xomk is 'Pw/utjv íntpir 

iftfV hú Tft)|/ élXtlflfA-éVWV VÉWV, 

Álad víg verm. de&k*\b.quinquereme 
e eaptivis atque Magtmé. — quindec. 
f. «.;. Polyb. c» 18: ővo pth> foav 
x#j€iliiufAévoiTm>lx Ttj$y€(>oi;OÍas, 
név%i. oh xal éáxa rtov ix rijs avy~ 
xlrjrov, vgl* c. J9a. E, Die ersteren 
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senatoribus, qui simul cum eo capti erant, in naTem inpositis 

3 nuntium victoriae Romám mittit. ipse paucos dies, quibus mo- 
rari Carthagine statuerat, exercendis navalibus pedestribusque 

4 copiis absumpsit primo die legiones in armis quattuor milium 
spatio decurrerunt; secundo die arma curare et tergere ante tea- 5 
toria iussi; tertio die rudibus inter se in modum iustae pugnae 
concurrerunt praepilatisque missilibus iaeulati sünt; quarto die 

5 quies data; quinto iterum in armis decursum est. hunc ordinem 

6 laboris quietisque, quoad Carthagine morati sünt, servarunt. re- 
migium classicique milites tranquillo in altum evecti agilitatem 10 

7 navium simulacris navalis pugnae experiebantur. haec extra ur- 
bem terra marique corpora simul animosque ad bellum acue- 
bant; urbs ipsa strepebat apparatu belli fabris omniuro generum 

8 in publica officina inclusis. dux cuncta pari cura obibat: nunc 



hat L. übergangen, vgl. zu 21 , 2, 4 
a. E. Ueber /ere s. 10, 14, 21; 21, 
59, 10. Wenn übrigens richtig ist, 
vas 27, 7, 1 erzahlt wird: exitu 
huitu cmni (alsó etwa ím Február 
des Calenderjahres 209) die quarto 
et tricesimo quam ab Tarraeone pro- 
fectus erat, C. Laelius — Romom 
verni, und Laelius noch vor den § 
3 ff. genannten Uebungen abgesegelt 
ist , so müssten die vorher erwShn- 
tea Anordnuogen, da die Eroberung 
Carthagos im Frühjahr 210, a. c. 41, 
1 (nacb Polyb. erst 209) crfolgt ist, 
sehr lange Zeit in Anspruch genom- 
men habeo ; oder L. folgt dórt eioer 
andereo Nachricht, nacb weloher im 
Sommer 210 noch Aoderes aus- 
geiuhrt und Laelius erst oaeh der 
Rückkehr nach Tarraco abge- 
schiekt ist. 

3—5. pattcos d., Polyb. c. 20: 
Xqovov uiv Jtva — tyv(Avct& und 
da die iiinftagigen Uebungen sieh 
mehrmals wiederholen, s. § 5, so 
wird allerdings langere Zfit ala 
„nur wenige Tagé" vorausgesetzt. 
— deeurrere, s. 24, 48, 11. — ru- 
dibus, wie die Gladiátorén bei ihren 
Uebungen; Polyb. c, 20: rg cfó /út- 
ra raviTjv (dem vierten , denn nach 
ihm habén sie am drítten Tagé ge- 
rastet) rovg ph uaxaioofjutytív 
$vl(vaig toxvtttjuévaís utr l- 



roíg lotfCdOítí/Liévoií yQÓöffots a- 
xovtífav. Die pila {o<paÍQa) war 
wahrscheinlich eine Kugel ausKork 
oder Ledér, die an der Spitze der 
Waffe befestigt wurde, vgl. Dio 
Gass. 71, 29: CidriQiov ovóinoxs 
oióévl avrtov (der Gladiátorén) o|ir 
Idoixcv, álla xáí ájufikéatv (abe- 
stumpfte ) ágnéQ tcHpcctQtouévoig 
tíúvth t/iáxovro. 

6—7. rémig., s. c. 39, 7. — tran- 
quillo, bei rnhiger See, s. 24, 8, 12. 

— navalis p. , neben dem Plural H- 
mulacris, wie 35, 26, 2: eotidie re* 
migem müitemque simulaeris na- 
vatis pugnae exercebat, dagegen bei 
etuem einmaligen Gefechte 29, 22, 
2 : simulacrum navalis pugnae, vgl. 
40, 6, 5. — haec, dicse Uebungen. 

— extra urb., Pol. c. 20, 6: xccra 
jovg nqo rijg nólétog xónovg. — 

— corpora — acueb. , die Truppén 
Scipios waren wenigstenszumTbeil 
neu ausgehoben, und gerade der 
Krieg in Spanien erforderte töcbtig 
gefibte Soldaten. — fabris ete. , s. 
e. 47, 2 ; 29, 35, 8 : multis Uűium 
operum artifieünu de industria t*» 
ekisis. — pubhea off. ist colleetiv 
zu nehmen, s. Cie. Off. 1, 42, 150: 
nec quuiquam ingenuum potest ha- 
bere — officina, denn § 8 werden 
mehrere Arten yon Werkstitten, 
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m dánt acieque navali erat, nunc cum legúmibus decurrebat, 
nunc operibus aspiciendis tempus dabat, quaeque in officinis 
quaeque in armamentarioque ac navalibus fabrorum multitudo 
pluríma in singnlos dies certamine ingenti faciebat. his ita in* 9 
5 cohatis refectisque, qua quassati erant, muris dispositisque prae- 
sidiis ad custodiam urbis Tarraconem est profectus, a raultis le- 
gatíonibus protinus in via aditus, quas partim dato responso 10 
ex itinere dimisit, partim distulit Tarraconem, quo omnibus no- 
vis veteribusque sociis edixerat conventura. et cuncti fere qui 11 

10 cis Hiberum incolunt populi,' multi etiam ulterioris provinciáé 
convenerunt. Carthaginiensium duces primo ex industria faraam 
captae Carthaginis compresserunt; deinde, ut clarior res erat, 
quam ut tegi ac dissimulari posset, elevabant verbis: necopinato 12 
adventu ac prope furto unius diei urbem unam Hispániáé inter- 

15 ceptam, cuius rei tam parvae praemio elatum insolentem iuve- 



und besondere officináé erwahnt, 
in welchen die 2000 Arbeiter bc- 
schaftigt wareo. 

8. dux — decurrebat, die Worte 
scheinen sich io der c. 41, 18 er- 
wahnten Hds. (nur hatte dieselbe ac 
statt acieque) gefunden zu habén, 
und sie sind nothwendig, weil nunc 
darauf hinweist, dass Mebreres auf- 
gezahlt werden soll, vgl. 33, 38, 12. 
— operibus, die nachher im Einzel- 
nen angeführt werden, vgl. Pol. c. 
20, 4. — aspiciendis, inAugenschein 
nehmen, s. o2, 5, 1 : cum situm om- 
nem regioni* adspexisset. — quae- 
que — quaeque, s. 1 , 55 , 6. que — 
ac, c. 24, 6. — armamenU, Zeng- 
hauser mussten die Römer io den 
Provinzen habén, damit sich die Sol- 
daten immer mit den nöthigen Waf- 
fen versében konnten , wofur ihnen 
ein Abzng am Solde gemacht wurde, 
g.29, 22,3; ib. 35, 8; vgl. 3, 15, 
8; Tac. Ann. 1, 17. 

9 — 10. incohatü, wabrscheiDlich 
in fiezng Mafpaucos dies, und weil 
•páter diese Uebungen fortgesetzt 
werden sollten; Polyb. 1. L: ind 
<T ttuTqi nuvxa xaltog iáóxéi xal 
ó*€Óvt(ús tfyoxijo&ai xa n$6g tus 
XQefaSj uexá ruvta ratg re ipvka- 
xaíg xai raíg rcZv xeix<ov xaxa- 



oxevaig do*(paXiaáu€Vog ta xaxá 
riiv rróXtv, ávé&vtje etc. — quas- 
sati, s. 21, 8, 5: quassatae multae 
partos erant; 33, 17, 10. Carthago 
scheint von jetzt an die Hauptstadt 
der provincia ulterior geworden zu 
sein, s. CIL. II. p. 462. — Tarra- 
con.y wol um nicht die Bundesge- 
nossen diesseits des Ebro Preis zu 
gebén. — protinus, sofőrt, sowie 
er weiter zog, s. 28, 13, 4, vgl. 31, 
38, 4. — aditus, s. 21, 1, 5. — ex 
itin. , gleich unterwegs. — distuUt, 
verschob die Audienz bis auf seine 
Aokunft inTarraco, s. 25, 25, 3. — 
novis, die, seit Scipio in Spanien ist, 
sich angeschlossen habén, c. 18, 1. 
— cuncti, vgl. 23, 29, 16. — cis 
Hib. inc, s. zu 40, 41, 3: circa Ma- 
cram — incolebant — ulter. prov., 
s. 24, 41, 2. 

11 — 14. ex ind., 1, 9, 6. elevab., 
stellten die Sache als onbedeutend 
dar, s. c. 27, 8. — furto, s. c. 39, 
1 1 ; Tac. Agr. 34 : unam légionom 
furto noctis aggressos. — reipraem., 
dem in einer Kleinigkeit bestehen- 
den, einem so unbedeutendenPreise, 
Erfolge, habé er den Ansehein eines 
grossen Sieges gégében, da nur ein 
solcher so grosse Freudé gewahren 
kbuae, wie sie Scipio zur Schau ge- 
tragen habé. 
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J3 nem inmodieo gaudio speciem magnae victoriae inposuisse; at 
ubí ádqropinquare trés duces, trés victores hostium «xercitus 
andisset, oocureuram ei extemplo domesticorum füoerum me- 

14 móriam, haec in vulgus iactabant, baudquaquam ipsi ignari, 
quantum sibi ad omnia virium Cartbagine amissa decessisset 



T. LIVI : 

AB ŰRBE CONDITA LTBRORUM PERfOCHAE. 



ex líbro xxmr. 

Hieronymus Syracusanorum rex, cuius páter Hiero amfcus popali 
Romaai fuerat, ad Carthaginienses defecit, et propter crudelitatem su- 
perbiamque a suis interfectus est. Tib. Sempronius Gracchus proconsul 
prospere ad vers as Poeoos et Hannonem ducem ad Beneventum pugnavit 
servorum maximé opera, quos liberos esse iussit. ClaudiusMarcelius con- 
sul ia Sicilia, quae prope tota ad Poeúos defecerat, Syracflsas obsedit. 
Philippo Macedonum regi bellom indictum est, qui ad Apollóniám nocturno 
proelio obpressus fugatusque in Macedóniám cum prope inermi exercitu 
profugit. ad id belliim gerendum M. Valerius práetor mis sas. res prae- 
terea in Hispánia a P. et Cn. Scipionibus adversus Carthaginienses gestas 
continet, a quibusSyphax rex Numidiae in amicitiam adscitus, qni a Mása* 
nissaMassyliorum rege pro Carthaginiensibus pugnante victus in Hispániám 
ad Scipionem cum magna manu transiit contra Gades, ubi angusto freto 
Africa et Hispánia dirimuntur. Celtiberi quoque in amicitiam recepti sünt, 
quorum auxiliis adscitis tunc primum mérce nnarinm militem Romána castra 
habuerunt. 



EX LÍBRO XXV. 

P. Gornelius Scipio, postea Africanus, aate annos. aedilis factus. 
Hannibál nrbem Tarenton praeter arcem , in quam praesidium Romano- 
rum fugerat, per Tarentioos iuvenes, qui se noctu venatum ire simu- 
laverant, cepit. ludi Apollinares ex Marci carminibus, quibus Cannensis 
clades praedicta fnerat, iostitoti sünt. a Q. Fulvio et Ap. Claudio eonsuli- 
bus adversus Hannonem Poenorum ducem prospere pugnatum est. Tib. 
Sempronius Graechus proconsul ab hospite suoLucano in insidias dednctus, 
a Magone interfectus est. Gentenius Paenuta, qui centurio miütaverat, 
cum petfsset a senatu, ut sibi exercitus daretur, pollicitusque esset, si 
impetrasset, de Hannibálé victoriam, vm acceptis müitum dux factus con- 
flixit acie cum Hannibálé et cum exercitu caesns est. Cffpua obsessa est a 
Q. Fulvio et Ap Claudio eonsulibus. Co. Fulvius praetor male adversus 
Hanaíbalem pugnavit, in quo proelio xx hominum ceeíderunt; ipse cum 
equitibus ducentis eflugit. Claudins Marcellus Syracnsas expugnavit tertio 
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anno et ingentem yiram gessit. in eo tumulta captae urbis Arcbimedes 
intentus formis, quas in pulvere descripserat, interfectus est. P. et Cn. 
Scipiones in Hispánia tot rerum feliciter gestarum tristem exitum tulerunt, 
prope cum totis exercitibus caesi anno octavo quam in Hispániám ierunt. 
amissaque eins provinciáé possessio foret, nisi L. Marci equitis Romani vir- 
tute et indostria contractis exercituum reliquiis, eiusdemhortatubina castra 
hostiam expugaata essent. ad xxvü caesa, « ex mille octingentos, praeda 
ingens capta. dux Március appellatns est. 



EX UB10 XXVI. 

Hannibál ad tertium lapideht ab űrbe Roma sqper Anienem castra 
posuit. ipse cum duobus milibus equitum ueque ad ipsam Capenam portám, 
ut situm urbis exploraret, obequitavit. et cum per triduum in aciem 
utrimque exercitus omnis descendisset, certamen tempestas diremit: nam 
cum in castra redisset, statim serenitas erat. Capua capta est a Q. Fulvio 
et Ap.Claudio consulibus. principes Campanorum veneno sibimortem con- 
sciverunt. cum seuatus Campanorum déligatus esset ad pálos, ut securi 
feriretur, literas a sénatn missas Q. Fulvius consul, qaibus iobebatur par- 
cere, antequam legeret, in sinu posuit, et lege agi iassit et supplicium per- 
égit. cum comitiis apud populum quaereretur, cui mapdaretur Hispaniarum 
impérium, nullo id volente suscipere, P. Scipio, P. filius eius, qui in Hispá- 
nia ceciderat, professus est se iturum, et suffragio populi consensuque 
omnium missus Novam Carthaginem expugnavit, cum haberet annos xxiih, 
videreturque divina stirpe creatus, quia et ipse, postquam togam aoc*pe- 
rat, cotidie in CapUolio erat, et in cubiculo matris eius anguis saepe vide- 
batur. res praeterea gestas in Sicilia continet et amicitiam cum Aetolis 
innctara bellumque gestum adversus Acarnanas et Philippum Macedóniáé 
regem. 



ABWEICHUMEIT DES PTJTEAJÖHTS 

VON DEM GEGEBENEN TEXTE NACH EINBR VON 

, Hsirh Dr. GUSTAV BECKER 

BESORGTBN COLLATION. 



Der Text ist in dem Codex selbst schon von drei Hánden, 
zu denen in den spáteren Bűchera eine vierte kommt, corrigirt 
Die erste scheint die des Schreibers selbst zu sein, die zweite ist 
nur durch geringere Dicke der Buchstaben, die dritte auch durch 
Farbe und Form der Buchstaben zu erkennen. Die erste ist 
durch m. 1 oder 1, die dritte durch m. 3 oder 3, die zweite, oft 
von der ersten nicht zu unterscheiden, meist nicht besonders 
bezeichnet. Vieles ist in dem Texte durchstrichen, oben oder 
untén mit Punkten bezeichnet, Anderes radírt aber zum Theil 
noch zu erkennen; dieses,Alles ist mitCürsivschrift, alles Uebrige 
von dem Texte Abweichende, was in dem Codex steht, mit An- 
tiqua gedruckt. Die Abkúrzungen, s. Alschefski Vol. III. p. XIV, 
von U. G. Becker allé bezeichnet, sind mit Ausnahme von q statt 
que und 6 statt bus, die sehr oft sich wiederholen, angegeben, 
auch der Strich von m. 1 über manchen Vornamen, so wie der 
statt m oder n, welcher von m. 1 mit seltenen Ausnahmen, wie 
27, 33, 11, immer nur am Ende der Zeile gebraucht ist. In 
anderen Falién habé ich das Ende der Zeile durch || bezeichnet. 
"Wo nur die Lesart des Put. angeführt wird, ist diese bereits in 
anderen Handschriften , was freilich an manchen Stellen nur aus 
dem Stillschweigen Drakenborcha gefolgert ist , verándert oder 
verbessert; wo die aufgenommenen Verbesserungen, die jedoch 
nicht wieder abgedruckt sind, von den Herausgebern altér Aus- 
gaben oder anderen Kritikern herrühren, sind die TJrheber der- 
selben mit den in den vorhergehenden Bánden gebrauchten 
Zeichen in Cursivschrift hinter der handschriftlichen Lesart. an- 
gegeben. Einzelne abweichende Angaben über die Lesart des 
Put. von Dübner und Alschefski sind in Klammern () beigefúgt. 
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1. 1. üt bú teaptaait {inetus.) 
ist mÜ rother Dinte gesekrieben.) 
2. brattis, über i tteht i | 5. diesq. 
| adsompti | 6. Hgnaq. et | usib. | 
7. urbé | quit | praede | 8-9. po- 
stremoofanodo, über b tteht c | 9. 
maros portás. 

f. 1. cögerere | 2. omniá | 4. 
uiolariqaemqaa | arbeexdacerent [ 

5. casto, ra über o, Gr. | 6. hortcm, 
co überh | S. hioibalis | tradenda* j 
9. (brattis, i über i v//.) | 10. collib. 
| 11. támetu | 13. noaamq. | 15. ok- 
sidie, b von tnan, 1 über e \ 16-17. 
prolatamtueri. 

8* 1. 1. atilio. 2. elam, c über e I 
portó | 4. legib. | 7. fraeto | 9. ali- 
asammessana | 10. reginai, i isi von 
anderer Dinte, vieÜeicht stand ur- 
sprüngUch e darunter | 1 1. optisé- 
dam | 13. legib. | ars, b über rs; ] 
páterét, ri von 1 über pat | 14. po- 
testaté | 15. locreaemlocrensesque 
| 16. frementib. 

4« 1. seliquis || sent, r von 1 üb. 
sel | armatisquae | 2. soae || exömi- 
libas, e radirt, e von m. 3 | 2—3. 
iregregiet | 3. piarima | 4. si || no- 
ra | moenib. | tenaisset | 5. neq. | 

6. egissent | 9. itaq. | hanoibalé | 
ll.consolationem | 11 — 12.respon* 
dissetad | 12. eosdaeiecissetabhan- 
Doné | 13. neceodiripi | atq. 

6. 1 spcrabat | 2 iubare | 4 erat 
ulliasaelut | 5. optinwmtibas , a 
über um | 6. re I 8. oictorS arbis | 
lataqaeomnib., /ocofa | 9.moenibaa- 
paraset || stationes, s über as, et von 
m. 2, Gr. | 10. easpatere | 1 1. ac- 
cepttiqaeao | 12. omnes. | 13 at | 
14.aristhomacas | nő | 15.tradende 
1 1 17. pyrrbeoiitaliaiD, i über he und 
üb, ea | 19. optido, p. üb. s. 

0* 1 . etarosprocol, g über ar, Sal- 
masitís | aberatio JV. | 2. nobilt, e 
über i | 5. sacnm, r üb. cn. 

7* 1 . separatimqaeegres || soi, 
W. | 2. numqua | 4. iaclytumq | 5. 
admtr.icula | 5—6. adfinguntar ple- 
rumqae , / G r. | 6. famast, e von 2 
über st | 7 — 8. nuUoumquammou- 
eaentos || et, as über o von 1, t über 



aea | 8. aroscrotonis, g über ar. 
edd. w. y Gr* | aergenté* | 9. tandö { 
quoftdam | 10. einctaxqaa | auer#aa, 
s über g | tyriao | 11. eotum | 12. 
tenebant se circamsedemte. 

6* 2. erotoniates | 3. coloail | 4. 
orbö | 5. aristomacum | 6—7. leges- 
qaae | 7. liagoa | arátomaea* | 8. 
ac, d ükére. | 9. locü | lO.tonnonis, 
a über o | 11. in trassent, miseken 
ia und t Raturfür einen Bueksta- 
ben (a oder 1) oder JUr zwei t der 
lettte vieUeieht s j 13. ethanibale, 
ad von 1 über th | attipca, über tt 
steht i, gat über pe | crotonem | 14* 
deductiquae { loeos, r über co | 15. 
in | 16. luceria | 17. cos | autpro- 
cal. 

9. 2. meliorq. | 4. mataaerat, « 
vor e scheint erst ti gewesenzusein, 
dann ist dureh Rasur und Verbin- 
dung der Striche a gemaeht | reg- 
namq. | 5. Meronem, y über e, a» 
üb.m | 6— 7. aeetasitingeni || um,i#, 
ee steht sl, teüb.tas | 8.qoeita | he- 
ro, i üb. he | 10. firmatumq. | 13 — 
14. andranoramprimi, Gr.,W. \ 14. 
ii i 15. noctesq. malieribas blandi- 
tiis | 16. coouerere, t üb. dem 
ersten r | pnblieampriuata, m üb. ta, 
Stroth | itaq. 

10* 1* poert, o üb. % | praecatos 
| 2. erga p. r. | 3. seroarenttiriuae* 
nég.sais | 3—4. vellent discipuli- 
nae | 4. edoctas, Gr. \ 5. paeroq. 
ineontiooe | 7.at | 8-9.timeDtibus- 
fanus^W. | 10. ceiebreai,CVet;. | ÍL 
hieroniffium | potenté. 

11* 1. aput | earitate | 2. hiero- 
nimas | aitis | 3. nelletaliumprimo 
| conpecta | dispari | 4. ni | anno** 
annos | fíliüque \ 6. uidissentetcons- 
pexereparpari, W. \ 7. alborü | 8. 
proeedentemorem | saperbü | 9. 
coratemptas | 10-12, 1. dictariadi- 
tas, ri radírt. Gr. 

ít. 1. nö | set | 2. qaida | 3. tu- 
torib. | praeaerteret | 4. sapplieio- 
ra | 5.adranoderiisetzoilus | 6.ali- 
isqai H bugrebusaataiagno || perean- 
debantar | 9. adalescentiumeonía- 
ratio, Gr. | 10. ealonem, Matthiae j 
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hieromnii | 11. ia | 13. traditusq. 
1 14. haut j 1&4 postrenaos | crucifr? 
tih..\ 17. iadkiűthra/enem, &üb.t,\ 
1B-19. bausurDsablatere, RötfaktTy 

. 18. 3. adlectique | 4. consIH, i 
i#> i | . 6. occuitáda | 7. oauin, uvon 
1 üb.n | $. dtffaiae ) 9. re H speota- 
bat | bamribale | 10- nobile | 13. 
apát | 14. el. pr. euics f lf». hiero- 
Dimam | 17. quereate | bieronimo| 
18, pugoaetaad.- 

14* i. íaegatos | quit | 2. spé | 
4. qaarogatioaefidem | proficiscú- 
tur | 6. bannibalem | paeta | 8 — 9b 
diaiditfiaiaj W. |,10; set | 12. cedi- 
titaliae | 14. mirabwntur, a üb. u. \ 
15. dumdomo , m üb. d, d ub. m j 
set | 1 6. praecipitiad | cűpraemissi 
| 17. atq. | miliiibas, ti radírt. 

.15. 2.. érát | 3. coniuratis I 5. 
cü | 6. u ni, i/or a irf i oder t ra- 
<#r£ | dmomini, ia &£. d, d #6. m | 7. 
partesductaesuat | 8. inaugustis | 
9. factü | 10. latom | turbaadi- 
nomées | 12. aliquod | uulnerib. 

16* l.dinominetam | 2.hautdubi- 
obstantem | eoaiciuaturiaquetamen, 
Gr. | 4. fórum ia multitudinem | ö-r 
6. aadraaadoriregiorumq. | 7. aip. 
claudius I cü | 9. consiliaprouiaei- 
am, Pighius. | 10. quefabius | 12. 
eoemptum | emporium, a üb. em | 
14. que | 15. eduitioere, i üb. a, 
Fallá. 

17. 1. praerogatiuaeaaiesiludio- 
rum, der untere Strioh von Iféhltfast 
ganz (ante || siludiorum Al),Gr. | t. 
taciliuin | m. | 2. cosdiceretq. | 3. 
italiam | autbellum, G. Becker j 4. 
cumque , Gr. | neelegeatiae | 6* ul- 
lum, a ub. u | 7. videreturoelibera- 
tis, 1 üb. el | 8. abiüo. 

18. 1. -desceoditiss | 2.cöadeuie- 
tet . || sibisiquemque | 3. eoasule. J 
4. ui belli | 5. claudiusc/aadiusest 
(elaudius claudius est AIj) | 6. dal- 
lá quondam. | aaiene/d&auilium, . m 
iib. t | 8. causamuttoultis, Fallá | 
m. | 10. equiteaq. | llj-papeste \ 12. 
queramus | 14. imperatoré co-mpa* 
rauitur [ 15. aiiguatis* i üb. i. . 



19. 3. cireiagitur | 5. dicautae- 
vaxYmű \ 6. acsacris | 7. bellidisera- 
qwsáuramofaciltiis | 8. uxoréatq. j 

10. priuatiqneueeessitudinibasre- 
pbabeam • | 1 3* aliquod. 

. 20» 1. poenoa, *ö&. ae | 3.*, ota- 
cilipemujus, e üb. ae; o#ó. p; süb. 
m; m wé. * j bánt | 6. popul rew- 
tur, kinter l üt ein Lochy dat íHata 
für swei Buchstabm hat, die uber 
mohi mekr zu erkennen sind> üb. m 
steht a | 7. snpplementü \ -8. eös t. 
otaciliom | 9.setaialiqait | lü.clas- 
se | optiueaUs [ placatoaiariquib. J 
hannibali | 13. oppugoa || baaftsi j 
14. dicenda | exie mplo, . i und ein 
Buchstabe nack e raflL | 15. ciuita- 
termelioré | 17. ceruicib. | cőci- 
daa | 17 — 18.magnoperesuadeoque> 
eodé Al. | 18. siistaatibus | acienu 

21* 1. diligeodi | atq. | 2. qaoq. 
| 3. at | ^edictom, t radirt \ 4. tkra- 
aoméaua | ő. exemplaaet, r üb. s { 
5 — 6. prae || cauendasimi lesüti 
lesdocumento , Hertz, IV. \ 6. prae- 
coBieasemiuQiorum, Gr. | 7. eű | 8. 
atq. | opstreperet | 9. urbe. 

22. 1. cösquefabias | 2. eösoles | 
3. pr. un us | nouiali j 4. eosfilius | 
6. se. factum j 7. ordiné | $.atque 
magaaebis, ni üb. eb | 9. agrosri- 
numdaait | 10. pecorüquehominum | 

11. quincto | qwefabius. 

23« 1. m. | 2. ciuitates | enim || 
tnistale, am% Ende der Zeile nach 
eaim steht an von m. 2 | 3. maxi- 
mü | 4. p. | callicura | 4—5. carui- 
liumsiopo«teap<7j» || riumcaruiU- 
umque \ 7. exeroitaam | 8. cosula- 
tus, n von 3 üb. co | 9. exíemplum | 
10. únperio | 11. magaitödine | 12. 
reip | seq. tum | dubiae | 13. exre, 
Duker | 14. reip \ 15. cos | 16. cős 

17. conpara || reatquae. 
• 24* 2. omnib. | iussisque | 4. 9. 
tereatius | m. | 5. et pT\ f Gr. { 
propr | optineret | 6. m. | bruadi- 
%\vs , m ub. a | 7. mutsspbilippi, h 
vonm.2 \ maeedooü | 8. ccornelio, 
Aid. | -pr. | t.potacilio | 11. sttat r u 
üb. u \ que | 12. haereligiosi | 13. 
la H rfiiaede, 11 üb. ni und üb. ii (ia- 
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nin, 1 ub. ia, umüb;in f Al) jso- 
spite, &üb.e\ corbo& { 14. apoliae j 
etfuTtcsum | 15. calib. | ro«e | ÍG. 
bario, bo «& ba | plmiisaetet* *■ ^ 

25, 1. aquamfluxisse, Válla \ 2. 
irapetus, 6r. | turrentistufleritacta- 
de j( 3. capitoíioeaéennn | uuleasi~ 
uoctm, Válla \ 4. portamgautf |j is, 
i iib. e | 5> buigata ) 6. siciliam | in- 
£*atemutero | 7. triumphae | arolie* 
reexpoleatimrum | 8. harám | cae- 
loispeeiesq. | circö j 9. quoq. | 11. 
irn, n üb. m. 

$6* l.armaqnieumin, At. \ ^.bi- 
bi f 3. adparwissení | kosth, iüb. 
i | 4. omnibusdeiis | 5. römaeex- 
sintimiictaest, Gr. | 6. tfcdeum, ín 
rad. \ rep.belloq. | 7. nbiqaeqoae [ 
8. döode xx | bellü | 9. nroM | 10. 
optioeri \ chíasq.pabt || timpraenliae, 
n üb.' t, 1 «£. Hm, p fV6. c | 11. 4u- 
»b. bo Ionom | graccü | 12; ©. | pro- 
cods. 1 m. | 13. re | linqnidbasurbi- 
pre {Spalte zu Ende) sidiumrelin- 
quidbos |) urbipraesidio, üb. db und 
üb. ba stekt u f Gr. | numerám | Í4. 
noue | 15. cos. | 16.pararem | nau- 
ib. | qne | 16-17. statiooes | 18. 
nftaibusDobis f quefabius | comiti- 

E7* 1. m. | p. turtas | 3. ti. po- 
tatilius, c üb. ti | 4. deesset | 5. 
coos H exscdixerunt ( c.flanuaió, us 
üb. o | 6. censarib, | 7. usq.adcen- 
tű | 9. milamcusque | 10. usq.adde- 
cies | 11. septiensaenatores. 

28* 1. iniostroctíq. abdomious | 
2. xxx xriHadfonim | coptis, i üb. 
t | ciuariis | primü | 5. solirfo, tüb. 
d \ adparatarpraecipuae | 6. inei- 
pere, nt üb. re | 7. annibalem j 8. 
admouere | 9.urbi, s üb. bi | defec- 
tionis J" 10. it-| tS | trepide hintere 
Mcheint m rad., über e steht a 
von 2, aber rad, | anoibalratös, ü 
üb. o \ 11. prebenireot | at | ueté- 
rib. | 15. praesidiu || erat, uvon m. 
2 ( 15--16. maximas. 

»9. 3. pr. | cos. | 5. pr. | publi 
|| lías cornelius, c. üb. i | t. 
otaeins, o üb. o, li üb. ei | 6. reiq. | 
8. optinuerunt | 10. thrasymenlacü, 



íróm üb. ni. | 13. perculisse |'15. 
qnám p, r. | legatostf, f 17. hiwt | 
18. urbsinpqtestate, IV. \ 20. oa«- 
ratosq. 21. abco«pta | 22. ipsö ( 23. 
c& I--24. oppertimae. . « 

80i 1. regemq. | 4. asq. ad J 6. 
qaoq. ( 9. nrbs, i tfbihs. { 12. hant 
i 13. cos | 14. *MessuUm | 16. equi- 
te&praesidio | 17. etubi | 19. tenr- 
ptaresegoior | cred«»dn | 20, - áte" 
iyetqttoefabras | €ög| teaptádam^ 

31. 3. posni^seíet | 4. moeoib. | 
6. aöDÖ || 7 — 8. palammerueráat- 
saoseraf ] 8. queretitram | 9. un»- 
qui | scnbseratquc | 11. jieq. | 12. 
qoiquam, d üb. iq j 13. eref. | 17.— 
18. hos«8 r ti üb. u | 18. rétulisset- 
camge | 19. cesaissetet | caiq. 

%té 1 iibertati | 2. «ö*ok«^[ 
m. | set'j 3; permisisset | 4.eösacse. 
| At | 5. adseosust, e von 3 üb. ué I 
6. poelio, r üb, oe | 7 — 8. praeei- 
puaequib. | 8. bnd | 9-10.expecKea- 
disqtioreli || cumconmuniposte || ro, 
od üb. e, Gr., W 1 . | llv instrnctiq | 
12i«opiaws | 16; mi oris | 17.prae- 
tit | 18. ntqtiiq. | 19. abscidédo. 
> 83é 1. ubitr. mii. | 3. gladis, i 
üb. i | 4. inuaderentq. hoste | 6. 
qnib. | 7. numida | ' aegsegoiof ^ 8. 
qua | 9. ntrimquae | maiorib. ] 1 1, 
ercastnlomilCtél optereret | 13^*14. 
acceaditareaotiata/ t üb. tu | 14. 
alit, i von m. 2 | 14 — 1 5 . intale- 
ruot | 15. no. 

84. 2. fcaut (• ruuntq. [ 3. trepi- 
diq. f öi aogttstis | 7. tumnltü | 10. 
ali | 11. cáecidere | 12. praeíerqua 
f capt^ra | 15. casta, rvon 3 iib. ta. 

35. 1. havt | 3. cüprocős | 4*«t 
procukisqo«, edd. vv. | 7. qu^qoam | 
catigatá, s. üb. at | 7-8. felixq.reip 
I 8. eolt beros \ iuoere \ 1 1. omnia 
p r. gracchoq. | praecarentHT | 12. 
tü | priu&quf | aequasset | 14. 
ignauiaeq. | ih. quidemtractatae | 
16: secessianp | 17. nisiqueroorbus, 
W. 1 '18. qua | potionemq qaoacsu- 
pendia, t üb. su. 

36* 3. colligeDdíw<madedit, s. üb. 
ua, sa üb. na. ' | 5. cpaliscelebrem, 
edd. vv. | 7. compíecti, s. üb. p, l 
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radírt | 8. hostiam, pi üb. st | 10. 
graccns | 11. quisq. | palleatiaatla- 
U,uüb.t | 12.c<jptk>eapitib. | aliac- 
cobaotes | 13. stfteg. 

87 • 1. ping i, zwüeken g und i 
tekerni gni gestandensu kiben | 
qoi | 2. moltalicia | 3. camhaec, 
6r. | 5. propp. f 6. saegsulara | 7. 
necmemoranéimi || candi, Gr., | 
clandii | 9. agmem | 10. tergoeo- 
bigeret, g 6*6. oe, g ven 2mc wr>- 
mm^ | 13. hantdubiae | 14. ae- 
frites | 16. tamé n milia | 17. roma- 
»ia, Gr. | 19. increpitus, aőo. i | 20. 
diceretor, edd. w. | 21. deaceadi | 
22. confectioneuictas. 

38. 1. nunqtia' | 3. minores | 7. 
sesejignuBtaeaoata, g üb. s | 8. 
caoi»eosemdicebaotnr, amRandedas 
Zeiehen -f- 9. m. | tű | 10. eos. I 
11. cnmpog | nari | 12. remp | qoo- 
Boainratio. 

39* 1. inraaeraatperditare* | 2. 
hicsuperioribusqae | eqatd | empti | 
3. tribaq | 4. curasse | 5. excepse- 
runt | no | 6. quib. | 8. tribaq. | 
tamertci, Böitcher | 9. eb. ut | pe- 
dib. | 10. mitteréturque | cannen- 
ses. 

40* 3. aerarisetiam | 6. herta- 
riq. 

41* 1. praetia | 3. quoq. | 5. 
sanctinsq. | 6. qait | paratumq. | 7. 
perscribebantnr | priuatorü | 9-10. 
accepisset (accepissent Al.) | 11. 
cos. | 12. rfcc | presidio | 13. én. | 
.14. maodix | proroiscnearmat. 

43* 2. eorü | itaq. | 5. teneretet | 
secnre | 6. essent || #eti f procos | 7. 
accitnrü | 8. casilioü | 9. campa- 
Diám, i Üb. ni | 10. consulib. | 11. 
aaccedétes | 12. neq | incepto | 
omittend* | 16. utraq. partém | 17. 
Beinmerito. 

43* 1 — 2. prosmiscuaeomnia- 
circa | 3. ferae | 4. fabiü | 6* occan- 
gionem | 6 — 7. campanorü quiue | 
10. quib. | gestare | 11. aliquod I 
coDscribtas | 12. socium, or üb. a 
von 2 | praedatatim | 13. hant | 
abueneuentum | 14. atq. | 15. 
ghracchusatsequeretur | 17. reei- 



piendaaqpaearmiaqae | 18. calidi- 
ibbbjuui | latae | 19. praede | ho- 
BÜBÜqnae. 

44* 1. blandae | aece | 1 — 2. or- 
bib. zx u | 2 — 3. perfogae ccclxx I 

3. romi | 6. ct apr. | 6 —7. proaia- 
ciarat | 7.statiaaq. | 8.adrfar<kniets, 
o über a | 9. haocjRaliis, über ven 
Punki | lO.pernene || ram | 10—11. 
qnacamqerat, i üb. qe | 11. imcen- 
derei | 12. asqaeiamuimexceasa- 
mest apparabatq. | 13. idmolestía | 
ducisusiad | 14 — 15. propemo- 
doquis || accessiaset | 15. primo. 

45* 3. propr | missoaiftia, Giar. \ 

4. inprioreconscribta, W. | 5. sta- 
tionesdieacaoctepania , 1 Üb. pn, 
Crev.\ 6. in || tentaaneqaehospitibas, 
über darZsz&tentasnequehosp., mü 
wekker die ietzte SpaUe des Bhttes 
begmnt, hat eine ZeUe, die fost über 
beidé Spolten geht, atuserhalb des 
Textes (am Aande oben) gestanden, 
die éber gatutiek wieder autradirt 
ÜU | 7. tentandumq. dieb., m. üb. a, 
fF. | aliqaod | 8. annibaica, | 8-9. 
aaernaeadissent, edd. vt\, Mg | 10. 
promississetmeresecutü , e üb. tm 
| ll.intactoacro | 12.1abefactamdel 
hant | 13. salapiamutuentifrumen- 
tnm | atq.heraclensi | 14. iameni, m 
üb. m, d von 3 üb. n, Gr. | 15. prae- 
datá | sallentinö 1 16.dimisaigundae 
| 16. hant | mnltnmm | 18. at. 

46* 1. neqnicqna | sieiliam | 2.. 
morsq. | 2 — 3. syracusaots, o üb. i. 
| 5. apntnociferatnmq. | 7. anditnm 
(m am Ende der Zeüe, die durtk das 
Wort nicht ausgefüiU tüird, was 
auch an anderen Stellen vorkommt, 
Dübner) \ 8. militiatq., Gr. \ 9. foe- 
diorisq. | 10 — 11. insepnltüiaeeret- 
cerpusűpanlo | 11. cnmceperitex | 
12. optinendum | H.cötendunt | 15. 
talib. reb. | 16. set | regig | andra- 
dorus | 17. qnepoteratqneqnae. 

47* 1. eratpraesidis | 3. atq. | 
4. achradina | 5. inuent | 6. qait | 
7. strepituq. | 8. olympi | 9. hilly- 
riorumq. donadata | 9 — 10. a p. f. 
fixaq. | 10. praecantes | 12. arman- 
tib. | quoq. | stationih. | 13. prici- 
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pes | 14 aadradoras | firmathorrea, 
Crev. | 15. atq;. 

48* 3. luce/prima | 4. cöaenit | 
concordiajn,ewn3tfö. m | 5. loerat, 
cov<m3üb.oe | polyaens(polynaeus, 
AU) | 6.seraitadinisindignitati5que, 
W. | 7.malű I 10. uö | ll.andrado- 
rum | 12. populisi \ portás | 13. in- 
snleateat || reddat, das érttet, lan- 
ger als gewöhnlich, üt über cinen 
anderen Buchstaben, $ oder r, ge- 
sehriebeny üb. lea steht p, Gr. 

49. 1. androdoro | 2. hieronimo 
| abac. | 6. andradoram | 7. cösen- 
sus | occupate | 8. insulenelut, Gr. 
1 9. euocatu fl eum | 10. regis | 13. 
magne | 14. essespauum, 1. üb. au, 
Gr. 

50 • 1. arcessendos || sex | 3. neq. 
| 4. aspernatua, t üb. n. rairf. | 8. 
achradine | 8-— 9. pohaenus, y üb. 
t, e ito. a | 9. eseendit, a üb. e | ora- 
tiooemq. j 10. petibit | 11. separi- 
tem | set | 12. simulgladis j essejt 
| 13. satisgtfftfra/ttlibertatis | ne- 
cet | 15. eontigissentanqni {Spatte 
zu Ende) cuinq. ant propinqni J| ta- 
teautfinitate (ad üb. f) autali [| quis- 
ministeriisregi | amcontigissentiii 
|| eoae | retrucidarentor, i üb. et | 
16. animadnerti, tüb. ti | 17. inme- 
diisnon | 21. acjosin, Xüb. s. | in- 
quid | fecisttis, is nach it von m. 2 | 
22. incoatha, h üb. co. 

51. 1. nisifacietconeordiae | 2 — 
. 3. neliberefferatarrespost || hanc, 
a üb. ef, Sig. | 4. atq. | 5. eoniugib. 
| 6. pretornmcreandis | 8.dinoméen, 
n. üb. m | 9. aaditiisquae, si üb. ti 
1 10. qne | syracusis | 11. adipsam 
| eaq. ínsula | 12. muriquae | 13 — 
14. deplectaest | 15. libertatemque 
| 16. epycides. 

52* 2. it | presentibus | 3. tl- 
qoam | 4. occansionem | 5 — 6. ab- 
hieronymamamquam, t. üb. ma | 8. 
eűitcr | 9. romamanis, das erste 
ma rad.y rm üb. ni | praeai, dii von 
3 üb. si | aliqnit | 10. aput | 14. es- 
pediebant | 15. aput | apát | 17-18. 
optimatesq. utmoliri. 

53* 1. audieatíscredendisq., d üb. 



t | 2. epydici | 3. set | andranado- 
ro | tande | 4. uocib. | 5. libertati | 
6. stipendispassos | 7. militib. | íb- 
ceptaeö, au* a vor u. itt c gemacht 
f 7 — 8. themisio j 8. cö seoiatam | 
9. tragigo | altaareaaa | 10. ineau- 
tae | 11. aputgreeos | 12. fidS || po- 
tioremq., AL | qui j 13. hant | 14. 
conpererunt (i üb. ere AL) \ 15. 
earii | 15 — 16. atq. aodranadoram 
| 16. tnmultos | 17. acrocioroansa- 
malis, tüb. c. I 18. tande | ÍBdeee», 
i üb. e | 19. edoooisaetet. 

54* 2. afrorü | 4. mercenna- 
riora | 5. andranadori | 6. qnoa- 
queadgerentar | 7. armisq. | 8.hye- 
ronimos | 12. sequentar | 13. fece- 
rit, a üb. o, e üb. i \ reoa agebante, 
attwn 3t#.ba, Gr. \ 16-17. sponte- 
fccisseíquid, t radírt, hierooiiiran, 
Gr. \ 17. magistratos eias Gr. 

55. 1. hieronimo | debaUscíaa- 
tillos | 8. et (| beneficio | 11. gero- 
nis | 13. átberedebere \ stirpisana- 
túra, c üb. an. 

50. 2. necstuperemodice | 4. 
publicioromanimos | 5. inaritent | 
tü | 6, poane, y Mb. ae\ 7. apprae- 
toribasdemaratham | 8. harmónia | 
andranadori | 9.themistief | lO.hie- 
raclia | zoipsi, s. üb. oi. 

57* 1. regeptolomeum | cösci- 
nerat | 2. atse | 4. misera \ bique 
alio, li üb. bi, damaeh m der Mitte 
der Zeeüe ein leerer Raum fiir 4 — 5 
Buchstaben, zur Bezeichnung eines 
AbsatzeSy áber nicht selten unpas- 
send angewandt | praeces | 6. M- 
eronimi | 7. neq. for^rtcmam | 8. 
hieroaomo | causa | 9. andranadoro 
| processisaet | 11. zoippo, s. üb. oi | 
interfertum, c. üb. rt | hieroiwmü, i 
üb.u | libertás, a tóé. er. | 12.qaidu- 
biam | concessarus s. üb. ne. 

58. 1. fallit, Gr. \ 2. quit | 3. 
opstantes | 4. orbitatemdece |j den- 
tibus | 5. ení | timere | strpem,iw6. 
tr. | 6. regii | siciliaq | 7. adspor- 
tari | 8. auribanimisqnecassaene- 
temposterrerenturferrum, IV. \ 9 
— 10. preci || puenelis | 12. imitan- 
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tar, r« Üb. an ] 13. cruorempetam, i 
titö. cm | 14. metuquellitcaptaefuro- 
reoccnrsu, Fíorebetiu*. | 15. prori- 
puenm* |- 16. quoqhaut | 17. -stipa- 
tiettrter. 

59* 2. mauostesént, s. öif. en | 
nelneribus, n. «£. öt | 3.cüomnia | 4. 
eaede j| quidere, m rad., W. | 7. pe'- 
nitendi \ 9. andranadoriathetttistí | 
ambopr. | 10: qtiéfeeqmaquam \ 11. 
essmtstatusessent | statntoséssenl- 
co || mitiis, ni vor co rad. \ (quone- 
nec, Al.) x \ opinantib- | 13. hip- 
pochratem | h&ecnoee&,c rad. ,| haut 
( 15. turbus, a uh. us | perfugus, i 
rad. | 16. pretores. 

60. 4. aegrae | 5. inpetratiseoi- 
liosquide | 7. romaois | quoűiame || 
uaderent, Gr. | &, ortis | 9. cű j 
11. ipsi | 12. syracusisquicofa | 13. 
nequaqjuL 

6l« 1. pachinum | 2. epicides | 
apát | 3. aputtrausfagus, a üb. us j 
saracusas | 4.. ituero, aus i hat m. 
2 y gemacht | 5. quidaliaepartisho- 
mioib' | 7. pri || mietiam [ 8. aegre- 
derentor | 9. cori || tione | 10. alio 
tenerent | 13. eni f románís, o üb. 
i'\ 14^-15. fortuna |) tiöremcrea- 
tíoreiú, Salmasius | 15. alialio, a 
von 3 üb. lia ] trahancres { 16. atro- 
cios I 17. eosde | parstrtiaque, n üb. 
t | 20. leoresmone || ti, Gr. | set. 

62. 1. híemritrui, aus u hat m. 2 
o gemacht) i Üb. t | 3. in fid eh', em 
üb. i \ aliquit | 5. utiq | 1>. habendü 
| 8. praetorib* | 9. duos, ce üb. 6 \ 
praefectiqtíuxiHorö | 10. resessét|| 
maeBiscertaminib*, di von 3 üb. eiri, 
Gr. | lí. Tömáni | Í2. mittiqne- 
cumeis, ftóellii/s, | confinnadara | 13. 
haut | legát is | 14. uenernnt || 1. 
quae\e%«\io, 1 vor dem Anfang der 
Zeile (q üb. ae, Dübner). 

63. 1. uisadmultitudineiniacon- 
ditfi | 2, ablecandas | dicereeo | 3. 
multi;, s rad. | 4. misisexlaeta, i 
von 3 üb, s, a üb, x | 4—5. expedio, 
üüb.io | S.aegrü | grauiore || mor- 
bumreccede || ret, i üb. ce | 9. ex- 
cursioni us, naeh i scheínt u durch 
fíadiren in b verwandelt \ 10. at | 



11. praésidinmottiesteét | 12. quae- 
cüesset | 14. uinquanu/e, | 15. 
atq. | set | 16. autrescriminis | 17. 
«5citando | 18—19. p. r. ( 19. cer- 
aebátuerteref, t rad. \ 19— 20. ab- 
syracusas,lVé&. | 20. quicüque [21. 
effsentenee. 

64* 1. liberatoscontentos, Rock 
| 2. quóquaequő | 4. príma | 5. da- 
citabsyra || cosas concursumitaque, 
W. | eximendü \ 7. syrájaoram, 
cosa üb: no | 8. qnaerentibus | epi- 
cidé, aus pi ist pygemacht | 10. iü- 
utfntibus, mi üb. ía, aber rad. \ neq. 
] 15.esset | 18. adgraederentar | 19. 
«odiciones, n von 3 üb. co. 

65* 2. úrbérese, s üb. se | 3. mi- 
situnij 1 üb, s | 4. puberem, (?r. | 5. 
urbé | 7. dino?wims, n ?V6. m, m ük 
n | consultabant || erroris, Gr. | S. 
hánt | praebuerat | 9. leontiomm, n 
üb; i | 10. oolatiis, i üb. no I 11—12 
adsumserat | 13. neuteodé | 15. set 
| haut | 16. dicunt, u üb. i I 17. 
mecaramipsicu. 

()€• 1. quod || ibi, u üb.i \ 2. me- 
caris | 6. sibiettutumfama | 8. apot- 
hieronimnm | 9. habebat || captaad- 
thrasymen || num | 10 — 1 1. signi- 
sármatorumhábituque, Fr. 1 | 11. 
atqepicides | 12. supplicinm | reci- 
perentsese || utreciverentsese J re- 
céptós f 13. ipso f 14. p. f. | 16. 
constiterunt, á üb. u \ 17. causae- 
foret | 18. atqepicy || de, a. 
üb. de. 

67* 1. hautdubíae | adnétum | 2. 
civitatisequis | 3. mosillosequae | 
4. serendo | 5. hippocratis | 6. 
creníibas, darüb&r te u. s. | 8. io- 
certiq. ] 9. erat | 11. önem | 13-14. 
syracusanosmar || cellosecnmdom, 
Gr. | 14. atsolet | 16. set | 17. sy- 
racnsis, a üb. i. 

68* 3. tumultu | 4. fugaquide- 
mequorű Q seditio | 5. inpetusque | 
6. hippocrate, s üb. te | 9. opsides | 
10. primű | 10 — 11. cöciliarentex- 
^ertiqquaoiunaáut | il.uo\gns,uüb. 
o | 13. admylas, W. \ 15. narran- 
doacuelut \\ uisaqúaedÜbiaerant \ 
narrandocoiicit&rent \ 16. aputuol- 
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«um, g ítö. s | set | 17. moauiütaut 
1 20. auaritieai, a üb. e | crudelit&té 
I 19. ean || deinsi | 21. porUs*et- 
custodieadá | 22. omnistemere J 
odisset | íenus, g üb. s, Gr. 

69. .1. pleuis | 3. eraatméaad, 
ta üb. tin | 4. hepapylum, t von 3 
üb. pa | epycides | 6. #6defeadiab 
| 7. a per ti, s üb. L | 10. praecib. | 
proderiat, e üb. i | 11. etum, t üb. 
ta | 12. űomnium, üb. it, was auch 
h sein kann, steht eo, IV. \ tuto, 
Fabri. 

70. 1. exhapylo | acÁradiaam | 
2. merceaaari | 3, quitquit | hostiü 
| 5.tumoltü | 6.fecit, damit schliesst 
das Blatt, mit kleineren Buchstaben 
ist von 2 postero die sémi dqr- 
unter geschrieben, das Jolg. Blatt 
fdngt mit pilleum an, und auch 
hier stand eineZeile über dem Texte, 
die gdnzlich aus radírt ist | 7. cöfa- 
saque | 8. atgepyciden | 9. tépusj 
I2.erat | 13. nő | 14.bell?/wquidew, 
i iib.um | 15. oly || piám | it | etd. 

71* 1. passus, ib von 3üb. us | 
pramitti, e üb. a | 2. urbé | 4. aite- 
tis | 6. set | 7. caedéaefaada [ 8. 
perfugeruat, Stroth \ iutusinpatri- 
ampa || triam,iaú'ó.?np. | 9.dedatur, 
| legesq. | 13. at | 14. laces || seat | 
aequamqua | 18. mariaab. 

72. 'i.uastandisiectíque | 5.tem- 
péstatem | 6. tamé | 7 — 8. quibus 
hostes, W. [ 9. murusperiaaequalis- 
ductus,/^. | pleraquealiaet | aditua 
| 10. uallib. [ 10-T-ll.adireposseat- 
cuique. | 12. ac^radiaae | aluitur, 
Aid. 1 13.exquUqremibus,itf«zfóA2ae. 

78* 1. sagitta || rifunditoresq. | 
2. remittenda | 3. quiastatiomissi- 
1 bos, m. üb,o | 4. biaaea || quinqae- 
remes | 6. uelutunaues, Crev. | 7. 
coathbu || latae, a#&. h. | 8. aauale^ 

74. 1. propriores | 2. crebriis jl 
utsuumuolaere | 4. caueis, Válla. [ 
7. tollen/tü H e, d üb. n, Sig. 

75. 1. Jndligata | grauiq. ( 3, 
candenrfem, n rad., t üb. d \ 4. ua-, 
deadfligebaot j 5. etiamsjreeeptarec 

»ciderantaliquan1p | 6. est J| efalusa 
omnisquaein j), sesearfuersa, s., üb. 

'.- Tü. lÁr. V. 3. Aufl. 



ip. von 3, Mttcher | 7. omae | 10. 
loqiúi c üb. qu | 11, proclinee | 
tonuento, a üb. o | set | 14. quo- 
omsús^AL | 15.1udUhrio | lö.acere, 
r üb. ac| cőmeatibus. 

76* 1. prorectusqaein, iüb. re | 
2. Aeloram, p Üb. h \ atqher || be- 
suma/^dedentibus I 4. hilco | qai, m 
üb. hil | 6. xx müia | 7. nequam || 
quam, m rad. | 9. ad || iwtusque, e 
üb. i | 11. sümum | haut | 12. ma- 
ximé j 13. equitüque | 14. heracli- 
'' amtra || icerenturiaterpau || cos | 
15. partbis. 

77. 4. bimilcocö || iuactus, ni üb. 
oe | 5. x milibpeditürfequitib. | 6. 
custodis | poaebaat | 8. hosté | te- 
aendis || set | 10. set | 11. quibae- 
quaquá | 13. forteacuraq. || aduersas 
| 13 — 14. praeparataduefsus,, a von 
3 üb. ad, W. | 18, t defogi || eatesaV 
Fr. í | 20. Üameaanatim, Cluver. \\ 
iademitiacastra | 21. itemfortem- 
pus, d üb. t, te üb. te | 21 — 22. qaia- 
tiet* 1* carthagioieasiQm | 22. bo- 
micare, 1 üb. ic. 
. 78* 1. syracasis | romanamitem 
| 2. ureraes | paahormi | 3. sicilií 
iateatasfuisse, Bekker \ 5. ueaieate 
| praődehautdubiae | 7. at | 8. pr^- 
^ressus | 9. adsyracuils | suat^et, 
etrad. \ 10 — ll.clas^éhabeatifabus- 
roma || aissimulutiliianio || ra, über 
habeat steht taa, dieses und ti ist 
radírt, Crev. \ 12. iaopia | 14. ma- 
ib^ib* copis | occansio | 16. cerae- 
b,aattoustra, 

. 7d* 1. opsioaem, di üb. io | ter- 
reret j 4.iiiulgaaJ;ii | 7.abbaac || de* 
fensioaem | 8. argibus, aus g hat 
m.2cgemacht \ 9. frandé | prerupto 
1 10 — 11. iaares:j| ualidam, c von 3 
üb. re | 11. praelectumquae | baut| 
12. pioario, us üb. o | 14. proditio- 
nis.'j 15. praesidiarű | 15—16. 
aocteinxta | 16, ^igUis [ 17—18. 
principesam,iü6.Ba ) praesidii, das 
ztveite i von ai. 2 am Ende derZeile 
1 1^—20. qccaasioai \ pátere || pa- 
tueratageadum, 1 üb. pa, c üb, t, W. 
[21. (libse H re, ^/.J 

$0. 1. iportarum^we, que tud* 

22 
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2 — 3. siti F. p. seiifctinnque. (pF. 
nickt grőseer als die übrigen Uncia- 
lem) | 5. clauesq. | 6. que || suonec, 
tíber suo etekt aee, hintet diesem 
und üb. dem folgenden nec stekt 
dat Zeitben -|~, dat vielleicht auf 
die Zutammengehörigkeit der beiden 
aec binweiten toll | 6 — 7. bennen- 
0i* I arbiter , io iib. er | 7. set | 8. 
aput | capita || lese, üb. se stekt s, 
dietetundevonS | etnccliberorum- 
etii | 9. eampoten | tessanxisset, e 
iib. a. W. | 10. essetad | arbitri, i 
iib. i | 12. aliquama, a. rad. | 13. 
adillisi, i üb. ad, s. üb. si, Gr. | gra- 
oare || m«r | 14. paueorüeadenun- 
tiaan, ta von 3 üb. aa, Gr. | 15. con- 
seosuoB | 16 — 17. conuocatioqmb., 
W. [ 17. qoe\ 

81* 1. eireunwentam | 2. fraode* 
| 2 — 3. benig || nitatedenestra | 4. 
reKcü | 4 — 5. iafandaiDfaciendo | 
5.tradueipotestfcaecocenltathfrande, 
Fabri. | 6. quamsiadhuc | 8. foe- 
diusqbicűrudabimiir, t üb. e, ei von 
3 üb. ru | 9 — 10. unáeerae | 10. 
qnaoos, u üb. n \ ti. criminidum 
| 12. concitandüque | 13. enna, h 
üb. en | 13 — 14. ppae || oceepatis- 

reevlium || nec, Fallá | 16. ergoio 
17. iastructo | altercandoq. | eü{ 
19 — 20. süpersitquinsaautuisaat- 
fraadi, a üb. q, b üb. in; s üb. di, 
aÜet von 3, M. 

82* 1. praecor | 2 lucnsqiiecoli |l 
tisfiufanobis, it üb. ta | propittóu* | 
3. fraudits | consili, i üb. li | plo-rib 
| 5. at | truciéabftits | abhoc , a üb. 
o | S. aliaatiislociis || adopsidendi- 
sitlneclan || deadosqaeopponitis |l 
exitua, üb. itioe steht ribas, Gr. \ 
9. supertortrnm, ea üb. er | spectaV 
eatan, Al. | 10. contionom, o itt 
dttrckRaturzuugemackt | ll.pro- 
feetus , e tfd. o | ftisadpotestatem | 
12. snaetpleraq. | quepridiaedixisse- 
etprimo mit is üb. se , Crev. | 13. 
sensumacplBs || reddere,t #6. u jde- 
niamuoa,í#6 en J it 1 14. cunctantiq. 
etdiffereati^weeí | dijjfcrentifereci- 
ter | 16. militesq. | 17. si»pernead-> 
uersam, Gr. | 16. aliatexitas , t üb. 
ia | cedanturensensis. 



83* 1 . coacerbatarqae I set | 2. 
cwnsuperaliorü | sanci, i üb. i j 5. 
quodinream, turb üb. eam, Gr. \ ere- 
de-baotquisi | 7. retentá | factn | 8. 
praeda | 8 — 9. deterritosproditio- 
öibus | 10. maniméto | 11. uestigis, 
\ üb. is \ 12. sicilia | 14. dobi, 
i üb. i. 

84. 1. agrigentáram | 2. prodi- 
torib | 3. admonu || issent | 4. co- 
meatibus | 6. at | 7. castrisq \ 
neterib | 8. passunmbexapylo, Fr. 2. 
I locü | 9. edificauitque | usq. | 
11 — 12. süseeptnm | 12 — 13. orico 
(e von 2 in g verwandelt) autffi. 
ualerinmpF. | calabriaeq. 

85* 1. litorib. | 3. tardiorespe, 
e radirt F. 2 | noctem | 4 — 5. ne- 
qmoeniisneqaeuiriisatq | 6. boste- 
que | 7. ro m&nismaeacterra \\ 



| uirib. arc erén t, 
praesidioqeist. 



octerraacmaritimis 

Rubenius ( 9. m. 

ualerio, Glarean., W. | 10. longe | 

11. inpositi I is | 12. teoentem | 
12 — 13. qaodrece \ deatinde, Fa- 
bri | 13. (relinquerat, AL) \ haut | 
16. posseni/, si üb. I | 17. quenel- 
leiit | 18. queoaemo. 

86* 2. navibosq. { aderateram- 
classem | 3. frnmine, lüb.r \ regis 
| 4 hostio, m von 3 üb. u | urbS | 5. 
inseqnenteqmenenedam , t üb. ea ] 
5—6. iunetatemapollonatiom | 7. 
inspeetaq. | 8. neclegentiam | aput 
[9. nrbessioe | 10. nec || leeta, c 
von m. 3 zugesettt | aspertaietrauit 
| constraret | 1 1. quaqaisqoam | 

12. at | regiumpoiuisse, t üb. s | 

13. proximorö | panorquae ( 15. 
eonareture^etiam | 16 — 17. quoq- 
ueneudumregi | 17. nanisq. 

87. 2. hominüaliqaamto | 3. qua 
| direpttis | 4. tormentaquae, a ra- 
dírt | 5. at | 7. ffi. | 8. naoib | 10. 
nauib aot, Duker | 11. terrS, der 
Strick üb. a radirt \ 12. ffi. | 13. 
uariae | 14. hispaoorü | 15. defe- 
eissetqnae | 16. p. | 18. castmmal- 
tom, Drak. \ 20. f rumét um. 

88* 1. inpu || oeiDuersatam | 2. 
fnterfacta | 3. proprtns, ri dureh 
Radiren in i verwtndeH | 4. eh. \ 
5. gisgoni || is | 7. p. | expedius, 
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u in i verwandelt, ti von 3 üb. m \ 
8. haut | 9. patentib* | qnoq. | 10. 
eireüsessusadnentar | I3.ilityrgfm, 
« üb. i | 14. aidebaturque | expnga- 
totri | 15. socis | 16. binacum, da- 
rüber eistra | 18. duab- | 19. sex 
et xxx | 20. ilityrgi | aocie, a üb. * 
| etaec, am Bnae der Zeüe stand hi, 
ni. 2 hát aus ieine gemackt und c 
(viel hleiner) zugesetzt, HerU. 
80. 1. ehartaginiensibus | 2. cn. 
2 — 3. miadam | 3. moda, t üb- d 
eoafesti | 5. egregiaeqae | 6. eh. 
7. uoinus, u üb. o \ bánt | 8. da- 
lia | 9. soláset | 10. superqipsaa || 
nőnemet xxx | 11. elephitis | hae- 
qnoq, e üb. a | at | 13. et L | lő. 
nietori«afuit | 16. qua, i üb, tia. 

90* 1. set | 2. (magonem, AI.) | 
militnmfra || tremisse, Duker, Crev. 
| 3. certamé | 4. pleriqnilitessiqne- 
pro, W. | 5. isdemanimas |) quib. 
pr.ortaeodem || que | 6. caesaet hant 
1 7. capfaro, a üb. um | militaria L. 
viii oetongna et |) spolia | 8. faere- 
aüreitorqaens || armilleq. | 9. gal~ 
lorumoeniacoeptaetuis \ maró, q 
vonSüb.ni | 10. praeliecaecidernat 
|J oapti, o von 2 in c verwandelt. j 
11. cmniampropereinhis || panía, 
Perizonms. 9 

91. 1. tandécepitsacnatum | 3. 
ai m. 2 nt | 4. qnosetsnis, Gr. | 6. 
potestate | nrbSne, q von 3 üb. ue | 
7. delerant, ue von 3 üb. er | 8. 
haeinhispaniaquae |) fabio ifi. clan- 
diocoss. || gaesta | 9. ennt tr. pl. 
nouimag. iobissent | 10. p. | m. | 
ámetello tr. pl., edd. w. | 13. de- 
seredtfactus || italiae, t von 3 üb. re, 
edd. w. | at | set | 14. demissique. 
W. 1. aequelnstrn | p. | Ifi. | 2. 
cofttmiliaconsnla J ria , m von 1 üb. 
ns gesetst, 1 in t verwandelt | ha- 
bitaatq falrio | 3. cőscreatieös || 
ambo f q. fabins ] 4. cösfilius et t. 
sempronins ghraccns | 5. pr || flunt- 
citoqnitnm, Mg. | 6. cuditanus | en. 
| centimalas et n>. aemilias, Mg. | 

7. lacos , d von S üb. c | seenilas- 
cosper, aus 1 hat m. 2 b gemaeht I 

8. (abcarn | let ^t) | 9. eritqui | 



alig | 10—11. hostesfojauxiliisco- 
mitiis, W. AI. | 11. aotere q. fabi- 
oeos, Crev. | 12. cos. | senatuq. | 
13—14. qaibttscuiqpraeessent | 14. 
oonsodaerunt | prouinciaatque. 

08* 1. annibalecónsnlib | 2. 
nanscnmqueipse, Gr. | 3. cös | ffi. | 
pr. | 4. per || macrioasors I (maUilio, 
AI.) | 5. pF. urbaoo habere || etleg- 
iooesq | 6. quefabins | 7. pronin- 
eiama || rimenam | saesulam | 8. 
bioisisdemlegionib 1 9. am.pomponto 
| proitocata , r üb. u, aus c hat 2 % 
gemacht | 10. pronin || ciaeqaiffi- 
clandiosi || ciliaefiaib. | 11. propF 
11 — 12. totacilio | 12. grecia 
13 — 14. qnahaberet ifi. muciocu 
15. c. | uDaqniiampraeeratpicenü, 
W. | 16. iusse | ducib | 18. daab. 
| 21. ionisdiesde | tacto, a üb. o | 
fnerant. 

94* 2. flamentarrici || oaeqae- 
Dullaeratni || sae | 3. oomptíao, s 
vonSüb. t | 9. utcös | 11. fili || 
osatin. 

95. 1 . dasi, ns üb. i | arpi || ana- 
sclaA, Gr. \ 3. cönfiiliumrettiiiisset, 
Perizonius \ 4. neroerandos | nide- 
ris | 6. discessettraxissetqae | 7. 
tnm || quantres | 8. reaurgerenttur- 
pibus, Fallá ,W.\§. proditiispol- 
li vii nira || liiadieioestetsemper || 
aliunidesentiat, Gr., Madvig \ 10. 
soeits, u üb. i | nana, us von 1 Üb, 
na | bostus | phyrrtie (phyrrise 
Ai), a üb. e. 

96. 2 — 3. liberadequoqarbiter || 
mageretaiebatetcüillut, a üb. e, Gr., 
W. | 3. atqeosagitaodnm, Gr. \ 4. 
socipopulo, i üb. ei | 4 — 5. desei- 
scaatetnonttocítenlj Gr. | 7. nölice- 
atquidnbhim | eu )( setqui | 8.resfe- 
deribaspaoieies, y von 3 üb. de | 9. 
tamennoeen«evm ]) esse, n {von 1 ?) 
tf*. enn. | 9 — 10. altíntofidei H ne- 
qawqaam | 10. coosecatarum, W. 
1 11. neqeampro, W | 12. hant | 
12 — 13. placereoaliqna, i von 1 üb. 
en { 13. seraare | perpetrato, a üb. 
o radírt \ 14. eosaltandom | 15. 
poene | 15 — 97, 1. cateaisqleya- 
tis, JV. 

22* 
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07* 1. camites, o üb. a | 2. se- 
cutumattulerat || beiseruari, m üb. 
utu | 4. qnaeriquae | 7.quiautipsum 
1 10. quoq.grauitatem | 12. habitae- 
primum | fugaalnndeinqaitum, u 
van 3 üb. i 9 Gr. | argentiq | 13. 
omnib | 14 suessulproféctus , a üb. 
lp | arpes | 15. cumadfere | 16. 
moeniaqoaequepara | 17. neclectam. 

98. 1. rubora | delecit, c van 2 
in g verwandelt | 3. eosq. | ceci- 
nisseidad | 4. scalasfussit, i van 
3 üb. t | 6. transgressosamu || ram- 
peWre, ge van 3 Üb. rí, Crev. \ 7 — 8. 
dareutgererecopiae | 9. essebabi- 
tarnm, Aid. | inpigrae | 11. dela- 
psos | 12. sonituque | 13. molen- 
tium | 13 — 14. aequaliorqnaeacce- 
deasaurib. , Fr. 1. | 16. disposicos, 
t von 3 üb. c | excireatetubi | 17. 
cos | 18. effracta | 19. iobre j 21. 
quit | 23.(angtwtiisq,^/.) | 23—99, 
1. tantam8etsectaetiam. 

90« 1 . porta | 2. interquidam | 
4.arpani | romaoorumqaodaut,2toe- 
ring', Madvíg | 5. poenorö | 6-*— 7. 
nectigaléacstipendiamilitari || a»ii- 
taliam | 7. arpanis, i van 3 üb. a | 
10. pf. arpinas | cös | fideq. | 11,. 
cartbagioiense | 12. (arma*euerte-, 
runt, Al) | quoq | 14 — 15. car- 
thaginiensib. 1. 15. pataefactae | 17. 
proditores | abromauos | 18. dup- 
lici | 19. resputsaest, i rad. | 5. 
altér II rin. . 

100* 2. profectiabcastra |. 3. q. 
super | 4. cmnfpr.uelleca. | 5, xe~ 
xeo | 8. pf.semproDÍo | 9. arapli-, 
us lddmm | 10. argentiq | 11. duos, 
a üb. a | 12—13. eqnimeüo || iugu- 
\arioque, Sabetticits | 14. uicointem*- 
plis, W. | 14. lataiaaganua | 16. 
p.etcli. | coraelti, das zweite i von 2 
zugesetzt \ 16 — 17. prosperesseat] 
17. uetere&re/eperint, c von 1 üb. /, 
| 18. spemostenderunt | sypax. 

101* 2. centariones ui | societ- 
atemq. | 4.: popqloqr. | 5. gratii [ 
6; «umLegatís, e von 2 in c verwan- 
dslt | 9. primi | 11. aput | milit~ 
arisre |[ iieret, d van 3 üb. t, ae üb.< 
et, W. | 12. pedestris 1 13. geattis 



| geasiBsef, t radírt | 14. insuetus || 
setbabere hostes | 15. eqaari | 16. 
essetetad, t radírt | multitudinem | 
17.set | ornandiquetinstruendiseos. 

102* 1. turbasuas |) caac, üb. ua 
stebt i, ebenso Üb. ca, M. MüUer. I 
essetfacturosetin | 2. qooaellent j 

3. impératoris | 4. factaniquesto- 
rioaomen | quiidregem | 6. roma|| 
nisrelatanomidisle || gatos | 7. 

Íraesidea, i üb. e \ 7 — 8. auxiliarea 
ad | 9. coascribsit | 10. romána | 
2. eqao | 13. capo ] carthaginiensö 
| 15. namq; | 16. fceri, der erste 
Strich van n radírt \ sypapaace | 

18. cepenintextéplo | adealam j 

19. mae || snlieagenis, a von 3 üb. 
ie, Gr. \ 20. flliumdala || sinissam, 
o üb. d van 3, ma üb. si | sptemde- 
cem, e üb. sp | 21. indolem. 

1W« 1. íagnsregnum, e üb. ta, 
Gr. | 2. ioncxisset | societati | 3. 
essretdonecmelius , Vatta \ 5. (sy- 
pharx, Al.) | 6. sipacem | 7. gale f 
8 — 9. cooinnctiis | 10. cö | 11. 
oceanö | ld.arma || uitramquibinhi- 
spaniam, ut üb. itr | 14. traiceret- 
masinissa, W. \ 15. isq. 

104* 2. iuuentute eadé | quafac- 
tacücarthaginiensib. | 3«— 4. uobi- 
li&simo | 4 — 5. aditsollicitaodos- 
popolaresinter | 5. idmodoerisanni. 

titi^ibii üb (roth) 

xx mi exp licit (Striche roth) 

incipit lib xxv (roth). 

104. 1. Dum bis taleo mü ro- 
therDinte \ agrotaleutino, aus 1 hat 
2 r gemacht, Madvig \ comsumpsit 
|4. eü. 

.. 105» 1. üdém p. r. I 2. ueienta- 
tas | 3. populationib. | (agros At.) 

4, ex ereit uactucoacto , a var c von 
2 in o verwandelt | 8. etantae | 
etreip | ;0. haut | 11. aliquod [ 12. 
bellü | 12 — 13. adofirsaequae | 16. 
a^ote j| tebantur, üb. ot s, üb. ba 
np, beidet kaum zu erkennen t Gr. • 

106* 1. capitaUoquae j 2. ne- 
capraecaotium, a radírt I 3. numera- 
auxit, nach ra ein Loch | 4 egesta- 
ste \ 6. exconcessae, JV. \ usus | 
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secretebonorü | 7 — 8. etiamadpa- 
blieamqaaerimoniam, W. — 8. abse- 
natom || edüestriumuiriquae | 9. 
emoueri, Fallá. | lO.dis [| dicereac- 
paratus | 10—11. essentautprocml | 
12. minoris | 12—13. m. aemilio pft 
urb. | 14. arbsenatumdatüestutetis, 
itt radírt. 

107. 2. quicumq I praecationesue 
1 6. sacerdottftis, e üb. ibu \ 1. cor- 
lyBlius I 7. c I c. f. | farinspilus | 
8. papiriuslemasso, Fr. 1 | sacrorü 
1 9. ffi. | cethecus | 10. flamioius, 
Sig. | 12. cösularium | 13. abello, 
Foss, Reiz | t. sempronius. 

108* 2. qűefuluius | 3. q. | 4. 
equitumeap || claudium | 5. <Jft. | 5 
— 6. flaccus || claiidius | 6. ffi. | 7. 
abiitaed.cur. | 8.m. | p. | africanos, 
Gr. | 9 — 10. obsisterent tr. pl. | 10. 
ratiooé | 10 — 11. adre || petendum. 

109* 1. aediligia, g von 1 in c 
verwandelt | 3—4. 1. uillins t. apui- 
loset || ffi. | 4. aliqnod | apát | 5. 
quasdaj 8. q. | 9. p. sullamurbana' 
1 10. cu. | 11. c. | uessujam, s von 
3 über ue | ffi. | 12. tuscos, crea 
von 3 über tus, Strichüb. cos | 13. 
aque |l fabio | anter, 1 von 3 üb, n. 

110* 1. 5. | 2. ipsescriberet | 3. 
ffi. | intuscős | date } 4. t. sem- 
prooio | p. | 5. prouinciaequae | 
galliae, Órev, | 6. prouinciaein | 7. 
totacilio | 8. m. ualerio | caeuolae, 
s von 3 über cae | p. | 9. cö. | 10. 
scribtae | 12. ffi. | 13. impedit j 14. 
anaritiaequoe, a radírt | 15. 1. pom- 
poniu*, m üb. s | qué. | 18. atexer- 
eitus. 

111. 2. praetireb., i üb. ti | im- 
posith's | 3. scba I pas | 5. cü | 6. 
itali | 8. tr.pl. 1 1. caruilli I imuisam 
|9. infaméqu | ducetum millium | 
10. consiliumque | 11. arca. 

112. l,c. | 2. castratr. pl. | cog- 
natusq. | 3. tribuocarentur | 4. tri- 
buioi | siteillaque | 6. instaref , t 
radírt, 

118. 1. insummo II tolocuneo- 
inrnperunt, i üb. cun, Rubenius 4. 
coactoesse, s üb. oe | 7. atq. 8. 
8ecurafuerit , Al. | damna || riaear- 



bitratisciuibus | 11 — 12. popolorex 
(jtorsisset | 12.sustulisset | 13. po- 
palumraciemintrnxisse | 14. in- 
tercluderem, t üb. m. 

114* 2 — 3. seadpopulum f. 
passi, ad von m. 2. in ac verwandeU 
|4. quaerentibdimicationé | 5. ip- 
siussustulerint, Duker | adoptimo- 
quoq I 5 — 6. atrocitatereiacta, Mad- 
vig | 6. remp.et | 8. tr. pl. | 10— 

11. tr.pllocaueruntplebesque, Gr. | 

12. ffi. 

115. 2. ipsiqua, a üb. q | sin- 
gulos | 10. resingenti, Fallá | que 
fulaius | 12. etlicinius | 13. cur. 

116* 2. p. | pötifex | 4 — 5. 
iunioru | 5. utrum (| queetnouaeur- 
bane | 8. quiutra | 11. esset | t?. 
pl. | 12. minorissepté || decem | 14 
— 15. hoesecreati | lő. ingenuorü. 

117* 2. p. | 5. equitü | 7. ffi. 
| miseruntequitibusunus | 8. ffi. | 
9. nő | scfactum | 12. uul || neri- 
busquenostratui | satisfacturos, W. 
| 13. memoriamquicaptipyrrho. 

118* 1. meritu | p. c. aobis | 3. 
temarcelle | consulum, e von 3 üb. 
u | 4. reip. | 7. ordoseruitur | pe- 
rimus | 8. tandé | 11. repquipost- 
fugam j| actamnisper, i über sp, Gr. 
1 12. ité | cladíis | 13. militü | 14. 
optinereal || gerereetprouinci \\ a- 
soptinere | 15. pc. in | capia, i üb. 
ia | sauirafet, t radírt, Hertz. \ 18. 
omnemis | caudinosqueexpertus qui- 
dem certamé. 

119. 2. ut illa, Fallá | 3. uteaf, 
W, | 4. reciperaretur, u von 3 üb. 
i | 5. sio tarmis | armateremisse | 
6. bosté | 8. millia | 10. hostiis 
1 11. necabatur, m von 2 üb. n, r üb. 
ca | 13. reip | 14. fuerant, Foss. 

120* 1 — 2. nalata r.p.o || pera, 
u üb. t | 3. emelead i. aus 1 hat 2 r 
gemacht | 4. deniq | 7. etia | 10. 
deniq | 11. experfiri, r von 3 üb. d \ 
12. militü 1 14. dimicationem, m ra- 
dírt | 16. mariq | 17. tamqua || neu- 
ma^nus, c üb. eu y grad. \ 18. cos. | 
19. hos || tessignis, 

121* 2. pugnado | 3. usterra, i 
üb. us | 4. uirtuté | quequae | 5. 
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faciundamqnit | 6. qvi | qaoaUtj 
qaidquit | 8. inrispotestatis | 9í t U 
cribtarnm | factnrü | 11. litteriis 
| 12. militib | 13. nide | retar- 
respeommit | tenda, Gr. | 14. m. | 
procosalter, iüb.lt \ 14 — 15. erep- 
fideque | 17. italiam | 20 — 122, 1. 
muris || turribns. 

122* 1 — 2. conqnirédisdonisq- 
persignidis I 2 — 3. matrisintra,edtf. 
w. | 3. sédet W. \ 4. qae | 5. 
foede | 8. tarresq. 1 (eumiis non Al^) 
| 9. resté || saxam | uolitareaolru- 
bersolito, e üb. uol, e üb. rs | 11. 
diem, s von 3 üb. m | suppliciofait 
reb. | 17. cü. | 19 obsiáesthurinos | 
innenit, über das durehstrtchene 
hurvvos hat 2 arent geschrieben, 
C. Heusinger. | 20. custodiebátur. 

129. 1. ciyitati | 2 conloqais | 
3.daobusquifcum, büb. t | teneuris, 
u von 2 in i verwandeU(tenetris, b üb. 
tr. Al.) | 4. űrbe | 6. comitio, Foss \ 
7. poene | 10. contigebat | 12 prin- 
cips || nico | (pbilomenus M.) | ali- 
quit | 13. rati || t'nocte | 15. uii | 
16. pbilemenos, o von 2 in u ver- 
wandett | compren || bensiqne. 

124* 2. suiefet | 4 — 5. promis 
| cu in est, s- üb. c | 5. miousqua | 6. 
audire | 9. presidio | 10. consuetu- 
diné | 11. urbé | 12. canesquae 
13. aliquit | 14. reportandoa dona- 
bat, Madvig | 16. cösuetadinis | 17. 
sibilocodedisset. 

125* 1. iam sig || nis | post- 
quí | 2. millibus | 3. inpeditione, ex 
üb. np | 5. praemissisquae | 6. dis- 
cnrrent, re üb. rr | 7. agrestiü | 9. 
agmine |{ facto, Sig. | millium | 14. 
que | 16. lateagrestis | 18. qoa ut | 
19 — 20. Dihiloboe || dientercura, 
Foss. 

126* 4. pbilememus, n üb, m | 
5. portan | 6. te || enitida | 7. spec 
| tabestaliqaantumintrajüoeoiainelu- 
duntcum, a üb. be, Gr., W.' \ 10. 
utrinque. 

127* 1. inprouiso || adportas, a 
üb. u, Gr. | 2 — 3. ingraeditur | 4. 
portulae || partae, r üb. s | 7. poatu- 
la, r üb. s t | 10 — 11. refringuntq- 



porti | 11. agmé | eonfesti | 12. 
ttaanibalisewe, s radírt | 13. mülia 
dioisaspartís | 14. dimittittarenti- 
nosetinfraqaam, Gr., W. | 17 — 18. 
süeremdissent, radírt | 19. essen- 
/incaptanrbes | 20. sciret. 

1Í8. 3. arcé | errore, t üb. er 
von 3 | 5. ipsü praeparataeet | 6. 
signü | 7. cognitatamdubitatlonem, 
fí. Weber. \ 8, jcaedes | 10. super- 
faerat | 14. hanibal | 15. testatqs- 
qaaequeprestítisse | 15 — 16. tha- 
sunennnm, vvon 3 üb. b | 16. dómo- 
mmá || tionem | superba | 19. inscri- 
btae. 119. tenebat. 

129* 2. inscribsisset | concione, 
zwischen ci und o eine Rasur, es 
schetnt o odor a oder li dagestan- 
dm vu habén | 3. notateforis | 4. 
hospittta | 5. discnrsnmestefi | 
praede | 6 — 7.etmari,Gr. | 8.forsa, 
s üb. r | 9. eoqoae | 15. praesidi, i 
üb. i | tarentarbé, um von 3 üb. ta | 
20 — 21. tenuerateosustiaaere | 23. 
praeci || tauere, pi üb. ta. 

1S0» 2. iotra || ea | 3. modique | 
com von 3 üb. iq | mura | 5. tarní 
modieum, t von 3 üb. e | simalin- 
terftciendo, a üb. i, /. Perisonius | 
6. galaesü | 7. castraea || kis | 11. 
macinatioDum. 

13 !• 1. quiarcete || nentes | 2. 
poene || iosula | 5. őnes | 6. expn- 
gnande | 7. opsidione | 8 — 9. ex- 
emplo || hautarcessaros, Gr. | 10. 
adferre | 11. ei | césebant j 12. 
quesinu j inolusae, süb. e \ 13. cü | 
haberetetquead | 15 — 16. ineampo| 
17. qaaeinportu, Sig. \ 18. hant | 
19. pfltiuntur (o üb. a) etiluacmare. 

132* 5. subdacendas |] que | 7. 
inpigrae | pancosq. | 8. arcé | 9. 
ancorasiagithnnci, i radírt | 11. fa- 
ctosit inde || uersum | 12. proprio- 
resij qnae | factü. 

Iö3. 1. roma | die | 3. relicto- 
deinde | 5. exsl; | 6. in m. aemili pr 
nrbem |j qui | 8. postraé || meaeta- 
dediti j 9. nondá | 11. troingenam, 
SabelUcus \ romanaefogaecandam, 
n von 3 üb. d, G. Hermann. 

134. 2. millia | 3. tera | feris- 
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Siaeqiaco || lant | 4. fuat, m. 2 fiat, 
üb . u AL) | 5. campost || etcaa- 
aajaflaariaiqai, ^//. | 6.1oci*s | acao- 
scebant | 8. scribtaraegene || rae | 
lO.quodannis | ll.priuatis | 12. cö- 
ferant | praeterit | 13. decéairi. 

135* 1 . hostis, iüb.'i | gaudebit 
|| fiis | 2. isdium | 3. pascit, i von 2 
üb. it | 3 — 4. expiandum, i hat m. 2 
in l verwandelt, üb. nd steht aa | 4. 
diesc | 6. camiastare || lataque, pec 
üb. sta | esset | 7. uomendos, b üb. 
n 1 facieadosqai | 8. millia. 

136. 1. maioris | alteramscj 
2. sacrü | iisquae | 3. hostis, i üb. i 
| aoueaurato | 4. latone | 6. com- 
modü | 1 adóra | 8. factoram [| qae, 
a über rum | matrone | 10. cerimo- 
aiarara. 

137* 1. pareotum, t üb. p. ] 3. 
opsidionis | iamea | 5 orates | 7. 
coaehi | 9.transisse,rüb.ss | opera 
| 10. haaaoneexbrattis | exerci- 
twn, m radírt | 11. coasulesq. | 
eratcü | 12. ipsam | eloco | 16. qua- 
dein, i üb. de | praesta, u in o ver- 
wandelt | 18. aeclegentiaqae j 20. 
iameta | hánone | 21. qae | cara«m. 
138* 1. extemplocir || caadcoa- 
sulesboui || anamcastra | 3. cöpa- 
rassent | exercitü | 5. beaeaea " 
tiomoenio, a üb. o | 7. iacoadita 
9. militaré | 10. exter/iis, r üb. n , 
1 1. armaqaae | 13. profectusarciais 
1 14. relictiis j 16. dabiae — altita- 
dolegiet, oc über eg | 17. defeade- 
reat | 18. praeliam | 21. aliqaod | 
partib. | 22. cü | 22—139, 1. coaa- 
ocatistribaaisqae, AL 

139* 1. abstineada | 3. poste- 
rocastrís. Crev. | 4. idqaod | opti- 
aeatar | 6. coacilia | 7 — 8. proxi- 
meportae, Madvig | 8. hostiaaierat, 
W. | 9. acaus, durchstrichen u. 
punctirt, W. | 11. fossaaallamq | 
1 4. captoramcoacedereat. 

140. 2. seqaao || tarAicapi, qa 
üb. h | 3. trascedentem | 5. coa- 
silioarfreaoeando || qae ad, ad radírt, 
H . | 7. itaq. | 8. undiq. | 10. ia- 
rampaatq | quosai || res, i ist dureh 
Rasur aus vgemacht | 11. aitebátar 



1 12. planosifra, t von 3 üb. b \ 14 
supraexmiUia, e radírt | 16. copta, 
a von 3 üb. o j 17 eamesset | popali 
r. | 18. iodedeieetis, Madvig | re- 
ditü. 

141* 1. ip. | 3 — 4. accaetspae 
D ligaaspedanius, W+ | 4. cömino j 
7. etlegatkampaai | socióriqae | 
11. iopotestate | 12. üti | 13—14. 
iadefea || samquempopulor. tradat | 
14. capaoam | 17. aliara | 18. prae- 
sidiqae, i von 3 üb. iq | 19. p. | pfc. 
| 20. aliqaod | omistns. 

142. 2. traürönmem, siti ist 
verwsehtf ojedoch noch su erkennen 
| 3. transenda. I 5. taeadamtlitfois 
W. | 6. exemplo, t üb. pL | libér- 
iád, t radírt | 7. eademrooro, m 
radírt | 9. ind idén | 10. obsidessa- 
per | 13. arbé | 14. m. | thnris) 
(praerat, AL) 

143* 3—4. collibataptegeüda- 
sinsidias, Al. | 4. ©ppositiis | 6. pe- 
dtlestre | 11. properein | conditam, 
Crev. | 13. qaaqaam | 15. arbé [ 16. 
patentib. | 18. hostis arbis | 20. ad 
caede || m. atiaias | 21 — 144, 1. cu- 
miadealii caedendum, Gr., Hert%. 

144* 1. (aictoribasrecensereat, 
Al.) | 2. fortanaraet | 4. romanorü | 
5. (űrbe, AL) 6. beniaeato, e üb. i f 
7. frumeatammodo | iahiberaise- 
rant, /. Gr. | 10. propinqae | 12. 
sabitaaeli, 1 üb. el | qaed/actarü- 
Aat^hauddubitant, fac radírt 9 ba 
über aa | 13. eqaitea, Madvig \ 14. 
ti. 115. optiaendas. 

145. 2. occaltoad || adlapsiaaae- 
reiocar, e üb. o, Gr. | 4. atqaiatea- 
tiasextare || jöreíeraareatar, re atn 
Ende der Zeüe ist ausradirt, aber 
von m. 4 mit schwarzer Dinte wie- 
der nachgezogen, das folgende se 
radírt; reser durchstrichen, Gr. | 
5. tradantlibatoqae W. \ 7 — 8. coa- 
satisq, 1 üb. at | 9. lacaais | 11. 

pr. is. 

146. 1. locumgranaeapad | 3. 
imperatores | 5. praerat || camia, 1 
üb. ca | fideq | 6. romána | 7—8. 
locanipaaeis, Gr. \ 8. addactaram 
awvgo, Al. | 8— -9 eqaitesqaearma- 
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resetca || pereeaslatebraeubi, Mad- 
vig | 11. gerenda | flauos [ roma- 
no*, um üb. os \ 12. remsealiissef 
gnam | (cracchi, Al.) | 13. opusema- 
1 14. poenn. 

147. 1. que | 2. fieret \ kanni- 
balisatqueaucti || or fieret haonibaüs 
| 3. hant | 6. absesindicta, H\ | 8. 
seeonciliisdixisse, Gr. | 10. nőmé | 
13.bospiteÍB8Í H sidiaspraecipitatus, 
Gr. | 14. undiqingraccbnatq | 15. 
de*olit, i üb. o | 16. uoű. 

148* 1. relicnii | esset, Gla- 
rean. \ 2. circamaenti*, Über i Rasur 
| 3. praesentescorpora | 4.totoapa- 
tieodo | ö.atqiráuerso | 7.eadantoi- 
canum j actranfugamamnes, stfo.nf, 
Gr, | 10. circalaebnft || brachinm 
13. undúque | 14. coiecnsesset 
graechum | 17. utparcitesi || ne, i. 
üb. es | 19. iussithaec, Cobet | 20. 
tptaerafama, f üb. ae | 20. quiuer- 
teresuoantar, ttíb.oa | 21.bentuen- 
tano, e von 3 über i. 

149* 1. ostendaotacastris, Ru 
benius | cnmlictoribae | 3.nuduatq. 
| saxisq | uoluitannis | 5. eastrtis | 
eaqaeante | 6. procn || raretaninsi- 
dentib | 9. uariarffauia | sepnltn | 
12. tripadis | motibusq | 13. suae- 
qnique | 14. exequiacelebraotes | 
16. caloremflauinm I 1 7.gracchostes, 
ib üb. bo | hannibalé | 19. <5n. | 20. 
benenétanis. 

150* 2. cü | 7, inconsaltae | 9. 
interdüreiwomentum, m üb. n \ 10. 
hocspes, c radírt | 12. apát | 12. 
— 13. camyaaaliberalüercomiter || 
campanatnlibersili \\ter | 13. fue- 
ratstubadins, m üb. ba, Crev. | 14. 
atationesqpro | nocabat, rí üb. tat. 

151* 1. teinque || ad, id üb. e 
crispiao | 4. oecurrit, Al. | 6. eni 
uerocins, fero üb. oci | molitrarm 
| 7. probrainsontem | 10. cam || pa- 
num 1. qninctio | 11 — 12. re || nnn- 
tiarehostium | 12. hostiiscum | 13. 
hos || tecumiuspatriam | 15. pertu- 
iere J 19 compellansaopagnam. 

Iö2. 2. sinistum, r üb. tu | na- 
dio | delapsü | 7. milituim || lítum | 
consnlem , s. üb. m | 9. neneuentano 



1 10. handqnaqua | 11. apsente | 12. 
stramq | 15. equitib | 17. cd. cooe- 
lius, r üb. on von m. 1 | 20. desces- 
sernnt | 22. anerterentcapna, W. 

153* 1. romaaornmerce || nnntia- 
tam | 2. abiisse | 3. útra | 4. qaam 
\ nolnit | 6. fB. | 8. pr. ia | 9. qníque 
j 10. praetiumfacturumest | 12. 
innectorem | 13. qnamtolidecretnm, 
a. üb. mt, di üb. et | 14. propioque- 
oetomiilia | 15 — 16. aHquatnmuo- 
luntariornitinere | 16. consciuit | 

18. (dnbila, Al.) | 19. alterumuin- 
cendoueteranum alté || rumuincen- 
douete H (neue S patté) Ranom, alté 
bú Ranom üt ausradirt, das Vor- 
hergeh. dvrehstrichen |] 20. seme- 
mem, in üb. sem áber radírt, r von 

3 über dem mutteren m. 

154. 1. tame | 2. d uxste ti ísset ro- 
mánam aci D em, Sig. | 3. solü ] 
4. cladis | rusa, f von 3 üb. r. ( 

6. sedadsenernaeqoi || dem | 9. op- 
sideri | 11. ubinonc j 12. nrs || est, 
b Ub. rs | comnnitnmante, M r ., Crev- 
1 14. inpotestateinea | 15 — 16. erat- 
qnot || (fuemutiniuspr. ex.Glar. | 17. 
eamea || demqne j 18.graeco, cüb.er 

155. 3. capuaneclectamneq | 4. 
desertos || rum, a amEnde derZeile 
scheint von m. 1, aber erst spáter 
mgesetzt | uoleaat | 5. ducas, i von 
Süb. a | alterains, a radírt | 5—6. 
occan || sionem | 6, cn. foluinm pr. | 

7. quead | 9. snc || cessitet | 10. ut 
nullám | 11. saepe Q salias | 13. pr. 
| 14. utiussu | 15. quaspes | 16. ac- 
tnros, JP., C. Hemnann | 17 — 18. 
signiutdaret | 18. uocatis | hant | 

19. prospere | millia | 20. uepribus- 
queetl 21. dno. 

156* 1. fermemillia | ioclina- 
tura | 2. inacie | 3. cunctatosnőtam 
| 4. quí | 5. libidiné | 6. militem, n 
von 3 üb. e | 7. metü | locü | 12. 
quidé | baodquaqua | 13. duaneqsi- 
mili, Gr. | neq | 14. quidéatq | 15. 
bau || quaqnam | 18. pnlsaintergo, 
W. | atqaliis | 18— 19. caesa || an- 
tex | 19. millibus | milliahaut | 21. 
baee, c radxrt \ sufieraliá | 23. pro- 
spe |( rem, Gr. 
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157* 2. c | ffiimetUrom | 3. (da- 
rent || quem, Al.) | 4. permecmna- 
desperationem, c von 1 üb. ad | 5. 
cladé | 6. p. | 7. ra idatus | 8. uolö- 
nornmfierti || quead, e üb. rt | 9. 
curawí, m radírt | 10. ff* | 13. cali- 
sino | 14. omniaindeportantemmo- 
lientem, W. | oppognaadacapua | 
15. pF. I 17. copis, i üb. i | 18. de- 
scédit | 18—19. tresetexereitus | 
10—20. rircumdáret, t rad.\ 21— 
158, 1. eampanis | edeuentn. 

158* 1. contiaerent | 4. optesta- 
renturqoe | 5. nő | 6. pf. | 8; secoia- 
ferrent,^. | 15. (proditop |) pidüm, 
Al.) | 16. qnaerentes | 18. cősules j 
19. hactspe, i radírt] 20. falloqne, 
u üb. h | 21. cumwamaxime | cir- 
ciaallaretnr | 22. via (uiam, Al.) 
uirtnte. 

159* 2. praemeret | 4. fameum- 
qnam, Gr. | 5. nequit | relinqnerest 
| 6. aput | 7. nnter || fectionem, edd. 
w. | 8. conloquis | 10. conloqni, i 
üb. i | 11. cura | cőuerteraot | 12. 
qait | 13. intramissus | 14. pisto || 
ria | nauereti || nentibusoperticir- 
cunittejtiqne, c üb. s \ 15 conlocn- 
tiqne üaadcas \\ traromanaconlo || 
ctácum, t üb. ui | 17. iá | 18. iodi- 
ciodlegato, e üb. dl- 1 19. omnes- 
cmciati | 20. dam || oippus. 

160* 1. lacedemonius | philippü 
| 2 — 3! redimédietepicyde, i von 3 
üb. e | 4. qaibus (caias Al.) söciila- 
caedemoni, Gr. | 5. redemptionem | 
media'maxime | 6. trogylorum (tro- 
gyllornm Duebner) | 7 — 8. cőmea- 
ret { 9. aesamaadoque | quiinfron- 
te, Gr. | 11. pristinae, e radírt | 16. 
tridum. 

161* 2. diaisodubiaac || cepit | 
5. militibosq. | 6. maturac | 7 — 8. 
quodie, Lipsius. | 9. scalis | 11. ali- 
cum, i üb. i | 12. armatorü | 13. cü 
I admotaepluri |] basque, Hensinger, 
W. 

16& da || toqueper | 4. eorumia- 
pressosin, Hertz. | 5. portularoagna, 
edd. w. | 7. sed || ntaperte | 7 — 8. 
onstodiissi. 

168. 1. quamagühösteserant 



quamfulienái, nagisfc* quam durck- 
strióken j 3. cosfodesalii, t radírt \ 

5. somnojque | 9. propeprope, über 
prope ickeint t gestariden zu habén, 
welchet radírt ist | 10. nasson \ 14. 
cöpleta | tantö | 15. missüib- | IS. 
achradineatq. | in || ueniretatquein- 
sulae || inumireatqueinsu H laeinue- 
ittrefportas, t üb. rea. 

1'64« 5. duob* | delecti, c rad. \ 

6. tumcarthaginiensib* { 7. recétis- 
flime | 9. populumr. | 11. boraeab- 
suram, r üb. b | 12. acbranufam, d 
und n über n undd | 12 — 13. adlo- 
quiolenipellerent, W . | 15. achra- 
dine. 

165* 1. iarisumfuit | eyria- 
lum | 2. uiaque | 3. percommodes- ' 
tnsad | 4. praerathuicarchi | epy- 
cide | 5. marceUosisimus | 8. hipp o- 
cratesadq. | 9. legionesq. (legiones, 
Al.) | hant | arcé | 12. tnycamno- 
mine || apertium, Gr. \ 14.continere 
| possit. 

166* 1. thyca | 2. praecantes 
incendis | 3. praecibus | concilio 
5. praede | 6. portis || religione | 8. 
re | tractisqne ) 9. streperen || tta 
caedib* | 10.temporatnmU2.anxili, 
i üb. li | 13. tomulum, t üb. ul. 

167* 2. el | ulfantempestatiSj 
tan radírt \ 5. epieyde | 6. qaáto | 

7. mol || tüsot | 8. caza j 9. eyryalo 
1 9—10. eratliberane | 11. moenib' 
J acAradinam | 14. hippocratesetht- 
milcones | 15. román is | 17. his | 
18. epycides | 19. litorequodinur- 
bem | 20. pracsidi, i üb. i | 22. pre- 
buerunt | nő | 25.quit | 26.adpesti- 
leBti&.Salvimw. 

10o« 1. auerteretefa, et radírt \ 
3. taraen (tam, Al.) magis | urbem- 
toleranda | 6. cőtactus | neelecti | 

7. autiasideotis, edd. vv. \ 8. eadéui 
(nis, AL) morbi | 11. animosiitnon | 
cooporatu, 1 von 3 ú'&.po | 14. mor- 
tuiquae^gros | tnnc | 15. acpestire- 
ro, f üb. re \ 18 — 19. caedoaqnis- 
qneadsue || rantmagisethostium, Gr. 

109* 7. delecto | hippocrates | 

8. fae || ranthaad, Böttcher | 9. 
absyracusas | 10. abesteo, o von 3 



346 



üb.e | 11. accessebaat, rüb. s | 13. 
quoq. | 17. profectis I properoa, a 
üb. op. 1 18. sicilia | 19. adveatu | 
20. morameumgaudinm | aice I 21. 
syracusa* || nisque | 24. docib* ] 25. 
habeotemquetimeateiD, ad von 3 tft. 
que. 

170. 7. quáquam | era | syraea- 
sanorum | ll.aliquod | cuiosprima, 
Duker | 15. missisq. | retroiaafri- 
eam | 17. neobsidio || ne, IV. | 20. 
epicyden stekt am Ende der Zeile, 
dahútter scheint m. 2 emenJBuch- 
staben (e?) geschriebmi zu haben^ 
der wieder ausradirt üt. 

171. 3. que | esset | 4. li || ber- 
tatem | legibts || uisseraareattr | 
6. adeoab, I.Perisonius | 8. (alteris 
Al.) | 11. epycidis | 12. sídon | 13. 
contioaé | quequae, AL | 14. qui- 
quam | 15. negarent | 16. ip&orű | 
quádiu | 19. epicyi || de | 21. tyri- 
nos | ipsa. 

172. 1. epycide | 3. quí | ö.itaq. 
| 9 — 10. apparuissetomnium | . 10. 
auditaeoratioest, e radírt, Gr. | 
15. pácé | 17. necquicqaam | 18. po 
|| tes | 20. arbitriesses | 22. iam || 
posita,///. | 23. aobüiasimepulpher- 
rimeque, c üb. p. 

173. 3. quisquemari (qmsquis- 
mari Colbert. m. 2) | 4. aostraatae- 
mensibus | 7. aput | 9. etiamreaen- 
sistis, p vonSüb. mr | 10. apát | 11. 
namq. 

174* 1. quoq. | 2. me tumorra? || 
tisque arreptüquemrmia , das erste 
arreptisqueradirt, daszweite durch- 
ttrichen. \ 3. primü | 4. quosq.fora- 
oppulit | interficere, (e von 2 üb, ic, 
Al.) | omniaquein | 5. esseattex, s 
üb. te | 6. acradiaeagnasso | 9. 
caussmease | 12. taoerifois,. c üb. b 
1 16. optineri j praetium | 18. reu- 
ertiiubeat | 19. moerigfiacuscum I 
20. marcellü | 21. secretum, Aid. | 
22. composuissetquae. 

175* 1. moerichus | 4 — 5. pre- 
fectis | 7. magoia | 9. trahiadacbra- 
dioam, W. \ 10. arcthu \ sam, thu 
steht am Ende d. Zeile ven m, 2. | 
cü | 12. moerichas | onmib* 1. 13. 
achradioe I 14. abnasso. 
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176* 1. oiroumuectaeiama* técir 
I) cumue ctaeq., vwüehen an und te, 
vnundctMeinLoch. | 3.aassum | 4. 
trepidatiooeeffmga | neq. ullis | 6. 
oredevtessemedio, W. | 7. Qaeaam- 
etachradinae, W* | 8. uoá | moeri- 
cum || qaepreaidio, Fr. 1. | 9. cae- 
einitregiae | 11. erat | 12. eatete- 
yracueani | 13. achradiae | 14. pe- 
teateiaaUudqua. 

177. 1. etia. | 4. (paacos Al.) | 
malificia | 5. ergapr. | 7. qoampf. | 
| 8—9. populweaerua || tamtiuita- 
tem, Siff. | 9 — 10. transfaga || rum- 
qae, üb. que sind Ptmkte, AL | 11. 
ex || templo | 13. ayracuaaaori | 
16. tantá | 17. adnassumet, fV. 

178* 1 — 2. miaanadiripienda, W. 
1 2. dataeatet || costodibua | 5. ca- 
ptae || urbis, W. | diripiendum | 7. 
discripserat | 8. eurá | 9. memória 
10. praede | 14. quiBqremifcns | li- 
ybeo | 17. lüybeum \ 19. firameto 

179* 1. tepore | 2. peraiciorfa- 

mes | 7. quando || adisidloeonim | 

8. tendenté | 11. excitatumtres, Al. 

13 — 14. ueous || ia | 15. habebant 

16. amperquae. 

180. 3. belli | 4.p. | 6.ÖÖ. | ter- 
tiűe, e radírt. | 6 — 7. adiuoctiis, t 
radírt. | 7. barcbino | 8. praegrae- 
dientibus | 9. antergem | eoaspe* 
ctum | 10. cö. | 11 — 12. partem- 
hasdrubal |) bellipartemhaaárubal \ 
13. spe | 14. praeeipaaeomoiwn, 
Gr. | 15 — 16. faciU|| liaguaeeiim j 
19. eni | 20. proeelleaatis 1 21.qoie- 
sipaj tam. 

181* 1. itaq. | 2. eraat | 3. pau- 
ciasibi || retinerent, Gr. \ 4. érit || 
dKCÍbuserüexem\>la<{9e \ 6. propriae 
| 7. quereatibus | obtestaatibqne | 9. 
praeeibus | 12. időni | 13. cömitte- 
ret | 14. ueatígii | 15. p. scipienS- 
paterror , r üb. at | 17. qué f poté- 
temque. 

182* 1. tamcaeqaitatamfamáda || 

. rum, n von 3 üb. t. | 2. adaidoae 1 3. 

magos, a üb. tn \ 6. sae || saepe | 9. 

opsidio | 10. appereretseae || indebi- 

liia I 11. millibaa | 13. temerarív. 

183* 1. numida | 3. aocepsqnae- 
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praelium | 6. plurimumlabor | erat 
|9, mai, t üb. di | cíamorem | 10. 
ea (a AL) peruagatam (ta Al.)> AL \ 
15. aequantium | 20. praelio | 21. 
apeconinn || xisset, W. 

184* 1. poasequod | exercitum, 
a üb. m | 2. ingenstaeta | 4. at | 9. 
etoratione || acsnspicione | 10. bona 
| quoniammodo | 11. defuncto I 12. 
nöopstitisse | 15. esset | 16. etinde, 
Gr. 

185* 1. emésus | 2. séseront) 
hosteset | 5. coeperuntae, Afatftng*. 
| 6. (procedentq., AL) \ priusquí | 

9. reuocatproelio | 10. quidé [11. 

feroulso || teditiorem | 14. postqui 
15. iustüs | 17. circuminicere | 19. 
coespiti | dacendo. 

186* 1. necfutu || raquicquam | 
ardum, u von 3 üb. da | 2. apscisum 
| aditü | 3. aliqua | 4. cletellas | 6. 
molieDdumclientae (clientelae AL) 
| 7. aduenire | 8. nouariprimo | 9. 
uociferentur, ra üb. er | 10. pueriue 
| 12. ceterü | 13. molirinera, o von 
1. üb. in. 

187. 1 . erattraditisdibi||cum, JT. 

12. pluribusq. | 3. undiq. [ 4, militü 
5. p | 6. cd. j ali | 9. quamnulla I 

10. eapti | imperatorem | 11. cü. | 
13. nonmorafimaiorquamg. per | 14. 
aput. 

188* 1. quodiatias | 3. primasdt- 
derat, eüb.i\ 4. delectfo exercitus, 
cuj rad. | amisseque | 5. respoo- 
ditas restitu || iteratexercitu | 6. 
f. e. q. r. impigerinuenisanimiq. | 8. 
en. scipioni 1 9. fueratetex, W. | 12. 
aet | equesrauctoritate. 

18Ő. 3. f. marciácunctis | detul- 
eruat | 6. tubautquaquam | exeque- 
ba||tnr | 10. habuissetquibasq. 1 11. 
inpoe || nam (poenum AL) soliti, Gr. 
1 13. sum, u von 3 üb. u | 15. mul- 
canteet | 17. remp. secum | 20. ex- 
uditur, c üb. ad | uersu | in || tra- 
lucto. 

190* 1. neclegenteratq. imcom- 
posite | 6. adhaeo, o von 2 in c ver- 
toandetí | totiamnecopinata, Sig. \ 
8. pusi, 1 üb. us| 9. temerabüisperi- 
culosasq. | impetum, s üb.m \ 11. 



ipso | concitata | indewin 1 12. kar- 
thaginiensea | 14. rusua, r üb.ra\ 
15. abeont, h üb. ab| 16. nelegentia, 
c von 3 üb. ne | 19. aput. 

191* l.quasi | 2 — 3. autsuccessis 
||getcoeptisereceptn || ram, A*Peri- 
sonitUjVuker. | 4. contemp||tumsi- 
tidempturum | 5. terrorom! 10. am- 
plü | 12. camposmeiessent || ut | 13. 
cerorueatra. 

192. 2. abo | 3. insomnisque |5. 
nem*, p. patiar | 7—8. ioqnaq. || in 
re | 8. censcá | 9. quoq. | nonamen- 
tis | 10. gestarü 1 12. signumq. | 15. 
esset I 16. nő. 

198. 4. atq. | 6. occansionesad- 
gredi) occansionis | 7. ipsacöceptam, 
eep ganz verwücht. | 11. habuis- 
aeipsosj instractoque, s üb. oq. 1 12. 
mini || meutisunt | 14. opsessi | 16. 
nöpotes | 17. faciliuserat. 

194* 1. exploratü | uigiliarü | 3. 
söno | 7. quequae | quiasitin | 9. 
omissáqaaeragunus, r von 3 üb. g. | 

10. nnmadgredien || tibusperaliqua, 
Gr. | 11. temptatis, s von 1 üb. at j 
13. omniscopiae | 14. cn. 

195. 1. utuidendo | 2. nostrw | 3. 
proxime | 4.oppugtunitatem, ugvon 
1 in og verwandelt u. r üb. g ge- 
setzt \ 5. interi, g von\ üb. er. | 7. 
audire | concilinm | 11. milliom | 
12. condensarboribua | fer || mesta- 
tio | 14.agminae 1 15. custodie 1 16. 
opsistente | 18. parsíigoae || scasis- 
stamento, s u. a radirt. 

196. 1. opsaeptis | 2. ubiad | 3. 
cohortae || et | 4. etiási | 5. adeo- 
raptiua || capttis, i rad. , Gr. | alté- 
ram | 8. lignatumqnae | neclecta | , 

11. uallü | ta | 14. primű | 15. tu- 
multü | tenuis || sentni, Asc. | 17. 
auertw, t üb. * j 18. quainterest | 
19. hostiamoppngnata. 

197* 1. nz>cccxxx | 2. clupeum 
(i üb. u) arcenteum | barchini | 4. 
millia | eruptioneporga || tum | 5. 
millia | millia | 6. magocedentis, ne 
von 4 üb. oce | effusae | 8. duci || 
isest | 9. fiammá | 10. monimentum- 
quae | 13. quiaetedein || dealiquadi- 
in, u üb. ii | fuereuirisq. 
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196* 1. atq. | composnissent | 2. 
populi r | 3. ornamen || tasignaurbis 
tabnlas || que, Asc. \ 4. roma | 8. 
primo | 9. porta | dedicta || anímar- 
cello, a üb. ct. 

199* 2. epycydes | 3. adhannibale 
| 3 — 4. libypoenicumge || neriship- 
pacioatus, IV. | 8. eorü | 9. auxi- 
liü | totauiciliam , si von 1 üb. ci | 
10. aput ] 11. adtempus, Crev. | 13. 
hieroeram | 15. millium | 16. locű. 

200* 4. mumentainde | 7. apsen- 
te | 8. aegrae | 10. populoq. | 11. 
epicydé | na | 1 5. is terramarjq. | 
17. exercitu | 19. cccc. 

201* 1. quopraefectum | ducib. I 
2. ipsa | 4. ordioem | 6. qnodquia || 
maxima, W. | uiriü | iuuabátur J 7. 
suoetipli, W. | oppugnarétur | 8. 
itaq. | primis | atq. | 10. uterga || 
bantissuos | 12. opsidionis I proxu- 
ma | 13. dilapfi; s üb. t | millia | ca- 
ptaetocto | 17. p. | pf . | consulem, 
s üb. m | 18. roagna | 21. compa rá- 
ront | 22. monc ret, zwischen eu.r 
sind zwei Bvchstaben , vielleicht re, 
ausradirt. | cn. 

202. 1. sulpiciumserg. f. galbam, 
Sig. | 2. cessisset | 2—3. creaticor- 
ne ||liuscetbegus | 3. sulpiciuspisdf, 
Aid. | 4. urbanapupio || sicilia. 

titi liuii || aburbe condita |) liber 
xxv || explicit, incipit || liber xxvi || 
feliciter. 

202* 7. Cn. bis capito mit rother 
Dinte | p. | 8. marti s, iüb.i\ 9. rep. 
| 10. aj. 

203* 2 — 3. apscederent pri- 
usquamoppugnassent | cwram||cura 
14. quaeinullamumqna | 6. aliquod 
7. respectu«m | 8. iunioaetruria 
tftgallia , in durchslrichen u. Punkte 
darüber. | lO.prorogatü | ll.supple- 
mento || pus, klein o nach t zugé- 
setzt. | 12. propr. | 13. milité | 15. 
c.pupiocui | 16. p. | 17. cU. | foedae 
1 18. eundé | 19. ignominiaest. 

204. 1. quib | 2. totacilio | m. 
ualerio | 3. praerant | 4 — 5. sictli- 
cum, u üb. i, Al. | tribnset xx | 7. 
annicü || cum | 9. oö | propr. | 12. 
auspiciatorum. . 



205. 2. senatü | 4. uestimétis | 
6. propF, | 7. relin || querant | (di~ 
missiequitibus Al.) \ 9. cü. 

206. 1. quoq. | 5. plaesus | cn. 

I exercitu | 6. multo 1 7. praeduxisse 
8. cn. | 9. itaq. | 10. abawnisbale, 
n üb. m | 12. permittt't, a üb. i\ 12- 
13. interti. semproniomcum, Geb- 
hard, Madvig. 

207* 2. bene I| uolentum, ol rad. 
| 3. populor. restituisse | cn. | 5. ef- 
fecisseetferoces | 8. essemilites, Gr. 

111. paulü J cn. acp. | 13. cn. [ unü 
16^ idé | incn. fuluilegionib* | 
17. cn. 

208* 2. acturü | 3. qua | impera- 
tores | 8. locoaeq. [1 instructos | 9. 
fáma | nő | eifusae | fugerunt | 10. 
quoq. | uarrouécannense | 11. auté 
| 12. reip. | 13.potuisset| comment- 
usnon | 14. incautaincautaededu~ 
ctum. 

209* 1. circumuiaperta | 5. 
fogé | 7. timoremuociscredereut, 
Aid. | tan || taitaaccensa | 10. tri- 
bunipl. | 11. quodminus || quodei- 
morfein/úonim, t rad. 

210* 1. legibuseu || moribus | 3. 
diemq. 

211* 1. pr. urb. | 2. adessem (in 
Gr.) iudicioquintusfulus | 3. capu- 
aeipoti || undae | 4. scribtas | 5. ne- 
gassentquae | rep. | abscede, i von 1 
üb. e | 7, essesquid |] plebs | 10. 
plepspoterant || autpoterant | 12. 
seprofectus || praestaretpromissü | 
mtdia, e von 3 üb. i \ 16. pedites, 
Gr* | superabttntur , a von 3 üb. u j 
nequaqdá, aus d durch Rasur a ge- 
macht | 17. uinceulla, über eu ist 
re geschrieben u. rad. | opscssoetet. 

212* 3. postse«etdesilere, s rad. 
| 7. uetom | 11. atq.| 13. tragemqae, 
s von 3 üb. X \ quoq. 

213* 2. gtm'ttDauium, uiin rad. \ 
6. hostiumq. | 8. om || nis | 11. trés 
et xxx | 12. pos U tifata | 14. nique 
| 15. adgressuros | 16. omnib||efse- 
efrundereat | 17. terroré. 

214* 3. uná | partőaliquit | 5. 
(annibali Al.) | propf. | 6. uiaquaei- 
suessulam, s rad. \ 7. equitato, u 
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von 3. uh. o | uoltnrni, u üb. o | 7 — 
$. proeliánoasoluto | 9. equorü { 
sonü | 10. cumaeiuscrepuitqua || lis 
1 11. clamoré | 12. pugoatium | 16, 
utrü | 17. inclnderetur | pauorS. 

215* 1. quenaui || um | 2-3. hos 
|| tiamftfbuaUopugaa' || temmuadant, 
su i*. minu sind verlöscht | 4. dam- 
dam, n, üb. m I 5. inrupissent, Crev. 
| 8. utrique. | 10. ademptü | 11. par- 
té. | 13. adspeculum | Hi. aciesue- 
rased. 

216* 2. eadé | inferni, r von 3 
üb. n | 3. coegitet, Ruperti, Madvig 
| praeraot | 10. nequeiamarmati I 

11. resistabautquamquoporta , Gr.\ 
14. pectuscaesoietu | 15. tamé | 16. 
cohortisspa |] jiorum. 

217. 1. summaq. | 2. oppagtione 
| acmen | 5. utramq. | 6. tsset, e 
Üb. i | 7. caeseo, a von 3 üb. se | 
millia | 10. apát | tanta | inue | ni- 
plusq., ri von 3 üb. ip | 11. qua 14. 
abrüpentium | uiuculariu | mentő - 
rum | 15. adiectamiauissis 16. qui- 
ha||buitalicocnarilatinae, fr. | coo- 
suiumueruU | 18. fraude | 19. cede 
| 20. ultiiaumuicunque|| initiumfini- 
tumqne | 21. média tuticus , Hieron. 
Colmnna. | sujnus | 22. aput. 

218* 1. locopscuro, op üt von 
m. 1 aus up gemacht , a üb. co , | 3. 
peruenturü | 4. spemado || noscea- 
tem | 5. potu | campanorü | 7 — 8.. 
super||es8etsistitnspera, Al y ed. Co- 
lon, |.10 — 1 1. campanorü coepit | 
14. quoq. | abscendere | 17 — 18. 
praetermissá, 

219* 2. omissurus | 5—0. ab || 
scesisset | 7. . omoiaauden || daque, 
Ai. | 8. speciae | 9. plene | 10, ap- 
stractura | 11. oppugaáda | atq. | 

12. toleraudo || pacemdies | 13 j op- 
sidionem | 13 — 14. conpre||bensas- 
ubigladio || quod, Gr. | 15. noc l| te- 
ettraici | 16. dierü | 17. fluuiü | 19. 
uariae | 20. tá | 21. extéplo | p. | 
23. memorrad. 

220* 3. uLctortyretamea, t rad. | 
4. spé | obsidédam | 6. foederumrum 
|| torum. | 8. pi | uicitytaquiutriaqae, 
qui rad* | J0. easequantas | banai- 



bale | 11. capul | 12. siet || aro- 
mám, Ah | 13. opsiderentnr | 14. 
campararent | opaideuda | 16. hocs. 
c. | quintusfuluiusprocons. | 1 7. ae- 
grediundumromam, üb. di Punkte, 
W. | 18. qaindeci millia | 19>. iturü 
| 20. quaeq. | 21. suntsed || iamco- 
ramlauiniam, Mog. 

221* 2. resp. | 4. quodeuultur || 
numesttransgressus | 6 — 7. suessu- 
lamallifanumq. , Cluver.^ 8. casi- 
Dumbiduo, Tr. | 9. iDte^ramoam , g 
rad. | 13. cöparantem | 16. alius- 
aliam | 17. fregellanusnustius | noc- 
téque. 

. 222* 1. quamallatameratcursu- 
bomiaum, JV. | 2. urbecoaciliat | 4. 
crimmibuspassis | 8. magistratib. | 
praestostsi || quitconsuleuelint | 11. 
urbé | 12. arceaefulaoa | 13.procos. 
1 14. urbé. 

228* 3. etagniuumagrü, na von 3 
üb. aga | 6. mülia | 7. proprius 1 11. 
coatédit | 14._rep. 

224* 2. c. f pr. urbanum | .3. 
praessaeetsenatum | quit | 4. tasu- 
bitis | 5. (annibal Al.) | millia | 6. 
millibus | 7. equitüacportam | té- 
pluni | 11. atq. | 13. milleetcc | es- 
quilia. 

225* 1. sepulchra | 3. cliuopu- 
blico, i von 1 üb. co | uidisset, e von 
1 üb. et | 4. cöclamauerunt | 5. 
punicam | 5 — 6. effusase. | 7. suos- 
hostibuslapidib. | 8. telisq. | cöprimi 
| 9. itiaerib. | 10. űrbe | 11. sum- 
motiq. 12. eratqui | 14. recessisse 
etamo. | ris, u von 3 üb. o | reliquű- 
fuitetnotiinsequeti, e von 3 üb. ot | 

15. exer || citati. 

220* 1; coasulesq. | 4. utráque 
| 8. aput | 10. etiamper | meiuset- 
aiiaeparuae Válla > Madvig, Gr. i 
13. quodeos I 15. praetio | quodá [ 

16. superbá | 17. habereq. | exein- 

plo. 

227. 2. tutiamfuluium I 3. mil- 
lia | 4. tempestatae f, inclwtum, y 
von 3 üb. u | 5. aliqueac || colae r 
Gr. 1 dooaquae |.6. exoroatü. 

2s& 2. scribtores | euotem || 
acfreto , Sabellicus. \ 3. cupiliisque 
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| 5.paeterque | 7 — 8. qaodHtantrque 
exercitus. W. | 8. bretttuis, uirad. 
| 10. abarbe, u von 3 üb. a| 
cipaniam. 

z2ö. 1. praenendam | 2 — 3. 
namque |) etlucanos , 0^. \ 3. acre- 
giiseo | 4. incautas, o von 1 #*. a | 

5. oppressaperees || difaerat | 6. 
admiratiorta , o von 3 üb. io | 8. 
aput | 9. procos. exsc. j 10. nulgat~ 
umqaput | 12. qoamfine | 13. qug | 
14. adostem | 15. mediumconstite- 
batur | remp. 

230. 3. quide | 5. summae | 6. 
imbostharem | praefectopraesidá | 
7, conseribtis | 8. nő | 9 — 10. sed- 
nequo || quepraesidium | 11. bratios 

L13. ab || trahi | opsidenda | 15. 
illumq. J 16. cumregnis, i von 3 
üb. go f 17. tarsumennum. 

231* 2. temptldo | 3. professo- 
pera, is von 1 üb. so | 5. fames- 
qaaeque | tamdiu, 8ig. \ capue | 8. 
numida | 9. aperuisse | 12. litto- 
raequae, arad. | 15; multati | 16. 
manibusquae , a rad. | 17. tristea 
| campanorü. 

2S2. 5. romanosege || rentuiuias 
| 7. nequid | 10. césetis | 11. de |j 
dimus, Modius | 12. ap, r. | 15. op- 
sidentis. 

23 8. 2. reeentissimü | oppag- 
nanda | 3. agequa | contraqilli | 
4 — 5. alienigenaita || Ha | 7. alterű 
~ 9. periculaegrauissiutos | 10. fos 
I sasaepe | trucidatiae || propead | 
L2 — 13. odiiexecrabilisqne || indí- 
crara, Al. | 18. quoq. | spraeuerunt 
1 19. millia | 20. monia, y von 3 
üb. on. 

234. 1. quorü | 5. feciessemus | 

6. immortalib* | 7 — 8. quasperat- 
hostis [ 9. praeterqua* 1 9 — 10. clau- 
dinmeq. falaitnn | 10 uictus, nw&.ic 

111. urbé* | 12. earcereautpalumde 
| liga tus | 14. matris | uirginesq. 
285. 1. albi | 4. uestru | qua | 
4 — 5. totamacerba | 5. aput j 7. 
eorpusaetcrueiatu, cirad. | 11. ex- 
animainhiciaitt I morté | 13. uiri | 
15. maiorparas | 16. p. F. | 17. de- 
denda. 
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236* 1. uiuium | septemet xx | 
3. mefittibus , b üb. nt | 5. cooplex 
u, u am Bnde der Zeité zugesetzt y 
davor etn Buefutabe rad. | 6. altat 
| 7. inplete |) eibusunoquenene || mi- 
nus | 9. dieinsequentispar || temis- 
cum | 11. ioui | 12. procos. | 14. 
eapua | cőferenda | 16. comprae- 
hendít | capanum. 

237* 1, millia | quinqueet xx | 

2. -misit | 4. haudquaqua | 9. fo- 

rentcadmunici | ptorwmadiuti | 11. 

, sociorü |) 12. quisueq. quid [ facc- 

rent. 

238* 1 — 2, essenetappiusquauis 
2. collega | 4 — 5. tribunimil. ac | 
>. duob. mm equitum | 8. atq. | 9. 
imperauitq. | 11. ones | 14. c | 14 
— 15. pr. raluioet se. tradit | 15. 
per«uasit. 

28t)« 3 torain lkteraelegatae , u 
rad. | 4. tsenatusque c. serum, * 
rad. | 5. operaadproperata | 6. cam- 
panos | 7. miramundus, b von 3 üb. 
m | 9. qui I apste | 11. uellet se. | 
12. inquid | 15. quide | 17—18. 
moriburadus | 19. attinet || et cam- 
panorum | 19 — 20. pleraqaüadep- 
lacciuni K us | 20. ap. 

240. 2—3. deligatusquia, W. \ 
uociferatur | 4. silntium, e von 1 
üb. In | queante | 8. quoque se. | 

10. in se. ftierit | 11 — 12. ,eF. p. 
duceret | 13. capuá | 18. aliacium- 
cfpanorum, bi von 3 üb. iu | 

z41. l.detendamsescentibusurbB 
| 3. agfu | 6. aegeromnis, e rad. | 
7. publica p. F. | tárnául | 8. freq< 
uentariq. 

242« 4. quodannis | 7. nulla*. 

248* 5. inannibaleauxilia | 6. 
esse | 7. eapua | 1 5. etmareio. 

244* 1. saltus || faucesneroinar- 
tores || essetíeícaduceatoré, set rad 
W. | 5. utromamleges, MadvigA 
5—6. detra || hendis, Fallá \ 6. die- 
quae | 8. tenebrisa inde zwiscken* 

11. i Rasur, viéll. tq | 10. euadere- 
saf|t uiussit | 13. loqoídiplurascri- 

, bendoq. 

245* 2. aliquod | 4. apsumtaeet- 
postquS | 8. saltuomnem, m von 1 
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üb. no | eamposquae | 9. neroaé | 
10. dié | 11. seriaesMse | 12-18. 
ertemploqaebasdrabal I 17. iuttU 
tittequi | 19. punicu | praecurse- 
resquae. 
24§. 1. rediebant | 3. curerat | 

8. procös. | 9. camitis. 

s47* 4. inopscon || giui | 7. de 
rep. | 8. hkpanii I 8 — 9. corne (| 
liugquiinhigpaiiia || oeeiderat | 9. 
quattaoret xx. 

248* 1. udü | 4. imperatimpetus, 
imperat rad. | 5. egissentnouifauor, 
Gr. I 6. penitebat | 8. sepulchra [ 

9. qoawubi, m rad. | aotam | 10. 
animamaduertit, Crev. 

249. 1. nouaret || queimpleret | 
2. gui | 3. obi || cere (ecere Al.) 
golet | 3—4. mir abilised , s üd. is | 
4. quaq. | 5. apát | autper, W. \ 6a 
mentám | 8. mkgasifnecunc&tati || 
oneessequerentor | 9. exqiuiatogam 
1 10. remigtt. 

250* 1. (seeretv, Gr., Al.) \ 
mosper, W. \ 3. aput | foeitut8tir- 
piseum | 6. prodigi, i üb. gí | 7. 
atq. | elapsi | lh quibfratafcinc, e 
üb. « J (aunc AL) _ 

25 1. 1. lumdffuaqnl | malem 
rerum | 4;^nequaeapoteoHs | traie- 
cta | decémillia | 5. etflequiteí | ffi. | 
profff. | 7. quinqremes | 8. alpes- 
neque||gailicum | 9. pyreneicircum 
H ueatus j 11. insis | 12. adfameiw, 
am üb. me | 14. que. | lő. respogft. 

252* 1. ommbqaaediceretque- 
eum | 2. tarreeone | 3. eladib | 4. 
optinaigsest | 5. arcissentsociosq. | 
7. tantu, u von 1 in o verwandeit. \ 
qai | 8. opstaret | 9. quaedeundt, 
a üb. ed | 10. maturae | 11. aput I 
18. poteratopor || tetemére, Gr. \ 
14. gisconis. 

268* etgawüsmago | 4. aeius 
extremoqoocapto, /. Perizon. | 5 — 
6. accitaargeadoscom }j meatusprae- 
gidi | 8. quam || hostisfaciebat | 1$ 
— 16. maaritimo. 

254. 1. aetatis, a üb. et |- exitug 
ffi. | exicilia | 2. ueaisse, t üb. ge | 
ieealpnrMo ff. | 3. gestigdeteruig- 
get | 4. quaestug | nongum, a üb. 



un | 7. atramnimiscoiiueDiret | 11. 
bellonumdecerneretur | 11 — 12. de- 
belkztoriumpbare, o üb.a\ | 12. me- 
ritfeatq., * rad. 

255* 1- urbéimret tf. pl. | 2. 
nt m. marcemareello | 3. imperiü | 
3 — 4. urbeiniret | 4. multa | 6. sy- 
racusarü | ballisaequae , t üb. sa | 
7. opulentie | 8. fabraefactim'salia, 
a üb. i\ 11. bő | 12. moertcbus j 
18. altero||ducerenoetarno (uassam. 

256* 1. p. F. | 2. qaosuelliiare 
| moericbo | 3. urps | 4. a p. r. | 5 
— 6. adsignarettf (st rad.) eodem- 
agrosyra|| cusaooquiautregius ||aut- 
hostium p. f. fu||isset et aedessyra- 
c* || siseuiusueilet eorum || inquos- 
belliiureaiftí ||*duersumesset || ineo- 
demagro | 6. trasitionem uioerichus 

9. miliamarcellipunica || classisoc- 
tomiliape || dkum | 9 — 10. morgen- 
tiae (murgeniae Gr. Al.) Seite zu 
Ende, darm terresecutaedefen|| sio- 
nemearumhybla || etmacella (mar- 
cella Al.) stignobi || lioris (raesAL) 
<pneá&m,SabeUicu4,FF. \ 12. popali 
F. | 13. ur£»ebant | 16. seditioné | 
17. fi. cornelius pp. | i7 — 18. coa- 
solandononeas || tigando. 

267. 2. exf. c. | 4. baonibales- 
gesortiri 7 e von 1 üb. es | 5. pro- 
niHcia f 6. leuino 1 8 — 9. ettotalj 
ciliamqiúpraegeiig || erat, Fahri , Jr. 

10. cottsesosl 10 — 11. cir || comfu- 
gttstnrisaat {ftribnoal | 12. centuri- 
amqu*«qtiilis9et | I4.|impiidente 1 15. 
háperaitorC | sit, n von 1 üb. i | 16. 
postuletsibipost || alimncapita. 

258* 1. itideretvretredire, Mad- 
vig. | 2. memÍBÍgset,edí(/. w. \ quod- 
intalia | 3. publice | nixdörequi- 
essemauris | 4. mensesasserint, AL 
| 6. eosdSqne | 9. (putrícű I] itali* 
AL) 13. ouilicmn || uis \ 14. trib* 
• 258* 1 . honorüque fabioetm. mar- 
eello | 2. eonsele | u ellet, n von 1 
üb. et | 3. ffi. | leuino | 3 — 4. 
mariq.||reeessis8e | 5. ffi. marcellu- 
claudlu | 6. ualerinapsentis | 7. 
aueterítate | 8. aatiqul | equidC f 
9 — 10. foiiioruututprüieipes | 10. 
tempera || tioresque, Sig* ) 10 — 11. 
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maltitudiaemjiertrjnelias, i üb. em | 
11. ceoseaot, Fr. 2. | uouoJuisse, 
uo rad. \ 12. imperiiL 

£Ö0« 2. aput | 3. maoliusualea- 
set 1. manlius, Sig. | 4>, haümentus 
I 5. totaciliumquc | niaúiterpeliatas 
I 6. coalega | 8 — 9. fierentrepé || 
tecalpurniopr. geoalu* | 10. moue- 
rentur | aliquod | 12. anteJLxieraat 
| 13. aogniaetflagellú, a üb, ng | 
murü | 14. tacta, s. üb. ta | 15. 
etfreti | 16. peperisseaprodigia | 
hostis, i üb. i. 

26 J. 2. aliquod | 3. m. ae- 
milii, Sig. | decemuiriacrorom m. | 
4. laepidus | locüm. | 5. m. | tota- 
cilius | 7. locű | 8. flamooi© j 9, fii, 
| 11. aetolorű | 12. ioitaüaquere || 
rum, Gr.* 

262* 1. adiecisaeque | 2. socies, 
o üb. e | quib | 6. maehedonas |,74 
redac || tumesse, Gr. | 8. ademiaset 
1 10. aetholi | restituram | ÍJ. for* 
mali. 

2Ö8 t 1. promissaquae | 1 — 2. 
pr. gentis | 3. minor, hinter r, em 
kleines e zugesetst \ maiorae | ui. | 
4. populif. 5. acarniae | 6. socie- 
tatemq. pr. 6 — 7. addituinqueulai-* 
placerent | 8. Jacdaemoűiiqufl, efib. 
y-cd. | scernilaedus, Avon l jib, ». | 
9. tracum | 10. aetholi | 12. (etiwn 
liaincipiente, a üb. et, i üb. te, Ah) 
. 204* 1, p. r. (esseot 4l\\,%\ 
aetholi | .3. cü | ratameorumpaco, 
MureL | 5. apstinuisset \ si £< f«,\ 
6. ethoüis | 8. aetojiis j.ll. fűit- 
áetetoli | 13. aetholi ae | una j 14. 
oloniadasaaaaumqiie, Glarean. [ 15. 
foutribuit, d üb. t \ philippmttquoq., 

265. % itaq. 1 2 — 3. eratillyrios, 
AL | 8. eH\wirbe8#alteí^ometu,í & 
rad.y n üb. r#, Salmas, \ 4. origi- 
noruin, Sabellicus | 7. peleri|[té } 7 
— 3. urbeinsi || tamiMnacedoniini; 
J&benhis. | 9 — 10. belliperlageaian 
pe ők rl.| 10. deseenditwead | 12, 
perseeo | 1.3. ethoios | 14. egerei-, 
tum |[a^uiaeaV>sduxit | lp\ macedo- 
nia: | 17. regniÁ ;| >adfraiigea |j-4**i- 
gitur,./ír. . ..* . ,. ... . . ... 



2§6« 1. ianphoryo || oamcaput- 
artemqmedicae | 2. ppugna (o üb. 
pp; tfd. na *teAÍ reeepit) üt in der 
Hitte der Zeile auj dem Raume von 
4 Buchstaben (nur das erste p hat 
die gewöhnliche Grösse) , urie et 
scheint, von m. 1. getehrieben | ré- 
cém \ 3. aetholorun | 4. quodse || 
areaaoanum gens et, Fr. 1. | 5. 
imparemetiam (imparetiam, Al.) \ 
moeoiadasnassüque | 1 0. excessUse, 
t üb. se | 11. optestationem | 12. 
praecatiqoe | 14. adlibereatqhuma- 
tis, W. | 15. suDtaoaraes | atq. | 
20. perditiooem | aetholoram. 

2o7« 3. opprimerétur | 4. cü | 
6. aaaib, | 7. nanpactüantecyram j 

8. ae íj pituramedUit | praestuibi j 

9. inlocide | 9^10. eorynthiacum- 
intrantib reue | 1 1. utríque ( maré 
1 14. per ditioaea, áeüb. di | 14 
—15. ex pacto, na* von 3 üb. pac 
1 16. apsentem | deciarat a | ceterü 
j 18. m. | 20. aihUeap || seate, s üb. 
le | 21. dere|k 

. z6@« 1. optrectatorum | 7. cor- 
neliwper \ \\* iustitiű | 13. pleuis 
| diuturnitate | 15. pro || requodaa- 
■jaeiesus, e ü>. d< Gr. 
. 26Ö. .5. forü. | 7. compraekeosa 
1 9. (compraehensae AL) | 9. atriü. 
270. 1. defeaftaestt | 10. asque- 
falnia | 11. aicouprund ntur, vuti- 
sfihen. á w. a schetnt a verlöteht zu 

**&•« .• • • 

• 271«"l.,l*<iiiifi | circumfasa | 2. 
opsecraotium | 5 k aque ftacco | si- 
multaté. | 6-r7» waimicitiashostilis, 
Us$w&, | 7. erga p. ?. | 8. esseaul- 
lam 1 14— 15. aetemossineset ||coii- 
diíuminpetra |[ bilifatale j 20. egres- 
si^aeculisqi^e, IV. | ramampraebuit, 
Ulr. Koehler. 

,272. 1. exQÍdíea#celeberriinis ; 
SabettioM*\ 3v de rtf. | 7. consul- 
smw> #. üb. áa | 9. arcédumitalia- 
egén r úö. ae j . 1 2. eaitetacilius | 
13. ciDciopP. optineret 
;. 213. 1, qaiaetríiria | 6. prae- 
tura|(rogatp | e^quefuloio| 9.millia 
[ XU ^quesaotsr | ratioaeaatipé-. 
diormn |.12, ea. | 14. quiequi | 15 
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p. | exereitü | 17. m* | 18. iussusl. 
quinctio || pradoptinendam. 

274. 2. uulaoai pf« | coraaelius 
| 5. m. | 7. hisc. perfectis | (sor- 
tiriiprooincias , zwücken i u. p itt 
ein od. zwei Buchstaben verlöscJU, 
Dübner.) | 10. consulü | 11. fleui- 
lesque | 13. senato|| rumcum, fV.. 
| sordina, d üb. n | I4.suamquisque- 
patriamettotam , Madvig. | 16. eü 

I iratü. 

275. 1. aetne | 3. quaerellae | 
4. seruzoiiibas , m von 1 üb, w | 7 
— 8. seaato | 11. coolege | 11 — 12. 
depraecari | 12. extrasorturacon- 
lege, e üb. u | 13. dareprouinciae- 
ioicum Ijextrasortemcoole || geoptio- 
uemdanpro || uinciaeinicum. 

276* 2. decresset, ui üb. es | ő. 
poBtaduersaepugaae , W. j 9. erga 
p. r. | 10. (iagl. glgl, Dübner) | 
hacpostea | 11. epycidentyramnos j 
12. inuisus | 13. hieronymü | iu- 
uentutispropubüco | 14. hippoera- 
tisquae | 15. mareelli, c üb. e j 18. 
eáquoquebippocrates | tyraunidé | 
íuarcellum , i von 2 üb. u | 20. de- 
diss, s von 1 üb. d. 

277* 4. quá | 6. socioap.r | 10. 
epycides | 11. cum p. r. | qua j 13. 
monia , e üb. on | re || fracta , a üb. 
e | 14. ablatio. 

278. 1. reliquisdireptae/orfotf- 
autne \\ nudoauidemsolore || liqym- 
direptaiortu íj nae | 2 — 3. utsiac- 
quantomoia | 3. comparent, Fr. 1. 
| 4. ettemplo, xüb. t \ 1. uobis p. 
e. bella | 9 — 10. babeanteductis I 
11. inquüoquit p. r. imperiique | 

II — 12. »ump. c. ut | 12. erimim, 
e ub. i | 12 — 13. coosulde || aietu- 
rascausam. 

279. 1. uenitnamquidquiditfti, 
Gr. | 2. nuuauiuo , c üb. ua | 3 — 4. 
aute || disciueruntportas || legatos, 
AL,Böttcher. | 5.claserunt. nvon 3 
üb. ag | 7. fecuvmUnoin || digoatur, 
e von 3 üb. u | 8. auersatussim- 
sosim | moerichum|tantum(tantam 
AL) | 9.crederempotiores,2?otfcÁffr. 
1 13. hiaquidem | contimeliis, a von 
3 üb. ím | 15. eoram p. c. | 16. epe- 

Tit. Liv. V. 3. Aufl. 
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ram f. p. aostraeueütet | 18. aunad 
1 19. uio&radiuerecundierat. a üb. e, 
a üb. ie | 20. dabaatur | 22. apát. 

280. 1. uictoseiastius | 2. ego 
. c | 3. romamexortemquae | 4. eü 
5. aatissociome | 5 — 6. habeatis 

p. c. nemagis, edd. w. | reip. | 7. 
remp. | 9. audistis p. c. | 10. ap- 
seate 111. dirai&sisiculi, AL 

281. 1. bellü | 2. ceaerent | 5. 
certamiá | 7. quoadamp, r. | 9. resp. 
| 10. imperioromaju, o üb. i \ 11. 
spoliata | 12. iacrediens. 

282* 1. taliaquaecü | 3. patres || 
ctamnarcelli , ÍV. | 4 — 5. babeuda- 
etseiar e || lic/umcuraeseaatui || fere- 
rem | 5 — 6. waadaturosqcousullae- 
uiüout || quod, i üb. 11. | 6. reip. | 8 
— 9. S. c. recitatüj 10. proiecerunt- 
etopsecrantes, W. | 12. fidem||eícli- 
entelamque | 13. acciperetpotensoc- 
consul, Böttcher. 

288* 3. peosüpoeuoriuntot { ap- 
sumptis | percussi,- s von 3 üb. si | 

4. superioresse , es üb ss | 5. cösei- 
eatia | 5 — 6. impuleritne | uictoris 
| 7. bononum (bo||num Al.) aliquam 
j 11. consuleretcoramimpe I aratoré 
j 13. fratres | 15. rebusaatuerant | 
16. (uellet, Al.) \ 17. m | reculos j 
inquid. 

284* 1. quereretur | 2. equi | de 
rep. | 3. atellana | 4. quaequo || dam 
| 6. p. f. | egeotib* | 9. falui ||cisse- 
magis, nach ui üt o zugesetzt, ui 
von 3 üb. ci. 

285. 1. satriauis | 2. m. aetisti- 
ua tf. pl. | dicédae | 4. cumtr. pl. | 

5. plebe | 6. tr. pl. | 8 — 9. dicione- 
qae p. r. fuluio, Maduíg. \ 9. procos 
|| quosunasecumde || didere quae- 
qveuna \\ secumde&idere (dedidere 
Al.) agrü||urbemquedeuinaaumaDaq. 

286* 2. fiere | plebis | quosena- 
tus | 3. auiadsidensid, W. \ 3 — 4. 
iubemus |[ quequeexhoeplebe || scito | 
appiaecluuiaequae | 7. praetium | 9. 
que | 9 — 10. in p. r. potestateoi 1 11. 
campanorü. 

2B7« 1. distixeruat, ű üb. ix | 2. 
preter | uirilessexus | 3 — 4. censu- 
erintdomiaus| 5. aputj 6.ciaisf.aut. 

23 
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288. 1. clanse | 2. nő | 3. ncc- 
cap taenec | 4. populor. | 5. amnen 
| 7. proprius | 8. eorí | 9. poste||ri- 
useorom | 10. ( nisiiuenieete, AL) 
agrossotriso | 10. Beuinaior, q üb. 
ui | 12. atellaegaleae||gessisseBt, t 
üb. ea | 13. ueniremcapuae | 15. 
hostib* 

289. 1. qui | 4. scrtbto | 5. exer- 
citns | 8. edixeruntconsuntl consu- 
les | prioatim | 9. stipeadioj dariis- 
que I 11. magedox | 15. remp. 

290. 1 . nuDremigesimperádosi [ 

5. quicquamsaperioresse, us von 3 
üb. or 1 6.ipsorü | 7. (oecesse || dare- 
coDsnles, AL) | 8. coosulando | ii- 
stribani | 9 — 10. igspieiendamex- 
pediendam, Al. | 14. paecunia | 15. 
optioeri | 16. auttotaitaliae | 18. 
tü I cos | 19. praestét || íitaad. 

291. 1. queduraatqiíg | dncem | 
2. uelisid, Hertz. | prins || aoteaetuos 
| 4. cumeaplus, Atc. | 5. habeatqxie | 

6. p. r. | 7.primum||peremus | 7-8. 
argentiimsignatumorones, Mog., Gr. 

*92. 1. filiaaae | 3. utaÜDum, g 
Üb. n, Vatta. | 4. tantü | 4 — 5. qui- 
na | 7. ante se | 8. reip. 

293. 1. resp. | 3. consensuest | 
4. quisq. | 6. atprimawíinter, Mad- 
vig. | 6 — 7. tabul'istabulis seseut | 
nec | 8. equestorordo | 9. pleps 
coereitatione, Gr. \ 10. remigesin 
resp. 

294. 1 — 2. Mspaniamaduerse | 
2. prospere | 3. cü | do/olori | 4. 
aracum, cem- üb. ac | 5. opsessae | 
capnae | 6. qaoq. | 8. aetoliinouiad- 
sciti || isoeii | 9. iamueldespödente f 
10. araissaetarétmn, t iib. et | 13. 
monia, e üb. o 1 14. ipsaquoque 1 15. 
propinsspe | exercitibusquae | 17. 
eopl. i. bns||ab 1. marcio | nanö | 
18. indignationes. 

295. 1. fortütíaasu9||peraaatrius- 
qne, W. \ 2. primo | 5. aeq. | 9. au- 
aritiS | 13. exemplum || quamper* 
tinebat, Al. | 19. ettiimquoque. 

296. 1. abrem | 4. stareatq. | 5. 
enimenim | 6. manitestare | 7. atq I 
10.fingeBtisitíaÍB||de | ll.apstitit| 
tamentaadaciiueepll to | optuadendo 



1 13. praesidiápaDÍcainaiitemBa||nií- 

da 2fc£*- 

297. 2. quiqvam | 4. altunom | 

5. hostimnoinenerunt, ni üb. ni | 6. 
eqni || tummissa | 7. losgae 1 8.plvrö- 
mnn, i üb. u | 10. spe | 11. prae- 
feetaeqoaepraesiditimatqaras, i üb. 
um | 91. lemusinconmeatibos | 12. 
praeteraeherentarAorafcorain | 13. 
classis | 14. quiflítias, c üb. t | fe- 
teram, cüb.t \ 17. quioqremes 1 18. 
reginisq || etaaelliaetapaesio | 19. 
classe xxx || Bániam. 

298. 2. pariclassinaaium, Crev. 
| terentinarom | millia | 3. sapri- 
portem | 4. eroeoBem, t von 1 üb. e 
I 12 — 13. annü I 15. areis || osten- 
derent | 16. tar || reatam. 

299. 2. qai I 4. gradiis, \üb.r\ 
5. pedeqaere || retorrefproreinter, 
Gr. | herebant | 10. agmiaus, i von 
1 Üb. u y Koch. | 11. qniaetiaserat | 
13. tarentum, r von 3 üb. re I 14. 
htBcquintiara , c von 1 üb. Bt | 15. 
transfigitilleatqae, edd. w. 

S00. 1 . dncem | 2. trasgressas | 
3. coglobati, b von 1 üb. co | 6. at- 
inpraetoriam | 7. terri | praede | 8 
— 9. quecum || meataseqaabaatar | 
10. atq. | 12. milHahomina | 13. li- 
niasauiarci | 14. preerat | 15. cü 
duobusmillibus J| etarmatorum, Al. | 
16. palatosq. | 18. portára | 18-19. 
cöpulitneurps | 19. itaqaatae, ttevon 
1 üb. aq. | 20. oictori |] basmarifra- 
meoti* || spes, edd. vv. 

801. 1. léuiBus | 3. syracusas, 
an üb. as, Gr. | 4. pece, a üb. e\ 
cufflpoBere j 9. sociisfldromanomm 
1 10. eremperet | 14. satislatae || es- 
sentpropterpostremo | 15. qnoqne- 
etinter. Aid. | 16. fauore | 19. 
ferenté. 

302. 1. adipsnm | 2—3. hannoDalí 
|| ndqoara | 8. comitem | 9. per«eoit~ 
Beetique | 10. africi | 14. rerö | Uk 
agrigétiaorumclatidis | 17. sexsai. 

303. 2. praetía | 3. nö | 6. aga- 
tyrna | 8. éinitatebns, i üb. e \ 9. 
etetpostquamj 10-11. fotrociaiaatra- 
pioam | ll-12.1ae||aianasiosnlatiim- 
pri || mám (i üb. la von 2 AL) \ 12- 
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13. uouamdisreb || satis | 13. po- 
pulandü. 

S04. 2. manü | 9. p» | 4. tarra- 
cone | 6. qainquemillib* | 9. cladi- 
bratus | 10 — 11. meaouispriasquí | 
13. patruumqaeeum | 15. populor. | 
16. optiauistis | 16 — 17. idparemat- 
qagamas. 

105. 1. necai | 2. memoriaelaudi 
|| óin | a/sceptari | 8. eafato , o üb. 
ea | qao || damnataj 9. omnib' belli* 
uicti | 9 — 10. pórsi || oam, aus i irt 
von m. 2 er gemackt ( e aus i darü- 
ber von 2 ea, AL) | 10. quod | 11. 
qaodducesquod | 12. omnib* | 13. 
tharsomenos | 14. monumeta | 15. 
adde || fectionem | 1 8. propeimpertis 
(propéimperii, A\.) | 19. uirtas p. r. 

806. 2\ — 3. nomenset p. r. | 3. 
patriseiopstitistis | 7. dicione p. r. | 
8. arrpi f 10. brutti I 15. fortanam 
p. r. ouaeosdem, c üb. ne | 1 7. quo- 
queaccideruatatioamtamsiaemeo || 
lactaquamarmaae || rat, naeh einem 
leeren Raumefür einigeBuchstaben 
folgt cumterramariqae, p. 312. 1. 

812. 2. millia | 4. insedit, Mg. \ 
5. multitudiné | 10. impareste || tere 
| 12. cecirfisset, n von 1 üb. d | 13. 
ioproelia, o von 1 aus u. 

818. 1. paaoratqaeoga, i (1, Al.) 
üb. og, Gr. | 2. desser || taesantreli- 
ctiqaem||uiricumqaa | 3. qaodobue- 
reassusscipio, Salmasius\ 3-4. mer- 
cariamcantau||tiadaertit, Gr., W. \ 
5. oppagoaodadam , W. | 9. quod- 
plurwmum, i üb. u\ ll.uulnerataac- 
tela | 12. accereqaeunt, vüb. c f as- 
cendunt | 13—14. coeptast | 14. uis 
|| hiberi, Gr. | 15. partim, Crev. 1 17. 
aliaalios | 18. magoaetingenticonia- 
con |J Kesta. 

8 14. 1. sappe || dabat I nequiri- 
necteli | 2. aequae | 4. erantitaqne | 
5. alii, ii von 2 in ie vemoandeü \ 1. 
scalaeqaae | 8. signü | 12. data- 
ram ||ad | 14. iubetui | 15. adcredi 
1 16. cü || bis | 17. easidereataagis- 
peraagatos | 18. eos||0wm, Gr.\ 19. 
armatosdoxit, W. 

815. 1. mareesta | 2. stagnü | 
3. uadautlibi, a üb. ti | 5. trSsitum 



17. itineriseqai | 10. utrimqueictus 
| icfo*sabiectos | 12. stagna. 

816. 3. opemofferendá | 5. cur- 
sopoteraiad , nt üb. s | 7. set | spe- 
ctaatiüqaeadhortaatiam | 8. abter- 
goansentiret, te üb. ns | capftam | 9. 
arbemquam || tetainadaersosincide- 
ruatutrimque, W.\ 10. toacuerbatis 
1 11. eedendo | 12 — 13. neiterinpe- 
diretfor || tibusarmatiimpeta | 13. 
triscendebat | 1 4. sed í pasaim | il- 
laqueportam | 18. milinmpraesidio 
| aliosinquam | 20 adta || multam | 
22. plera, n üb. r | 23. neqaese || 
maltamesse | 24. cedes. 

317. 1. datoaedibas | 2. quae- 
inges | 5. karthaginis | 7. millia) 
*7— Í8- fore|jpredixitcamspepro||pro- 
piaqua | 8. belliennixaeopera | 9. 
incolará | 10. re^migum | ll.classe 
12. opsides. 

818. 1. scorpio || nommiaorum- 
qet | 3. argentirelata | 4. pátere | 5. 
argentifactisignatique , Gr. | poo- 
douastoram | 7. qaadrígenta | 8. mo- 
diamhoroii, de üb. os. | septeagin- 
taadnaaes | 9. expagnataeaaequae- 
dam | 10. etnaoaliafó || alia 1 11. ad- 
ificandam , e üb. ad | 1 2. opesbelli- 
castascarthago | 18. milibus, ti 
üb. Ii. 

810. 7. manitissimaarsdeterrui || 
est, e üb. st | transcederent | 8. per- 
rúperentque | qaaqaam | 11. sunt- 
quetiberilius | 14. laeliasq. classis- 
legionarii m. sempronius. 

820. 2—3. atriusqcornelium | 6. 
c. | 7. coDsilioaDtribanal | accendit 
|| eumq. | 9. apsit. 

821. 1. ap || paratosiurare | 2. 
opstriagere | 4. p. comeliiet m. | 
6. haberequetiberilium | 10. ac xxx 
babus | 11. opsides | 12. qaippe || 
ubialibi, Fr. 2 | 15. duammiliam [ 
16. alibi I supraquinque. 

822. 2. grecam | 2—3. ma || io- 
mmantiatemma || scorpio num | 3. 
millia | millia | 5. silanű | 8. depo- 
nereaari | 9 — 10. simillimaueaeris- 
suntceterá | 11. aenisse«eosinpo- 
pulirpotestatem | 15. quod | 18. fla- 
mioioqaiaestori. 

23* 



356 



328. 1 mandonni | 2. ileg-erge- 
tum | 3. optestariqne, | curá | 5. 
tamrusasmőlierhatimagni | 6. eni | 
nő | 7. aliamcura | nainipsa || nam- 
extra | 8. periculü | muliebris || 
cumstimulatetaetate | 9: circaeam- 
indibi || lisfiliaeqne nobüitatipari, 
Rhman., Gr. | 11. popnliqnerdisci- 
plinae |*12. quit | usquam esseapat 
| 13. curé | 14. qnidemobla || taede- 
coris | speetate | 15. uerecandae | 
16. quamhostitüconiuges | 18. for- 
maautquacumqne | 20. ea |.celtibe- 
rorü ) 21. spösoque | 22. domoacci 
|| pitiscum. re von 3 üb. ce. 



4. esseau- 

| iolectoet- 

uonresp. | 



824. 2.appellomÍDor 
diremque | 6. praeserti 
lectoetlegitimo , Fabri. 
7. darisponsam, s üb. is | 8. cuios- 
possmn, s von 3 üb. *p. , aus u vor 
m hat 2 o gemacht \ 9. eademqnam- 
apud | 11. nni | 12. populofsis | ui- 
rü | 13. patrempatrüqae | 17. gau- 
dioper || jusus, c üb. s | 18. inao- 
caretad | referendamqua || (quaiam, 
Al.) sibi. 

S25. 2. redimédam | 3. scipione | 



6. acceptarü | 7. alucceio | 8. quá 

10. honoribusqae (honoribua, Al.) 

dimissosdo || num. m üb. n | 12. tü 

14. dilectis | 15. opsidesq. | 17. 

magnonéet. 

320. 1. in || naueutinpositis | 2. 
romáamittit j 11, pugna || experie- 
bantur | 13. urp. sipsa | 15—327. 
1. inclusisdata || cunctaparicuraobi- 
bat (ubibat, s üb. n, Al.) ||,nunco- 
peribus. 

827.- 2. tempusdabat || qaequae | 
3. quaeqinarmámeatarioquaeac | 4. 
singula || dies | ő. re||fectisque^z^z- 
qaas || saueraotmnra, a üb. i, Creu. 
| dispositisquaepraesidiis | 6. (accu- 
satoiamurbis, Al.) | 8 — 9. omaibus 
|| insuisueteribusque [| sociisediae- 
rat | 13. posse (possent, Al.) || ele. 
nabaat | 14. furtounus || diei | 15 
paruaetpraemio. 

828. 2. trisuictores | occursu- 
raeiexemplo. Von m. 2. mit kleinen 
Buchtiaben: recognobi titi. libii 
ab űrbe condita üb* XXVI explic* 
inc. lib. XXVII. 
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